
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Klaus Adelt SPD
vom 11.05.2021 

Fragen zur EU-Struktur- und Regionalförderung

18. Wahlperiode  23.07.2021  Drucksache 18/16244

Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/  
abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen/ zur Verfügung.

Ich frage die Staatsregierung:

1.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen der Förderziele „Investitionen 
in Wachstum und Beschäftigung“ (IWB) nach Bayern (bitte aufgegliedert 
nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?   2

1.2 Welche Projekte wurden in diesem Rahmen gefördert (bitte aufgegliedert 
nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?   2

1.3 Mit welcher Summe wurden die einzelnen Projekte finanziell durch die EU 
unterstützt (falls datenschutzrechtlich möglich, bitte aufgegliedert nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?   2

2.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen von Interreg (Gemeinschafts-
initiative des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung [EFRE]) nach 
Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Land-
kreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?   2

2.2 Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen von Interreg 
unterstützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, 
Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?   2

2.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den je-
weiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien 
Städten aufgeschlüsselt angeben)?   2

3.1 Wie viele GRW-Vorhaben (GRW = Grundsätze und Richtlinien für Wett-
bewerbe auf den Gebieten der Raumplanung, des Städtebaus und des Bau-
wesens) wurden seit 2014 in Bayern bewilligt (bitte nach Fördergebieten, 
Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt 
angeben)?   3

3.2 Wie viele Mittel flossen dabei in die einzelnen Projekte (bitte nach Förder-
gebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten auf-
geschlüsselt angeben)?   3

3.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die bewilligten bayerischen GRW-Vorhaben 
(falls möglich, bitte nach Fördergebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen 
und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?   3

4.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) nach Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungs-
bezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?   4

4.2 Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen des ESF unter-
stützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Land-
kreise nund kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?   4

4.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den je-
weiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien 
Städten aufgeschlüsselt angeben)?   4

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/
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5.1 Welche konkreten Auswirkungen hat der „Brexit“ und damit der Austritt 
eines der größten Geldgeber der EU für die nachhaltige Finanzierung der 
Regional- und Strukturförderung?   4

5.2 Wie viele Mittel werden im Zuge der geplanten Folgeprogramme (der in 
den Fragen 1.1 bis 4.3 betreffenden Programme) nach Bayern fließen?   4

5.3 Was bedeutet das finanziell für dei sog. C- und D-Fördergebiete in Bayern?   4

6.1 Sollte es in Zukunft noch C- und D-Fördergebiete in Bayern geben, wel-
che Kommunen und Landkreise würden nach jetzigem Stand der Dinge 
darunterfallen (bitte aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken angeben)?   4

6.2 Sollte es künftig keine C- und D-Fördergebiete mehr geben, sind seitens 
des Bundes und Freistaates entsprechende finanzielle Ausgleichszahlungen 
geplant, etwa über die bayerische Städtebauförderung?   5

6.3 Welche Auswirkungen hätte aus Sicht der Staatsregierung ein Fördergefälle 
von bis zu 40 Prozent gegenüber Tschechien für die bayerisch-tschechische 
Grenzregion?   5

Antwort
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im Ein-
vernehmen mit dem Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales und dem 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz
vom 08.06.2021

1.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen der Förderziele „Investitionen 
in Wachstum und Beschäftigung“ (IWB) nach Bayern (bitte aufgegliedert 
nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?

1.2 Welche Projekte wurden in diesem Rahmen gefördert (bitte aufgegliedert 
nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?

1.3 Mit welcher Summe wurden die einzelnen Projekte finanziell durch die EU 
unterstützt (falls datenschutzrechtlich möglich, bitte aufgegliedert nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?

Die Fragen 1.1 bis 1.3 werden so interpretiert, dass sie sich auf das Bayerische Pro-
gramm des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 2014 bis 2020 im 
Ziel „Investitionen in Wachstum und Beschäftigung“ (IWB) beziehen. 

Es wird auf bewilligte Mittel abgestellt. Die Antworten ergeben sich aus Anlage 1.

2.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen von Interreg (Gemeinschafts-
initiative des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung [EFRE]) nach 
Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Land-
kreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

2.2 Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen von Interreg 
unterstützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, 
Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

2.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den je-
weiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien 
Städten aufgeschlüsselt angeben)?

Es wird jeweils auf bewilligte Mittel abgestellt.

Interreg A
Die Interreg-A-Programme betreffen die grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Die 
Vorhaben umfassen mindestens jeweils einen Partner aus dem Programm der beteiligten 
beiden europäischen Mitgliedstaaten. Die Programmverwaltung liegt in Händen eigener 
EU-Verwaltungsbehörden. Für das Programm Bayern-Tschechien ist dies das Staats-
ministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi), für das Programm 
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Österreich-Bayern das Land Oberösterreich und für das Programm Alpenrhein-Boden-
see-Hochrhein (ABH) das Regierungspräsidium Tübingen. Eine Auswertung ist mit 
vertretbarem Aufwand und im Rahmen der Antwortfrist nur auf Ebene der Regierungs-
bezirke und auf Basis der bewilligten EFRE-Budgets möglich.

Nach Bayern fließen gemäß der durchgeführten Auswertungen 50,95 Mio. Euro im 
Programm Bayern-Tschechien, 28,94 Mio. Euro im Programm Österreich-Bayern und 
2,02 Mio. Euro im Programm ABH.

 – Die Verteilung auf die bayerischen beteiligten Regierungsbezirke enthält Anlage 2a.
Eine Übersicht der unterstützten grenzüberschreitenden Vorhaben geben folgende bei-
gefügte Detaillisten:

 – Anlage 2b für das Programm Bayern-Tschechien,
 – Anlage 2c für das Programm Österreich-Bayern,
 – Anlage 2d für das Programm ABH.

Interreg B und C
Die Interreg-B-Programme betreffen die transnationale Zusammenarbeit in definierten 
Programmräumen. Das Programm Interreg Europe betrifft die interregionale Zusammen-
arbeit auf gesamteuropäischer Ebene.

Seit 2014, dem Beginn der fünften Interreg-Förderperiode, wurden in den Interreg-
B-Programmen Donauraum, Mitteleuropa und Nordwesteuropa sowie dem Programm 
Interreg Europe Projektpartner in Bayern mit EFRE-Mitteln in Höhe von insgesamt 
13.546.438,90 Euro gefördert. Einzelheiten ergeben sich aus Anlage 2e.

Die Antwort zum Interreg-B-Programm „Alpenraum“ findet sich in Anlage 2f. Ins-
gesamt wurden seit 2014 in diesem Programm 12.539.876,70 Euro EFRE-Mittel für 
bayerische Projektpartner bewilligt.

3.1 Wie viele GRW-Vorhaben (GRW = Grundsätze und Richtlinien für Wett-
bewerbe auf den Gebieten der Raumplanung, des Städtebaus und des Bau-
wesens) wurden seit 2014 in Bayern bewilligt (bitte nach Fördergebieten, 
Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt 
angeben)?

3.2 Wie viele Mittel flossen dabei in die einzelnen Projekte (bitte nach Förder-
gebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten auf-
geschlüsselt angeben)?

3.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die bewilligten bayerischen GRW-Vorhaben 
(falls möglich, bitte nach Fördergebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen 
und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden so interpretiert, dass sie sich auf die Bund-Länder-Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ beziehen, die 
„GRW“ abgekürzt wird. Sie werden im Zusammenhang beantwortet.

Insgesamt wurden seit 01.01.2014 mit 31.12.2020 im Rahmen der Umsetzung der 
GRW 525 Investitionsvorhaben der einzelbetrieblichen Investitionsförderung mit Zu-
wendungen in Höhe von 197,97 Mio. Euro durch Bewilligungen der örtlich zustän-
digen Bezirksregierungen begleitet. Das förderfähige Investitionsvolumen betrug  
1.331,70 Mio. Euro. Durch diese Vorhaben wurden 4 247 Arbeitsplätze neu geschaffen 
und 21 635 Arbeitsplätze gesichert.

 – Die Aufschlüsselung nach Programmgebieten (C- und D-Fördergebiete) enthält An-
lage 3a.

 – Die Aufschlüsselung nach Regierungsbezirken enthält Anlage 3b.
 – Die Aufschlüsselung nach Landkreisen und kreisfreien Städten enthält Anlage 3c.

Hinzu kommen noch GRW-Mittel (Bewilligungsjahr jeweils 2017) für die Förderung der 
digitalen Gründerzentren in Cham (1.035.947,92 Euro, Ober-pfalz) und Hof (1.896.721,55 
Euro, Oberfranken).
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4.1 Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) nach Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungs-
bezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

4.2 Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen des ESF unter-
stützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Land-
kreise nund kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

4.3 Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den je-
weiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien 
Städten aufgeschlüsselt angeben)?

Die Antworten ergeben sich aus Anlage 4.

5.1 Welche konkreten Auswirkungen hat der „Brexit“ und damit der Austritt 
eines der größten Geldgeber der EU für die nachhaltige Finanzierung der 
Regional- und Strukturförderung?

Die Auswirkungen des „Brexit“ auf die nachhaltige Finanzierung der Regional- und 
Strukturförderung sind nicht bezifferbar. Entscheidend ist die Finanzausstattung der 
Programme der künftigen Förderperiode, über die die Staatsregierung dem Landtag 
bereits mehrfach berichtet hat. Siehe dazu auch die Antwort auf Frage 5.2.

5.2 Wie viele Mittel werden im Zuge der geplanten Folgeprogramme (der in den 
Fragen 1.1 bis 4.3 betreffenden Programme) nach Bayern fließen?

Aus dem EFRE werden Bayern in der Förderperiode 2021 bis 2027 für das Pro-
gramm „Investitionen in Wachstum und Beschäftigung“ (EFRE-IBW) insgesamt rund  
577 Mio. Euro zur Verfügung stehen. Für das Programm Europäische territoriale Zu-
sammenarbeit (Interreg VI) werden Bayern in der Ausrichtung Interreg VI A in den Pro-
grammen Bayern-Tschechien, Bayern-Österreich sowie Alpenrhein-Bodensee-Hoch-
rhein insgesamt rund 90 Mio. Euro zur Verfügung stehen. In den beiden Ausrichtungen 
Interreg VI B (EU-Alpenraumprogramm und EU-Donauraumprogramm) und Interreg VI 
C (Interreg Europe) erfolgt keine bayernscharfe Zuweisung. Bayern steht es aber frei, 
sich auch insoweit um EU-Fördermittel zu bewerben.

Aus dem Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) werden Bayern in der Förderperio-
de 2021 bis 2027 insgesamt rund 230 Mio. Euro zur Verfügung stehen.

Die Bundesmittel der GRW werden nicht mehrjährig zugewiesen, sondern über den 
Bundeshaushalt regelmäßig neu beschlossen. Der bayerische Mittelanteil beträgt im 
Zeitraum 2014 bis 2021 1,59 Prozent der Bundesmittel. Die Mittelverteilung für die Zeit 
nach 2022 ist noch Gegenstand von Verhandlungen zwischen Bund und Ländern.

5.3 Was bedeutet das finanziell für dei sog. C- und D-Fördergebiete in Bayern?

Die Einstufung von Regionen als C- und D-Fördergebiete betrifft ausschließlich die 
GRW (siehe oben bei Frage 3) und hat mit der Verteilung von Mitteln der Europäischen 
Strukturfonds nichts zu tun. Jedoch sind C- und D-Fördergebiete typischerweise Teil 
des bisherigen und künftigen EFRE-Schwerpunktgebiets. In der künftigen Förderperiode 
2021 bis 2027 werden die „Räume mit besonderem Handlungsbedarf“ (RmbH) als EF-
RE-Schwerpunktgebiet ausgewiesen, in welche kraft Entscheidung des bayerischen 
Ministerrats 60 Prozent der künftigen EFRE-IBW-Fördermittel für Bayern fließen sollen. 
Da das Mittelbudget insgesamt rund 82 Mio. Euro über dem bisherigen EFRE-IWB-
Budget der Förderperiode 2014 bis 2020 liegt, wird auch das in das Schwerpunktgebiet 
fließende Mittelvolumen zunehmen.

6.1 Sollte es in Zukunft noch C- und D-Fördergebiete in Bayern geben, welche 
Kommunen und Landkreise würden nach jetzigem Stand der Dinge darunter-
fallen (bitte aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken angeben)?

Grundlage für die innerdeutsche Ausweisung von C- und D-Fördergebieten ist ein 
Strukturschwächeranking auf der Basis von Arbeitsmarktregionen. Die Verhandlungen 
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dazu dauern noch an, sodass hierzu noch keine Auskunft gegeben werden kann. Die 
Staatsregierung ist jedoch zuversichtlich, dass es gelingt, sowohl D-Gebiete als auch – 
im Rahmen einer Sonderlösung für Grenzregionen zu Höchstfördergebieten – C-Förder-
gebiete für die betroffenen bayerischen Regionen zu erhalten.

6.2 Sollte es künftig keine C- und D-Fördergebiete mehr geben, sind seitens des 
Bundes und Freistaates entsprechende finanzielle Ausgleichszahlungen 
geplant, etwa über die bayerische Städtebauförderung?

Siehe Antwort zu Frage 6.1.

6.3 Welche Auswirkungen hätte aus Sicht der Staatsregierung ein Fördergefälle 
von bis zu 40 Prozent gegenüber Tschechien für die bayerisch-tschechische 
Grenzregion?

In Bayern ist die einzelbetriebliche Investitionsförderung wesentlicher Baustein einer 
aktivierenden Wirtschaftspolitik. Insbesondere in den strukturschwachen Regionen an 
der Grenze zur Tschechischen Republik ist es ordnungspolitisch geboten, verbesserte 
Förderbedingungen zu gewähren, um diesen Regionen im Standortwettbewerb eine 
faire Ausgangsbasis zu sichern und zur Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse 
in Bayern beizutragen. Deshalb ist es der Staatsregierung ein wichtiges Anliegen, auch 
ab dem Jahr 2022 wieder C-Fördergebiete an der Grenze zu tschechischen Höchst-
fördergebieten ausweisen zu können und ein Fördergefälle von bis zu 40 Prozentpunkten 
abzuwenden.

Die Staatsregierung hat sich intensiv für diese bayerischen Belange eingesetzt. Hier-
zu darf auf die ausführlichen Erläuterungen im Zwischenbericht zum Beschluss des 
Landtags vom 02.12.2020 betreffend „Gerechterer und größerer Handlungsspielraum 
für Bayern in den EU-Regionalleitlinien ab 2022“ (Drs. 18/11794) verwiesen werden.



EFRE IWB Programm Bayern 2014 - 2020
Stichtag: 18.05.2021

Projekt Titel Zuwendungsempfänger
Bewilligte EFRE-

Mittel

Technische Hilfe Ziel IWB - Projekt TH 1 Bayerisches Staatsministerium 

für Wirtschaft und Medien, 

Energie und Technologie, Ref. 

51

8.000.000

Technische Hilfe Ziel IWB - Projekt TH 2 Bayerisches Staatsministerium 

für Wirtschaft und Medien, 

Energie und Technologie, Ref. 

51

600.000

Technische Hilfe Ziel IWB - Projekt TH 3 Bayerisches Staatsministerium 

für Wirtschaft und Medien, 

Energie und Technologie, Ref. 

51

283.166

Summe Stadt/Landkreis    000      Bayern 8.883.166

Bayern Kapital Innovationsfonds EFRE LfA Förderbank Bayern - Bayern 

Kapital

10.000.000

EFRE-Projekt 2014 A VR Equitypartner GmbH 7.500.000

EFRE-Projekt 2014 B Bayerische 

Beteiligungsgesellschaft mbH 

(BayBG)

10.000.000

EFRE-Projekt 2014 D Bayerische 

Beteiligungsgesellschaft mbH 

(BayBG)

7.500.000

Summe Stadt/Landkreis    801      Bayern ohne Planungsregion 14 35.000.000

Summe Regierungsbezirk      0      Bayern 43.883.166

Biogas 4.0 Technische Hochschule 

Ingolstadt, Institut für neue 

Energie-Systeme

575.945

Kompetenzzentrum "Wärme&Wohnen" Technische Hochschule 

Ingolstadt, Institut für neue 

Energie-Systeme

1.318.894

Summe Stadt/Landkreis    100      Oberbayern 1.894.839

Digitalisierung, Modellierung und Visualisierung des "Gewässersystems 

Donaumoos" (Fließgewässer und Grundwasser)

Freistaat Bayern, vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Ingolstadt

550.000

Erschließung des Zielmarktes Chile Anumar GmbH 8.763

Erschließung des Zielmarktes Österreich. Müller Fahrzeug Technik GmbH 1.200

Förderung von dauerhaften Grün- und Erholungsanlagen aus Anlass der 

Landesgartenschau Ingolstadt 2020

Stadt Ingolstadt 2.880.000

Ländliche Energieversorgung der Zukunft Technische Hochschule 

Ingolstadt

665.163

Modernisierung der Ausstattung im Bildungszentrum Ingolstadt Handwerkskammer für 

München und Oberbayern

196.365

SENSE-BAY - Sichere Energiespeicher Bayern - Technische Hochschule 

Ingolstadt

561.402

Summe Stadt/Landkreis    161      Ingolstadt (Krfr.St) 4.862.892

CQSE GmbH CQSE GmbH 340.000

Stadt/Landkreis    161      Ingolstadt (Krfr.St)

Stadt/Landkreis    162      München, Landeshauptstadt

Regierungsbezirk      0      Bayern

Stadt/Landkreis    000      Bayern

Stadt/Landkreis    801      Bayern ohne Planungsregion 14

Regierungsbezirk      1      Oberbayern

Stadt/Landkreis    100      Oberbayern

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Energetische Sanierung Bauteil 4 Regierung von Oberbayern, 

Maximilianstr. 39 in München

Bayer. Staatsministerium des 

Innern, für Sport und 

Integration, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt München 1

641.250

Energetische Sanierung des Bayer. Staatsministeriums für Umwelt und 

Verbraucherschutz

Bayer. Staatsministerium für 

Umwelt und Verbraucherschutz, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt München 1

2.488.000

Fernkälteversorgung Innenstadt Stadt München 1.640.000

Giesinger Biermanufaktur & Spezialitäten Braugesellschaft mbH Giesinger Biermanufaktur & 

Spezialitäten Braugesellschaft 

mbH

897.000

KliMoBay, Projekt 2 "Hydrologie, Wasserstandskarten" Technische Universität 

München

255.526

KliMoBay, Projekt 4 "Klimaprojektionen, Fernerkundung" Ludwig-Maximilians-Universität 

München

180.733

Summe Stadt/Landkreis         162      München, Landeshauptstadt 6.442.509

Erschließung des Zielmarktes China inkl. Hong-Kong memon bionic instruments 

GmbH

9.406

Erschließung des Zielmarktes Italien Kittec GmbH 7.643

Erschließung des Zielmarktes Spanien Kittec GmbH 9.031

Kältenetz "Lokschuppen" Rosenheim - 1. BA Teil 1 Netz (Maßnahmenträger 

Stadtwerke Rosenheim)

Stadt Rosenheim 263.400

Kältenetz "Lokschuppen" Rosenheim - 1. BA Teil 2 Kältetechnik und 

Hausanschluss Lokschuppen (Maßnahmenträger Stadt Rosenheim)

Stadt Rosenheim 169.800

Lokschuppen Stadt Rosenheim 1.250.000

Modernisierung der Ausstattung des Bildungszentrums Rosenheim Handwerkskammer für 

München und Oberbayern

139.800

Summe Stadt/Landkreis         163      Rosenheim (Krfr.St) 1.849.079

Alz, Gew. I Ord.., HWS Emmerting BA 03 Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt  

Traunstein

1.575.000

Erschließung des Zielmarktes China inkl. Hong Kong ENIGA GmbH 2.462

Erschließung des Zielmarktes Frankreich Angerer Freizeitmöbel GmbH 9.198

Erschließung des Zielmarktes Indien ViscoTec Pumpen- u. 

Dosiertechnik GmbH

2.075

Erschließung des Zielmarktes Italien Angerer Freizeitmöbel GmbH 6.170

Erschließung des Zielmarktes Österreich REMA Import GmbH 165

Erschließung des Zielmarktes Österreich Novaprot GmbH 2.500

Erschließung des Zielmarktes USA senswork GmbH 20.000

Markterschließung Malaysia ViscoTec Pumpen- u. 

Dosiertechnik GmbH

2.646

Summe Stadt/Landkreis         171      Altötting (Lkr) 1.620.217

Energetische Dachsanierung Rathaus Gemeinde Lenggries 274.500

Erschließung des Zielmarktes Polen ALLERGIKA Pharma GmbH 1.200

Erschließung des Zielmarktes Schweiz ALLERGIKA Pharma GmbH 1.200

Erschließung des Zielmarktes Spanien. KristallTurm GmbH & Co. KG 9.600

Erschließung des Zielmarktes USA ERKA Kallmeyer Medizintechnik 20.000

Erschließung des Zielmarktes USA Zero Clamp GmbH 6.665

Heizkraftwerk mit Nahwärmenetz Gemeinde Lenggries 1.575.000

Summe Stadt/Landkreis         173      Bad Tölz-Wolfratshausen (Lkr) 1.888.165

Stadt/Landkreis         163      Rosenheim (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         171      Altötting (Lkr)

Stadt/Landkreis         173      Bad Tölz-Wolfratshausen (Lkr)

Stadt/Landkreis         175      Ebersberg (Lkr)
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Errichtung einer Hackschnitzelanlage mit Nahwärmeversorgung in der 

Landesanstalt für Landwirtschaft in Grub (LfL)

Bayer. Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt Rosenheim

1.498.500

Summe Stadt/Landkreis         175      Ebersberg (Lkr) 1.498.500

Erschließung des Zielmarktes Österreich MaWi GmbH & Co. KG 3.287

Summe Stadt/Landkreis         176      Eichstätt (Lkr) 3.287

Energetische Sanierung, Gewächshausanlage Technologie 3 der 

Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising Weihenstephan

Bayer. Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt Freising

1.266.000

KliMoBay, Projekt 1 "Koordination, Klimarelevanz, Biodiversität" Hochschule Weihenstephan-

Triesdorf

360.335

KliMoBay, Projekt 3 "Bodeninformationen, Klimaanpassung" Bayerische Landesanstalt für 

Landwirtschaft

287.835

MOORuse Hochschule Weihenstephan-

Triesdorf

1.919.580

Summe Stadt/Landkreis         178      Freising (Lkr) 3.833.749

Erich Schweiger Werkzeug- und Formenbau GmbH & Co. KG Erich Schweiger Werkzeug- und 

Formenbau GmbH & Co. KG

398.260

Summe Stadt/Landkreis         180      Garmisch-Partenkirchen (Lkr) 398.260

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Regalraum GmbH 20.000

Erschließung Des Zielmarktes Österreich Wagenbauer CNC Präzison & 

Technologie GmbH

750

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Regalraum GmbH 20.000

Summe Stadt/Landkreis         182      Miesbach (Lkr) 40.750

Byodo Naturkost GmbH Byodo Naturkost GmbH 650.000

Energetische Sanierung des Erweiterungsbaus und der Kassenhalle des 

Finanzamts in Mühldorf am Inn, Katharinienplatz 16

Bayer. Staatsministerium der 

Finanz, für Landesentwicklung 

und Heimat, vertreten durch 

das Staatliche Bauamt 

Rosenheim

774.000

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Hummelsberger Schlosserei 

GmbH

13.425

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien pixx.io GmbH 8.272

Erschließung des Zielmarktes Italien Hummelsberger Schlosserei 

GmbH

16.125

Erschließung des Zielmarktes Italien eps GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Kuwait eps GmbH & Co. KG 8.854

Inn HWS Mühldorf a. Inn, rechts Fkm 102,4-103,8 ab LPH 5 Freistaat Bayern vetreten durch 

das Wasserwirtschaftsamt 

Rosenheim

1.656.300

LCTech Ges. für Chromatographie und Automatisierung mbH LCTech Ges. für 

Chromatographie und 

Automatisierung mbH

540.180

Modernisierung der Ausstattung im Bildungszentrum Mühldorf/Altötting Handwerkskammer für 

München und Oberbayern

138.268

Summe Stadt/Landkreis         183      Mühldorf a.Inn (Lkr) 3.825.424

Brunnthaler Mineralbrunnen Brassler OHG Brunnthaler Mineralbrunnen 

Brassler OHG

1.088.370

Summe Stadt/Landkreis         185      Neuburg-Schrobenhausen (Lkr) 1.088.370

Erschließung des Zielmarktes Frankreich CONTENTSERV GmbH 3.355

Erschließung des Zielmarktes Südkorea AGRAFERM Technologies AG 376

Stadt/Landkreis         183      Mühldorf a.Inn (Lkr)

Stadt/Landkreis         185      Neuburg-Schrobenhausen (Lkr)

Stadt/Landkreis         186      Pfaffenhofen a.d.Ilm (Lkr)

Stadt/Landkreis         176      Eichstätt (Lkr)

Stadt/Landkreis         178      Freising (Lkr)

Stadt/Landkreis         180      Garmisch-Partenkirchen (Lkr)

Stadt/Landkreis         182      Miesbach (Lkr)
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Förderung von dauerhaften Grün- und Erholungsanlagen aus Anlass der 

Regionalgartenschau "Natur in Pfaffenhofen a.d. Ilm 2017"

Stadt Pfaffenhofen a.d.Ilm 1.280.000

Summe Stadt/Landkreis         186      Pfaffenhofen a.d.Ilm (Lkr) 1.283.731

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Höhenrainer Delikatessen 

GmbH

2.386

Erschließung des Zielmarktes Kuba Kunze GmbH 2.315

Gew I, Mangfall, HWS Mangfalltal Bruckmühl BA 03 Freistaat Bayern, vertreten 

durch das WWA Rosenheim

891.665

Markterschließung Italien Bio Strohhalme GmbH 1.960

Summe Stadt/Landkreis         187      Rosenheim (Lkr) 910.326

Erschließung des Zielmarktes Österreich Franz Schroll GmbH 7.907

Erschließung des Zielmarktes USA G-SURG GmbH 13.500

Modernisierung der Ausstattung des Bildungszentrums Traunstein Handwerkskammer für 

München und Oberbayern

181.430

Summe Stadt/Landkreis         189      Traunstein (Lkr) 202.837

Energetische Sanierung des Amtsgerichts in Garmisch-Partenkirchen, 

Rathausplatz 11

Bayerische Staatsministerium 

der Justiz, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt Weilheim

261.000

Erschließung des Zielmarktes China Microcoat Biotechnologie 

GmbH

360

Erschließung des Zielmarktes Norwegen Bremicker Verkehrstechnik 

GmbH & Co. KG

1.221

Erschließung des Zielmarktes Österreich AS LED Lighting GmbH 1.185

Erschließung des Zielmarktes USA SwiftAlarm! Deutschland ESS 

gmbH

23.800

Erschließung des Zielmarktes Vereinigte Arabische Emirate Mosaic Metal Art 2.700

Modernisierung der Ausstattung im Bildungszentrum Weilheim Handwerkskammer für 

München und Oberbayern

121.163

Summe Stadt/Landkreis         190      Weilheim-Schongau (Lkr) 411.429

Summe Regierungsbezirk      1      Oberbayern 32.054.365

ergänzende Ausstattung 2015 des Berufsbildungs- und 

Technologiezentrums Landshut (Beschaffungsplan 1527)

Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

87.277

ergänzende Ausstattung 2016 des Berufsbildungs- und 

Technologiezentrums Landshut (Beschaffungsplan 1533)

Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

104.546

Erweiterung Land- und Baumaschinentechnik im BTZ Landshut Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

1.391.100

Summe Stadt/Landkreis         261      Landshut (Krfr.St) 1.582.923

Call-Data-Systems GmbH und Thomas Stögbauer Call-Data-Systems GmbH und 

Thomas Stögbauer

262.928

Dienstleistungsinnovation für den Handel - DIGIONAL Universität Passau 978.708

Digitale Dienstleistungstechnologien im Tourismus - Steigerung der 

Servicekompetenz der KMU der Tourismusbranche durch 

Technologieinnovatinen - DIGITOUR

Universität Passau 665.770

Energetische Sanierung des Finanzamtes in Passau in der Innstrasse 36, 

Ecke Augustinergasse 4

Bayer. Staatsministerium der 

Finanzen, für 

Landesentwicklung und Heimat, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Passau

1.890.000

Energetische Sanierung des Staatlichen Bauamts in Passau in der 

Karlsbaderstraße 15

Oberste Baubehörde im Bayer. 

Staatsministerium des Innern, 

für Bau und Verkehr vertreten 

durch das Staatliche Bauamt 

Passau

1.393.000

ergänzende Ausstattung 2016 des Berufsbildungs- und 

Technologiezentrums Passau-Auerbach mit Vilshofen (Beschaffungsplan 

1533)

Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

115.153

Stadt/Landkreis         187      Rosenheim (Lkr)

Stadt/Landkreis         189      Traunstein (Lkr)

Stadt/Landkreis         190      Weilheim-Schongau (Lkr)

Regierungsbezirk      2      Niederbayern

Stadt/Landkreis         261      Landshut (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         262      Passau (Krfr.St)
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ergänzende Ausstattung 2018 es Berufsbildungszentrum Passau-Auerbach 

(Beschaffungsplan 1539)

HWK Niederbayern-Oberpfalz 61.155

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Bernhard Wenzke 5.761

Erschließung des Zielmarktes Österreich Rothe Druck und Medien GmbH 

& Co. KG

1.725

Erschließung des Zielmarktes Polen S&K Solutions GmbH & Co. KG 8.098

Erschließung des Zielmarktes Russland Wirbelsäulen- und 

Gelenkzentrum Passau

20.000

Erschließung des Zielmarktes Russland SIMON PROtec Systems GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Russland Natur Beccard 13.211

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Bauer Alois Natursteinfass 10.544

Erschließung des Zielmarktes Tschechien S&K Solutions GmbH & Co. KG 7.188

Erschließung des Zielmarktes USA P+W Simon, Walter Simon e.K 20.000

G1 Donau Hochwasserschutz Passau-Fürstenweg Freistaat Bayern vetreten durch 

das Wasserwirtschaftsamt 

Deggendorf

2.297.500

G1 Donau HWS Pssau - Lindau Zahnradfabrik Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Deggendorf

9.250.000

Neubau eines Schulungsgebäudes in Passau Berufliche Fortbildungszentren 

der Bayerischen Wirtschaft (bfz) 

gGmbH

3.488.518

Teilneubau des Berufs- und Technologiezentrums Passau-Auerbach Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

3.667.200

tm sign solutions GmbH und Thomas Maier tm sign solutions GmbH und 

Thomas Maier

68.000

tm sign solutions GmbH und Thomas Maier tm sign solutions GmbH und 

Thomas Maier

50.000

Summe Stadt/Landkreis         262      Passau (Krfr.St) 24.294.458

ergänzende Ausstattung 2016 des Berufsbildungs- und 

Technologiezentrum Straubing

Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

127.980

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Asam GmbH 9.000

Erschließung des Zielmarktes Schweden Korzonek Argan-Oleo 540

Sonplas GmbH Planung, Montage und Service von Sondermaschinen Sonplas GmbH Planung, 

Montage und Service von 

Sondermaschinen

675.000

Summe Stadt/Landkreis         263      Straubing (Krfr.St) 812.520

Erschließung des Zielmarktes China DALTON COSMETICS GERMANY 

GmbH

20.000

Erschließung des Zielmarktes Saudi Arabien Dalton Cosmetics Germany 

GmbH

7.200

Gew I, Donau Hochwasserschutz Fischerdorf-linker Isardeich 

RMD/Donauausbau

Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Deggendorf

6.851.373

GFH GmbH GFH GmbH 230.000

OptiStore - Optimierte Energiespeichersysteme zur nachhaltigen 

Verwertung

TH Deggendorf 402.012

Summe Stadt/Landkreis         271      Deggendorf (Lkr) 7.510.585

APM GmbH und Anita Ramerseder APM GmbH und Anita 

Ramerseder

92.000

Bernhard Fuchs Bernhard Fuchs 147.000

Binder Immo GmbH und Inti Plan GmbH Binder Immo GmbH und Inti 

Plan GmbH

382.157

Edelstahlverarbeitung Andreas Obermüller Edelstahlverarbeitung Andreas 

Obermüller

75.500

Erschließung des Zielmarktes Belgien Köppl GmbH 11.957

Stadt/Landkreis         271      Deggendorf (Lkr)

Stadt/Landkreis         272      Freyung-Grafenau (Lkr)

Stadt/Landkreis         263      Straubing (Krfr.St)
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Erschließung des Zielmarktes China Wimmer Wohnkollektionen e.K 1.061

Erschließung des Zielmarktes Estland EURO-WINDPOWER oHG 2.685

Erschließung des Zielmarktes Kanada IQ.medworks GmbH 7.536

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Jagdhof GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich 1. Bier & Wohlfühlhotel Gut 

Riedelsbach e. K.

15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Landhotel Haus Waldeck GbR 4.750

Erschließung des Zielmarktes Österreich Biohotel Pausnhof 4.750

Erschließung des Zielmarktes Österreich kommod GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Bayerwaldresort Hüttenhof 15.000

Erschließung des Zielmarktes Schweden MaglassX GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes USA MaglassX GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktrs Irland EURO-WINDPOWER oHG 15.206

Euler GmbH und Landgasthof Euler e. K., Inh. Daniela Mautner Euler GmbH und Landgasthof 

Euler e. K., Inh. Daniela Mautner

2.266.000

Industrie 4.0 - Werkstatt Bayerischer Wald TH Deggendorf 1.486.871

Lang Bräu Freyung eG Lang Bräu Freyung eG 75.000

Markterschließung des Ziellandes Großbritannien MHM Metallformteile GmbH 2.798

Markterschließung des Zielmarktes Schweiz kommod GmbH 20.000

Pauli & Raab GmbH, Pauli & Raab GbR, Rauli Aquatec GmbH Pauli & Raab GmbH, Pauli & 

Raab GbR, Rauli Aquatec GmbH

594.000

Schreinerei Springer, Inh. Josef Springer Schreinerei Springer, Inh. Josef 

Springer

54.000

Summe Stadt/Landkreis         272      Freyung-Grafenau (Lkr) 5.582.382

Erschließung des Zielmarktes China RGB Photonics GmbH 18.000

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Gammel Engineering GmbH 13.054

Summe Stadt/Landkreis         273      Kelheim (Lkr) 31.054

Erschließung des Zielmarktes Mexiko Eberl Trocknungsanlagen GmbH 869

Erschließung des Zielmarktes Peru Eberl Trocknungsanlagen GmbH 1.366

Erschließung des Zielmarktes USA OBTEGO AG 2.725

Erschließung des Zielmarktes VAE OBTEGO AG 2.288

Summe Stadt/Landkreis         274      Landshut (Lkr) 7.248

Armin Windpassinger Labor Armin Windpassinger Labor 45.000

Bernhard Schmalhofer Bernhard Schmalhofer 81.146

Donau-Druck GmbH und Tobias Semmler Donau-Druck GmbH und Tobias 

Semmler

164.000

Draxinger GmbH Draxinger GmbH 88.864

Druckerei R. Rückert e.K. Druckerei R. Rückert e.K. 118.000

Eiscafe Cappuccini Dwyer GmbH und Monika Dwyer Eiscafe Cappuccini Dwyer GmbH 

und Monika Dwyer

74.000

EMK Service GmbH EMK Service GmbH 346.731

Energetische Sanierung der Volksschule Ruderting Gemeinde Ruderting 305.600

Energetische Sanierung des Gemeindezentrums Fürstenstein Gemeinde Fürstenstein 428.600

Enna-Werk Dr. Appelt GmbH & Co. KG Enna-Werk Dr. Appelt GmbH & 

Co. KG

120.000

Erschließung des Zielmarktes China PERLAMAR MARINE COSMETICS 

GERMANY GmbH

20.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich HMR Jacob GmbH Metallwaren 20.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Landhotel Stemp 15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Granitwerke Alois Bauer KG 900

Erschließung des Zielmarktes Österreich Reischlhof Wellness und Genuss 

4 Sterne Superior

20.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich PC Westernstadt GmbH & Co. 

KG

12.005

Stadt/Landkreis         273      Kelheim (Lkr)

Stadt/Landkreis         274      Landshut (Lkr)

Stadt/Landkreis         275      Passau (Lkr)
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Erschließung des Zielmarktes Schweiz Reischlhof Wellness & Genuss 14.400

Erschließung des Zielmarktes Slowakei WETO AG 9.557

Feuchter Trapezblechwerk GmbH und Feuchter M. und K. GbR Feuchter Trapezblechwerk 

GmbH und Feuchter M. und K. 

GbR

250.000

Freudenstein OHG Freudenstein OHG 200.000

Gottschaller Biohofbäckerei GmbH & Co. KG und Nikodemus Gottschaller Gottschaller Biohofbäckerei 

GmbH & Co. KG und Nikodemus 

Gottschaller

80.060

GSE Endl GmbH und Reinhard Endl GSE Endl GmbH und Reinhard 

Endl

95.000

G1 Do HWS Erlau BA01 -Gewerbegebiet- Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Deggendorf

3.306.034

Hartmut Fellner Hartmut Fellner 67.613

Heber GmbH Heber GmbH 82.000

Herbert Stemp Herbert Stemp 1.800.000

Hermann Reischl, Reischlhof Hermann Reischl, Reischlhof 2.000.000

Hotel Frechdachs GmbH & Co. KG Hotel Frechdachs GmbH & Co. 

KG

1.700.000

Huber & Ranner GmbH Huber & Ranner GmbH 270.000

Kurhotel Josef Holzapfel GmbH "Zum Thermalbad" Kurhotel Josef Holzapfel GmbH 

"Zum Thermalbad"

430.000

LAFUWA Ingenieurbüro für Umwelttechnik, Beratung und Analytik GmbH LAFUWA Ingenieurbüro für 

Umwelttechnik, Beratung und 

Analytik GmbH und Hartl 

Michael und Barbara Besitz-GbR

68.000

Markterschließung des Zielmarktes Iran MAIR Heiztechnik 

Vertriebsgesellschaft GmbH

5.006

Martin Bognitschar GmbH Martin Bognitschar GmbH 40.000

Martin Bognitschar GmbH Martin Bognitschar GmbH 107.000

MaWi Eyewear, Germany GmbH MaWi Eyewear, Germany GmbH 96.238

Metall 4 industries GmbH Stahl- und Maschinenbau und H. Gerlsberger Metall 4 industries GmbH Stahl- 

und Maschinenbau und H. 

Gerlsberger

83.546

MIBA Eyewear GmbH MIBA Eyewear GmbH 42.777

MK-Tools-Service GmbH MK-Tools-Service GmbH 820.000

OPTOTECK e.K. OPTOTECK e.K. 50.000

Oridima Dentalinstrumente GmbH & Co. KG Oridima Dentalinstrumente 

GmbH & Co. KG

94.000

Oskar Müller GmbH & Co. KG (Betr.ges.) und HHSG Müller GbR (Bes.fa.) Oskar Müller GmbH & Co. KG 

(Betr.ges.) und HHSG Müller 

GbR (Bes.fa.)

200.000

Reischlhof Hermann Reischl Reischlhof Hermann Reischl 213.750

Richstein e.K. Hotel zur Post Richstein e.K. Hotel zur Post 235.000

Schreinerei Innenausbau Hödl GmbH und Erwin Hödl Schreinerei Innenausbau Hödl 

GmbH und Erwin Hödl

42.000

Umbau und Sanierung des Feuerwehr -und Bauhofgebäudes Ruderting Gemeinde Ruderting 156.300

Summe Stadt/Landkreis         275      Passau (Lkr) 15.765.617

Christian Geiger e. K. Christian Geiger e. K. 304.000

Daffner & Nielsen GbR / Betriebs GmbH Daffner & Nielsen GbR / 

Betriebs GmbH

210.000

Energetische Sanierung des Eisstadions Regen zur CO2-Reduzierung Stadt Regen 1.226.000

ERAS Fertigungstechnik GmbH und Erich Aschenbrenner ERAS Fertigungstechnik GmbH 

und Erich Aschenbrenner

110.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Mooshof A. Holzer GmbH 

& Co. KG

10.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Holzmanufaktur Liebich GmbH 5.674

Stadt/Landkreis         276      Regen (Lkr)
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Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Eibl-Brunner KG, Stefan 

Brunner

4.750

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel St. Gunther, Wellness- 

und Wohlfühlhotel 4

15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Joska Kristall GmbH & Co. KG 15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Lindenwirt Inh. Christian 

Geiger e.K.

15.000

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Holzmanufaktur Liebich GmbH 3.642

Erschließung des Zielmarktes USA A & L StoneROB OHG 20.000

Hotel Eibl-Brunner KG Hotel Eibl-Brunner KG 1.855.000

Johannes Wagner Johannes Wagner 69.000

Natura Hotel Bodenmais GmbH & Co. KG Natura Hotel Bodenmais GmbH 

& Co. KG

525.000

Privatbrauerei J.B. Falter Regen KG Privatbrauerei J.B. Falter Regen 

KG

275.000

Prozessinnovation und Industrie 4.0 in der KMU Optikfertigung . PrIO TH Deggendorf 899.788

Stefan Schlecht Stefan Schlecht 1.373.152

Summe Stadt/Landkreis         276      Regen (Lkr) 7.146.006

Appia Contract GmbH Appia Contract GmbH 403.000

AutomationsRobotic GmbH/Schaffhauser/Steiger Vermietungs GbR AutomationsRobotic 

GmbH/Schaffhauser/Steiger 

Vermietungs GbR

211.022

COPLAN AG COPLAN AG 310.000

EFM Zerspanungsmechanik Holding GmbH/EFM Präzisionstechnik 

GmbH/Christian Pauli

EFM Zerspanungsmechanik 

Holding GmbH/EFM 

Präzisionstechnik 

GmbH/Christian Pauli

258.000

Erschließung des Zielmarktes China Biophyll GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Rena Pflegeprodukte GmbH 1.775

Erschließung des Zielmarktes Polen agrel GmbH 1.305

Erschließung des Zielmarktes Schweiz businesshemden.com GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Martin Stegmüller 20.000

Erschließung des Zielmarktes Taiwan Mangold International GmbH 14.400

HFH Präzisionsmechanik GmbH und HFH Hansbauer, Fischer & Huber GdbR HFH Präzisionsmechanik GmbH 

und HFH Hansbauer, Fischer & 

Huber GdbR

170.000

HFH Präzisionsmechanik GmbH und HFH Hansbauer, Fischer & Huber GdbR HFH Präzisionsmechanik GmbH 

und HFH Hansbauer, Fischer & 

Huber GdbR

387.000

Huber Form Schreinerei GmbH und M.und M. Huber GbR Huber Form Schreinerei GmbH 

und M.und M. Huber GbR

120.000

Lang Cajetan GmbH & Co. KG Lang Cajetan GmbH & Co. KG 155.000

Lang Cajetan GmbH & Co. KG Lang Cajetan GmbH & Co. KG 287.200

Markterschließung Mexiko Mangold International GmbH 11.916

MMT-INOX GmbH und MMT Systembauelemente in Edelstahl MMT-INOX GmbH und MMT 

Systembauelemente in 

Edelstahl

170.000

RGS recycling systems GmbH /Sporrer-Steiner GbR RGS recycling systems GmbH 

/Sporrer-Steiner GbR

340.000

Sanierung der ehemaligen Brauerei in der Hofmark Gern -RegioLab- Stadt Eggenfelden/ 

Wirtschaftsförderungsgesellsch

aft

2.967.800

Schmidbauer Transformatoren und Gerätebau GmbH und Reichl GmbH & 

Co. KG

Schmidbauer Transformatoren 

und Gerätebau GmbH und 

Reichl GmbH & Co. KG

306.000

Stela Laxhuber GmbH und I-Lax GmbH (Dienstleistungen) Stela Laxhuber GmbH und I-Lax 

GmbH (Dienstleistungen)

2.000.000

TherCanni GmbH TherCanni GmbH 1.000.000

Translozierung der Görgenmannsölde aus Kleinbettenrain in das 

Freilichtmuseum Massing

Zweckverband 

Niederbayerische 

Freilichtmuseen

502.500

Stadt/Landkreis         277      Rottal-Inn (Lkr)
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Summe Stadt/Landkreis         277      Rottal-Inn (Lkr) 9.816.918

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel & SPA Reibner Hof 6.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Mariandl zum singenden 

Wirt

2.850

Erschließung des Zielmarktes USA Ackermann Saatzucht GmbH & 

Co. KG

6.200

Summe Stadt/Landkreis         278      Straubing-Bogen (Lkr) 15.050

Erschließung des Zielmarktes Belgien Roland Lau, BIKELINER 

Herstellung & Vertrieb

10.316

Erschließung des Zielmarktes Österreich Bayern-Park Freizeitparadies 

GmbH

16.745

Erschließung des Zielmarktes Tschechien Bayern-Park Freizeitparadies 

GmbH

20.000

Intelligente Produktionslogistik Hochschule Landshut 812.500

MIGAL.CO GmbH und Martin Erl MIGAL.CO GmbH und Martin Erl 200.000

Summe Stadt/Landkreis         279      Dingolfing-Landau (Lkr) 1.059.561

Summe Regierungsbezirk      2      Niederbayern 73.624.321

Barrierefreie Erschließung des historischen Reichssaalgebäudes Stadt Regensburg 270.000

Erschließung des Zielmarktes Australien DermoScan GmbH 73

Erschließung des Zielmarktes Italien MDS Maschinenbau & 

Werkzeugbau GmbH & Co. KG

2.925

Erschließung des Zielmarktes Schweiz danumed Medizintechnik GmbH 2.592

Erschließung des Zielmarktes Schweiz MARAWE GmbH & Co. KG 3.522

Erschließung des Zielmarktes USA DermoScan GmbH 1.632

Erschließung des Zielmarktes USA Hallo Welt! GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes USA ti communication GmbH 11.242

Erschließung des Zielmarktes USA. MDS Maschinenbau & 

Werkzeugbau GmbH & Co. KG

2.115

HWS Regensburg Steinweg Ausführung Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Regensburg

3.712.500

Modernisierung der Ausstattung im BTZ Regensburg für 2015 Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

102.057

Modernisierung der Ausstattung im BTZ Regensburg für 2016 Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

107.730

Neuer technischer Bereich der ehem. Prinz-Leopold-Kaserne bzw. 

Pionierkaserne - Baufeldfreimachung

Stadt Regensburg 1.189.400

Umbau und Ausstattung der Bildungsstätte der Kfz-Innung in Regensburg Innung des Kfz-Gewerbes 

Oberpfalz und Kreis 

Kelheim/Ndb.

256.935

Summe Stadt/Landkreis         362      Regensburg (Krfr.St) 5.696.151

Erschließung des Zielmarktes Polen VITA VERDE Naturkosmetik & 

Gesundheit

19.902

Modernisierung der Ausstattung im BTZ Weiden für 2016 Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

69.240

Summe Stadt/Landkreis         363      Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 89.142

die printzen GmbH und Nemmer Neudecker Grundstücks GbR die printzen GmbH und 

Nemmer Neudecker 

Grundstücks GbR

1.036.806

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien AKW A+V Protec Rail GmbH 19.783

Erschließung des Zielmarktes Tschechien Förster Kunststofftechnik GmbH 2.319

Erschließung des Zielmarktes USA AKW A+V Protec Rail GmbH 20.000

Stadt/Landkreis         362      Regensburg (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         363      Weiden i.d.OPf. (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         371      Amberg-Sulzbach (Lkr)

Stadt/Landkreis         278      Straubing-Bogen (Lkr)

Stadt/Landkreis         279      Dingolfing-Landau (Lkr)

Regierungsbezirk      3      Oberpfalz
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Hochwasserschutz Theuern Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt Weiden

1.626.695

Neubau Technikum für Energiespeicherung Fraunhofergesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e.V.

2.612.500

Summe Stadt/Landkreis         371      Amberg-Sulzbach (Lkr) 5.318.102

Durchführung eines Realisierungswettbewerbs mit Ideenteil für die 

Regenpromenade und -brücke Mitterdorf mit integriertem 

Hochwasserschutz

Stadt Roding 76.000

Eder Metall GmbH und Sun Enterprises GmbH Eder Metall GmbH und Sun 

Enterprises GmbH

156.000

Errichtung des „Mehr-Blick-Hauses“ im Markt Eschlkam Markt Eschlkam 37.840

Erschließung des Zielmarktes Iran Herrmann AG 7.309

Erschließung des Zielmarktes Italien Dlubal Software GmbH 600

Erschließung des Zielmarktes Japan Goffin Energy GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Katar Rädlinger primus line GmbH 7.400

Erschließung des Zielmarktes Österreich Ferienhotel Birkenhof Johann 

Gmach KG

15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Natur- Wohlfühlhotel Brunner 

Hof OHG

15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Randsbergerhof e.K. 15.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Mühlbauer Maschinenbau 

GmbH

10.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Hotel Zedernhof Gesundheits- 

und Wellnesshotel

4.750

Erschließung des Zielmarktes Österreich Spezialitäten Brennerei und 

Whisky Destillerie Liebl GmbH

10.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Ulrichshof, Ulrich N. Brandl & 

Co. KG

18.775

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Ulrichshof, Ulrich N. Brandl & 

Co. KG

19.375

Erschließung des Zielmarktes Südkorea Rädlinger primus line GmbH 5.000

Flusspromenade - Neugestaltung Freizeitanlage Regenufer Gemeinde Reichenbach 374.900

HWS Cham Ausführung Floßhafen Freistaat Bayern, vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Regensburg

2.375.000

Markterschließung USA Dlubal Software GmbH 4.734

microart e.K. microart GmbH & Co. KG 1.300.000

Mikro Präzision GmbH und Albert Schwarzfischer Mikro Präzision GmbH und 

Albert Schwarzfischer

600.000

Neueinrichtung der Tourist-Info mit Kur- und Gästeservice in Bad Kötzting Stadt Bad Kötzting 37.538

P&S Maschinenbau GmbH P&S Maschinenbau GmbH 1.350.000

Regenpromenade und –Brücke Mitterdorf mit integriertem 

Hochwasserschutz – Regenbrücke

Stadt Roding 2.424.000

Trovus Tech GmbH Trovus Tech GmbH 224.103

WeButex Kunststoffbearbeitung GmbH WeButex Kunststoffbearbeitung 

GmbH

580.000

Summe Stadt/Landkreis         372      Cham (Lkr) 9.688.323

Abbruch Wieser-Haus Stadt Velburg 47.500

Barrierefreie touristische Erschließung der Stadt Parsberg mit Errichtung 

einer Stadtinfo

Stadt Parsberg 90.973

Erschließung des Zielmarktes China Dominika & Christian Daume 

Management GbR

20.000

Markterschließung Schweiz Peku Folien GmbH 719

Neuerrichtung einer barrierefreien Tourist-Information in der Stadt 

Velburg

Stadt Velburg 30.629

Sanierung Wieserstadel - BA I Stadt Velburg 1.127.500

Stadt/Landkreis         372      Cham (Lkr)

Stadt/Landkreis         373      Neumarkt i.d.OPf. (Lkr)
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Umbau der alten Mälzerei zu einen weiteren Veranstaltungs- und 

Netzwerkraum

Markt Lauterhofen 554.500

Summe Stadt/Landkreis         373      Neumarkt i.d.OPf. (Lkr) 1.871.821

ATP Autoteile Pöllath Handels GmbH u. Peter Pöllath gewerbliche 

Vermietung und Verpachtung e.K.

ATP Autoteile Pöllath Handels 

GmbH u. Peter Pöllath 

gewerbliche Vermietung und 

Verpachtung e.K.

1.990.000

Energetische Sanierung der Stadthalle Grafenwöhr Stadt Grafenwöhr 1.399.500

Energetische Sanierung des Lobkowitzschlosses Markt Waldthurn 882.200

Errichtung eines Infozentrums "Kulmhaus" am "Rauhen Kulm" Stadt Neustadt am Kulm 80.997

Erschließung des Zielmarktes Niederlande Müä Kartonagen GmbH 11.141

Grünwald GmbH und GbR Grünwald GmbH und GbR 595.090

Rita Witt Rita Witt 390.000

Rofitec Maschinen- und Anlagenbau (Betriebsges.) und ALBATEC 

Immobilien GmbH (Besitzges.)

Rofitec Maschinen- und 

Anlagenbau (Betriebsges.) und 

ALBATEC Immobilien GmbH 

(Besitzges.)

680.000

SANA Trennwandbau GmbH und Joseph Kiener Joseph Kiener Und SANA 

Trennwandbau Gmbh

169.000

Volante Verkleidungssysteme GmbH Volante Verkleidungssysteme 

GmbH

275.796

Summe Stadt/Landkreis         374      Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 6.473.724

Erschließung des Zielmarktes Österreich Dr. Kopf GmbH 1.035

Modernisierung Alte Schule Gemeinde Wiesent 445.500

PlanoPrint GmbH PlanoPrint GmbH 240.000

Summe Stadt/Landkreis         375      Regensburg (Lkr) 686.535

Besucherleitsystem für das Oberpfälzer Freilandmuseum Bezirk Oberpfalz 55.356

Ergänzung der Ausstattung im CMT Schwandorf 2016 Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

90.395

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Sportagon GmbH 7.000

Erschließung des Zielmarktes Südkorea GMK electronic design GmbH 1.683

Erschließung des Zielmarktes USA Familienbrauerei Jacob oHG 5.250

Gruber Vertriebs GmbH und Bernhard Gruber Gruber Vertriebs GmbH und 

Bernhard Gruber

292.525

Kommunales Nahwärmenetz Neukirchen-Balbini Markt Neukirchen Balbini 300.000

Mailingcenter Kiendl GmbH und R. Kiendl Verpachtung Mailingcenter Kiendl GmbH und 

R. Kiendl Verpachtung

77.000

Modernisierung der Ausstattung im CMT Schwandorf für 2015 Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

92.689

Neubau und Ausstattung eines Zentrums für digitale Gebäudetechnik im 

Bildungszentrum Schwandorf der Handwerkskammer Niederbayern-

Oberpfalz

Handwerkskammer 

Niederbayern-Oberpfalz

1.178.477

Neuner Insekten- und Sonnenschutz GmbH & Co.KG Neuner Insekten- und 

Sonnenschutz GmbH & Co.KG

180.000

Quadrus Metalltechnik GmbH ( Betr.fa.) und Gsödl und Prüfling GmbH 

(Besitzfa.)

Quadrus Metalltechnik GmbH, 

Gsödl und Prüfling GmbH

930.000

Sanierung und Umbau Schießlhof zum Erdstall-Forschungszentrum Markt Neukirchen Balbini 1.150.000

Trinkwasseraufbereitung und -förderung durch Solarstrom Zweckverband 

Wasserversorgung Nord-Ost-

Gruppe Neunburg v. W.

400.000

Summe Stadt/Landkreis         376      Schwandorf (Lkr) 4.760.375

Energetische Sanierung Rathaus Konnersreuth Markt Konnersreuth 255.500

Errichtung eines kommunalen Nahwärmenetzes mit erneuerbaren 

Energien

Markt Konnersreuth 300.000

Errichtung von Flotation und Schlammfaulung zur Biogas- und 

Energieerzeugung auf der Kläranlage Kemnath

Stadt Kemnath 1.946.400

Erschließung des Zielmarktes Saudi Arabien Ambros Schmelzer & Sohn 

GmbH & Co. KG

8.129

Stadt/Landkreis         374      Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr)

Stadt/Landkreis         375      Regensburg (Lkr)

Stadt/Landkreis         376      Schwandorf (Lkr)

Stadt/Landkreis         377      Tirschenreuth (Lkr)
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Faltenbacher Jalousienbau GmbH & Co. KG Faltenbacher Jalousienbau 

GmbH & Co. KG

1.155.682

Josef Ziegler GmbH Josef Ziegler GmbH 420.000

Markterschließung Kasachstan Ambros Schmelzer & Sohn 

GmbH & Co. KG

5.101

Sporthalle Konnersreuth Markt Konnersreuth 389.000

Summe Stadt/Landkreis         377      Tirschenreuth (Lkr) 4.479.812

Summe Regierungsbezirk      3      Oberpfalz 39.063.987

Anwendungszentrum 3D-Druck Oberfranken Universität Bayreuth 723.270

Die Zukunft: Textilindustrie 4.0 Hochschule Hof 800.000

Easy Sandwich Struktur Berechner für KMU Universität Bayreuth 438.300

Energieeffiziente Wärmebereitstellung - Initiative Oberfranken Universität Bayreuth 202.442

Glas-Technologie-Allianz Oberfranken-Ostbayern Universität Bayreuth 2.369.732

Grüne Technologiewerkstatt Hochschule Hof 1.474.000

Innovationsterminal für Unternehmen in der ehemaligen nordbayerischen 

Grenzregion ("InnoTerm")

Hochschule Coburg 2.082.000

Oberfranken 4.0 Universität Bayreuth 1.432.790

Optimale One Click Entwicklung - Einsatz von bionischen 

Optimierungsprogrammen für nachhaltiges Wachstum von KMU 

("OptiOnEn")

Universität Bayreuth 355.174

Roadmap zur flexiblen Produktion individueller Produkte Universität Bayreuth 2.810.051

Virtueller Werkzeugdaten Austausch Transformator Universität Bayreuth 245.264

Wirtschaft 4.0 im Mittelstand: Die digitale Transformation (WiMiT") Hochschule Hof 598.338

Summe Stadt/Landkreis         400      Oberfranken 13.531.360

Erschließung des Zielmarktes Österreich plenus IT Solutions GmbH 1.035

Summe Stadt/Landkreis         461      Bamberg (Krfr.St) 1.035

Burkhardt-Löffler BT GmbH und Matthias Baumann Immobilien GmbH Burkhardt-Löffler BT GmbH und 

Matthias Baumann Immobilien 

GmbH und DMB Maschinenbau 

GmbH& Co KG

350.000

Burkhardt-Löffler BT GmbH und Matthias Baumann Immobilien GmbH Burkhardt-Löffler BT GmbH und 

Matthias Baumann Immobilien 

GmbH

68.000

Energetische Sanierung am Arbeits- und Sozialgericht Bayreuth Arbeits- und Sozialgericht 

Bayreuth, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt Bayreuth

410.000

Energetische Sanierung Bauteil 3.2, Naturwissenschaften 1, Universität 

Bayreuth

Bayer. Staatsministerium für 

Wissenschaft und Kunst, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Bayreuth

440.000

Energetische Sanierung des Daches am Landesamt für Finanzen 

Dienststelle Bayreuth, Nebengebäude Am Jägerhaus 2 in Bayreuth

Bayer. Staatsministerium der 

Finanzen, für 

Landesentwicklung und Heimat, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Bayreuth

347.000

Energetische Sanierung Zentrum  Bayern Familie und Soziales, Gebäude G, 

Hegelstraße 2 in Bayreuth

Bayer. Staatsministerium für 

Arbeit und Soziales, Familie und 

Integration, vertreten durch das 

Staatliche Bauamt Bayreuth

976.000

Ergänzende Ausstattung des Berufsbildungs- und Technologiezentrums 

(BTZ) der HWK für Oberfranken in Bayreuth 2018

Handwerkskammer für 

Oberfranken

320.738

Erschließung des Zielmarktes China DESKO GmbH 15.002

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien BINAMED Moll GmbH 15.877

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Space Wallet GbR Seppeur & 

Groo

6.320

Erschließung des Zielmarktes Italien Region + Vertrieb und Beratung 

UG

20.000

Stadt/Landkreis         400      Oberfranken

Stadt/Landkreis         461      Bamberg (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         462      Bayreuth (Krfr.St)

Regierungsbezirk      4      Oberfranken
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Inst. Förderung Neue Materialien Bayreuth GmbH Neue Materialien Bayreuth 

GmbH

1.226.340

Institutionelle Förderung der Neue Materialien Bayreuth GmbH Neue Materialien Bayreuth 

GmbH

1.180.833

Institutionelle Förderung der Neue Materialien Bayreuth GmbH Neue Materialien Bayreuth 

GmbH

1.849.560

Institutionelle Förderung der Neue Materialien Bayreuth GmbH Neue Materialien Bayreuth 

GmbH

500.000

Institutionelle Förderung der NMB GmbH im Jahr 2020 Neue Materialien Bayreuth 

GmbH

1.250.000

Landesgartenschau Bayreuth 2016 Stadt Bayreuth 2.880.000

Modernisierung der Ausstattung im Berufsbildungs- und 

Technologiezentrum der HWK für Oberfranken in Bayreuth 2017

Handwerkskammer für 

Oberfranken

251.191

Nachhaltige Prozessketten & automatisierte Produktion mit Hilfe von 

künstlicher Intelligenz

Universität Bayreuth in 

Kooperation mit Technische 

Hochschule Deggendorf

592.015

PPU Umwelttechnik GmbH PPU Umwelttechnik GmbH 89.000

Tierpark Röhrensee Stadt Bayreuth 127.100

WBM Gastro GmbH und Familie Maisel GmbH & Co. KG WBM Gastro GmbH und Familie 

Maisel GmbH & Co. KG

630.000

Summe Stadt/Landkreis         462      Bayreuth (Krfr.St) 13.544.977

Energetische Sanierung der Mensa (Gebäude 7) an der Hochschule für 

angewandte Wissenschaften in Coburg, Eisenacher Straße 7

Bayer. Staatsministerium für 

Bildung und Kultus, 

Wissenschaft und Kunst 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Bamberg

434.000

Flächenrevitalisierung und altlastenbedingte Sanierung der Teilflächen 

Globe-Theater und Alte Pakethalle in Coburg

Stadt Coburg 3.363.250

Hotel Stadt Coburg GmbH und Gutwill GmbH & Co. KG Hotel Stadt Coburg GmbH und 

Gutwill GmbH & Co. KG

50.260

Sanierungs und Ertüchtigung der Pakethalle auf dem ehem. Schlachthof- 

und Güterbahnhofareal in Coburg zu Veranstaltungs-, Büro- und 

Infrastrukturbereichen

Stadt Coburg 600.000

Summe Stadt/Landkreis         463      Coburg (Krfr.St) 4.447.510

BodenAtlas Bayern Bayerisches Landesamt für 

Umwelt

6.900.000

Dieter Junghanns Fahrzeug- und Stahlbau e.K. Dieter Junghanns Fahrzeug- und 

Stahlbau e.K.

160.413

Digitale Transformation des  Mittelstands mit künstlicher Intelligenz, kurz: 

DAMMIT

Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften Hof

331.575

Erschließung des Zielmarktes Polen ZE Germany GmbH 14.338

Familienbrauerei Georg Meinel GmbH und Fa. Georg Meinel e.K. Familienbrauerei Georg Meinel 

GmbH und Fa. Georg Meinel 

e.K.

63.000

FLIMB fun climbing GmbH FLIMB fun climbing GmbH 366.300

H.N. Zapf GmbH & Co. KG H.N. Zapf GmbH & Co. KG 490.000

Metzger Max BIO GmbH Metzger Max BIO GmbH 50.000

Teilneubau und Umstrukturierungsmaßnahmen im Berufsbildungs- und 

Technologiezentrum der HWK für Oberfranken in Hof 2019 bis 2022

Handwerkskammer für 

Oberfranken

3.037.050

Summe Stadt/Landkreis         464      Hof (Krfr.St) 11.412.675

Brauerei-Gasthof Kundmüller GmbH und Kundmüller KG Brauerei-Gasthof Kundmüller 

GmbH und Kundmüller KG

408.000

Erschließung des Zielmarktes Australien Zeck GmbH 9.092

Erschließung des Zielmarktes England. Miweba GmbH 14.753

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Massivmoebel24 GmbH 4.410

Erschließung des Zielmarktes Italien. Miweba GmbH 12.122

MRC Trading & Suspension OHG MRC Trading & Suspension OHG 102.000

Summe Stadt/Landkreis         471      Bamberg (Lkr) 550.376

Stadt/Landkreis         463      Coburg (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         464      Hof (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         471      Bamberg (Lkr)
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Alexander von Humboldt Erlebnispark Stadt Goldkronach 500.000

Brauereigasthof Rothenbach GmbH und Ernst Rothenbach Brauereigasthof Rothenbach 

GmbH und Ernst Rothenbach

45.000

Erschließung des Zielmarktes Ungarn Hydewa GmbH 1.697

Erschließung des Zielmarktes USA VOGT Baugeräte GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes USA Stona GmbH 1.770

Gasthof Deutscher Adler Johann Puchtler e.K. Gasthof Deutscher Adler Johann 

Puchtler e.K.

54.000

Hotel Kaiseralm GmbH Hotel Kaiseralm GmbH 128.000

Hydewa GmbH und Hydewa Immobilien GbR Hydewa GmbH und Hydewa 

Immobilien GbR

178.695

"Im Gärtlein" - Gaststätte & Gästehaus, Inh. Martin Freiberger "Im Gärtlein" - Gaststätte & 

Gästehaus, Inh. Martin 

Freiberger

64.800

Johannes Frosch Johannes Frosch 75.000

Konrad Krug Brauerei und Tanzsaal GmbH Konrad Krug Brauerei und 

Tanzsaal GmbH

145.000

Landgasthof Rainer Thiem Landgasthof Rainer Thiem 95.000

Markterschließung Italien Hydewa GmbH 14.844

Trompetter Guss GmbH & Co. KG Trompetter Guss GmbH & Co. 

KG

89.000

Summe Stadt/Landkreis         472      Bayreuth (Lkr) 1.412.806

Bau eines Zentraldepots am Gerätemuseum des Coburger Landes in Ahorn Gemeinde Ahorn 2.093.296

Bittner Werkzeugbau GmbH und Carolin Bertges Bittner Werkzeugbau GmbH 

und Carolin Bertges

350.000

Bohl Thermoformtechnik GmbH und Ernst Bohl KG Bohl Thermoformtechnik GmbH 

und Ernst Bohl KG

900.000

CHMS GmbH & Co. KG CHMS GmbH & Co. KG 1.432.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Morphologisches Institut 

Scheler

1.845

Hatzel Holzwaren GmbH und Otto Hatzel GmbH & Co.KG Hatzel Holzwaren GmbH und 

Otto Hatzel GmbH & Co.KG

150.000

Hilmar Gundermann GmbH & Co. KG Hilmar Gundermann GmbH & 

Co. KG

67.000

Hotel und Restaurant Alte Mühle Inh. Günter Knorr Hotel und Restaurant Alte 

Mühle Inh. Günter Knorr

240.000

Schreinerei Marcus Riedel Schreinerei Marcus Riedel 46.000

Skrobanek Metallbearbeitungs GmbH und Renate Faber Skrobanek Metallbearbeitungs 

GmbH und Renate Faber

185.000

TC-Tungsten Compounds GmbH TC-Tungsten Compounds GmbH 85.000

Werner Lieb GmbH & Co. KG Werner Lieb GmbH & Co. KG 167.000

Werner Martin Inh. Thomas Martin und Martin Liegenschaftsverwaltung 

GbR

Werner Martin Inh. Thomas 

Martin und Martin 

Liegenschaftsverwaltung GbR

120.000

Summe Stadt/Landkreis         473      Coburg (Lkr) 5.837.141

Erlebnisgastronomie Pilatus Hausen GmbH & Co. KG und Edelmar Kupfer Erlebnisgastronomie Pilatus 

Hausen GmbH & Co. KG und 

Edelmar Kupfer

430.000

Friedrich Sponsel Brennerei Gasthaus Zum Schwarzen Adler Friedrich Sponsel Brennerei 

Gasthaus Zum Schwarzen Adler

145.000

Fürst GmbH und Fürst Holding GmbH & Co.KG Fürst GmbH und Fürst Holding 

GmbH & Co.KG

570.000

SAM Coating GmbH SAM Coating GmbH 160.000

Schreinerei Erlwein GbR Schreinerei Erlwein GbR 49.000

Stadt Gräfenberg - Energieeffiziente Entwicklungsplanung für eine Altstadt 

und ein denkmalgeschütztes Scheunenviertel

Stadt Gräfenberg 724.000

Stadt/Landkreis         472      Bayreuth (Lkr)

Stadt/Landkreis         473      Coburg (Lkr)

Stadt/Landkreis         474      Forchheim (Lkr)
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Wimmer ITK Systemhaus GmbH & Co. KG Wimmer ITK Systemhaus GmbH 

& Co. KG

80.000

Summe Stadt/Landkreis         474      Forchheim (Lkr) 2.516.000

AGRO FOOD Lebensmittel GmbH AGRO FOOD Lebensmittel 

GmbH

194.098

ANIMA Agentur für kreative Events und Frank Wunderlich ANIMA Agentur für kreative 

Events und Frank Wunderlich

75.000

Gasthof Bischofsmühle Dorothea Strößner Gasthof Bischofsmühle 

Dorothea Strößner

44.000

Hotel Bad Stebener Hof Dr. Ulrich Rothfischer Hotel Bad Stebener Hof Dr. 

Ulrich Rothfischer

43.646

Hotel Bad Stebener Hof e.K. Dr. Ulrich Rothfischer Hotel Bad Stebener Hof e.K. Dr. 

Ulrich Rothfischer

55.000

J. G. Knopf´s Sohn GmbH & Co. KG J. G. Knopf´s Sohn GmbH & Co. 

KG

345.000

Klaus Ludwig GmbH + Co. KG und Klaus Ludwig GmbH + Co. Anlagen KG Klaus Ludwig GmbH + Co. KG 

und Klaus Ludwig GmbH + Co. 

Anlagen KG

358.000

Knotenpunkt Rehau Stadt Rehau 790.600

Rohleder GmbH Rohleder GmbH 202.230

Sägewerk Richter GmbH Sägewerk Richter GmbH 170.000

Sandra Strößner Sandra Strößner 46.136

Summe Stadt/Landkreis         475      Hof (Lkr) 2.323.710

Altlastenbedingte Sanierung der Industriebrache ehem. Farbenfabrik 

Wittmann (Wicolor) in Küps

Markt Küps 40.198

Bernhard Ebert Gasthof "Zum Frack" Bernhard Ebert Gasthof "Zum 

Frack"

14.760

Edgar Blumenröther OHG und Blumenröther Immobilien GmbH & Co. KG Edgar Blumenröther OHG und 

Blumenröther Immobilien 

GmbH & Co. KG

295.000

Eisengießerei Kronach Thomas Winter GmbH Eisengießerei Kronach Thomas 

Winter GmbH

45.000

Elektrotechnische Fabrik Friedrich Joerg GmbH Elektrotechnische Fabrik 

Friedrich Joerg GmbH

791.589

Erschließung des Zielmarktes Polen Logic Glas GmbH 7.206

Erschließung des Zielmarktes Polen Weisse & Eschrich 

Drahtgewebefabriken GmbH & 

Co. KG

4.246

Heinrich Geuther Kindermöbel und -geräte GmbH & Co. KG Heinrich Geuther Kindermöbel 

und -geräte GmbH & Co. KG

155.653

Lothar Karger GmbH und Thomas und Jürgen Karger GbR Lothar Karger GmbH und 

Thomas und Jürgen Karger GbR

33.000

Markterschließung Tschechien Logic Glas GmbH 3.282

Metallbau Feulner GmbH Metallbau Feulner GmbH 39.000

Revitalisierung und Umbau der Gewerbebrache Gasthof "Schwarzes Kreuz" 

in Teuschnitz zu einem Begegnungszentrum

Stadt Teuschnitz 2.000.000

Stumpf Polstergestelle GmbH, Rainer Stumpf Stumpf Polstergestelle GmbH 44.550

Summe Stadt/Landkreis         476      Kronach (Lkr) 3.570.908

 Sanierung Schloss Thurnau Markt Thurnau 2.925.000

Carl Knoblauch GmbH & Co. KG / Kemnitzer GbR Carl Knoblauch GmbH & Co. KG 

/ Kemnitzer GbR

68.860

Deutsches Dampflokomotiv Museum - Digital "Der Salonwagen 10 424 und 

175 Jahre Ludwig-Süd-Nordbahn und Schiefe Ebene"

Zweckverband Deutsches 

Dampflokomotiv Museum 

Neuenmarkt

149.520

Deutsches Dampflokomotiv Museum Neuenmarkt Zweckverband Deutsches 

Dampflokomotiv-Museum 

Neuenmarkt

2.005.868

Stadt/Landkreis         476      Kronach (Lkr)

Stadt/Landkreis         477      Kulmbach (Lkr)

Stadt/Landkreis         475      Hof (Lkr)
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DWS Sturm GmbH und Sascha Sturm Vermietung und Verpachtung DWS Sturm GmbH und Sascha 

Sturm Vermietung und 

Verpachtung

45.500

Erschließung des Zielmarktes Österreich Protec Technologies GmbH 1.725

Erschließung des Zielmarktes Österreich. Kameleon 

Verwaltungsgesellschaft mbH

1.725

Erschließung des Zielmarktes Vereinigte Arabische Emirate W.E.T. GmbH 20.000

Familien Freibad Stadtsteinach - vom Energiefresser zum 

Energielieferanten

Stadt Stadtsteinach 504.500

Gaststätte Klosterbräu Marienweiher Renate Schlehofer-Knoch 33.000

GI, Weißer Main, HWS KU ST Blaich, Abschnitt 2 Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt Hof

6.198.676

G1, Weißer Main/Mühlkanal, HWS Sanierung der Deiche in Kulmbach Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt Hof

2.505.000

Marco Dörfler Möbelwerkstatt Marco Dörfler Möbelwerkstatt 85.839

MEIGO GmbH Innenausbau, Ladenbau, Schreinerei MEIGO GmbH Innenausbau, 

Ladenbau, Schreinerei

22.790

Richter Steuerungstechnik GmbH und B.W.O. GbR Richter Steuerungstechnik 

GmbH und B.W.O. GbR

59.000

Summe Stadt/Landkreis         477      Kulmbach (Lkr) 14.627.003

Braumanufaktur Lippert GmbH & Co. KG Braumanufaktur Lippert GmbH 

& Co. KG

52.200

Cornelia Zenk Hotel Cornelia Zenk Hotel 180.000

Der Metallbauer Lorenz Brehm Der Metallbauer Lorenz Brehm 76.000

Erschließung des Zielmarktes Kanada ehrensache D/V GmbH & Co. KG 2.631

Erschließung des Zielmarktes Portugal cwhpro 7.500

Erschließung des Zielmarktes VAE ehrensache D/V GmbH & Co. KG 5.764

Gasthof Hermann Spitzenpfeil Gasthof Hermann Spitzenpfeil 56.343

Gew 1 Main, Deichsanierung Michelau i. OFr., Bau Freistaat Bayern vertreten 

durch das Wasserwirtschaftamt 

Kronach

7.000.000

Holzwerkstatt Gehringer GmbH und Johannes Gehringer Holzwerkstatt Gehringer GmbH 

und Johannes Gehringer

78.000

Püls-Bräu KG Püls-Bräu KG 325.343

Scerox erodiertechnik GmbH Scerox erodiertechnik GmbH 720.611

Schmidt GmbH Zerspanungstechnik und Fa. Peter Schmidt Schmidt GmbH 

Zerspanungstechnik und Fa. 

Peter Schmidt

59.612

Summe Stadt/Landkreis         478      Lichtenfels (Lkr) 8.567.381

Abbruch der ehemaligen Pelzfabrik in Weissenstadt für eine zukünftige 

Aufwertung und Weiterentwicklung des Geländes - 2. 

Finanzierungsabschnitt

Stadt Weißenstadt 350.000

Altlastenbedingte Sanierung des Geländes der ehemaligen Winterling 

Porzellan AG in Kirchenlamitz

gKU Winterling Immobilien 

AdöR

137.130

BKW Kunststoff GmbH Bayerische Kunststoffwerke BKW Kunststoff GmbH 

Bayerische Kunststoffwerke

144.000

BKW Kunststoff GmbH Bayerische Kunststoffwerke BKW Kunststoff GmbH 

Bayerische Kunststoffwerke

97.000

COLOR-m GmbH COLOR-m GmbH 172.006

Erschließung des Zielmarktes Spanien atlas diamant GmbH 20.000

Erweiterung und Verdichtung des Nahwärmenetzes in der Stadt Wunsiedel 

- Ortsteil Schönbrunn

Stadt Wunsiedel 1.232.500

Gräf Granit GmbH und Roland Gräf Gräf Granit GmbH und Roland 

Gräf

79.000

Stadt/Landkreis         478      Lichtenfels (Lkr)

Stadt/Landkreis         479      Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr)
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kama Maschinenbau GmbH und kama Verwaltungs- und Serviceges. mbH kama Maschinenbau GmbH und 

kama Verwaltungs- und 

Serviceges. mbH

165.000

KOMZET für das Steinnmetz- und Steinbildhauerhandwwerk Zweckverband Europäisches 

Fortbildungszentrum für das 

Steinmetz- und 

Steinbildhauerhandwerk 

Wunsiedel

1.218.399

Markterschließung USA Hohenberger Tapeten 

Manufaktur GmbH

20.000

medienagentur JAHREISS GmbH u. M. Jahreiss Betriebsverpachtung medienagentur JAHREISS GmbH 

u. M. Jahreiss 

Betriebsverpachtung

47.000

Neubau und Ausstattung eines Schulungsgebäudes des Beruflichen 

Fortbildungszentrums gGmbH am Standort Marktredwitz

Berufliche Fortbildungszentren 

der Bayerischen Wirtschaft (bfz) 

gemeinnützige GmbH

1.514.700

Ökologische Aufwertung des Parks Grafenmühlweiher Stadt Selb 367.000

Ökologische Umgestaltung und Erweiterung des Rosenthalparks in Selb Stadt Selb 380.000

PEMA Vollkorn-Spezialitäten Heinrich Leupoldt KG und F.Leupoldt 

Verwaltungs-GmbH & Co. KG

PEMA Vollkorn-Spezialitäten 

Heinrich Leupoldt KG und 

F.Leupoldt Verwaltungs-GmbH 

& Co. KG

306.586

Schade's Wohlfühlhotel und Schmankerl Stubn Horst Schade Schade's Wohlfühlhotel und 

Schmankerl Stubn Horst Schade

120.000

Schlosserei Bubak, Inh. Sven Gruber Schlosserei Bubak, Inh. Sven 

Gruber

47.764

SI-KA-TEC GmbH engineering coating SI-KA-TEC GmbH engineering 

coating

85.000

Umbau und Sanierung Glasschleif 2.0 - Denkmalaktiv (BA 0 und BA I) Stadt Marktredwitz 1.100.000

Summe Stadt/Landkreis         479      Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 7.603.084

Summe Regierungsbezirk      4      Oberfranken 89.945.967

AddPro-KMU – Wirtschaftliches Additive Manufacturing durch modulare 

Maschinenkonzepte für Kleinserienproduktion in KMU

Technische Hochschule 

Nürnberg Georg Simon Ohm

273.772

DATAePump - Datenbasierte Automatisierungs- und Antriebstechnik für 

effiziente Pumpensysteme

Technische Hochschule 

Nürnberg Georg Simon Ohm

1.131.611

E|ASY-Opt – Kompetenz- und Analyseprojekt für die „datengetriebene 

Prozess- und Produktionsoptimierung mittels Data Mining und Big Data"

Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg

2.510.000

E|Connect – Effiziente Signal- und Leistungsvernetzung in 

mechatronischen Systemen

Friedrich-Alexander-Universität 

Eriangen-Nürnberg, Lehrstuhl 

für Fertigungsautomatisierung 

und Produktionssystematik 

(FAPS)

2.214.859

InnoProSys – Technologietransfer innovativer Produkte und Systeme in der 

Energie- und Gebäudetechnik

Technische Hochschule 

Nürnberg Georg Simon Ohm

1.558.995

MagLab (Magnetfeldmesslabor für die "Entwicklung automatisierter 

Systemlösungen zur Prüfung und Charakterisierung magnetischer 

Materialien, Komponenten und Baugruppen")

Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg (Lehrstuhl f. 

Fertigungsautomatisierung u. 

Produktionssystematik - FAPS)

397.541

"Nachhaltige Wertschöpfungskette" - Kunststoffcampus Technische Hochschule 

Deggendorf

1.306.892

OHM-Netze - Optische Haus- und Mikronetze Technische Hochschule 

Nürnberg Georg Simon Ohm

1.100.661

OptMePro - Optimierungsbasierte Entwurfsmethodik in der frühen Phase 

der mechatronischen Produktentwicklung

Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg (FAU)

614.900

Regierungsbezirk      5      Mittelfranken

Stadt/Landkreis         500      Mittelfranken
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PEER-Lab: Technologie- und Transferzentrum für die Entwicklung, Prüfung 

und Zuverlässigkeitsqualifizierung leistungselektronischer Produkte (Power 

Electronics Endurance and Reliability Laboratory)

Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg (Lst. FAPS)

748.100

TZM (Technologie-Transferzentrum für den Mittelstand) Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Ansbach (HAW 

Ansbach), 

Ingenieurwissenschafltiche 

Fakultät

1.650.000

Summe Stadt/Landkreis         500      Mittelfranken 13.507.331

Energetische Sanierung der Hochschule für angewandte Wissenschaften 

ins Ansbach

Bayer. Staatsministerium für 

Wissenschaft und Kunst, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Ansbach

847.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Friedrich Döbrich Druckgießerei 

GmbH & Co. KG

1.725

Summe Stadt/Landkreis         561      Ansbach (Krfr.St) 848.725

Erschließung des Zielmarktes USA Evosys Laser GmbH 19.050

Summe Stadt/Landkreis         562      Erlangen (Krfr.St) 19.050

Erschließung des Zielmarktes Frankreich FENau GmbH 19.950

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien HMG Systems Engineering 

GmbH

20.000

Erschließung des Zielmarktes Italien Huber GmbH & Co. KG 9.000

Inst. Förderung der Neue Materialien Fürth GmbH Neue Materialien Fürth GmbH 615.607

Institutionelle Förderung der Neue Materialien Fürth GmbH Neue Materialien Fürth GmbH 1.012.346

Institutionelle Förderung der NMF GmbH im Jahr 2020 Neue Materialien Fürth GmbH 927.100

Institutionelle Förderung Neue Materialien Fürth GmbH Neue Materialien Fürth GmbH 101.690

Neue Materialien Fürth GmbH; institutionelle Förderung im Jahr 2018 Neue Materialien Fürth 451.468

Summe Stadt/Landkreis         563      Fürth (Krfr.St) 3.157.161

Energetische Sanierung des Lehrsaalgebäudes und des Flachbaus zum 

Hochhaus der IV. Bereitschaftspolizeiabteilung Nürnberg

Bayer. Staatsministerium des 

Innern, für Bau und Verkehr, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Erlangen-Nürnberg

1.902.000

Energetische Sanierung des Stabsgebäudes und der Kleiderkammer der IV. 

Bereitschaftspolizeiabteilung Nürnberg

Bayer. Staatsministerium des 

Innern, für Bau und Verkehr, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Erlangen-Nürnberg

1.223.000

Erschließung des Zielmarktes China Gulec Chemicals GmbH 18.570

Erschließung des Zielmarktes China inkl. Hong Kong Jassen GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich perform IT GmbH 6.090

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Schweizer Werkstätten UG 148

Erschließung des Zielmarktes Italien büro für bauform - 

Architekturbüro Jürgen 

Lehmeier

12.255

Erschließung des Zielmarktes Österreich xpcom-systems UG 20.000

"Export Bavaria 3.0" - Außenwirtschaftsportal (Verwaltung) BIHK Service GmbH 446.650

"Export Bavaria 3.0" - Go International (Verwaltung) BIHK Service GmbH 313.400

Markterschliessung Frankreich Lemonstorm GmbH 20.000

Summe Stadt/Landkreis         564      Nürnberg (Krfr.St) 3.982.973

Erschließung des Zielmarktes China inkl. Hong-Kong Bavarian Optics GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich. waterworks GmbH & Co. KG 20.000

Summe Stadt/Landkreis         565      Schwabach (Krfr.St) 40.000

Erschließung des Zielmarktes China Rommelsbacher 

ElektroHausgeräte GmbH

8.817

Erschließung des Zielmarktes Iran USB Projekt und Konstruktion 2.471

Erschließung des Zielmarktes Kuba Aschoff Solar GmbH 11.413

Erschließung des Zielmarktes USA romutec Steuer- und 

Regelsysteme GmbH

1.755

Stadt/Landkreis         565      Schwabach (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         571      Ansbach (Lkr)

Stadt/Landkreis         561      Ansbach (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         562      Erlangen (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         563      Fürth (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         564      Nürnberg (Krfr.St)
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HWS Wassertrüdingen, BA 02 - BA 05, Mitte und Ost Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach

4.981.738

Museum „Pioniere der Lüfte“ Stadt Leutershausen 1.158.694

Natur in Wassertrüdingen 2019 Stadt Wassertrüdingen 1.280.000

Wörnitzpark Stadt Wassertrüdingen 700.000

Summe Stadt/Landkreis         571      Ansbach (Lkr) 8.144.886

Erschließung des Zielmarktes Italien Peter Brehm GmbH 2.700

Erschließung des Zielmarktes Österreich KHP Kunststofftechnik e.K 1.110

Erschließung des Zielmarktes Polen ROHDE KG 3.000

Erschließung des Zielmarktes Polen Heise Haus GmbH 2.115

Summe Stadt/Landkreis         572      Erlangen-Höchstadt (Lkr) 8.925

Erschließung des Zielmarktes Polen Farben Matthes OHG 3.000

Summe Stadt/Landkreis         574      Nürnberger Land (Lkr) 3.000

Erschließung des Zielmarktes Australien Hermann Veeh GmbH & Co. KG 8.612

Erschließung des Zielmarktes Schweiz Ergo-Tec GmbH 19.117

Summe Stadt/Landkreis         575      Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim (Lkr) 27.729

Energetische Modernisierung des Hallenbades Gemeinde Georgensgmünd 2.776.000

Erschließung des Zielmarktes Australien Manfred Roser - alldoro 20.000

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Riffelmacher & Weinberger 

Christbaumschmuckfabrik 

GmbH & Co. KG

16.975

Erschließung des Zielmarktes Japan WILAmed GmbH 14.375

Erschließung des Zielmarktes Österreich Heinrich Freiberger GmbH 2.315

Erschließung des Zielmarktes Vereinigte Arabische Emirate Langer Stuck & Gestaltung 

GmbH

20.000

Summe Stadt/Landkreis         576      Roth (Lkr) 2.849.665

Erschließung des Zielmarktes Italien Fürst von Wrede GmbH & Co. 

Unternehmens KG

11.093

Erschließung des Zielmarktes Österreich Reinle Gummi+Kunststoff GmbH 2.725

Hochwasserschutz Gunzenhausen Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach

2.861.934

Summe Stadt/Landkreis         577      Weißenburg-Gunzenhausen (Lkr) 2.875.751

Summe Regierungsbezirk      5      Mittelfranken 35.465.197

ASMET - Autonomes Sensornetzwerk zur Detektion und Beobachtung von 

Meteoren

Universität Würzburg 225.165

Bienen Komplex HOBOS Universität Würzburg 1.253.995

BigData@Geo: Big Date in der Geografie - Fortschrittliche 

Umwelttechnologien mittels AI im Web

Universität Würzburg 1.921.843

BioChem@Net Technologietransfer biochemischer Netzwerke für 

innovative Tumortherapien

Universität Würzburg 2.495.045

Bio3D Druck Julius-Maximilians-Universität 

Würzburg

1.931.250

Individualisierung digital Julius-Maximilians-Universität 2.008.414

Open Innovation Lab für Angewandte Lasertechnik und Photonik Technische Hochschule 

Aschaffenburg

4.250.196

Technologietransfer Hochschule - Mittelstand Mainfranken Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Würzburg-

Schweinfurt (FHWS)

148.960

Translationsnetzwerk zur Erforschung und Diagnose Thrombo-

Inflammatorischer Erkrankungen

Universität Würzburg 1.841.895

Stadt/Landkreis         572      Erlangen-Höchstadt (Lkr)

Stadt/Landkreis         574      Nürnberger Land (Lkr)

Stadt/Landkreis         575      Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim (Lkr)

Stadt/Landkreis         576      Roth (Lkr)

Stadt/Landkreis         577      Weißenburg-Gunzenhausen (Lkr)

Regierungsbezirk      6      Unterfranken

Stadt/Landkreis         600      Unterfranken
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Zentrum für Bewegungsforschung Universität Würzburg 1.525.650

Zentrum für Personalisierte Molekulare Immuntherapie Universität Würzburg 2.518.873

Summe Stadt/Landkreis         600      Unterfranken 20.121.286

Energiekonzept Oberstadt - Nahwärmenetz Stadt Aschaffenburg 1.180.000

Erschließung des Zielmarktes Kanada DESKO GmbH 20.000

Summe Stadt/Landkreis         661      Aschaffenburg (Krfr.St) 1.200.000

Bauteilprüfzentrum Scheller GmbH Bauteilprüfzentrum Scheller 

GmbH

525.800

Energetische Sanierung des Flussmeistergehöfts in Schweinfurt, Kurt-

Römer-Straße 7

Bayer. Staatsministerium für 

Umwelt und Verbraucherschutz, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Schweinfurt

675.000

Handwerksförderung 2018 Handwerkskammer für 

Unterfranken

76.480

HWS Lasertechnik GmbH HWS Lasertechnik GmbH 304.000

Summe Stadt/Landkreis         662      Schweinfurt (Krfr.St) 1.581.280

Digitalisierung im IHK Bildungszentrum Würzburg IHK Würzburg-Schweinfurt 59.155

Energetische Fassadensanierung des Philosophiegebäudes / Bürotrakte 

(Bauteile 4,5,7,8) der Universität Würzburg, Am Hubland in Würzburg

Bayer. Staatsministerium für 

Bildung und Kultus, 

Wissenschaft und Kunst, 

vertreten durch das Staatliche 

Bauamt Würzburg

2.306.000

Energetische Sanierung des Landesamtes für Finanzen, Dienstgebäude 

(Hochhaus) Weißenburgstraße 8, Würzburg

Bayer. Staatsministerium für 

Finanzen, für 

Landesentwicklung und Heimat, 

vertreten durch Staatliche 

Bauamt Würzburg

4.044.000

Energetische Sanierung des Staatlichen Bauamtes Würzburg, 

Dienstgebäude Weißenburgstr. 6

Oberste Baubehörde im Bayer. 

Staatsministerium des Innern, 

für Bau und Verkehr, vertreten 

durch das Staatliche Bauamt 

Würzburg

2.524.000

Erschließung des Zielmarktes China IPS Expert GmbH 11.619

Erschließung des Zielmarktes Japan Strobel & Walter GmbH 1.819

Erschließung des Zielmarktes Spanien SMT medical technology GmbH 

& Co. KG

1.344

Erschließung des Zielmarktes USA Strobel & Walter GmbH 19.500

Handwerksförderung 2018 Handwerkskammer für 

Unterfranken

109.290

Handwerksförderung 2018 Handwerkskammer für 

Unterfranken

107.838

Hubland (Konversion ehem. Leighton-Barracks) Stadt Würzburg 710.000

IHK Würzburg-Schweinfurt; Kammerförderung 2016 - Zuwendungen zur 

Einrichtung und Ausstattung von Schulungsstätten für die Wirtschaft

Industrie- und Handelskammer 

Würzburg-Schweinfurt

915.698

Landesgartenschau Würzburg 2018 Stadt Würzburg 2.880.000

Translationszentrum für Krebs und muskuloskelettale Erkrankungen des 

Instituts für Grenzflächen- und Bioverfahrenstechnik in Würzburg - 1. BA

Fraunhofer Gesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e.V.

2.395.784

Umbaumaßnahmem Alte Augenklinik und Erstausstattung für das 

Translationszentrum für Regenerative Therapien TLZ-RT und das Zentrum 

für Stammzellen-prozesstechnik Z-SPT

Fraunhofer-Gesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e. V.

11.500.000

Summe Stadt/Landkreis         663      Würzburg (Krfr.St) 27.586.046

ATU Altan CNC-Technik GmbH & Co. KG ATU Altan CNC-Technik GmbH & 

Co. KG

200.792

Bürgerliches Brauhaus Wiesen C. Hartmann GmbH & Co. KG Bürgerliches Brauhaus Wiesen 

C. Hartmann GmbH & Co. KG

86.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich Heizungsregelung24 GmbH 1.644

Stadt/Landkreis         662      Schweinfurt (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         663      Würzburg (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         671      Aschaffenburg (Lkr)

Stadt/Landkreis         661      Aschaffenburg (Krfr.St)

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Erschließung des Zielmarktes Japan Ecologa Europe GmbH 648

Neubau eines Labor- und Bürogebäudes mit Technikum Fraunhofer-Gesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e. V.

15.237.500

Rausch Formenbau GmbH Rausch Formenbau GmbH 103.600

Schultes Maschinenbau GmbH / Schultes GmbH / Iris Energy GmbH Schultes Maschinenbau GmbH / 

Schultes GmbH / Iris Energy 

GmbH

202.866

Wassermann & Kress Metallverarbeitung GmbH Wassermann & Kress 

Metallverarbeitung GmbH

180.000

Summe Stadt/Landkreis         671      Aschaffenburg (Lkr) 16.013.049

Erschließung des Marktes Österreich ZMI GmbH 3.000

Hofmann Fruchtsäfte GmbH & Co. KG Hofmann Fruchtsäfte GmbH & 

Co. KG

308.780

IPT GmbH & Co. KG IPT GmbH & Co. KG 60.000

LABOklin Labor für klinische Diagnostik GmbH & Co. KG, Dr. Elisabeth 

Müller SBV

LABOklin Labor für klinische 

Diagnostik GmbH & Co. KG, Dr. 

Elisabeth Müller SBV

1.013.380

Summe Stadt/Landkreis         672      Bad Kissingen (Lkr) 1.385.160

Baudenkmal Museum "Schranne" Stadt Bad Königshofen i. 

Grabfeld

979.000

Benkert Werkzeugbau & Co. KG / Hermann Benkert Werkeug- und 

Formenbau GmbH

Benkert Werkzeugbau & Co. KG 

/ Hermann Benkert Werkeug- 

und Formenbau GmbH / 

Hermann Benkert Konstruktions 

GmbH

398.260

Druckerei Mack GmbH & Co. KG /Jürgen Mack Vermögensverwaltung 

GmbH & Co. KG

Druckerei Mack GmbH & Co. KG 

/Jürgen Mack 

Vermögensverwaltung GmbH & 

Co. KG

193.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Renergie Systeme GmbH & Co. 

KG

1.725

muro Bauprodukte GmbH / muo Bauprodukte Vertriebs GmbH & Co. KG / 

muro Vermögensverwaltung Gans u. T

muro Bauprodukte GmbH / 

muro Bauprodukte Vertriebs 

GmbH & Co. KG / muro 

Vermögensverwaltung Gans u. T

129.500

Summe Stadt/Landkreis         673      Rhön-Grabfeld (Lkr) 1.701.485

Ehem. Brauereigasthof "Schwarzer Adler" Gemeinde Knetzgau 1.000.000

Erschließung des Zielmarktes Indonesien Maintal Konfitüren GmbH 19.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Glasworkshop GmbH 1.775

Erschließung des Zielmarktes Spanien Maintal Konfitüren GmbH 6.034

PID Prüfungen & industrielle Dienstleistungen GmbH & Co. KG PID Prüfungen & industrielle 

Dienstleistungen GmbH & Co. 

KG

837.500

Reitz GmbH und Reitz Produktions-Anlagen GmbH & Co. KG Reitz GmbH und Reitz 

Produktions-Anlagen GmbH & 

Co. KG

59.600

Summe Stadt/Landkreis         674      Haßberge (Lkr) 1.923.909

Brauerei Kesselring GmbH & Co. KG Brauerei Kesselring GmbH & Co. 

KG

424.300

Frische und Service GmbH Frische und Service GmbH 424.000

Großverbraucher Frischdienst Molkerei Walther GmbH/K. Kleinhenz etc. Großverbraucher Frischdienst 

Molkerei Walther GmbH/K. 

Kleinhenz etc.

535.750

Modellbau Reuß GmbH/Reuß Verwaltungs GbR Modellbau Reuß GmbH/Reuß 

Verwaltungs GbR

309.500

Nahwärmenetz Altstadt Stadt Iphofen 434.600

Stadt/Landkreis         672      Bad Kissingen (Lkr)

Stadt/Landkreis         673      Rhön-Grabfeld (Lkr)

Stadt/Landkreis         674      Haßberge (Lkr)

Stadt/Landkreis         675      Kitzingen (Lkr)
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Pfeuffer GmbH und Pfeuffer Invest GmbH & Co. KG Pfeuffer GmbH und Pfeuffer 

Invest GmbH & Co. KG

580.000

REKA Wellpappenwerke GmbH/Heinrich Schröder GmbH & Co.KG REKA Wellpappenwerke 

GmbH/Heinrich Schröder GmbH 

& Co.KG

497.000

SSH Software und Systemberatung GmbH SSH Software und 

Systemberatung GmbH

213.512

Töpfer GmbH und Töpfer Grundstücksverwaltungsges. Töpfer GmbH / Töpfer 

Grundstücksverwaltungsgesells

chaft mbH & Co. KG

208.900

Summe Stadt/Landkreis         675      Kitzingen (Lkr) 3.627.562

Brand Bekleidungs GmbH / Karl-Josef Brand Brand Bekleidungs GmbH / Karl-

Josef Brand

646.920

cosmondial GmbH & Co. KG und naturkosmetikfabrik GmbH cosmondial GmbH & Co. KG und 

naturkosmetikfabrik GmbH

272.200

Erschließung des Zielmarktes Frankreich fp sensor systems GmbH 1.989

Erschließung des Zielmarktes Italien Gustav Konrad GmbH & Co. KG 14.829

Erschließung des Zielmarktes Vereinigte Arabische Emirate GNature AG - Naturfarben 20.000

Patisserie Walter GmbH und Walter & Walter GbR Patisserie Walter GmbH und 

Walter & Walter GbR

446.324

Schera GmbH /Schellenberger Immobilien GmbH Schera GmbH /Schellenberger 

Immobilien GmbH

1.031.550

Waidelich Mechanik GmbH / Uwe Waidelich - Vermögensverwaltung Waidelich Mechanik GmbH / 

Uwe Waidelich - 

Vermögensverwaltung

739.800

Summe Stadt/Landkreis         676      Miltenberg (Lkr) 3.173.612

Andreas Aßmann, Büttnerei Andreas Aßmann, Büttnerei 320.000

Arnsteiner Max Bender GmbH & Co. KG Arnsteiner Brauerei Max Bender 

GmbH & Co. KG

117.596

Erschließung des Zielmarktes Österreich GTI-process AG 1.923

Erschließung des Zielmarktes Schweden Formteilbau-Schmitt GmbH & 

Co. KG

20.000

OWI Formteile aus Holz und Kunsstoff GmbH & Co. KG OWI GmbH / OWI Formteile aus 

Holz und Kunststoff GmbH & Co. 

KG / Zschocke Besitzgesellschaft 

mbH & Co. KG

129.700

Summe Stadt/Landkreis         677      Main-Spessart (Lkr) 589.220

CLG Chemisches Labor Dr. Graser KG CLG Chemisches Labor Dr. 

Graser KG

710.000

Döpfner Betriebs GmbH & Co. KG & Otmar Döpfner Besitz GmbH & Co. KG Döpfner Betriebs GmbH & Co. 

KG & Otmar Döpfner Besitz 

GmbH & Co. KG

144.000

Erich Derleth GmbH / Derleth Verwaltungs GmbH Erich Derleth GmbH / Derleth 

Verwaltungs GmbH

333.500

Madinger GmbH und MB-Facilities GmbH & Co. KG Madinger GmbH und MB-

Facilities GmbH & Co. KG

198.880

Weinbeer Zerspanungstechnik GmbH & Co. KG und Franz-Josef Weinbeer 

Sondervermögen

Weinbeer Zerspanungstechnik 

GmbH & Co. KG und Franz-Josef 

Weinbeer Sondervermögen

150.000

Summe Stadt/Landkreis         678      Schweinfurt (Lkr) 1.536.380

Erschließung des Zielmarktes Frankreich SPRINTIS Schenk GmbH & Co. 

KG

20.000

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien Eightball Distribution 

Warenhandels OHG

12.130

Erschließung des Zielmarktes Russland RENT-A-RESORT GmbH 10.500

Stadt/Landkreis         679      Würzburg (Lkr)

Stadt/Landkreis         676      Miltenberg (Lkr)

Stadt/Landkreis         677      Main-Spessart (Lkr)

Stadt/Landkreis         678      Schweinfurt (Lkr)
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Summe Stadt/Landkreis         679      Würzburg (Lkr) 42.630

Summe Regierungsbezirk      6      Unterfranken 80.481.617

Digitalisierung in der Batteriematerial- und Batteriezellenproduktion 

DiBatma-pro

Fraunhofer-Gesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e.V.

3.000.000

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien SCHAUB Umwelttechnik GmbH 5.710

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien European Mainframe Academy 

GmbH

3.262

Erschließung des Zielmarktes Nigeria betterECO GmbH 13.800

Erschließung des Zielmarktes Türkei baramundi software AG 4.754

Erschließung des Zielmarktes USA FREDS SWIM ACADEMY GmbH 833

Karl Heinrich Walter GmbH & Co. KG u. Walter Grundstücks GmbH & Co.KG Karl Heinrich Walter GmbH & 

Co. KG u. Walter Grundstücks 

GmbH & Co.KG

477.000

Modernisierung der Ausstattung in dem Berufsbildungs- und 

Technologiezentrum Augsburg und der Akademie Augsburg

Handwerkskammer für 

Schwaben

123.510

Neubau der Fraunhofer-Einrichtung für Gießerei-, Composite- und 

Verarbeitungstechnik IGCV in Augsburg

Fraunhofer-Gesellschaft zur 

Förderung der angewandten 

Forschung e. V.

13.887.000

Summe Stadt/Landkreis         761      Augsburg (Krfr.St) 17.515.868

Aufbau eines kommunalen Nahwärmenetzes Stadt Kaufbeuren 1.285.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich Otto Klobe & Sohn GmbH 1.725

Erschließung des Zielmarktes USA Artur Schnabel GmbH 16.692

pro-micron GmbH /pro-micron Immobilien GmbH pro-micron GmbH /pro-micron 

Immobilien GmbH

661.000

Summe Stadt/Landkreis         762      Kaufbeuren (Krfr.St) 1.964.417

Haslach Group GmbH Haslach Group GmbH 200.000

Soloplan GmbH Software für Logistik und Planung Soloplan GmbH Software für 

Logistik und Planung

400.000

Technologienetzwerk "Effiziente Produktionstechnik" Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Kempten

2.463.650

Summe Stadt/Landkreis         763      Kempten (Allgäu) (Krfr.St) 3.063.650

Erschließung des Zielmarktes Spanien GEFRO KG 7.326

Summe Stadt/Landkreis         764      Memmingen (Krfr.St) 7.326

Konzepterstellung zum Aufbau eines Verteilnetzes für öffentliche und 

private Gebäude

Stadt Friedberg 21.500

Summe Stadt/Landkreis         771      Aichach-Friedberg (Lkr) 21.500

Erschließung des Zielmarktes Frankreich. L`IMAGE GmbH 2.495

Erschließung des Zielmarktes Italien L`IMAGE GmbH 3.293

Erschließung des Zielmarktes Kanada DICTATOR Technik GmbH 751

Erschließung des Zielmarktes Österreich Fluhr Displays e.K. 1.065

Erschließung des Zielmarktes Österreich Schäffer Verfahrenstechnik 

GmbH

1.065

Erschließung des Zielmarktes Österreich. Reissler Technik GmbH 5.506

femitec- GmbH und Femitec  Immobilien GmbH femitec- GmbH und Femitec  

Immobilien GmbH

200.000

Gew I, Schmutter, HWS Westendorf mit ökol. Ausbau Freistaat Bayern vertreten 

durch das 

Wasserwirtschaftsamt 

Donauwörth

675.000

GO-Event! - Eventagentur & Livekommunikation GmbH und Philipp 

Wenger Verpachtungen

GO-Event! - Eventagentur & 

Livekommunikation GmbH und 

Philipp Wenger Verpachtungen

280.000

Regierungsbezirk      7      Schwaben

Stadt/Landkreis         761      Augsburg (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         762      Kaufbeuren (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         763      Kempten (Allgäu) (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         764      Memmingen (Krfr.St)

Stadt/Landkreis         771      Aichach-Friedberg (Lkr)

Stadt/Landkreis         772      Augsburg (Lkr)
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IKUSTO GmbH Kunststoffspritzguss und Stahlformenbau IKUSTO GmbH 

Kunststoffspritzguss und 

Stahlformenbau

333.824

jungbauten GmbH und Jung Patrick jungbauten GmbH und Jung 

Patrick

399.976

Summe Stadt/Landkreis         772      Augsburg (Lkr) 1.902.976

Klimamoor Dattenhauser Ried Regierung von Schwaben 815.409

Summe Stadt/Landkreis         773      Dillingen a.d.Donau (Lkr) 815.409

ASTA-Holzwerk GmbH ASTA-Holzwerk GmbH 1.545.000

Erschließung des Zielmarktes Österreich HYPE GmbH 1.035

Kalchschmid GmbH & Co.KG Kalchschmid GmbH & Co.KG 153.000

Summe Stadt/Landkreis         774      Günzburg (Lkr) 1.699.035

Hermann-Blösch GmbH und Hermann Verwaltungs-GmbH Hermann-Blösch GmbH und 

Hermann Verwaltungs-GmbH

700.000

Summe Stadt/Landkreis         775      Neu-Ulm (Lkr) 700.000

Erschließung des Zielmarktes Russland VitaJuwel GmbH 18.000

Erschließung des Zielmarktes USA S&F Vertriebs- und 

Unternehmensgesellschaft

840

Förderung von Grün- und Erholungsanlagen aus Anlass der 

Regionalgartenschau "Natur in Lindau 2021“

Stadt Lindau 1.280.000

Stadtmuseum Cavazzen in Lindau Stadt Lindau 2.072.897

Summe Stadt/Landkreis         776      Lindau (Bodensee) (Lkr) 3.371.737

Abert Frey AG Abert Frey AG 416.000

BB - Umwelttechnik Inh. Maximilian Bannaski BB - Umwelttechnik Inh. 

Heinrich Maximilian Bannaski

254.000

Berg & Tal GmbH & Co. KG Berg & Tal GmbH & Co. KG 350.000

Besel & Schwäller Schaltanlagenbau GmbH und B + S 

Immobilienverwaltung GmbH

Besel & Schwäller 

Schaltanlagenbau GmbH und B 

+ S Immobilienverwaltung 

GmbH

520.000

CERA GmbH CERA GmbH 350.000

C.Hübner GmbH C.Hübner GmbH 820.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich Euroglas 

Verpackungsgesellschaft mbH

10.000

Erschließung des Zielmarktes Großbritannien GPC Europe GmbH 3.031

Erschließung des Zielmarktes Taiwan Bikersdream 4.750

Franz Mensch GmbH Franz Mensch GmbH 847.516

GB-Stahl+Blech GmbH & Co.KG GB-Stahl+Blech GmbH & Co.KG 239.000

Hotel Hirsch GmbH & Co. KG Hotel Hirsch GmbH & Co. KG 500.000

I&B Objektgesellschaft mbH und Panoramahotel Oberjoch GmbH I&B Objektgesellschaft mbH und 

Panoramahotel Oberjoch GmbH

1.100.000

Innovativer Klima- und Moorschutz im Ostallgäu, Phase1 Landkreis Ostallgäu 167.510

Josef Allgaier GmbH & Co. KG und Allgaier Kunststoffverarbeitung GmbH & 

Co. KG

Josef Allgaier GmbH & Co. KG 

und Allgaier 

Kunststoffverarbeitung GmbH & 

Co. KG

326.981

Kienzler Textile Ventilation GmbH Kienzler Textile Ventilation 

GmbH

300.000

Langhof Schneidtechnik GmbH & Co. KG xx 454.000

MB Spritzgusstechnik GmbH MB Spritzgusstechnik GmbH 191.262

MTH Metalltechnik Haas GmbH und Edgar Haas MTH Metalltechnik Haas GmbH 

und Edgar Haas 

Grundstücksverwaltung

508.000

Nice PAC GmbH Nice PAC GmbH 600.000

Patterer GmbH Patterer GmbH 273.895

Patterer GmbH Patterer GmbH 215.000

Stadt/Landkreis         775      Neu-Ulm (Lkr)

Stadt/Landkreis         776      Lindau (Bodensee) (Lkr)

Stadt/Landkreis         777      Ostallgäu (Lkr)

Stadt/Landkreis         773      Dillingen a.d.Donau (Lkr)

Stadt/Landkreis         774      Günzburg (Lkr)
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Prometall Fertigungstechnik GmbH Prometall Fertigungstechnik 

GmbH

652.000

Stahlform GmbH Stahlform GmbH 192.000

Thrun Maschinen- und Behälterbau GmbH und Rüdiger Thrun Thrun Maschinen- und 

Behälterbau GmbH und Rüdiger 

Thrun

197.000

2H Betriebs GmbH und 3H Immobilien GmbH (Besitzfa.) 2H Betriebs GmbH und 3H 

Immobilien GmbH (Besitzfa.)

252.000

Summe Stadt/Landkreis         777      Ostallgäu (Lkr) 9.743.945

Erschließung des Zielmarktes Niederlande. Sicada UG 20.000

Erschließung des Zielmarktes USA Blockhausbau Josef HUMMEL 

e.K.

6.969

Lampart Holz GmbH Lampart Holz GmbH 553.985

Müller Produktions GmbH Müller Produktions GmbH 1.082.000

SchreyöggBau GmbH und Schreyögg Immobilien GmbH SchreyöggBau GmbH und 

Schreyögg Immobilien GmbH

220.000

Summe Stadt/Landkreis         778      Unterallgäu (Lkr) 1.882.954

Erschließung des Zielmarktes Vietnam Stickerei Hartl 1.680

Taglieber Holzbau GmbH Taglieber Holzbau GmbH 500.000

Summe Stadt/Landkreis         779      Donau-Ries (Lkr) 501.680

All Organic Treasures GmbH und Breisinger Grundbesitz GmbH All Organic Treasures GmbH und 

Breisinger Grundbesitz GmbH

461.000

Erschließung des Zielmarktes Frankreich WAHL GmbH 20.000

Erschließung des Zielmarktes Italien SWD NaturDesign Anja Böttcher 2.367

Erschließung des Zielmarktes Schweiz UWT GmbH - Level Control 2.195

eXXpozed - sports & fashion Andreas O. Bindhammer e.K. eXXpozed - sports & fashion 

Andreas O. Bindhammer e.K.

712.359

Heimathaus Sonthofen - Neubau Lukashaus Stadt Sonthofen 574.500

Heimathaus Sonthofen - Planungsverfahren Museum Stadt Sonthofen 20.000

Voralpen Resort Allgäu Betriebs GmbH und Voralpen Resort Allgäu Besitz 

GmbH & Co. KG

Voralpen Resort Allgäu Betriebs 

GmbH und Voralpen Resort 

Allgäu Besitz GmbH & Co. KG

2.000.000

Wahl GmbH und Wahl GbR Wahl GmbH und Wahl GbR 684.000

Summe Stadt/Landkreis         780      Oberallgäu (Lkr) 4.476.420

Summe Regierungsbezirk      7      Schwaben 47.666.917

Gesamtsumme 442.185.538

Hinweise:

In der Spalte Zuwendungsempfänger wird die Bezeichnung des Zuwendungsempfängers zum Zeitpunkt der Bewilligung verwendet.

Natürliche Personen können gemäß EU-Vorgabe einer Veröffentlichung ihres Förderfalls widersprechen.

Stadt/Landkreis         780      Oberallgäu (Lkr)

Stadt/Landkreis         778      Unterallgäu (Lkr)

Stadt/Landkreis         779      Donau-Ries (Lkr)
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INTERREG A 2014‐2020  mit bayerischer Beteiligung

in Mio. €

Bayern‐Tschechien Österreich‐Bayern Alpenrhein‐Bodensee‐Hochrhein (ABH)

Oberfranken 8,62 ‐ ‐

Oberpfalz 15,08 ‐ ‐

Niederbayern 20,76 13,13 ‐

Oberbayern ‐ 9,79 ‐

Schwaben ‐ 6,02 2,02

Mittelfranken 0,89 ‐ ‐

Unterfranken ‐ ‐ ‐

ohne Zuordnung 5,60 ‐ ‐

Summe Bewilligungen: 50,95 28,94 2,02

Auswertung Stand: 21.05.2021
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Zuletzt 

aktualisiert am / 

Naposled 

aktualizováno:

28.02.2021

Projekt-Nr. / 

Č. projektu

LP / PP Namen der 

begünstigten 

Institutionen 

(alle 

Projektpartner 

mit EFRE-

Kofinanzierung

) / Název 

podpořené 

instituce 

(všichni 

partneři se 

spolufinancová

Projektname / Název projektu Prioritätsac

hse / 

Prioritní osa

Projektbegi

nn / 

Zahájení 

projektu

Projektende 

/ Ukončení 

projektu

Gesamtes 

förderfähiges 

Budget / Celkový 

způsobilý 

rozpočet

EFRE-Mittel / 

Prostředky ERDF

EFRE - 

Kofinanzier

ungsrate / 

Dotační 

sazba

Ort der 

Projektdurch-

führung (NUTS 

Regionen des 

Programmgebiet

s) / Místo 

realizace 

projektu 

(regiony NUTS

programové 

oblasti

Land / 

Země

Intervention

s-kategorie 

/ 

Oblast 

zásahu

Projektzusammenfassung / Shrnutí projektu

1 LP Bayerisches 

Staatsministeriu

m für Wirtschaft 

und Medien, 

Energie und 

Technologie

Technische Hilfe BY (Code 121) 5 01.01.2014 31.12.2023 2.294.588,24 € 1.950.400,00 € 85% Gesamtes 

Fördergebiet

BY 121 In diesem Projekt werden alle Maßnahmen zur Vorbereitung, Durchführung, Begleitung und Kontrolle im Programm zur grenzübergreifenden 

Zusammenarbeit Freistaat Bayern – Tschechische Republik Ziel ETZ 2014 – 2020 im Rahmen der Technischen Hilfe abgewickelt. Darunter fallen u.a. 

die Personalkosten der Mitarbeiter der Programmverwaltung, aber auch die Organisation und Durchführung von Arbeitstreffen und Sitzungen, sowie alle 

damit zusammenhängenden Kosten wie, Reisekosten oder Übersetzungen. Auch die Kosten für das elektronische Monitoringsystem werden in diesem 

Projekt veranschlagt.

2 LP Bayerisches 

Staatsministeriu

m für Wirtschaft 

und Medien, 

Energie und 

Technologie

Technische Hilfe GS (Code 121) 5 01.01.2014 31.12.2023 2.134.834,12 € 1.814.609,00 € 85% Gesamtes 

Fördergebiet

BY 121 In diesem Projekt werden Maßnahmen zur Vorbereitung, Durchführung, Begleitung und Kontrolle im Programm zur grenzübergreifenden 

Zusammenarbeit Freistaat Bayern – Tschechische Republik Ziel ETZ 2014 – 2020 im Rahmen der Technischen Hilfe abgewickelt. Darunter fallen die 

Personalkosten sowie die Büro und Verwaltungsausgaben und die Reisekosten des Gemeinsamen Sekretariats.

3 LP Bayerisches 

Staatsministeriu

m für Wirtschaft 

und Medien, 

Energie und 

Technologie

Technische Hilfe BY (Code 122) 5 01.01.2014 31.12.2023 235.294,12 € 200.000,00 € 85% Gesamtes 

Fördergebiet

BY 122 In diesem Projekt werden Bewertungen und Studien des Programms zur grenzübergreifenden Zusammenarbeit Freistaat Bayern – Tschechische Ziel 

ETZ Republik 2014 – 2020 im Rahmen der Technischen Hilfe angesetzt.

4 LP Bayerisches 

Staatsministeriu

m für Wirtschaft 

und Medien, 

Energie und 

Technologie

Technische Hilfe BY (Code 123) 5 01.01.2014 31.12.2023 150.000,00 € 127.500,00 € 85% Gesamtes 

Fördergebiet

BY 123 In diesem Projekt werden die Maßnahmen der Information und Kommunikation im Programm Ziel ETZ Freistaat Bayern – Tschechische Republik 2014 – 

2020 im Rahmen der Technischen Hilfe angesetzt.

14 LP EUREGIO 

EGRENSIS 

Arbeitsgemeinsc

haft Bayern e. V.

Nachbarn im Dialog – 

Dispositionsfonds in der 

EUREGIO EGRENSIS

4 01.01.2016 31.12.2022 885.075,00 € 752.313,75 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Oberpfalz, 

Oberfranken

BY 119 Ziel des Projektes ist, die Beziehungen im Wirkungsbereich der EUREGIO EGRENSIS im bayerisch-tschechischen Grenzraum durch die Förderung 

zahlreicher Kleinprojekte, deren Umsetzung zur Erweiterung der grenzübergreifenden Kooperationsplattform und zum Abbau von geistigen Hindernissen 

beitragen wird, im Rahmen der Prioritätsachse 4, IP 11b zu verbessern. 

Inhalt des Projektes ist die Durchführung des Dispositionsfonds (Förderung von Kleinprojekten und Verwaltung des Dispositionsfonds). Im Rahmen des 

Dispositionsfonds werden vor allem grenzüberschreitende people-to-people-Projekte gefördert. Durch Begegnungen und die Zusammenarbeit von 

Menschen auf beiden Seiten der Grenze sollen die oben genannten beschriebenen Ziele erreicht werden. Die konkreten Bedingungen und Förderinhalte 

sind in der Richtlinie für Antragsteller (in Tschechien) und in den Hinweisen für Antragsteller (in Bayern) beschrieben. Die Verwaltung des 

Dispositionsfonds umfasst folgende Aktivitäten: Beratungen, Informationen, Öffentlichkeitsarbeit, Annahme und Bearbeitung von Anträgen, Vorbereitung 

für die Entscheidung des Regionalen Lenkungsausschusses über die Förderung, Abschluss von Förderverträgen (CZ) bzw. Förderbescheiden (BY), 

Monitoring/Vor-Ort-Kontrollen, Entgegennahme der Abrechnungsunterlagen zu umgesetzten Projekten, Abrechnung für die Nationale Behörde und 

Verwaltungsbehörde, Auszahlung der Fördermittel.  

Zielgruppen sind Behörden und Organe der öffentlichen Verwaltung, sowie von ihnen errichtete und gegründete Einrichtungen, Bildungseinrichtungen, 

Schulen, Vereine, Wirtschaftsverbände und Berufsvereinigungen, Kammern, nichtstaatliche gemeinnützige Organisationen, europäische Verbünde für 

territoriale Zusammenarbeit. 

Mit zielgerichteten Projektvorhaben wird die Beseitigung von Entwicklungsdefiziten entlang der Grenze sowie auch über die Grenze hinweg ermöglicht. 

Zu diesen Defiziten gehören die Randlage der Region, immer noch unterschiedliche Rechtssysteme, wirtschaftliche, kulturelle sowie sprachliche 

Verschiedenheiten, die zum Teil schwierige gemeinsame Geschichte, Stereotypen und Vorurteile. Die Schaffung der gemeinsamen Identität ist auch auf 

Grundlage der grenzüberschreitenden Kommunikation und Zusammenarbeit weiterzuentwickeln.

15 EUREGIO 

EGRENSIS 

Arbeitsgemeinsc

haft Bayern e. V.

Nachhaltige 

grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit in der 

EUREGIO EGRENSIS 

4 01.07.2015 30.06.2018 813.937,32 € 691.846,73 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Oberpfalz, 

Oberfranken

BY 119 Die EE AG Bayern und die EE AG Böhmen vollziehen den Dispositionsfonds und setzen weitere grenzübergreifende Projekte um. Die beantragte 

Förderung dient der Finanzierung von Personal und materieller Ausstattung für diese Aufgaben.

Der Dispositionsfonds der EE ist ein Schwerpunkt der gü. Zusammenarbeit. Seine Umsetzung erfordert die Beratung von Projektträgern bei der 

Antragstellung, die Prüfung der Anträge, die Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des Regionalen Lenkungsausschusses (RLA), die Erstellung der 

Bewilligungsbescheide, die Prüfung der Verwendungsnachweise und die Auszahlung der Fördermittel. Auch bei Großprojekten erfolgt die Erstberatung 

fallweise bei der EE, insbesondere wenn z. B. Projektpartner fehlen oder das Projekt noch nicht antragsreif ist. Informationsangebote zum ETZ-

Programm für EE-Mitglieder und Sprechtage in den Mitgliedslandkreisen (insbes. in der sog. 2. Landkreisreihe in Bayern) sowie die Mithilfe bei der 

Anbahnung von Kontakten und der Suche nach geeigneten Projektpartnern im Nachbarland runden den Service ab. Darüber hinaus arbeitet die EE in 

anderen Netzwerken mit (AGEG, EMN, EDM, EURES, Bayer.-tschech. Regierungskommission, Oberfranken Offensiv, Bayerisch-sächsisches 

Städtenetz u. a.).

Im Rahmen dieses Projekts möchte die EE Böhmen eine Mitarbeiterin weiterbeschäftigen, die schon im Rahmen des vorangegangenen Projekts 

angestellt worden war und sich um die Mitglieder kümmert, über den Dispositionsfonds informiert und den Antragstellern bei der Ausarbeitung von 

Projektanträgen behilflich ist. Diese Mitarbeiterin soll mögliche Mitglieder der EE ansprechen und diese über die Vorteile einer Mitgliedschaft für die 

grenzübergreifende Zusammenarbeit informieren. Ferner ist sie in die Alltagsarbeit der Geschäftsstelle und die Organisation von regelmäßigen, 

grenzübergreifenden Veranstaltungen wie z. B. das Jugendsommerlager, die Jahrespressekonferenz und die Preisverleihung, die Studienreisen nach 

Bayern, die grenzübergreifenden Netzwerktreffen für Informationsmaterial, Sitzungen des Präsidiums und der Mitgliederversammlung der EE 

eingebunden. Weitere Aufgabe ist die Bearbeitung des Themas „Tourismus in der EE“. Diese Tätigkeiten erfolgen in enger Abstimmung mit dem 

Geschäftsführer, weshalb auch ein verhältnismäßiger Anteil der Lohnkosten des Geschäftsführers (ca. 6 %) geltend gemacht wird. An der Umsetzung 

dieser Tätigkeiten beteiligen sich auch die anderen Mitarbeiter und der Präsident (Werkvertrag bzw. Dienstvertrag).

Die Personal- und Sachkosten, die im Zusammenhang mit der Verwaltung des Dispositionsfonds (PP2) entstehen, werden Gegenstand des 

eigenständigen Antrags auf Einrichtung des Dispositionsfonds der EUREGIO EGRENSIS sein.

16 PP EUREGIO 

Bayerischer 

Wald-

Böhmerwald-

Unterer Inn e.V.

Dispositionsfond für die Region 

Bayerischer Wald - Böhmerwald 

4 01.01.2016 31.12.2022 2.352.941,18 € 2.000.000,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Passau 

-Lkr., Regen, 

Straubing-Bogen,

Cham 

BY 119 Inhalt des Projektes ist die Durchführung des Dispositionsfonds (Förderung von Kleinprojekten und Verwaltung des Dispositionsfonds). Der 

Dispositionsfonds leistet als ein wichtiges Förderinstrument für Begegnungsmaßnahmen zwischen der Bevölkerung und den Institutionen und 

Organisationen in der Grenzregion einen wesentlichen Beitrag zur grenzüberschreitenden Integration und zum Abbau von Hemmnissen und Barierren in 

der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. Die Aktivitäten tragen zur Verbesserung der Koordination im Bereich der regionalen Entwicklung mit dem 

Ziel der Schaffung eines gemeinsamen Lebens-, Wirtschafts- und Kulturraumes ohne Grenzen bei. Im Rahmen des Dispositionsfonds werden vor allem 

grenzüberschreitende people-to-people-Projekte gefördert. Die konkreten Bedingungen und Förderinhalte sind in der Richtlinie für Antragsteller (in 

tschechien) und in den Hinweisen für Antragsteller (in Bayern) beschrieben. Die Verwaltung des Dispositionsfonds umfasst folgende Aktivitäten: 

Beratungen, Informationen, Öffentlichkeitsarbeit, Annahme und Bearbeitung von Anträgen, Vorbereitung für die Entscheidung des Regionalen 

Lenkungsausschusses über die Förderung, Abschluss von Förderverträgen (CZ) bzw. Förderbescheiden (BY), Monitoring/Vor-Ort-Kontrollen, 

Entgegennahme der Abrechnungsunterlagen zu umgesetzten Projekten, Abrechnung für die Nationale Behörde und Verwaltungsbehörde, Auszahlung 

der Fördermittel. Zielgruppen sind Bevölkerung, Öffentliche und private Institutionen, Behörden, Gebietskörperschaften, Institutionen aus dem Sozial- 

und Gesundheitsbereich, Institutionen aus den Bereichen Tourismus, Raumplanung und Verkehrswirtschaft, Blaulichtorganisationen, 

Interessenvertretungen, Arbeitsmarktorganisationen, gemeinnützige Organisationen, Euregios.

Liste der Vorhaben gemäß Art. 115 Abs. 2 VO (EU) Nr. 1303/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 / 

Seznam projektů (operací) dle čl. 115 odst. 2 Nař. (EU) č. 1303/2013 Evropského parlamentu a Rady ze dne 17. prosince 2013

Bewilligte Projekte (Projekte mit erteiltem Zuwendungsbescheid in BY und abgeschlossenem Vertrag über die Umsetzung des 

Projektes in CZ) / 

Schválené projekty (projekty s vydaným Rozhodnutím o poskytnutí prostředků v BY a s uzavřenou Smlouvou o podmínkách realizace 

projektu v CZ)

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



17 LP EUREGIO 

Bayerischer 

Wald-

Böhmerwald-

Unterer Inn e.V.

Euregionale Governance und 

Netzwerke

4 01.07.2015 30.06.2018 813.279,92 € 691.287,93 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Passau 

-Lkr., Regen, 

Straubing-Bogen, 

Cham 

BY 119 Die geplanten Aktivitäten beider Partner sind inhaltlich in drei grundlegende Bereiche gegliedert: 1. Grenzüberschreitende Programmraumentwicklung – 

Koordinierung akuteller grenzüberschreitender Belange, Impulsgebung für neue gü. Initiativen, Austausch auf euregionaler Ebene. Den Schwerpunkt der 

Aktivitäten sollen insbesondere die Förderung der kommunalen und zivilgesellschaftlichen Kooperationen darstellen, ebenso die Zusammenarbeit 

interkommunaler Interessenverbunde wie Mikroregionen und integrierter ländlicher Entwicklungspartnerschaften, die Zusammenarbeit im Tourismus-, 

Kultur- und Gesundheitsbereich auf lokaler Ebene, die Umsetzung einer breiten Sprachoffensive Deutsch-Tschechisch und sofern die aktuelle 

Entwicklung es erfordert, ebenso das Thema Drogenprävention. Zu allen diesen Themen werden Informations- und Koordinationsveranstaltungen 

durchgeführt. 2. Unterstützung der Programmumsetzung – Beratung für Antragsteller im Bereich der Großprojekte, Projektpartnersuche, Begleitung bei 

der Projektumsetzung, Zusammenarbeit mit den Programmbehörden. 3. Dispositionsfonds – Verwaltung und Administration auf bayerischer Seite. 

Öffentlichkeitsarbeit für alle drei Bereiche. Auf bayerischer Seite werden in die Projektumsetzung 4,14 Vollzeitäquivalente eingesetzt (davon 2 für die 

Umsetzung des Dispositionsfonds). Auf tschechischer Seite handelt es sich um zwei Vollzeitäquivalente. Das Projekt erreicht durch seine Aktivitäten alle 

Zielgruppen, die unter Punkt „Zielgruppen“ spezifiziert sind. Durch die gemeinsame Umsetzung der o.g. Aktivitäten werden institutionelle Kapazitäten 

und das Wissen auf beiden Seiten der Grenze genutzt und es entsteht auf diese Weise ein Mehrwert für die gesamte Region. Das Ziel des Projektes ist 

der Beitrag zur Erhöhung der Anzahl der Projektpartner, die in langfristige, institutionelle Kooperationen eingebunden sind.

18 LP Hochschule für 

Angewandte 

Wissenschaften 

Landshut

FSTORE: Grenzüberschreitende 

Plattform für Forschung an 

zukünftigen Energiespeichern 

und deren Integration

1 01.02.2017 31.01.2020 982.495,75 € 835.121,38 € 85% Bezirk Pilsen, 

Passau Lkr.,

BY 60 Die Forschung an Instituten und Hochschulen des Interreg-Programmgebietes ist aktuell kaum vernetzt. Damit liegt das Potential einer 

länderübergreifenden Zusammenarbeit der Einrichtungen hinsichtlich der Erschließung neuer, spezialisierter Tätigkeitsfelder für Fachkräfte weitgehend 

brach. Mit dem Projekt FSTORE greifen zwei führende Forschungseinrichtungen im Programmgebiet diese Problematik auf und initiieren damit eine 

dauerhaft angelegte Zusammenarbeit auf Forschungsebene. Die University of West Bohemia in Pilsen mit dem New Technologies – Research Centre 

(NTC) und die Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Landshut mit dem Technologiezentrum Energie (TZE)  in Ruhstorf an der Rott (Lkrs. 

Passau) bündeln ihre Kompetenzen in einer Forschungsplattform zur Energiespeicherung mit durchströmten Batteriesystemen (Redox-Flow Batterien). 

Dazu wird die beiderseits der Grenze bei den Partnern bereits vorhandene Forschungs- und Innovationsinfrastruktur zu diesem Forschungsfeld 

gebündelt, in Abstimmung zwischen den Partnern optimiert und gleichzeitig einem größeren Kreis von Wissenschaftlern verfügbar gemacht. Das 

gemeinsame Projekt hat die Forschung und Entwicklung moderner und innovativer Lösungen zur Energiespeicherung (schwerpunktmäßig 

Flussbatterien und Lithium-Speichersysteme) im Fokus.Redox-Flow Systeme (auch Flussbatterien genannt) gelten als eine zukunftsträchtige Alternative 

zur Speicherung vorwiegend regenerativer Energien. Vor allem die voneinander unabhängige Skalierbarkeit von Leistung und Energie bietet 

hervorragende Chancen zur Integration solcher Speichersysteme in unterschiedlichste Szenarien. Dazu ist diese Technologie aus heutiger Sicht von zu 

erwartender Verknappung der zur Herstellung benötigten Rohstoffe (Seltene Erden, Edelmetalle, etc.) weitgehend unbelastet. Graphit (und künftig 

vermutlich auch Graphen) ist eine wichtige Grundsubstanz zur Herstellung der benötigten Elektroden für Flussbatterien. Hier bietet die bestehende enge 

Partnerschaft des TZE zum einzigen deutschen Graphitproduzenten AMG Mining AG, welcher dazu mit einer eigenen Produktionsstätte im Interreg-

Programmgebiet ansässig ist, ideale Voraussetzungen für die geplante gemeinsame Forschung. Auf tschechischer Seite besteht eine ähnliche 

Partnerschaft zwischen NTC und dem Unternehmen TESLA BLATNA a.s., welches über Reinraum-Produktionsbedingungen verfügt und hochwertige 

High Tech Carbon Materialien fertigt. Energiespeichersysteme ermöglichen die vermehrte Einbindung von Erneuerbaren Energiequellen (Wind, PV). Sie 

erlauben Reaktion auf schnelle Änderungen von Bedarf und Erzeugung im Stromnetz. Dazu leisten Batteriespeicher einen wesentlichen Beitrag zur 

Stabilität der Verteilnetze. Redox-Flow Systeme stellen auf Grund ihrer Eigenschaften (Energie, Leistung, Lebenszeit, Preis, Umweltauswirkungen, 

Sicherheit, etc.) beiderseits der Grenze eine ideale Lösung für den Erhalt eines sicheren Netzbetriebes dar.

22 PP Karl-Peter-

Obermaier-

Mittelschule Bad 

Kötzting

Wir wollen zusammen kommen 

– Kunst ist der Weg

3 01.07.2016 30.06.2019 5.968,47 € 5.073,18 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regen, Cham

BY 118 Wir wollen zusammen kommen – Kunst ist der Weg ist ein Projekt des gemeinsamen Bildungsprojektes – der Fachkurse mit Fokussierung auf Kunst, 

Kreativität, Kommunikation, Organisation und Werbung. Der Projektinhalt ist die Entwicklung, das Testen und die fortschreitende Verbesserung der 

Methodik für 7 ganztägige Kurse, die s.g. Module. Tschechisch-deutsche Schülerteams bearbeiten stufenweise für sie informationell wertvolle Themen in 

verschiedenen Kunstformen. Es entstehen repräsentative künstlerische Outputs (eine Dauerausstellung, ein Werkverzeichnis), die die regionalen und 

nationalen Besonderheiten aus der Sicht der Teenager vorstellen. Das Projekt ist dreijährig und hat eine allmählich entwickelnde Form, die es den 

Teilnehmern erlaubt, das Thema in die Tiefe zu untersuchen. Jedes Jahr werden 96 Schüler aus den Partnerschulen (insgesamt also 288) gefördert, die 

ein Zertifikat erhalten, das die erlangten Fähigkeiten bestätigt. Während des Projekts entwerfen die Teilnehmer ein Wörterbuch der tschechischen und 

deutschen Ausdrücke. Seine Bedeutung liegt darin, dass es den Teenagern hilft die inneren Barrieren zu überwinden, indem es ihnen die Orientierung in 

den Bereichen Leben, Arbeit und Studium in den benachbarten Grenzregionen  erleichtert. Die acht bearbeiteten Themen wurden mit demselben Ziel 

gewählt. Die Partner werden ebenfalls  im Bereich der Entwicklung der Pädagogen zusammenarbeiten – jedes Jahr wird einer von den Partnern ein 

Modul für Lehrer organisieren (Anzahl der Teilnehmer wird 20 sein). Repräsentanten von allen Partnern werden mit einem Programm zum gewählten 

Thema auftreten (z. B. Austausch von Erfahrungen, ein Vortrag, Beispiel guter Praxis u.ä.). Das Projekt wird auch den 7 Lehrern (4 tschechischen und 3 

deutschen), die an den Modulen arbeiten werden, sehr von Nutzen sein – sie müssen im Rahmen der Vorbereitung eine große Menge an Informationen 

bearbeiten, um die komplizierten Themen den Schülern gut vermitteln zu können. Von diesen Kenntnissen werden sie Nutzen im eigenen Unterricht 

haben.

Projektnutzen

• Erhöhung der Arbeitsfähigkeit der Schüler auf dem Arbeitsmarkt, persönliche Entwicklung der Schüler und Verbesserung ihrer Beziehung zur Bildung

• berufliche Entwicklung der Pädagogen

• fortschreitender Abbau der Barrieren sowie die Erhöhung der Durchlässigkeit vom Bildungssystem (mithilfe des Wörterbuches und der Entwicklung der 

Struktur für gemeinsame Bildung – die Modulenmethodik wird auch nach dem Projektabschluss zum Gebrauch sein)

• Vertiefen der freundschaftlichen und beruflichen Beziehungen der Schulen

• Verstärkung des Zusammenhaltes der Regionen, Präsentation der Projektoutputs sowie der bayerisch-böhmischen Beziehungen der Öffentlichkeit (bei 

den Ausstellungen, im Internet und als Dauerausstellung) 

24 LP Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Industrie 4.0 ohne Grenzen 1 01.01.2017 31.12.2019 457.900,94 € 389.215,79 € 85% Bezirk Pilsen, 

Deggendorf, 

Regen, cham, 

Schwandorf

BY 62 Moderne und innovative Fertigungstechnologien sind die Basis einer wettbewerbsfähigen Produktion. Damit Unternehmen insbesondere kleine und 

mittelständische Unternehmen (KMU) auch zukünftig wirtschaftlich und wettbewerbsfähig produzieren können, müssen die Fertigungsverfahren immer in 

Ihrer Leistungsfähigkeit gesteigert und angepasst werden. Das Thema Industrie 4.0. (I 4.0) und insbesondere die „Digitale Fabrik“ wird eine dabei 

bedeutende Rolle einnehmen. Wir wollen die Aktivitäten daher anhand einer Modellfabrik (MF) umsetzen.

Leit-/Modellfabrik (MF) für die digitale Produktion

Aufbau und Umsetzung einer grenzüberschreitenden Produktionsanlage für die Digitalisierung mit bestehenden Komponenten der Universität Pilsen und 

mit neuen anzuschaffenden Anlagen am Technologie Campus Cham; Die Investitionkosten in die Komponenten der Leit-/Modellfabrik (MF) werden über 

das Bayerischen Wirtschaftsministerium finanziert und daher in dieser Antragsüberarbeitung aus dem Budget entfernt.; Aufbau von Wissen neuer 

Technologien zur Nutzung in KMUs; Konzeption von digitalen Produktionsmustern; Die bereits vorhandenen Anlagen der Universität Pilsen und der 

neuen Anlagen am Technologie Campus Cham werden gemeinsam genutzt und geteilt; Kompetenzzentrum für die Europaregion Donau-Moldau

Zugänglichkeit und Mehrwert für KMU

Demonstration der Technik bevor der Invest in den KMU selbst getätigt wird; Dazu gehören: webbasierte Vernetzung zwischen Produkt, 

Maschinen/Werkzeuge und Mensch, Nachvollziehbarkeit des Produktlebenszyklus (Traceability), MES-Systeme, unterstützende Systeme für die 

Organisation von Logistikprozessen, Assistenzsysteme in der Produktion und vorausschauende Instandhaltung; Veranschaulichung der 

Umsetzungsmöglichkeiten einer digitalen Fabrik; Vertrauensbildung in die Digitalisierung (für KMU und Gründer); Unterstützung der KMU bei der 

Digitalisierung; Konkrete Umsetzung von FuE-Projekten; Ergebnisse der FuE-Projekte kommen den KMU zugute

Technologie- und Wissenstransfer

Seminare für Gründer, Unternehmen und Mitarbeiter; Tagungen und Fachforen für die Digitale Produktion; Hochschulkooperationen; Wissenschaftliche 

Publikationen;

Mehrwert für KMU: Eine Standardisierung von Knowhow zur digitalisierten Produktion vereinfacht den Transfer von Technologie und unterstützt damit 

potentiell über 380 erreichbare Firmen im Grenzraum. In KMUs werden mehr moderne Technologien eingesetzt und damit das F&I-Potential an 

Projekten und Produkten gesteigert.

25 LP1 Stadt 

Deggendorf

Museum Uploaded - Digitale 

Technologien für interaktive und 

grenzüberschreitende 

Museumskooperationen

2 01.09.2017 31.08.2021 648.338,42 € 551.087,65 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, 

BY 95 Museum Uploaded ist ein Kooperationsprojekt von 4 Institutionen mit dem Ziel einer innovativen Weiter- bzw. Neuentwicklung von 

Informationstechnologien, die erstmals im Museumsbereich ihre Anwendung finden: Die Technische Hochschule Deggendorf (Campus Freyung) und die 

Universität Budweis (Institut für Applied Informatics sowie Institut für Archivwissenschaft) kooperieren unter Einbringung ihres jeweiligen Spezialwissens 

bei der Entwicklung eines neuen digitalen Ausstellungssystems. Die Museen in Deggendorf und Pisek dienen hierzu als beispielhafte Fallstudien: Sie 

werden in gemeinsamer Forschungsarbeit Inhalte und Materialien, die das grenzüberschreitende Kulturerbe betreffen, erfassen und museumsdidaktisch 

für die digitale Strategie aufbereiten. Die Museen fungieren als Labore, in denen die parallelen Entwicklungsansätze der Hochschulen zur Präsentation 

und Visualisierung der Museumsnarration gemeinsam diskutiert, auf ihre Umsetzungstauglichkeit überprüft und rückgemeldet werden. Die Besonderheit 

des Konzeptes aus der informationstechnologischen und mediengestalterischen Perspektive ist die Vernetzung von digitalen Medien und die Nutzung 

moderner Server- und Internettechnologien – sowohl für Fragen der Dauerausstellung, als auch für neue Präsentationsformen zur Darstellung räumlicher 

und zeitlicher Daten. Ein wichtiger Bestandteil der technischen Lösung wird dabei die Neuentwicklung eines Zentralsystems zur Datenhaltung sein, das 

den Anforderungen an eine langfristige Archivierung von elektronischen Daten entspricht. Dieses nachhaltige System wird eine dauerhafte Visualisierung 

von Daten und Metadaten in den Museumspräsentationen sichern sowie den Datenaustausch mit anderen Institutionen gewährleisten. Diese Systeme 

werden in den Museen für die Vermittlungsarbeit implementiert: Das Stadtmuseum Deggendorf, eines der größten Ausstellungshäuser in Niederbayern, 

und das Prachiner Museum Pisek, ein mit dem europäischen Museumspreis ausgezeichnetes Regionalmuseum, planen im Rahmen des Projekts 

gemeinsam die zeitgemäß attraktive Teil-Neugestaltung bzw. Erweiterung ihrer jeweiligen Ausstellungen sowie deren technologische Weiterentwicklung. 

Aus der Perspektive der Gegenwart soll es – eingedenk der jahrhundertelangen Verbindungen Deggendorfs zu Böhmen und insbesondere zur 

Partnerstadt Písek sowie in Würdigung des gemeinsamen Kulturerbes – in grenzüberschreitender Zusammenarbeit zur Präsentation der verbindenden 

und prägenden Ereignisse der stadt- und regionalgeschichtlichen Aspekte kommen. Das Projekt wird nicht nur den beiden Partnermuseen 

kostenreduzierende Möglichkeiten für digitale Strategien eröffnen, sondern für alle Museen in Tschechien und Bayern Pilotcharakter haben. Eine 

Steering Group aus 12 Museen beiderseits der Grenze begleitet und berät die Projektpartner: Schließlich sollen die Ergebnisse allen Museen der 

Grenzregion zur Verfügung gestellt werden und diese zu einem digitalen Museum vernetzen.

PP3 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Museum Uploaded - Digitale 

Technologien für interaktive und 

grenzüberschreitende 

Museumskooperationen

621.236,00 € 528.050,60 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1
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26 LP1 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Silva Gabreta Monitoring – 

Realisierung eines 

grenzübergreifenden 

Monitorings von Biodiversität 

und Wasserhaushalt

2 11.04.2016 31.03.2019 878.522,35 € 746.743,97 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Passau 

-Lkr., Regen

BY 85 Das geplante Projekt bietet erstmals die Möglichkeit, ein gemeinsam angelegtes Monitoring grenzübergreifend umzusetzen und legt damit den 

Grundstein für ein langfristiges, einheitliches Monitoring-Programm der beiden als Transboundary Parks zertifizierten Nationalparke. Das Projekt setzt 

sich zum Ziel, die Infrastruktur für ein grenzübergreifendes Monitoring-Netzwerk einzurichten und erstmals die Biodiversität von Wäldern, Mooren und 

Gewässern in den beiden Nationalparken mit einheitlichen, standardisierten modernen Methoden zu erfassen. Des Weiteren ermöglicht das Projekt den 

Austausch und eine gemeinsame Auswertung der Daten der gemeinsam erstellten Biodiversitäts-Datenbank. Die Nationalparke beabsichtigen, aus den 

gewonnenen Erkenntnissen Empfehlungen für ein grenzübergreifendes Naturschutz-Management der beiden Nationalparke auszuarbeiten. Die 

grenzübergreifende Umsetzung des geplanten Monitorings nach standardisierten Methoden ermöglicht die Erhebung vergleichbarer Daten und ist damit 

die Basis für eine intensivierte naturschutzfachliche und wissenschaftliche Zusammenarbeit der benachbarten Nationalparke. Methodisch-bedingte 

Barrieren des Datenaustausches und Defizite in den Monitoring-Aktivitäten werden überwunden. Die erhobenen Biodiversitäts-Daten und Messungen 

dienen den Institutionen des Naturschutzes und der Forschung. Die wissenschaftlichen Erkenntnisse unterstützen und optimieren das Nationalpark-

Management sowie politische Entscheidungen. Mit den daraus ermöglichten wissenschaftlichen Arbeiten übernehmen die beiden Nationalparke eine 

Leuchtturm-Funktion im Bereich der Nationalparkforschung in Europa. Darüber hinaus profitiert die Tourismus-Branche von einem daten-basierten, 

angepassten und nachhaltigen Umgang mit unserem Naturerbe. Insbesondere der Wildnis-Gedanke in den Naturzonen der beiden Nationalparke wird 

durch die Daten evidenzbasiert unterstützt. In dem grenzübergreifenden Projektgebiet werden viele wichtige Ökosystemdienstleistungen sichergestellt. 

Das Monitoring des Projektgebietes ist daher ein essenzielles Instrument des verantwortungsvollen Umgangs mit unseren natürlichen Ressourcen. Zu 

den wichtigsten Leistungen, gehören die Erholung der Ökosysteme nach der Versauerung und anderen Störungen, die Bereitstellung von 

Trinkwasserqualität und Biologische Diversität. Die beiden Großschutzgebiete liefern wichtige kulturelle (z. B. Erholung), versorgende (z. B. Trinkwasser, 

natürliche Lebensräume), regulierende (z.B. Hochwasserschutz) und unterstützende (z.B. Nährstoffkreislauf) Ökosystemdienstleistungen und dienen als 

extrem wertvolle Kontroll- und Referenzgebiete für die Langzeit-Forschung und Monitoring zur Verbesserung des Verständnisses von Ökosystem-

Veränderungen in der angrenzenden Kulturlandschaft. Zudem wird das Projekt entscheidende Informationen und Vorhersagen für den Klimawandel in 

der gesamten Region liefern.

28 LP1 Technische 

Hochschule 

Deggendorf, 

Technologie 

Campus 

Grafenau (TC 

Grafenau)

BDZOS - Internationales Big 

Data Zentrum Ostbayern-

Südböhmen

1 01.07.2016 30.06.2019 763.890,58 € 649.306,99 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung 

Grafenau, Passau 

Lkr., Regen, 

Straubing-Bogen

BY 62 Big Data und Cloud Computing sind aktuelle Leitthemen im Bereich Digitalisierung. Durch Digitalisierung verfügen Unternehmen über riesige, oft noch 

weitgehend ungenutzte Datenmengen. Vor allem amerikanische Unternehmen erzielen spektakuläre Erfolge dadurch, dass sie ihre Daten mit 

modernsten Big-Data-Technologien systematisch analysieren und die Grundlage für automatisierte Industrie 4.0-Anwendungen schaffen. Dies ermöglicht 

Informations- und Innovationsvorsprünge sowie letztlich Wettbewerbsvorteile. Das Potential von Big Data verdeutlicht das Beispiel des 

Speditionsunternehmens US Xpress: das US-Großunternehmen wertet Sensor- und Geodaten seiner LKW-Flotte gezielt aus und realisiert durch 

Reduzierung von Leerlaufzeiten und Treibstoffverbrauch jährliche Einsparungen in Millionenhöhe. Auch deutsche und tschechische Großkonzerne 

rüsten mittlerweile massiv im Bereich Big Data auf. Die Wirtschaft in der Programmregion wird jedoch von kleineren und mittleren Unternehmen (KMU) 

dominiert, in denen Big-Data-Anwendungen fast völlig fehlen. Ursache sind oft restriktiv hohe Investitionskosten in die eigene Dateninfrastruktur, Fehlen 

von Awareness und Know-how. Clouddienste bieten Firmen die Möglichkeit, Software als Service zu nutzen und die Kosten entsprechend zu 

variabilisieren. Zurzeit fehlen allerdings noch überzeugende, auf KMU zugeschnittene Anwendungsbeispiele mit belastbaren Kosten-Nutzen-Analysen 

sowie kompetente neutrale Ansprechpartner vor Ort. Zudem existieren Vorbehalte hinsichtlich Datensicherheit, besonders für grenzüberschreitende 

Dienste und Transaktionen. Ein regionales Big Data Zentrum, das die KMU der Region in Forschung und Innovation im Bereich Big Data einbindet und 

gemeinsam belastbare und akzeptierte Anwendungsbeispiele entwickelt, kann Abhilfe schaffen und den Wettbewerbsnachteil gegenüber den 

Großkonzernen ausgleichen. Bislang sind in der Region erforderliche Kompetenzen nur getrennt in hochleistungsfähige IT-Infrastruktur zur Speicherung 

und Verarbeitung der Datenmengen (Cloud-Technologie und High-Performance-Computing am TC Pisek) und Datenanalyse (TC Grafenau) vorhanden. 

In dem Vorhaben wird durch die Bündelung dieser Kompetenzen ein vollausgestattetes Big Data Zentrum aufgebaut. Hierzu gehört neben der Schaffung 

eines transnationalen Technologietransfer-Programms (bestehend aus Tagungen, Seminaren, KMU-Workshops und Demonstrationslaboren) vor allem 

der Aufbau der grenzüberschreitenden technischen Zusammenarbeit. Big-Data-Anwendungen sind technisch hochkomplex, eine Kooperation auf 

diesem Gebiet erfordert daher die Entwicklung einer entsprechenden Softwarearchitektur und die Erprobung der Zusammenarbeit in Pilot-Projekten. 

Durch das Projekt erhalten KMU der Region nachhaltig Zugang zu moderner Spitzentechnologie und werden in Forschung und Innovation im Bereich 

der Digitalisierung integriert. Die Südböhmische Wirtschaftskammer sorgt für die nachhaltige Vernetzung des Big Data Zentrums in der regionalen 

Wirtschaft.

30 LP1 Bayerisches 

Rotes Kreuz, 

Kreisverband 

Cham

Koordinierungskonzept 

Grenzüberschreitender 

Rettungsdienst.

4 01.07.2016 30.06.2019 977.949,98 € 831.257,46 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Freyung 

Grafenau, Regen, 

Weiden i.d. Opf., 

Cham, Neustadt 

a.d. Waldnaab,

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Lkr. Hof, 

Wunsiedel i. 

Fichtegebirge

BY 119 Das Bayerische Rote Kreuz einerseits und der Rettungsdienst Pilsen andererseits stellen eine länderinterne Notfallversorgung in den Grenzregionen bis 

zur jeweiligen Grenze des Nachbarlandes gesetzeskonform sicher. Fakt ist aber leider auch, dass durch diese unzeitgemäßen Vorschriften und 

Verordnungen, unterschiedlichste Sachzwänge, Informationslücken und Sprachbarrieren ein zeitgerechter, schneller, effizienter und moderner 

grenzüberschreitender Rettungsdienst so nicht möglich ist. Das Ziel unseres Projekts ist die Schaffung von Rahmenbedingungen und die 

Weiterentwicklung, dass die Rettungsdienste beider Länder auf Grundlage praxisnaher Regelungen sinnvoll, strukturiert und schnell 

grenzüberschreitendes Helfen sicherstellen können. Es handelt sich um ein Pilotprojekt, dessen Ergebnisse ein nachhaltiger, praxisnaher Ausbau der 

Notfallrettung zwischen den Rettungsdiensten erreichen und umsetzen sollen. Es soll als bilaterales, integratives Netzwerk im Praxisalltag der 

Rettungsdienste verankert werden. Im Projekt wird ein neuer, praxisnaher und zukunftsweisender Ansatz hinsichtlich einer zu optimierenden 

grenzüberschreitenden Notfallversorgung verfolgt. Die Koordinierung, die Kooperation und der Wissenstransfer aller im Rettungsdienst beteiligten 

Organisationen stehen mit Hilfe der Technischen Hochschule Deggendorf und der Westböhmischen Universität in Pilsen im Vordergrund. Diese 

Einrichtungen bilden Fachkräfte fort und verfügen selbst über hochqualifiziertes Personal im Bereich Rettungsdienst, welches für eine erfolgreiche 

Umsetzung des Projekts notwendig ist. Die Projektpartner sichern den Nachwuchs hochqualifizierter Rettungskräfte und bereiten 

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter auf ihre Aufgaben in den neu entstehenden Strukturen vor. Vergleichbare Projekte in diesem Umfang gibt es bis dato nicht. 

Seitens des BRK wird eine bayernweite Projektumsetzung angestrebt. Dieser Ansatz bedingt unter anderem auch die Schaffung von neuen 

Organisationsstrukturen mit personellen Neubesetzungen. Das beantragte Projekt wurde seit Jahren von beiden Seiten vorbereitet und die geplanten 

Aktivitäten sind das Ergebnis dieser jahrelangen Arbeit. Es wurden insgesamt neun Kernaktivitäten, die im Projekt als Arbeitspakete formuliert 

sind, erarbeitet: Analyse und Lösungsentwürfe; gemeinsame Übungen; Praktika, Schulungen, Seminare und Bildung; Konferenzen; Meetings und 

Workshops; Koordinierungs- und Kompetenzzentrum, Simulation im Rettungsdienst; Organisation und Leitung des Projekts. Das Projekt wird einen 

elementaren Beitrag dazu leisten, dass im Rettungsdienst beider Länder "grenzenloses Helfen" möglich wird. Patienten, egal ob Bürger, Pendler, 

Urlauber oder Transitreisende, werden nach aktuellem medizinischen Standard grenzüberschreitend versorgt und auf schnellstem Wege in die beste, für 

den Patienten geeignete Zielklinik transportiert, auch wenn diese jenseits der Grenze liegt.

PP4 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Koordinierungskonzept 

Grenzüberschreitender 

Rettungsdienst.

148.660,02 € 126.360,99 € 85% siehe LP1

viz LP1

BY

32 PP4 ILE Nationalpark 

Gemeinden e.V.

GRENZENLOS WANDERN IM 

HERZEN EUROPAS

2 01.07.2016 30.06.2019 462.965,63 € 393.520,78 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 92 Ziele und Inhalte des Projekts: Das Hauptziel des Projektes ist es, zu einer nachhaltigen Entwicklung des Böhmerwaldes und Bayerischen Waldes 

beizutragen. Das Projekt umfasst Maßnahmen zur Stärkung des Tourismus als entscheidende Einnahmequelle. Durch die Etablierung einer 

gemeinsamen Tourismusdestination Böhmerwald - Bayerischer Wald vergrößern sich die Potentiale einer gemeinsamen touristischen Nutzung. Durch 

die Nutzung von Synergien können bislang einzelne Aktivitäten und Effekte miteinander verbunden werden. Durch das Projekt wird ein 

grenzüberschreitendes Netz von Wanderwegen und Lehrpfaden erstellt. Die naturverträgliche und zielgruppengerechte Inwertsetzung der Wege wird 

natur- und kulturinteressierte Gäste und Einheimische durch eine allgemeinverständliche Form über den Böhmerwald und den Bayerischen Wald 

informieren und durch gezielte Besucherlenkung und Information die gesamte Region erleben lassen. Dies stärkt die regionale Identität des Gebietes. 

Mittels interessant aufbereiteter Informationen zu historischem und traditionellem Handwerk, durch Beschreibung der Besiedlungsgeschichte und der 

Entwicklung der Region soll Geschichte und regionales Bewusstsein erlebbar gemacht werden. Auch Objekte des kulturellen Erbes werden erneuert und 

beschrieben. Zur Orientierung, Vernetzung und Information sollen das neue Infosystem und die Touristinformation in Modrava einen bedeutenden 

Beitrag leisten. Es wird die Vermarktung des Programmgebiets verbessert. Alle Maßnahmen und Aktivitäten werden in Übereinstimmung mit den 

strengen Standards des Umweltschutzes durchgeführt. Das Ziel des Projekts ist es, durch die Zusammenarbeit der Gemeinden und die Installation und 

Aufwertung verbindender Wege, einen selbstverständlichen Umgang mit der Kultur, Natur, Geschichte und Mentalität auf beiden Seiten der Grenze zu 

erreichen. Geplante Aktivitäten des Projekts: Das Gebiet zugänglich machen: Schaffung des grenzüberschreitenden Netzes von Wanderwegen und 

Lehrpfaden; Bewusstseinsbildung über das Natur- und Kulturerbe, Marketing: Schaffung eines Informationssystems; Renovierung und Erweiterung der 

Touristinformation an der Kreuzung der Lehrpfade in Modrava; Erhaltung des gemeinsamen kulturellen Erbes: Restaurierung der Kapelle und der Gruft 

der Glasmacher in Dlouhá Ves; Umweltverträgliche Neuorientierung von Wanderwegen zu landschaftlichen und historischen Besonderheiten des 

Grenzgebiets und Aufwertung von grenzüberschreitenden Verbindungswegen; Zielgruppe: Besucher und Einheimische, Bildungseinrichtungen, 

Verbände und Institutionen, die im Bereich des Natur- und Kulturerbes tätig sind. Erwarteter Mehrwert für das Programmgebiet: Schaffung einer 

gemeinsamen grenzüberschreitenden Gesamtdestination. Gemeinsame Vermarktung des Gebiets, Bewahren des gemeinsamen kulturellen Erbes.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



33 LP Kunstverein 

Hochfranken 

Selb e. V. 

WIR2/MY2

Selb + Aš: Hüben und Drüben

4 01.07.2016 31.12.2017 254.592,85 € 214.052,58 € 84% Bezirk Karlsbad, 

Wunsiedel

BY 119 WIR2/MY2 greift die vergessene gemeinsame Geschichte der bayrisch-tschechischen Grenzregion (insbesondere der Grenzstädte Selb/Aš) auf, stärkt 

die regionale Identität und begründet eine gemeinsame Zukunft, eine beispielhafte "Europastadt Selb/Aš", die durch "Die Tour – kultureller Themenweg" 

dauerhaft verbunden sein wird.

Die Schaffung bleibender Kunstwerke, die dauerhafte Zeichen setzen, sind die zentralen Projektaktivitäten:

FASSADEN  (Geschichte aufgreifen) –  Vier Hauswände in Selb und Aš werden, von je zwei deutschen und tschechischen jungen Künstlern, 

Geschichte und Zukunft der beiden Städte darstellend, gestaltet.

SKULPTUREN (Kreis-Symbol der Gemeinsamkeit) – Sechs Rhönräder aus Stahl werden von je drei deutschen und tschechischen  jungen Künstlern 

gestaltet. Die Skulpturen sind in sechs Segmente gegliedert und jeweils eines wird an den sechs Stationen zwischen Selb und Aš aufgestellt, so dass 

der Rezipient sich selbst durch den Besuch den Kreis zusammen setzt und in seiner Vorstellung die Gesamtheit bildet – symbolhaft die Gemeinsamkeit 

der Region nachvollzieht ("Die Tour – kultureller Themenweg").

STADTGERÄUSCH (Einander hören) – Die Akustik der beiden Städte wird mit "URBAN AUDIO" aufgenommen, künstlerisch bearbeitet und bleibend 

festgehalten.

Diese Kernaktivitäten werden durch Begegnung und Austausch fördernde Programmpunkte vorbereitet:

STRUKTUR-ZEICHEN-LEBENSRAUM/2+2 (Selb) und SKULPTUR-ZEICHEN-LEBENSRAUM/3+3 (Karlovy Vary) – Zwei Ausstellungen über das 

Zusammenwirken von Architektur, Kunst und Stadtgestalt.

WIR GESTALTEN WIR – Gesprächsforum über das Erinnern und Weiterentwickeln von Geschichte, Stadtbild und Zukunft Europa (Stadtplaner, 

Architekten, Künstlern auf dem Podium, deutsche und tschechische Schüler im Auditorium).

WIRMY – Kinder-Kunst-Workshop mit Aktionen an "Die Tour".

Als Ergebnis und Mehrwert für die Region bleiben:

DIE TOUR– KULTURELLER THEMENWEG (Verbindung schaffen) – Ausgezeichneter und durch Broschüren vermittelter Weg, der die Besucher 

entlang der Kunstwerke von der einen in die andere Stadt führt und

EUROPA-STADT (gemeinsam Zukunft bauen) – Stärkung der regionalen Identität durch die Anknüpfung an die gemeinsame Geschichte und die 

Förderung einer gemeinsamen europäischen  Zukunft. Das Zusammenwachsen zur „Europa-Stadt“ wirkt beispielhaft. Mit "Die Tour – kultureller 

Themenweg" erstellen wir eine weit wirkende grenzübergreifende Marketingaktivität. Das Bewusstsein der Zusammengehörigkeit der Bewohner der 

bayrisch-tschechischen Grenzregion und insbesondere der Region Selb/Aš wird aufgebaut und als ein Potential für die Zukunft genutzt.

Zielgruppe ist die gesamte Bevölkerung der bayrisch tschechischen Grenzregion - insbesondere der beiden Grenzstädte – und  außerdem viele 

öffentliche und private Institutionen, die durch das Programm zum Zusammenarbeiten inspiriert und zum Austausch eingeladen werden.

34 PP Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg

Unternehmerische 

Kompetenzen auf dem 

tschechisch – bayerischen 

Arbeitsmarkt

3 01.10.2016 30.09.2019 340.044,11 € 289.037,48 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Regensburg, 

Cham, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf

BY 118 Bei der Vorbereitung und Realisierung des Projektes wurde eine Zusammenarbeit zwischen VŠTE und OTH Regensburg geknüpft. Im Rahmen des 

Projektes kommt es zur Komparation der derzeitigen Ansätze bei der Vermittlung unternehmerischer Kompetenzen in der Hochschullehre und bei der 

Analyse des Arbeitsmarktes in beiden Ländern in Hinblick auf diese Kompetenzen. In Zusammenarbeit werden gemeinsame, auf "entrepreneurial spirit" 

und "enterprising behavior" fokussierte Bildungsaktivitäten vorbereitet, es wird ein neues Konzept der Studienaktivitäten erstellt, die in die Lehre beider 

Partnerschulen implementiert werden und somit wird die Übertragung der primären unternehmerischen Kompetenzen auf die Hochschulstudenten und -

absolventen verbessert. Das neu zu schaffende Konzept an Studienaktivitäten wird als ein Pilottest bei den Studenten der VŠTE und OTH Regensburg 

angewendet. Darauf aufbauend wird eine langfristige grenzüberschreitende Strategie des Bildungsangebots im Bereich unternehmerischer 

Kompetenzen vorgeschlagen. Während und am Ende des Projekts werden internationale Workshops und Konferenzen stattfinden, die Ergebnisse des 

Projektes werden über das Internet, in Buchform sowie in Fachzeitschriften veröffentlicht. Die Zielgruppe des Projektes stellen Studierende der Bachelor-

/Magisterstudiengänge in Präsenz- oder kombinierter Studienform beider Institutionen dar, ferner deren Absolventen und Absolventinnen sowie Alumni, 

und hier besonders die Arbeitssuchendenden darunter. Das Projekt wird initiiert und getragen durch auf die Berufsnahe Hochschulausbildung 

ausgerichtete die konkret Fachgegenstände (hier besonders BWL) und Fremdsprachen lehren. Der Mehrwert des Projektes leitet sich aus der Tatsache 

ab, dass es dank der europäischen Integration und dem offenen Arbeitsmarkt möglich ist, in der Rolle eines Unternehmers, wie auch in der Rolle eines 

Arbeitnehmers in beiden Ländern tätig zu sein. Dabei spielt die Kenntnis der Rahmenbedingungen am lokalen Arbeitsmarkt und der 

Rahmenbedingungen für eine selbständige Erwerbstätigkeit eine unentbehrliche Rolle. Eben auf diese Kenntnisse und Fähigkeiten sind die 

vorgeschlagenen Aktivitäten fokussiert. Es entstehen zudem erhebliche Synergien zwischen unternehmerischen Kompetenzen und der individuellen 

„Employability“. Mittelständische Unternehmen wie auch Konzerne suchen zunehmend nach unternehmerisch denkenden Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen, die befähigt sind, Zusammenhänge und Notwendigkeiten auf Gesamtunternehmensebene zu erkennen und methodisch zu 

innovativem Handeln im Sinne des Unternehmens befähigt sind. Mit einer Fokussierung auf Bildung und Qualifikation und teilweise auch auf die 

Beseitigung der Sprachbarrieren, reagiert das Projekt auf die aktuelle demographische Entwicklung im Fördergebiet und auf die Unausgeglichenheiten 

der Arbeitsmärkte beiderseits der Grenze.

35 LP Landesjagdverb

and Bayern - 

Bayerischer 

Jagdverband 

e.V.

Nachhaltige 

Bewusstseinsbildung für das 

Natur- und Kulturerbe im 

Böhmerwald und im 

Bayerischen Wald

2 08.04.2016 23.09.2019 165.303,11 € 140.507,63 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen

BY 95 Der Erhalt der biologischen Vielfalt im Böhmerwald und im Bayerischen Wald - das ist das Weitergeben eines Feuers, bevor es zu Asche wird. Die 

Projektträger wollen über die schulische und außerschulische Bildung von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen ein nachhaltiges Bewusstsein 

für das einzigartige Natur- und Kulturerbe im Böhmerwald und im Bayerischen Wald schaffen, um langfristig einen Baustein zum Schutz der 

biologischen Vielfalt in der Region zu legen. Die Mittelgebirge Bayerischer Wald und Böhmerwald, wegen ihrer weiten, unzerschnittenen Wälder genannt 

das „Grüne Dach Europas“, sind Hotspots der biologischen Vielfalt in Mitteleuropa. Sie beherbergen Quellpopulationen europaweit streng geschützter 

Tierarten, wie Luchs oder Fischotter, die hier wieder Fuß fassen konnten und sich allmählich in ihre alten Lebensräume ausbreiten. Ihre teils autochthone 

Pflanzenwelt, die kaum irgendwo sonst in dieser Ursprünglichkeit erlebt werden kann, und die damit verbundenen Lebensgemeinschaften finden sich in 

zwei Nationalparks auf deutscher und auf tschechischer Seite geschützt. Selbst die durch Bewirtschaftung geprägte angrenzende Kulturlandschaft 

zeichnet sich hier durch außerordentlichen Artenreichtum aus. Das Grenzgebiet war als Folge von Krieg und Gewaltherrschaft über Jahrzehnte durch 

den Eisernen Vorhang geteilt. Grenzüberschreitende Kontakte und eine gemeinsame regionale Identität sind alles andere als selbstverständlich und 

müssen für jede Generation neu erarbeitet werden. Hier setzt das Projekt „Nachhaltige Bewusstseinsbildung für das Natur- und Kulturerbe im 

Böhmerwald und im Bayerischen Wald“ an: Kinder und Jugendliche beider Nationalitäten lernen die Natur ihrer Heimat kennen und werden dazu 

angeleitet, sie auch nachhaltig zu schützen. Hierbei kommt auch der Leitgedanke "Bildung für nachhaltige Entwicklung" zu tragen. Im Rahmen eines 

Modellprojekts arbeiten wir mit  sechs Grundschulen aus Bayern und der Tschechischen Republik. Zum Projekt gehören ebenso Naturerlebnistage, 

Multiplikatoren-Schulungen, Arbeitstreffen und die Initiierung eines Arbeitskreises sowie das Erarbeiten von zweisprachigen Lehrmaterialien usw. 

Innerhalb der Projektaktivitäten wird eine enge Zusammenarbeit mit den Umweltstationen angestrebt, um u.a. auch ein grenzüberschreitendes Netzwerk 

im Bereich "Umweltbildung" zu erstellen.Zielgruppen sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene beidseits der Grenze. Sie sollen erleben und verstehen, 

dass der Anspruch des Menschen, in einer gesunden und lebenswerten Landschaft leben zu können, den Einsatz jedes Einzelnen erfordert, und dass 

unsere gemeinsame Verantwortung für die Natur keineswegs an Verwaltungsgrenzen endet. Langfristiges Projektziel ist die Einsicht, dass die 

ökologische Aufwertung einer Landschaft auch ökonomische Vorteile nach sich zieht. Ein weiteres Ziel des Projektes ist, die regionale Identität zu 

stärken.

36 PP2 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

CrossEnergy: 

Grenzüberschreitende 

Energieinfrastruktur - 

Zukunftsvisionen für eine Region 

im Wandel

1 01.07.2016 31.12.2019 316.357,67 € 268.904,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, 

Regensburg, 

Cham, Lkr. 

Regensburg,  

BY 60 Das vorgeschlagene Projekt führt ein internationales Wissenschaftlerteam zusammen, um ein komplexes Problem von hoher Relevanz auf europäischer 

Ebene und mit großer Bedeutung für die Tschechisch-Bayerische Grenzregion zu lösen. Die globale Umweltsituation u. die politische Agenda, die darauf 

 abzielen die traditionelle Energieversorgung mit fossilen Brennstoffen u. Kernenergie durch regenerative Energien zu ersetzen, stellen das zukünftige 

Stromnetz vor neue Herausforderungen. Die europ. u. nationalen Aktionspläne alleine werden dabei nicht in der Lage sein diese Änderungen effizient 

herbeizuführen, insbes. in den dünn besiedelten u.heterogenen Grenzregionen zwischen den Mitgliedsstaaten. Es ist einer der fünf Grundsätze der 

Strategie zur Europäischen Energie Union gemeinsames wirtschaftl. Wachstum durch die grenzüberschreitende Entwicklung der Infrastruktur zwischen 

Mitgliedsstaaten zu fördern. Die auf der EU Ebene definierten Grundsätze werden aber nur unzureichend in nationalen u. regionalen Aktionsplänen 

reflektiert. Desweiteren sind die Stakeholder am Energiesystem nur ungenügend befähigt solche internationalen Aktivitäten zu koordinieren. Das 

Ergebnis sind rein regionale Prognosen, die meist das Gegenteil der Europäischen Agenda widerspiegeln u.eine Entwicklung weg aus den 

Grenzregionen.Cross Energy führt diese Themen rund um das technische Ziel zusammen, ein gemeinsames Entscheidungsunterstützungssystem 

(EUS) zu entwickeln, das eine gemeinsame, grenzüberschreitende technologische, operationelle u. infrastrukturelle Entwicklung das Energiesystems 

einleiten kann. Das EUS basiert auf langfristigen u. kurzfristigen räumlich-zeitlichen Prognosen der demographischen, technolog. u. wirtschaftl. 

Veränderungen spezifisch für die Tschech.-Bayerische Grenzregion. Darüber hinaus erzeugt das EUS optimierte langfristige infrastrukturelle Pläne u. 

kurzfristige Maßnahmen mit besonderer Berücksichtigung der internationalen Koordination. Ein solches System hat keine Priorität u. erfordert die 

internationale Finanzierung von grundlegender systematischer Forschung, um einen signifikanten Einfluss auf die Integration der Tschech.-Bayerischen 

Grenzregion zu haben. In der gemeinsamen Tschech.-Bayerischen Verpflichtung eines komplexen Forschungsproblems verfolgt das Projekt das 

Hauptziel: Vereinheitlichung u. Stärkung eines multi-institutionellem Tschech.-Bayer. Forschungsteam in einem Bereich mit hohem Potenzial für die 

Zukunft. Das hohe Wirkungspotenzial spiegelt sich auch in der Zahl der unterstützenden Partner wieder. Der Vorschlag hat die Aufmerksamkeit der 

Mehrheit der Stakeholder am Energiesystem auf sich gezogen. Alle Tschech.-Bayerischen regionalen Regierungsstellen u. 

Stromversorgungsunternehmen haben starke Unterstützung für das Projekt geäußert. Insgesamt treffen vier internationale Institutionen im Projekt 

zusammen, acht unterstützende Institution, um so die Infrastruktur von über 29 Wissenschaftlern zu stärken.

PP3 Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg

CrossEnergy: 

Grenzüberschreitende 

Energieinfrastruktur - 

Zukunftsvisionen für eine Region 

im Wandel

315.102,52 € 267.837,14 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1
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37 LP Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Aufbau eines 

grenzüberschreitenden sozio-

ökonomischen 

Monitoringsystems in den 

Nationalparken Šumava und 

Bayerischer Wald

2 01.01.2017 31.03.2020 380.000,00 € 323.000,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen, 

BY 91 Die Nationalparke Šumava und Bayerischer Wald bilden zusammen das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas mit einer Gesamtfläche von über 900 

km². Gleichzeitig stellt das Gebiet ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel für mehrere Millionen Besucher jährlich dar. Die steigende Erholungsnutzung 

und die daraus resultierenden Konflikte zwischen verschiedenen Nutzergruppen und mit Belangen des Naturschutzes stellen heutzutage eine der 

zentralen Herausforderungen des Managements von Großschutzgebieten dar. Nur durch verlässliche Daten über die Quantität und die qualitativen 

Eigenschaften von Besuchern kann ein Besuchermanagement durchgeführt werden, das den Besuchern das erwartete Naturerlebnis ermöglicht und 

den Schutzzielen der Nationalparke Rechnung trägt. Daten über das raumzeitliche Verhalten, die soziodemographische Struktur, aber auch über die 

Wünsche, Erwartungen und die Vorbildung der Besucher stellen eine wichtige Grundlage für eine nachhaltige Umweltbildungs- und 

Besucherinformationsarbeit dar. Aufgrund der Sprachbarrieren und der grenzüberschreitenden Zugangsmöglichkeiten in beide Schutzgebiete können 

diese Daten nur durch ein gemeinsames, grenzüberschreitendes sozioökonomisches Monitoring (SÖM) erhoben werden. Im Rahmen des Projektes soll 

ein grenzüberschreitendes sozioökonomisches Monitoring in den beiden Nationalparken Šumava und Bayerischer Wald nach neuesten 

wissenschaftlichen Erkenntnissen mit Unterstützung von externen Fachleuten konzipiert und eine Erstaufnahme durchgeführt werden. Durch quantitative 

Methoden (automatisierte Besucherzählungen, manuelle Besucherzählungen, Auswertung sonstiger Daten wie Beherbergungsstatistiken etc.) sowie 

qualitative Verfahren (fragebogengestützte Befragung von Besuchern im Gelände) werden die Daten mit identischer Methodik beidseits der Grenze 

erhoben und ausgewertet. Die qualitative Datenerhebung umfasst dabei nicht nur soziodemographische Aspekte der Besucher, sondern enthält 

unterschiedliche thematische Bausteine wie Fragen zum Wissensstand über ökologische Zusammenhänge, Erwartungen an die Erholungsangebote in 

den Großschutzgebieten oder die Evaluation der Besucherinfrastruktur - besonders von Ausstellungen und Informationseinrichtungen. Aus der 

Ersterhebung wird ein Mindestprogramm mit Erhebungsbausteinen verteilt auf 5 Jahre abgeleitet, das innerhalb der Budgets der Nationalparke dauerhaft 

bearbeitet werden soll, um insbesondere auch langfristige Trends zu erfassen.So können einerseits Nutzungskonflikte identifiziert und zeitnah aufgelöst 

werden, andererseits aus den gewonnenen Daten besucherorientierte Umweltbildungs- und Informationskonzepte abgeleitet werden. Die Daten werden 

von den Nationalparkverwaltungen erhoben und regelmäßig allen touristischen Akteuren aus der Region zur Verfügung gestellt. Somit könnten die 

Daten eine wichtige Grundlage für die zukünftige Entwicklung einer nachhaltigen Tourismusstrategie für die Region der beiden Nationalparke bieten.

38 LP Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg 

(OTH.R)

Virtuelle Menschmodelle für die 

Prävention, Therapie und 

Rehabilitation von 

Schultererkrankungen

1 01.09.2016 30.09.2019 341.193,95 € 290.014,85 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg,

BY 60 Unsere Gesellschaft steht einem enormen demografischen Wandel gegenüber, was einen Anstieg der Prävalenz von Krankheitsbildern typisch für die 

ältere Bevölkerung zur Folge hat. Bedingt durch den Trend den Lebensabend aktiver zu gestalten, werden neue Präventions-, Behandlungs- und 

Rehabilittationsalgorithmen nötig, um die Lebensqualität zu erhalten oder zu verbessern. Die Forschung hat sich bis jetzt vor allem auf den 

Großgelenkersatz konzentriert, der Schulterkomplex wurde bis dato nicht im gleichen Maße adressiert. Dies führt dazu das die Biomechanik des 

Schultergelenk bis jetzt nur unverhältnismäßig abgebildet wird. Daraus folgern Behandlungen die nur auf der Erfahrung des behandelnden Arztes 

basieren und nicht auf wissenschaftlichen Fakten. Mit Hilfe von digitalen Menschmodellen die auf der individuellen Bewegung und den individuellen 

Muskelkräften basieren, kann die Biomechanik adäquat abgebildet werden. Das Hauptziel dieses Projektes ist es, neue Präventions-, Behandlungs- und 

Rehabilitationsalgorithmen basierend auf zu validierenden Modellen von patientenindividuellen Studien abzuleiten und damit auf eine wissenschaftlich 

fundierte Basis zu stellen. Das beantragte Projekt gliedert sich damit in den Kontext der individualisierten Medizin ein, und birgt großes Potential die 

Lebensqualität der älteren Mitbürger, von Sportlern und Fachkräften mit Schulterpathologien zu verbessern. Die Ergebnisse des beantragten Projektes 

lassen sich auch in andere Anwendungsgebiete, wie z.B. die Planung von orthopädischen Interventionen sowie das ergonomisches Arbeitsplatzdesign 

übersetzen. Im Programmgebiet werden so auf bayerischer und tschechischer Seite ca. 900.000. Menschen adressiert.Die Projektziele können nur von 

allen Partner in gemeinsamer Kooperation erreicht werden, da sich die Expertisen in optimaler Weise gegenseitig ergänzen. Das NTC (CZ) hat ein 

hausinternes Modell des Schulterkomplexes erstellt, welches noch im Rahmen des beantragten Projektes validiert werden muss. Das FAV (CZ) und das 

LBM (DE) führen diese Messungen im Schulterschluss durch und teilen die hierzu essentielle Messsensorik. Das validierte Sub-Modell der Schulter wird 

dann vom LBM (DE) in ein Modell des Oberkörpers sowie eine Simulationsumgebung für digitale Menschmodelle integriert und vorbereitet, Daten aus 

der folgenden klinischen Studie verarbeiten zu können. Der medizinische Partner (ARTOS  GP, DE) stellt die für die klinische Studie notwendigen Daten 

und Patienten, sowie die medizinische Expertise zur Verfügung. Durch das Projekt ergeben sich neue administrative, technische und wissenschaftliche 

Kooperationen, mit großem Potential für neue Kooperationsprojekte (z.B. H2020). Das beantragte Projekt schafft eine neue Expertise in der Region und 

den Partnern, was zusätzlich der Abwanderung von jungen Wissenschaftlern aus der Region entgegen wirkt.

40 LP Technologie 

Campus 

FreyungTechnis

che Hochschule 

Deggendorf

BarkBeeDet: Drohnenbasierte 

Früherkennung von Bäumen mit 

Borkenkäferbefall

1 01.03.2017 29.02.2020 624.335,00 € 530.684,75 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 60 Auf der gesamten nördlichen Hemisphäre stellen Borkenkäferschäden ein massives wirtschaftliches Problem dar. Bis ein Befall sichtbar wird, ist bereits 

die neue Käfergeneration am Ausfliegen, was ein hohes Risiko einer Massenvermehrung mit sich bringt. Die Konsequenzen einer Massenvermehrung 

sind in den Hochlagen der Nationalparke Bayerischer Wald und Sumava anschaulich nachvollziehbar.  Eine Früherkennung des Befalls ist aktuell nur 

mit einer schwierigen terrestrischen Begehung möglich. Vielfältige Untersuchungen bestätigen den dringlichen Bedarf nach einem effektiven Verfahren 

zur Borkenkäferführerkennung. Die meisten bisherigen Untersuchungen mit Methoden der Fernerkundung scheitern an: - ungenügenden terrestrischen 

Referenzdaten, - einer mangelnden zeitlichen Verfügbarkeit von spektral hochaufgelösten Daten und - an zu kleinen Maßstäben mit der Problematik von 

Mischpixeln. Im vorliegenden Projekt wird eine Methode entwickelt, womit der Borkenkäferbefall unter Verwendung unbemannter Luftfahrtsysteme (UAS 

= Drohnen) frühzeitig erkannt werden kann. Dabei soll aktuelle Fernerkundungssensorik zum Einsatz kommen. Durch Upscaling-Tests wird der Maßstab, 

bei dem eine Borkenkäferfrüherkennung möglich ist, analysiert. Dies ist die Grundlage, um das Verfahren für eine Praxisanwendung auf einer fliegenden 

Plattform mit möglichst großer Flächenleistung zum Einsatz zu bringen. Für die Entwicklung der Methode werden unterschiedliche 

Untersuchungsflächen in beiden Nationalparks ausgewählt, um eine möglichst große Variabilität der auftretenden Ausprägungen berücksichtigen zu 

können. Durch die Untersuchung in den Nationalparken ist es möglich, eine komplette Befallsentwicklung durchgängig und ohne Intervention durch den 

Menschen zu berücksichtigen. Der Verlauf des Borkenkäferbefalls wird mit Daten im großen Maßstab (hohe geometrische Auflösung), über einen weiten 

Bereich des elektromagnetischen Spektrums (mit hoher spektraler Auflösung) und sehr häufig (mit hoher zeitlicher Auflösung) erfasst. Die Daten werden 

mit Fernerkundungsmethoden intensiv untersucht. Im Ergebnis wird ein Arbeitsablauf für eine drohnenbasierte Borkenkäferfrüherkennung aufgezeigt. 

Dazu gehören Informationen zu erforderlichen Befliegungszeitpunkten und -maßstäben, über die zu berücksichtigenden Spektralbereiche (Sensoren) 

und deren spektrale Auflösung sowie über die Art der Datenauswertung. Mit diesem Projekt werden geeignete Datensätze über verschiedene Stadien 

des Borkenkäferbefalls in den Nationalparks erhoben. Die Datensätze dienen im Wesentlichen der Methodenentwicklung zur Borkenkäferfrüherkennung 

und werden der Öffentlichkeit frei zur Verfügung gestellt. Sie können für weitere Forschungs- und Entwicklungsarbeiten dienen. Die entwickelte Methode 

wird durch Veröffentlichung und einen Workshop bekannt gemacht.

41 LP Hochschule 

Weihenstephan-

Triesdorf 

(HSWT) am 

Wissenschaftsze

ntrum Straubing 

(WZS)

Gemeinsame Erforschung von 

Naturstoffen aus Blaualgen als 

Entwicklungsmodell der 

grenzüberschreitenden 

wissenschaftlichen Partnerschaft

1 01.01.2017 31.08.2020 1.274.424,80 € 1.083.261,08 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Straubing, 

BY 60 Ziel des Projekts ist es, zwei bedeutende Forschungseinrichtungen in der betreffenden Region zusammenzubringen: das Centrum ALGATECH des 

Institute of Microbiology AS in der Tschechischen Republik sowie das Wissenschaftszentrum Straubing in Bayern. Die jeweiligen Aktivitäten der beiden 

Einrichtungen machen deutlich, dass sich beide im biotechnologischen Bereich, dem ein sehr großes Potenzial für die entsprechenden Regionen 

zugeschrieben wird, ideal ergänzen. Im Rahmen des Projekts wird die Expertise der beteiligten Fachbereiche und Labore kombiniert und darüber hinaus 

die Ausbildung von wissenschaftlichen Mitarbeitern und Studenten gefördert. Projektinhalt ist die gemeinsame Erforschung von Blaualgen als 

Ausgangsbasis für hochwertige Produkte durch den Einsatz kultivierter Biomasse. Die tschechische Seite wird in diesem Projekt ihr Know-how in der 

Massenkultivierung geeigneter Organismen, Verfahren zur Steigerung der Produktion und bei der Extraktion hochwertiger Substanzen beitragen. Die 

bayerische Seite wird ihr Wissen und ihre Erfahrung bei der Prüfung von Produkten, bei Verfahren zur weiteren Verarbeitung sowie der Abschätzung von 

Anwendungspotenzialen einbringen. Im Projekt werden folgende Aktivitäten verknüpft: Das Screening geeigneter Stämme, deren Massenkultivierung, 

Versuchsreihen zur Beeinflussung der Produktivität durch den Einsatz genetischer und physiologischer Verfahren, die Bestimmung von 

Stoffwechselwegen durch den Einsatz hochwertiger und geringwertiger Produkte, die Modifikation biochemischer Effekte, die Identifizierung von 

Folgeprodukten und die Beschreibung ihrer Einsatzmöglichkeiten. Ein Teil der Forschung umfasst auch Aktivitäten zur Evaluierung des 

Anwendungspotenzials der Forschungsergebnisse. Neben der experimentellen Arbeit ist u.a. ein Austausch von wissenschaftlichen Mitarbeitern, Know-

how sowie in der Lehre zwischen beiden Einrichtungen ebenso vorgesehen wie die gemeinsame Nutzung und das Präsentieren der gewonnenen 

Ergebnisse. Zielgruppe des Projekts sind v.a. die Forschungseinrichtungen beider Partner, wissenschaftliche Mitarbeiter und Studenten. Die 

Zusammenarbeit der genannten Forschungseinrichtungen wäre ohne die Hilfe aus dem grenzüberschreitenden Projekt deutlich schwieriger zu 

realisieren und sie müsste auf Teilbereiche beschränkt bleiben. Die Kooperation macht sehr viel Sinn, da mit den Stärken der einer Seite die Schwächen 

der anderen kompensiert werden. Die Kooperation wird erheblich dazu beitragen, eines der strategischen Ziele der Grenzregion Bayern-Südböhmen, 

nämlich die Förderung der Entwicklung der Biotechnologie zu erreichen.

42 LP1 Technische 

Hochschule 

Deggendorf 

Studium Dual International 

Tschechien Bayern

3 01.01.2017 31.12.2019 221.191,80 € 188.013,03 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d.Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 118 Ziel des Projekts ist, das duale Studium in Bayern (BY) und Tschechien (CZ) grenzübergreifend durchzuführen. Durch das duale Studium werden 

Studien- und Praxisphasen optimal miteinander verbunden. Für die Praxisphasen in den Unternehmen in BY oder CZ werden die Semesterferien und 

die Praxissemester genutzt. Praxissemester sind in BY in jedes Studium integriert und auch in CZ bereits in einigen Studiengängen möglich. Deshalb 

müssen in BY und CZ keine gesetzlichen Änderungen vorgenommen oder Studiengänge angepasst werden. Zwei duale Modelle werden unterschieden: -

Studium mit vertiefter Praxis: ein reguläres Bachelorstudium wird mit intensiven Praxisphasen kombiniert. Hierbei wird ein regulärer Bachelorabschluss 

erworben. -Verbundstudium: das Studium wird mit einer regulären Berufsausbildung mit IHK/HWK– Abschluss in einem Ausbildungsunternehmen 

kombiniert. Hier wird parallel zum Bachelorabschluss ein vollwertig anerkannter Berufsabschluss in Bayern erworben. Das Interesse der Unternehmen für 

das Projekt ist groß. Zwei Unternehmen, die MAX STREICHER GmbH & Co. KG aA und die Kermi GmbH, nehmen von Beginn an teil und nehmen 

Studenten für ein duales Studium auf. Weitere Unternehmen werden im Projektverlauf akquiriert. Anfragen von Schülern liegen bereits vor. Ziel ist es, 

während der gesamten Projektlaufzeit 30 bayerische oder tschechische Studierende für das Projekt zu gewinnen, an die Unternehmen zu vermitteln und 

individuell zu begleiten. Aus den Anfragen der Schüler geht hervor, dass sie sich über die positiven Auswirkungen der grenzübergreifenden 

Praxiseinsätze auf ihre berufliche Zukunft bewusst sind. Ein internationales duales Studium liefert ihnen wertvolle interkulturelle Erfahrungen, Kenntnisse 

und Kontakte über den Arbeitsmarkt in beiden Ländern. Das Projekt stiftet für Unternehmen in CZ und BY einen großen Nutzen: viele bayerische Firmen 

haben einen weiteren Standort in CZ und umgekehrt. Durch das duale internationale Studium können die Unternehmen in beiden Ländern Studierende 

rekrutieren und beide Arbeitswelten miteinander verbinden. Im Projekt werden im ersten Schritt Studienabläufe, Semesterferien, Praxisphasen etc. 

verglichen, um Studierende je nach Hochschule und Studiengang individuell betreuen zu können. Im zweiten Schritt werden in der Projektdurchführung 

bayerische und tschechische Studierende geworben und an die Unternehmen vermittelt. Den Studierenden stehen beide Modelle offen, wobei die 

Berufsausbildung im Verbundstudium nur in Bayern absolviert werden kann. Studien- und Praxisphasen hingegen können sowohl in BY als auch in CZ 

durchgeführt werden. Durch das Projekt findet eine grenzübergreifende Bildungsqualifikation statt, die auf die Bedürfnisse des Arbeitsmarktes 

abgestimmt ist. Für Studierende werden Anreize geschaffen, während und nach dem Studium in der Region zu bleiben, da die berufliche Mobilität 

erleichtert und dem sog. „Brain Drain“ im ländlichen Raum entgegengewirkt wird.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



43 LP Bezirksjugendrin

g Oberfranken 

des Bayerischen 

Jugendrings, 

K.d.Ö.R.

Freundschaften ohne Grenzen 4 01.09.2016 31.08.2019 264.374,19 € 224.590,56 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Das Projekt hat das Ziel ein Bewusstsein für einen gemeinsamen Sozialraum junger  Menschen zu schaffen bei dem Sprachbarrieren und geografische 

Grenzen zweitrangig sind.  Durch gemeinsame Aktivitäten und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit von Jugendorganisationen werden Grenzen 

im Kopf abgebaut und die Rahmenbedingung  für eine gemeinsame Identität gefördert. Schließlich soll durch die geplanten Freiwilligenaktionen das 

zivilgesellschaftliche,  soziale sowie umweltfreundliche Engagement Junger Menschen entfaltet werden. Die Projektziele werden durch vier Schwerpunkt-

Projektaktivitäten erreicht: 1. zivilgesellschaftliches deutsch-tschechisches Engagement mit interkultureller Erfahrung von jungen Menschen 2. 

Unterstützung bestehender Städte/Gemeindepartnerschaften, Verbänden usw., aber auch anderer regionalen Netzwerken auf komunlen Ebenen 3. 

Unterstützung regionaler Netzwerke 4. Schaffen eines virtuellen Raumes für Begegnungen von jungen Menschen Quantitativ werden über das Projekt 

folgende Zielsetzungen angestrebt: - 18 Freiwilligenaktionen - 6 Teilnehmende für Freiwilligenaktionen im Sinne eines Praktikums - 6 Partnerprojekte im 

Jugendbereich - 1 Informationskonferenz für interessierte Städte und Gemeinden - 10 deutsch-tschechische Begegnungsmaßnahmen für Vereine, 

Verbände und nicht-organisierte Jugendgruppen - 2 Teamerschulungen - 20 ins Projekt einbezogene Einrichtungen - 900 Teilnehmertage und Neben 

diesen klar messbaren quantitativen Zielvorgaben schätzen wir mit diesem Projekt mehrer Tausend - vorwiegend junge Menschen - indirekt zu erreichen.

45 LP Bayerischer 

Jugendring, 

K.d.ö.R.

Nachbarwelten - Sousední světy. 

Deutsch-tschechische Sprach- 

und Medienprojekte für Kinder 

von 3 bis 8 Jahren

3 01.07.2016 30.06.2019 385.415,35 € 327.603,03 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d.Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 115 Grundlegendes Projektziel ist die Nachbarsprache den 3- bis 8-jährigen Kindern näher zu bringen. Zusätzlich zur Sprachbildung sollen Kenntnisse zum 

Nachbarland vermittelt und interkulturelles Bewusstsein bei den Kinder und den pädagogischen Fachkräften im Primar- und Elementarbereich in der 

Grenzregion gefördert werden. Das Projekt "Nachbarwelten – Sousední světy“ fokussiert auf eine aktive Auseinandersetzung mit Nachbarland und 

Nachbarsprache durch angeleitete sprach- und medienpädagogische Projekte. Dies geschieht bei den Besuchen der "Medinauti" in den teilnehmenden 

Einrichtungen. Die "Medinauti“ sind von Tandem geschulte Fachkräfte, die Sprach- und Medienprojekte vor Ort durchführen. Das durch die 

"Medinauti" vermittelte Sprach- und Medienwissen kann von den beteiligten Fachkräften auch im normalen Kita-Alltag weiter eingesetzt werden. Die 

Fachkräfte werden bei Projektveranstaltungen zum altersspezifischen Umgang mit Medien informiert  und im Rahmen der „Medinautibesuche“ aktiv in 

die Medienarbeit eingebunden. Mit den Besuchen der „Medinauti“ in den teilnehmenden Einrichtungen und dem Ausflug ins Nachbarland ist eine 

intensive Auseinandersetzung mit Sprache und Kultur des Nachbarn möglich. Bei der Wahl der Themen und Projekte zu Nachbarland und -sprache 

bestimmen die Kinder aktiv mit. Die Nachbarsprache wird nicht nur vermittelt, sondern sie wird in der medialen Auseinandersetzung mit den Erlebnissen 

im Nachbarland erfahrbar. Bei der Sprachbildung kommen neue Medien wie Tablets, Kameras oder Whiteboards und traditionelle Medien wie Bücher, 

Bilder oder Erzählungen zum Einsatz. Einen nachhaltigen Abschluss der „Medinautibesuche“ bildet ein dokumentiertes Medienprojekt. Die entstandenen 

Projekte werden auf der projekteigenen Internetseite veröffentlicht. In das Projekt werden im bayerisch-tschechischen Programmgebiet gut 1.500 Kinder 

und 100 Fachkräfte eingebunden sein. Durch die Einbindung externer Expert/-innen bei der Entwicklung der Projektpublikation - einer Broschüre mit 

Sprach- und Medienprojekten für die deutsch-tschechische Zusammenarbeit (dazu gibt es ein Arbeitstreffen) und bei der Schulung und den zwei 

Arbeitstreffen mit den "Medinauti", ensteht ein deutsch-tschechisches medienpädagogisches Netzwerk von Landesmedienanstalten, 

Medienfachberatungen und Mediendiensten aus Sachsen, Tschechien und Bayern, das über die Projektlaufzeit hinaus den fachlichen Austausch 

interessierter Einrichtungen im Elementar- und Vorschulbereich unterstützt.

47 LP Regierung der 

Oberpfalz

Oberpfalz und Region Pilsen – 

Gemeinsam in der Mitte 

Europas

4 01.08.2016 31.07.2019 103.310,98 € 87.814,32 € 85% Bezirk Pilsen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth,

BY 119 Hauptziel des Projektes „Oberpfalz und Pilsner Bezirk – gemeinsam in der Mitte Europas“ ist die Vertiefung der wirtschaftlichen, demographischen und 

kommunalen Zusammenarbeit im gemeinsamen, grenzüberschreitenden Raum. Das Projekt setzt die langjährige Zusammenarbeit beider Partner fort, 

die bereits im Jahre 2001 angelegt wurde. Im Rahmen dieser 15-jährigen Zusammenarbeit wurden feste Verbindungen beiderseits der Grenze 

aufgebaut, die jedoch zu pflegen, festigen und weiterzuentwickeln sind.  Ziel beider Partner ist es, die erfolgreiche grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit fortzusetzen, die zur weiteren  Entwicklung des gemeinsamen Lebens- und Wirtschaftsraumes beiträgt, die Konkurrenzfähigkeit des 

ganzen Gebietes stärkt und für die Erhaltung der Lebensbedingungen der Grenzraumbewohner wirkt. Dieses Ziel wird vor allem durch die Tätigkeit der 

Arbeitsgruppen und Arbeitsteams sowei über grenzüberschreitende Partnerforen und Austauschpraktika verfolgt. Es werden insgesamt 7 

Arbeitsgruppen (Wissensplattformen) gebildet, die sich mit folgenden Themen  befassen: Regionalentwicklung, Fremdenverkehr, Kultur und Touristik; 

Verkehr; Umweltschutz; Wirtschaft; Schulwesen, Bildung und Qualifikation; Gesundheitswesen und Sozialdienstleistungen. Jede der Arbeitsgruppen 

setzt sich aus Fachkräften von beiden Seiten der Grenze zusammen (bis zu 20 Personen). Jede Arbeitsgruppe trifft sich mindestens 6 mal (3 mal in 

Bayern und 3 mal in Tschechien). Im Rahmen der Arbeitsgruppen können Arbeitsteams entstehen, die sich mit spezifischen Themen befassen. Jedes 

Arbeitsteam wird von bis zu 10 Personen gebildet. Insgesamt werden an die 30 Treffen (15 mal auf der bayerischen und 15 mal auf der tschechischen 

Seite) stattfinden. Tagungen der Arbeitsgruppen (Wissensplattformen) werden eintägig (ggfs. zweitägig) sein. Der Austausch der Informationen unter 

den Vertretern der einzelnen Arbeitsgruppen, Arbeitsteams und weiterer regionaler Akteure wird auf Partnerforen erfolgen. Diese Foren werden in der 

Regel  einmal pro Jahr veranstaltet, insgesamt vier während der Projektdauer (zweimal in Bayern und zweimal in Tschechien). Die Partnerforen sollen an 

zwei Tagen für etwa 110 Teilnehmer veranstaltet werden. Eine bedeutende Projektinnovation sind Praktika der Fachkräfte beider Partner. Deren Ziel ist 

es, den Aufbau des Staates und der Verwaltung sowie das Rechtssystem jenseits der Grenze kennenzulernen. Weitere Ziele sind Erfahrungsaustausch 

auf vielen Fachgebieten, Vertiefung der Zusammenarbeit unter den regionalen Akteuren und Vernetzung der Fachkräfte, die sich mit identischen 

Aufgaben befassen. Insgesamt werden an diesen Austauschpraktika bis zu 48 Personen(24 Personen pro Partner) teilnehmen und werden für bis zu 

eine Arbeitswoche konzipiert.Zudem wird in der Aktivität"Verbesserung der Informationskultur"eine Blaupause für Informationen z.B.auf Homepages in 

der jeweils anderen Sprache(Deutsch bzw. Tschechisch)entwickelt,die Behörden zur Verfügung gestellt wird.

48 PP Universität 

Passau

Aufbau des Wissens- und 

Technologietransfers im 

Grenzraum 

Südböhmen/Niederbayern

1 01.09.2016 31.08.2019 248.712,93 € 211.405,99 € 85% Niederbayern, 

Bezirk 

Südböhmen

BY 62 Das Projekt hat das Ziel, den derzeit national orientierten Wissens- und Technologietransfer (WTT) zwischen Wissenschaft und Wirtschaft im Grenzraum 

Niederbayern-Südböhmen auch grenzübergreifend zu organisieren.

Das Fundament des Projektes bildet die deutliche Intensivierung der Zusammenarbeit der Transferstellen (TS) der beiden antragstellenden Universitäten 

(Budweis, Passau) durch Einstellung zusätzlichen Personals an beiden Standorten.

Die beiden universitären Transferstellen werden im Rahmen des Projektes durch gezieltes (Forschungs-) Scouting, durch zahlreiche Netzwerkaktivitäten 

und WTT-Formate (darunter zwei zweitägige WTT-Kongresse) sowie ein WTT-Webportal die Grundlage für die Etablierung einer grenzüberschreitenden 

Forschungs- und Innovationslandschaft schaffen. Der Zugang dazu steht grundsätzlich kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) aller Branchen offen. 

Auf diese Art und Weise werden zahlreiche neue Kontakte entstehen, welche wiederum die Voraussetzung für das Zustandekommen 

grenzüberschreitender Kooperationen und gemeinsamer Forschungs- und Innovationsvorhaben bzw. des Know-How-Transfers zwischen 1) KMU und 

F&I-Einrichtungen, 2) KMU untereinander und 3) F&I-Einrichtungen untereinander bilden.

Zu den Kernzielgruppen eines grenzüberschreitenden F&I-Netzwerkes zählen alle Arten von Forschungseinrichtungen (universitär und außeruniversitär), 

Unternehmen (insbesondere KMU), intermediäre Einrichtungen (Kammern, Unternehmensverbände), politische Entscheidungsträger und kommunale 

Verwaltungen (z.B. kommunale Wirtschaftsförderung). 

Betriebliche Innovationen sind ein wichtiger Faktor für die Wettbewerbsfähigkeit. Diese Feststellung gilt gerade in Zeiten der Globalisierung und sich 

stetig verkürzender Produktlebenszyklen. Kooperation stellt hierbei den zentralen Schlüssel zum Innovationserfolg dar. Durch das Projekt wird nicht nur 

die Einbindung von KMU, sondern aller F&I-Akteure in die F&I-Landschaft im Grenzraum Niederbayern-Südböhmen deutlich verbessert. Der Aufbau 

eines grenzüberschreitenden F&I-Netzwerkes ermöglicht somit allen F&I-Akteuren, durch gezielte Kooperationen (z.B. im Bereich Forschung und 

Entwicklung) ihre Innovationsfähigkeit und damit ihre Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. Der Mehrwert für den niederbayerisch-südböhmischen 

Grenzraum ergibt sich aus der Tatsache, dass die Wettbewerbsfähigkeit einer Region ganz maßgeblich von der Kooperations- und Innovationsfähigkeit 

der ansässigen Unternehmen bestimmt wird. Der Aufbau eines grenzübergreifenden Wissens- und Technologietransfers stärkt also den Wirtschaftsraum 

Niederbayern-Südböhmen im Wettbewerb der Regionen.

51 PP Volkshochschule 

im Landkreis 

Cham e. V.

Wiederentdeckte Schätze im 

Sudetenland

2 01.07.2016 31.03.2018 63.985,00 € 54.387,25 € 85% Bezirk Pilsen BY 94 Primäres Ziel ist aufgrund von Geschichten der einzelnen Kulturdenkmäler eine kulturelle Erneuerung der Sudetengebiete von Neunzigern Jahren des 

Zwanzigsten Jahrhunderts bis in die Gegenwart festzustellen. Der Sinn des Projekts ist Geschichten der Erneuerung eines konkreten Kulturdenkmals 

und Geschichten der tschechischen und deutschen Einzelpersonen oder Vereine, die sich an der Erneuerung beteiligen zu verbinden. Sekundäre 

Projektziele sind aufgrund konkreter Geschichten eine Vertiefung der deutsch–tschechischen Zusammenarbeit im Bereich der Pflege um das Kulturerbe 

in den Sudetengebieten festzustellen und mittels einer interessanten Form das Kulturerbe in den Grenzgebieten zu vermarkten. Das Projekt wird mittels 

folgenden Aktivitäten durchgeführt: 1.Sammeln der Geschichten der Einzelpersonen und Vereine, die sich mit der Erneuerung oder Pflege um 

Kulturdenkmäler in einer Gemeinde/Stadt im Sudetengebiet im Bezirk Pilsen beschäftigen. 2. Zusammenstellen einer deutsch-tschechischen 

Publikation, in der die erwähnten Geschichten veröffentlicht werden. 3.Soziologische Analyse, die von den gesammelten Geschichten ausgeht und wird 

„eine kulturelle Erneuerung der Sudetengebiete“ nach dem Fall des Eisernen Vorhangs widerspiegeln. 4. Ausstellung der Fotographien, die eine 

Erneuerung der im Projekt beinhaltenen Denkmäler dokumentiert.Zielgruppe sind die Bewohner der Sudetengebiete im Bezirk Pilsen, Vereine zur 

Erneuerung des Kulturerbes in Sudetengebieten in der Tschechischen Republik und in Bayern und Besucher der Sudetengebiete. Hinsichtlich zum 

fortbildenden Potenzial des Projekts gelten als eine sekundäre Zielgruppe Pädagoge aus Grund- und Mittelschulen.

Einen zugefügten Wert des Projekts bildet Verknüpfung der Lebensgeschichten der Menschen und der Denkmäler. Diese Verknüpfung zeigt das 

Bestreben der Deutschen und Tschechen bei der Erneuerung des einzigartigen Kulturerbes in den tschechischen Grenzgebieten. Angesichts der 

gemeinsamen deutsch-tschechischen Historie dieses Gebiets ist die Verknüpfung ein Beweis einer Vertiefung der gegenseitigen deutsch-tschechischen 

Beziehungen. Durch die verarbeiteten individuellen Geschichten wird dieser Wert des Projekts auch für Generationen verständlich, die historischen 

Merkmale, die die Lage der heutigen Sudetengebiete bildeten, nicht erlebten.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



53 LP1 Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Amberg-Weiden

Grenzüberschreitendes F&I 

Netzwerk für Energieeffizienz 

und Kraft-Wärme-(Kälte)-

Kopplung

1 01.10.2016 30.09.2019 563.565,00 € 479.030,25 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regen, Amberg, 

Amberg-

Sulzbach, 

Schwandorf, 

Kulmbach

BY 62 Ziel des Projekts ist die Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) im Fördergebiet durch die nachhaltige 

Stärkung ihrer Innovationskraft. Das soll durch die Erhöhung des Know-hows und durch den Wissenstransfer zwischen den vorhandenen Institutionen 

im F&I-Bereich sowie den KMU beiderseits der Grenze erreicht werden. Die in der Region vorhandenen F&I-Kapazitäten werden gebündelt, um 

Problemstellungen anzugehen, die ohne diese Zusammenarbeit nicht zu lösen wären. Die Zielgruppe besteht aus sechs KMU-Partnern, die im Bereich 

der Energieeffizienz und Kraft-Wärme-(Kälte)-Kopplung tätig sind. Erreicht werden soll dieses Ziel durch die gemeinsame Nutzung und gegenseitige 

Ergänzung der unterschiedlich ausgerichteten Forschungskapazitäten und Infrastrukturen beiderseits der Grenze im Bereich der Forschung und 

Innovation (F&I). Schwerpunkt des Projekts ist die Unterstützung der Forschungsaktivitäten von KMU im Bereich der Kraft-Wärme-(Kälte)-Kopplung in 

folgenden Bereichen: effektive Nutzung von Brennstoffen; Steigerung der Effizienz von Energieanlagen und Verbesserung deren Umweltverträglichkeit. 

Die Nachhaltigkeit des beschriebenen Ansatzes wird durch die Etablierung eines grenzüberschreitenden Innovationsnetzwerks ausgehend von den 

beteiligten Projektpartnern sichergestellt. Ein wesentlicher Gewinn des Projektes wird der Abbau von Barrieren beiderseits der Grenze und dadurch der 

Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Fördergebiet sein, welche ohne das Projekt kaum entstehen würde. Das vorgeschlagene 

Projekt nutzt das gemeinsame Potential an Fähigkeiten, erhöht die Konkurrenzfähigkeit der KMU und schafft Arbeistplätze nicht nur im Fördergebiet. 

Das Projekt fördert auch die Wettbewerbsfähigkeit von Wissenschaftlern und Studenten auf dem Arbeitsmarkt. Die Zielerreichung wird sichergestellt 

durch mindestens vier Workshops auf beiden Seiten der Grenze, regelmäßige interne Besprechungen und Schulungen mit und für die KMUs durch die 

beteiligten Hochschulen (mindestens vier Mal pro Jahr). Die regelmässigen Treffen treffen ermöglichen eine verbesserte Koordination der 

Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Partnern, sichern den Know-how-Transfer und nicht zuletzt das Verständnis für die Unterschiede und 

Gemeinsamkeiten der beteiligten Grenzregionen. Diese Aktivitäten führen zum gegenseitigen Kontaktaufbau und zur grenzüberschreitenden Vernetzung 

zwischen den KMU sowie den Hochschulen. Der Know-how-Transfer für die KMU wird gewährleistet durch mindestens vier gemeinsame Arbeitsberichte, 

in denen die erreichten Ergebnisse beschrieben werden und durch die Definition und Einführung eines F&I-Prozesses, der die Konkurrenzfähigkeit 

nachhaltig steigert.

PP3 Institut für 

Energietechnik 

an der 

Ostbayerischen 

Technischen 

Hochschule 

GmbH

Grenzüberschreitendes F&I 

Netzwerk für Energieeffizienz 

und Kraft-Wärme-(Kälte)-

Kopplung 

165.050,00 € 140.292,50 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

54 PP Universität 

Passau

Aus der Tradition in die Zukunft. 

Das sprachlich-literarische Erbe 

Ostbayerns und Südböhmens 

als Fokus universitärer 

Zusammenarbeit

3 01.09.2016 31.08.2019 376.177,52 € 319.750,89 € 85% Südböhmen, 

Passau

BY 116 Das Hauptziel des Projekts ist die Harmonisierung von Bildungsangeboten der Hochschuleinrichtungen in der ostbayerisch-südböhmischen Region, 

konkret der Südböhmischen Universität in Budweis und der Universität Passau, und infolgedessen die Erhöhung der Durchlässigkeit der 

Bildungssysteme durch den Abbau sprachlicher und systembedingter Hemmnisse. Eine notwendige Voraussetzung der Harmonisierung von 

Bildungsangeboten ist die Kooperation beider Universitäten - insbesondere der Philosophischen Fakultät in Passau und der Philosophischen Fakultät in 

Budweis - die auf eine langjährige Tradition zurückblickt und im Rahmen dieses Projekts weiter intensiviert werden soll. Die gemeinsame Erarbeitung der 

Inhalte der Studienprogramme soll die fachlichen, sprachlichen und interkulturellen Kompetenzen der Studierenden erhöhen (die Zielgruppen). Das 

Projekt befasst sich auf der bayerischen wie auf der tschechischen Seite mit den beiden grundlegenden Komponenten der Kultur einer jeden 

Gemeinschaft: mit Sprache und Literatur als den Trägern und Repräsentanten des kollektiven Gedächtnisses. 

Projektinhalt: I. Der linguistische Teil

a) Sprachsituation vor 1946/47 (das komplexe Gefüge von Sprachen und deren Varietäten, die in einem Territorium und innerhalb einer ethnischen

Gemeinschaft als Kommunikationsmittel dienen), Verkehrssprachen in der Region (Tschechisch, Deutsch), Analyse von Personennamen 

(Familiennamen) im Untersuchungsgebiet, die sich auf die Häufigkeit und Herkunft der deutschen Namen konzentriert; Beschreibung von 

Veränderungen der Sprachsituation in der Region nach 1947.

b) Ortsnamen, ihr deutscher Wortlaut, ihre Motivierung von 1946/47 und die in der Folgezeit gebildeten tschechischen Äquivalente (Formen und

Wahloptionen der tschechischen Ortsnamen).

c) Sprachkontakt und gegenseitige Beeinflussung der beiden Sprachen (bis heute in bayerischen wie südböhmischen dialektalen Ausdrücken erhalten).

II. Der literaturwissenschaftliche Teil

a) Literatur des Grenzraums als der gemeinsame Raum der Gegenwart und Vergangenheit in literarischen Bildern, Motiven und Themen.

b) Frage der "Übersetzbarkeit" von literarischen Texten und der gemeinsamen Fachterminologie.

c) Literarischer Führer durch die Grenzregion (bedeutende, aus der Region stammende Autoren, gemeinsame Motive in der bayerischen und

südböhmischen Literatur).

III. Praktische Belege der gemeinsamen Vergangenheit und Kultur der beiden Gemeinschaften und Beispiele für das Miteinander in der Gegenwart

a) Charakteristische Lebensläufe von Einwohnern der Region

b) Bemerkenswerte Geschichten aus der Vergangenheit der Region

c) Beispiele für Zweisprachigkeit in der Gegenwart (früher war Bilingualität in der Grenzregion ganz geläufig, heute ist dieses Phänomen wieder verstärkt

zu beobachten: Ursachen dieses Phänomens und konkrete Belege als Impulse für die Zusammenarbeit).

60 PP Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Peregrinus Silva Bohemica - 

Multimediale und digitale 

Touristenführung auf 

grenzüberschreitenden 

historischen Wegen im Bayer- 

und Böhmerwald. 

2 01.10.2016 30.09.2019 369.889,47 € 314.406,04 € 85% Deggendorf,  

Freyung-

Grafenau, Bezirk 

Pilsen

BY 93 Ziel des Projektes “Peregrinus Silva Bohemica” ist es, die historische Kulturlandschaft entlang von grenzüberschreitenden, historischen Wegen im 

Bayerischen-Böhmischen Wald für Pilger, Wanderer, Touristen und geschichtlich Interessierte durch digitale und multimediale Formen der touristischen 

Führung ansprechend zu gestalten. Neue Anreize sollen geschaffen werden, um ehemalige Säumerpfade und Handelsstraßen des alten Böhmerwaldes 

(der Begriff „Bayerische Wald“ wurde erst im 19. Jahrhundert geprägt) durch Multimedia Anwendungen für den Tourismus attraktiver zu machen. Über 

ein Online Karten-Portal werden die neu gestalteten thematischen Wege verortet und als Möglichkeit präsentiert, historisches Kulturgut auf den Wegen 

des Silva Bohemica neu zu entdecken. Mit augmented reality Funktionen, beispielsweise als Handy-App soll es möglich werden, die 3D 

Rekonstruktionen, detailliertere Informationen interessierten Besuchern direkt vor Ort bereit zu stellen. Anhand einer Fallstudie sollen ein bayerisch-

böhmischer Barockweg touristisch aufbereitet und die entwickelten Medien daran getestet werden. Filmsequenzen zu ausgewählten Themen auf dem 

Barockweg ergänzen das multimediale Konzept des Projektes. Die erarbeiteten Modelle, Apps und thematischen Inhalte sollen zudem auf summer 

schools und speziellen Kursen Vertretern der Tourismusbranche näher gebracht werden.

Das Projekt verfolgt folgende drei Ziele (1) Implementierung einer neuen Technologie als “proof of concept” wie mobile Geräte mit raumbezogenen 

Technologien genutzt werden können um für die Region und deren kulturelles Erbe zu werben. (2) Die Entwicklung eines spezifischen Beispiels als 

Barockweg durch den Bayerischen und Böhmischen Wald um die Technologie als auch die Region für Touristen zugänglich zu machen. (3) Die 

Entwicklung eines frei verfügbaren Systems, das von Tourismusagenturen für weitere Routen und Wege, aber auch für eine verbesserte Bereitstellung 

touristischer Informationen über die Region des ETZ Programmes hinweg verwendet werden kann.

Als ein Ergebnis soll sich das Projekt an die breite Öffentlichkeit richten um das kulturelle Erbe (in diesem Fall das herausragende barocke Erbe in der 

Region) auf breiter Basis zugänglich zu machen sowie den Verantwortlichkeiten und Entscheidungsträgern der regionalen Tourismusbranche eine neue 

Art von Hilfsmitteln bereitzustellen, die das grenzüberschreitende touristische Gebiet für die Besucher attraktiver macht.

62 PP3 Stadt Weiden Präsentation des Kulturerbes  in 

der Grenzregion Tachau

2 01.09.2016 31.12.2018 7.705,00 € 6.549,25 € 85% Bezirk Pilsen, 

Weiden i.d. Opf.

BY 95 Das Hauptziel des Projekts ist es, ausgewählte Formen des immateriellen und materiellen Kulturerbes, die das Thema der Veränderung der 

Grenzlandschaft, der Siedlungen und Bewohner in der 2. Hälfte des 20.  Jahrhunderts reflektieren, zu bewahren und zu systematisieren und in Museen 

der Grenzregionen, im öffentlichen Raum und durch Popularisierungsaktivitäten der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Zu den Teilzielen gehört die 

ausführliche Erforschung verschiedener Formen des Kulturerbes in der Region Tachau/Oberpfalz, die Präsentation in der Öffentlichkeit und zugleich die 

Bildung eines interdisziplinären Netzes im Bereich der grenzübergreifenden Zusammenarbeit zwischen Institutionen der Forschung, Präsentation und 

Bewahrung des Kulturerbes des 20. Jahrhunderts. Das Ergebnis des Projekts werden einzigartige Publikationen sein: 1) kommentierte Sammlung von 

Chroniken  Alfred Freislebens zur Region Tachau/Oberpfalz, 2) grenzübergreifendes Kochbuch der Tachauer Region, 3) zwei Kataloge zu den 

Ausstellungen „Ein anderes Pilsen und seine Umgebung“ und „Verschwundene Dörfer in der Tachauer Region“. Die Hauptergebnisse des Projekts im 

Bereich der Popularisierung, Verbreitung und Propagation des Kulturerbes stellen installierte Ausstellungen und Lehrpfade dar: 1) Ausstellung zum 

Thema „Entwicklung der Tachauer Region in der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts, 2) Wanderausstellung zum Thema der verschwundenen Dörfer der 

Tachauer Region, 3) Ausstellung im öffentlichen Raum „ Ein anderes Pilsen und  seine Umgebung“, die den Einfluss der deutschen Bewohner auf die 

breiter betrachtete Pilsner Region thematisiert, 4) interaktiver Lehrpfad in der Gegend der verschwundenen Dörfer der Tachauer Region. Die 

Ausstellungen werden mit Vorlesungen für die breite Öffentlichkeit und mit Arbeitsblättern für Schulen auf beiden Seiten der Grenze ergänzt. Die Schüler 

können sich so mit dem Kultur- und Naturerbe der Region vertraut machen. Zugleich entsteht eine dreisprachige Webseite des Projekts, wo publizierte 

Ergebnisse auch veröffentlicht werden. Das Projektteam wird gemeinsam die Ausstellungen, Publikationen und Popularisierungsaktivitäten vorbereiten. 

Gemeinsam werden auch die Ergebnisse verbreitet und medialisiert. Die Zielgruppe bilden primär vor allem die Bewohner und Besucher der Regionen 

Tachau und Oberpfalz, sekundär dann Institutionen, die Informationen über das Kulturerbe der Region vorbereiten und vermitteln. Das Projekt macht 

das Grenzgebiet attraktiver, veröffentlicht bisher unzugängliche Archivmaterialien und bietet original vorgestellte Kapitel der regionalen Geschichte für 

Präsentations- und Bildungszwecke an. Das Projekt trägt zur Bewahrung des Kulturerbes der Region bei und stellt zugleich neue Formen der 

Präsentation desselben vor. Das vorliegende Projekt wird eine positive Wirkung in der Entwicklung des Fremdenverkehrs und der Bildung haben. Es 

werden der effektive Wissensaustausch zwischen Institutionen und interdisziplinäre Kooperation gefördert.

63 PP Technische 

Hochschule 

Deggendorf 

(THD)

PhotoStruk - Analyse 

historischer PHOTOgraphien für 

die virtuelle ReconSTRUKtion 

von Kulturgütern in der 

Bayerisch-Böhmischen 

Grenzregion 

2 01.10.2016 30.09.2019 302.263,09 € 256.923,62 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Freyung-Grafenau

BY 94 Das Projekt wird sich auf die Entwicklung einer neuen Methodik zur Analyse historischer Fotografien und deren Verwendung für virtuelle 

Rekonstruktionen des erloschenen Natur- und Kulturerbes fokussieren. Schwerpunkt des Projektes ist die virtuelle Wiederherstellung von Landschaften 

und Dörfern an der tschechisch-bayerischen Grenze, die nach der Vertreibung der Sudetendeutschen am Ende des Zweiten Weltkrieges großteils 

zerstört wurden. Die Basis für die Fallstudie bildet das Fotoarchiv des Ateliers Seidl in Krumau, das Tausende von Bildern von Siedlungsstrukturen, der 

landwirtschaftlichen Bewirtschaftung und Menschen umfasst. Die virtuelle Rekonstruktion ermöglicht es, ökologische und ökonomische Umbrüche im 

Grenzland zu beobachten. Die entwickelten Methoden und Tools sollten auch auf andere Standorte oder Datenquellen angewandt werden können. 

Hierzu sollten aus dem Projekt Veröffentlichungen zur Vorstellung der neuen Ansätze hervorgehen. Neben fachspezifischen Publikationen werden die 

Ergebnisse über eine Weboberfläche (virtuelles kulturhistorisches Museum) beworben, die der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden soll. Im Projekt 

nehmen das Institut für Angewandte Informatik, das Institut für Ästhetik und Kunstgeschichte, Historiker und Archäologen (Universität Südböhmen - JU) 

auf der tschechischen Seite teil, während auf der bayerischen Seite der Technologie Campus Freyung (TCF) der Technischen Hochschule Deggendorf 

als Projektpartner steht.

Zielgruppen - Gäste und einheimische Bevölkerung, Studenten und Lehrer
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64 LP Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Multidisziplinäre Ausbildung 

Studententeams

3 01.09.2016 31.08.2019 309.442,98 € 263.026,53 € 85% Bezirk Pilsen, 

Deggendorf 

BY 116 Das Projekt "Die multidisziplinär Ausbildung von Studenten-Teams" ist auf die Beseitigung von Barrieren bezüglich Sprache und System in den 

Bereichen Bildung und seine Anpassung an sich verändernde Bedingungen in den gemeinsamen Arbeitsmarkt ausgerichtet. An der Realisierung 

werden sich zwei Partneruniversitäten - Technische Hochschule Deggendorf und die Westböhmische Universität Pilsen vertreten durch die Fakultät für 

Gesundheitswissenschaften (WUB) und die Fakultät für Design und Künste Ladislav Sutnar (WUB) beteiligen. Das Ziel des Hauptprojekts ist die 

Kompetenz, Kenntnisse und Fähigkeiten der Studenten von Partnerhochschulen durch die Praxis zu erhöhen und ihnen dadurch bessere Chancen auf 

dem Arbeitsmarkt in den beiden Regionen zu ermöglichen. Ein Teil des Inhalts ist die gemeinsame Arbeit von Studenten an der Problemlösung mit der 

Verbesserungen der Bedingungen für die Erhöhung der Unabhängigkeit von älteren Menschen in beiden Grenzregionen. Das Projekt ist für 36 Monaten 

geplant. In jedem Semester werden drei internationalen professionelle tschechisch-bayerische Studenten-Teams unter der Anleitung von qualifizierten 

Lehrkräften entstehen, die dann an praktischen Aufgaben arbeiten werden. Die Studierenden können ihr theoretisches Wissen nutzen um es in der 

Praxis zu testen. Die Teams werden von Studenten der Technischen Bereiche (THD) und Designer, Ergotherapeuten oder Physiotherapeuten (WUB) 

zusammengesetzt. Das tragende Thema der Studentarbeiten wird die Erschaffung der technischen Mittel, die die Selbstversorgung von Senioren in ihrer 

häuslichen Umgebung verlängert. Die Studenten werden ihre Fähigkeiten bezüglich sozialer Kenntnisse und Fähigkeiten erweitern. Ebenso wird die 

Lösung des thematisieren Problems indirekt auch die Lösung des Problems der ungünstigen demografischen Entwicklung in den Grenzgebieten 

unterstützen. Die Projektergebnisse in Form von technischen Ressourcen sollen demonstriert werden. Im Rahmen der Realisation werden in jedem 

Semester ein erster und ein letzter Workshop durchgeführt, die zur Herausbildung von einem tschechisch-bayerischen internationalen, professionellen 

Studententeams dienen werden sowie zur Vorbereitung der Arbeitsaufträge, der thematischen Vorträge und Seminare, der Auskristallisation der 

Bedürfnissen von Senioren in beiden Regionen, zur Darstellung der Leistungen und der Projektergebnisse vor allem aber auch der Funktionsprüfung der 

dargestellten Demonstratoren. Das Projekt ist für 144 Studenten (THD 90, WUP 54) ausgelegt und zwei Arbeitsschwerpunkte innerhalb eines 

Werkpakets haben. Das Projekt ist in Synergie mit strategischen Dokumenten auf regionaler, nationaler und EU-Ebene. Es ist auch mit der Strategie der 

WBP und der THD bei der Entwicklung von multidisziplinären Teams konform und unterstützt diese – aufgrund der Zusammenarbeit – zudem.

66 PP Jugendbildungs

stätte 

Waldmünchen 

der KAB & CAJ 

gGmbH

Leben? Stil-Frage! 4 01.08.2016 31.01.2018 99.792,33 € 84.823,47 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk 

Südböhmen, 

Cham

BY 119 Im Mittelpunkt dieses Projekts stehen die Themen Lebensmittel, gesunder Lebensstil und Ernährung, womit auch Fragen zur Nachhaltigkeit, vor allem in 

der Landwirtschaft und im Bereich der Energieerzeugung aus erneuerbaren Energien, eng zusammenhängen. Außerdem vertieft das Projekt die 

bayerisch-tschechische Partnerschaft und ermöglicht den interkulturellen Austausch zwischen Schüler/-innen aus den jeweiligen Partnerschulen, 

wodurch die grenzüberschreitende Integration im bayerisch-tschechischen Grenzraum erhöht wird. Die Schüler/-innen der Partnerschulen verbringen 

gemeinsam die erste Wochenhälfte in Tschechien, die zweite in Bayern. Sowohl die Dauer als auch die Intensität der Tätigkeiten sind dabei gleichmäßig 

verteilt. Somit stärkt das Projekt das Bewusstsein über den gemeinsamen Funktionsraum. Es werden 10 fünftägige Arbeitstreffen (insgesamt 400 

Schüler/-innen, jeweils 20 Schüler/-innen aus CZ und 20 Schüler/-innen aus BY) sowie 2 zweitägige Evaluationstreffen (min. 30 % der Schüler/-innen 

aus den vorherigen Treffen) veranstaltet und zwar im Rhythmus 5-1-5-1. Dadurch werden sowohl Nachhaltigkeit als auch Effektivität des Projekts 

gewährleistet. Da das Projekt auf Partnerschulen ausgerichtet ist, wird ein Mehrwert erzielt: ihre Zusammenarbeit – auch mithilfe moderner Technologien 

– wird intensiver und effektiver. Die Zielgruppe bilden Schüler/-innen der Sekundarstufe I und II im Alter von 12 bis 20 Jahren. Das Programm und die 

Anforderungen werden stets dem Alter der Teilnehmer/-innen und der Schulform angepasst.

Ziele des Projekts:

    Beseitigung der Barrieren für den interkulturellen Austausch, Unterstützung der Kooperation und des Zusammenhaltes zwischen den Partnerschulen 

und dadurch Überwindung der Grenzen in den Köpfen.

    Verbesserung der Koordination zwischen den Partnerschulen mithilfe moderner Technologien und dadurch Stärkung ihrer Zusammengehörigkeit. 

    Durchbrechen der Sprachbarriere und dadurch höhere Integration der einzelnen Teilnehmer/-innen in den gemeinsamen Funktionsraum. Durch die 

gemeinsame Themenbearbeitung entsteht bei den Teilnehmer/-innen auf natürliche Art und Weise der Bedarf, miteinander zu kommunizieren. Die 

Schüler/-innen werden sich der Anwendbarkeit der Sprachfähigkeiten im realen Leben  bewusst sowie der greifbaren Vorteile, die aktive 

Fremdsprachenkenntnisse mit sich bringen.

    Vertiefung von Schlüsselkompetenzen, die in der Empfehlung des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. 12. 2006 zu 

Schlüsselkompetenzen für lebensbegleitendes Leben definiert wurden (2006/962/ES).

    Förderung des kritischen Denkens auf Seiten der Teilnehmer/-innen verbunden mit der Fähigkeit, die eigene Überzeugung zu den Themen gesunder 

Lebensstil und gesunde Ernährung zu vertreten

    Die Arbeit in internationalen Gruppen steigert das Bewusstsein für Themen im Bereich gesunder Lebensstil und gesunde Ernährung in Bayern und 

Böhmen, was zu höherer regionaler Integration führen wird. 

68 PP2 Universität 

Passau

Die gemeinsame Grenzregion 

Böhmen-Bayern Überwinden der 

rechtlichen Hindernisse in den 

Bereichen Verwaltung, 

Wirtschaft, Soziales und 

Gesundheit

4 01.09.2017 29.02.2020 376.053,50 € 319.645,47 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Projektziel ist die Unterstützung des fortschreitenden Abbaus von Hindernissen in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen den 

Gemeinden und anderen Akteuren im bayer.-tschech. Grenzgebiet. Heutzutage existieren bereits zahlreiche Vereinbarungen und Kooperationen (z.B. 

Umweltschutz, Polizei, Städte- und Schulpartnersch., Rettungsdienste), die zeigen, dass grenzübergreifende Zusammenarbeit durchführbar ist und 

erfolgreich sein kann. Im Mittelpunkt des Projektes stehen folgende Bereiche: a) Öffentliche Verwaltung (die EUREGIO EGRENSIS sowie die 

Europaregion Donau-Moldau (EDS) werden zu Referenzkriterien und zu Best-Practise-Beispielen für andere Regionen und für die Förderung von Kultur, 

Tourismus und Gemeindeentwicklung (z.B. bei der Anmeldung und Durchführung von Veranstaltungen)), b) Wirtschaft (Schwerpunkte: engere 

Zusammenarbeit bei der Vorbereitung von strategischen Infrastrukturprojekten mit grenzüberschreitenden Auswirkungen (Beteiligung des 

Nachbarlandes und/oder der Bürger des Nachbarlandes, um Akzeptanz von Großprojekten in Grenznähe zu erhöhen) und Verbesserung der rechtlichen 

und administrativen Rahmenbedingungen für Unternehmen im Grenzgebiet) c)Soziales und Gesundheitswesen (z.B. die Zusammenarbeit zwischen den 

Rettungsdiensten); Quantifizierung a) 3x zweitägiger Workshop, -Ein Workshop des bayerischen Partners (in Passau) für die Akteure im Grenzgebiet, 

der von Vertretern des tschechischen Partners besucht wird (20 Teilnehmer),-Ein Workshop des tschechischen Partners (in Pilsen) für die Akteure im 

Grenzgebiet, der von Vertretern des deutschen Partners  besucht wird (20 Teilnehmer), -Ein gemeinsamer Endworkshop für deutsche und tschechische 

Akteure, der von beiden Partnern in der Tschechischen Republik organisiert wird (40 Teilnehmer) Ein Ergebnis dieses Endworkshops soll die Einrichtung 

einer gemeinsamen deutsch-tschechischen Arbeitsgruppe für grenzüberschreitende Kooperation sein, die ein möglicher Partner für die praktische 

Erweiterung der Zusammenarbeit wird. b) Eine Liste mit begründeten Empfehlungen zu den vorgeschlagenen Gesetzesänderungen und 

Verbesserungen des Verwaltungsverfahrens, die den zuständigen Organen auf den entsprechenden Entscheidungsebenen weitergeleitet wird 

(einschließlich der laufenden Gespräche und Verhandlungen mit diesen Organen). c) Ein Handbuch („Kochbuch“, Auflage mind. 2000 St.) über 

Verfahren zur Erleichterung grenzüberschreitender Zusammenarbeit in einzelnen untersuchten Bereichen und zur Vermittlung bewährter Verfahren 

(Best-Practise). d) Die Einrichtung einer gemeinsamen deutsch-tschechischen Arbeitsgruppe für grenzüberschreitende Kooperation (in Zusammenarbeit 

mit Vertretern der Regionen/Länder). e) Eine Webseite zum Projekt und soziales Networking. f) PR – öffentliche Projektvorstellung durch die 

Präsentation der Aktivitäten und Ziele des Projektes im Rahmen von sozialen Netzen, auf der Webseite und Medien.

70 LP1 IKomStiftland Green Infrastructure 

Maßnahmen aus Klärschlamm-

Kaskadennutzung (green IKK) 

mittels grenzüberschreitender 

interregionaler Zusammenarbeit

2 01.01.2017 31.03.2020 530.881,85 € 451.249,57 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Lkr. Passau, 

Tirschenreuth

BY 85 Die Verschärfung der Vorgaben zur Entsorgung von Klärschlamm (KS) aus kommunalen Abwässern führt zu steigenden Kosten und 

Abwassergebühren, welche insbesondere in den Gemeinden der Grenzregionen bei der Einzelumsetzung zu erheblichen Kostenerhöhungen führt.  Aus 

Kosten- und Umweltschutzaspekten ist die Entwicklung und Umsetzung von green Infrastructure Maßnahmen aus der Klärschlamm-Kaskadennutzung 

(greenIKK) zur Einhaltung der Vorgaben, in der strukturschwachen Projektzielregion nur im Rahmen von interkommunaler bzw. interregionaler 

Zusammenarbeit zielführend. Projektziele: Handlungsempfehlungen für die Kaskadennutzung, Entwicklung von green infrastructure 

Maßnahmen/Ökosystemdienstleistungen speziell für die Organisationen und Unternehmen in den Zielregionen (z. B.  Düngemittelentwicklung aus 

Klärschlamm-Nährstoffen, Eliminierung der im Klärschlamm/Verbrennungsasche enthaltenen Schadstoffe), Entwicklung Verwertungspfade für im 

Klärschlamm/Verbrennungsasche enthaltenen Nährstoffe, Spurenelemente mittels Nährstoffmanagementkonzept  u. a. unter Einhaltung des 

Trinkwasserschutzes, ökologischer und legislativer Vorgaben, Ausbringhinweise für Zielregion, Konzeption „interregionaler“ Pilotanlagen für die 

identifizierten Standorte in den Zielregionen, Outputindikator z. B. Verbesserung der Umweltqualitätsziele / Ökosystemdienstleistungen, Biodiversität 

bezogen auf Fläche als Ergebnis aus Nachhaltigkeitsanalyse. Zusammenfassend werden durch das Projekt folgende Nutzen und Infrastructure 

Maßnahmen/Ökosystemdienstleistungen in der Zielregion welche Teil der Donauraumregion ist, erreicht: Umweltschutz - Förderung der Nutzung 

nachhaltiger Energien – durch nachhaltige effiziente, regionale, dezentrale, energetische Klärschlammverwertung Sicherstellung/Wiederherstellung der 

Gewässerqualität durch Rückgewinnung der Nährstoffe und Rückhalt/Eliminierung organischer und anorganischer Schadstoffe wie z. B. Schwermetalle, 

Polymere u.a.  aus dem Klärschlamm u. Abwasser sowie aus der energetischen Nutzung Management von Umweltrisiken durch gezielte 

Rückgewinnung der Nährstoffe insbesondere Phosphor und Rückhalt von Schadstoffen zum Schutz der Gewässer, Böden und Luft Erhaltung der 

biologischen Vielfalt, der Landschaften, der Qualität von Luft und Boden durch die stoffliche Verwertung (z. B. Phosphorrückgewinnung  in der 

Zielregion), gezieltes Nährstoffmanagement in landwirtschaftlichen Flächen und den sauren nährstoffarmen Waldgebieten der Zielregionen unter 

Berücksichtigung des Trinkwasserschutzes Aufbau von Wohlstand durch Konzeptentwicklung: Strukturaufbau – Nährstoffmanagement, Logistikkette, 

Zusammenarbeit Gemeinden und Unternehmen, Bau – und Betrieb Pilotanlagen Aufbau Forschung und Bildung durch Verfahrensentwicklung, Aufbau 

von Know-how und Kapazitäten in den Zielregionen Stärkung der institutionellen Kapazität durch die grenzüberschreitende interregionale 

Zusammenarbeit
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71 LP Volkshochschule 

im Landkreis 

Cham e. V.

Zukunft gemeinsam gestalten - 

kultureller und beruflicher 

Austausch in der Region Sušice - 

Cham

3 01.02.2017 31.01.2020 277.536,70 € 235.906,18 € 85% Bezirk Pilsen, 

Cham

BY 118 Wie der Projektname „Zukunft gemeinsam gestalten …“ schon sagt, geht es in unserem Projekt darum, den gemeinsamen Lebens- und 

Wirtschaftsraum in der Region Sušice-Cham mit Leben zu füllen. Dies funktioniert am besten, wenn man die Menschen grenzübergreifend 

zusammenbringt und thematische Inhalte gemeinsam entwickelt, erprobt u. umsetzt und dabei auch Kommunikationswege nutzt, die jungen Menschen 

geläufig sind. Da der Schwerpunkt des Projekts darin liegt, dass Schüler aus CZ und BY zum einen die unterschiedlichen Systeme u. Inhalte der 

Berufsausbildung (schulisch-dual) kennenlernen und sich zum anderen auch mit kulurellen u. gesellschaftlichen Werten u. Normen des Nachbarlandes 

auseinandersetzen, haben wir aufbauend auf früheren Erfahrungen in mehreren bilateralen Arbeitstreffen folgende Projektschwerpunkte festgelegt: - 

betreute langfistige Praktika für CZ Schüler in Bayern im Handwerk und im Dienstleistungen; - gemeinsame (BY u. CZ Schüler) 2Täg. Arbeitsworkshops 

in CZ u. BY; -hierzu vorbereitende Kurze, Workshops zum Kennenlernen berufsspez.Sprachinhalte u. weiterer Kompetenzen; - Ausarbeitung von neuen 

Unterrichtsmaterialen für den Sprachunterricht (CZ u. BY); - thematische Besuche mit Schülergruppen in Sušice und Cham; - gemeinsamer Sport in 

Sušice; - Workshops für Lehrkräfte u. Praktikumsbetreuer in Sušice u. Cham; - Erstellung von zusätzlichen Wortschatzkarten (neue Berufe) in 

Tschechisch, Deutsch und Englisch sowie von Betriebs- und Praktikumsinform. zur Online-Stellung auf der bestehenden Website www.susice-cham.eu; - 

Projektdokumentation in Form eines Almanachs sowie im weiteren Ausbau der Homepage. Außerdem wird die Komm. der de.u.tsch. 

Jugendlichen/jungen Erwachsenen über neue Medien wie Skype, Faceb., Int. gezielt gefördert, um Kontakte über die persönlichen Treffen hinaus zu 

erhalten u. zu einer nachhaltigen Vernetzung beizutragen. Dazu sollte auch die Dauerausstellung in Sušice und Sprachinsel in Cham beizutragen. Über 

alle Projektinhalte hinaus sollen zudem Querschnittsziele wie der Erwerb von interkult. Kompetenzen, die Bedeutung von eigenem nachhaltigen u. 

umweltbewussten Handeln sowie die Leitlinien von Gleichbehandlung u. Diversity vermittelt werden.  Zielgruppen des Projekts Jugendliche u. junge 

Erwachsene aus CZ u. BY an der Schwelle zum Übergang in den Beruf sowie Ausbilder der beiden Schulen. Ziele des Projekts sind grenzüberschr. 

Berufserfahrungen, die Überwindung von Sprachbarrieren, unterschiedlicher Berufsbildungssysteme u. sozio-kultureller Vorbehalte. Der Mehrwert des 

Projekts besteht darin, dass junge Menschen aus CZ u. BY den Grenzraum als gemeinsamen Lebens-, Arbeits- und Wirtschaftsraum begreifen und 

nutzen. Dies hat in der Folge das Potential, den Nachteilen des ländlichen Raums wie Fachkräftemangel, Abwanderung oder demografisch bedingten 

Bevölkerungsrückgang erfolgreich entgegenzuwirken.

72 LP1 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Erlebnisraum für das 

gemeinsame Kultur- und 

Naturerbe - "Waldwerkstatt"

2 01.07.2017 30.06.2022 i 642.822,27 € 85% Bezirk Pilsen, 

Freyung-Grafenau

BY 93 Seit Beginn ihrer Zusammenarbeit vor rund 25 Jahren ist es beiden Nationalparken ein Anliegen, ihren Besuchern den Wert des gemeinsamen Natur- 

und Kulturerbes zu vermitteln.

An bilateralen Programmen haben seither unzählige Kinder, Jugendliche, Schüler und Familien beider Länder  teilgenommen. Die Projektpartner  

möchten diese Zusammenarbeit fortsetzen, das Angebot erweitern und das Bewusstsein über das Natur- und Kulturerbe  erweitern. Um dies zu 

ermöglichen, sollen mit dem vorliegenden Projektsantrag folgende Maßnahmen umgesetzt werden:

Bau und Einrichtung eines „Waldwerkstatt“ genannten Hauses am Info- und Umweltbildungszentrum Kašperské Hory des Nationalparks Šumava  mit 

dem Ziel, das gemeinsame Natur- und Kulturerbe  im Gebiet der Nationalparke vorzustellen und erlebbar zu machen.

Themen- und Methodenschwerpunkte bilden regionaltypisches Handwerk und Kunsthandwerk bzw. Werken und Basteln mit Naturmaterialien der 

Region.

Umbau eines bisher für Ausstellungen genutzten Raumes im Besucherzentrum Hans-Eisenmann-Haus (HEH) des Nationalparks Bayerischer Wald zu 

einem „Waldwerkstatt“ genannten Arbeits- und Erlebnisraumes für Kinder, Jugendliche, Schulklassen und Familien aus Tschechien und Deutschland.

Inhaltlich liegt der Fokus der Waldwerkstatt im Hans-Eisenmann-Haus  auf den Themen„Biologische Vielfalt“, „Natürliche Dynamik“ und „Wert der Natur“.

Ein Teil des Raumes wird als museale Installation in Form eines stilisierten Berges ausgebildet, die Besucher (vor allem Kinder und Jugendliche) zum 

Entdecken, Lernen und Spielen animiert.

Initiierung eines bilateralen Austausch- und Bildungsprogramms für Kinder- und Jugendgruppen sowie Schulklassen in beiden neuen Einrichtungen.

Folgende Ziele sollen mit dem Projek Waldwerkstatt erreicht werden:

Intensivierung und Qualifizierung der gemeinsamen grenzüberschreitenden öffentlichen Erlebnisprogramme.

Erweiterung des bisherigen Angebots der beiden Projektpartner um regelmäßig stattfindende grenzüberschreitende Austauchprogramme.

Nachhaltige Weitereintwicklung der vorhandenen touristischen Infrastruktur.

Vermittlung und Inwertsetzung des gemeinsamen Kultur- und Naturraumes.

Stärkung der regionalen Identität durch Vermittlung wesentlicher ökologischer und kulturhistorischer Zusammenhänge in der Region. Schaffung zweier 

barrierefreier Einrichtungen. (Auf tschechischer Seite werden in Rahmen des Projekts spezifische Programme für Kinder mit Körperbehinderungen sowie 

mit Beeinträchtigungen beim Hören und Sehen erarbeitet.)

73 PP Stadt 

Regensburg

Bayerisch-Böhmische 

Kulturplattform

4 01.03.2017 30.06.2019 197.071,78 € 167.511,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg 

BY 119 Das Projekt "Bayerisch-Böhmische Kulturplattform" hat die verstärkte Vernetzung von Kulturakteuren auf dem gesamten Programmgebiet zum 

Ziel. Durch Netzwerktreffen und Austauschfahrten werden die Akteure zusammengebracht, ermuntert und befähigt, gemeinsame Kooperationen zu 

starten. Jährliche Festivals bieten diesen Kooperationen eine Plattform, um ihre Aktivitäten der Öffentlichkeit zu präsentieren, während die Bevölkerung 

zu aktivem Austausch mit den Nachbarn angeregt wird. Zur Schaffung dieses Projekts führen uns einerseits die guten Erfahrungen bei der Realisierung 

von gemeinsamen kulturellen Projekten, sei es im Rahmen der Städtepartnerschaft Pilsen-Regensburg oder der Organisation des Programms der 

Kulturhauptstadt Europas 2015, sowie die Nachfrage verschiedener Kultureinrichtungen für mehr grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Es wurde in 

der Arbeit der letzten Jahre deutlich, dass große Defizite im Bereich der Vermittlungsmöglichkeiten und des Know-hows für die interkulturelle, 

grenzüberschreitende Arbeit bestehen. Die konkrete Vermittlungsarbeit und begleitete Projektentwicklung werden diesen Mängeln entgegenwirken. Ziele 

Grenzüberschreitender Austausch und Vernetzung der Kulturakteure Aufbau von neuen und Stärkung der bestehenden Kooperationen Stärkung der 

grenzüberschreitenden Projektkompetenzen Stärkung der gemeinsamen Identität und der europäischen Integration durch Kunst und Kultur Abbau 

mentaler Barrieren (geprägt durch den Eisernen Vorhang) mittels Kulturbildung Akzent auf grenzüberschreitende Zusammenarbeit, nicht nur auf 

Präsentation der Kulturakteure im Nachbarland. Aktivitäten / Inhalt: Fach- und Netzwerktreffen für Kulturakteure im deutsch-tschechischen Bereich, 

Mentoring und Beratung, Festivals der zeitgenössischen tschechischen und bayerischen Kultur in Pilsen und in Regensburg, Bühne für bestehende und 

neu geknüpfte Kooperationen, Fachexkursionen für Kulturakteure mit interessanten Kulturinhalten und -formaten in der bayerisch-böhmischen Region, 

Entwicklung einer Projektwebseite für Kulturakteure und die breite Öffentlichkeit, die an Kultur und allgemein am Geschehen im Grenzraum interessiert 

ist. Zielgruppen: Fach- und Netzwerktreffen und Exkursionen: Kulturakteure, die im bayerisch-böhmischen Raum tätig sind und/oder 

neue Kooperationen starten möchten, Festivals: breite Öffentlichkeit, Webseite: breite Öffentlichkeit sowie Kulturakteure. Mehrwert: Anbindung der 

Region über die LAG und MAS Gruppen, Stärkung des Interesses am grenzüberschreitenden Geschehen, Aufnahme der Kontakte und Netzwerke in 

einer Region, die historisch zwar eng verbunden ist, aber durch unterschiedliche Entwicklungen in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts getrennt 

wurde Bayerisch-böhmische Zusammenarbeit zur Selbstverständlichkeit werden lassen

75 PP Handwerkskam

mer 

Niederbayern-

Oberfalz

Handwerk ohne Grenzen 3 01.09.2016 31.08.2019 0,00 € 0,00 € 0% Bezikr Pilsen, 

Oberpfalz

BY 118 Das Projekt „Handwerk ohne Grenzen“ ist das dritte gemeinsame Projekt der Berufsschule für Bauwesen in Pilsen, Borská 55 (Střední odborné učiliště 

stavební, Plzeň, Borská 55) und der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz.

Der Ausganspunkt des Projektes ist ein langfristig hohes Niveau des gemeinsamen Arbeitsmarkts in der Region Pilsen und den angrenzenden Gebieten 

des Freistaates Bayern. Das Projekt reagiert auf zwei Hauptprobleme, die eine Weiterentwicklung dieses Marktes bremsen - das erste Problem sind 

unterschiedliche Systeme der Fachausbildung in der Tschechischen Republik und in Bayern, das zweite dann unzureichende Sprachkenntnisse.

Das Projekt orientiert sich auf Berufe, die für das bayerisch-tschechisches Grenzgebiet typisch sind, und zwar Bauberufe, bzw. Fachgebiete Keramik und 

Metallbearbeitung. Dem entspricht auch die Zusammensetzung der Partner, die sich diesmal von den beiden vorherigen Projekten unterscheidet. Der 

Hauptpartner bleibt die Berufsschule für Bauwesen in Pilsen, Borská 5, neu einschließlich der ehemaligen Mittelschule Horní Bříza, die mit der Pilsner 

Berufsschule 2015 zusammengelegt wurde. Nach wie vor gehören die Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz und die Private Berufsschule 

Grafenwöhr zu den Partnern. Die Metallbearbeitung wird durch zwei neue Partner vertreten - die Mittlere und die Grundschule in Oselce und das 

Staatliche Berufszentrum Wiesau.

Die Grundlage des Projektes „Handwerk ohne Grenzen“ bilden 18 fünftägige Aufenthalte von Schülern der Bau- bzw. Keramik- und 

Metallbearbeitungsfächer der Partnerschulen aus der Region Pilsen und aus Bayern. Im Rahmen dieser Austauschaufenthalte nehmen gemeinsam 

deutsche und tschechische Schüler am Fachunterricht in Form eines Fachkurses teil; das Thema des jeweiligen Kurses wird immer so gewählt, damit 

die Schüler vor allem diejenigen Verfahren und Techniken kennenlernen, die entweder in der Tschechischen Republik oder in Bayern nicht unterrichtet 

werden.

Ausgewählte deutsche und tschechische Schüler absolvieren 6 Fachkurse ebenfalls in den Ausbildungszentren der Handwerkskammer Niederbayern-

Oberpfalz im Rahmen der überbetrieblichen Ausbildung. Diese Form der Fachausbildung wird in der Tschechischen Republik überhaupt nicht 

durchgeführt.

Im begrenzten Umfang bildet einen Teil der gemeinsamen Fachausbildung ebenfalls eine Sprachausbildung. Es wird eher eine unterhaltsame Form der 

Sprachanimation bevorzugt, wobei vor allem mit der Zusammenarbeit des Koordinationszentrums für den Jugendaustausch Tandem gerechnet wird.

An den Projektveranstaltungen nehmen ungefähr 120 deutsche und tschechische Schüler teil. Das Ziel des Projektes ist es vor allem, fachliche und 

sprachliche Kompetenzen seiner Teilnehmer und dadurch ihre Vermittelbarkeit auf dem gemeinsamen Arbeitsmarkt in der Region Pilsen und den 

angrenzenden Gebieten des Freistaates Bayern zu erhöhen.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



76 LP EUREGIO 

Bayerischer 

Wald-

Böhmerwald-

Unterer Inn e.V.

Sprachkompetenzzentrum für 

Deutsch und Tschechisch

3 01.02.2017 31.01.2020 661.303,91 € 562.108,32 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Passau 

-Lkr., Regen, 

Straubing-Bogen

BY 115 Ziele: Das Hauptziel des Projektes Sprachkompetenzzentrum für Deutsch und Tschechisch ist, das Bewusstsein, die Attraktivität und das Interesse an 

der Sprache des Nachbarlandes im deutsch-tschechischen Grenzgebiet und am Nachbarland selbst zu erhöhen und die Kenntnisse der tschechischen 

Sprache in Ostbayern und der deutschen Sprache in Süd- und Westböhmen zu verbessern und das Sprachangebot in der Region 

nachhaltig aufrechtzuerhalten. Inhalt und Aktivitäten: Das Projekt setzt bereits im vorschulischen Bereich an. Insgesamt werden durch das Projekt bis zu 

30 Lerngruppen von Kindergärten und 50 Lerngruppen von Schulen in Ostbayern sowie in Süd- und Westböhmen unterstützt. Das grenzübergreifende 

Projekt will das Erlernen der Nachbarsprache durch spezifische Sprachprogramme für Kindergärten und Schulen fördern. Neben der Sprache wird auch 

das Wissen über die Landeskunde, Geschichte und Kultur des Nachbarlandes insbesondere durch Exkursionen und grenzüberschreitende 

Begegnungen zwischen den Kindergärten und Schulen vermittelt und vertieft. Dadurch werden die grenzübergreifenden Kontakte zwischen den 

Kindergärten und Schulen unterstützt, intensiviert und dauerhafte Partnerschaften und Formen der Zusammenarbeit aufgebaut. Mit einem Netzwerk von 

Sprachexperten regional und überregional werden moderne, altersgerechte und effektive Lehrkonzepte und Methoden für die jeweiligen 

Sprachprogramme erörtert und entwickelt. Insbesondere für Tschechisch als Fremdsprache werden qualitative und zielgruppenorientierte 

Lernmaterialien entwickelt. Im Rahmen einer intensiven Öffentlichkeitsarbeit wird eine breite Werbekampagne für Deutsch und Tschechisch im 

Grenzgebiet gestartet. Zielgruppen: Kindergartenkinder, Grundschüler und Schüler der weiterführenden Schulen, Lehrer, Eltern, kommunale und 

staatliche Vertreter, breite Öffentlichkeit. Der erwartete Mehrwert für das Programmgebiet: Das Programmgebiet wird durch das Projekt langfristig von der 

wechselseitigen Mehrsprachigkeit in allen Bereichen, insbesondere im Bereich der Bildung, des Arbeitsmarkts und der Wirtschaft profitieren. Es werden 

vorhandenes Know-how und Kompetenzen im Programmgebiet gebündelt, effizienter genutzt und weiter ausgebaut. Zukünftig werden durch das Projekt 

dem grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt und der Wirtschaft mehr zweisprachige (qualifizierte) Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Fehlende 

Sprachkenntnisse sind bis heute die größte Kommunikationsbarriere und behindern die grenzüberschreitende Zusammenarbeit eklatant. Das Projekt ist 

in dieser Form im ostbayerischen und süd- und westböhmischen Grenzraum bislang einmalig und erfährt von behördlicher und politischer Seite großen 

Zuspruch. Es wurde in einer Vorbereitungsphase mit nationalen Bildungsbehörden, Jugendbildungseinrichtungen (z.B. Tandem), Sprachinitiativen in 

Tschechien (Šprechtíme), Botschaften, dem Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds usw. erörtert und abgestimmt.

78 LP1 Via Carolina e.V. Archäozentrum Bayern-Böhmen 

- Gemeinsamen Kulturraum 

bewahren und vermitteln

2 01.01.2017 31.12.2019 2.353.185,71 € 2.000.207,88 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Tirschenreuth

BY 95 Der bayerisch-tschechische Grenzraum ist durch den Austausch zwischen germanischen und slawischen Volksgruppen als gemeinsamer Kulturraum 

definiert und im kollektiven Gedächtnis verankert. Ziel ist die Gründung eines "Archäo-Zentrums Bayern-Böhmen" am Geschichtspark Bärnau-Tachov 

als grenzüberschreitende Koordinierungsstelle für Bildung und Begegnung mit der Aufgabe, Kultur-, und Naturerbe zu erschließen, im Bewußtsein der 

Bevölkerung des Fördergebiets zu verankern und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Die gemeinsamen kulturellen Wurzeln in der 

Geschichte sind Menschen jeder Altersgruppe besonders leicht und spannend mit den Mitteln der experimentellen Archäologie nahezubringen. Zu 

diesem Zweck besteht das Archäozentrum aus mehreren Modulen wie einer Werkstatt zur Beschäftigung mit Materialien und Relikten der gemeinsamen 

Vergangenheit, mehreren Computerarbeitsplätzen zur Vertiefung und Verbreitung der gewonnenen Erkenntnisse und einem Freiluftlabor in Form einer 

mittelalterlichen Baustelle zur Erprobung, Nachstellung und Umsetzung mittelalterlicher Techniken und Konstruktionen. Damit dies fundiert und fachlich 

korrekt geschieht, wird das Projekt von verschiedenen Universitäten aus dem Fördergebiet und diesem benachbarten unterstützt und getragen. Die 

Inhalte des Projekts, von den beteiligten Universitäten erarbeitet und unter Einbeziehung einer breiten Öffentlichkeit realisiert, führen zur Stärkung des 

grenzüberschreitenden Tourismus und der Wahrnehmung des gemeinsamen Kultur-, und Naturerbes. Die Umsetzung geschieht in öffentlich 

zugänglichen, zweisprachigen Workshops, Ausstellungen, Vorträgen und Exkursionen, hauptsächlich in und um Bärnau aber auch im weiteren 

Fördergebiet. In diesen Veranstaltungen kann man sich praktisch und theoretisch einem breiten Themenfeld nähern, welches von der Entwicklung 

handwerklicher Techniken über den Einfluß der Kulturen auf die Natur im Grenzraum und der Entwicklung des Ackerbaus zur Bereitstellung der 

Grundversorgung der Bevölkerung im Projektgebiet bis zu den Einflüssen auf die volkskundlichen Entwicklungen reicht. Hierzu ist es grundsätzlich 

erforderlich, gemeinsame Standards in der experimentellen Archäologie, in der Lehrerausbildung und in der Geschichtsvermittlung zu entwickeln, um die 

Voraussetzungen zu schaffen, im Projektgebiet das gemeinsame kulturelle Erbe vermitteln zu können. Die hierbei angestrebte Angleichung der 

Prüfungsordnungen der beteiligten Universitäten macht das Projektgebiet außerdem zum Leuchtturm und Vorreiter in der wissenschaftlichen 

Zusammenarbeit Deutschlands und Tschechiens. Um die Nachhaltigkeit des Projekts zu gewährleisten, wurde in einem gemeinsamen Memorandum 

eine Trägerschaft nach Ablauf der Förderperiode in Form einer Akademie oder eines Instituts, angegliedert an den Geschichtspark, angestrebt. Trotz der 

wissenschaftlichen Verankerung gewährleistet die öffentliche Zugänglichkeit sämtlicher Aktivitäten eine breite gesellschaftliche Wirkung.

PP4 Otto-Friedrich-

Universität 

Bamberg

Archäozentrum Bayern-Böhmen 

- Gemeinsamen Kulturraum 

bewahren und vermitteln

236.664,51 € 201.164,81 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

79 LP Universität 

Regensburg

Kompetenzen für die bayerisch-

tschechische Grenzregion - 

Ausbildungsmodul

3 01.10.2016 30.09.2019 100.998,48 € 85.848,70 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 116 Ziel des Projekts ist die Ausarbeitung und Realisierung eines zertifizierten Ausbildungsmoduls „Kompetenzen für die bayerisch-tschechische 

Grenzregion“, das Studierenden an Universitäten und Hochschulen im Fördergebiet sprachliche, (inter-)kulturelle und areale Kenntnisse und 

Kompetenzen verleihen und sie dadurch besser für den grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt in der Grenzregion zu qualifizieren. In zwei Semestern 

sollen in vier Lehrveranstaltungsblöcken Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 (Bayern) / B1 (Tschechien), landeskundliche sowie areale Kompetenzen 

vermittelt und im Rahmen eines Praxisblocks der interkulturelle Austausch trainiert und vertieft werden. Zielgruppe sind Studierende an Universitäten 

und Hochschulen im Fördergebiet ohne Beschränkung ihres Fachgebiets. Als im Programmgebiet einmalige Zusatzqualifikation soll das Modul mit der 

entsprechenden Ausweisung von erworbenen Kompetenzen zertifiziert werden. Der Mehrwert des Pilotprojekts liegt insbesondere im Abbau sprachlicher 

und kultureller Barrieren bei Studierenden im Programmgebiet und ihrer interkulturellen Begegnung, die einen weit über den Projektzeitraum 

hinausgehenden nachhaltigen Effekt für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit erwarten lässt. Der Mehrwert, den das Projekt für das betreffende 

Gebiet leistet, besteht in der Verbesserung der Qualifikation und praktischer Befähigung der AbsolventInnen des Moduls. Dadurch steigert sich die 

Verbindung des Arbeitsmarktes und der Chance von Absolvierenden eine Beschäftigung zu finden ohne auf die Grenze achten zu müssen. Das Projekt 

wird in Regensburg und Pilsen angesiedelt.

80 LP Universität 

Passau

Begegnungsraum Geschichte - 

außerschulische Lernorte in der 

bayerisch-böhmischen 

Grenzregion

3 01.07.2016 30.06.2019 329.381,68 € 279.636,72 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Passau, Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Cham

BY 116 Das Projekt „Begegnungsraum Geschichte“ richtet sich an Schüler/-innen, Lehrkräfte und Studierende der Grenzregion Bayerischer Wald/Böhmerwald. 

Projektziele sind die direkte Begegnung von tschechischen und bayerischen jungen Menschen, die Erarbeitung ausgewählter Themen zur deutsch-

tschechischen Geschichte an ihren konkreten Orten und die nachhaltige Verfügbarkeit des didaktischen Lehrmaterials für den Geschichtsunterricht in 

der Grenzregion. Diese Ziele werden folgendermaßen realisiert: 1. Begegnungen deutsch-tschechischer Schülergruppen sowie von Studierenden im 

historischen Raum: Die eintägigen Treffen finden an außerschulischen Lernorten, etwa dem Grenzort Bučina oder der Triftsperre in Hals statt. Bei den 

Begegnungen werden geschichtliche Fragestellungen wie „ Das Leben an der Grenze“ oder „Wirtschaftsgeschichte - Holztrift“ thematisiert, bei deren 

gemeinsamer Erschließung an den historischen Orten die Teilnehmer/-innen über das Verbindende und Trennende ihrer Geschichte nachdenken und 

sich darüber kennenlernen können. 2. Studierendenseminare: Im Rahme der Seminare werden multimediale Grenzgeschichten zu ausgewählten 

Begegnungsorten (z. B. Bučina, Passau) entwickelt. Die Grenzgeschichten entstehen in Zusammenarbeit mit dem bekannten Schriftsteller und DDR-

Dissidenten Reiner Kunze, der sein persönliches Erleben deutsch-tschechischer Geschichte wie auch das Archiv der Reiner-und-Elisabeth-Kunze-

Stiftung zur Verfügung stellt. Ihre Geschichten setzen die Studierenden in einer ortsbasierten crossmedialen Erzählmethode (=storytelling) mit Hilfe von 

Texten, Bildern und Videos vielschichtig um. Dabei bieten sich Synergieeffekte mit der Stiftung Zuhören, die ihnen als Unterstützung Mediencoaches zur 

Seite stellt und das Bildungsprojekt „Grenzgeschichten – crossing borders“ als Veröffentlichungsplattform anbietet. 3. Lehrerkreis aus bayerischen und 

böhmischen Lehrkräften: Der Lehrerkreis evauliert und aktualisiert deutsch-tschechische Unterrichtsmaterialien. Um Nachhaltigkeit zu erreichen, werden 

in Vorgängerprojekten bereits erstellte Unterrichtsentwürfe etwa zum Goldenen Steig oder dem Eisernen Vorhang ebenso bearbeitet wie neue Themen 

zum Münchner Abkommen oder der Wirtschaftsgeschichte der Grenzregion. Die Unterrichtsmaterialien werden den Lehrkräften des Grenzgebietes 

erstmals in einer Publikation zur Verfügung gestellt. Das Innovative des Projektes ist die Verknüpfung von Begegnung, Raum und Geschichte. Die 

GESCHICHTE wird dabei als das grenzüberschreitende Element verstanden. Der RAUM ist ein konkreter historischer Ort, aber auch das Grenzgebiet 

als grenzüberschreitender Raum. In diesem Raum sollen durch die BEGEGNUNG zwischen bayerischen und tschechischen Jugendlichen Barrieren 

abgebaut und das Zusammenleben in der Region gefördert werden.

84 PP3 Volkshochschule 

für den 

Landkreis Regen

Zwei Sprachen - Ein Gedanke 3 01.01.2017 31.12.2019 275.888,51 € 234.505,22 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 115 Das Projektziel ist die Stärkung der grenzüberschreutenden Zusammenarbeit aller Projektteilnehmer hinsichtlich der Etablierung von zweisprachigen  

Schulen beiderseits der Grenze. Die Zweisprachigkeit ist als Ergänzung zum regulären Schulplan zu sehen. Das Projekt konzentriert sich auf die 

Grundschulen ( in Tschechien 1.- 5. Klasse ), insgesamt werden sich 20 Schulen beteiligen ( 10 in Niederbayern, 5 in der Pilsener Region und 5 in der 

Südböhmischen Region). Geplante Aktivitäten: 1) Projektplanung und Projektumsetzung. Jeder der Projektpartner wird ein Organisationsteam haben, 

alle Organisationsteams werden sich regelmäßig treffen (abwechselnd bei einzelnen Projektpartnern). Die Koordinierung liegt in der Verantwortung des 

tschechischen Leaderpartners. 2) Die Lehrervorbereitung für den zweisprachigen Unterricht und seine Erprobung (gilt für den tschischen Partner). 

Während der gesamten Projektlaufzeit werden sich die Lehrer so fortbilden, dass sie im 3. Jahr in der Praxis für den zweisprachigen qualifiziert sind und 

die methodischen Grundlagen beherrschen. Die Zielgruppe: die Lehrer der beteiligten Schulen in Tschechien. 3) Sprachunterricht  in den  Schulen des 

Nachbarlandes Das Ziel dieser Aktivität ist die Verbesserung der Sprachkenntnisse im jeweiligen Nachbarland. Zusätzlicher Deutschunterrichts in allen 

beteiligten Schulen (2 Stunden pro Woche) in Tschechien; Zusätzlicher Tschechisch-Unterricht durch Honorarkräfte in Bayerischen Schulen (2 Stunden 

pro Woche) Die Zielgruppe: Schüler der beteiligten Schulen. 4) Grenzübergreifendes Vernetzen der Schulen (Projekttage, Aufenthaltsveranstaltungen). 

Organisation von  Projekttagen an den Schulen, gemeinsame dreitägige Aufenthaltscamps für die Schüler. Die Zielgruppe: Schüler und Lehrer der 

eingegliederten Schulen. 5) Erfahrungenaustausch, Beispiele der guten Praxis. Innerhalb dieser Aktivität wird im 1. Jahr der Projektumsetzung ein 

dreitägiger Informations-und Erfahrungsaustausch (Besuch) in den zweisprachigen Schulen in Elsaß-Lotringen durchgeführt, an dem außer dem Orga-

Team auch 2 Pädagogen aller beteiligten Schulen teilnehmen werden (einer der Pädagogen wird der Schuldirektor sein). Einmal im Jahr wird dann ein 

zweitägiges Treffen des Orga-Teams mit den beteiligtenLehrern durchsgeführt,  bei dem  die Lehrer untereinander ihre Erfahrungen und Beispiele der 

guten Praxis austauschen können. Während dieses Treffens wird auch ein Seminar mit einem aktuellen Thema organisiert. Der Ausgang der Aktivität 

wird Material mit Empfehlungen für die Einführung des bilingualen Unterrichts sein. Die Zielgruppe: Direktor und Lehrer der beteiligten Schulen, Orga-

Team. Der erwartete Mehrwert für das Programmgebiet: Pilotisierung von zweisprachigen Grund-Schulen außerhalb als Ergänzung regulären 

Schulsystems , um im Grenzgebiet eine Angleichung von Schulabschlüssen zu erreichen.
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85 LP1 Strategische 

Partnerschaft 

Sensorik e.V.

Digitales Assistenzsystem für 

motorisch eingeschränkte 

Menschen mittels Hirnwellen

1 01.10.2016 31.03.2020 139.861,43 € 118.882,18 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 61 Eine aktuelle gesellschaftliche Herausforderung im Fördergebiet Bayern – Tschechien ist die demografische Entwicklung. Die Bevölkerung altert, jährlich 

werden hunderte von den an Motorikstörungen leidenden Patienten behandelt. Die Pflegeinfrastruktur ist jedoch im Grenzgebiet weder gut ausgebaut 

noch leicht zu erreichen, derzeitige Pflegeangebote sind teuer. Um die Lebensqualität zu erhalten und die Pflegeversorgung bewohnerfreundlicher zu 

organisieren, müssen neue Technologien besser als bisher genutzt werden. Hohes Potential liegt in Verbesserungen im häuslichen Umfeld. Hier setzt 

das Projekt BASIL mit dem Ziel, für motorisch eingeschränkte Menschen ein innovatives Assistenzsystem zu entwickeln, an. BASIL fördert als neue 

Smart Home-Lösung nicht nur die Selbstständigkeit, sondern leistet einen Beitrag zum Ausbau der Grenzregion als Innovationsstandort mit 

überregionaler Strahlkraft. Sich ergänzende Expertise der Hochtechnologien Sensorik und IT wird unter dem Dach des Lead Partners Strategische 

Partnerschaft Sensorik e.V./Cluster Sensorik zusammengeführt. Beteiligt sind weiter die 100%-Tochter Sensorik-Bayern GmbH sowie die 

Westböhmische Universität Pilsen. In BASIL entsteht eine Win-Win-Win-Situation von der Forschung, Wirtschaft und Region profitieren. Synergien im 

F&I-Bereich werden über die Grenzen hinweg optimal genutzt, Wissen schneller transferiert, die Investition eines KMU in F&I gefördert und eine 

technologische Innovation als neuer Lösungsbeitrag der Herausforderung „demografischer Wandel“ entwickelt. BASIL nutzt das in Bayern 

branchenübergreifend agierende Sensorik-Netzwerk sowie die dort bereits vorhandene Erfahrung, Partner für Innovationsvorhaben zu vernetzen, den 

Wissensaustausch zu fördern und KMU für eine aktive Beteiligung in Netzwerken zu mobilisieren. Konkretes Projektergebnis ist der Prototyp eines 

Assistenzsystems basierend auf der Erkennung von Hirnwellen, das ohne motorische Interaktion bedienbar ist und sich selbstlernend an den Nutzer 

anpasst. Zielgruppe sind daher insbesondere motorisch eingeschränkte Personen. Das Assistenzsystem besteht aus einer Funksensorik zur Erfassung 

der Gehirnaktivität, einer Basisstation mit Cloud-Anbindung als zentrale Schnittstelle und Steuerungseinheit, den Cloud-Diensten zur komplexen 

Auswertung der Gehirnaktivitäten, einem Stimulator und verschiedenen Aktoren einer Hausautomatisierung. Der Prototyp ist Ausgangsbasis für ein 

erfolgreiches Produkt am Markt, da bisher kein vergleichbares System existiert. Die erforderliche Expertise in der Analyse, Verarbeitung und Speicherung 

von sensorisch erfassten Gehirnaktivitäten bringt die Universität Pilsen ein, die ebenso federführend die Feldversuche durchführt, Fachwissen in 

Sensorik, Erfassung, Aufbereitung und drahtloser Übertragung kritischer Messdaten die Sensorik-Bayern GmbH. Die Strategische Partnerschaft 

Sensorik e.V. koordiniert das Gesamtprojekt, übernimmt Projektmarketing/–controlling und Ergebnisverwertung.

PP3 Sensorik-Bayern 

GmbH

Digitales Assistenzsystem für 

motorisch eingeschränkte 

Menschen mittels Hirnwellen

485.509,88 € 412.683,37 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

88 LP1 Tourismusverba

nd Ostbayern 

e.V.

Goldsteig -das Wanderwegenetz 

am "Grünen Dach Europas"

2 01.07.2016 30.06.2019 603.992,26 € 513.393,40 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Weiden i.d. Opf., 

Cham, Neustadt 

a.d. Waldnaab, 

Lkr. Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 90 Wandern ist das touristische Hauptthema in Ostbayern und in Tschechien. Der längste zertifizierte Qualitätsweg (sog. Top Trails in Deutschland, von der 

Zeitschrift „Geo“ zum schönsten Wanderweg gekürt) ist der Goldsteig, der quer durch den Oberpfälzer Wald und anschliessend in zwei 

Alternativstrecken durch den Bayerischen Wald verläuft. Ziel des Projekts ist es, einen Parallel-Wanderweg zu schaffen, welcher durch die Regionen 

Pilsen und Südböhmen führt und den Goldsteig in Deutschland widerspiegelt. Die neu entstandenen touristischen Trassen und deren Verknüpfung mit 

den bereits bestehenden ermöglichen den Touristen und der breiten Öffentlichkeit Zugang zu einem gemeinsamen Naturerbe und sie erhöhen die 

Attraktivität des Gebiets. Durch die Anbindung der neuen touristischen Magistrale auf dem Gebiet der Tschechischen Republik entsteht ein neuer, sehr 

großer geschlossener Kreis, welcher durch kürzere grenzüberschreitende Querstrecken verbunden wird. Für diesen Zweck- Verbindung der Goldsteige 

auf beiden Seiten der Grenze- werden bereits bestehende, und zum Teil bereits markierte Wanderwege (z.B.Goldener Steig, Böhmweg, Gunthersteig...) 

genutzt, ggf. neue Wege geschaffen (z. B. Pascherweg, Pilgerweg, Glasweg). Zu diesem Zweck - zur Entstehung eines Spiegel-Goldsteigs auf dem 

Gebiet der Regionen Pilsen und Südböhmen - werden durch die tschechischen Partner sog.Suchstudien durchgeführt. Deren Hauptaufgabe ist es, eine 

geeignete durchgängige Haupttrasse des Böhmischen Goldsteigs zu finden, die touristisch attraktive Wanderstrecken für die Naturliebhaber bietet und 

die zudem ein hohes Erlebnissniveau und ein ansprechendes Erlebnis dieses Naturerbes ermöglicht. Die Strecken werden beschildert und mit Info-

Tafeln versehen. Zudem kommen auch Rastplätze für Touristen dazu. Ferner werden Kartenmaterial und Wanderführer erscheinen. Es wird eine 

Marketing-Kampagne folgen- mit einem Videofilm und Radiospots, Onlinemaßnahmen, Erstellen von Printprodukten, verschiedenen Aktionen und 

Veranstaltungen („local events“), zudem wird eine Internetseite geschaffen. Auf diese Weise werden der Böhmerwald, Bayerischer Wald und Oberpfälzer 

Wald zur größten zusammenhängenden Wanderregion in Deutschland und in der Tschechischen Republik. Dieses grenzüberschreitende Wegenetz 

wird eine Basis für eine verstärkte grenzübergreifende Orientierung der touristischen Regionen Ostbayern und Böhmen bilden. Zur Zeit gibt es noch kein 

verbindendes Wegenetz. Mithilfe dieses Projekts entsteht in Ostbayern und in der Tschechischen Republik ein umfangreiches Wegenetz, das den 

Zugang und das Erleben des Naturerbes ermöglicht sowie den touristischen Nutzens dieser Grenzregion verstärkt. Als Zielgruppe werden primär 

Wandertouristen und Naturliebhaber angesprochen.

90 PP2

Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Amberg-Weiden

Erforschung und Entwicklung 

eines Schraubenmotors

1 01.02.2018 31.07.2021 422.185,00 € 358.857,25 € 85% Bezirk Pilsen, 

Amberg

BY 62 Das Ziel des Projekts ist die Stärkung grenzübergreifender F&I-Aktivitäten. Dies soll durch gemeinsame Erforschung und Entwicklung eines 

Schraubenmotors (SM) erzielt werden. Im Rahmen des Projekts erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit Wissenstransfer zwischen den 

Forschungsinstitutionen im BY-CZ Grenzgebiet. Hierbei werden die Stärken der jeweiligen Forschungseinrichtungen und deren Infrastruktur zielgerichtet 

genutzt. Eine enge Kooperation der Forschungsteams ist erforderlich, da der bayerische Partner über eine bessere technische Ausstattung, der 

tschechischen Partner über mehr theoretische Erfahrung in der Auslegung der betrachteten Maschinen verfügt. Die Entwicklung des SM erfolgt über 

theoretische Ansätze und Berechnungen. Diese werden durch Experimente kalibriert bzw. deren Ergebnis durch Messungen verifiziert. Der Großteil der 

Berechnungen werden von der ZČU Pilsen durchgeführt, die praktischen Tätigkeiten erfolgen im Wesentlichen an der OTH Amberg. Die enge 

Zusammenarbeit der beiden Teams ist für den Erfolg des Projekts zwingend erforderlich. Die Zielgruppe bilden 3 Forschungsinstitutionen, 2 öffentliche 

Einrichtungen und ein privatwirtschaftliches Unternehmen. Alle drei Institutionen arbeiten im Bereich der Energietechnik und beschäftigen sich mit 

Energieeffizienz und Prozessoptimierung. Am Projekt werden sich 3 Forschungsmitarbeiter auf deutscher Seite und 11 auf tschechischer Seite 

beteiligen (meist Teilzeitstellen). Um die Organisation kümmern sich ein Gesamtprojektleiter, ein Finanzbeauftragter und je ein fachlicher Leiter. Das 

Hauptziel des Projekts ist die Entwicklung eines Schraubenmotors. Dieser soll mittels ORC-Prozess (Organic Rankine Cycle) die bisher nicht genutzte 

Abwärme industrieller Prozesse oder die Verbrennungswärme nachwachsender Rohstoffe nutzen. Die vom SM gelieferte mechanische Arbeit kann zur 

Stromerzeugung oder als Antrieb für Arbeitsmaschinen genutzt werden. Die Nutzung von Abwärme verbessert die Energieeffizienz der jeweiligen 

Gesamtprozesses und entlastet die Umwelt. Ein Output des Projekts ist eine effiziente, laufruhig, kostengünstige und in der Konstruktion einfachere 

Einheit als die bisher in diesem Bereich benutzten Turbinen. Bei Leistungen bis 1,5 MW haben Verdrängermaschinen einen Effizienzvorteil gegenüber 

Turbinen. Der Informationsaustausch zwischen den Institutionen wird in 12 Workshops erfolgen, die abwechselnd in Amberg und Pilsen stattfinden. Der 

Mehrwert des Projekts besteht vor allem in der Verbesserung der technischen Ausstattung der Labore der Partner, im Wissenstransfer zwischen den 

Arbeitsstellen im CZ-BY Grenzgebiet, in der Steigerung sprachlicher Kompetenz und in der Vertiefung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. Im 

Fördergebiet gibt es min. 18 Unternehmen, die an den Projektergebnissen zum SM interessiert sein könnten, um ihre Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. 

Die Anzahl der Unternehmen deren Abwärme mit einem funktionierenden Schraubenmotor nutzbar wäre übersteigt diese bei Weitem.

91 LP1 Cluster 

Mechatronik & 

Automation 

Management 

gGmbH (CMAB)

OptiPro4.0: Optimierung 

industrieller Prozesse - Industrie 

4.0 im bayerisch-tschechischen 

Grenzraum

1 01.03.2017 31.05.2019 240.883,00 € 204.750,55 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kroncha, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 62 Der Bayerisch/Tschechische Grenzraum ist eine der wichtigsten Fertigungsregionen in Europa. Die zahlreichen kleinen und mittelgroßen Unternehmen 

(KMU) bilden dabei das Rückgrat der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur und sind als flexible Zulieferbetriebe für vielfältige Branchen geschätzt. Gerade 

aber die KMU geraten immer stärker unter Wettbewerbsdruck; die Margen sinken. Viele dieser Unternehmen sind auf bestimmte Kunden ausgerichtet; 

außerhalb ihrer angestammten Branche sind sie kaum sichtbar, was das Gewinnen neuer Kunden oder von Kooperationspartnern erschwert. Dazu 

kommen neue Herausforderungen (Stichworte „Industrie 4.0“ oder „digitalisierte Produktion“), die von den KMU – aus Mangel an Wissen, Erfahrung und 

Ressourcen – nur sehr zögerlich angegangen werden, obwohl die zu erwartenden Veränderungen in der Produktionswelt existenzielle Risiken bergen. 

„Wer Industrie 4.0 verschläft, hat in zwei Jahren möglicherweise kein Unternehmen mehr“, sagt z.B. Johann Weber, Vorstandsvorsitzender der Zollner 

Elektronik AG. An den regionalen Hochschulen und Universitäten ist viel Wissen und Erfahrung vorhanden; meist fehlen den KMU aber die richtigen 

Kontakte, um dieses abzurufen. Dies gilt auch in der Gegenrichtung: An den Hochschulen vorhandene Werkzeuge, Handlungsempfehlungen und 

Algorithmen sind häufig nicht sofort im Mittelstand anwendbar; die Forschung benötigt hier den regen Austausch, um ihre Werkzeuge zu schärfen, 

weiter zu entwickeln und an die Herausforderungen produzierender KMU anzupassen. So bleiben heute beide Seiten unter ihren Möglichkeiten. Die 

Auswirkungen auf Seiten der KMU: Sie erfahren nicht, wie sie ihre Ertragslage mit einfachen Mitteln verbessern können oder wie sie Betriebs- und 

Verbrauchsdaten so korrelieren, dass Sie der permanenten Energieverschwendung auf die Spur kommen. Diese komplexen Fragestellungen arbeitet 

das geplante Projekt OptiPro entlang unterschiedlicher, aber eng verzahnter Achsen ab. Ziel ist es, möglichst viele KMU zu erreichen und zur 

Zusammenarbeit zu motivieren. Erfahrungsgemäß werden die wenigen KMU, die bereit sind, sich vollständig zu öffnen und dem Projektteam tiefe 

Einblicke in ihre Firmenprozesse erlauben, am meisten profitieren, da in diesen Unternehmen die weiterentwickelten Werkzeuge der Hochschulen 

pilothaft getestet werden. Konkret verfolgt das Projekt zwei Hauptachsen: 1. Technologie- und Know-how-Transfer. Die KMU sollen befähigt werden, 

Schwachstellen in ihrer Produktion selbst zu erkennen und auszumerzen (Hilfe zur Selbsthilfe). 2. Aufbau und Verstetigung von grenzüberschreitenden 

Branchentreffs, Erfahrungsaustausch- und Kapazitätsausgleichsnetzwerken. Die Situation der KMU auf beiden Seiten der Grenze ist vergleichbar. Daher 

wollen wir Perspektiven aufzeigen, wie diese ihre Sichtbarkeit erhöhen und gemeinsam schneller und effizienter vorwärts kommen.

PP4 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

OptiPro4.0: Optimierung 

industrieller Prozesse - Industrie 

4.0 im bayerisch-tschechischen 

Grenzraum

212.655,50 € 180.757,17 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP5 Universität 

Bayreuth

OptiPro4.0: Optimierung 

industrieller Prozesse - Industrie 

4.0 im bayerisch-tschechischen 

Grenzraum

299.818,00 € 254.845,30 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



92 PP Pfarrei Patrona 

Bavariae

Kirche des Heiligen Johannes 

des Täufers - Ort ohne Grenzen

2 01.02.2017 30.09.2019 114.121,85 € 97.003,57 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Tirschenreuth

BY 94 Ziel des Projektes ist Veröffentlichung und Erhöhung der Attraktivität des Kulturerbes durch Erneuerung der Kirche des Hl. Johannes des Täufers in 

Skalná für bessere Eingliederung der Bürger der CZ-BY Region.Die Teilaktivitäten des Projektes werden nicht nur auf Bauarbeiten,gezielt auf 

Erneuerung und Verbesserung des Zustandes der bedeutenden Kulturgedenkstätte gerichtet,sondern wichtiger Bestandteil des Prozesses sind 

Gemeinschaftsveranstaltungen.Inhalt des Projektes legt großen Wert auf Einschaltung der Einwohner,Zugänglichmachung der Gedenkstätte,Erhöhung 

des Bewußtseins über das Kulturerbe und auf seine Werbung; damit wird die Verbesserung der CZ-BY Beziehungen erzielt,die in der Vergangenheit 

durch Eisernen Vorhang zerstört wurden. Aktivitäten des BY Partners-ählich wie beim CZ Antragsteller (Erneuerung der Kirche,öff. Aktionen). 

Projektumsetzung ermöglicht Erhalt und Erneuerung der Kulturgedenkstätte,womit nicht nur die Attraktivität des Subventionsgebietes unterstützt 

wird,sondern auch die Verstärkung des nachhaltigen grenzübergreif. Reiseverkehrs erzielt wird.Das Projekt bereitet bessere Bedingungen für gemeins. 

Zukunft des CZ-BY Grenzgebietes und seine weitere Entwicklung vor. Geplante Aktivitäten sind in 2 Teile aufgeteilt: 1) Vorbereitung des Projektantrags 

und aller notwendigen Anlagen (gemeins. Projektvorbereitung-Treffen aller Partner,Diskussionen über Einschaltung in die Teilaktivitäten,Planung 

konkreter Tätigkeiten) 2) Umsetzung: A) Bauteil-Durchführung von Bauarbeiten-Kirche Skalná (Ermeuerung vom Dach,Außenputz,Installation des 

Kamerasystems auf dem Turm und in Kircheninnenräumen); Kirche Neusorg (Erneuerung von Holzkonstruktionen,Balken,Innenputz,Reinigungs-, 

Lackierer- und Malerarbeiten,Pilz- und Insektenmaßnahmen u.w.) B) Aktionen für Öffentlichkeit (20 Veranstaltungen direkt in der Kirche und naher 

Umgebung und Stabilisierung des angeknüpften Kontaktes durch gemeins. organisierte Aktionen). Es handelt sich um Konzerte, Kirchweihe, 

Ausstellungen und Wettbewerbe - Liste der Aktionen inkl. Aktionen des Partners sind in der Anlage "Seznam komunitnich akci".C) 

Projektpublizität. Zielgruppen (Quantifizierung bei den Veranstaltungen ist in der Anlage "Seznam komunitnich akci" angeführt:1)Bürger aus Skalná, 2) 

Bürger aus Neusorg , 3) Bürger der CZ und BY Region , 4) CZ und DE Touristen und Besucher,Insgesamt 5100 Bürger. Der erwartete Mehrwert ist 

Veröffentlichung und Erhöhung der Attraktivität des Kulturerbes, Umsetzung neuer Veranstaltungen,Verbesserung des Zustandes der bedeutenden 

Kulturstätte. Durch Eingschaltung von stabilen Partnern unterstützt das Projekt Bedingungen für zukünftige nachhaltige Zusammenarbeit. 

93 PP2 Technische 

Hochschule 

Deggendorf 

e-Road Písek - Deggendorf 4 01.03.2017 31.08.2019 272.100,70 € 231.285,59 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Deggendorf, 

Freyung-Grafenau

BY 93 Das Ziel des Projekts ist die Umsetzung der E-Mobilitätsentwicklung im grenzüberschreitenden Kontext Südböhmens und Ostbayerns durch die 

Vorbereitung eines ganzheitlichen Konzeptes der E-Mobilitätsentwicklung, das vor allem für die Kommunalvertreter bestimmt ist, welche die 

Implementierung der E-Mobilität in die Gemeinde-, Stadt-, Kreis- und weiteren strategischen Dokumenten beeinflussen können. Die Teilschritte, die 

umgesetzt werden, sind wie folgt: a) Ist-Standanalyse der E-Mobilität aus der Raum-, Infrastruktur- und Energiesicht einschl. der Einbeziehung der 

Faktoren Umweltschutz, nachhaltige Entwicklung oder erneuerbare Energiequellen, b) Sicherung der Infrastruktur und des Betriebs der Pilotstrecke 

Písek - Deggendorf und Anbindung dieser Infrastruktur an die bereits existierende bayerische Infrastruktur, c) Entwicklung einer Spezialsoftware, die es 

ermöglicht, Daten aus Ladestationen effizient zu sammeln, zu analysieren und zu interpretieren (Nutzung, Ladezeit) – Bestandteil dieser Software wird 

auch eine Handyapplikation sein, die den Endnutzern eine einfache Lokalisierung, direkte Buchung und Zahlungsoption für Ladedienstleistungen 

ermöglicht, d) Vorbereitung des Aktionsplans zur Entwicklung der E-Mobilitätsinfrastruktur – mittels Verwendung der Daten, die durch die 

Spezialsoftware gewonnen werden, e) weitere Aktivitäten, die zur anschließenden Entwicklung von konkreten E-Mobilitätsprojekten führen (Bildung von 

strategischen Partnerschaften und Netzwerken zwischen einzelnen Beteiligten der E-Mobilität), e) Analyse der Nutzung der E-Mobilität in Tourismus, 

Gesundheitswesen, Sozialbereich, öffentlichem Verkehr, f) Realisierung von Bildungs- und Motivationsworkshops und Konferenzen, primär bestimmt für 

Kommunalvertreter, aber auch weitere Organisationen (Universitäten, Forschungs- und Entwicklungsinstitutionen, NGO, Interessengruppen, 

Öffentlichkeit), deren Ziel die Werbung für das E-Mobilitätskonzept und die Bemühung um die Bereitstellung eines Raums für die Anbahnung der 

strategischen Entwicklungspartnerschaften und -netze ist. Sämtliche vorstehend genannten Aktivitäten werden so geeignet entworfen, dass sie ins 

Hauptprojektziel münden. Das Projektziel ist das bereits erwähnte ganzheitliche Konzept der E-Mobilitätsentwicklung in Südböhmen, in dessen Rahmen 

eine Möglichkeit zur leichten Übertragbarkeit auf weitere Regionen sichergestellt wird. Die ganze Projektidee ist absolut im Einklang mit vielen 

überregionalen, nationalen sowie internationalen Strategien, an der Spitze mit der Strategie Europa 2020. Das Projekt ist auch mit den Aktivitäten der 

Kommission Smart Region Südböhmen verbunden, bei der eine der Prioritäten die Unterstützung der sauberen Mobilität ist. Das Projekt knüpft an die 

bereits umgesetzten Projekte E-Wald und e-Šumava an – E-Wald GmbH hat sogar die Funktion als Projektpartner, um die Vorgangsrelevanz und -

richtigkeit der Projektlösung zu garantieren. 

PP3 E-Wald GmbH e-Road Písek - Deggendorf 172.904,54 € 146.968,85 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

97 PP Universität 

Regensburg

Interdisziplinäre Bayernstudien 

(Pilsen - Regensburg)

3 01.10.2016 30.09.2020 88.739,80 € 75.428,83 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf, 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. D. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 116 Das Projektziel ist die bilaterale Einrichtung eines innovativen interdisziplinären Masterprogramms, das es Studierenden der Interregion ermöglicht, ein 

weiterführendes Studium mit klarem Berufsprofil zu absolvieren, das Spezialisierungsmöglichkeiten in gesellschaftswissenschaftlichen Bereichen, eine 

fach- und regionalspezifische Ausbildung in der Fremdsprache Deutsch und den Fokus auf das Bundesland Bayern verbindet, unter Einbezug 

berufspraktischer Elemente sowie direkter Kontakte zur Nachbarregion. Dabei wird gemäß den Bedürfnissen des interregionalen Arbeitsmarktes eine 

vertiefte Zusammenarbeit mit der lokalen Wirtschaft angestrebt. Durch die gemeinsame Entwicklung und Realisierung des Programms  mit der 

mittelfristigen Perspektive eines Double Degrees (Pilsen-Regensburg) soll der Master die  Harmonisierung der Bildungsangebote in der Interregion 

fördern. Als Areal-Studiengang soll er der allgemeinen bildungspolitischen Entwicklung Rechnung tragen, dass die Germanistik als klassische Philologie 

in Tschechien immer weniger nachgefragt wird. Zugleich wird durch die Dozenten-/Studierendenmobiliät im Rahmen des Programms die Vernetzung der 

beiden beteiligten Hochschulen intensiviert. Bei dem Studiengang handelt es sich um interdisziplinäre Arealstudien, die erstmals ein Bundesland und 

sein Agieren im internationalen, nationalen und interregionalen Kontext in den Mittelpunkt stellen. Die zentralen Bestandteile der Ausbildung sind: 1. 

Interdisziplinäre Fachausbildung (Germanistik, Geschichte, Politologie, Kulturwissenschaft, Archäologie, Wirtschaft, Jura) mit regionalspezifischem 

(bayerischem/bayerisch-tschechisch kontrastivem) Akzent, 2. Schulung kommunikativer Kompetenzen (Interkulturelle Kommunikation, Fachsprache 

Deutsch, rezeptive Varietätenkompetenz), 3. Auslands- und Praxiserfahrung (Begegnungsseminare/Symposien, Exkursionen, Sommerhochschule, 

Auslandssemester, Praktika), 4. Projektmanagement. Die Zielgruppen des Projekts sind 1. Bachelor-AbsolventInnen v. a. geisteswissenschaftlicher 

Fächer der Regionen Pilsen/Karlsbad, 2. Lehrende der beteiligten Partneruniversitäten Pilsen und Regensburg, die im Zuge der gemeinschaftlichen 

Projektentwicklung und -durchführung zur interdisziplinären Vernetzung ihrer Hochschulen beitragen. Der Studiengang erhöht durch die hohe 

Authentizität der vermittelten Inhalte, durch Spezialisierungsmöglichkeiten, intensive Praxisbezüge und interkulturelles Lernen, durch fach- und 

regionalspezifische Fremdsprachenkenntnisse und die Vorgabe klarer Berufsziele die Qualität des gemeinsamen Bildungsangebotes in der Interregion. 

Er stattet seine Absolventen mit Leadership-Kompetenzen aus, die für künftige Führungspositionen im Wirtschafts-, Politik- oder Kultursektor der 

Interregion prädestinieren. Zugleich trägt er dazu bei, qualifizierte Fachkräfte vor Ort zu halten. Durch sprachpraktische Bausteine fördert er den Abbau 

sprachlicher Barrieren und stützt generell das Deutsche als Fremd- bzw. Nachbarsprache.

99 PP2 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Grenzüberschreitende 

Kartierung der Waldökosysteme 

– Weg zum gemeinsamen 

Management in NP Sumava und 

NP Bayerischen Wald

2 01.01.2017 31.12.2019 277.411,03 € 235.799,37 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen, 

BY 85 Dieses Projekt fördert die Zusammenarbeit zwischen den Nationalparken Šumava und Bayerischer Wald. Aus der Sicht des Naturschutzes und der 

Artenvielfalt des Gebiets ist es erforderlich, dass der Schutz und  das Management in beiden Nationalparken nach einem möglichst einheitlichen 

Konzept erfolgen. Um ein begründetes Management dieses Gebietes zu etablieren, ist es notwendig, umfassende und einheitliche Informationen über 

die Struktur der Waldökosysteme in den beiden Nationalparks zu erhalten. Die Waldstruktur zu verstehen, ist für die zukünftige Entwicklung von 

Waldökosystemen sehr wichtig. Insbesondere ist es notwendig zu ermitteln, welche Auswirkungen das Absterben der Mutterbestände in Folge des 

Borkenkäfers-Befalls und des Klimawandels auf die strukturelle Entwicklung der Wälder und ihrer natürliche Verjüngung haben werden. Die Daten zur 

Waldstruktur werden mit dem innovativen Laserscanning-Verfahren (per Fernerkundung mit einem Hubschrauber) erhoben. Zur langfristigen 

Beobachtung der Waldstruktur und -Dynamik wird eine große grenzüberschreitende Monitoring-Fläche am ehemaligen Eisernen Vorhangs angelegt, die 

auch eine gut funktionierende Zusammenarbeit zwischen den beiden Nationalparken symbolisieren soll. Sehr wichtig wird es, auch ein Modell der 

Entwicklung der natürlichen Waldverjüngung nach Störungen zu schaffen. Darüber hinaus werden die erhalten Daten über die Waldstruktur zum Schutz 

der Raufußhühner (Auerhuhn, Birkhuhn, Haselhuhn) genutzt. Im Rahmen des Projekts werden Mikrohabitat-Modelle für verschiedene Arten der 

Raufußhühner erstellt und das entsprechende Management zur ihrem Schutz entwickelt. Um die oben genannten Modelle zu erstellen, werden Daten 

zum Auftreten der Arten (v.a. Kotfunde) der einzelnen Arten in Kombination mit den Daten über die Waldstruktur aus dem Laserscanning verwendet. 

Basierend auf diesen Ergebnissen werden die genauen Artenzahlen im Untersuchungsgebiet bestimmt und Empfehlungen für ein geeignetes 

Management zusammengestellt. Ziel ist es, das Überleben dieser Arten in beiden Nationalparken zu sichern.

103 LP Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg

TheCoS - Thermoplastic 

Composite Structures

1 01.09.2016 31.08.2019 706.106,50 € 600.190,52 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 60 Zielsetzung des Projekts ist die Bereitstellung einer zuverlässigen Prozesskette für tragende Faserverbundstrukturen mit thermoplastischer Matrix, 

bestehend aus einem Komponentenherstellungsprozess und dem Laserstrahlschweißen als Verbindungstechnologie. Um Faserverbunde mit 

thermoplastischer Kunststoffmatrix nutzen zu können, ist sowohl ein zuverlässiger Komponentenherstellung als auch eine geeignete 

Verbindungstechnologie notwendig. Hierzu soll das Anbinden der Verstärkungsfasern mit einer thermoplastischen Kunststoffmatrix zunächst 

materialwissenschaftlich umfassend untersucht werden, um darauf aufbauend die Prozesstechnik zur kontinuierlichen Komponentenherstellung am 

Beispiel eines Wickelprozesses zielgerichtet erforschen zu können. Die Herausforderung liegt hierbei in der Anbindung der imprägnierten 

Verstärkungsfasern mit bereits gewickelten Strukturen, da bereits geringe Schwankungen der Prozesstemperatur einen Verbund verhindern können. 

Deshalb soll ein lasergestützter Wickelprozess mit integrierter Prozessüberwachung auf Basis einer pyrometrischen Temperaturmessung erforscht 

werden. Aufgrund der Schmelzbarkeit thermoplastischer Kunststoffe bietet es sich an, als Verbindungstechnik ein Schweißverfahren anzuwenden. 

Dahingehend soll die Prozesstechnik des Laser-Durchstrahlschweißens erforscht werden, mit dem kurze Prozesszeiten realisiert werden können und 

eine Möglichkeit zur ortsaufgelösten Prozessüberwachung besteht. Bislang wird das Verfahren jedoch nur für nicht faserverstärkte und 

kurzfaserverstärkte Bauteile eingesetzt. Die bereits aus Vorversuchen bekannten Schwankungen der Schweißnahtbreiten, bedingt durch die 

richtungsabhängige Wärmeleitfähigkeit von langfaserverstärkten Faserverbunden mit thermoplastischer Kunststoffmatrix, soll mithilfe einer geeigneten 

Prozessführung reduziert bzw. unterdrückt werden. Hierzu soll die Strahlungsenergie ortsabhängig adaptiert werden, indem eine Prozessregelung auf 

Basis einer hochdynamischen Temperaturmesstechnik, bestehend aus einer Infrarotkamera und einem im Laserstrahlengang integriertem Pyrometer 

erforscht wird. Durch den Einsatz der zu erforschenden Fertigungstechnologie können Bauteile im Vergleich zur Fertigung von Faserverbunden mit 

duroplastischer Kunststoffmatrix schneller und somit kostengünstiger hergestellt werden. Aufgrund der Nutzung des Schweißens als Alternative zum 

Klebeprozess kann auf die Verwendung von Löse- und Klebstoffe verzichtet werden. Die Bauteile können daher umweltschonender und ohne 

aufwändige Oberflächenvorbereitung produziert und nach der Produktlebensdauer zu Kunststoff-Spritzgussgranulat verarbeitet werden. Kleinen und 

mittelständischen Unternehmen in der Kunststoffverarbeitung wird es somit ermöglicht, ein neues Marktsegment zu erschließen, wodurch deren 

Wettbewerbsfähigkeit gestärkt werden kann. Arbeitsplätze können einerseits gesichert und anderseits durch einen Technologievorsprung geschaffen 

werden.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



106 LP1 Stadt Furth im 

Wald

Aktionsbündnis Čerchov plus: 

„Grenzüberschreitende Natur-

Aktiv-Region Gibacht/Cerchov“

2 01.09.2016 31.08.2019 55.965,00 € 47.570,25 € 85% Bezirk Pilsen, 

Cham

BY 91 Im Zentrum des Projekts steht die grenzübergreifende nachhaltige Raumentwicklung des bewaldeten, unbesiedelten Grenzkamms zwischen dem 

tschechischen Berg Čerchov (1042 m) und dem Gibacht (938 m)/Voithenberg. Dieser bildet auch geografisch den Kern der grenzüberschreitenden 

Kooperationskulisse des Aktionsbündnisses Čerchov plus mit dem Bündnis Domažlicko und besitzt eine hohe ökologische Wertigkeit (Naturpark auf dt 

Seite, Česky les auf cz Seite). Aktuell wird der Grenzkamm für verschiedene Formen der naturgebundenen Erholung genutzt und hat Bedeutung für den 

regionalen Tourismus. Grenzüberschreitende Kooperation wird in einzelnen Bereichen bereits betrieben (grenzüberschreitendes Wanderwege-/ 

Loipennetz) eine grenzüberschreitende Strategie und Organisationsstruktur für eine zukunftsfähige Raumentwicklung besteht aber  nicht. Ebenso sind 

die zukünftige Nutzung des  ehemals militärisch genutzten Čerchovgipfels  sowie die Bewältigung der regionalen Folgen des Klimawandels 

(abnehmende Schneesicherheit) bisher ungelöste Probleme. Zentrale Ziele und Inhalte des Projekts sind daher: Entwicklung und Profilierung des 

Grenzkammes  als großräumige,  unzerschnittene Waldnatur mit Alleinstellungsmerkmal für die extensive naturbezogene Erholung, Ausbau von 

Infrastrukturangeboten für die ruhige naturbezogene Erholung,  umweltverträgliche Besucherlenkung, Informationsvernetzung (ggfs. Vernetzung mit 

Thema „sichere Grenze“), grenzüberschreitendes Management der durch den Klimawandel bedingten Übergangsphase vom Wintersport zur 

Ganzjahresnutzung, grenzüberschreitende organisatorische Einbindung der Naturparke Oberer Bayerischer Wald und CHKO Česky les (mit Infozentrum 

in Klenčí). Konkret sollen im Projekt folgende Maßnahmen/Aktivitäten umgesetzt werden: Grenzüberschreitende Ertüchtigung der Wege und zentraler 

Parkplätze zur Qualitätssteigerung und Besucherlenkung im Rahmen einer „Natur-aktiv-Region“, grenzüberschreitende Qualifizierung zum Thema 

Bewirtschaftung der Natur-aktiv-Region und Schneemanagement in Zeiten des Klimawandels (Kooperation mit Kompetenzpartnern), 

grenzüberschreitende Vermarktung in Zusammenarbeit mit dt und cz Tourismusorganisationen, Verbesserung der Zusammenarbeit der dt und cz 

Naturparke, grenzüberschreitendes Projektmanagement sowie Entwicklung einer grenzüberschreitenden Organisations-/Betreiberstruktur, 

Entwicklungskonzept  für den  Čerchov Gipfel (mit Malinova hora + Sádek und Konzipierung von  Lehrpfaden rund um den Čerchov Gipfel). Zielgruppen: 

sowohl einheimische Bevölkerung wie auch Touristen, regionale Vereine (z.B. Skivereine mit starker Ausrichtung auf die Jugendarbeit),  dt und cz 

Naturparke. Durch die geplanten Maßnahmen soll die Zukunftsfähigkeit der touristischen Infrastrukturen erhöht, die hohe ökologische Qualität erhalten 

und das Bewusstsein für die "Einzigartigkeit" des Natur-/Kulturraums Grenzkamm gefördert werden.

PP2 Stadt 

Waldmünchen

Aktionsbündnis Čerchov plus: 

„Grenzüberschreitende Natur-

Aktiv-Region Gibacht/Cerchov“

55.700,00 € 47.345,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP3 Naturpark 

Oberer 

Bayerischer 

Wald

Aktionsbündnis Čerchov plus: 

„Grenzüberschreitende Natur-

Aktiv-Region Gibacht/Cerchov“

6.000,00 € 5.100,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP4 Tourismusgemei

nschaft 

Waldmünchner 

Urlaubsland e.V.

Aktionsbündnis Čerchov plus: 

„Grenzüberschreitende Natur-

Aktiv-Region Gibacht/Cerchov“

4.900,00 € 4.165,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

107 PP2 Universität 

Bayreuth

Migration und Integration in der 

bayerisch-tschechischen 

Grenzregion: Analyse, 

Kooperations- und 

Lösungsstrategien

4 01.09.2017 28.02.2021 240.920,00 € 204.782,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kroncha, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Das Projekt etabliert ein tragfähiges und nachhaltiges institutionelles Netzwerk zwischen politischen, administrativen und zivilgesellschaftlichen Akteuren 

im bayerisch-tschechischen Grenzraum und zwischen den Universitäten Pilsen und Bayreuth, das der Lösung zukünftiger, gemeinsamer 

gesellschaftlicher Herausforderungen dient. Ausgehend von den Bedürfnissen der assoziierten Partner und Akteure entwickelt es Strategien zum 

Themenkomplex Migration und Integration. Die NETZWERKBILDUNG umfasst die Zusammenarbeit: -der Universitäten Pilsen und Bayreuth mit ihren 

assoziierten Partnern im Bereich der anwendungorientierten Forschung zur gemeinsamen Entwicklung von Lösungsstrategien, -zwischen politischen, 

administrativen und zivilgesellschaftlichen Institutionen zum Erfahrungsaustausch und gemeinsamer Anwendung der Lösungsstrategien. Die 

Partnerinstitutionen verfügen über eine herausragende, komplementäre Expertise zur praxisbezogenen Bearbeitung der gesellschaftlichen 

Herausforderung Migration und Integration, die nun erstmalig für ein regionales Projekt nutzbar gemacht wird. Die aktuellen Erfahrungen mit der 

Flüchtlingssituation zeigen, dass eine grenzüberschreitende Zusammenarbeit zur Bearbeitung von Ursachen sozialer Herausforderungen notwendig und 

gewünscht ist. Es finden jedoch lediglich nationale Aktivitäten zur Eindämmung damit verbundener negativer Folgeerscheinungen statt. Die 

unterschiedlichen Voraussetzungen innerhalb des Grenzraums ermöglichen es, sowohl für Transit- als auch Aufnahmeregionen modellhafte, 

europäische Strategien zu entwickeln und zu erproben. THEMENSPEZIFISCHE ZIELE sind: -Stärkung der grenzübergreifenden Koordination in Bezug 

auf Einwanderung und Integration (Aufbau von Netzwerken, gemeinsame Aktivitäten), - Harmonisierung und Festlegung von Best Practices für den 

Umgang mit Einwanderung und Integration (gemeinsame Adaptions- und Lösungsstrategien). Die PROJEKTAKTIVITÄTEN umfassen: - Networking der 

Universitäten (Konferenzen, Kurzpraktika, Vorträge), -Analyse migrationsbezogener Strukturen, Akteure und Prozesse im Grenzraum, -Vernetzung, 

Austausch und Entwicklung von Strategien in 12 Workshops, 2 Exkursionen, 2 Tagungen mit Institutionen aus Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft, -

Transfer in die Bildung durch Schulworkshops, Vorlesungsreihe und Kurzpraktika für Studierende. Sie erzielen als OUTPUTS: -Gemeinsames 

Wissenszentrum an beiden Universitäten und Kooperationsvertrag, -Frei zugängliche Analysen, Berichte und Handlungsempfehlungen, -Leitfäden für 

die Bildungsarbeit, -Wissenschaftliche Publikationen. Die mit dem Projekt erzielten Ergebnisse und Erfahrungen bilden eine nachhaltige Plattform für die 

zukünftige Zusammenarbeit und tragen dadurch zur Integration, Harmonisierung und Kohärenz im bayrisch-tschechischen Grenzraum bei.

110 PP2 Industrie- und 

Handelskammer 

für Niederbayern

Grenzregion 4.0 - 

gemeinsam.digital.gestalten

1 01.01.2017 31.12.2019 99.069,65 € 84.209,20 € 85% Jihočeský kraj, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen

BY 63 Die Applikation Industrie 4.0 (Ind. 4.0) bringt grundsätzliche Änderungen im Industrie- und Fertigungsbereich mit. Das Ziel der dt. Initiative Ind. 4.0 ist, 

die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen zu festigen und genug Arbeitsplätze für qualifizierte Arbeitnehmer zu schaffen. Tsch. Unternehmen sind mit 

dt. Konzernen verflochten. Aktuelle Koop. der nb+sb Unternehmen werden von qualitativ hochwertigen Produktionsprozessen auf Augenhöhe bestimmt. 

Unternehmen sind auf beiden S. der Grenze über Produktions- und Prozessketten miteinander verbunden, die zur Verflechtung der nb+sb Wirtschaft 

beitragen. Durch die zunehmende Digitalisierung der Wirtschaft werden diese Kooperationsbeziehungen immer enger. Aber Produktions- und 

Prozessketten werden sich verändern. Daher ist es günstig, dass die Betriebe, sowie deren Fach- und Führungskräfte zukünftig auf beiden S. der 

Grenze auf demselben „digitalen Stand“ sind, damit sie sich allmählich auf den Übergang zu den im Rahmen globaler Lieferketten kompatibel und 

interoperabel werdenden Kommunikations- und Fertigungsanlagen, sowie auf erforderliche Investitionen und Änderungen vorbereiten können. Ziel des 

Projekts ist Stärkung der Innovationskraft von KMU in Grenzregion. Ohne Abstimmung mit F&I Einrichtungen kann dieses Ziel nicht erreicht werden. 

Das Ziel des Projekts wir durch drei Kernaktivitäten erreicht. Zunächst wird grundlegend an das Thema Ind. 4.0 herangeführt und erklärt. Dies geschieht 

durch Workshops und Koop.treffen, die zur Vernetzung von KMU aus beiden Reg. mit FEI dienen. Integralen Bestandteil der Workshops bildet 

Ermittlung des Feedbacks zur Umwandlungsmöglichkeit von KMU zu sogen. Smart Faktories und zu geeigneten Instrumenten der Implementierung von 

Teilen der Ind. 4.0 in Betriebsprozesse.Weitere Aktivität ist Verarbeitung einer Vergleichsstudie mit Orientierung auf Bewertung des 

Implementierungsstandes der Teile von Ind. 4.0 in beiden Reg., sowie Bewertung der Teile von Ind. 4.0 direkt in KMU. In Zusammenarbeit mit FEI wird 

ein Bewertungsverfahren des Implementierungsstandes der Ind. 4.0 in den Unternehmen auf Basis der Datenerfassung, in der Form einer einfachen 

Selbstbewertung der Unternehmen in diesem Bereich erstellt. Während der gesamten Projektumsetzung läuft eine Marketing- und 

Kommunikationskampagne mit dem Ziel, über Problematik der Ind. 4.0 zu informieren, sowie KMU aus dieser Reg. zur Stärkung eigener 

Innovationskraft motivieren. Der Erfolg hängt von der Fähigkeit der Betriebe, auch in einer digital. Welt zu kooperieren, sowie von der Innovationskraft, 

ab. Die Maßnahmen des Projekts schaffen solche Umgebung, die KMU hilft langfristig haltbare Koop. mit FEI zu schaffen, die zur Steigerung deren 

Innovationskraft führen, was den Betrieben ermöglicht, sich viel besser mit Investitionen in neue Technologien und Know-how auseinanderzusetzen. Dies 

generiert einen Mehrwert für die gemeinsame Wirtsch.region+für den Wohlstand der Menschen in Grenzregion.

113 LP Universität 

Bayreuth

Mathematische Begabung: 

Modellierung, Diagnose, 

Förderung

4 01.08.2017 31.07.2020 329.200,00 € 279.820,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Ein nachhaltiges Netzwerk für institutionelle Kooperationen aufbauen - dies ist Ziel des beantragten Projekts, bei dem die Universitäten Bayreuth und 

Budweis mit zehn Schulen aus Bayern und Tschechien zusammenarbeiten. Einerseits handelt es sich um ein fachdidaktisches Forschungs- und 

Entwicklungsprojekt beider Universitäten. Als wesentliche Resultate sollen ein Modell für mathematische Begabung sowie didaktische Konzepte zur 

Diagnose und Förderung mathematischer Begabung insbesondere bei Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe entwickelt werden. Dies baut auf 

bestehenden Ergebnissen aus der Psychologie, der Pädagogik sowie der Grundschul-Mathematikdidaktik auf und erweitert diese Resultate auf die 

spezifischen fachbezogenen Ziele und Inhalte der Sekundarstufe. Andererseits werden die entwickelten Konzepte in der Lehrerbildung im bayerisch-

tschechischen Grenzraum verbreitet und implementiert. Lehramtsstudierende und Lehrkräfte im Schuldienst werden von beiden Universitäten 

grenzübergreifend mit Diagnose- und Förderkonzepten für mathematisch besonders begabte Schülerinnen und Schüler vertraut gemacht. Damit 

kommen die Projektaktivitäten letztlich den Schülerinnen und Schülern im bayerisch-tschechischen Grenzraum zu Gute. Sie sollen durch die Schule 

bestmöglich in ihrer Entwicklung gefördert werden. Dazu nehmen die Universitäten Bayreuth und Budweis nachhaltige Lehreraus- und Lehrerfortbildung 

sowie die Weiterentwicklung von schulischem Unterricht als gemeinsame, grenzübergreifende Herausforderung an. Im Zuge von 

Disseminationsprozessen werden die Projektergebnisse im Bildungssystem des bayerisch-tschechischen Programm-Gebiets auf verschiedenen Ebenen 

verbreitet und verankert. Schließlich bietet das Projekt einen Rahmen zur Qualifizierung von Nachwuchswissenschaftlern an den Universitäten Bayreuth 

und Budweis. An beiden Universitäten sollen die institutionellen Kapazitäten verbessert und die Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten mit der 

wissenschaftlichen Qualifikation von wissenschaftlichen Mitarbeitern (Doktoranden oder Post-Doktoranden) verbunden werden. Insgesamt finden 

vielfältige länderverbindende Begegnungen von Studierenden, Lehrkräften und Wissenschaftlern statt. Neue Formen der Zusammenarbeit werden 

entwickelt und etabliert: Seminare für Lehramtsstudierende aus Bayern und Tschechien, Lehrerfortbildungsveranstaltungen, die von beiden Universitäten 

aus Bayern und Tschechien gemeinsam gestaltet werden, sowie Forschungstreffen von Wissenschaftlern. All diese Aktivitäten tragen zur Entwicklung 

einer gemeinsamen Identität im bayerisch-tschechischen Programm-Gebiet bei und stärken das Bewusstsein für den gemeinsamen Forschungs-, 

Wissens- und Bildungsraum.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



118 LP1 Universität 

Regensburg

Bayerisch-Böhmischer-

Stoffwechsel-Verbund

1 01.07.2016 31.12.2019 431.500,00 € 366.775,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Regensburg 

BY 58 Die Einführung von „Omik“-Technologien, welche die Analyse der Gesamtheit aller Gene, Proteine, Stoffwechselprodukte bzw. Fette zu einem definierten 

Zeitpunkt in einer Zelle, einem Organ oder Organismus ermöglichen, hat in den letzten Jahren unser Verständnis von normalen und abnormen 

(krankhaften) biologischen Prozessen revolutioniert und entscheidend zur Einführung von personalisierten Ansätzen in der Behandlung von 

Erkrankungen bzw. der Erhaltung von Gesundheit beigetragen. Ziele des vorliegenden Projektes sind (1) insbesondere die Weiterentwicklung von 

Technologien zur umfassenden und nachweisstarken Analyse von Stoffwechselprodukten und Fetten und (2) deren Anwendung zur Diagnose und 

Verlaufsbeobachtung von  metabolischen, degenerativen und malignen Erkrankungen, wofür die unmittelbare Anbindung an das Universitätsklinikum 

Regensburg und assoziierte Kliniken in der ostbayerisch-tschechischen Grenzregion ideale Voraussetzungen bietet. Die drei Projektpartner verfügen auf 

dem Gebiet der Analyse von Stoffwechselprodukten und Fetten über einzigartige und über viele Jahre gewachsene Expertisen, deren Bündelung im 

beantragten Bayerisch-Böhmischen-Stoffwechsel-Verbund einen enormen Gewinn an Wettbewerbsfähigkeit verspricht.  Während dem an der Stanford 

Universität ausgebildeten Leadpartner als Mediziner und habilitierten Chemiker insbesondere im Schlagen von Brücken zwischen methodischen 

Fortschritten und deren klinischen Anwendung eine Schlüsselrolle zukommt, nebst der umfangreichen Expertise auf dem Gebiet der bioinformatischen 

Verarbeitung der generierten Daten, zeichnen sich die beiden anderen Partner vor allem durch ihre international ausgewiesenen Expertisen auf den 

Gebieten der Fettstoffwechselanalyse (Dr. Liebisch) und der chemischen Modifikation von Stoffwechselprodukten für deren hochempfindlichen Nachweis 

aus (Dr. Simek).  Die Bündelung dieser Expertisen zusammen mit der beantragten Neuanschaffung von auf dem letzten Stand der Technik befindlichen 

Messinstrumenten verspricht eine nachhaltige Verbesserung und Festigung der internationalen Sichtbarkeit der Standorte Regensburg und Budweis als 

Wegbereiter von innovativen Methoden in der klinischen Chemie und Laboratoriumsmedizin und damit der Wettbewerbsfähigkeit im Rahmen 

überregionaler Initiativen wie Europa 2020 und der Donauraumstrategie.

PP3 Universitätsklinik 

Regensburg

Bayerisch-Böhmischer-

Stoffwechsel-Verbund

224.500,00 € 190.825,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

120 LP1 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Funga des Böhmerwalds 2 01.01.2017 30.06.2020 300.000,00 € 255.000,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing- 

Bogen, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf, 

cham, Neustadt 

a.d. Waldnaab, 

Lkr. Regensburg, 

Schwandorf

BY 85 Das geplante Projekt bietet erstmalig die Möglichkeit, das vorhandene Wissen um die Pilzwelt der traditionsreichen Region Böhmischer Wald 

länderübergreifend zusammenzufassen und nachhaltig zu erweitern. Die Region „Böhmerwald“ umfasst den Bayerischen und Oberpfälzer Wald auf 

deutscher Seite und auf tschechischer Seite einen weiten Bereich vom Böhmischen Wald bis zum Gratzener Bergland. Komplettiert wird das 

Projektgebiet durch die auf österreichischer Seite angrenzenden Teile des Mühl- und Waldviertels – diese liegen außerhalb des beantragten 

Projektgebiets und werden bearbeitet durch assoziierte österreichische Projektpartner (Anlage 1 – Karte). Das Gebiet umfasst damit zwei Nationalparke 

und mehrere Naturparke und Landschaftsschutzgebiete. Pilze (Funga) gelten im europäischen Naturschutz als „forgotten species“. Dieser Umstand ist 

weder fachlich begründet (Pilze sind essenziell in allen natürlichen Stoffkreisläufen und Basis zahlreicher Ökosystemdienstleistungen), noch reflektiert er 

das große öffentliche Interesse insbesondere ländlicher Bevölkerungskreise an dieser faszinierenden Organismengruppe. Die Biodiversitätsdaten sind 

eine wichtige Basis für den Arten- und Biotopschutz. Weiterhin sind sie den Institutionen des Naturschutzes und der Forschung z. B. in den 

Nationalparken Bayerischer Wald und Šumava dienlich. Die wissenschaftliche Projektbegleitung (z. B. mit Bachelor- und Masterarbeiten) und 

Auswertung der Daten soll mit Unterstützung der Universität Regensburg erfolgen, ggf. unter Einbindung der assoziierten Partner (Biologiezentrum-Linz 

und Österreichischen Mykologischen Gesellschaft). DNA-Proben von Belegexemplaren werden untersucht und ausgewertet. Die wissenschaftlichen 

Erkenntnisse unterstützen und optimieren naturschutzfachliche Entscheidungen. Jährliche Kartierungstreffen in Bayern und Tschechien sollen die 

internationale Zusammenarbeit von Experten fördern und die Basis für ein künftiges Monitoring-Programm schaffen. Ein Großteil der vorhandenen 

Beobachtungsdaten stammt von ehrenamtlich tätigen Amateuren aus lokalen Vereinen. Mit der Förderung von Citizen Science (z. B. Erstattung 

Aufwendungen Ehrenamt) sollen diese Aktivitäten gestärkt und damit neue Funddaten erhoben werden. Die gesammelten Daten werden auf einer 

gemeinsamen Homepage (in deutscher, tschechischer und ggf. englischer Sprache) in Atlasform dargestellt; die Abbildungen, Verbreitungskarten und 

Beschreibungen stehen somit auch weiteren Institutionen und der Öffentlichkeit zur Verfügung.

PP2 Universität 

Regensburg

Funga des Böhmerwalds 217.000,00 € 184.450,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP3 Deutsche 

Gesellschaft für 

Mykologie e.V.

Funga des Böhmerwalds 114.250,00 € 97.112,50 € 85% siehe LP1 / viz 

LP2

BY siehe LP1 / viz LP2

122 PP Förderverein 

Umweltstation 

Lias-Grube e.V

MINT von klein auf 4 01.07.2016 30.06.2019 164.629,50 € 139.935,07 € 85% Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf, 

AmbergSulzbach, 

Cham, Neustadt 

a. d. Waldnaab, 

Lkr.  Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Wie kommt der Strom in die Steckdose? Was ist Klima? Warum ist ein Baum grün? Wie funktioniert ein Computer? Wie entsteht eine Plastiktüte? Was 

ist überhaupt Chemie? MINT Themen (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) gehören zum Alltag einfach dazu – auch schon in Krippe 

und Kindertagesstätte, wie auch in Hort und Grundschule. altersübergreifend bei Kindern von 0 bis 10 Jahren! Wie kann die Bildung in den Bereichen 

MINT nun gezielt, dauerhaft und nachhaltig im Bereich Elementarpädagogik und Hort/Grundschule umgesetzt werden, damit unsere Kinder sich schon 

von klein auf mit diesen vermeintlich sperrigen Themen befassen und sich schon früh dafür begeistern? Und vor allem, wie lassen sich die MINT Themen 

mit dem Konzept der Nachhaltigkeit verbinden? Das vorliegende Projekt möchte ein grenzübergreifendes, institutionsübergreifendes und 

altersübergreifendes informelles Netzwerk von den Institutionen – Krippe, Kindergarten, Grundschule, Hort, Bildungsanstalten –  und den Trägern der 

Schuleinrichtungen aller Art ins Leben rufen. Das Projekt will vor allem die tätigen pädagogischen Fachkräfte als Multiplikatoren für die Bildung im MINT-

Bereich gewinnen und zusätzlich eine Sensibilisierung der Eltern als auch wichtigen Vermittler der Bildung im Bereich MINT bewirken. Der 

Erfahrungsaustausch findet in Form von bewährten Modellen statt, wie etwa Seminare und Vorträge mit anschließenden Exkursionen in die vorbildlichen 

Einrichtungen, in denen die tschechischen Lehrkräfte ihr Praktikum machen. Das Projekt wird partizipativ gesteuert, es entsteht ein Kolloquium von 

Fachleuten, das nicht nur aus dem Projektteam, sondern auch aus den deutschen und tschechischen LehrerInnen besteht. Das Kolloquium garantiert, 

dass sich die Beteiligten unter dem informellen Netzwerk institutionsübergreifend vernetzen, um sich mit den MINT Themen in Bezug auf die 

Nachhaltigkeit zu befassen.

123 LP Universität 

Bayreuth

Grüne biobasierte Polymere 1 01.07.2016 30.06.2019 621.265,47 € 528.075,64 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bayreuth

BY 60 Die Zukunft der menschlichen Gesellschaft wird von innovativen, kostengünstigen und umweltfreundlichen Technologien abhängen. Diese Erwartung ist 

in grundlegenden Dokumenten in Bayern (Strukturplan der Bayerischen Staatsregierung) sowie in der Tschechischen Republik (Forschungs- und 

Innovationsstrategie für intelligente Spezialisierung, RIS3) festgehalten. Unser Projekt wird zur Entwicklung der benachbarten bayerisch-tschechischen 

Grenzregionen (Süd-Tschechischer Landkreis in der Tschechischen Republik und Oberfranken in Bayern) mit dem Thema „Grüne Bio-basierte 

Polymere“ (Green Biobased Polymers, GBP) beitragen. Das Projekt umfasst drei wichtige Themengebiete, Materialwissenschaften und Biotechnologie in 

Bayreuth (DE) und Biologie in Budweis (CZ). Seide ist seit vielen Jahren das zentrale Forschungsthema der Forschungsgruppen in Bayreuth 

(Materialwissenschaft und Biotechnologie) und in Budweis (Molekulare- und Entwicklungsbiologie), wobei beide Gruppen auf diesen Feldern eine 

exzellente internationale Reputation aufweisen können. Eine gegenseitige Ergänzung der wissenschaftlichen Expertisen sowie die geographische Nähe 

der beiden Forschungszentren sind ideale Voraussetzungen für eine enge Kooperation. Es sind insgesamt drei Hauptaktivitäten vorgesehen: (1) Analyse 

der Seidenvielfalt und biotechnologische Produktion seidenbasierter Biopolymere, (2) Entwicklung von Biopolymer basierten Materialien für die generative 

Fertigung von Gewebegerüsten und Wundheilungsmaterialien, (3) Untersuchung der biologischen Verträglichkeit von 3D-Gewebegerüsten. Die 

Komplementarität der fachlichen Kompetenzen und Geräteinfrastruktur schafft die Voraussetzungen für eine exzellente Forschung mit großem Potential 

für neue biotechnologische Ansätze. Auf Basis dieses regionalen Innovationspotentials können neue Technologien, Materialien und Prozesse entwickelt 

werden. Zur Umsetzung dieses Projekts werden Humanressourcen (wissenschaftliche Mitarbeiter, Studierende, Austausch von Mitarbeitern und 

Studierenden) und die gegenseitige Ausstattungsergänzung (Neuanschaffung von Geräten, gemeinsame Nutzung bestehender Geräte) in enger 

grenzüberschreitender Zusammenarbeit (gemeinsame Forschung, regelmäßige Teamtreffen, Wechselwirkung mit internationalen Forschern auf 

Konferenzen) benötigt. Die Aktivitäten im Rahmen dieses Projektes nehmen direkten Einfluss auf den Ausbau der Forschungsinfrastruktur in der 

Zielregion. Die Zielregion wird dies bezüglich folgenden Profit erzielen: (1) Erhöhte Sichtbarkeit der Grundlagenforschung; (2) Verbesserte Ausbildung 

von Studierenden; (3) Eröffnung neuer Karrieremöglichkeiten für Jungwissenschaftler durch die Verknüpfung der Biologie mit der Biotechnologie und 

den Materialwissenschaften; (4) Umsetzung neuer Ergebnisse in neuen biomedizinische und technische Applikationen; (5) Erhöhung der Attraktivität der 

Standorte für exzellente externe Wissenschaftler (brain pull).

124 PP4 Regierung von 

Oberfranken

CLARA III: Entwicklung der 

gemeinsamen 

partnerschaftlichen 

Zusammenarbeit der öffentlichen 

Verwaltung in der tschechisch-

bayerischen Region

4 01.10.2016 30.09.2019 499.908,32 € 424.922,07 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Bayreuth, Lkr. 

Bayreuth, Lkr. 

Hof, Wunsiedel 

i.Fichtelgebirge

BY 119 Ziel ist es, die Zusammenarbeit der Nachbarregionen auf Verwaltungsebene zu intensivieren und abgestimmte Konzepte zur Entwicklung des 

Grenzraums zu entwickeln. Im Programm SN-CZ wird parallel ein abgestimmtes CLARA3-Projekt durchgeführt, so dass im Ergebnis eine trilaterale 

Kooperation BY-CZ-SN erreicht wird. Die Grundidee ist im Rahmen der Umsetzung von Projekten CLARA@eu (2004-06) u. CLARA II (2010-13) 

entstanden. Diese Projekte begründeten die engere Zusammenarbeit von Behörden (Bezirk Karlovy Vary u. Oberfranken). Es ist allerdings notwendig, 

die Zusammenarbeit weiterzuentwickeln, um weiterhin einen Beitrag zur Lösung der Probleme u. zur abgestimmten Entwicklung des gemeinsamen 

Raumes leisten zu können. Einige der Partner arbeiteten bereits in vorherigen Projekten zusammen (Karlovarský kraj,  Regierung von Oberfranken, 

Stadt Bayreuth, und neue Partner treten dem Projekt bei (Stadt Cheb, Mariánskolázeňsko, Landkreise Wunsiedel u. Hof). Das Projekt umfasst ein 

breites Spektrum von grenzübergreifenden (gü.) Bereichen der öffentlichen Verwaltung: 1_Zivilschutz (LP/PP4) Konkret werden 2 gü. Übungen der CZ-

BY-Rettungssysteme umgesetzt. 2_Tourismus und Kur- und Badewesen (PP3/PP2/PP6/ PP7) Der gü. Tourismus im Projektgebiet hat weiterhin 

Nachholbedarf.  Innovative u. nachhaltige Tourismusformen sollen im weiterentwickelt werden. Insbesondere ist es Ziel des Projektes, die Radregion 

„Bayerisch – böhmische Bäder“ als Region darzustellen, die Radtourismus, Bädertourismus u. Geotourismus in einmaliger Weise verknüpft.  3_Moderne 

öffentliche Verwaltung (PP6/PP7/LP) In diesem Bereich sollen die Erfahrungen aus den Vorprojekten in SN (Geoportal Vogtlandkreis/Karlsbad) auch auf 

die BY-Seite übertragen werden u. ein Austausch von Geodatendiensten zwischen den Landkreisen Hof/Wunsiedel mit dem Bezirk Karlovy Vary 

organisiert werden. 4_Regionale Entwicklung und Raumplanung (LP/PP4) Im diesem Bereich werden insbesondere die Potenziale alternativer 

Mobilitätstechnologien für die nachhaltige gü. Raumentwicklung untersucht. Es soll geklärt werden, welche Möglichkeiten die Elektromobilität im 

Grenzraum bietet. 5_Umwelt (PP4/PP6/LP) Ein Thema ist insbesondere die  gü. Zusammenarbeit u. Koordination im Kampf gegen Neophyten. Neue 

Herausforderungen sind die Abstimmung von Pflegekonzepten für Schutzgebiete u. abgestimmte Strategien bei Erfassung u. Schutz raumbedeutsamer 

Arten. 6_Verkehr (PP5/PP2) Eine studie zum Schienenpersonenverkehr zeigte die Notwendigkeit von Maßnahmen für das Sicherstellen bzw. weitere 

Entwicklung von gü. Angeboten auf. Hinzu kommt die Stärkung des gü. Schienengüterverkehrs, der trotz dichter Schienennetze im Kooperationsraum 

weit unterdurchschnittlich ausgeprägt ist. Es entsteht eine Projektwebseite (DE/CZ), verlinkt mit den Partnerwebseiten. Es findet je 1 Auftakt-

/Abschlusskonferenz (LP).
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133 PP3 Gemeinde 

Neuschönau

Forst- und Holzwirtschaft im 

Böhmerwald und im 

Bayerischen Wald

2 01.01.2018 30.06.2021 428.400,00 € 364.140,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Freyung-Grafenau

BY 93 Das Projekt befasst sich mit der Entwicklung des sanften Tourismus im Böhm.-Bay. Grenzgebiet und Erhalt und Förderung und Erschließung  des 

gemeinsamen Kulturerbes. Bei der Umsetzung wird die Attraktivität im Gebiet erhöht. Gem. Identität der Region - Haupts. an Holznutzung basierend - 

wird interessant präsentiert. Die Forst- und Holzwirtschaft ist ein bedeutendes Erbe der Vergangenheit und das wichtigste immater. Kulturerbe der 

Region. Projektinhalt geht in die Geschichte der Holzfällung, Holzverarb. und Holzbeförderung Im Böhm. und B. Wald zurück. Das Thema der Forst- und 

Holzwirtschaft verbindet die ganze Region und wird umfassend bearbeitet in der Form einer durgebundenen und thematisch umfassenden Ausstellung 

im großen Territorium von Neuschönau über Modrava, Flusseinzugsgebiete der Vydra, oberen Otava bis nach Dlouhá Ves. Es werden jeweils 

aufeinander folgende Teilausstellungen erstellt, die den Weg des Holzes vom Holzfällen, Floßbindung bis zur Holzverarbeitung in der Region folgen. 

Zugleich werden hier Infos über den Wald, Umgang der Menschen mit dem Holz als Quelle des Lebensunterhaltes bereitgestellt. Teilausstellungen 

schaffen neue Sehenswürdigkeiten für Touristen. Das ermöglicht breitere Streuung der Touristen in der Region und damit eine Entlastung 

naturschutzrelevanter Flächen. In dem Interesse-Bereich kommt neu auch D. Ves. Gemeinde, die bisher außerhalb der meistbesuchten Stellen des 

Böhmerw. und des NPŠ liegt. Das Museum der Forst- und Holzwirtschaft wird das wichtigste Präsentations- und Informationszentrum der einzelnen 

Projektaktivitäten sein. In D. Ves sieht man aus touristischer Sicht eine ungenutzte Stärke der Region. Das Projekt ist in Übereinst. mit Überg. 

Entwicklungsstr. des Gebiets und bildet Synergien mit anderen Projekten in der Region. Geplante Aktivitäten: Erlebnisspfad des Holzes in Neuschönau, 

Lehrpfad in D. Ves. Erfassung und Bewertung eines hist. Triftsystems, die Renaturierung eines Triftsyst., die Freihaltung einer Triftklause (alle 

Maßnahmen im Einzugsgebiet der G. Neuschönau), inhaltlich aufeinander abgestimmte Ausstellung in Neuschönau, Modrava und D. Ves. Errichtung 

eines Holz-Museums in D. Ves mit Präz- und Infohintergrund in D. Ves. Erstellen der Bildungs-Website, des Digitalarchivs und gem.Broschüre – 

Interessierte werden über das gem. Natur- und Kulturerbe - der Holzwirtschaft in der Region informiert. Them. Marketing- und Bildungsveranstaltungen. 

Zielgerechter Marketing und Versuch auch die breite Öffentlichkeit zu erreichen. Zielgruppen: Besucher, Einheimische, Vereine, Verbände, die im 

Bereich Kulturerbe tätig sind. Mehrwert: Beitrag zur wirtsch. Entwicklung und Wettbewerbsfähigkeit der Region. Schaffung einer grenzüber. 

Gesamtdestination. Exposition einzigartig durch die Größe des Gebiets. Gem. Marketing des Gebiets. Aufwertung des gem. Kulturerbes und größeres 

tourist. Angebot und Ausweitung der Saison. Stärkung der reg. Identität und der sozialen Bindungen der Bewohner zur Region.

PP4

Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald

Forst- und Holzwirtschaft im 

Böhmerwald und im 

Bayerischen Wald

30.000,00 € 25.500,00 € 85% siehe PP3 / viz 

PP3

BY siehe PP3 / viz PP3

142 PP Gemeinde 

Mauth

Durch Filze und Hochebenen 

des Böhmerwaldes und 

Bayerischen Waldes

2 01.01.2017 31.12.2018 50.963,27 € 43.318,77 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Freyung-

Grafenau, 

BY 90 Das Projekt befasst sich mit der nachhaltigen Entwicklung des Gebiets, unter Beibehaltung des ökologischen Umgangs mit natürlichen und kulturellen 

Ressourcen. Es wird die Attraktivität und Lebenswert des Gebiets mit Hilfe der grenzüberschreitenden koordinierten Aktivitäten erhöht. Neue Gebiete 

werden durch dem neu angelegten grenzübergreifenden Weg erschließt. Dieser Weg wird für Fußgänger, Radfahrer und E-Bikes bestimmt. E-Bikes 

ermöglichen den Zugang auch den körperlich weniger fitten und behinderten Menschen. Der neue Rad- und Wanderweg erhöht die Attraktivität des 

Gebietes durch Erschließung und Beschreibung des Seefilzes (Jezerní slať)  zwischen Außengefild, Innengefild (Kvildy), des Filzes bei Mauth und den 

Hochebenen des Böhmerwaldes und Bayerischen Waldes. Den Besucher werden die Naturphänomene mit Flora und Fauna vorgestellt. Das Angebot für 

Touristen wird erweitert und in das neue Gebiet wird umweltfreundlicher Zugang ermöglicht. Touristen werden in ein größeres Gebiet verstreut, die 

exponierten Lokalitäten werden entlastet. Das Projekt wird das Bewusstsein für das Naturerbe erhöhen. Die Aktivitäten werden auch durch das 

grenzübergreifende Marketing des Gebietes als eines Touristenziels gefördert. Dieses Projekt ist auch mit anderen Aktivitäten und mit dem Projekt 

Grenzenlos wandern im Herzen Europas verbunden und ist im Übereinstimmung mit übergeordneten Entwicklungsstrategien des Gebietes. Bei der 

Projektvorbereitung muss man die Unterkunftskapazität der Gemeinden Kvilda, Maut und anderen Böhmerwalds- und B. Waldes Zentren - Grafenau, 

Neuschönau, Modrava, Kašperské Hory, Vimperk bzw. Sušice. Nur in das Gebiet von Kvilda und Bučina kommen jährlich ca. 900 000 Besucher. 

Hauptaktivität: Aufbau des thematischen Lehrpfades Jezerní slať – Finsterau. Teilaktivitäten: Bau des gemisch. Geh- und Radweges Jezerní slať 

(vyhlídková věž) – Kvilda, Aufwertung des gemisch. Geh- und Radweges Kvilda – Bučina und des gemisch.  Rundweges Bučina – Finsterau und 

Verbindung dieser Wege in eine Funktionseinheit. Aufwertung der vorh. tour. Infrastruktur auf dem bestehenden Radweg Kvilda – Finsterau. Errichtung 

von Rast-, Aussichts- und Info-Stellen in der Richtung Jezerní slať - Kvilda - Bučina - Finsterau. Erstellen eines Info- Lehrsystem – auf den best. 

Wanderwegen werden Tafeln mit Lehrtexte und QR-Codes, verbunden mit dem Info-System des Böhmerw. und B. Waldes. Marketing und Vermarktung 

des Gebietes als eines Touristenziels.  Zielgruppen: Vereine, Verbände und Institutionen (tätig im Bereich Natur- und Kulturerbe).  Erwarteter Mehrwert 

in der Förderregion: Schaffen einer gemeinsamen Destination; Gem.Marketing des Gebietes; Touristische Aufwertung, größeres Angebot für Touristen, 

Verlängerung der Saison; Bewusstseinsbildung über das Naturerbe und Stärkung des Umweltbewusstseins; Annäherung der Tschechen und Bayern.

144 LP Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Smart Grid-Technologien für 

ländliche Gebiete und KMUs

1 01.04.2017 31.03.2020 494.236,00 € 420.100,60 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Deggendorf, 

Freyung-Grafenau

BY 60 Dieses Projekt zielt auf den Aufbau eines grenzübergreifenden Labors für Smart Grid Systeme. Das Labor fördert die Integration von Kleinen und 

Mittelständischen Unternehmen (KMUs) in das Smart Grid und lässt sie von Smart Grid-Technologien profitieren. Die Variabilität von Strombedarf und 

Stromerzeugung schafft ein wachsendes Problem, das durch das zukünftige Smart Grid gelöst werden muss. Auf der einen Seite führt der variable 

Strombedarf zu Spitzenbelastungen im Stromnetz, die durch ökologisch und ökonomisch ineffiziente Spitzenlast-Stromerzeugung abgefedert werden 

müssen (z.B. durch Dieselgeneratoren). Auf der anderen Seite basiert die zunehmende regenerative Stromerzeugung auf Ressourcen wie Sonne oder 

Wind, die nicht zu regeln sind. Der daraus erzeugte Strom muss dann verbraucht werden, wenn die Ressourcen verfügbar sind. Das Smart Grid hat die 

Aufgabe die Balance zwischen Stromverbrauch und Stromerzeugung herzustellen, um ein stabiles Stromnetz zu gewährleisten. Um das zu erreichen, 

etabliert das Smart Grid ein komplexes Strommanagement, das versucht Stromverbrauch und Stromerzeugung so zu steuern, so dass eine 

weitreichende Integration von erneuerbaren Energien möglich wird.  Das Smart Grid etabliert intelligente Geräte, die helfen Stromversorgung und 

Stromproduktion zu optimieren. Der Schwerpunkt in diesem Projekt wird hauptsächlich (nicht ausschließlich) auf der Verbraucherseite sein. Smart 

Metering soll unter Berücksichtigung von Sicherheitsaspekten auch über große Entfernungen möglich werden, um Verbrauchsoptimierung und 

Kommunikation zwischen Verbraucher und Versorger zu gewährleisten. Das Hauptziel des Labors wird es sein heutige und zukünftige Smart Grid-

Technologien für KMUs verfügbar zu machen und KMUs in das Strommanagement mit einzubeziehen. Diese Technologien umfassen das Smart 

Metering zur Messung von Stromverbrauch auf verschiedenen Ebenen (z.B. Produktion und Gebäude) und auch die Automation von Gebäuden und der 

Produktion (Gebäudeautomatisierung, Internet of Things, Industrie 4.0). KMUs werden von den Technologien profitieren indem sie ihre Energiekosten 

reduzieren können, was die Wettbewerbsfähigkeit in der Region fördert.

146 PP Bayerisches 

Landesamt für 

Umwelt

Schadstoffverteilung in 

Auenböden historischer 

Bergbaugebiete in Ostbayern 

und Tschechien

2 01.01.2017 31.05.2020 0,00 € 0,00 € #DIV/0! Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, Hof

BY 85 Das Projekt der Projektpartner CZ (Crop Research Institute) und BY (Bayerisches Landesamt für Umwelt) zur Schadstoffverteilung in Auenböden 

historischer Bergbaugebiete in Ostbayern und Tschechien fällt unter Prioritätsachse 2-Verbesserung und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und 

der Ökosystem Dienste, weil es ein spezifisches Ziel für den Bodenschutz löst und dieser Schutz für die Wiederherstellung und Stabilisierung der 

biologischen Vielfalt und der Ökosystemleistungen in der aktuellen Kulturlandschaft von grenzüberschreitenden Gebiet von entscheidender Bedeutung. 

Das Projekt zielt darauf ab: - eine systematische Überwachung des Auftretens von gefährlichen Elementen und Stoffen in Auenböden auf historischen 

Territorien Erzbergbau des Interessengebietes in bisher nicht möglichen Ausmaß; - die Entwicklung, Überprüfung und Validierung neuer Methode zur 

Bestimmung von gefährlichen Elemente und Stoffe (XRF Mobilgerät Röntgenfluoreszenz-Analysator). Das Projekt wird in vier Aktivitäten durchgeführt 

werden: (1) Bestandsaufnahme und Validierung von Daten über Risikoelemente und Stoffe in Boden und Wasser aus früheren Untersuchungen und 

Studien; (2) Die Untersuchung von Talsysteme in Bezug auf die Risikoelemente, wichtige für den Bodenschutz, durch XRF Mobilgerät; (3) Entnahme 

von Bodenproben, Identifizierung von Risikoelemente mit der traditionellen Labormethoden; (4) Die Gesamtbewertung der erhaltenen Daten (Bewertung, 

Verifizierung und Validierung von Daten mit mobilen XRF und Laborverfahren) und Erstellung von Publikations Ausgänge. Im Rahmen des Projektes 

wird ein mobiles XRF erworben, dass die semiquantitative Bestimmung von mehreren zehn Elementen ermöglicht, einschließlich des Risikoelementen, 

im Verlauf von ein paar Minuten und eine Mikrowelle für die Risikoelemente. Die Forschung wird notwendig sein, um einen genauen Vergleich der 

gemessenen Konzentrationen mit Labormethoden nach anerkannten Methoden zu machen. Die Ergebnisse des Projekts sind: (1) Die Methodik zur 

Ermittlung gefährlicher Elemente und Substanzen über ein mobile XRF Gerät; (2) überprüft Artikel in einer Zeitschrift; (3) Bewertung Monographie; (4) 

eine Konferenz; (5) eine Informationsbroschüre . Die Ergebnisse dieses Projekts ermöglichen eine verlässliche Nutzung des Gerätes die die 

Bestimmung der Belastung von Böden mit Schwermetalle in vielfachen Ausmaß als die derzeitige Verfahren ermöglichen wird. Das Projekt wird Daten 

über das Vorkommen von Risikoelemente in Strömen im Bereich von Interesse den spezialisierten staatlichen Stellen zur Entscheidung bieten und ein 

validierten Verfahren für die anderen Ströme, Gebiete belastete mit industriellen Aktivitäten, Transport, Deponien oder historische 

Erzbergbaugebieten.Joint Implementation-Team wird eine Projektmethodik, die Kartierung Verschmutzungsquellen vorzubereiten, die notwendigen 

Bodenproben entnehmen, die wichtigsten Ergebnisse veröffentlichen und gemeinsam eine Abschlusskonferenz organisieren.

153 LP1 Bavaria Bohemia 

e.V.

Barockregion Bayern Böhmen 2 01.10.2017 31.03.2021 425.132,18 € 361.362,35 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d.Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 95 Die barocke Vielfalt auf bayerischer und tschechischer Seite ist beeindruckend. Großartige Bauwerke (Kirchen, Klöster, Schlösser, Residenzen, Theater 

und Gärten) zählen zu den bedeutendsten Zeugnissen des gemeinsamen Kulturerbes des Barock, gestaltet von Baumeistern, Malern und Bildhauern im 

Zeitraum von rund 125 Jahren (ca. 1619 bis 1745). Viele von ihnen waren auf bayerischer und böhmischer Seite tätig. Zu den bekanntesten gehören die 

Familie Asam, die Dientzenhofer, die Tencalla, Johann Blasius Santini-Aichl und Carlo Lurago. Mit dem Markgräflichen Theater in Bayreuth ist auch eine 

UNESCO-Welterbestätte im Fördergebiet. Das Projekt Barockregion Bayern Böhmen hat das Oberziel, im Fördergebiet das gemeinsame Kulturerbe 

aufzuwerten und zu verbinden. Ziele sind die Belebung des grenzüberschreitenden Kulturaustauschs, die kulturelle und touristische Attraktivität spürbar 

zu erhöhen, die barocken Baudenkmäler und Veranstaltungen zu vernetzen, die junge Generation an diese Epoche heranzuführen, verborgene 

Barockschätze zu entdecken und die Barockzeit in vielen innovativen Beiträgen lebendig werden zu lassen. Dies gelingt mit einem breit gefächerten Mix 

aus zweisprachigen Aktivitäten (Informationsplattform Barock-Info, Printprodukte, Webauftritte, intermediale Präsentationen, Ausstellungen und 

Gästeführerworkshops) und mit publikumswirksamen Barockevents, die das kulturinteressierte Publikum grenzüberschreitend ansprechen und den 

Projektorchestern eine Bühne geben. Anziehungspunkte, auch für die junge Generation, werden die innovative Ausstellung Auf den Spuren des 

Barock im Depo2015 in Pilsen und die intermediale Präsentation Barockwelt Bayern Böhmen im CeBB in Schönsee sein. Junge Künstler der 

bayerischen und tschechischen Seite erhalten die Chance, in Projektensembles mitzuwirken. Grenzüberschreitendes Marketing und der Aufbau eines 

Netzwerks aus Eigentümern barocker Baudenkmäler, Veranstaltern, Fachleuten, Künstlern, Kultur- und Tourismuspartnern ist die Grundlage für die 

verbindende Wirkung und die nachhaltige Zusammenarbeit in der Barockregion über 2020 hinaus. Zielgruppen sind Kulturinteressierte in und außerhalb 

des Projektgebiets: Individualreisende, Reisegruppen, Barockexperten, Architekten und vor allem auch die junge Generation, die via innovativer medialer 

Angebote der Zugang zu dieser Epoche erleichtert wird. Der Mehrwert des Projekts liegt vor allem darin, dass das gemeinsame barocke Kulturerbe als 

Einheit vermarktet wird, dass der grenzüberschreitende Kulturtourismus starke Impulse erhält, dass ein Netzwerk entsteht und das Ansehen der Region 

im In- und Ausland gesteigert wird.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



159 LP1 Amt für 

Ernährung, 

Landwirtschaft 

und Forsten 

Cham

Nachhaltige Entwicklung des 

ländlichen Raumes im 

tschechisch-bayerischen 

Grenzgebiet

4 01.08.2017 31.12.2020 120.000,00 € 102.000,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Straubing, Cham

BY 119 Das geplante Projekt erhöht die Attraktivität des grenznahen ländlichen Raums (Pilsner Region und Landkreis Cham), das gemeinsam mit den 

Netzwerkpartnern und Partnerorganisationen erreicht wird. Genauso wichtig ist der grenzüberschreitende Kontakt der Bevölkerung besonders der 

Jugend. Das Umweltbewusstsein und der Bezug zur Heimat werden dadurch gestärkt, somit wird die Abwanderung weniger, da sich bessere 

Einkommensmöglichkeiten in der Region bieten. Während die vorangehenden Projekte von beiden Partnern überwiegend auf Landwirtschaft 

(Direktvermarktung, Agrotourismus, Bildung auf Bauernhöfen) gezielt waren, ist dieses Projekt für Bewohner des ländlichen Raumes geplant. Im 

Vergleich zu vorigen Projekten ist das Gebiet wesentlich größer. Im  grenznahen Bereich der Region Pilsen und der Oberpfalz sind die Land- und 

Forstwirtschaft von großer Bedeutung. Die regionalen Lebensmittel und Handwerksprodukte erhalten immer mehr Wertschätzung, dadurch steigt auch 

das Zusatzeinkommen für die Direktvermarkter, Handwerksbetriebe und vor allem der Gastronomie. Das Projektziel ist ein gemeinsames Konzept für 

Marketing- und Bildungsveranstaltungen zu initiieren und zu realisieren, das die regionale Produktion in den Mittelpunkt stellt, die Konkurrenzfähigkeit 

der Betriebe und der Region erhöht und somit auch die Attraktivität des grenzüberschreitenden ländlichen Raumes unterstützt. Zur Umsetzung werden 

folgende Aktivitäten realisiert: Es entsteht ein gemeinsames Netzwerk, das die Aktivitäten zur nachhaltigen Entwicklung der grenznahen Region plant 

und bei der Umsetzung unterstützt. Das Netzwerk besteht aus der Lokalen Aktionsgruppe, kleinen Unternehmen der Landwirtschaft, 

Lebensmittelindustrie, im Fremdenverkehr und in der Gastronomie sowie Verbände und Genossenschaften. Umsetzung des Marketingkonzeptes: Es 

finden Veranstaltungen und Ausstellungen statt, mit dem Ziel, den Einheimischen und auch Gästen die regionalen Produkte und deren Wert für jeden 

Einzelnen und auch für die Region vorzustellen. Es werden Ein- und Mehrtagesveranstaltungen organisiert bei denen insbesondere die regionalen 

Produkte der Saison (Frühling, Sommer, Herbst und Winter) in den Mittelpunkt gerückt werden. Dazu gehört auch die Werbung für die Veranstaltungen 

(gedruckt oder elektronisch) Zur Umsetzung erforderlich ist auch die Entwicklung von Sprach- und Sachkompetenzen- Bildungskurse, Workshops, 

Exkursionen….Die Bildungsaktivitäten sind auf die Unterstützung kleinerer Unternehmen, Erweiterung des Dienstleistungsangebots und die nachhaltige 

Entwicklung der ländlichen Region ausgerichtet. Z. B. Themen Lebensmittelverarbeitung, Gartenbau und Obstanbau, Kräuterpädagogik, Pilzkunde und 

Werbung in den neuen Medien. Bei den Schulungen und Workshops werden jeweils kompetente Fachkräfte aus dem Nachbarland eingesetzt. Der 

Sprachkurs unterstützt den Abbau der Sprachbarriere.

160 PP2 Oberpfalz TV 

Nord GmbH & 

Co. 

Studiobetriebs 

KG

Das Kulturerbe des Pilsner 

Landkreises und Bayerns – ein 

stummer Zeuge der über 

Jahrhunderte dauernden 

Partnerschaft und des 

Zusammenlebens der 

Tschechen und der Deutschen 

2 01.01.2018 30.06.2019 36.781,16 € 31.263,98 € 85% Bezirk Pilsen,  

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 94 Obwohl nach dem Beitritt der Tschechischen Republik in die EU die Grenze fast verschwunden sind, besteht der eiserne Vorhang in den Köpfen der 

hiesigen Bevölkerung noch immer weiter. Vor dem zweiten Weltkrieg gab es hier eine fast tausend Jahre dauernde Tradition des Zusammenlebens und 

der natürlichen Integrität – die Einwohner der Grenzregionen standen in regelmäßigem Kontakt. Es gab einen regen Austausch der kulturellen 

Gewohnheiten, Traditionen, Handwerke und Architektur. Diese Welt ist aber nach dem Jahre 1945 völlig untergegangen. Es sind neue Bewohner 

gekommen und es wurde eine undurchlässige Grenze gebaut. Aus einer Region sind zwei geworden, zwei Welten die sich ganz unterschiedlich 

entwickelt haben. Im psychologischen Sinne existieren diese zwei Welten immer noch weiter und die Wiedervereinigung verläuft sehr langsam. Die 

Einwohner vergangener Tage und deren Erinnerungen sind verstorben, aber was bleibt sind die stummen Zeugen – die große Anzahl der Denkmäler, 

welche Erzähler vieler Geschichten für die gegenwärtigen Generationen sein könnten. Das Projekt möchte die Wahrnehmung des Gebietes als eine 

zusammengehörende Region in den Köpfen der hiesigen Bevölkerung erneuern. Dazu sollen moderne und für die Massen zugängliche 

Kommunikationsmittel benutzt werden – lehrreiche Filme,  welche 8 tschechische und 8 bayerische Denkmäler vorstellen. Bei jeder Sehenswürdigkeit 

soll die Aufmerksamkeit auf die gemeinsamen tschechisch-bayerischen Spuren gelenkt werden, welche mit diesen Sehenswürdigkeiten verbunden sind. 

Die vorgestellten Schicksale, die Geschichten der Freundschaften, menschlicher Aufopferung oder Hilfen werden über emotionale Bedeutung und 

Integrität in der Geschichte zeugen. Die Filme werden in den beiden Regionen in zwei Sprachen gesendet werden (alle 6 Wochen ein Film), alle Filme 

werden auch auf einem regionalen Webportal platziert werden. Die Zielgruppe des Projektes sind die Bewohner des Pilsner Landkreises und der 

Grenzgebiete in Bayern. Diese Leute sollen durch Projektergebnisse ein neues Bewusstsein bekommen über Geschichte und Beziehungen in der 

Region in der diese Leute leben, und Interesse und Sehnsucht erwecken an der benachbarten Region.  Es sollte auch die Besucheranzahl auf der 

anderen Seite der Regionen erhöhen, die Besucher sollten das Gebiet als ein einziges Gebiet mit eigener Identität und gemeinsamer Geschichte 

wahrnehmen, das natürlich zusammen verbunden ist.

PP3 TVA Ostbayern 

Fernsehprogram

mgesellschaft 

GmbH & Co. 

Studiobetriebs 

KG 

Das Kulturerbe des Pilsner 

Landkreises und Bayerns – ein 

stummer Zeuge der über 

Jahrhunderte dauernden 

Partnerschaft und des 

Zusammenlebens der 

Tschechen und der Deutschen 

40.901,17 € 34.765,99 € 85% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

168 PP3 Naturpark 

Oberer 

Bayerischer 

Wald

Lehrpfad Grafenried - 

Freilichtmuseum der entdeckten 

Vergangenheit

2 01.09.2017 31.08.2020 0,00 € 0,00 € #DIV/0! Bezirk Pilsen, 

Cham

BY 94 Ziel des Projektes ist die dauerhafte Sicherung der Überreste der ehemaligen Siedlung Grafenried sowie die  Errichtung eines Naturlehrpfades, um den 

für die gemeinsame Geschichte symbolischen Ort dauerhaft zugänglich und erlebbar zu machen. Dadurch soll ein einzigartiger deutsch-tschechischer 

Begegnungsort sowohl für touristische  Besucher als auch für die junge Generation erhalten werden und die regionale Identität gestärkt werden. Als 

geschichtlicher „Lernort“ sollen hier auch aktiv Begegnungen von dt-cz Schülergruppen und Studenten initialisiert werden. Das Projekt wird folgende 

Maßnahmen enthalten: Einrichtung einer dt-cz Steuerungsgruppe unter cz Leitung (auf cz Seite: CHKO Český les, Standortgemeinde Nemanice, cz 

Archäologen - auf dt Seite: dt Ehrenamtliche, Aktionsbündnis Čerchov plus/Stadt Waldmünchen, dt Naturpark) zur grenzüberschreitenden 

Koordinierung - Erarbeiten von Befundberichten für alle bereits freigelegten Bauten inkl. Vorschlag für nachfolgende Maßnahmen  in Zusammenarbeit 

mit dem Westböhmischen Museum Pilsen, - Erarbeiten eines Entwicklungskonzepts auf der Grundlage der oben aufgeführten Befundberichte mit 

ausführlicher Darstellung aller Maßnahmen zur  Sicherung der freigelegten Ruinen, Schutz vor Erosion/Zerfall, Erarbeitung eines el. 3D-Modells des 

ehemaligen Dorfes,  Planung der Zugangswege, Beschilderung, Einbindung  in das grenzüberschreitende Wegenetz, Sicherstellung der gefundenen 

Gegenstände, usw.,- Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen, - Freilegung und Dokumentieren der mittelalterlichen Glashütte in Zusammenarbeit 

mit dem Westb. Museum, - Entwurf und Bau eines Pavillons in  einheitlichem Design mit sonstigen geplanten Überdachungen, sowohl zu 

Schutzzwecken für freigelegte Bauen (z.B.  Teile der Brauerei) sowie als Infopunkt/Unterstand für Besucher u. Touristen. - Herstellung und Installation 

einer Skulpturreplik (St. Johannes Nepomuk) für erhaltenen originalen Sockel auf ehem. Dorfplatz, - grenzüberschreitende touristische Bewerbung  (dt-cz 

Flyer)  koordiniert über das Haus der Natur in Klenčí, - dt-cz Schüler- und Studentenbegegnungen, - Projektmanagement - Personal für die 

Projektbegleitung. Grafenried bietet wie kein anderes „verschwundenes Dorf“  im dt-cz Grenzgebiet eine plastische Erlebbarkeit der gemeinsamen 

Geschichte – beginnend im Mittelalter bis zur Zeit des kalten Krieges und danach. Dank der Arbeit dt Ehrenamtlicher wurden bis dato einige Gebäude 

(u.a. Kirche, Brauerei, Gasthaus) im Stand vor dem Krieg freigelegt, was eine einzigartige unmittelbare Vorstellung des Alltagslebens  ermöglicht. Im 

Projekt arbeiten Vertreter der ehemaligen dt Heimatgemeinde sehr aktiv mit, was als Zeichen der Versöhnung und Völkerverständigung von großer 

Bedeutung ist. Grafenried hat das Potential  sowohl als Ort dt-cz Begegnung sowie auch als interessantes touristisches Ziel im Böhmerwald in der 

Zukunft zu wirken.

170 PP2 Gemeinde 

Hohenau

Die Geschichte der 

Hinterglasmalerei

2 01.07.2017 31.12.2021 479.932,10 € 407.942,28 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 95 Das Ziel und Inhalt des Projektes ist Erhalt und Aufwertung des Natur- und Kulturerbes, sowie Stärkung der regionalen Identität durch Hinweis an 

gemeinsame Geschichte. Konkret befasst sich das Projekt  mit der Bewahrung des BY-CZ Kulturerbes – der Hinterglasmalerei. Durch ein aufeinander 

abgestimmtes Gesamtkonzept entstehen in den Gemeinden Kvilda und Schönbrunn am Lusen-Hohenau Museen, die den Besuchern einen Einblick in 

die Geschichte der Hinterglasmalerei geben, die Bedeutung des Glases für die Region vermitteln, und historische Exponate der Hinterglasmalerei aus 

verschiedenen Epochen präsentieren. Jedes Museum konzentriert sich auf seine Region und deren Besonderheiten. Es sollen Öffentlichkeit, tsch. und 

bay. Schulen beider Regionen ins Projekt eingebunden werden. In den Museen selbst sollen Schüler  und Öff. nicht nur über das gem. Kulturerbe der 

Hinterglasmalerei informiert werden, sondern durch entsprechende Workshops direkt in Berührung mit der Hinterglasmalerei  kommen. Die Museen 

sollen durch einen gemeinsamen Wegekorridor miteinander verbunden werden, der wird mit einem Symbol und QR-Codes (Inf. zur Hinterglasmalerei 

und der Handelsgeschichte zwischen BY und CZ) beschildert. Dieser Weg wird für Radfahrer, E-Bikes und Fußgänger geeignet sein. E-Bikes sind auch 

für Personen mit Handicaps eine Möglichkeit hier teilzunehmen. Die Gäste bekommen ein attraktives Angebot in den Gemeindezentren und das 

entlastet die belasteten Naturzonen. Der neue tour. Weg schafft eine wünschenswerte Alternative zum Autoverkehr. Die Aktivitäten werden auch durch 

grenzüber. Vermarktung des Gebietes als eine gem. Destination unterstützt. Das Projekt ist mit anderen Aktivitäten in der Region verbunden, vor allem 

mit den CZ-BY Projekten Grenzenlos wandern im Herzen Europas, Durch Filze und Hochebenen des Böhm. und B. Waldes und ist im Einklang mit 

überg. Entwicklungsstr. des Gebiets. Bei der Projektplanung rechnet man mit der Unterkunftskapazität der Region. Aktivitäten: -Es sollen zwei Museen 

unter einem gem. Museumskonzept entstehen  (in Kvilda und Schönbr.am L.), -Grenzüber. Programme für Jugend  und Öffentlichkeit, -Bau einer 

Anbindung - Lehrpfad Kvilda-Schönbrunn am L. mit Beschilderung und Beschreibung, -Entsprechende Informationstexte - QR-Codes entlang des 

Weges, Verlinkung mit der Informationsplattform Bayerischer Wald-Böhmerwald.,-Marketing und Vermarktung der Region als gemeinsames Reiseziel. 

Zielgruppen: Besucher, Einheimische, Schulen und andere Bildungseinrichtungen, Vereine, Verbände und Institutionen, die im Bereich Kulturerbe tätig 

sind. Erwarteter Mehrwert: Schaffung einer gem. grenzübergreifenden Destination; Gemeinsame Vermarktung des Gebiets; Touristische Aufwertung des 

Gebietes, Erweiterung des tour. Angebots und Verlängerung der Saison; Sensibil. für das Natur- und Kulturerbe; Annäherung der Tschechen und 

Bayern. Zielrichtung -Jugendliche.
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172 LP1 Markt Mähring Klein und gemeinsam stark in 

den Gärten der Freundschaft!

3 01.09.2017 31.08.2020 147.854,63 € 125.676,43 € 85% Tirschenreuth, 

Bezirk Karlsbad, 

Bezirk Pilsen

BY 115 Das Kinderhaus in der Marktgemeinde Mähring im Landkreis Tirscheneruth hat seit vielen Jahren eine gelebte Kooperation mit dem KIndergarten MŠ 

Vora in Marienbad. Gemeinsame Treffen, Projekte und Veranstaltungen haben diese beiden Einrichtungen stark zusammen wachsen lassen. Dieses 

Projekt soll die Partnerschaft festigen und durch gelebte Sprache eine Basis für vorschulische Sprachbildung geben. Rund um die Errichtung zweier 

Themengärten in Marienbad und Großkonreuth (Mähring) wollen wir mit Spaß und spielerischen Elementen die Sprache unserer Nachbarn kennen 

lernen, verstehen lernen und sprechen lernen. Nicht nur unsere Kindergartenkinder sollen die Sprache üben, die Sprachbildung soll ebenfalls das 

Personal der Kindergärten und auch die Eltern mit einbeziehen. Wir wollen Sprachbildung von Grund auf mit vielen Multiplikatoren nachhaltig gestalten. 

So sollen auch nach der Projektlaufzeit die gewonnenen Sprachkenntnisse an die nächsten Kindergruppen weitergegeben werden.

Nachfolgende Schulen können auf diesen gewonnenen Sprachkenntnissen aufbauen. So wird auch z.B. das Tschechisch lernen in Grundschulen 

attraktiver.

Gemeinsame Treffen, Aktionstage, Fahrten und Feste werden im Projektzeitraum regelmäßig organisiert und durchgeführt. Hier baut man auf die 

langjährige Freundschaft auf.

Ein wichtiger Teil des Projektes sollen die zwei Themengärten sein.

Während die Kinder und Betreuer schon seit vielen Jahren eine gut nachbarschaftlichte Beziehung pflegen, nehmen nur ab und zu interessierte Eltern 

an den Treffen teil.

Unsere Erfahrung zeigt, dass wir die Eltern  erreichen, wenn sie uns bei Projekten tatkräftig, handwerklich unterstützen können. Bei Arbeitseinsätzen in 

Haus und Garten engagieren sie sich immer gern. Da Gärten immer der Pflege bedürfen, bieten sie einen idealen Ort, an dem sich Erwachsene bei der 

Arbeit begegnen, kennenlernen und Vorurteile abbauen können. 

In Marienbad soll ein "Garten des Verständnisses" entstehen. 

In Mähring wollen wir einen Garten der Freundschaft bauen.

Diese beiden Gärten sollen zusammen mit den Kindern zweisprachig geplant und umgesetzt werden. Partizipation ist auch schon im Kindergarten ein 

wichtiges Bildungsziel im Bayerischen Erziehungsplan.

Der Mehrwert für das Programmgebiet ist klar:

Sprachliche Bildung schon im Vorschulalter ist die Basis für den Abbau der Sprachbarriere.

Gemeinsame Aktionen, Projekte und Veranstaltungen sollen die Kooperation festigen und weiterentwickeln

Durch das gemeinsame Kennenlernen verstehen wir uns besser, verstehen Kultur und Brauchtum besser

Die Investitionen werten die Kindergärten auf sind der Magnet, das NEUE, das die Kinder anspricht und motiviert.

173 PP2 Stadt Vilseck Verbinden und 

Zusammenwachsen – vom Land 

zu Land

4 01.02.2018 30.09.2020 36.592,45 € 31.103,58 € 85% Bezirk Pilsen, 

Amberg-

Sulzbach, 

Schwandorf

BY 119 Die Galerie Klatovy / Klenová (GKK), die Stadt Vilseck, die Stadt Schönsee und die Ladislav-Sutnar Fakultät für Kunst und Design der Westböhmischen 

Universität (FDULS) haben sich mit dem Projekt „Verbinden und Zusammenwachsen – vom Land zu Land“ das Ziel gesetzt, die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit im künstlerischen Bereich zu intensivieren. Geplant sind Treffen von Künstlern, Studierenden und Kunstinteressierten und eine 

intensivere kulturelle Zusammenarbeit zwischen den am Projekt teilnehmenden Institutionen und Kommunen. Im Ergebnis sollen sich diese enger 

miteinander verknüpfen, Knowhow austauschen und gegenseitig Kontakte herstellen, die auch nach Ablauf des Projekts fortgeführt werden sollen. Zu 

den Prioritäten gehört der Aufbau eines Netzwerks von Künstlern mit gleichen Interessen, um unterschiedliche kulturelle Sichtweisen zu verstehen, zu 

minimieren und den Dialog zwischen Künstlern und der Öffentlichkeit zu beleben. Die Projektpartner übernehmen eine Mittlerrolle, organisieren im 

Projektzeitraum 8 Workshops, 4 Vorträge, 1 interaktiven Rundgang, führen Gespräche mit Multiplikatoren und präsentieren zum Abschluss die 

umgesetzten Kunstaktionen in einer umfangreichen Fotoausstellung. Die GKK legte seit ihrer Gründung einen Fokus auf die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit und Präsentation von Werken tschechischer wie internationaler, insbesondere auch deutscher Künstler. Die GKK widmete bisher, wie 

die anderen Partner auch, dem Kunstgenre Land Art besondere Aufmerksamkeit. Die kulturelle und künstlerische Gestaltung der Landschaft wird die 

Tätigkeiten der Galerie und deren Partner sinnvoll ergänzen. In Klenová werden Workshops stattfinden, an denen Studierende der FDULS teilnehmen. 

In Schönsee werden Studierende der FDULS an einer Land Art-Kunstaktion in der verfallenen Siedlung Bügellohe teilnehmen. Aufgabe der Studenten 

wird es sein, in einer Gebäuderuine ein von der Geschichte des Ortes inspiriertes Land Art-Kunstwerk zu schaffen. In Klenová wie auch in Bügellohe 

werden die Studierenden unter der fachmännischen Verantwortung von Prof. Jiří Beránek arbeiten, einem der bedeutendsten Bildhauer des 20. und 21. 

Jahrhunderts. Vilseck wird der Internationale Kunstweg in der Vilsaue erweitert, der von der Stadt kontinuierlich mit neuen Arbeiten deutscher und 

internationaler Künstler ergänzt wird. Im Rahmen eines Symposiums werden sich Künstler in der GKK und in Vilseck treffen. Dabei bietet sich die 

Gelegenheit, Auffassungen und künstlerische Techniken einander gegenüberzustellen. Abschluss des Projekts werden eine Fotoausstellung mit hohem 

künstlerischen Anspruch und ein dreisprachiger Ausstellungskatalog sein. Diese dokumentieren die im Projekt geschaffenen Werke, an denen sich 

Studierende der FDULS und freischaffende Künstler beteiligen. Das Projekt „Verbinden und Zusammenwachsen – vom Land zu Land“ ermöglicht 

Begegnungen von Studierenden und Künstlern, deren Land Art-Werke ein nachhaltiges Teilergebnis darstellen.

PP3 Stadt Schőnsee Verbinden und 

Zusammenwachsen – vom Land 

zu Land

10.399,20 € 8.839,32 € 85% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

174 LP1 Evangelisch-

Lutherisches 

Dekanat Weiden

»„Dinge, für die es sich lohnt ...“: 

Wir bringen Vergangenheit und 

Zukunft in der Gegenwart 

zusammen.« 

Grenzüberschreitende 

Jugendarbeit für Versöhnung 

und Verständigung in Bayern 

und Tschechien

4 01.09.2017 31.10.2020 282.655,05 € 240.256,79 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Weiden i.d.Opf, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 119 Die Region entlang der bayerisch-tschechischen Grenze ist in ihrer Geschichte durch Konflikte des vergangenen Jahrhunderts geprägt, die sich für 

lange Zeit auf das Verhältnis der beiden Nationen ausgewirkt haben – sei es durch die Grauentaten des Nationalsozialismus an der einer Seite oder 

durch die Vertreibung der Deutschen an der anderen Seite.  Die Existenz besonderer Orte, die mit dieser Geschichte verbunden sind, dient nicht nur als 

Mahnmal der Vergangenheit, sondern bietet auch Chancen dadurch, dass diese zu Lernorten für die Zukunft werden können. Auf deutscher Seite ist die 

KZ-Gedenkstätte Flossenbürg seit vielen Jahren ein ausgezeichneter Lernort für Konfliktsituationen, interkulturelle und interreligiöse Versöhnung. Sie ist 

eng verbunden mit dem Leben und Wirken des evangelischen Pfarrers Dietrich Bonhoeffers, der am 9. April 1945 hier hingerichtet  wurde. Seine 

Gedanken sind nicht nur kirchlich, sondern auch gesellschaftlich heute generationenübergreifend noch relevant für Themen wie Zivilcourage, soziale 

Gerechtigkeit, christliches gesellschaftliches Engagement, Glaube und Miteinander der Religionen. Auf tschechischer Seite sind die Orte Theresienstadt 

und Joachimsthal hierfür zu nennen. Angesichts gesellschaftlicher Entwicklungen in Tschechien und Deutschland wie Radikalisierung und wachsende 

Intoleranz, die sich auch auf das deutsch-tschechische Verhältnis auswirken, sind Wege nötig, diesen Entwicklungen zu begegnen. Auch müssen 

immer neue Generationen lernen, mit Konflikten, Toleranz und religiösen Fragen umzugehen. Die Geschichte von Flossenbürg, die ausgezeichneten 

Rahmenbedingungen der Gedenkstätte und das jahrelange gute Zusammenwirken der staatlichen und der kirchlichen Gedenkstättenarbeit am Ort 

sowie das kirchliche Interesse an diesen gesellschaftsrelevanten Themen sind der Ausgangspunkt für das hier vorgestellte Projekt. Zwischen dem 

Evangelischen Jugendwerk im Dekanat Weiden und der Pfarrgemeinde der Evangelischen Kirche der Böhmischen Brüder in Asch haben seit 2013 

mehrere erfolgreiche Projekte (Weihnachtswochenenden Kids; Erasmus+ International Youth Exchange) stattgefunden. Die Zusammenarbeit zwischen 

den "Nachbarn" soll mit relevanten Themen für junge Menschen ans Tageslicht gefördert werden. Eine offene Auseinandersetzung soll hier angeregt 

werden. Das Ziel ist, die noch immer vorhandenen Barrieren zwischen Deutschen und Tschechen  abzubauen und den Mehrwert eines Miteinanders in 

der Grenzregion zu fördern. Zielgruppe für das Projekt sind Kinder und Jugendliche im Alter von 4-27 Jahren aus dem Einzugsgebiet der Euregio 

Egrensis. Die geplanten Aktivitäten sind inhaltliche Wochenend- und Freizeitmaßnahmen, Jugendbegegnungen, Medien- und Theaterprojekte sowie 

kulturelle und religiöse Veranstaltungen. Teilnehmende gehen von der Vergangenheit in die Gegenwart und entwickeln Programme für die Zukunft, wie 

ein friedliches, tolerantes Miteinander gestaltet werden kann.

178 LP1 Naturpark 

Oberer 

Bayerischer 

Wald

Revitalisierung von Landmarken 

im Aktionsbündnis Čerchov plus 

/ Naturpark Oberer Bayerischer 

Wald und Česky les

2 01.09.2017 31.08.2020 313.721,12 € 266.662,95 € 85% Bezirk Pilsen, 

Cham

BY 94 Der dt-cz Grenzkamm bildet geografisch den Kern der grenzüberschreitenden Kooperationskulisse Aktionsbündnis Čerchov plus mit dem Bündnis 

Domažlicko. Als gemeinsamer Natur- und Kulturraum genießt er auf beiden Seiten der Grenze Schutzgebietsstatus (Cesky les, Naturpark Oberer 

Bayerischer Wald). Seine exponierten Höhenlagen sind seit Jahrhunderten strategische Punkte/Landmarken im dt-cz Grenzraum. In der jüngsten 

Vergangenheit haben v.a. der cz Čerchov und der dt Hohenbogen mit ihren militärischen Abhörstationen Status als „Wahrzeichen“ des kalten Krieges 

erlangt. Diese Trennung repräsentiert aber nur einen kurzen Abschnitt der dt-cz Geschichte. Die Landmarken im Projektgebiet sind vielmehr Zeugen 

einer gemeinsamen Grenzgeschichte: Beginnend im frühen Mittelalter erlangt das Thema Grenzsicherung unter Karl dem Großen (Sicherung d. 

Ostgrenze d. „böhmischen Mark“)  zentrale Bedeutung. In der Folge (ab 11. Jh.) entstehen eine Reihe von Burgen entlang der bayer.-böhmischen 

Grenze, deren Überreste bis heute sichtbar sind (u.a. Burgruinen Herštejn / Drachenturm / Schwarzenburg, Burgställe Altenschneeberg u. 

Bleschenberg). Die als Bollwerk gedachte Ostgrenze löst sich bereits in der Hussitenzeit auf, in der bedeutende böhmische und oberpfälzische 

Adelsgeschlechter (z. B. die Ronsperger auf Hirschstein, die Guttensteiner auf Schwarzenburg) die Burgen als strategische Stützpunkte ihrer 

kriegerischen Auseinandersetzung "grenzüberschreitend" nutzen. Erst nach dem 2. Weltkrieg wird eine hermetische Abschottung der dt-cz Grenze 

vollzogen. Das Bedürfnis der Menschen aber „auf die andere Seite“ zu blicken ist ungebrochen, und es entstehen genau für diesen Zweck - sogar 

unterstützt durch die amerikanische Besatzungsmacht - „Aussichtstürme zum Blick über die Grenze“ (Klammerfels, Bayernwarte).

Unter dem Leitziel „vom Grenzraum zum Begegnungsraum“ sollen diese Landmarken als gemeinsames Natur- und Kulturerbe und als Zeugen der 

jahrhundertelangen gemeinsamen Geschichte revitalisiert werden. Dies soll durch folgende Maßnahmen erreicht werden:

- Bauliche Sicherung u. Revitalisierung der Landmarken Herštejn, Altenschneeberg, Bayernwarte u. Klammerfels (Sanierung v. Drachenturm u. 

Bleschenberg außerhalb ETZ-Förderung ergänzend durch Landesmittel vorgesehen)

- Entwicklung einer grenzüberschreitenden dt-cz Informationslandschaft u. Besucherlenkung

- gemeinsame touristische Bewerbung und gemeinsame Aktionen (z.B. Lichtinstallation) zur grenzüberschreitenden Visualisierung d. Landmarken

Der Mehrwert des Projekts besteht in einer langfristigen Sicherung und Erschließung von gemeinsamen Natur- und Kulturerbe, Bewusstseinsbildung für 

gemeinsame Geschichte als Teil der regionalen Identität sowie Verbesserung der organisatorischen Voraussetzungen für die Zusammenarbeit der 

Naturparke. Darüber hinaus kann der überregionale Bekanntheitsgrad der Region verbessert werden. Zielgruppen: Einheimische, Touristen, dt und cz 

Naturparke.
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179 LP1 Montan-Stiftung NordostbayernTor ins Erdinnere 2 01.10.2017 31.10.2021 1.482.806,21 € 1.260.385,27 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 92 Ziele des Projektes sind Erschließung, Aufwertung und Vernetzung von einigen der wertvollsten geologischen und montanhistorischen Denkmäler des 

bayrisch-böhmischen Grenzgebiets. Konkret handelt sich um Gleissinger Fels – größtes und ältestes Besucherbergwerk in Nordbayern und einer der 

Top- Besucherstollen in D, Soos - ein Mineralmoor von europäische Bedeutung und Kammerbühl - wahrscheinlich das erste rein aus wissenschaftlichen 

Zwecken gebaute Bergwerk. Kammerbühl ist zurzeit nicht zugänglich, da zugeschüttet. Gleissinger Fels ist nur zum Teil zugänglich, hat erhebliche 

Sicherheitsmängel und verfügt über keinen Informationsbereich. Soos ist zugänglich, ist aber nicht mit genügend Infrastruktur ausgestattet. 

Erschließung: Kammerbühl wird im Rahmen des Projektes für die Öffentlichkeit erstmals geöffnet werden (Eingangsbereich im horizontal Stollen). 

Erschließung/Aufwertung:Die Destinationen sollen mit Besucherinfrastruktur ausgestattet werden. Im Fall von Soos und Gleissinger Fels ein 

Begegnungs- und Besucherzentrum, Toiletten, Schulungs- und Ausstellungsräumen. Informationsinfrastuktur wird auch am Kammerbühl errichtet 

(Außenbereich), am Soos und Gleissinger Fels werden die Besucherbereiche mit Ausstellungen und Informationen über die verbindende Geologie, die 

gem. Bergbauhistorie sowie die Sehenswürdigkeiten beiderseits der ehem. Grenze aufgewertet. Die Außenbereiche werden mit Infotafeln ausgestattet. 

Im Gleissinger Fels werden die Besucherstrecken unter Tage neu beleuchtet (tech. Beleuchtung und Effektbeleuchtung), die Elektroinstallation komplett 

erneuert, es werden Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt so wie neuer Notausgang errichtet. Auch über Tage werden Maßnahmen für die Sicherheit der 

Gäste im Gelände durchgeführt und der Zugang für Fledermäuse verbessern. Vernetzung: Die Destinationen werden inhaltlich (gem. Geologie, Bergbau- 

und Kultur) und Marketing-technisch vernetzt werden. Insbesondere soll ein Themenweg die Vernetzung in neuen Medien darstellen, dieser fängt im 

Fichtelberg an und geht via Alexandersbad und Hohenberg nach Franzensbad und Soos dann úber Kammerbúhl und Eger zurück. Verbindung erfogt 

auch durch Wanderungen über die Grenze, gegenseitige Besuchervermittlung, gem. Veranstaltungen und Ausstellungen, Workshops, gemeinsames 

Marketing sowie Kooperationen im Bereich Infotainment und Bildung. Zielgruppen sind Touristen aus ganz Deutschland und Tschechien, die 

Bevölkerung im Grenzgebiet, thematische Gruppen (Busreisen, Kurgäste, Geologen) und insbesondere Schulklassen aus D und CZ. Durch das Projekt 

wird ein einmaliges, gemeinsames Natur- und Kulturerbe erschlossen, aufgewertet und vernetzt. Dies bedeutet, dass die touristische Infrastruktur, das 

Bildungs- und Begegnungs-Angebot des Grenzraumes erheblich verbessert wird. Die Kooperation führt zur Steigung des Tourismus im ganzen 

Grenzgebiet und zur europaweiten Bekanntheitssteigerung des Gebietes.

180 PP2 Staatliche 

Berufsschule I 

Deggendorf

Technische Ausbildung über 

Grenzen

3 01.09.2017 31.08.2020 0,00 € 0,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Deggendorf

BY 118 Das Projekt basiert auf der langjährigen Zusammenarbeit zwischen den Schulen, die den Kern der Projektpartnerschaft bildet – VOŠ, SPŠ automobilní a 

technická České Budějovice (Leadpartner) und die Staatliche Berufschule I Deggendorf (Projektpartner). Das Hauptziel des Projektes ist die 

Verbesserung der Berufsbildung im Sinne der Annäherung den Anforderungen des Arbeitsmarktes unter Erfüllung folgender Teilziele: - intensivere 

Zusammenarbeit zwischen den techn. Bildungseinrichtungen und den Arbeitgebern im Arbeitsmarkt im Grenzraum, - Vertiefung der grenzüberschr. 

Zusammenarbeit zwischen den beiden Partnerschulen bezüglich Anpassung der Ausbildung an aktuelle Anforderungen des Arbeitsmarktes (besonders 

in Bezug auf Industrie-Unterricht 4.0), - Entwurf für System für Verbesserung der Durchsetzung der Schulabgänger von Berufsschulen im Arbeitsmarkt 

im Grenzraum. Die Projektziele werden anhand folgender Aktivitäten erreicht (mit Teilnahme beider Partner): - Aktivitäten zur Unterrichtsverbesserung 

der technischen berufsrelevanten Fächer bezüglich aktueller Arbeitsmarktanforderungen (Vergleich der Inhalte von ausgewählten Fächern, Bildung der 

Unterlagen zur Unterrichtsverbesserung, Austausch und Einbeziehung der digitalen Technologien in den Unterricht – Thema: Industrie 4.0, 

grenzüberschreitende Fachvorlesungen etc.), - Austauschaufenthalte der Schüler (wechselseitig) und Lehrkräfte (CZ in BY), - Bildung des Systems zur 

Verbesserung der Durchsetzung der Schulabgänger von technischen Berufsschulen im Arbeitsmarkt in der Form der abschließenden 

Evaluierungsstudie zum Projekt. Das vorliegende Projekt beinhaltet grundlegende Innovationen in der bestehenden Zusammenarbeit beider Schulen 

besonders wie folgt: - Eingliederung des Themas Industrie 4.0 in den Unterricht der technischen Fächer, ihre Innovation und Verbesserung, - 

Einbeziehung der Arbeitgeber auf beiden Seiten der Grenze in die Innovation und Unterrichtsverbesserung der technischen Fächer (besonders im 

Rahmen der Austauschpraktiken der Schüler), - Bildung der Systemmaßnahme für Erhöhung der Durchsetzung der Schulabgänger der techn. 

Berufsschulen im Grenzraum (diese Maßnahme wird aus der Evaluierungsstudie des Projektes resultieren, es erfolgt auch der Vergleich der 

Anforderungen an Abschlussprüfungen in ausgewählten Berufsfächern). Im Rahmen des Projektes erfolgt die Publizität nach Programmregeln, es wird 

das Handbuch mit Outputs des Projektes für andere techn. Berufsschulen in den Regionen (Südböhmen, Niederbayern) gebildet. Hauptzielgruppen des 

Projektes: Schulen, Arbeitgeber (Unternehmen mit techn. Schwerpunkt, in Praktiken), Schüler und Lehrkräfte der Partnerschulen. Die grenzüberschr. 

Zusammenarbeit erfolgt in folgenden Kriterien: gemeinsame Ausarbeitung, gemeinsames Personal, gemeinsame Umsetzung. Die Projektfinanzierung 

wird der LP sicherstellen.

182 PP3 Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg 

(OTH.R)

Geburtshilfe 2.0 - virtuelle 

Modelle zur Vermeidung von 

Geburtsverletzungen 

1 01.01.2018 31.12.2020 338.041,17 € 287.334,99 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 60 Fortschritte der modernen Medizin haben die Risiken für Mutter und Kind, die mit einer Geburt einhergehen, in den letzten Jahrzehnten stark verringert. 

Nichtsdestotrotz birgt der Geburtsvorgang nach wie vor beträchtliche Risiken in sich. Trotz aller Verbesserungen beeinträchtigen Langzeitschäden durch 

Geburtsverletzungen wie Schliessmuskelschäden und Inkontinenz  die Gesundheit und Lebensqualität vieler Mütter bis ans Lebensende und stellen 

eine erhebliche Belastung für das Gesundheitssystem dar. 2015 wurden von ca. 220.000 Babies in Tschechien und Bayern zwei Drittel auf natürlichem 

Wege zur Welt gebracht. Bis zu 9% der natürlich gebärenden Mütter erlitten hierbei Geburtsverletzungen mit langfristigen Auswirkungen. Die 

Verletzungswahrscheinlichkeit kann durch manuelle Geburtshilfe (manuelle, perineale Protektion, MPP) verringert werden. Hierbei ist jedoch eine eine 

korrekte und optimale Anwendung nötig.  Derzeit gibt es keine detailierte klinische Beschreibung der optimalen manuellen Geburtshilfe. Die 

beeinflussbare Parameter sind die Positionierung, der Kraftaufwand und die Handbewegungen. Nur mit Hilfe digitaler Menschmodelle können die 

Auswirkungen dieser Parameter auf die intrinsische Biomechanik und somit die komplexen Wechselwirkungen im Rahmen des Geburtsvorgangs 

quantifiziert werden. Im beantragten Projekt sollen solche Modelle zur Optimierung der MPP, gerade hinsichtlich der ergonomischen und 

biomechanischen Faktoren, entwickelt und angewandt werden und somit erstmals eine optimierte Beschreibung der manullen Geburtshilfe ermöglichen. 

Das, im INTERREG Projekt 38 entwickelte virtuelle Schultermodell soll um ein Hand-Unterarmmodell erweitert werden, das zur Simulation des 

Geburtsvorgangs und der MPP benötigt wird. Ústav anatomie (ÚA) erarbeitet die anatomischen und physiologischen Parameter für das Modell, Nové 

technologie - výzkumné centrum (NTC) entwickelt das detaillierte Hand-Submodell, Labor für Biomechanik (LBM) integriert dieses Modell in das 

bestehende Schultermodell (Interreg Projekt 38). NTC und LBM validieren die Modelle gemeinsam und führen die ergonomischen Analysen in 

Absprache mit dem Partner ÚA durch. Biomedicínské centrum (BC) liefert die gynäkologische Expertise. DIe Ergebnisse des Projekts beeinflussen 

neben sozioökonomischen Faktoren (Kostenreduktion) gerade auch die, den persönlichen Lebensbereich betreffenden Aspekte wie Vermeidung von 

Komplikationen und gesundheitlichen Langzeitschäden, sowie eine schnellere Wiederaufnahme der beruflichen Tätigkeit.Die entwickelten Modelle 

können über den Kontext des Projekts hinaus auf eine Vielzahl von ergonomischen Fragestellungen angewandt werden, gerade hinsichtlich einer 

veränderten Demographie gilt es, attraktive Arbeits- und Lebenswelten zu gestalten und somit die Lebensqualität und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 

in der Region zu erhalten.

183 LP1 cojc gGmbH Theaternetzwerk Böhmen BayernČojč všem für alle! Neue 

Vernetzungsstrategien für den 

Grenzraum

4 01.01.2018 31.12.2020 407.768,41 € 313.981,67 € 77% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth,  Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Ziel dieses dreijährigen Projektvorhabens ist die exemplarische Organisationsentwicklung von cojc als grenzüberschreitend arbeitendes und wirkendes 

Netzwerk. Dies betrifft den Personalausbau im Bereich Geschäftsführung (Ausbau tsch. Personals) und PR/Öffentlichkeitsarbeit (Ausbau, lokale 

Anbindung auf bayer.+tsch. Seite). Zudem sollen Projektteilnehmer, die sich schrittweise als Theater-/ Erlebnispädagogen, Jugendbetreuer, 

Organisatoren, Sprachvermittler oder Touristenführer weiterqualifiziert haben, ins Team aufsteigen. Durch das Mentoringprogramm "20+" werden wir in 

die Verantwortungsübernahme der Generation 20+ hochgradig investieren und deren erfolgreiche, nachhaltige Arbeit im Grenzgebiet (bei cojc UND 

darüber hinaus) initiieren. Durch bayr.-tsch. Theaterprojekte und ein modulares Bildungsprogramm ("Diversität in Grenzgebieten") werden Jugendliche, 

als nachwachsende Generation des Grenzgebiets, zu Botschaftern ausgebildet und im grenzübergreifenden Bereich qualifiziert. Die Profile unserer 

Akteure werden wir auf einer neuen, attraktiven Website veröffentlichen. Im Kern unserer Arbeit stehen Theaterprojekte, die den Jugendlichen 

darstellerische, interkulturelle und leitende Fähigkeiten vermitteln und sie über die Möglichkeiten des Grenzgebiets aufklären, lokale Anbindungen und 

Berufsorientierung schaffen. Die Theaterprojekte bieten eine Marketingoffensive für das Grenzgebiet. Dies geschieht durch enge Kooperation und 

Vernetzung mit lokalen Unternehmen (Handwerk, Industrie) und Dienstleistern (Tourismusbranche, Sozialwesen, Schulen). In den Recherche- und 

Aufführungsphasen der Theaterprojekte mit thematisch lokalem Bezug sollen möglichst viele Dialoge zur Bevölkerung und zu Kooperationspartnern 

(z.B.Unternehmen) ermöglicht werden um Vernetzung im möglichst weitreichenden Umfang zu realisieren. Alle Partner der Einzelprojekte, sowie 

verabredete Anlaufstellen werden von den Organisatoren, PR Managern und Jugendlichen erfasst, dokumentiert und im online guide fürs Grenzgebiet 

abgebildet und beschrieben. Der online guide ("cojc Companion") schafft Nachhaltigkeit, Aufklärung, Vernetzung und Marketing. Dadurch bildet er die 

Attraktivität des Grenzgebiets (nicht nur) für junge Leute ab und erhöht diese. Ein Kommunikationsguide soll Bestandteil sein um die Grenze in den 

Köpfen weiter abzubauen, zudem sollen Spiele und Aktionsvorschläge zu direkten Aktivitäten und Austauschmöglichkeiten an der Grenze anregen. 

Auch die Vernetzung von Einzelpersonen ist im online guide möglich und die lokale Bevölkerung hat die Chance sowohl individuelle, als auch 

institutionalisierte Dienstleistungen über diese Plattform anzubieten (Stadtführung, Übernachtungsplatz, Beratung). Die Theaterprojekte werden im 

Rahmen der öffentl. Aufführungen Diskussionen veranstalten, wo jung/alt, deutsch/tschechisch, privat/unternehmerisch, benachteiligt/priviligiert in Dialog 

kommt. Diesen diversitätsfördernden Ansatz führen wir unter dem Stichwort cojc+ noch weiter aus.
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184 LP1 Bayerische 

Landesanstalt 

für Wald und 

Forstwirtschaft 

(LWF)

Neue Wege zu einem 

grenzüberschreitenden 

Rotwildmanagement in Zeiten 

des Klimawandels

2 01.10.2017 31.03.2021 455.200,00 € 386.920,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 86 Die Rotwildpopulation im Grenzraum Bayern-Tschechien wächst trotz regulierender Eingriffe in den vergangenen Jahren stetig. Ein Grund für den 

Anstieg ist, dass die bisher angewandten Managementmethoden (z. B. Überwinterung und Abschuss in Wintergattern, Kirrjagd, Zählungen an 

Fütterungen) aufgrund der verstärkt auftretenden milderen Winter häufig nur noch eingeschränkt wirksam sind. Somit könnten diese Methoden schon in 

naher Zukunft nicht mehr im gewünschten Umfang dazu beitragen, einen sachgerechten Umgang mit dem Rotwild in der Region zu gewährleisten, der 

jagdliche, land- und forstwirtschaftliche, sowie Naturschutzziele berücksichtigt. Deshalb streben die beteiligten Akteure seit mehreren Jahren an, das 

Management in der Grenzregion zu verbessern und zukunftsfähig zu machen. Dazu trifft sich seit 2011 jährlich eine länderübergreifende Arbeitsgruppe, 

die durch die Regierung von Niederbayern ins Leben gerufen wurde. Die vorliegende Projektidee wurde von dieser Arbeitsgruppe entwickelt und soll nun 

umgesetzt werden. Als Partner vor Ort wurden die Forstbetriebe Kubany und Neureichenau sowie die beiden Nationalparke Šumava und Bayerischer 

Wald gewonnen. Das Ziel des Projektes ist es, fundierte und grenzüberschreitende Daten über Dichte, Struktur und Raumnutzung der Rotwildpopulation 

zu gewinnen. Darauf aufbauend können zukünftige Populationsentwicklungen abgeschätzt und das bisherige Management durch die Betroffenen vor Ort 

eigenverantwortlich verbessert werden. Nur wenn das Management auf einer soliden Datenbasis fußt und eine von gegenseitigem Vertrauen getragene, 

grenzüberschreitende Kommunikation etabliert ist, lassen sich die Herausforderungen in Folge der Klimaveränderung meistern. Dadurch kann eine an 

den Lebensraum angepasste Population gesichert und die Funktionenerfüllung des Ökosystems sowie die Biodiversität innerhalb der Region erhalten 

und ggf. verbessert werden. Die Analyse von Populationszustand und Lebensraumnutzung erfolgt mittels Fang-Wiederfang-Statistik über 

Kotgenotypisierung, Fotofallen, Zählungen aus der Luft und über Telemetrie. Dadurch soll eine robuste Bestandserfassung entwickelt werden, die auch 

nach Abschluss des Projektes ein aussagekräftiges Monitoring der Population erlaubt. Neben diesen Informationen brauchen die regionalen Akteure 

(z. B. Forstbetriebe, Landwirte, Jäger, Jagdverbände, Behördenvertreter, Naturschutzverbände) aber auch geeignete Instrumente, um 

Managementmaßnahmen prüfen und anzupassen zu können. Daher soll die für ein grenzüberschreitendes Management notwendige Kommunikation 

und der Informationsaustausch zwischen den Akteuren verbessert werden. Dazu wird eine internetbasierte Informations- und Kommunikationsplattform 

in Zusammenarbeit mit allen Akteuren vor Ort und nach deren Erfordernissen implementiert. Die bestehende Plattform "Wildtiere in Bayern" wird dazu 

als zweisprachiges Kommunikationssystem ausgebaut und soll über die Projektlaufzeit genutzt werden.

PP3 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Neue Wege zu einem 

grenzüberschreitenden 

Rotwildmanagement in Zeiten 

des Klimawandels

250.650,00 € 213.052,50 € 85% siehe LP1/ viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

185 PP2 Fraunhofer 

Institut für 

Umwelt-, 

Sicherheits- und 

Energietechnik 

UMSICHT

3D COVER: Metallische 

Werkstoffe in der Prozesskette 

der Additiven Fertigung

1 01.03.2018 31.08.2021 675.034,55 € 573.779,36 € 85% Bezrik Pilsen, 

Amberg, Amberg-

Sulzbach

BY 61 3D COVER erforscht und entwickelt materialspezifische Grundlagen für die Verfahren der pulverbettbasierten additiven Fertigung (AM) mittels Laser 

(selektives Laserschmelzen (SLS oder SLM)). Das geplante Vorhaben verknüpft die Expertise von drei Forschungseinrichtungen in der Programmregion, 

die eine einmalige Kombination darstellt. 3D COVER schafft Forschungsgrundlagen für die gesamte Prozesskette dieses Verfahrens, das sich zu einer 

Fertigungstechnik entwickelt, die ähnlich wichtig sein wird wie die traditionelle Bauteilproduktion über mechanische Verfahren und Gießprozesse. Das 

Ziel des Vorhabens ist es, eine materialspezifische Wissensgrundlage für die SLM Technik zu schaffen, die in dieser Form noch unzureichend existiert. 

Weiteres Ziel ist es, basierend auf bereits vorhandener Ausstattung und Expertise, die Forschungsinfrastruktur und -kapazitäten im Programmraum 

auszubauen und die Ausbildung von Fachkräften in der Programmregion zukunftsorientiert zu unterstützen. Dies ist im Einklang mit der transregionalen 

Förderpolitik der EU und der Donauraumstrategie. Die Aktivitäten in 3D COVER sehen eine Behandlung aller Prozesschritte im Fertigungsablauf der 

SLM-Technik vor: Die Herstellung, Entwicklung und spezifische Aufbereitung des Ausgangsmaterials „Pulver“ (A1.1), die Verarbeitung zum 3D-Bauteil 

(A1.2, Testbauteile für alle Folgeschritte), die Nachbehandlung der Bauteile (A1.3, Wärme- und Oberflächenbehandlung), die Bauteilcharakterisierung 

(A1.4) und begleitende Simulation der Bauteileigenschaften (A1.5). Aktivität A1.6 dient der Projektkoordination, der transregionalen Netzwerkbildung und 

der Vorbereitung eines Ausbildungszentrums im Programmgebiet. Die Zielgruppen des Vorhabens sind Forschungs- und Bildungseinrichtungen sowie 

Unternehmen des produzierenden Gewerbes, die von den grundlegenden Ergebnissen profitieren können. Aufgrund der universellen Anwendbarkeit der 

AM Technik in praktisch allen Branchen, schafft 3D COVER einen enormen Mehrwert für das Programmgebiet mit überregionaler Ausstrahlung.

PP3 OTH Amberg-

Weiden

3D COVER: Metallische 

Werkstoffe in der Prozesskette 

der Additiven Fertigung

298.760,00 € 253.946,00 € 85% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

191 PP2 Donau-Isar Klinikum Deggendorf 01.04.2019 31.03.2022 119.761,25 € 101.797,06 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d.Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Jedes Jahr gibt es Hunderte von Unfällen oder Gehirnerkrankungen im Fördergebiet. Patienten mit erworbenen Hirnschäden leiden an kognitiven und 

motorischen Defiziten, deren Folge ein teilweiser oder kompletter Ausschluss aus dem Alltagsleben ist. Das aktuelle Prozessmodell definiert den Ablauf 

der Neurorehabilitationspflege (NR-Pflege), nutzt aber sehr wenig moderne technische und Software-Ressourcen,Motivation der Patientenfamilien und 

Möglichkeiten der Personalisierung und schnellen Korrektur der NR-Pflege. Dieses Defizit ist in der häuslichen Nachsorge noch ausgeprägter. 

Aktivitäten, die zu einer besseren Zugänglichkeit und Effizienz der Pflege beitragen,sind sowohl sozial als auch wirtschaftlich von Vorteil. Ziel des 

Projekts ist die Schaffung eines informellen Netzwerks von Patienten mit erworbenen Hirnschädigungen, deren Familien, Universitäten, 

Gesundheitseinrichtungen sowie öffentlichen und privaten Anbietern neurorehabilitärer Versorgung, wobei die natürliche Motivation der 

Patientenfamilien, die essentielle Rolle von technischen und SW-Mitteln im NR-prozess, Personalisierung der Neurorehabilitation und frühe durch die 

Datenanalysetechniken realisierte Korrektur von verwendeten NR-techniken den Schwerpunkt bilden. Dies wird die Ergebnisse und die Wirksamkeit von 

Neurorehabilitationsverfahren verbessern, die Familien von Patienten besser unterstützen und die Rückkehr von Menschen mit Behinderungen in das 

normale Leben erleichtern. In das Projekt werden Patienten mit guter Prognose bei der Verbesserung der beschädigten Hirnfunktionen einbezogen. 

Beide Seiten des Fördergebiets werden Erfahrungen aus der aktuellen Nutzung von technischen und SW-Ressourcen in NR-prozeduren austauschen. 

Das entwickelte SW-system für NR wird Dutzende von Übungen zur Hirnstimulation und zum kognitiven und motorischen Training beinhalten; 

Individuelle Übungen können im Hinblick auf die individuellen Bedürfnisse des Patienten modifiziert werden. Das System ermöglicht personalisierte 

Therapien und Online-Kontakte zwischen Patienten, ihren Familien und Anbietern von NR-programmen. Die Überwachung der Ergebnisse und des NR-

prozesses wird zu einer anschließenden schnellen und teilweise automatischen Modifikation der Therapie führen. Für die Patienten, ihre Familien und 

das NR-personal werden Workshops, Vorträgen und Schulungen im Umgang mit dem SW-system und technischen Ressourcen veranstaltet. Das von 

der Westböhmischen Universität entwickelte SW für NR wird im Pilotbetrieb sowohl von den bayerischen und tschechischen Gesundheitseinrichtungen 

als auch von den Patienten in der häuslichen Pflege und ihren Familien getestet. Die Universität Marburg wird zu Datenverarbeitungs- und 

Auswertungstechniken beitragen. Die große Aufmerksamkeit wird der Verbesserung der NR zukommen,die direkt in den Familien der Patienten 

stattfindet. Das gesamte Netzwerk wird zur Beschleunigung, Personalisierung und höheren Erfolg und Verfügbarkeit der Neurorehabilitation beitragen.

PP3 Philipps-Universität Marburg € 159.568,00 € 135.632,80 85% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

PP3 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Kompetenzensteigerung von 

Studenten - bessere 

Berufsaussichten auf dem 

Arbeitsmarkt im bayerisch-

tschechischen Grenzraum

177.416,86 € 150.804,33 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Karlsbad, 

Bezirk Pilsen, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyrung-

Grafenau, 

Amberg, Weiden 

i.d.Opf., Amberg-

Sulzbach

BY Ziel dieses Projektes ist es bei mindestens 168 Studenten der Hochschulen und Universitäten ihre Kompetenzen zu steigern und ihre Aussichten auf 

dem Arbeitsmarkt im bayerisch-tschechischen Grenzraum zu verbessern.

Entwickelt wurde von den Projektpartnern (2 bayerische und 2 tschechische) ein Konzept der gegenseitigen Zusammenarbeit im Bereich Ausbildung.

Dieses Konzept beinhaltet 5 Wahlmodule:

1.  SPRACHKURSE MIT FACHANIMATION (am Unterricht nehmen tschech. und deuts. Studenten teil und werden spielweise ihre Muttersprache den 

Gaststudenden beibringen) UND EXKURSIONEN (Betriebsbesichtigungen und landeskundliche Reisen)

1 x zweiwöchiger Sprachkurs für Studenten der OTH und TH an der WBU – Tschechisch – für Anfänger

1 x einwöchiger Sprachkurs für Studenten der WBU und SBU an der TH – Deutsch – für Fortgeschrittene

1 x einwöchiger Sprachkurs für Studenten der WBU und SBU an der OTH – Deutsch – für Fortgeschrittene

Die Kurse werden durch Exkursionen ergänzt (Betriebsbesichtigungen und/oder landeskundliche Reisen). Der Unterricht wird durch Lektoren allerdings 

unter Einbeziehung der Muttersprachler-Studenten realisiert.

2. PRAKTIKA UND ARBEITSSTELLEN

Grenzüberschreitende Vermittlung eines gemeinsamen Angebotes an Praktika und Arbeitsstellen für Studenten der Projektpartner – Instrumente: 

Webseiten, soziale Medien

Vermittlung der Praktika (Umfang mindestens 14 Tage) und Arbeitsstellen für Studierende oder Absolventen

3. INTENSIVE GEMEINSAME LEHRVERANSTALTUNGEN

Einwöchige „Winterschule“ (WBU) – Fachunterricht – Unternehmensführung – Unterschiede an der bayeris. und tschech. Seite der Grenze

Einwöchige Schulung „Existenzgründung“ (TH) – Fachunterricht – Existenzgründung – Unterschiede an der bayeris. und tschech. Seite der Grenze

4. WETTKAMPF VON STUDENTISCHEN PROJEKTEN „INVEST DAY“

"Invest Day" Wettkampf von studentischen Projekten (SBU) – Vorbereitungen im Rahmen von 2 neuen Fächern „Europäische Kooperation“ (TH 

Deggendorf) und „Projektseminar“ (WBU), bei den anderen 2 Patnern extra Veranstaltungen

5. GEMEINSAME STUDIENREISEN

Gemeinsame Studienreisen (2 x 35 Teilnehmer – bayerische und tschechische Studenten für 4-5 Tage)

Studenten, die mindestens 2 Wahlmodule im Rahmen dieses Konzeptes der gemeinsamen Ausbildung absolvieren, bekommen eine Bestätigung über 

ihre gesteigerten Kompetenzen für den Arbeitsmarkt im Grenzraum, mit der sie einen Wettbewerbsvorteil bei Bewerbungsgesprächen im Grenzraum 

erlangen.

Weiter – ENTWICKLUNG EINES GEMEINSAMES STUDIENANGEBOT - Analyse der Möglichkeit der Vorbereitung und Austausch von Know-How – 

z.B. Double Degree, einzelne Kurse mit Einbeziehung von Gastvorträgen, etc.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



194 PP2 Hochschule 

Weihenstephan - 

Triesdorf

Grenzüberschreitendes Konzept 

für Naturschutz und 

Naturerlebnis im Gebiet des 

Böhmischen Waldes und der 

Oberpfalz 

2 01.10.2017 31.03.2020 125.287,49 € 106.494,36 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Lkr. 

Hof, Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 93 Im bayerisch-tschechischen Grenzgebiet, im Bereich des Landschaftsschutzgebiets Böhmischer Wald sowie der Naturparke Nördlicher Oberpfälzer 

Wald, Oberpfälzer Wald und Oberer Bayerischer Wald zeigt sich ein zunehmender Bedarf, den Schutz der Natur, des Landschaftsbildes und der hohen 

biologischen Vielfalt zu optimieren. Von Interesse ist dabei das Verhältnis zwischen den Belangen des Naturschutzes einerseits und der weiteren 

Entwicklung des Tourismus andererseits. Derzeit steigt das Interesse, die grenznahen Gebietsflächen für Tourismus und Erholung zu nutzen. Dieses 

Interesse ist mit einem schnellen, oft unkoordinierten Ausbau der begleitenden Infrastruktur verbunden, der eine Beeinträchtigung des erhaltenen 

Naturzustandes und somit einen Konflikt mit den Belangen des Naturschutzes und dem Schutz des kulturhistorischen Erbes bedeuten kann. Das Ziel 

des Projekts ist es deshalb, die Voraussetzungen für die naturschonende Nutzung des natürlichen wie auch des touristischen Potentials des 

Böhmischen Waldes und des angrenzenden Gebiets des Oberpfälzer Waldes zu schaffen. Dabei kommt es darauf an, die wichtigen Natur- und 

kulturhistorischen Werte zu erkennen, deren touristisches Potential zu definieren und daraus konzeptionelle Schritte zum Schutz dieser Werte zu 

entwickeln, die auf der einen Seite die Nutzung der Werte ermöglichen, auf der anderen Seite sie aber vor einer Beschädigung schützen. Angesichts der 

engen Verflechtung des Böhmischen Waldes und des Oberpfälzer Waldes, deren hohe Wertigkeit sich oft grenzüberschreitend zeigt, ist es 

wünschenswert, die jeweiligen Ansichten über die Bedingungen für den umweltschonenden Ausbau des Tourismus möglichst so aufeinander 

abzustimmen, dass die Risiken eines Konflikts mit den Belangen des Naturschutzes im gemeinsamen Grenzgebiet minimiert werden können. Als 

Schlüsselinstrument zur Verbesserung sehen die Projektpartner ein grenzüberschreitendes Gebietskonzept, das als Grundlage zur anschließenden 

Nutzung in breiter Partnerschaft der Behörden und der lokalen Akteure dient. Die Outputs können z. B. bei der Erstellung von Konzept- und 

Entwicklungsunterlagen, etwa der Flächennutzungspläne oder der Grundsätze der Gebietsentwicklung, genutzt werden. Das Innovationspotential des 

geplanten Projekts liegt darin, dass es sich um kein ausschließlich restriktives Instrument handeln soll. Vielmehr werden Möglichkeiten zur Ergänzung 

der fehlenden (touristischen) Infrastruktur gesucht, die gleichzeitig auch zur Entlastung der Umwelt beitragen können. Das Projekt ist als Ergebnis der 

langfristigen Zusammenarbeit zwischen der Region Pilsen, der Regierung der Oberpfalz, der gemeinnützigen Regionalen Entwicklungsagentur der 

Region Pilsen, der Agentur für Natur- und Landschaftsschutz der Tschechischen Republik, der Verwaltung des Landschaftsschutzgebietes Böhmischer 

Wald und der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (IÖL) zustande gekommen.

201 LP1 Universitätsklinikum RegensburgMATEGRA: Weiterentwickelte 

poröse Biomaterialien 

funktionalisiert mit Stammzellen 

für eine verbesserte 

Osteointegration von 

Implantaten

1 01.06.2018 30.11.2021 477.216,31 € 405.633,86 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 60 Das MATEGRA Projekt konzentriert sich auf die Entwicklung, Optimierung und Erprobung neuer Arten von biokompatiblen Oberflächen von 

Titanimplantaten zur verbesserten Osteointegration und Knochengewebe-Haftung. Die Absicht ist es, das Know-how für die Herstellung von neuen 

Biomaterialien und porösen Oberflächen zur Herstellung von Modellproben für biologische Verträglichkeit zu erforschen. Die Hauptziele des Projektes 

sind die Zusammenarbeit der Forschungseinrichtungen und Berufsgruppen, sowie der Transfer von Wissen in der Entwicklung und Erprobung neuer 

poröser Biomaterialien. Hierbei bilden das Research Center - New Technology (NTC) als Teil der University of West Bohemia (UWB) und die 

Unfallchirurgie des Universitätsklinikums Regensburg (UKR) eine gemeinsame wissenschaftliche Forschungsplattform für die Entwicklung der neuen 

porösen Biomaterialien und der biologischen Aktivitätstestung. Die Forschungsziele des Projekts lassen sich in mehrere Schritte unterteilen: A) die 

Produktion einer grobporingen Titan-Oberfläche, welche mittels Laserbestrahlung strukturell modifiziert wurde B) Einbringen von sol-gel polymerisierten 

Titan- und Silicium-Vorläufern in diese Oberflächen, um grobporige zweiphasige Titansilikat-Strukturen zu schaffen C) laser-induziertes Einbringen von 

ausgewählten bioaktiven Nanopartikeln (SiOx, TiOx, und deren hydratisierten Formen), welche das Knochenwachstum anregen sollen D) Einbringen von 

Hyroxyapatit-Teilchen in diese Strukturen, welche als Ursprung für das Knochenwachstum dienen sollen. Ein weiteres Ziel des Projekts ist die Testung 

der Biokompatibilität der hergestellten Materialien und die Überprüfung der Eignung der neuen Materialien für klinisch relevante in-vivo-Modelle zur 

Knochenreparatur. Die Forschungsziele dieses Abschnitts sind: A) die Kultivierung von primären und genetisch markierten (GFP, green fluorescent 

protein) Mesenchymalzellen, welche Vorläuferzellen des Skeletts und von primären Osteoblasten (differenzierte Knochenzellen) sind B) Testung der 

Biokompatibilität des Materials durch Zellverteilungs- und Anlagerungs-Analysen C) Testung des Zell-Überlebens und der Zellausbreitung auf diesen 

Materialien D) Untersuchung der Zellantwort in Bezug auf die Stammzell-Differenzierung in Richtung Osteoblasten, Gen- und Protein-Expression. Das 

Projekt benötigt die Zusammenarbeit zwischen den beiden Institutionen, da die Problematik auf den Gebieten bisher nicht gelöst ist. Der Mehrwert des 

Projektes liegt bei der Problembehandlung durch enge Zusammenarbeit zwischen den Forschungsteams mit deren Know-how zur Entwicklung neuer 

funktioneller Biomaterialien, sowie der Bekanntmachung von wissenschaftlichen Aktivitäten auf dem Gebiet der Werkstofftechnik und regenerativer 

Medizin.

203 PP2 Naturpark Bayerischer Wald e. V.Lichtverschmutzung, 

gemeinsames Verfahren

4 01.12.2017 31.07.2019 30.669,21 € 26.068,82 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Regen

BY 119 Das Projekt "Lichtverschmutzung" beschäftigt sich in einer gemeinsamen Vorgehensweise mit der Problematik der Lichtverschmutzung und dem Erhalt 

des natürlichen Nachthimmels einschließlich des dunklen Himmels. Lichtverschmutzung ist umweltschädlich, beeinträchtigt Natur, Flora und Fauna, 

schädigt den Menschen und deren Gesundheit und ist zudem erheblich unwirtschaftlich. Die Öffentlichkeit kennt dieses Problem nicht oder unterschätzt 

es. Ziel des Projektes ist ein Netzwerk an tschechischen und bayerischen Fachinstitutionen aus dem Subventionsgebiet zu gründen, welche sich mit 

dem Thema der Lichtverschmutzung beschäftigen, die Problematik kennen und versuchen zu lösen. Dabei handelt es sich beispielsweise um 

astronomische Gesellschaften, Hochschulen, Vereine, welche sich mit Astronomie und Ökologie auseinandersetzen. Dieses Netzwerk an Institutionen 

wird ohne Blick auf die Grenze wirksame und überall verwendbare Vorgehensweisen zur Verminderung von Lichtverschmutzung erarbeiten. Auf Basis 

dieser Vorgehensweisen soll die Problematik der Lichtverschmutzung einer möglichst breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. Zudem werden 

Informations- und Bildungsveranstaltungen vorbereitet und durchgeführt. Diese sind vorrangig auf die Vermeidung von Lichtverschmutzung und 

Vorbeugung ausgerichtet (Schulen, Erwachsenenorganisationen). Zudem sind sie an Bürger und Institutionen gerichtet, die bei diesem Problem effektiv 

handeln können. Ein sehr wirksames Element werden die Ausstellungen sein, welche im Rahmen des Projektes zudem entstehen. Neben klassischen 

Ausstellungsexponaten werden interaktive Elemente einschließlich der öffentlichen Beleuchtung, Beleuchtung von Objekten, Fußgängerübergänge, usw. 

sein. Außerdem werden zweisprachige Internetseiten erstellt und ein Informationssystem für die Kommunikation und Planung von Aktionen unter 

Einbindung der Öffentlichkeit vorbereitet. Im Rahmen des Projektes werden auch zwei Konferenzen veranstaltet werden. Zielgruppe wird die allgemeine 

Bevölkerung sein, auf welche alle Informations- und Bildungsaktivitäten ausgerichtet werden, und zudem öffentliche und private Institutionen über die 

Arbeit im Netzwerk, sein. Das Projekt soll im Subventionsgebiet zu einer besseren Information und Aufklärung über Lichtverschmutzung und deren 

negativen Auswirkungen auf die Umwelt, Natur und Menschen beitragen. Bürger und Institutionen sollen zukünftig sparsamer im Umgang mit Licht 

handeln. Wenn auf diese Problematik große Bedeutung gelegt wird, kann zukünftig die bestehende Lichtverschmutzung vermindert und vor allem 

neuentstehende Lichtverschmutzung vermieden werden. Dies wird sich sowohl positiv auf die Gesundheit der Menschen und Natur auswirken, als auch 

im wirtschaftlichen Bereich spürsam sein. Die gemeinsame Vorgehensweise auf beiden Seiten des Subventionsgebietes wird eine Hervorhebung des 

bayerisch-tschechischen Grenzraumes, dessen weitere Annäherung und Förderung des Tourismussektors bringen.

210 PP2 Bohème 

Bayerisch-

Böhmischer 

Kulturverein in 

Amberg e.V.

Erhöhung der Kompetenz im 

Bereich der Film- und 

Animationskunst

3 01.02.2018 31.12.2020 129.986,00 € 110.488,10 € 85% Bezirk Pilsen, 

Weiden i.d. Opf.

BY 118 Das Hauptziel des Projektes ist eine Steigerung der Kompetenzen, Kenntnisse und Fertigkeiten der Studierenden der eingebundenen Hochschulen in 

den Bereichen der Film-, Trickfilm- und interaktiven Kunst. Dieses Ziel sollte insbesondere durch eine gemeinsame grenzübergreifende Fachkooperation 

erreicht werden, die einen Beitrag zum Abbau von Hindernissen in der grenzübergreifenden Bildung leisten wird und eine Verknüpfung des Angebots 

der Gestaltung und Abstimmung von Bildungsprogrammen im Bereich der Medien ermöglichen wird. An der Durchführung des Projektes werden sich 4 

Partnereinrichtungen beteiligen – der Verein Výstavy na cestách z.s. e.V., die Westböhmische Universität in Pilsen (durch die Ladislav-Sutnar-Fakultät 

für Design und Kunst), der Bayerisch-Böhmische Kulturverein Bohème in Amberg e.V. und die Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden. 

Die Laufzeit des Projektes ist auf 35 Monate angesetzt (6 Semester). Jedes Semester wird ein interdisziplinäres bayerisch-tschechisches Studententeam 

gebildet. Unter fachlicher Anleitung wird dieses Team praktische Aufgaben aus dem Studienbereich der Film-, Trickfilm- und interaktiven Kunst 

bearbeiten. Bei der Bearbeitung konkreter Aufgaben sollen die Studierenden ihre theoretischen Kenntnisse in der Praxis erproben, ihre Fach- und 

sozialen Kompetenzen und Fertigkeiten weiterentwickeln und ihre Sprachkompetenzen vor allem im fachlichen Bereich verbessern können. Jeweils zu 

Semesterbeginn und -ende finden Workshops statt, bei denen zunächst die bayerisch-tschechischen Studententeams gebildet und die Aufgaben verteilt 

werden. Die Teams bearbeiten ihre Aufgaben im Laufe des Semesters selbständig, in der Gruppe und mit Anleitung, und präsentieren ihre Ergebnisse 

bei den abschließenden Workshops. Insgesamt werden im Rahmen des Projektes 12 Workshops abwechselnd auf beiden Seiten der Grenze (6 in 

Bayern, 6 in der Tschechischen Republik) stattfinden. Während der 6 Semester werden insgesamt 48 Studierende in das Projekt eingebunden (24 

Studierende aus Bayern, 24 Studierende aus der  Tschechischen Republik). Die beiden Vereine, die ihrerseits über Medienkompetenz verfügen, 

fungieren als organisatorischer Mediator, garantieren einen hinreichenden Praxisbezug, treffen die Auswahl geeigneter Referenten aus dem Bereich der 

Medien und stellen die räumliche Infrastruktur für die kreative Arbeit der Studententeams sicher. Die Ergebnisse der gemeinsamen Arbeit der 

Studierenden aus Bayern und Tschechien werden nach Abschluss des Projektes öffentlich präsentiert (2-mal in Bayern, 1-mal in der Tschechischen 

Republik). Ziel dieser Präsentationen ist es, den Mehrwert der grenzübergreifenden Zusammenarbeit beider Hochschulen einer breiten Öffentlichkeit 

deutlich zu machen.

PP4 Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Amberg-Weiden

Erhöhung der Kompetenz im 

Bereich der Film- und 

Animationskunst

0,00 € 0,00 € #DIV/0! siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

211 PP3 Generaldirektion 

der Staatlichen 

Archive Bayerns

Moderner Zugang zu 

historischen Quellen

4 01.03.2018 31.08..2021 140.725,33 € 119.616,53 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad

BY 119 Die digitalisierten Archivquellen des CZ-BY Grenzgebiets stehen auf dem Portal „Porta Fontium“ zur Verfügung. Das System entstand vornehmlich für 

den physischen Schutz der wertvollen Dokumente. Das Recherchieren erfolgt dabei allerdings manuell und ist sehr textintensiv. Gleichzeitig sind in der 

aktuellen Version die historischen Karten nicht enthalten. Das Hauptziel des Projektes ist daher die Archivquellen aus dem CZ-BY Grenzgebiet der 

breiten Laien- und Fachöffentlichkeit durch modernste Informationstechnologien zugänglich zu machen. Teilziel des gemeinsamen Projekts ist die 

erstmalige Zusammenführung und Online-Präsentation historischer Karten und Pläne zur gemeinsamen tschechisch-bayerischen Geschichte bis zum 

Jahre 1918 aus bayerischen und tschechischen Archiven. In einem ersten Schritt werden in dem Gebietsarchiv in Pilsen und den staatlichen Archiven 

Bayerns nach einschlägigen Karten und Plänen aus dem Grenzgebiet (Fördergebiet) recherchiert. Die als projektrelevant identifizierten Archivalien 

werden von eigens zu schaffenden Projektstellen nach einheitlichen Kriterien verzeichnet und verschlagwortet. Dabei wird auch der Erhaltungszustand 

der Archivalien festgehalten.  Anschließend werden die ausgewählten Karten und Pläne verpackt und zur Digitalisierung vorbereitet. Alle digitalisierten 

Karten und Pläne und auch die Metadaten werden auf dem Portal veröffentlicht. Weiter werden wir uns einer übersichtlichen Präsentation und dem 

Recherchieren von bzw. in Bilddateien widmen. Zuerst wird eine Bildanalyse durchgeführt, basierend auf dieser Analyse wird eine Segmentierung und 

Verschlagwortung umgesetzt. Der Benutzer sieht die Daten daraufhin in übersichtlichen Schichten (Texte, Bilder mit Beschreibung). Ein weiteres 

Angebot betrifft die Suche in den handgeschriebenen Chroniken nach extrahierten Bildmustern. Man kann so die Suchergebnisse auf jene Seiten 

begrenzen, bei denen ein Teil des Textes zu finden ist (z.B. „Kloster“), ggf. Fotos, die der Vorlage ähnlich sind. Das vierte Ziel ist der intelligente Volltext-

Zugang zu den Dokumenten. Zuerst werden ausgewählten Zeichen optisch in Textform überführt. Diese Dokumente werden anschließend mit Methoden 

der linguistischen Datenverarbeitung analysiert. Der Benutzer kann die Fragen in natürlicher Sprache stellen und bekommt daraufhin relevante 

Antworten angezeigt (z.B. werden Dokumente gefunden, bei denen „Hund“ in beliebiger Form auftaucht). Schließlich sollen die Projektergebnisse der 

Fach- und Laienöffentlichkeit durch Workshops und Schulungen präsentiert werden. Das Portal dient somit der Fach- und Laienöffentlichkeit in einem 

größeren Umfang als bisher. Gleichzeitig wird so Feedback von den Benutzern eingeholt, das bei der Umsetzung der Teilziele helfen soll. Während der 

Projektumsetzung vernetzen sich die Fachleute beider Nachbarstaaten aus verschiedenen Bereichen: Geschichte, Bau-Historische Forschung, 

Archäologie und Informatik.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



PP5 Friedrich-

Alexander-

Universität 

Erlangen-

Nürnberg

Moderner Zugang zu 

historischen Quellen

323.418,93 € 274.906,09 € 85% siehe PP3 / viz PP3BY siehe PP3 / viz PP3

212 PP2 Stadt Erbendorf Bayerisch-böhmische 

Ausstellungen zur Kriegs- und 

Nachkriegsgeschichte und zur 

gemeinsamen geologischen 

Vergangenheit. 

2 02.01.2018 31.12.2021 638.910,00 € 543.073,50 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Tirschenreuth

BY 93 Projektziel ist, das Kultur- und Naturerbe im tschechisch-bayerischen Grenzgebiet durch die Errichtung von interess., interakt Ausstellungen in den 

sanierten Objekten der 2 Partnerstädte, die mit Hilfe der neuesten Technologien in einer packenden Form auf die Meilensteine im Zusammenleben der 

Tschechen und Deutschen hinweisen und den Reichtum dieses Gebiets zeigen, zugänglich zu machen. Die erste urkundliche Erwähnung Plesnas als 

Dorf des Klostrs Waldsassen stammt aus dem J. 1185. 1930 standen hier 6 große Fabriken und fast 3000 Einw.  Jahrelang steht im Zentrum Plesnas 

das verlassene, ca.10000 qm große Gelände der ehem. Textilfabrik mit 2 leeren Gebäuden. Diese stellen einzige Räume für Expos. dar und sollen für 

die geplanten Dauerausstell bautechnisch angepasst werden und: 1)Eine der Dauerausstell. zeigt die geologische Vergangenheit und Gegenwart des 

BY-CZ Grenzgebiets und die Umgebung beider Partnerstädte. 2)Die völkerkundliche Ausstellung befasst sich mit der Geschichte Plesnas nach der 

Aussiedlung der deutschen Bevölkerung nach 1945. 3)Weitere Ausstellungen ermöglichen den Besuchern den Einblick in die Schicksale der deutschen 

Familie d. letzten Bürgerm. nach ihrer Aussiedlung 1945 bis in die Gegenwart und den Vergleich mit dem Leben eines in Plesná verbliebenen Mitglieds 

dieser Familie. Solch eine Studie über Lebensschicksale wurde bisher nirgendwo präsentiert und es wird interessant sein zu lernen, wie die 

Anfangszeiten im damaligen durch den Nazismus und Krieg dezimierten Nachkriegsdeutschland gewesen waren. Erbendorf (Lkr. Tirschenreuth, 5000 

Einw.)wurde erstmals urkundlich 1109 erwähnt. In Erbendorf wird eine „Dokumentations- und Gedenkstätte Flucht und Vertreibung“ errichtet. 

Themenhinführend wird die Zeit des 3. Reiches in Erbendorf und der Umgebung beschrieben. Im Vordergrund steht aber die Flucht und Vertreibung von 

Deutschen, unter anderem aus dem früheren Sudetenland, sw. deren Integration in ihrer neuen Heimat. Anhand von Menschenschicksalen wird diese 

schwierige Zeit dargestellt. Die Themen werden in Dauer- sowie Sonderausstellungen aufgearbeitet. Gleichzeitig wird damit auch ein Brückenschlag zur 

aktuellen europäischen Gesamtlage aufgezeigt. Das gesamte Museum soll gleichzeitig auch eine Bildungsstätte für Schulen, Fachinteressierte usw. 

sein. Die Gebäudesanierung wird mit Kosten von ca. 2 Mill. € aus anderen Finanzquellen gedeckt. Bürger der Region sowie ihre Besucher bekommen 

damit die einzigartige Möglichkeit, die gemeinsame Geschichte in beiden grenzüberschreitenden Museen kennen zu lernen. Eine weitere geplante 

Projektaktivität sind 22 Seminare mit verschiedenen Bevölkerungsschichten, 2 Workshops, die Errichtung von Webseiten und die Herausgabe einer 

kleinen Broschüre. Zielgruppen sind Besucher der Region und ihre Bevölkerung, die die Geschichte dieses Gebiets sowie seinen Natur- und 

Kulturreichtum kennenlernen können. Die Projektumsetzung bereichert das gesamte bayerisch-tschechische Grenzgebiet.

214 LP1 Wasserwirtschaft

samt Hof

Maßnahmen an Kössein und 

Röslau zur Minderung der 

Quecksilberproblematik im 

Stausee Skalka, CZ

2 01.07.2018 31.12.2021 210.900,00 € 179.265,00 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 85 Der Stausee Skalka befindet sich in der Tschechischen Republik an der Grenze zu Bayern nahe der Stadt Eger. Er dient mehreren Zwecken: dem 

Hochwasserschutz, der Energieerzeugung, der Brauchwassernutzung für die Industrie im Raum Eger sowie der Niedrigwasseraufhöhung und somit der 

Gewährung eines Mindestwasserabflusses in der Eger. Außerdem wird er für Freizeit- und Erholungszwecke genutzt.

Abfluss, Sedimente und Fische sind in den Flüssen Kössein, Röslau und Eger aus anthropogenen Einträgen mit Quecksilber belastet.

Im Stausee Skalka sedimentieren diese quecksilberbelasteten Schwebstoffe. Bisher ist nicht ausreichend untersucht, wie schädlich die Auswirkungen 

auf die Nahrungskette im Stausee und dessen Nutzung auf den Menschen ist. Das Ergebnis einer derartigen Untersuchung ist eine Risikoanalyse, die 

vom tschechischen Partner erstellt wird. Sie dient der bayerischen Seite als Handlungsgrundlage für die Abhilfemaßnahmen und ermöglicht deren 

Priorisierung.

Im Rahmen des Projektes werden auf bayerischer Seite  alle in Frage kommenden Maßnahmen im Rahmen einer Machbarkeitsstudie untersucht. Die 

Maßnahmen werden hinsichtlich der Effektivität, der Nachhaltigkeit, des Kostenaufwands sowie der Machbarkeit (technische und rechtliche Machbarkeit 

sowie der Einklang mit der Wasserrahmenrichtlinie) bewertet.

Bei langgestreckten Ufer- und Sohlsicherungsmaßnahmen sowie Maßnahmen in den Talauen kommt es voraussichtlich zu Einschränkungen aufgrund 

der FFH-Gebiete. Deshalb sind 4 bis 5 konkrete Maßnahmen im Rahmen der Gewässerunterhaltung vorgesehen, an denen in enger Zusammenarbeit 

mit den Naturschutzbehörden ein sensibles Vorgehen getestet wird, das den Naturschutz berücksichtigt.

Die Risikoanalyse hat keinen zeitlichen Vorlauf zur Erstellung der bayerischen Machbarkeitsstudie. Die Umweltverwaltungen beider Länder wollen auf 

Grundlage der beiden Ausarbeitungen über die exemplarische Maßnahmenumsetzung entscheiden.

Zur Zielgruppe gehören die durch Quecksilberbelastung betroffene breite Öffentlichkeit sowie die mit dieser Thematik befassten Fachleute auf beiden 

Seiten der Staatsgrenze. Das gemeinsame Projekt soll dazu beitragen, die weitere Ausbreitung von Quecksilber im Einzugsgebiet der betroffenen 

Gewässer zu reduzieren.

In den Anlagen befindet sich ein Übersichtsplan.

215 LP1 Stadt Wunsiedel Förderung der Biodiversität der 

Fledermäuse im bayerisch-

böhmischen Grenzgebiet

2 01.01.2018 30.06.2021 589.018,79 € 500.665,97 € 85% Bezrik Karlsbad, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 86 Ziel und Inhalt des Projekts ist die Stärkung der Biodiversität der Fledermäuse im gemeinsamen Fördergebiet durch Erhalt und Weiterentwicklung dreier 

historischer Parkanlagen und deren Umfeld als überregionaler Lebensraum europaweit bedrohter Fledermausarten mit Sommer- und Winterquartieren. 

Im Rahmen des Projekts werden auf bayerischer Seite in Wunsiedel der Sommerlebensraum in Bayerns ältestem Bürgerpark auf dem Katharinenberg 

(ca. 25 ha mit Umfeld) optimiert und 11 (im städtischen Besitz befindlich) von 51 ehemaligen Brauerei- und Lagerkellern 

als Fledermauswinterquartiere saniert. Die Kellergasse mit ihren 51 Kellern ist die größte Kellergasse in Bayern und neben der Plassenburg in Kulmbach 

das größte von Menschenhand errichtete Fledermauswinterquartier in Nordbayern. Auf tschechischer Seite liegt der Schwerpunkt auf der Erhaltung und 

Wiederherstellung (Baumpflege, Pflanzung neuer Laubbäume, u. a.) des historischen Englischen Gartens um Schloss Königswart mit einer Größe von 

ca. 246,6 ha und die Sanierung des großen ehemaligen Brauereikellers als Fledermauswinterquartier. Weitere Maßnahmen werden in der Grünanlage 

(ca 1,7 ha) bei Schloss und Burg Petschau im Herzen des Kaiserwalds (Bepflanzung, Kästen für Fledermäuse) durchgeführt. Die Maßnahmen 

unterstützen die Lebensräume der Fledermäuse im Nord-Süd (Thüringer Wald - Oberpf. Wald) und West-Ost (Fichtelgebirge - Kaiserwald) Korridor. Der 

zu erwartende Mehrwert für das Fördergebiet besteht in der mittelfristigen Zunahme bzw. Neuetablierung von Fledermauspopulationen in den 

entsprechenden Regionen, auch durch den Erhalt des gemeinsamen Kulturerbes. Geplant sind neben den Sanierungen und Aufwertungen auch 

gemeinsame grenzübergreifende Fledermauskartierungen, sowie Workshops mit Fachleuten aus Bayern und Tschechien. Schloss Petschau arbeitet mit 

der Karlsuniversität in Prag zusammen. Die Studenten werden in das Projekt eingebunden (pädagogische Themen zur gemeinsamen Natur und Kultur). 

Der Erhalt der Fledermauswinterquartiere und die Aufwertung der drei historischen Parkanlagen als Sommerquartiere ermöglichen auch, 

dieses gemeinsame Natur- und Kulturerbe für den Menschen nutzbar und lebenswert zu machen. Neben Naturschutzinstitutionen, -verbänden und 

ökologisch Interessierten sollen die breite Öffentlichkeit sowie Besucher der Region angesprochen werden. Größere Besuchergruppen generieren sich 

am Katharinenberg aus Besuchern der hier ansässigen ökologischen Bildungsstätte (ca. 700), der Landesjagdschule (6.000), des Greifvogelparks 

(20.000) und der Jugendherberge (ca 20.000 Übernachtungen). Schloss Königswart hat ca. 41.000 Besucher und Schloss Petschau ca. 75.000 pro 

Jahr. Im Rahmen des Projekts werden auch Bildungsmaterialien angefertigt (Infotafeln, Flyer, Web, QR-Codes, Apps, elektronische Führungen, u. a.).  

Die gemeinsame Sanierung und Aufwertung der jeweiligen Keller- und Parkanlagen durch das ETZ Projekt wird das Zusammenwachsen der 

Regionen im bayerisch-tschechischen Grenzraum fördern.

PP3 Landratsamt 

Wunsiedel i. F.

Förderung der Biodiversität der 

Fledermäuse im bayerisch-

böhmischen Grenzgebiet

0,00 € 0,00 € #DIV/0! siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

216 PP4 Nationalparkverw

altung 

Bayerischer 

Wald

Flora des Böhmerwaldes 2 01.01.2019 30.06.2022 230.150,00 € 195.627,50 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Freyung-

Grafenau, Regen, 

Regensburg, 

Cham

BY 86 Der Böhmerwald ist ein biologisch einzigartiges Gebiet Mitteleuropas, das besondere Aufmerksamkeit bei der Erforschung und Dokumentation seiner 

Biodiversität und deren Schutz verdient. Gefäßpflanzen sind eine wichtige Komponente dieses Ökosystems; sie haben als Primärproduzenten und 

Bereitsteller von diversen Lebensräumen großen Einfluss auf höhere Trophieebenen.

 

Die Flora des Böhmerwaldes ist ein gemeinsames Naturerbe der Tschechen und Deutschen, das durch Migrations- und Aussterbe-Ereignisse sowohl 

natürlichen als auch menschlichen Ursprungs geformt wurde. Entscheidend in diesem Prozess war auch, dass die Landnutzung in verschiedenen Teilen 

des Projektgebietes unterschiedlich war und sich im Laufe der Zeit gewandelt hat. Der Erhalt des Naturerbes ist ohne seine genaue Kenntnis undenkbar.

 

Zwar hat die Erforschung der Flora des Böhmerwaldes beiderseits der Grenze eine lange Tradition, eine Gesamtsynthese stieß jedoch bisher immer auf 

die Problematik der unterschiedlichen methodischen Ansätze, der unterschiedlich intensiven Erforschung von Teilregionen und der aus sprachlichen 

oder politischen Gründen begrenzten Zusammenarbeit zwischen den Experten. Das eingereichte Projekt wird auf einzigartige Weise die verfügbaren 

Daten über die Verbreitung und ökologischen Anforderungen von Gefäßpflanzen des Böhmerwalds unabhängig von Landesgrenzen erweitern und 

zusammenführen. Eine kritische Auswertung dieser Daten ermöglicht es dann, die aktuelle und historische Verbreitung sowie Häufigkeit der 

Gefäßpflanzenarten u.a. in Form von Verbreitungsrasterkarten zusammen mit ökologischen Informationen zu den Sippen auf einer gemeinsamen 

Webseite (auf Tschechisch und Deutsch) zu präsentieren.

 

Diese Informationen sind von entscheidender Bedeutung für die Konzeption und Prioritätensetzung bei Maßnahmen des Arten- und Ökosystemschutzes 

auf beiden Seiten der Grenze. Dazu gehört auch ein Monitoring der Bestandsentwicklung von seltenen und bedrohten Arten.

 

Die leichte Verfügbarkeit des Wissens zur Flora und deren Wandel wird das Interesse an der weiteren Erforschung der Pflanzenwelt des Böhmerwaldes 

sowie die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung für deren Erhalt in der Öffentlichkeit steigern.

PP2 Staatliche 

Naturwissenscha

ftliche 

Sammlungen 

Bayerns

Flora des Böhmerwaldes 270.325,00 € 229.776,25 € 85% siehe PP4 / viz 

PP4

BY siehe PP4 / viz PP4

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



217 PP2 Cluster 

Mechatronik & 

Automation 

Management 

gGmbH (CMAB)

Netzwerk für den 

Technologietransfer zwischen 

KMU der Bayerisch-Böhmischen 

Grenzregion im Bereich 

moderner Fertigungsmethoden

1 01.01.2018 31.12.2020 117.355,00 € 99.751,75 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 63 Kerngedanke des Projekts ist der Aufbau nachhaltiger, grenzübergreifender Beziehungen zwischen F&E-Einrichtungen und Unternehmen (vorrangig 

KMU) in der gesamten Programmregion. Damit will das Projekt Märkte verbinden und Antworten auf die Herausforderungen der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit geben, fehlendes Wissen über das wirtschaftliche Ökosystem der anderen Seite ergänzen, die begrenzten Möglichkeiten der 

Unternehmen bei der Suche nach verlässlichen Partnern kompensieren sowie das latent vorherrschende Misstrauen bei Gesprächen zwischen 

Unternehmern abbauen. Während der CMAB – nicht zuletzt dank der langfristigen Förderung durch den Freistaat Bayern – längst eine feste Größe im 

Wirtschaftsleben ist, hat der KMC diese Entwicklung noch vor sich. Durch die intensive Zusammenarbeit soll der KMC vom Wissen und der Erfahrung 

des CMAB profitieren, und sich in vergleichsweise kurzer Zeit als schlagkräftiges Netzwerk zum Nutzen der KMU in der Region etablieren. Hauptziel des 

Projekts ist die Einbindung von KMU in das Ökosystem der Forschung und Entwicklung in der Programmregion. Dazu setzt das Projekt auf: Plattformen 

für den grenzübergreifenden Austausch zwischen KMU und Hochschulen in der gesamten Projektregion. KMU-orientierter Technologie- und 

Wissensaustausch mit Hilfe von Workshops, Seminaren, etc., Symposien zu Themenfeldern, welche für die KMU bzw. die S3-Strategien der Region die 

größte Relevanz aufweisen. Erleichterter Zugang zu F&E-Einrichtungen. Einfacherer Zugang zu öffentlichen Fördermitteln. Zu den weiteren Projektzielen 

gehört es, die KMU darin zu unterstützen, ihre Wettbewerbsposition zu verbessern. Dies erfolgt u.a. durch: Strategien zur Kostensenkung (cost effective 

networks). Gemeinsame Präsentation und Sichbarkeit der Ergebnisse. Gemeinsame Auftritte auf Messen, Veranstaltungen etc. Beide Projektpartner 

sind Netzwerke, deren Mitglieder vorrangig  Hersteller, Anwender, Dienstleister sowie F&E-Einrichtungen im Bereich der Mechatronik und industriellen 

Automation sind. Damit haben die Projektpartner bereits heute umfangreichen Zugriff auf Knowhow und Kompetenzen, die gemeinhin als 

Schlüsseldisziplinen für die Weiterentwicklung und Implementierung moderner Produktions- und Fertigungsverfahren gelten. Schalgworte dafür sind u.a. 

Industrie 4.0, Digitale Fertigung, IoT, Smart Technologie, Smart Cities…Das wichtigste Projektziel ist die Verbesserung der Einbindung von 

Unternehmen, vorrangig KMU, in das Ökosystem der Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Innovationszentren der Region. Hintergrund dafür ist 

die Erwartung, dass sich so das Innovationspotenzial und damit die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen steigern läßt, was allgemein die Region 

stärkt, bestehende Arbeitsplätze absichert und hilft, weitere, qualitativ hochwertige Arbeitsplätze in der Region zu schaffen.

220 PP2 Bayerisches 

Landesamt für 

Umwelt (LfU)

Auswirkungen der 

landwirtschaftlichen Tätigkeit auf 

die Bodenqualität und 

Schadstoffbelastung in der 

tschechisch-bayerischen 

Grenzregion.

2 01.02.2019 30.10.2021 0,00 € 0,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 85 Das vorgeschlagene Projekt baut auf den Ergebnissen vorangegangener Projekte auf, insbesondere des Projekts „Gefährliche Stoffe im Boden in Bezug 

auf die Umwelt - die Grundlagen des grenzüberschreitenden Schutzes des Bodens (Bayern-Tschechien)“ von 2006-2008. Im Rahmen dieses Projektes 

wurde ein 8x8 km Raster zur flächendeckenden Bodenbeprobung von Bayern auf das Gebiet der Tschechischen Republik übertragen. An 276 Punkten 

dieses Rasters wurden Bodenproben horizontspezifisch entnommen und analysiert. Anschließend wurden sie tiefgefroren archiviert um sie später für 

zukünftige Fragestellungen des Boden- und Umweltschutzes erneut nutzen zu können.

Das Ziel des vorgeschlagenen Projektes ist es, ausgewählte Proben dieses Bodenarchivs zusammen mit neu entnommenen Bodenproben spezifischer 

Rasterpunkte analysieren und dadurch die Veränderungen relevanter Bodenparameter zu beurteilen, die Auswirkungen auf die Bodenqualität und die 

Umwelt haben. Dabei wird nicht nur der bisher untersuchte Parameterumfang betrachtet (z. B. der Gehalt an Schwermetallen und bestimmten 

organischen Bodenschadstoffen), sondern auch neuartige Bodenschadstoffe, die im Laufe der Zeit an Bedeutung für die Qualität des Bodens und die 

gesamte Umwelt (Wasser, Luft, Pflanzen, Tiere, menschliche Bevölkerung) gewonnen haben. Es handelt sich z. B. um die Reststoffe von 

Pflanzenschutzmitteln (Pestiziden) und eine Vielzahl anderer Bodenschadstoffe, die aktuell als umweltschädliche Stoffe anerkannt werden und deren 

Verwendung und Verbreitung durch Rechtsvorschriften auf europäischer und nationaler Ebene begrenzt ist.

Diese Bodenparameter werden an den Vergleichsstandorten in Beziehung zu anderen wichtigen Bodeneigenschaften, wie die organische 

Bodensubstanz, Bodentextur etc. sowie zur Bodennutzung und weiteren natürlichen Ressourcen (Wasser) gesetzt und bewertet.

Die Projektergebnisse liefern Informationen zum Bodenfruchtbarkeitsstatus sowie zum Ausmaß der Umweltbelastung durch ausgewählte Schadstoffe 

(persistente Schadstoffe, Schwermetalle, Pestizidrückstände, flüchtige Substanzen) in den Überwachungspunkten während der letzten zehn Jahre mit 

der Möglichkeit, die weitere Entwicklung vorherzusagen. Das Projekt wird beispielsweise die Auswirkungen des Verbots ausgewählter Insektizide 

(Neonicotinoide) beurteilen, die in 2013 von der EK veröffentlicht wurden. Die Bestimmung der Dynamik der Ausbreitung von Schadstoffen und 

Bodenfruchtbarkeit ist eine wertvolle Grundlage für die Überwachung der Bewegung und des Zerfalls dieser Stoffe in der Umwelt. Die Ergebnisse können 

von der breiten Nutzersphäre - der Land- und Wasserwirtschaft, der Landesverwaltung, dem Landschaftsschutzgebiet etc. - als Grundlage für eine Reihe 

von konzeptionellen Maßnahmen im Bereich des Naturschutzes und der Wiederherstellung der Landschaftsbiodiversität oder für die Bildung von 

Grundsätzen der guten landwirtschaftlichen Praxis oder ökologischen Landbaus genutzt werden.

221 LP1 Bund 

Naturschutz in 

Bayern e.V.

Aufbau nachhaltiger 

Jungmuschelbestände in 

NATURA 2000 Gebieten im 

Grünen Band Bayern-

Tschechien. 

2 01.01.2018 31.12.2020 1.377.895,00 € 1.171.210,75 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Lkr. Hof

BY 86 Die Bachsysteme Südliche Regnitz/Zinnbach, Höllbach, Mähringsbach, Perlenbach und Bocksbach im Dreiländereck Bayern-Sachsen-Tschechien (Lkr. 

Hof) gehören zu den wenigen Gebieten in Mitteleuropa, in denen noch größere Restbestände der vom Aussterben bedrohten Flussperlmuschel 

vorkommen. Diese Bäche sind sowohl auf bayerischer Seite als auch in Tschechien als Teil des europäischen Schutzgebietssystems NATURA 2000 

ausgewiesen. Dem Schutz und Erhalt dieser prioritären Vorkommen kommt deshalb eine europaweite Bedeutung zu. Die Bestände in 

diesen Bachsystemen sind weiterhin stark rückläufig, obwohl seit vielen Jahren Maßnahmen zur Verbesserung des Lebensraums ergriffen werden. Bis 

geeignete Maßnahmen zur Reduktion von Sedimenteinträgen und zur Verbesserung der Wasserqualität greifen, werden jedoch noch viele Jahre 

vergehen. Die starke Sedimentbelastung ist die Hauptursache für die hohe Mortalität der Jungmuscheln vor allem in den ersten 3 Jahren. Ab einem Alter 

von ca. 4-5 Jahren sind Muscheln in den Bächen jedoch sehr gut überlebensfähig. Um den Fortbestand der überalterten Populationen in unseren 

bedeutendsten Muschelbächen für die nächsten Jahrzehnte zu sichern, ist deshalb zwingend eine effektive Zucht von Jungmuscheln in größerer Zahl 

bis zu einem Alter von ca. 5 Jahren erforderlich. Da eine entsprechende Zucht von mehreren Tausend Muscheln nur in einer Muschelzuchtanlage vor Ort 

realisiert werden kann, soll ein ehemaliges Mühlgebäude umgebaut und als Zuchtanlage eingerichtet werden. Nur durch diese halbnatürliche Zucht mit 

anschließender  Auswilderung ist eine nachhaltige Sicherung des aktuell auf  unter 30.000 Exemplare reduzierten Gesamtbestands an 

Flussperlmuscheln in den NATURA 2000-Gebieten in der bayerisch-tschechischen Projektregion gewährleistet. Begleitend sind im Projektgebiet 

grenzüberschreitend Maßnahmen zur Optimierung der Muschellebensräume geplant, insbesondere zur Verbesserung der Sedimentqualität in den 

Bächen sowie zur Verringerung der Ufererosion. Eine umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung dient der Information insbesondere auch der 

Kinder und Jugendlichen, um das Bewußtsein über den Wert und die Bedeutung der Flußperlmuscheln, aber auch der europäischen Schutzgebiete im 

bayerisch-tschechischen Grenzraum zu fördern. Das Hauptziel des Projekts ist die Förderung der Populationen der Flussperlmuschel in den NATURA 

2000-Gebieten im nordbayerisch-tschechischen Grenzraum. Gleichzeitig profitiert von den Maßnahmen eine Vielzahl weiterer Arten und Lebensräume, 

sowie insgesamt die Biodiversität im Projektgebiet. Maßgeblich für den Erfoolg des Projekts ist die enge bayerisch-tschechische Zusammenarbeit. Da 

viele Arten und Lebensräume grenzüberschreitend vorkommen, kann nur durch grenzübergreifende Maßnahmen eine nachhaltige Sicherung und 

Entwicklung erreicht werden.

225 PP2 ARBERLAND 

REGio GmbH

BÖHMERWALD FRÜHER UND 

HEUTE

2 01.01.2018 28.02.2021 266.295,00 € 226.350,75 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Regen

BY 95 Das Hauptthema unseres Projekts ist die Geschichte der menschlichen Schicksale im Böhmerwald und im Bayerischen Wald während der bewegten 

Jahre des vergangenen Jahrhunderts. Jeder dieser Orte ist mit den Schicksalen der deutsch-tschechischen Bewohner verbunden, die von den 

historischen Ereignissen des 20. Jahrhunderts erbarmungslos gezeichnet wurden:-die beiden Weltkriege -die Vertreibung der Bevölkerung – der 

tschechischen vor dem Krieg und der deutschen nach dem Krieg -die hermetische Abriegelung der Grenzen – die Schaffung eines Militärübungsplatzes, 

dem die zwangsweise ausgesiedelten Gemeinden weichen mussten -die Zerstörung von menschlichen Behausungen, landwirtschaftlichen Gebäuden, 

Handwerksbetrieben, Kirchen, die daraufhin in Vergessenheit gerieten. Die AUSSENAUSSTELLUNG ist ein Reliefmodell des Böhmerwaldes und des 

Bayerischen Wald. Ergänzt durch Infopoints mit Touchscreen bildet sie die historische Entwicklung des tschechisch-bayerischen Grenzgebiets in einem 

solchen Maßstab ab, um Geschichte und Gegenwart fesselnd und anschaulich darzustellen. Das Relief wird über eine mobile Konstruktion verfügen, 

damit es nach Bayern übertragen werden kann (BA02). An das Reliefmodell knüpft eine INNENEXPOSITION mit zehn für das Grenzgebiet typischen 

Gebäudemodellen und interaktiven Programmtafeln an (BA03). Beide Expositionen werden ergänzt von einem AUDIOVISUELLEN ZYKLUS. Hier geht 

es darum, die authentischen Geschichten der alteingesessenen Bewohner der Böhmerwald-Gemeinden näherzubringen, die in den 1950er Jahren für 

immer von der Weltkarte verschwunden sind. Die 20 Folgen des dokumentarischen Zyklus „Der Böhmerwald – untergegangen und neugeboren“ werden 

ergänzt von dem dreiteiligen Themenzyklus „Musik, Handwerk und Gastronomie“ (BA04). BEGLEITVERANSTALTUNGEN finden im Böhmerwald und in 

Bayern statt (BA05). Auf der tschechischen Seite finden im Areal Větrník thematische Diskussionen mit Videovorführungen statt und auf der bayerischen 

Seite werden audiovisuelle Inhalte auf einem Filmfestival vorgeführt. Die Veranstaltungen sind miteinander verknüpft und bieten einen umfassenden 

Überblick über die Geschichte und Entwicklung des Böhmerwaldes und Bayerischen Waldes als Grenzgebiete. Die kulturelle Relevanz und der Mehrwert 

des Projektes bestehen in der Verbindung von Geschichte mit menschlichen Schicksalen und Architektur.

227 PP3 Ökologische 

Bildungsstätte 

Burg Hohenberg 

e.V.

Die Vernetzung der 

Umweltinstitutionen in der 

Region Euregio Egrensis

4 01.02.2018 31.01.2021 83.993,75 € 71.394,68 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Ziel des Projektes ist der Beginn und Weiterentwicklung der koordinierten Zusammenarbeit der Umweltinstitutionen im tschechisch-bayerischen 

Grenzgebiet. Die beteiligten Organisationen werden ein effektives Funktionssystem der Ökozentren  vorschlagen, um ihre langfristige Nachhaltigkeit zu 

gewährleisten. Ein Teil der vorgeschlagenen innovativen Lösungen wird ihre Pilotprüfung als Teil der begleitenden Aktivitäten sein. Der wesentliche Teil 

des Projektes ist die regelmäßige Sitzung von Fach-Arbeitsgruppen (Expertenworkshops), die hauptsächlich aus Vertretern aller Partner 

zusammengesetzt sind. Diese Arbeitsgruppen werden 4 Themenbereiche behandeln: - Personal - was ist absolut notwendig für den Personaleinsatz der 

Ökozentren, Dauerangestellter vs. externe Experten, Fach-Berufsniveau, Notwendigkeit einer regelmäßigen Schulung, Effektivität der Mitarbeiter, Art der 

Personalfinanzierung usw. - Bildung – Angebot der Bildungsaktivitäten für Schulen, deren Inhalt die Schulen fesseln kann, die Kontinuität der 

angebotenen Aktivitäten auf Schulbildungspläne.- Produkt - Angebot für die Öffentlichkeit, Aktivitäten zur Förderung der Umweltbildung der 

Bevölkerung, Workshops für die Öffentlichkeit, etc. - Promotion - ein effektiver Weg zur Bewerbung für verschiedenen Arten von Kunden (Schulen, 

Erwachsene, Familien mit Kindern, Senioren, etc.). Zu den geplanten Aktivitäten gehören regelmäßige Fach-Workshops der Arbeitsgruppen und 

Aktivitäten, die die vorgeschlagenen Verfahren prüfen werden (Ausbildung von Mitarbeitern, Bildungsaktivitäten für Schulen und Aktivitäten für die 

Öffentlichkeit). Das Projekt ist auf die gemeinnützigen Organisationen im Bereich Umwelt gezielt. Mehrwert des Projektes: die Möglichkeit des 

gegenseitigen Erfahrungsaustausch von umweltorientierten Organisationen aus Tschechien und Bayern. Das Projekt bildet eine einzigartige Plattform für 

grenzüberschreitendes Netzwerk-Ökozentren, die hier bis jetzt nicht gibt.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



PP4 Umweltstation 

Lernort Natur-

Kultur 

Fichtelgebirge 

e.V.

Die Vernetzung der 

Umweltinstitutionen in der 

Region Euregio Egrensis

79.174,28 € 67.298,13 € 85% siehe PP3 / viz 

PP3

BY siehe PP3 / viz PP3

229 PP2 Gemeinde 

Aldersbach

 Bier-Braugeschichte erleben 

und erfahren in der Grenzregion 

Südböhmen und Niederbayern 

2 01.01.2018 30.06.2021 369.926,20 € 314.437,27 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen

BY 95 Grundziel des Projekts ist, die gemeinsame Geschichte der südböhmischen und bayerischen Bier-Brau-Kultur, des Brauhandwerks und daran 

anknüpfende Bereiche zu erforschen und die gewonnenen Forschungsergebnisse in populärwissenschaftlicher Form sichtbar zu machen. Im Projekt 

werden einige Teilmaßnahmen vorgeschlagen die dazu dienen, gemeinsame Wurzeln beider Regionen grundsätzlich aufzuzeigen und effektiv nutzbar 

zu machen. Die gemeinsamen Traditionen des Bierbrauens, der Brau- und der Wirtshauskultur werden beschrieben und in verständlicher Form allen 

Interessenten beiderseits der Grenze präsentiert. Die Basis, um dieses Ziel zu erreichen, stellt die Errichtung eines Bierbrauerei-Museum auf der 

tschechischen Seite (im Areal der Südböhmischen Universität) und einer Ausstellung im Klosterareal der Gemeinde Aldersbach dar. In beiden Museen 

werden Informationen öffentlichkeitswirksam und zielgruppenspezifisch aufbereitet und präsentiert. Besucher werden die Geschichte des 

Brauhandwerks, der Bierproduktion erleben sowie Brauereien, die sich früher auf dem Gebiet Niederbayerns und Südböhmens befanden, kennen lernen; 

sie werden Wissenswertes erfahren über genutzte Technologien, technische Entwicklung im Handwerk des Bierbrauens, Biervielfalt, Wirtshauskultur 

usw. Diese investiven Maßnahmen auf beiden Seiten werden von einer Reihe wichtiger nicht-investiver Maßnahmen begleitet. Diese sind darauf 

ausgerichtet, die neu geschaffenen Attraktionen der beiden Museen zu bewerben und in bereits laufende, touristische, kulturelle und bildende 

Maßnahmen einzubinden. Auch diese Aktivitäten werden beiderseits der Grenze stattfinden. Grundvoraussetzung für all dies ist die Durchführung von 

Fachanalysen und Datenrecherchen (data mining)in dem gelösten thematischen Teil des Projekts. Hierzu gehört u.a. das Erforschen historischer Fakten 

über verschwundene Bierbrauereien und deren Produkte, Feldstudien und Untersuchung von Orten, auf denen diese ehemaligen Brauereien früher 

standen; vergleichende Studien zur Produktionsgeschichte und Produktionsbedingungen des Bierbrauens. Hauptzielgruppen im Projekt sind die breite 

Öffentlichkeit (die Bewohner beider Regionen, Geschichtsinteressierte, Touristen usw.), Vereine, Institutionen und im Bereich des kulturellen Erbes und 

dessen Präsentation wirkende Geschäftseinheiten sowie Gemeinde, die das gegebene Thema unmittelbar betrifft. Der Wert des Projektes liegt auf zwei 

Ebenen. Die erste Ebene umfasst eine sinnvoll konzipierte Aufarbeitung des gem. Kultur-historischen Erbes, das typisch für beide Regionen ist und 

zugleich praktisch in der Bildung, im Kultur- und Gesellschaftsleben integriert und in grenzübergreifenden Maßnahmen eingebaut werden kann 

(vergleiche die geplanten und neu eingeführten Fachrichtungen an der JU). Die zweite Ebene umfasst den touristischen Bereich. Hier geht es um die 

gem. Präsentation dieses Themas (einschl. historischer Zusammenhänge), was neue Impulse für die Tourismusentwicklung bringen wird.

231 PP4 Via Carolina - 

Goldene Straße 

e. V.

Bayern und Böhmen an der 

Goldenen Straße

2 01.03.2018 28.02.2021 165.950,00 € 141.057,50 € 85% Bezirk Pilsen, 

Weiden i.d. Opf., 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, 

Tirschenreuth

BY 91 Das Ziel des Projektes ist eine Erhöhung der Attraktivität der durch die Goldene Straße verbundenen Gebiete des Kreises Tachov und der Landkreise 

Neustadt, Tirschenreuth und der Kreisfreien Stadt Weiden mittels nachhaltigem Erhalt und Aufwertung des gemeinsamen Kultur- und Naturerbes. Der 

für das Projekt relevante Bereich umfasst die Gebiete des Böhmischen Waldes (Český Les) und des Oberpfälzer Waldes, die Bestandteil des sog. 

"Grünen Bandes" sind und einen hohen ökologischen Wert haben.  Dieser erhaltene gemeinsame Kultur- und Naturraum soll aufgewertet und mittels 

grenzübergreifend abgestimmter Marketingaktivitäten der Partner, die bereits langfristig an der Entwicklung der Region arbeiten, beworben werden. 

Folgende Aktivitäten sind im Rahmen einer gemeinsamen umfassenden Marketingkampange geplant: Entwicklung von Druckerzeugnissen - 

Touristische Pakete, die den Touristen Möglichkeiten einer aktiven Freizeitgestaltung für 1, 2, 3 und 5 Tage anbieten - Informationsfaltblatt mit einer 

Karte des Gebietes und eingetragenen touristischen Sehenswürdigkeiten - Eine auf die schönsten Ausflüge in den Regionen Tachau, Tirschenreuth und 

Neustadt ausgerichtete Veröffentlichung - Eine übertragbare Erlebniskarte, welche die Teilnahme an einem Preiswettbewerb ermöglicht. - 

Zweisprachiges Magazin für den Raum Tirschenreuth, Neustadt, Weiden und Tachau, 2x jährlich, Interviews mit Persönlichkeiten aus der Region, 

Aktueller Veranstaltungskalender Aufstellen von Einrichtungen, die dem Besucher eine aktive Planung seiner Aktivitäten ermöglichen - Interaktive 

Informationsstände für die Besucher der Region - Selbstbedienbare Fotopoints - Überdachte Ausstellung im Außenbereich - Durchführung der bisher 

nicht realisierten Markierung der Route der historischen Goldenen Straße Werbung für die Region - Versand der entwickelten Druckerzeugnisse - 

Erweiterung des Angebots der Internetpräsentation - Bezahlte Annoncen in der Presse und weitere Maßnahmen im Bereich des Marketings - Erstellung 

eines kurzen TV-Films und die Aufnahme dieses Kurzfilms in die wiederholte Sendung des regionalen TV - Teilnahme an Tourismusmessen und 

weiteren Werbeveranstaltungen mit Modellen touristischer Sehenswürdigkeiten der Region - Grenzübergreifende Begegnungen der 

Toursimusverantwortlichen, Werbung für die Outputs des Projektes Mehrwert: - Gezieltes Bewusstsein über das touristische Potential der Region, 

Tourismus "ohne Grenzen". - Gezielte und nachhaltige Förderung des inländischen, aktiven sowie passiven Tourismus. - Diversifizierung der 

wirtschaftlichen Tätigkeit in den Bereichen der touristischen Leistungen und der Freizeit der Bevölkerung - Steigerung der Kenntnisse der Besucher über 

das Gebiet - Zunahme der Identifikation der Bevölkerung vor Ort mit der grenzübergreifenden Region, in der sie leben.

235 LP1 GEOPARK 

Bayerm-Böhmen 

e.V.

Die Naturgeschichte des 

Grenzgebirges zwischen 

Heiligenberg und Tillenberg

2 01.04.2018 31.03.2020 39.053,46 € 33.195,44 € 85% Bezirk Pilsen, 

Tirschenreuth

BY 91 Das Projekt hat zum Ziel, auf der Grundlage des beiderseits der Grenze vorhandenen geologischen Naturerbes und des Montanerbes, die Entwicklung 

der Region nachhaltig zu fördern. Dabei sollen die einheimische Bevölkerung und Gäste für das Natur- und Kulturerbe sensibilisiert werden, um es 

kennenzulernen, zu besuchen und damit die Region zu bewerben. Das Projekt soll erstmals die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Tachov und der 

Gemeinde Neualbenreuth als Anrainer des Projektgebietes (BY-CZ Grenzgebirge) fördern. Es schafft eine Kooperation zwischen der Stadt Tachov und 

dem grenzüberschreitenden Geopark. Es werden neue (geotouristische) Ziele geschaffen bzw. bekannt gemacht: Neualbenreuther Blickpunkte Rund 

um Neualbenreuth und am Fuße des Tillenberges (mit seiner umfangreichen Geologie und Montangeschichte) werden fünf Plätze mit jeweils 

großzügigem Panoramablick als Informationspunkte mit Schautafeln geschaffen.Die Blickpunkte informieren über die Geologie (lokal und Grenzgebirge), 

den jungen Vulkanismus, Tektonik sowie die Besiedlungsgeschichte. Die Blickpunkte werden barrierefrei errichtet. Lehrpfad Světecký vrch Am 

Světecký vrch (Heiligenberg) wird ein neuer Lehrpfad zur Geologie geschaffen. Dieser wird als ein erdgeschichtlicher Ausflug konzipiert. An acht 

Infotafeln wird unter besonderer Beachtung von Zielgruppen aus der breiten Öffentlichkeit die Naturgeschichte des Gebietes von den Anfängen eines 

„Urmeeres“ bis zur heutigen Landschaft dargestellt (z.T. in Comic-Form). Hauptthema ist das geologische Phänomen des Tschechischen (Böhmischen) 

Quarzpfahls und dessen früherer Abbau für die Glas- und Keramikindustrie. Weitere Maßnahmen sind: Erstellung von Print-Materialien Vorgesehen 

ist eine Broschüre, die die Naturgeschichte des Grenzgebirges darstellt. Die Broschüre bietet zudem Informationen zur Kultur- und Siedlungsgeschichte 

sowie eine Übersicht über attraktive geotouristische Ziele im Grenzgebirge. Zielgruppe ist die breite Öffentlichkeit. Über QR-Codes sind vertiefende 

Informationen sowie Arbeitsmaterialien für Schulen abrufbar. Die Broschüre wird in deutscher und tschechischer Sprache erscheinen und in Infozentren, 

Museen und den Touristinformationen ausliegen. Im Rahmen der Erstellung der Broschüre wird eine Bestandsaufnahme des geologischen und 

montanhistorischen Erbes der Region erstellt. Exkursionen zur Projektvorstellung Zwei Exkursionen in das jeweilige Partnergebiet für Multiplikatoren 

(Touristiker u.a.). Info- und Arbeitsmaterialien für Schulklassen (zum Download über das Internet). Website (grenzgebirge.geopark-cbg.eu bzw. 

hranicni-hory.geopark-cbg.eu) zweisprachig; mit Vorstellung des Projektes, der wichtigsten Lokalitäten, Downloadbereich

PP4 Gemeinde 

Neualbenreuth

Die Naturgeschichte des 

Grenzgebirges zwischen 

Heiligenberg und Tillenberg

56.206,96 € 47.775,91 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

239 PP2 Große Kreisstadt 

Selb

„KAPLAN/ka“ - Die gemeinsame 

Historie von Asch und Selb in 

der Zeitachse

2 02.01.2019 31.12.2022 188.586,50 € 160.298,52 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 94 Vieles verbindet die beiden Städte Selb und Aš und auch die heutige Grenze stellt eigentlich keine natürliche Grenze dar, sondern ist das Ergebnis 

eines Jahrhunderte dauernden Prozesses.Für die Wiederherstellung der historischen Verbindungen wurde ein Konzept für die Bayerischen-

Tschechischen Freundschaftswochen Selb – Aš 2023 ins Leben gerufen. Das vorliegende Projekt leite hierzu einen wesentlichen Beitrag. Dies umfasst 

auch die Aufarbeitung/Bewahrung des materiellen und immateriellen geschichtlichen Kulturerbes mit grenzüberschreitender Bedeutung. Im Zuge der 

Realisierung des Projektes werden in Aš 5 kulturhistorische und in Selb 1 kulturhistorisches Objekt in den Mittelpunkt gestellt, welche ein geschichtliches 

grenzübergreifendes Zeitzeugnis darstellen werden. Die Projektpartner werden gemeinsam fünf kulturelle Einrichtungen auf der tschechischen Seite 

(Ausgaben sind ein Teil des Projektes) und einen auf der deutschen Seite aktivieren. Mit diesem Projekt wird es möglich, einigen historischen Plätzen 

Anstand und Würde zurückzugeben. Die Errichtung der Staatsgrenze und der Aufbau der Grenzzone für die Städte Selb und Aš führte zum Verlust 

einiger Dörfer und der Hälfte der Stadt Aš. Es kam auch in Aš zur Entwidmung des Friedhofs, der im Rahmen des Projektes einer geschichtlich 

aufbereiteten Nachnutzung erhalten soll. Einer der gemeinsamen historischen Meilensteine im Rahmen des Projektes ist der Freiheitszug, die 

Bewahrung der Erinnerung und die Erhaltung als gemeinsames, regionales aussergewöhnliches immaterielles Kulturerbe. Weiterhin werden auch eine 

kulturhistorische Steinbrücke aus dem Jahr 1724, das ursprüngliche historische Zentrum der Stadt Aš, die ev. Kirche der Heiligen Trinität und die Dr. 

Martin-Luther-Statue in Aš von grenzübergreifender Bedeutung sein. Gemeinsame Projektaktivitäten werden sein: öffentlicher Zugang zu den 5 

materiellen regionalen außerordentliche wichtige Kulturerbestätten-in Tschechien sowie die Wahrung des immateriellen Erbes des "Zug der Freiheit" (die 

Flucht mit dem Zug von kommunistischen tschechoslowaikischen Bürgern in die BRD) durch Informationen am Bahnhofsumfeld Selb-Plößberg sowie 

einer Gedenkfeier zum 70jährigen Jubiläiums des Zuges am 11.09.2021. Ergänzend wird es eine feierliche Eröffnung des Projektes in Asch mit einer 

gemeinsamen Ausstellung in Selb-Plößberg geben sowie einer Sonderfahrt eines "Freiheitszuges" von Asch nach Selb. Die fünf materiellen 

geschichtlichen Kulturerbe beziehen sich auf tschechischer Seite auf den ehemaligen Friedhof, der virtuellen Darstellung der Steinbrücke und dem Dr. 

Martin Luther Statue. Weitere Eckpunkte des Projektes beinhalten die Recherche, Erfassung und Dokumentation der gemeinsamen grenzübergreifender 

Geschichte, Erstellung eines Meilensteinkonzeptes der Historienachse, deren Virtualisierung und Erarbeitung einer Wanderausstellung zu der 

gemeinsamen Geschichte. (Asch 2019/2020, Selb aus anderen Quellen 2021).
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247 PP2 Jugendbildungs

stätte 

Waldmünchen 

der KAB & CAJ 

gGmbH

Digitálně internacionálně – 

Digital international

4 01.01.2019 30.09.2021 249.435,26 € 212.019,97 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Cham

BY 119 Mit zunehmender Automatisierung und Digitalisierung sowohl im Arbeitsleben als auch im Alltag, steigen die Ansprüche auf Nutzung moderner 

Technologien. Zugleich wächst in der Grenzregion die Nachfrage nach technisch ausgebildeten Fachkräften. Das Projekt hat zum Ziel durch 

interkulturellen Austausch bei den Jugendlichen das Interesse an digitalen Technologien zu wecken, die in sozialen und wirtschaftlichen gleich wie in 

technischen und handwerklichen Berufszweigen immer wichtiger werden. Es werden 16 bayerisch-tschechische Begegnungen stattfinden (8 davon 

fünftägig – 400 Teilnehmer/-innen inkl. Lehrer/-innen, 4 davon dreitägig – 200 Teilnehmer/-innen inkl. Lehrer/-innen. Nach der Hälfte der Seminare wird 

ein „Evaluationstreffen“ für Lehrer/-innen und Firmenvertreter/-innen stattfinden. Am Projektende wird ein „Fachforum“ veranstaltet. Insgesamt werden 16 

bayerisch-tschechische Treffen (8 davon fünftägig, 4 davon dreitägig, 2 bayerisch-tschechische Feriencamp, „Evaluationstreffen“, „Fachforum“) 

durchgeführt. Die Zielgruppe bilden Schüler/-innen der Sekundarstufe I und II im Alter von 12 bis 20 Jahren. Das Programm und die Anforderungen 

werden stets dem Alter der Teilnehmer/-innen angepasst.

Ziele des Projekts:

    Unterstützung des Jugendaustauschs mit dem Ziel die Schulpartnerschaften zu festigen und dadurch ihre Nachhaltigkeit und zugleich die 

Nachhaltigkeit des entstandenen Netzwerks von Partnerschulen im bayerisch-tschechischen Grenzgebiet zu sichern.

    Unterstützung der technischen Ausbildung in der Region.

    Identifikation mit der Region durch interaktive Exkursionen in attraktive Firmen in der Region. Die Schüler/-innen lernen die Möglichkeiten der 

Grenzregion kennen.

    Verknüpfung von Seminaren für Schulen und offen ausgeschriebenen Begegnungendurch das Bayerisch-tschechische Feriencamp (2019 und 2020). 

Einzelpersonen haben dabei die Möglichkeit, sich an der bayerisch-tschechischen Zusammenarbeit zu beteiligen. 

    Im Rahmen des Simulationsspiels „Arbeit in einer internationalen Firma“ erproben die Schüler/-innen insbesondere Schlüsselkompetenzen, die in der 

Empfehlung des Europäischen Parlaments und des Rates der Europäischen Union vom 18.12.2006 zu Schlüsselkompetenzen für lebenslanges Lernen 

(2006/962/EG) definiert wurden, wie zum Beispiel: fremdsprachliche Kompetenz, Computerkompetenz, Kulturbewusstsein und kulturelle 

Ausdrucksfähigkeit.

248 LP1 EUREGIO 

EGRENSIS 

Arbeitsgemeinsc

haft Bayern e. V.

Verwaltung des Projekts Nr. 14 

"Nachbarn im Dialog – 

Dispositionsfonds in der 

EUREGIO EGRENSIS" 

4 01.07.2018 31.12.2022 680.412,18 € 578.350,35 € 85% Amberg, Weiden 

i. d. Opf, Amberg-

Sulzbach, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Der Begleitausschuss des Ziel-ETZ-Programms Freistaat Bayern-Tschechische Republik 2014-2020 fasste bei seiner Sitzung am 09./10.12.2015 den 

Grundsatzbeschluss, einen Dispositionsfonds einzurichten und genehmigte für das Gebiet der EUREGIO EGRENSIS das Großprojekt Nr. 14 „Nachbarn 

im Dialog – Dispositionsfonds in der EUREGIO EGRENSIS“. Das Projekt Nr. 14 läuft vom 01.01.2016 bis 31.12.2022. Verantwortlicher Leadpartner ist 

die EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern, die den Dispositionsfonds zusammen mit dem tschechischen Partner, der EUREGIO 

EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Böhmen, umsetzt. Die Umsetzung des Dispositionsfonds erfordert die Beratung von Projektträgern bei der 

Antragstellung, die Prüfung der Anträge, die Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des Regionalen Lenkungsausschusses (RLA), die Erstellung der 

Zuwendungsbescheide, die Prüfung der Verwendungsnachweise und die Auszahlung der Fördermittel. Während auf tschechischer Seite die 

Administrationskosten (Personal- und Sachkosten) für die Abwicklung des Dispositionsfonds Bestandteil des Projekts Nr. 14 sind, werden die Personal- 

und Sachkosten auf bayerischer Seite über das Großprojekt Nr. 15 „Nachhaltige grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der EUREGIO EGRENSIS“ 

gefördert, das der Begleitausschuss im Umlaufverfahren am 13.04.2016 einplante. Das Großprojekt Nr. 15 endet am 30.06.2018. Um diese Aufgaben 

auf bayerischer Seite auch für den Zeitraum vom 01.07.2018 bis 31.12.2022 erfüllen zu können, beantragt der Leadpartner das vorliegende Projekt.

249 LP1 Euregio 

Bayerischer 

Wald - 

Böhmerwald - 

Unterer Inn e.V.

Verwaltung des 

Dispositionsfonds für die Region 

Bayerischer Wald - Böhmerwald

4 01.07.2018 31.12.2022 758.600,00 € 644.810,00 € 85% Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Cham

BY 119 Der Dispositionsfonds zur Förderung von sog. People-to-people - Maßnahmen stellt im europäischen Kontext eines der erfolgreichsten 

Förderinstrumente zur Stärkung der europäischen Integration dar. In den vergangenen Jahrzehnten wurden Tausende von Kleinprojekten europaweit 

unterstützt, die die Menschen in der Grenzregion zusammengeführt haben und wichtige Impulse für die grenzübergreifende Regionalentwicklung gesetzt 

haben.   Als eine der festgelegten Aktivitäten im Rahmen der Investitionspriorität 11b) des Programms Ziel ETZ Freistaat Bayern - Tschechische 

Republik dient der Dispositionsfonds zur Förderung von kurz- und mittelfristigen Kooperationsprojekten mit einem Gesamtkostenvolumen bis 25.000 €. 

Dabei sollen die grenzüberschreitenden Kontakte zwischen den Kommunen, Bürgerinnen und Bürgern, Organisationen und Institutionen im bayerisch-

tschechischen Grenzraum vertieft werden.  Die Fördermittel zur Durchführung derartiger Maßnahmen wurden bereits im Rahmen des Projektes EU 16 

"Dispositionsfonds für die Region Bayerischer Wald - Šumava" am 09.12.2015 genehmigt. So stehen auf bayerischer Seite für den Zeitraum 01.01.2016 

- 31.12.2022 insgesamt zwei Millionen Euro EFRE-Mittel zur Förderung einzelner Kleinprojekte zur Verfügung.  Der Antrag beinhaltete neben den 

Fördermitteln, die an einzelne Projektträger weitergegeben werden, lediglich die Verwaltungskosten des tschechischen Projektpartners. Die Kosten für 

die Administration auf bayerischer Seite sind bis 30.06.2018 Bestandteil des Antrags EU 17 "Euregionale Governance und Netzwerke". Aufgrund des 

Beschlusses des Begleitausschusses vom 08.12.2017 wird zur Finanzierung der bayerischen Verwaltungskosten ab 01.07.2018 ein separater Antrag 

gestellt. Die Dauer des Projektzeitraums dieses Antrags von 54 Monaten ist durch den Projektzeitraum des Projektes EU 16 bis 31.12.2022 begründet. 

Der Inhalt dieses Projektes umfasst sämtliche Aktivitäten zur erfolgreichen Umsetzung des Dispositionsfonds auf bayerischer Seite, von der 

Partnersuche über die Antragsprüfung, Organisation der Vergabesitzungen, Erstellen der Zuwendungsbescheide, Prüfung von Abrechnungen bis 

zur Auszahlung der Fördermittel an die Endempfänger. Für die Region steht somit eine kompetente Beratungs- und Servicestelle zur Verfügung, die die 

potenziellen Projektträger bei der Grenzüberschreitung fachlich und als Sprachmittler  umfassend unterstützt und begleitet.

251 PP2 Staatliche Bibliothek RegensburgGrenzüberschreitende 

Vernetzung 

regionalbibliothekarischer 

Aktivitäten (Pilsen-Regensburg)

4 01.01.2019 31.12.2021 231.990,00 € 197.191,50 € 85% Bezirk Pilsen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth,

BY 119 Ziel des Projekts ist die grenzüberschreitende Vernetzung regionalbibliothekarischer Aktivitäten zwischen der Staatlichen Bibliothek in Regensburg und 

der Studien- und Wissenschaftlichen Bibliothek der Pilsener Region. Im Wesentlichen erstrecken sich die Harmonisierung und die Stärkung der 

institutionellen Kooperation auf drei Bereiche:

(1) Im Einklang mit der Digitalisierungsstrategie in Bayern und Tschechien werden die Bestände zu grenzübergreifenden Themen in der Oberpfalz und 

Westböhmen durch die Projektpartner systematisch erschlossen und digitalisiert. Zwar existieren bereits punktuelle Bemühungen auf diesem Gebiet, die 

auch in das Projekt einfließen, aber bislang fehlt eine strukturierte grenzüberschreitende Erschließung. Mögliche Themenfelder sind z.B. Institutionen, 

die auf beiden Seiten der Grenze wirkten wie das Kloster Waldsassen, oder historische Handelswege wie zwischen Pilsen und Regensburg (Domažlitzer 

/ Tauser Weg).

(2) Als eine Art „experimentelles Labor“ wird die Verknüpfung der Kataloge beider Bibliotheken angestrebt, sodass den Benutzer/innen eine 

grenzübergreifende und komfortable Recherchemöglichkeit zur Verfügung steht. Praktisch könnte dies durch die Verknüpfung der bibliothekarischen 

Metadaten oder aufgrund einer semantischen Suche (analog zu „SLUBsemantics“) umgesetzt werden.

(3) Zudem findet ergänzend eine Vernetzung mit regionalen Akteuren des bayerischen-tschechischen Grenzraums statt, indem u.a. ein 

Erfahrungsaustausch zwischen den weiteren regionalen Bibliotheken angeregt und der Forschungsbedarf relevanter Einrichtungen ermittelt sowie 

berücksichtigt wird.

Zielgruppen sind einerseits öffentliche / private Einrichtungen (wie z.B. aus Bildung, Wissenschaft oder auch Kultur) und andererseits interessierte 

Bürger/innen, die sich mit der Forschung zu regionalspezifischen Themen entlang der bayerisch-tschechischen Grenze beschäftigen. Das geplante 

Projekt schließt so eine Lücke und zeichnet sich durch seine Innovation aus, da eine koordinierte grenzübergreifende Zusammenarbeit zwischen den 

regionalen Bibliotheken im bayerisch-tschechischen Grenzraum bislang kaum vorhanden ist. Durch das Projekt wird die regionale Forschung zu 

grenzspezifischen Themen unterstützt, was dem Arbeitsauftrag beider Projektpartner als anerkannte wissenschaftliche Bibliotheken entspricht und worin 

sich auch deren Expertise gründet. Hierdurch wird der Bildungssektor in der oberpfälzisch-westböhmischen Region nachhaltig gestärkt und der Ausbau 

grenzüberschreitender Dienstleistung im regionalbibliothekarischen Bereich gefördert. Im Laufe des Projekts werden sowohl sprachliche (z.B. bei der 

Recherche) als auch administrative und technische Barrieren gemindert. Das Projekt fördert so die kritische Auseinandersetzung mit der Geschichte, 

Kultur und Sprache der Grenzregion und trägt zur Stärkung eines grenzüberschreitenden Bewusstseins sowie zu einer gemeinsamen regionalen wie 

auch europäischen Identität bei.

252 LP1 EUREGIO 

EGRENSIS 

Arbeitsgemeinsc

haft Bayern e. V.

Neue Impulse für das 

grenzüberschreitende Netzwerk 

im Gebiet der EUREGIO 

EGRENSIS

4 01.07.2018 31.12.2021 409.797,20 € 348.327,62 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Amberg, Weiden 

i. d. Opf., Amberg-

Sulzbach, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Laut ETZ-Programm Bayern-Tschechien bedarf es im Grenzraum weiterer Anstrengungen, um das Bewusstsein für einen gemeinsamen Raum zu 

stärken. Als Hemmnisse des Zusammenwachsens erweisen sich demnach u.a. insbesondere die Sprachbarriere, die Unterschiede im Verwaltungs- und 

Gesellschaftssystem sowie im Sozial- und Gesundheitsbereich. Bedarf besteht zudem hinsichtlich der endgültigen Überwindung der Grenze im Kopf und 

der Stärkung einer gemeinsamen Identität.

Im Hinblick auf diese Vorgaben der Prioritätsachse 4 besteht gerade im nördlichen bayerisch-tschechischen Gebiet, das durch das Gebiet der 

EUREGIO EGRENSIS abgebildet wird, Handlungsbedarf in Themenfeldern, die gezielt mit den Arbeitspaketen des beantragten Projektes angegangen 

werden sollen. Um die oben genannten Handlungsbedarfe abzudecken, beantragt die EUREGIO EGRENSIS mit den beiden Arbeitsgemeinschaften 

Bayern (LP1) und Böhmen (PP2) das Projekt Nr. 252 „Neue Impulse für das grenzüberschreitende Netzwerk im Gebiet der EUREGIO EGRENSIS“. Das 

Projekt besteht aus den 2 Arbeitspaketen "Kinder und Jugend/Sprachoffensive" sowie "Weiterentwicklung der kommunalen Basis der EUREGIO 

EGRENSIS". Aus den im ETZ-Programm beschriebenen Themenfeldern hat die EUREGIO EGRENSIS diejenigen mit dem größten Handlungsbedarf 

und Potenzial definiert und mit konkreten Maßnahmen untersetzt. Ausgehend von der bestehenden Sprachbarriere wirkt das Arbeitspaket 1 speziell auf 

deren Abbau hin. Die Sprachoffensive ist dabei für die Euregio seit 2006 ein Dach, unter dem seither zahlreiche verschiedene Maßnahmen im 

Sprachbereich für unterschiedliche Zielgruppen durchgeführt wurden. Daher richtet sich das Arbeitspaket 1 nicht nur an Kindergärten und Schulen, 

sondern auch etwa an Personen, die im Rettungsdienst tätig sind, weil bei diesen die Beseitigung der Sprachbarriere besonders dringlich ist. Den 

Schwerpunkt des Arbeitspaketes 2 bildet die Entwicklung einer Strategie für die Ausrichtung der EUREGIO EGRENSIS nach dem Jahr 2020, v. a. im 

Hinblick auf die neue EU-Förderperiode. Weitere Veranstaltungen und Maßnahmen dienen dem Generieren neuer Partnerschaften und Projekte auf 

kommunaler Ebene. Die EUREGIO EGRENSIS ist für die Umsetzung beider Arbeitspakete die grenzüberschreitende Plattform. Die Netzwerkarbeit der 

Euregio ist gleichzeitig auch eine Brücke zu den anderen Euregios in Europa, die in der Arbeitsgemeinschaft Europäischer Grenzregionen 

zusammengeschlossen sind. Die Euregio ist in diesem Dachverband Mitglied und profitiert von dessen Lobbyarbeit auf europäischer Ebene sowie vom 

Austausch mit anderen Euregios und ähnlichen Kooperationsformen im Sinne von best practice. Dieser Nutzen soll im vorliegenden Projekt für das 

Programmgebiet herausgearbeitet werden und in eine Strategie für die zukünftige Entwicklung münden.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



253 LP1 EUREGIO 

Bayerischer 

Wald-

Böhmerwald-

Unterer Inn e.V.

"Zukunftsregion Bayerischer 

Wald - Šumava 2020+"

4 01.07.2018 31.08.2021 599.100,00 € 509.235,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Cham

BY 119 Das Projekt „Zukunftsregion Bayerischer Wald-Šumava 2020+" - "Region budoucnosti Bavorský les - Šumava 2020+" soll einen maßgeblichen Beitrag 

leisten, die Grenzraumentwicklung in der Region Bayerischer Wald-Šumava und den unmittelbar angrenzenden Teilregionen nach über 25  Jahren 

grenzüberschreitender Zusammenarbeit zu strukturieren, mehr zu optimieren, auf eine Ebene höherer Qualität zu stellen und so in die Zukunft zu 

führen. Es soll dazu beitragen, lokale und regionale Akteure in allen grenzüberschreitend relevanten Handlungsbereichen noch umfassender zu 

vernetzen, deren Zusammenarbeit nachhaltiger zu gestalten und sie von den Mehrwehrten einer weitreichenderen integrierten Grenzraumentwicklung zu 

überzeugen. Das Projekt soll weiter aufzeigen, dass noch viele ungenutzte Entwicklungspotentiale bestehen und deren Erschließung einen wichtigen 

Beitrag zur Attraktivitätssteigerung der gemeinsamen Region leisten können. Darüber hinaus soll das Projekt einen Beitrag leisten, wieder mehr 

Bewusstsein für und Identifikation mit der grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu schaffen.

Hierzu sollen im Einzelnen:

1. In beiden Grenzgebieten je eine „Lokale Servicestelle“ eingerichtet werden, die allen Akteuren und Organisationen vor Ort für deren 

grenzüberschreitende Anliegen zur Verfügung steht und  besonders für zukünftige Entwicklungschancen und integrierte Grenzraumentwicklung 

sensibilisiert,

2. Eine „Entwicklungsstrategie Bayerischer Wald-Šumava 2020+“ erarbeitet werden, die zukünftige Entwicklungschancen (z.B. institutionell, 

wirtschaftlich, infrastrukturell, sozial usw.) aufzeigt und mögliche Trägerstrukturen darstellt,

3. Eine „Plattform für überregionalen Know-how-Transfer“ geschaffen und beispielhafte Lösungsansätze aus anderen Modellregionen Europas identifiziert 

und ggf. übertragen werden,

4. Die „Grenzüberschreitende Schul- und Jugendarbeit“ als wichtiger Baustein für die Zukunft der grenzüberschreitende Zusammenarbeit und 

Integration intensiviert werden.

Zur fortlaufenden Koordination der Aktionsbereiche 2 und 3 soll ein überregional besetztes Steuergremium eingerichtet werden.

Es geht bei dem Projekt gezielt darum, die Region in die Zukunft zu führen, den Nutzen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit möglichst zu 

maximieren, Kooperationsstrukturen fortzuentwickeln und Pilotprojekte für die Grenzraumentwicklung 2020+ zu definieren sowie hierfür 

Umsetzungsstrukturen zu erarbeiten.

255 LP1 ARBERLAND 

REGio GmbH 

Kreisentwicklung

sgesellschaft für 

den Landkreis 

Regen mit den 

Bereichen 

Tourismusförder

ung; 

Regionalentwickl

ung und 

Wirtschaftsförder

ung 

"Gunthersteig" 2 01.09.2018 31.08.2021 234.620,77 € 199.427,65 € 85% Bezirk Pilsen, 

Deggendorf, 

Regen

BY 90 Das Projekt befasst sich mit der nachhaltigen Aufwertung des historischen Gunthersteigs als Wander- und Pilgerweg und damit der Entwicklung des 

gemeinsamen Grenzgebietes, unter Berücksichtigung  des ökologischen Gleichgewichts und des regionalen immateriellen Natur- und Kulturgutes. Mit 

der Thematisierung des Natur- und historischen Kulturerbes u.a. in Form von Symposien, Informationsveranstaltungen, Informationstafeln, Broschüren, 

Website und thematischer Ausstellungen wird das immaterielle Kulturgut erhalten und an eine Vielzahl von Besuchern weiter gegeben. Mit der 

Verbesserung der Wegführung/Wegbeschaffenheit und der Aufwertung des bestehenden historischen Wander- und Pilgerwegs wird die Grenzregion als 

Lebens- und Urlaubsraum attraktiver gemacht, der Lebenswert steigt. Dabei wird Wert gelegt auf eine naturnahe und nachhaltige Aufwertung, die die 

regionalen Besonderheiten authentisch aufgreift und dabei Trends wie Regionalität, Authentizität, Besinnung auf das Wesentliche und Spiritualität  

berücksichtigt. Eine besondere Bedeutung kommt den zu Beginn des Projektes stattfindenden Fachsymposien zu, die dazu beitragen, zusammen mit 

Experten wie Historikern, Wissenschaftlern, Fachstellen, sowie der einheimischen Bevölkerung und Multiplikatoren das Leben und Wirken des Hl. 

Gunther für seine Zeit aber auch nachfolgende Generationen als immaterielles Kulturgut zu Tage zu befördern, aufzubereiten und in die weiteren 

Aktivitäten des Projektes, wie z.B. dem Anlegen eines Lehrpfades als wesentliche Grundlage einfließen zu lassen. Mit diesem Projekt wird eine Lücke im 

bestehenden grenzübergreifenden Wanderwegenetz geschlossen und die Verbindung zum Projekt "Grenzüberschreitender Goldsteig" geschaffen. 

Somit trägt es mit einem qualitativ hochwertigen Weg zur umfassenden Entwicklung der Grenzregion als nachhaltige Urlaubs- und Wanderdestination 

bei. Die bislang wirtschaftsschwächere Grenzregion, geprägt von Eisernem Vorhang und Natur- bzw. Nationalpark, kann von dieser Entwicklung 

profitieren, die Landflucht längerfristig durch das Schaffen von Arbeitsplätzen verringert werden. Durch den grenzüberschreitenden Wegverlauf und die 

gemeinsamen Massnahmen können Barrieren und die Folgen des Eisernen Vorhangs verringert werden. Da die Person des Hl. Gunther, sein Wirken in 

der Region und die Auswirkungen auf die weitere Entwicklung der Region Schwerpunkte der inhaltlichen Aufwertung des Gunthersteigs sind, wird ein 

Beitrag zur Bewusstseinbildung hinsichtlich des gemeinsamen kulturellen Erbes der Menschen auf beiden Seiten der Grenze geleistet. Die kulturelle 

Identität und Integrität wird gefördert. Durch die gemeinsame Vermarktung des grenzüberschreitenden Gunthersteigs werden deutlich mehr Menschen 

als bisher erreicht und können für das Natur- und Kulturerbe in der Grenzregion sensibilisiert werden.  Die Zielgruppen der Massnahmen sind 

Einheimische, Ausflugsgäste und Urlauber, Wanderer und Pilger, Kinder und Erwachsene, Schüler und Kulturinteressierte. 

PP2 Landkreis 

Deggendorf

"Gunthersteig" 0,00 € 0,00 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP3 Gemeinde 

Lindberg

"Gunthersteig" 112.326,11 € 95.477,19 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

PP4 Förderverein 

Bauernhausmus

eum Lindberg 

e.V. 

"Gunthersteig" 204.039,78 € 173.433,81 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1

257 PP2 Landesbund für 

Vogelschutz in 

Bayern e.V. 

(LBV)

STUNDE DER WINTERVÖGEL 

BY-CZ

4 01.07.2018 30.06.2019 70.458,29 € 59.889,54 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Strabing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i. d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Das Ziel des Projekts ist der Start eines gemeinsamen langfristigen Programms der Bürgerwissenschaften „Ptačí hodinka/Stunde der Wintervögel“ auf 

beiden Seiten der tschechisch-bayerischen Grenze. Nach dem Start werden die Outputs des Programms alljährlich sowohl fachliche Daten über den 

Zustand der Vogelpopulationen, als auch vor allem Werkzeuge zur Stärkung des Gefühls der Zusammengehörigkeit und des gemeinsamen Umfelds auf 

beiden Seiten der Grenze liefern. Das alljährlich laufende Programm wird auch nach der Beendigung des vorangegangenen Projektes die informellen 

Beziehungen und die direkte Zusammenarbeit sowohl unter den Vertragspartnern, als auch unter den lokalen Organisationen und aktiven Individuen, die 

im Projektgebiet leben, stärken.

Das Projekt wird in zwei Phasen realisiert: In der ersten, der Vorbereitungsphase, werden erforderliche Methoden, Softwareausstattung und Werbemittel 

für den erfolgreichen Start des Programms der Bürgerwissenschaften erstellt, in der zweiten werden das erste Durchführungsjahr der gemeinsamen 

Datensammlung (einschließlich starker Bewerbung in der Öffentlichkeit), ihre Auswertung und die Interpretation und die Präsentation der Ergebnisse 

realisiert. Das Projekt wird mit einer Abschlussevaluierung und einer Empfehlung für weitere Entwicklung des Programms abgeschlossen. Beide 

Projektpartner, ČSO und LBV, beteiligen sich an allen Phasen der Realisierung, wobei der Beitrag von ČSO die umfangreichen Erfahrungen mit der 

Leitung von Citizen Science-Projekten und insbesondere die wissenschaftliche Auswertung der gewonnenen Daten darstellen (ČSO ist europaweit 

methodische Arbeitsstelle in diesem Bereich), wobei der LBV best practice Erfahrungen und Vorgehensweisen im Bereich der Bewerbung und der 

Einbindung der Öffentlichkeit mitbringt. Ein erforderlicher Bestandteil für die erfolgreiche Erfüllung dieser Ziele ist der Aufbau eines lokalen Netzes von 

Mitarbeitern aus den Reihen der lokalen Organisationen (aus dem Nichtregierungsbereich und Behörden), die die Teilnahme in ihrer Umgebung 

bewerben werden, und aus aktiven Individuen, „Bürgerwissenschaftlern“, auf deren Einbindung das gesamte Konzept steht.

Ein Bestandteil und die erforderliche Erfolgsbedingung des Projekts ist eine umfangreiche Öffentlichkeit, die die Grenzregionen als eine kohärente 

Region darstellt.

260 PP2 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Master Studium in Künstliche 

Intelligenz und Data Science

3 01.03.2019 30.09.2022 487.600,00 € 414.460,00 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Deggendorf

BY 118 Die Technische Hochschule Deggendorf und die Südböhmische Universität Budweis planen einen gemeinsamen grenzübergreifenden 

Masterstudiengang  „Artificial Intelligence and Data Science“, welcher auf Englisch unterrichtet wird. Der Studiengang soll die Bereiche Künstliche 

Intelligenz, Big Data und Data Mining umfassen und damit Wissen vermitteln, das in den regionalen Wirtschaften stark nachgefragt wird. das Programm 

wird auch die Gestaltung enger Kontakte zwischen Studenten, Wissenschaftlern und Firmen der gesamten Region beitragen und die Anzahl 

hochqualifizierter Absolventen deutlich erhöhen. Das Ziel des Projekts ist, notwendige Finanzierung dieses Studiengangs zu gewähren, damit es 

geplant, organisiert, umgesetzt und akkreditiert werden kann. Daneben wird es auch eine Marketingkampagne realisieren, um dieses Studium vor dem 

Pilotjahr und in seinem Verlauf bei den Studenten und anderen Partnern bekannt zu machen.Ein weiterer Teil des Projekts ist auch der Aufbau eines 

Deep Learning-Labors für Forschung und Lehre im Bereich Künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen. 

Der kooperative Studiengang mit doppeltem Masterabschluss umfasst Pflichtsemester an beiden Hochschulen und fördert so bewusst interkulturelle und 

sprachliche Kompetenzen (Deutsch für Tschechen, Tschechisch für Deutsche). Fachlich liegt der Studiengang auf der Höhe der Zeit und bedient 

hochaktuelle Themenfelder, wie das maschinelle Lernen, autonome intelligente Systeme und die automatische Verarbeitung von Big Data. Aktuelle 

Beispiele für diese Technologien sind etwa das autonome Fahren, Spracherkennung oder Bilderbearbeitung. Damit leistet das Projekt einen einzigartigen 

und nachhaltigen Beitrag zu der langfristigen Entwicklung von Firmen mit Spitzentechnologien in der Region. Zusätzlich zum wissenschaftlichen Inhalt 

wird dieser Studiengang moderne Lehrmethoden entwickeln und benutzen (z.B. virtuelles Klassenzimmer, Unterstützung durch E-Learning, Just-in-time-

Teaching).  Zusammen mit den beiden Partnerhochschulen, werden die regionalen Firmen beratend in der Planung und Durchführung des 

Masterstudienganges einbezogen, um sicherzustellen, dass ihre Bedürfnisse und Interessen durch das Programm angesprochen werden. 

Die Ziele sind:

- Die Umsetzung eines grenzübergreifenden Masterstudiengangs Angewandte Informatik (Applied Computer Science) in der Fachrichtung „Artificial 

Intelligence and Data Science“,

- obligatorisches Auslandssemester an der Partneruniversität,

- akkreditierter Studiengang mit doppeltem Master-Abschluss,

- umgesetzt mit modernsten Unterrichtsmethoden.

- Schaffung einer grenzübergreifend anerkannten Qualifikation.

- Erhöhung der Zahlen von Absolventen für hochqualifizierte Berufsfelder.

- Erhöhung des Frauenanteils im MINT-Bereich.

- Verringerung von interkulturellen und sprachlichen Barrieren in der Grenzregion.

- Vernetzung von Schulen, Hochschulen, Firmen und Studenten in der Region.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



261 PP2 Ostbayerische 

Technische 

Hochschule 

Regensburg

Unterstützung moderner Trends 

im Unterricht in Bezug auf Best 

Practices

3 01.09.2019 31.01.2022 437.769,39 € 372.103,98 € 68,56% Regensburg, 

kresfreie Stadt, 

Cham, 

Regensburg Lkr., 

Schwandorf, 

Bezirk 

Südböhmen

BY 118 Im Rahmen des Projekts entstand eine enge Partnerschaft zwischen den kooperierenden Institutionen VŠTE in České Budějovice und der 

Ostbayerischen technischen Hochschule in Regensburg (OTH). Das Projekt befasst sich mit dem Übergreifen der Lehrinhalte der Bachelorstudiengänge 

in den Berufsbereich. Dieser Trend wird zudem noch durch die Verdeutlichung der Unterschiede und Gemeinsamkeiten in der Grenzregion vertieft. Die 

Hochschulinstitutionen an beiden Seiten der Grenze kooperieren intensiv mit Experten aus dem Berufsbereich, die konkrete Anforderungen an die 

Kompetenzen der Studierenden und Absolventen einbringen können. Ergebnis des Projekts ist die Schaffung einer Web-Anwendung und Handy-App. 

(tschechisch, deutsch) sowie einer Fremdsprachliche Plattform (Website tschechisch, deutsch). Teilziel des Projekts ist die Innovation  der 

Studienmateriale im Rahmen der Studienprogramme beider Partner(Betriebswirtschaft und Management an VŠTE ČB und  Betriebswirtschaft an OTH 

Regensburg) und zwar unter Einbeziehung der Experten aus dem Berufsleben (Best Practice), die sich an der Beschaffung der Audio/Videoaufnahmen 

beteiligen werden, Akkreditierungsmateriale werden nicht geändert.). Der Begriff Best Practice wird in diesem Kontext für den Transfer der besten 

Erkenntnisse aus der Praxis der Experten in theoretische Studienmaterialein eingesetzt. Die Experten werden nicht nur an der Innovation der 

Studienmaterialien teilnehmen, sondern in Form der Audio/Videoaufnahmen auch direkt an dem eigenen Lehrprozess.Die Innovation der 

Studienmateriale verläuft auf der Ebene der Bachelorstudienprogramme ( siehe Absatz 1) die zusammenfassend mit dem Begriff „Business 

Administration“ bezeichnet werden, und das z.B. bei Fächern Innovationsmanagement, Personalmanagement, Marketing, Betriebsfinanzen, 

Marketingmanagement, u. ä. Es wird sich um ähnliche Fächer bei beiden Partnern handeln, damit der. Output des Projekts sowohl von deutschen als 

auch tschechischen Studenten benutzt werden kann, es werden ca. 20 Fächer von jedem Partner ausgewählt, in diese Fächer werden Erfahrungen der 

Best Practice eingegliedert, die in der vorbereiteten App beinhaltet sein werden, diese App wird in der gleichen Form und mit demselben Inhalt sowohl 

den deutschen, als auch den tschechischen Studenten zur Verfügung stehen. Am Ende des Projekts werden die Teilergebnisse des Projekts (innovierte 

Studienmaterialien)in die Web-Anwendung und Handy-App transformiert und eine Fremdsprachliche Plattform (Website) gebildet, damit der Student die 

Möglichkeit bekommt sich anhand moderner Unterrichtsmethoden, zu denen u.a. auch Audio- und Videoaufnahmen der Studienmaterialien gehören, zu 

bilden. Großer Wert wird auf den Transfer der Erfahrungen und Kenntnisse der Experten aus dem praktischen Berufsleben "Best Practice" und die 

Implementierung dieser Erfahrungen in den Unterrichtsprozess in der Grenzregion gelegt. (mehr Anlage Projektzusammenfassung).

263 PP3 Polizeipräsidium 

Oberpfalz

Erweiterung der Fachkenntnisse 

und der gegenseitigen 

Zusammenarbeit der 

Polizeifachkräfte

4 01.08.2019 31.01.2022 0,00 € 0,00 € 0% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karslbad, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden, Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, 

Regensburg Lkr., 

Schwandorf, 

Tirschenreuth

BY 119 Zur Aufrechterhaltung des positiven Trends bei der Entwicklung der Sicherheitslage ist es notwendig, beiderseits der tschechischen und bayerischen 

Grenze die polizeiliche Zusammenarbeit in allen Bereichen zu vertiefen und weiterzuentwickeln. Hierzu ist es erforderlich, die Ausbildung und 

gemeinsame Übungen für Polizeibeamten/innen beider Länder zu erweitern. Aufgrund von Analysen aus den vergangenen Jahren und nach 

Auswertung der praktischen Erfahrungen der Polizeibeamten/innen beider Länder besteht die Notwendigkeit die Fachkenntnisse und die gegenseitigen 

sozialen Bindungen für die Zusammenarbeit im Grenzgebiet zu erweitern. Die Möglichkeit des Erfahrungsaustausches und die gegenseitige 

Unterrichtung über Methoden und Beispiele aus der Dienstvollzugspraxis werden hierzu einen wesentlichen Beitrag leisten. Die gemeinsamen 

Fortbildungsaktivitäten werden gleichzeitig dazu beitragen, bestehende Hemmnisse aufgrund der Sprachbarriere zu minimieren. Zudem werden 

hierdurch Unterschiede im Bereich der Legislative als auch die Verwaltungsvorschriften des jeweils anderen Landes verdeutlicht. Das Hauptziel des 

Projektes ist die Verbesserung der Zusammenarbeit der tschechischen und deutschen Polizeibeamten/innen bei der gemeinsamen Bewältigung von 

besonderen Lagen im Grenzgebiet. Daneben sollen negative gesellschaftliche Erscheinungsformen wirksam bekämpft werden. Weiterhin soll hierdurch 

bei gemeinsamen Einsätzen die Effektivität gesteigert und der Informationsaustausch verbessert werden. Ein weiteres Ziel des Projektes ist der 

gemeinsame Einsatz im Grenzgebiet zur Aufrechterhaltung der Sicherheit, zur Prävention und zur Verfolgung strafbarer Handlungen. Im Rahmen des 

Projekts werden für die Polizeibeamten/innen der Bundespolizei und der Bayerischen Polizei sowie der Polizei der Tschechischen Republik 

Fortbildungen im In- und Ausland durchgeführt. Die Durchführung der einzelnen Aktivitäten ist in acht Themenbereiche aufgeteilt, in deren Rahmen ca. 

840 deutsche und tschechische Polizeibeamte/innen beschult werden und zwar: - gemeinsame Übungen – Thema Grenzüberschreitende Nacheile, 

Einsatz im gemeinsamen Streifendienst; - spezielle Übungen für Polizeitrainer; - Vergleichsübungen der Polizeibeamten/innen der Bereitschaftspolizei 

und der Spezialeinheiten; - Schulung zum Gesetz über die intern. justizielle Zusammenarbeit. Ziel des Projektes ist: - Verbesserung der gemeinsamen 

Zusammenarbeit der Polizeibeamten/innen und Sicherheitseinheiten beider Staaten, die sich an der Bekämpfung von Straftaten und 

Ordnungswidrigkeiten beteiligen. - Verbesserung der Koordination bei gemeinsamen Maßnahmen zwischen der Polizei CZ, der Bundes- und der 

Bayerischen Polizei und ggf. weiteren Interessensträgern. - Weiterentwicklung der Regelungen zur Zusammenarbeit. Die Zielgruppen des Projekts: - 

Polizeibeamte/innen beider beteiligten Staaten - Bevölkerung der Förderregionen.

PP4 Bundespolizeidir

ektion München 

Bundespolizeiins

pektion 

Waldmünchen

Erweiterung der Fachkenntnisse 

und der gegenseitigen 

Zusammenarbeit der 

Polizeifachkräfte

0,00 € 0,00 € 0% siehe PP3/ viz 

PP3

BY siehe PP3/ viz PP3siehe PP3/ viz PP3

265 PP2 Naturpark 

Bayerischer 

Wald e. V.

Lichtverschmutzung, 

Gemeinsame Lösungsansätze

4 01.02.2019 31.07.2021 103.600,00 € 88.060,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Regen, 

Straubing-Bogen

BY 119 Lichtverschmutzung ist auf der Welt ein großes Problem. Da es erst in den letzten Jahren verstärkt auftaucht, ist sich die Bevölkerung dieses Problems 

noch nicht bewusst und hat dazu nahezu keine Informationen. Die Gefahren der Problematik kennt erst ein kleiner Kreis an Fachleuten. 

Lichtverschmutzung ist unökologisch, schadet dem Menschen, seiner Gesundheit, beeinträchtigt die Natur, sowie die Tier- und Pflanzenwelt. Zudem ist 

sie äußerst unökologisch. Das Projekt "Lichtverschmutzung- Gemeinsame Lösungsansätze" erarbeitet Lösungsansätze dieser Problematik auf dem 

Projektgebiet in Bayern und Tschechien. Ziel des Projektes ist die Aktualisierung und Intensivierung des Netzwerks an Institutionen aus dem 

tschechischen und bayerischen Projektgebiet, welche sich mit dem Thema Lichtverschmutzung bereits im vorangegangenen Projekt beschäftigt haben. 

Zudem soll das Netzwerk um weitere Fachinstitutionen und Personen ergänzt werden, um die in diesem Projekt gesteckten Ziele zu erreichen. Das 

Netzwerk an Fachinstitutionen wird alle Aktivitäten dieses Projektes unterstützen. Das Hauptaugenmerk wird auf Informations- und Bildungsprogramme, 

verbunden mit der Veröffentlichung in den Medien, liegen. Diese Programme sind einerseits für die breite Öffentlichkeit zur grundlegenden 

Bewusstseinswerdung dieser Problematik gedacht, zum anderen für Institutionen und Personen, welche die Lichtverschmutzung positiv beeinflussen 

können (Bürgermeister, Vorgesetzten von Organisationen und Institutionen). Dadurch soll ein Prozess der "Selbstregulierung" von "unten" gestartet 

werden. Darüber hinaus werden Messeinrichtungen vorbereitet und geschaffen, welche die Lichtverschmutzung messen und bestimmen können. Diese 

werden auch intensiv für die Informations- und Bildungsprogramme eingesetzt werden, als auch für die Gemeinden und Organisationen für Messungen 

zur Verfügung gestellt werden. Weiteres Hauptziel ist die Vorbereitung und Erlangung der Zertifizierung zweier Gebiete als Sternenparks durch 

die International Dark-Sky Assoziation, ein Gebiet in Bayern, ein Gebiet in Tschechien. Es wird eine Projektinternetseite geschaffen und das 

Informationssystem weiterentwickelt. Im Rahmen des Projektes werden auch zwei Konferenzen durchgeführt. Die Zielgruppen werden vorrangig die 

allgemeine Bevölkerung und Fachinstitutionen sein. Das Projekt schafft in der Bevölkerung im gesamten Subventionsgebiet ein Bewusstsein für 

Lichtverschmutzung und wirkungsvolle Informationen für Institutionen, welche sich mit Beleuchtung beschäftigen. Bevölkerung als auch öffentl. 

Einrichtungen werden bewusster mit Licht umgehen und bemühen Lichtsmog zu vermeiden und zu vermindern. Dies wird sich äußerst positiv auf 

ökologische und ökonomische Bereiche auswirken, wie menschl. Gesundheit und Tier- und Pflanzenwelt. Der Gemeinsame Lösungsansatz auf beiden 

Seiten wird die böhmisch-bayerische Grenzregion verstärkt hervorheben, sowie die Annäherung und Tourismus fördern.

266 LP1 Kunstverein 

Hochfranken 

Selb e. V.

Europa - ganz nah 4 01.07.2019 31.12.2020 155.960,00 € 132.566,00 € 85% Bezirk Karlsbad, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 „Die Zukunft Europas beleuchten“ - Wie sehen junge Europäer ihre Zukunft? Welche Chancen bietet Ihnen ein geeintes Europa? Was kann die Idee der 

EUROPASTADT  Selb-Aš  dazu bei tragen? Inhalt des  Projektes wird es sein, die Ängste und auch die Hoffnungen, die mit der Europäischen Union 

verbunden sind, zu beleuchten, dabei neue Ideen insbesondere der Jugend in den beiden Nachbarstädten Selb und Aš sichtbar zu machen und Licht 

ins Dunkel der Europaskepsis zu bringen. Die Programmaktivitäten dieses Begegnungsprojektes dienen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 

und Identitätsstiftung. Die drei Hauptprogrammpunkte gliedern sich in vielfältige Veranstaltungen, die alle den Austausch über die Grenze hinweg 

zwischen den Nachbarstädten Selb und Aš fördern: 1. Die Zukunft Europas beleuchten mit Lichtbildnern (Fotografen): BLICK AUS DEM FENSTER - 

Fotosafaris als Analyse des Ist-Zustandes und Basis der weiteren Aktionen 1.1. Erfahrene Fotografen arbeiten mit Schülern zusammen, gehen mit der 

Kamera auf Entdeckungstour in der jeweiligen Nachbarstadt und tauschen sich über ein Jahr lang über ihre Heimatstadt aus (Frühjahr 2019 bis Winter 

2020) 1.2. Präsentation und Diskussion der Ergebnisse in Ausstellungen in Selb und Aš (Frühjahr 2020) 2. Die Zukunft Europas beleuchten mit 

Wissenschaftlern: FENSTER WEIT AUF - Gesprächsforum zur Auswertung der voran gegangenen Fotosafaris und Entwicklung neuer Ideen für beide 

Städte 2.1. Kulturwissenschaftler, Politiker, Stadtplaner usw. und die Schüler treffen aufeinander, um sich über die Zukunft ihrer Region und der 

Europäischen Union auszutauschen und eine Ideenbörse der Schüler diesseits und jenseits der Grenze zu gründen (Frühjahr 2020) 2.2. Mehrere 

Veranstaltungen zur Ideenbörse und der Vernetzung der Schüler beider Gymnasien (Frühjahr 2020) 3. Die Zukunft Europas beleuchten mit Künstlern: 

BUNTE FENSTER - Drei Kunstworkshops zu den Ergebnissen des Gesprächsforums und der Fotosafaris 3.1. Bildhauer arbeiten mit den Schülern, 

werten die Ideenbörse aus und entwickeln zwei Rad-Skulpturen für die beiden Städte  -  Europa-Rad in Selb und Aš (Herbst 2019 - Frühjahr 2020) 3.2. 

Künstler entwickeln zusammen mit den Schülern mehrere Aktionen und eine grenzüberschreitende Installation  -  Hand-Reichung über die Grenzlinie  

(Herbst 2019 - Frühjahr 2020) 3.3. Die Schüler arbeiten mit Kindern im Grundschulalter zusammen in einem dreitägigen Workshop und entwickeln mit 

den Jüngsten ihre Ideen weiter  -  Zukunfts-Phantasie für unsere Heimat  (Frühjahr 2020) 4. Fazit und Ausblick: 4.1. Abschlussveranstaltung zur 

Auswertung des Projektes und Besprechung von zukünftigen Zusammenarbeiten (Sommer 2020) 4.2. Weitere Veranstaltungen in den Gymnasien zu 

den Ergebnissen der Ideenbörse (ab Sommer 2020) 4.3. Präsentation des Projektes und seiner Ergebnisse - Internet, Katalog, Film, Führungen (ab 

Sommer 2020)

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



270 PP2 Stadt Weiden Treffpunkt Museum – lernen, 

begegnen, sich verständigen

2 01.01.2019 31.12.2020 28.996,49 € 24.647,01 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Tirschenreuth

BY 95 Das Projekt wird die Ausstellung zur Geschichte des Tachauer Gebietes im Stadtmuseum Weiden (Tachauer Heimatmuseum) und die Ausstellung des 

Museums des Böhmischen Waldes in Tachov für Besucher zu beiden Seiten der Grenze besser nutzbar machen. Das Projekt soll beide Museen zu 

Orten „der Erkenntnis“ über die Geschichte des Tachauer Bezirks und zu einem Begegnungsort für Geschichtsinteressierte machen. Hierzu soll das 

Museum in Tachov eine neue Dauerausstellung erhalten, die besser als bisher die gemeinsame Geschichte von Deutschen und Tschechen in diesem 

Raum widerspiegeln wird. Diese Ausstellung leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt des Kulturerbes im Grenzraum Tachau – Oberpfalz. Sie wird 

bedeutende Ereignisse, Persönlichkeiten und die besondere Art des Lebensunterhalts (v.a. die in Böhmen einzigartige Perlmuttverarbeitung) in dieser 

Region reflektieren. Der Inhalt der Ausstellung ensteht in der Zusammenarbeit beider Partner. Er knüpft an die Tachauer Ausstellung in Weiden an; 

jedoch ist das Gebiet im Mittelpunkt der Ausstellung in Tachov deutlich größer als die Region im Focus des Tachauer Heimatmuseums in Weiden. Die 

Ziele des Projekts werden weiter durch zweisprachige Sonderausstellungen erfüllt: 2019 über kleine Steindenkmäler des Böhmischen/Oberpfälzer 

Waldes, 2020 dann über Ausflugsziele im dt.-tschech. Grenzgebiet. Das Museum in Weiden wird einen Führer in deutscher und tschechischer Sprache 

für seine Dauerausstellung erstellen. Dies erhöht seinen Wirkungskreis, insbesondere nach Tschechien, erheblich und wird ergänzt durch eine 

Einladung in das Museum in Tachov. In beiden Museen werden Roll-ups mit Informationen über die Partnerinstitutionen platziert. Die Museen 

veranstalten in Weiden im Mai 2019 eine deutsch-tschechische Museumsnacht. Diese ist im Budget des bayerischen Partners inbegriffen, die Mitarbeiter 

aus Tachau tragen jedoch zum Programm vielfältig bei und erreichen so die tschechische Öffentlichkeit. Im Museum wird es zur Begegnung von 

Geschichtsinteressierten beiderseits der Grenze kommen, die auch in Zukunft mit beiden Institutionen in Kontakt bleiben sollen. Die gegenseitige 

Präsentation und Bewerbung der Museen erfüllt einen wichtigen Zweck. Erst mit dem Besuch beider Ausstellungen (in Tachov und Weiden) erhält der 

Besucher wirklich objektive Informationen über die geschichtliche Entwicklung der Region. Zielgruppe sind die Einwohner und Besucher der Region 

Tachau und der Oberpfalz. Das Projekt erhöht die Attraktivität des Gebietes, erschließt bisher wenig beachtete Informationen, Materialien und 

Sammlungsobjekte. Es unterstützt so die Erhaltung des Kulturerbes der Region und trägt zur Stärkung der regionalen Identität sowie zur Entwicklung 

des Tourismus und zur historischen Bildung im Fördergebiet bei. Das Projekt unterstützt darüber hinaus einen effektiven Erfahrungsaustausch zwischen 

den Museumsfachleuten in den Bereichen der Wissenschaft, Präsentation, Bildung und Vermittlung komplexer historischer Zusammenhänge.

271 PP2 Stadt Furth im 

Wald

Museum des gemeinsamen 

Erbes der Region Domažlice-

Furth im Wald

2 01.11.2018 30.04.2022 88.860,00 € 75.531,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Cham

BY 95 Die Region der Grenzstädte Domažlice und Furth im Wald, die durch Geschichte, natürliche und wirtschaftliche Bedingungen und soziokulturelle 

Entwicklung verbunden ist, ist heutzutage mit Grenze geteilt und es gibt leider immer noch zerrissene Verknüpfungen. Der Zweck des vorgeschlagenen 

Projektes ist es daher, Grenzen zu überschreiten, zu zeigen, was wir gemeinsam haben und die zerrissenen Beziehungen wieder zu festigen. Deshalb 

wird ein Konzept   der Langzeitpflege des gemeinsamen immateriellen Erbes erarbeitet, das zur Herstellung von zwei Ausstellungen (einer dauerhaften 

spielerischen Ausstellung in Domažlice, einer Multimedia-Ausstellung in Furth im Wald) und von Bildungsprogrammen für Kinder und Jugendliche 

führen wird. Diese Produkte berücksichtigen solche Grundphänomene des Zusammenlebens und Erbes wie traditionelle Bräuche, historische 

Ereignisse, die soziale Bedingungen in der Region formen, und traditionelle Formen des Lebensunterhaltes.  Natürlich gibt es hier das Thema der Natur, 

dessen Charakter auf beiden Seiten der Grenze gleich ist und der schon immer ein entscheidender Faktor der Gesellschaftsntwicklungsrichtung in den 

dichten Grenzwäldern gewesen war.

Die Phänomene will das Projekt nicht einzeln präsentieren, sondern sie sollen konsequent im tschechisch-bayerischen Rahmen interpretiert werden.  Die 

wichtigsten Einflüsse und Wirkungen, die die Entwicklung in einem Land auf die Situation in der Nachbarregion hatte, sollen dabei erklärt werden. So 

wird die Aufmerksamkeit der Besucher konsequent auf die gemeinsamen Werte, die gültig auf den beiden Seiten der Grenze sind, geführt. Bisher wird 

dieses Prinzip leider im Grenzbereich nicht ausreichend akzentuiert.

Die Hauptzielgruppe sind Kinder und Jugendliche. Deshalb lautet das Motto des Projekts "ÜBER UNSER ZUSAMMENLEBEN SPIELERISCH". Der 

Schwerpunkt wird daher auf die Interaktivität und Spielelemente im Rahmen der Museumsexpositionen und der thematisch begleitenden 

Erziehungsprogramme gelegt.  Verspieltheit hat das Potenzial, die gewünschten Themen den Kindern und Jugendlichen besser zu vermitteln, die  

Entwicklung sozialer Fähigkeiten ist die wichtigste Voraussetzung nicht nur für die Festigung oder Neuerstellung der grenzüberschreitenden 

Beziehungen, sondern auch für die allgemeine Akzeptanz der verschiedenen Kulturen.

274 PP2 Stadt 

Regensburg 

(Kulturreferat, 

Amt für 

Wirtschaft und 

Wissenschaft)

kultur|kontakt|kreativ 4 01.07.2019 31.12.2021 417.260,00 € 354.671,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Regensburg, 

kreisfreie Stadt

BY 119 Im ETZ-Projekt kultur|kontakt|kreativ wird erstmalig die Brücke zwischen freier Kunst, Kulturszene sowie der Kultur- und Kreativwirtschaft geschlagen: 

vielfältige Einzelprojekte und Veranstaltungen verbinden neuerdings in einem Gesamtkonzept den freien, kulturellen Bereich mit der Kultur- und 

Kreativwirtschaft. Beide Bereiche werden unter sich und über die Landesgrenzen hinaus vernetzt. Durch gezielte Impulse in und aus den 

Programmbereichen soll die grenzübergreifende Vernetzung der Akteure angeregt werden, und durch eine bewusste Intensivierung im Miteinander, dem 

fachlichen Austausch und der Schaffung gemeinsamer Räume, Ideen und Werke, soll die Vernetzung verstetigt und nachhaltige Strukturen in der 

Zusammenarbeit gefördert werden. Die Zielgruppen beider Regionen werden sowohl institutionell als auch in neuen Raumkonzepten z.B. CreativeHub 

(mobiler Projektraum), in Workshops, Symposien, Residenzprogrammen und Aktionstagen in ihrer Vernetzung gefördert. Zugrunde liegt die Erkenntnis, 

dass die grenzübergreifende Vernetzung Inspiration fördert und inhaltlichen Diskurs wie Zusammenarbeit verstärkt. Das ETZ-Projekt untergliedert sich in 

vier Programmbereiche, die konzeptionell intensiv ineinander verwoben sind: kon|temporary: Das Residenzprogramm für Studierende setzt Impulse für 

das intensive persönliche Miteinander im künstlerischen Schaffen. Das Projektlabor Grenz|Raum|Kultur initiiert den gemeinsamen, künstlerischen 

Diskurs mit dem Grenzraum. kon|nection: Die Vernetzung im Bereich Design fördert den fachlichen Austausch für Studierende und Kreative. Ein 

Symposium und Workshops zu segmentübergreifenden Netzwerken setzen Impulse für neue Strukturen. kon|version: Der mobile Projektraum 

CreativeHub ist Startpunkt für die gemeinschaftliche Entwicklung kreativer Areale und steht für den Know-How-Transfer der beiden Grenzregionen. Ein 

Symposium und Workshops zeigen das Potential von Arealen auf. kon|vention: In Kultur|Kreativ|Tagen – als Präsentationsplattform und Kommunikator 

für die breite Öffentlichkeit – werden die Aktivitäten und Ergebnisse des Gesamtprojektes sichtbar und erlebbar. Das Programm lebt von einer Vielzahl 

an Austausch- und Vernetzungsimpulsen in insgesamt vier Programmbereichen und ebnet durch Modellprojekte (Nachwuchsaustausch bei der Pilsen 

Design Week, erstes bayerisch-böhmisches Residenzprogramm) sowie Prototypen (CreativHub) einen innovativen Weg in die Zukunft. Ziele und 

Mehrwerte: Persönlichen Austausch und voneinander Lernen fördern; Professionalisierung der Akteure; Diskurs zum Strukturwandel 

grenzübergreifender Kulturarbeit anregen; Grenzraum stärken und inhaltlich bereichern; Zusammenarbeit wird zur Selbstverständlichkeit.

PP3 Bavaria Bohemia 

e.V.

siehe PP2 / viz PP2 0,00 € 0,00 € 0% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

275 P2 Gemeinde 

Hinterschmiding

Kulturerbe Goldener Steig 2 11.04.2019 31.03.2022 145.882,83 € 124.000,40 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Freyung 

Grafenau, 

Philippsreut, 

Röhrnbach, Stadt 

Waldkirchen

BY 90 Der "Goldene Steig" war im Mittelalter einer der bedeutendsten Handelswege zwischen dem bayerischen Donaugebiet und Böhmen. Auf dem "Goldenen 

Steig" wurden v.a. Salz aus dem Donauraum nach Böhmen transportiert, bzw. Getreide, Malz, Hopfen und Felle aus Böhmen nach Bayern gebracht. Die 

starke Frequentierung des "Goldenen Steigs" wirkte sich direkt auf die Besiedlungsgeschichte der Region aus. Ortschaften entstanden und wuchsen 

stetig entlang der Trasse und die Handelsbeziehungen zwischen Bayern und Böhmen vertieften sich. Der "Goldene Steig" gehört damit zum 

wesentlichen Kulturgut des bayerisch-böhmischen Grenzgebiets und bildet einen Meilenstein in der Geschichte der  Region. 2010 feierte der "Goldene 

Steig" sein 1.000jähriges Jubiläum. Die umfangreichen Feierlichkeiten wurden zu einem überwiegenden Teil aus Mitteln des Programms zur 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit Bayern-Tschechische Republik (ZIEL ETZ 2007-2013) finanziert. Mit dem aktuellen Projekt "Kulturerbe 

Goldener Steig" möchte man an das Vorgängerprojekt anknüpfen und dessen Erfolge hinsichtlich des Erhalts des gemeinsamen Kulturerbes fortführen. 

Hierbei soll durch Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung und Aufwertung des ehemaligen Handelswegs der historische Verlauf des Goldenen Steigs 

gesichert werden. Die Fortführung des Projektes "1.000 Jahre Goldener Steig" im Sinne einer Aufwertung des Weges soll dabei der Auseinandersetzung 

der Bevölkerung mit dem gemeinsamen Kulturgut dienen und damit der Schlüssel zum weiteren Erhalt des gemeinsamen Kulturguts sein.  Die 

Maßnahmen zur Aufwertung des "Goldenen Steigs" umfassen dabei unter anderem den Lückenschluss der Wegemarkierung, die Installation von 

Informationen, den Ausbau musealer Angebote, die Bündelung von Veranstaltungen, Vermarktung und der touristischen Nutzung des Steiges in einer 

gemeinschaftlichen und zentralen Touristinformation, die Aufwertung von Plätzen und zentralen Orten, sowie die Wiederherstellung historischer 

Abschnitte des Goldenen Steigs. Dabei sollen vor allem Einheimische angesprochen werden, die über die Inwertsetzung des Steiges innerhalb ihrer 

Heimatgemeinden und -region mit der Kulturgeschichte in Berührung kommen und inhaltlich an das Vorgängerprojekt anschließen können, aber auch 

kulturhistorisch Interessierte und Gäste der Region sollen den Goldenen Steig und von dessen historischer Bedeutung erfahren.

P3 Gemeinde 

Philippsreut

Kulturerbe Goldener Steig 54.812,61 € 46.590,71 € 85% BY siehe P2 / viz P2

P4 Stadt Freyung Kulturerbe Goldener Steig 27.884,10 € 23.701,48 € 85% BY siehe P2 / viz P2

P5 Markt 

Röhrnbach

Kulturerbe Goldener Steig 149.538,45 € 127.107,68 € 85% BY siehe P2 / viz P2

P6 Stadt 

Waldkirchen

Kulturerbe Goldener Steig 169.982,64 € 144.485,24 € 85% BY siehe P2 / viz P2
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284 PP2 Technische 

Hochschule 

Deggendorf

Studentische interdisziplinäre 

Innovationen im tschechisch-

bayerischen Raum

3 01.07.2020 30.06.2021 78.804,85 € 66.984,12 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Deggendorf, 

Cham, Lkr. Hof

BY 118 Das Projekt „Studentische interdisziplinäre Innovationen im tschechisch-bayerischen Raum“ ist auf die Beseitigung von Sprach- und Systembarrieren im 

Bereich Bildung und seine Anpassung an verändernde Bedingungen in dem gemeinsamen Arbeitsmarkt ausgerichtet. An der Realisierung werden sich 

die Technische Hochschule Deggendorf (THD) und die Westböhmische Universität Pilsen (WBU) mit der Fakultät Gesundheitswissenschaften (FZS) 

und der Fakultät Design und Künste Ladislav Sutnar (FDULS) beteiligen. Ziel ist es, Kompetenz, Kenntnisse und Fähigkeiten der Studierenden durch 

Praxis zu erhöhen und ihnen dadurch bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt in beiden Regionen zu ermöglichen. Ein Teilthema ist die gemeinsame 

Arbeit der Studierenden an innovativen Lösungen im Bereich der Kurbehandlung, mit dem Fokus auf ein besseres Funktionieren des 

balneotherapeutischen Betriebs in der tschechisch-bayerischen Grenzregion. Die Umsetzung des Projekts ist innerhalb von 12 Monaten in 5 Phasen 

geplant: 1)  Juli – September. Aus jeder beteiligten Fakultät werden qualifizierte Studierende ausgewählt, die in den interdisziplinären Teams arbeiten 

werden (WBU: 9 FZS-Studierende, 3 FDULS-Studierende; THD: 8 Studierende). 2) Oktober – Dezember. Es finden drei eintägige Exkursion nach 

Mariánské Lázně, Bad Kötzting und Bad Füssing, mit dem Ziel, physiotherapeutische Arbeitsplätze, Balneotherapie, technische Ausstattung und 

praktische Bedingungen kennenzulernen, statt, an denen weitere 36 Studierende des Studiengangs Physiotherapie der WBU teilnehmen. 3) Januar – 

Mai. Bildung von interdisziplnären Studententeams der THD und WBU und Definition von Innovationsthemen für den Kur- & Spa Bereich. 45 

Studierende der FZS werden eine zweiwöchige Praxis im Kurbad absolvieren, um das Innovationspotenzial für ein besseres Funktionieren der 

Balneotherapie an die Studententeams zu vermitteln. Es folgt ein zweitägiger Workshop, bei dem drei interdisziplinäre Teams zusammengestellt werden, 

um an den zugewiesenen Themen zu arbeiten. Die Teams bestehen aus THD-Technikstudierenden, FDULS-Designstudierenden und FZS-

Physiotherapiestudierenden. 4) Februar – Mai. Unter Anleitung professioneller Pädagogen werden die Studierenden gemeinsam an innovativen 

Lösungen der einzelnen Themen arbeiten, ihr theoretisches Wissen in der Praxis einsetzen und ihre Kompetenzen im Bereich soziales Wissen und 

Fähigkeiten weiterentwickeln. Ein zweitägiger Workshop zur Unterstützung der Teamarbeit wird abgehalten. 5) Juni. Vorstellung der innovativen 

Lösungen. Die Studierendn präsentieren die Ergebnisse ihrer Teamarbeit in einem Workshop, an dem die weiteren 36 FZS-Studierenden teilnehmen. 

Insgesamt werden 56 Studierende (8 THD, 48 WBU) in das Projekt einbezogen. Es sind zehn Hauptaktivitäten innerhalb eines Arbeitspakets geplant. 

Das Projekt erfüllt die strategischen Richtlinien auf allen relevanten Ebenen und verbindet Ausbildung und Praxis in Spa.

287 PP2 Förderverein 

Umweltstation 

Lias-Grube e.V

Voda - Wasser 2020 4 01.01.2020 31.05.2022 127.230,52 € 108.145,94 € 85% Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, Lkr. 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bayreuth, Hof, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Hof, Kronach, 

Kulmbach, 

Wunsiedel i. 

Fichtelgebirge

BY 119 Nach dem Rekordsommer des Jahres 2018, der extreme Dürre mit drastischen Konsequenzen für Umwelt und Menschen brachte, ist das Thema 

Wasserknappheit auch in unseren Breitengraden aktuell geworden. Es ist damit offenbar geworden, dass Wasser nur begrenzt zur Verfügung steht und 

wir nicht über endlose Mengen verfügen können. Es ist an der Zeit, Strategien für die künftige Planung und Anpassung des Wasserverbrauches zu 

entwickeln. Ausgetrocknete Teiche und Bäche, Flüsse mit extrem niedrigem Wasserstand, der Flussverkehr musste teilweise für Wochen unterbrochen 

werden, das waren neue Zustände, die noch vor einigen Jahren niemand in unseren Breiten für möglich gehalten hätte. Der Klimawandel hat Einzug 

nach Mitteleuropa gehalten. Es ist notwendig, schnellstens Strategien zum Grundwasserschutz und zur Anpassung an den Klimawandel zu entwickeln 

und umzusetzen. Dieses Problem wird auch in Tschechien breit diskutiert, vor allem in Fachkreisen. Dagegen in Deutschland werden schon seit 20 

Jahren Maßnahmen zum Regenwassermanagement umgesetzt. In Tschechien fängt man an, erste Strategien zu formulieren und entsprechende 

Maßnahmen werden auf der nationalen und regionalen Ebene umgesetzt. Einer der Akteure ist die Stiftung Zelený poklad, welche als flexibler Geldgeber 

auf lokaler Ebene fungiert und seit 2016 ein Förderprogramm für praktische Maßnahmen zur Regenwassernutzung finanziert. Die Umweltstation Lias-

Grube ist, neben ihren vielen anderen Aktivitäten, die fortbildende Einrichtung für eine breit gefasste Langzeitinitiative zum Grundwasserschutz in 

Unterfranken. Zielgruppe des Projektes "Voda -Wasser 2020" sind Pädagogen aus Kitas, Schulen und Horten, Gemeindevertreter und Mitarbeiter der 

öffentlichen Verwaltung und Selbstverwaltung. Wir verfolgen hier zwei Linien: erstens Leute, die im Bildungssektor arbeiten,  zweitens bestreben wir 

positiven Einfluss auf Entscheidungsträger in den Kommunen und Regionen in Bezug auf ein effektives Haushalten mit Wasserressourcen zu üben. 

Deshalb werden im vorliegenden Projekt Voda-Wasser 2020 zahlreiche Aktivitäten für Gemeinden und Selbstverwaltung angeboten.  Aus Erfahrung 

wissen wir, dass sich für diese Zielgruppe hauptsächlich kurze und intensive Aktivitäten eignen. Deshalb sind im Projekt 3 Exkursionen (je 1-3 Tage) und 

anschließende Vorträge geplant (Länge: 0,5 - 1 Tag). Für die Pädagogen sind 4 Bildungstermine vorbereitet, im Areal des bayerischen Partners sowie 

eine Sommerschule im Fördergebiet. Im Projekt MINT von klein auf bewährten sich Hospitanzen für Vertreter der tschechischen Vorschuleinrichtungen 

und Horte in den bayerischen Einrichtungen, dabei hospitierte immer eine Gruppe von 3 bis 6 Pädagogen. Neu im vorliegenden Projekt sind 

Austauschaktivitäten nicht nur für tschechische, sondern auch für bayerische Pädagogen. Die Supervision des Projektes hat ein gemeinsamer 

Fachbeirat inne.  Die Abschlusskonferenz ist für alle Zielgruppen geplant.

288 PP2 Via Carolina – 

Goldene Straße 

e.V.

Der Weg des Jan Hus in der 

Region Pilsen und der Oberpfalz

2 01.09.2019 31.08.2022 252.000,00 € 214.200,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Tirschenreuth

BY 90 Hauptziel des Projekts ist es, kulturell aufklärerische Aktivitäten im bayerisch-tschechischen Grenzgebiet zu entwickeln und als neues Produkt für 

Fernwanderungen zu etablieren, mit Bezug auf ein bedeutendes historisch-gesellschaftliches Phänomen: Schicksal des europäischen mittelalterlichen 

Gelehrten Johannes Hus in Zusammenhang mit dem geschichtlichen Kontext (Hussiten-Kriege), den seine Lehre brachte. Das Projekt fokussiert 

dadurch auf das gemeinsame immaterielle Kulturerbe. Der Reise/Dem Weg, die/den Johannes Hus von Böhmen nach Konstanz unternahm, wo er im 

Jahre 1415 auf dem Scheiterhaufen verbrannt wurde, widmete sich in der Vergangenheit die deutsch-tschechische Vereinigung der Städte mit 

hussitischer Geschichte und Tradition.  Diese erarbeitete den virtuellen Lehrpfad der Toleranz auf Spuren von J. Hus, der eine Herausforderung zur 

Verteidigung der Toleranz als Grundwert für das friedliche Zusammenleben repräsentiert und sich mit Vorurteilen auseinandersetzt, die die Hussiten-

Kriege hinterließen. Die bayerischen Akteure waren bereits zu Beginn der Bemühungen dabei, zu diesem Thema ein neues grenzübergreifendes 

touristisches Produkt (Hus-Weg) zu etablieren. Die hussitische Geschichte ist in Bayern bis heute lebendiges Thema. Darüber hinaus ist der Teil des 

Weges auf dem bayerischen Gebiet gut historisch bearbeitet und entspricht der Strecke der Goldenen Straße (Bärnau – Sulzbach – Nürnberg). Auf 

tschechischer Seite trägt zu diesen Bemühungen eine Initiative bei, die vom Projektleadpartner ausgeht. In ihrem Rahmen wurde ein Konzept zur 

Entwicklung der Strecke erarbeitet und von lokalen Experten und Historikern der konkrete Verlauf der Strecke auf dem Gebiet der Region Pilsen 

festgelegt (Kožlany – Kralovice – Rabštejn – Manětít – Bezdružice – Tachov). Das Projekt baut also auf bereits definierten Bedürfnissen auf. Zu den 

Hauptergebnissen des Projektes gehören: funktionsfähige Verbindungen zwischen Akteuren aus Bayern und Böhmen auf der Strecke des Hus-Weges, 

zweckdienliche und symbolische Markierung des Weges im Grenzgebiet. Der Weg wird als historisch-touristisches und einheitlich vermarktetes Produkt 

mit internationalen Zusammenhängen gestaltet. Das Projekt orientiert sich aber auch an Bildungsaktivitäten im Grenzgebiet und setzt auf effektive 

Kommunikation mit der lokalen Bevölkerung, in welcher der Stolz auf ihre Heimat und das geteilte Kulturerbe aufgebaut werden soll.

289 LP1 Universität 

Regensburg

Biobanking und Personalisierte 

Medizin für Studierende (edu-

BRoTHER)

3 01.04.2020 31.12.2022 230.433,29 € 195.868,29 € 85%  Bezirk Pilsen, 

Regensburg

BY 289 Ziel des Projektes ist es, einen Beitrag zur interdisziplinären und interregionalen Ausbildung von Studierenden der medizinischen Fakultäten der 

Universität Regensburg und der medizinischen Fakultät Pilsen zu leisten. Schwerpunkt der Ausbildung liegt auf dem Konzept der personalisierten 

Medizin. Die Studierenden sollen Kompetenzen erreichen, die deren Wettbewerbsfähigkeit auf dem Arbeitsmarkt der Hochleistungsmedizin und der 

kompetitiven Forschung erhöhen. Die personalisierte Medizin ist ein modernes Konzept, bei dem auf den Patienten zugeschnittene individuelle 

Biomarker eine entscheidende Rolle spielen. Die Identifizierung neuer Krankheitssubtypenspezifischer Gene und Biomarker erfolgt mittels moderner 

Technologien der Molekularbiologie und bildgebender Verfahren, hier überwiedend des sog. "digital imagings". Ziel ist die individuelle Abschätzung von 

Krankheitsrisiken und das Ansprechen von Patienten auf eine spezifische Behandlung. Biobanken sind in diesem Bereich ein entscheidendes 

 Instrument, bei dem eine große Anzahl von Proben und Daten zur Erforschung neuer Biomarker archiviert wird. Absolventen der Humanmedizin werden 

in ihrer beruflichen Tätigkeit mit dem Konzept der personalisierten Medizin und mit Biobanking konfrontiert werden. Aufgrund der komplexen, sich rasch 

entwickelnden interdisziplinären Fragestellungen ist es jedoch nicht möglich, das notwendige Wissen und die erforderlichen Fähigkeiten innerhalb der 

bisherigen akademischen Lehrpläne zu erwerben. Ein Kurs für Medizinstudenten der klinischen Semester sowie für Doktoranden der medizinischen 

Fakultäten soll diese Lücke schließen. Dieses Kursangebot hat Alleistellungscharakter in der EU. Im Rahmen des Projektes wird der Kurs konzipiert, 

implementiert und evaluiert. Er basiert auf zwei Säulen: 1. Die Durchführung moderner Unterrichtsmethoden wie E-Learning, Webinare und individuellem 

Fernunterricht sowie 2. Ein Austauschprogramm zwischen den Partnern, bei dem die Studierenden praktische Erfahrungen sammeln und ihre 

Kommunikationsfähigkeit verbessern. Die Ergebnisse des Kurses werden in Präsentationen ausgewählter Forschungsarbeiten vorgestellt. Der 

erfolgreiche Abschluss des Kurses wird mit Leistungspunkten und einem von beiden Partneruniversitäten anerkannten Zertifikat bewertet. Das Projekt 

basiert auf einer dreijährigen erfolgreichen Zusammenarbeit von Partnerinstituten im BRoTHER-Projekt (2017-2019), die von der Bayerisch-

Tschechischen Hochschulagentur (BTHA) gefördert wird. Der Schwerpunkt dort lag auf der Implementierung von Methoden und Verfahren zur 

Archivierung von Gewebeproben und flüssiger Proben der Labordiagnostik und Molekularbiologie. Der Mehrwert des beantragten Projektes liegt in der 

Etablierung eines Kursprogrammes, das über die Laufzeit des Projektes fortgeführt wird, und die Wettbewerbsfähigkeit der Absolventen beider 

Fakultäten in der Hochleistungsmedizin verbessert. Das Programm wird die Attraktivität der beiden Fakultäten und der Region signifikant erhöhen.
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293 PP2 BUND 

Naturschutz in 

Bayern e.V.

Historische Landnutzung und 

ihre Bedeutung für den 

zukünftigen Schutz bedeutender 

Arten entlang der bayerisch-

tschechischen Grenze

2 01.01.2020 31.12.2022 386.749,50 € 328.737,07 € 85% Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Schwandorf, Hof - 

Lkr.

BY 85 Seit mindestens 7.500 Jahren wird die Natur und Landschaft durch die Tätigkeit des Menschen beeinflusst. Viele Biotope, die als natürlich bezeichnet 

und wegen ihrer hohen Artenvielfalt als wertvoll geschätzt werden, sind ein Ergebnis traditioneller Landnutzungsformen. Solche Biotope, einschließlich 

der an sie gebundenen Arten, sind ohne eine entsprechende Bewirtschaftung zum Aussterben verurteilt. Das Verständnis der Prozesse, mit denen das 

konkrete Biotop und die Landschaft in der Vergangenheit gestaltet wurden, ist unabdingbar, um seinen „Naturwert“ in der Zukunft erhalten bzw. 

verbessern zu können und damit auch geeignete Bedingungen für die entsprechenden Pflanzen- und Tierarten zu schaffen. Den Schwerpunkt des 

Projektes bildet die Problematik des Rückganges der Populationen folgender seltener und gefährdeter Zielarten im Einzugsgebiet der Südlichen Regnitz 

im Raum des Ascher Ländchens sowie im Einzugsgebiet der Pfreimd im Böhmischen bzw. Oberpfälzer Wald: Wechselblütiges Tausenddblatt, 

Flussperlmuschel, Grüne Flussjungfer, Goldener Scheckenfalter und Teufelsabbiss, die als Indikatoren der Qualität der Quellfluren, der Wasserläufe, der 

Feuchtwiesen und der Waldgebiete verstanden werden können. Diese Gesellschaften werden hinsichtlich ihrer langfristigen quantitativen und 

qualitativen Veränderungen untersucht. Mit Hilfe von Sedimentanalysen, Kartenmaterial- und Luftbildanalysen, Wasseranalysen, sowie 

Vegetationsaufnahmen werden die Veränderungen der Vorkommen dieser Gesellschaften, ihrer Zusammensetzung sowie ökologischem 

Funktionsfähigkeit in festgelegten Zeiträumen eingeschätzt. Desweiteren werden die Auswirkungen dieser Veränderungen auf die Verbreitung und 

Populationsgröße der Zielarten untersucht. Basierend auf den Ergebnissen werden Maßnahmen vorgeschlagen, mit denen die Flächen dem Zustand 

angenähert werden können, als die Zielarten weit verbreitet waren. Die entwickelten Vorschläge zur Bewirtschaftung werden mit Fachexperten, mit 

Vertretern der öffentlichen Verwaltung, mit lokalen Grundbesitzern diskutiert, um Wege zu finden, die Ergebnisse in die Praxis umzusetzen. In 

Modellgebieten werden die vorgeschlagenen Maßnahmen umgesetzt. Projekt Ziele: 1) Identifizieren der Auswirkungen der langfristigen Änderungen der 

Landschaftsnutzung,die das Vorkommen sowie die Verbreitung von Zielarten bedingt haben. 2) Auffindung von Korrelationen zwischen dem Verlust von 

Zielarten und spezifischen Veränderungen der Landschaftsstrukturen und der Landnutzung. 3) Entwicklung von Maßnahmen für Modellgebiete, die eine 

Annäherung an den optimalen Zustand der Lebensräume ermöglichen, wie in der Zeit, als die Zielarten weit verbreitet waren. 4) Das Bewusstsein zu 

steigern, wie die biologische Vielfalt durch ein angemessenes Lebensraummanagement erhöht werden kann. 5) Implementieren einiger der 

vorgeschlagenen Maßnahmen in einem Teil des Projektbereichs.

PP3 Universität 

Regensburg, 

Fakultät für 

Biologie und 

Vorklinische 

Medizin

Historische Landnutzung und 

ihre Bedeutung für den 

zukünftigen Schutz bedeutender 

Arten entlang der bayerisch-

tschechischen Grenze

276.167,07 € 234.742,00 € 85% siehe PP2 / viz 

PP2

BY siehe PP2 / viz PP2

295 PP2 Via Carolina - 

Goldene Straße 

e. V.

Wir lernen das Grüne Band 

kennen

2 01.04.2020 31.12.2022 145.700,00 € 123.845,00 € 85% Bezirk Pilsen, 

Tirschenreuth

BY 91 Das Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, den Respekt und das Verständnis gegenüber unserem gemeinsamen Lebensraum weiter zu entwickeln, der im 

Bereich der bayerisch-tschechischen Grenze durch das Grüne Band Europas gebildet wird. Das Hauptziel des Projektes ist es, das Gebiet des Grünen 

Bandes mittels neuer Außengelände in Bärnau und Tachov den Besuchern zugänglich zu machen. Die Außengelände vermitteln auf eine 

populärwissenschaftliche Art und Weise unterschiedliche Informationen über das Grüne Band und bringen langfristig eine Erkenntnis über die 

Notwendigkeit des Erhalts und des Schutzes des Grünen Bandes ins Unterbewusstsein der Einwohner der Region. Ein zusätzliches Ziel ist es, 

Unterrichts- und Bildungsmaterialien zwecks eines gemeinsamen bayerisch-tschechischen Kennenlernens der grenzüberschreitenden Region zu 

entwickeln und gleichzeitig diese Instrumente in die Schulen zu verbreiten. Der Mehrwert ist eine gemeinsame Anwendung dieser Instrumente, wobei 

bayerisch-tschechische Beziehungen auf schulischer Ebene gestärkt werden. In einem breiteren Zusammenhang dann in der gegenwärtigen sowie 

künftigen Generation beider Nationen allmählich eine gemeinsame Verantwortung und Verpflichtung zu stabilisieren, die europäischen sowie weltweiten 

Naturschätze zu schützen. Im Bereich der deutsch-tschechischen Grenze weiterhin dabei zu helfen, den Wert des Grünen Bandes als einer 

Konsequenz der historischen und kulturellen Landschaft Europas zu erkunden und zu finden. Geplante Projektaktivitäten: 1) Errichtung von neuen 

Objekten zum Thema Natur- und Kulturerbe im Bereich des Grünen Bandes: 1a) Errichtung des Außengeländes REVIS: Aufbau eines 

Mineralbetonweges, 5 Tastreliefe mit Flora und Fauna des Grünen Bandes und 3 Infotafeln und einer realistischen Wolfsstatue - Symbol der wilden 

Natur, Errichtung einer kleinen Exposition eines untergegangenen Dorfes, Platzierung von 2 Bänken und einem Abfalleimer 1b) Errichtung des 

Außengeländes Bärnau: Aufbau eines Wasserbiotopes auf dem Fluss Waldnaab, Schaffung einer Wiederanbindung des Gebiets an den Fluss in Form 

eines Altarms mit Refugialraum für Lurche, Errichtung eines Bohlenwegs und eines Geo-Biotopes als Refugialraum für Reptilien und Lurche, Platzierung 

von Infotafeln zum Thema Grünes Band. Beide frei zugängliche Gelände erfüllen eine Erholungs- und Lehrfunktion. 2) Aktivitäten im Bereich der 

Bewusstseinsbildung und Werbung für das Natur- und Kulturerbe im Bereich des Grünen Bandes: 2a) 2x bayerisch-tschechisches Treffens von 

Akteuren der Regionalentwicklung (1x in BY, 1 x in BY), 2b) jeweils 10 x Programm für Schulen aus CZ und BY, 2c) 2 x gemeinsames Programm für BY- 

und CZ- Schulen 3) Informative Druckprodukte: 3a) Wandkarte z. Th. Grünes Band, 300 St., 3b) Spicker/Lesezeichen z.Th. G.B, 1200 St.

296 PP3 Hotelberufs-

schule 

Viechtach

Qualifikationserweiterung für 

Auszubildende aus dem 

gastronomischen Bereich

3 01.01.2020 31.10.2021 0,00 € 0,00 € 0% Bezirk Pilsen, 

Regen, 

BY 118 Die Gastronomie auf beiden Seiten der Grenze unterliegt einem Wandel, der mit einem Arbeitskräftemangel, qualitativen Veränderungen, veränderten 

Verbraucherpräferenzen sowie mit einem wirtschaftlichen Aufschwung verbunden ist. Die Anforderungen der Arbeitgeber überschneiden sich nicht mit 

den Kenntnissen und Fähigkeiten der Schüler, die in die Praxis kommen. Die Erfahrung ist auf beiden Seiten der Grenze ähnlich. Die Schüler 

beherrschen nicht ausreichend die grundlegenden Koch- und Kellnertechniken. Das Projekt reagiert auf diese Situation und zielt darauf ab, die 

Wettbewerbsfähigkeit von Schülern der Sekundarstufe im Gastronomiebereich zu steigern und sie zu motivieren, in der Branche zu arbeiten. Das Projekt 

wird auch weitere Generationen von Studenten erreichen, denen es ihren Unterricht durch eine neu geschaffene Bildungspublikation und kurze Videos 

bereichern wird. Die Projektergebnisse werden im Internet frei zugänglich sein und werden so sechs direkt am Projekt beteiligten Schulen (fünf 

tschechische und eine bayerische) zur Verfügung stehen. Die Zusammenarbeit der Schüler bei der Umsetzung des Projekts wird in gemeinsamen 

Workshops, Praktika und gastronomischen Wettbewerben ihren Gipfel erreichen. Die Projektaktivitäten konzentrieren sich nicht nur auf die Fachzweige 

Koch und Konditor, sondern auch auf den Fachzweig Kellner. Es werden auch Lehrer aus kooperierenden Schulen einbezogen, für die ebenfalls 

Aktivitäten vorbereitet werden. Sie werden sich an der Erstellung sämtlicher Ergebnisse beteiligen. Die Einbeziehung von Berufsbildungslehrern ist für 

das Projekt von entscheidender Bedeutung. Damit sie die nächste Generation von Köchen und Kellnern gut ausbilden zu können, ist es notwendig, ihre 

Erfahrung und ihr Wissen zu erweitern. Ebenfalls werden Kontakte zu regionalen Produzenten und zu Dienstleistern im Bereich Gastronomie und des 

Gaststättengewerbes geknüpft und ausgebaut. Projektziele: - Steigerung der Attraktivität der betroffenen Fachbereiche; - Erweiterung des Wissens und 

der Erfahrungen von Schülern und Lehrern in berufsbildenden Fächern; - Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit von Schülern auf dem Arbeitsmarkt 

auf beiden Seiten der Grenze; - Erstellung von Bildungsmaterialien (sowohl in gedruckter als auch in elektronischer Form), die den Schülern helfen, sich 

besser auf dem Arbeitsmarkt zurechtzufinden; - die Verbindung von Schülern auf beiden Seiten der Grenze, um neue Freundschaften und professionelle 

Partnerschaften aufzubauen; - Schüler zu motivieren, in den Bereichen Koch, Konditor und Kellner zu arbeiten; - Schaffung eines grenzüberschreitenden 

Netzwerks professioneller Kontakte in der Gastronomie; - Pädagogen zur Selbstbildung zu motivieren, neue Kontakte zu knüpfen und ihren Horizont zu 

erweitern

PP4 Landkreis Regen Qualifikationserweiterung für 

Auszubildende aus dem 

gastronomischen Bereich

62.060,50 € 52.751,42 € 85% siehe PP3 BY siehe PP3

297 LP1 Bayerisches 

Rotes Kreuz, 

Kreisverband 

Cham

Grenzüberschreitende 

Notfallrettung Bayern / 

Tschechien

4 01.01.2020 31.12.2022 581.476,06 € 494.254,65 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

Freyung-

Grafenau, Regen, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a.d. 

Waldnaab, 

Regensburg, 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Hof, Wunsiedel i. 

Fichtelbgebirge

BY 119 Die praxisnahe grenzüberschreitende Zusammenarbeit aller an der Notfallrettung beteiligten Hilfsorganisationen, die Generierung von Wissenstransfer, 

der Abbau von Sprachbarrieren und eine gemeinsame Strategieentwicklung und deren Weiterentwicklung werden als Projektgesamtziel definiert. Die 

bereits im Projekt Nr. 30 geschaffenen Verknüpfungen sollen gepflegt und verfestigt werden. Gemeinsame Werkzeuge müssen in den 

rettungsdienstlichen Alltag integriert werden. Gemeinsame Strategien über den Rettungsdienst hinaus, sollen erarbeitet und auf ihre Praxistauglichkeit 

hin überprüft werden. Die entstandenen Strukturen zur gemeinsamen Hilfeleistung im Grenzgebiet müssen im Alltag evaluiert und ggf. korrigiert werden. 

Dispositionsstrategien für alle Grenzübergänge werden anhand der erhobenen Einsatzzahlen und Feedback-Rückmeldungen festgelegt. Der bayerisch-

tschechische Grenzraum wächst zusammen, die Menschen, die direkt in der Region leben und arbeiten "profitieren" davon. Zudem haben diese 

Projektgesamtziele ebenfalls direkt eine positive Auswirkung auf Tourismus und Verkehr. Durch ein gemeinsam besetztes und betriebenes 

Kooperationszentrum wird der Bevölkerung beider Länder der Gedanke eines "gemeinsamen Europas" positiv dargestellt. Das Projekt wurde gemeinsam 

entwickelt und gliedert sich in folgende  Kernaktivitäten: - Praktische Beübung der Einsätze im Grenzgebiet, einschließlich der Patientenübergabe im 

Krankenhaus; - Netzwerkarbeit in der "Arbeitsgemeinschaft Grenze" zusammen mit dem Malteser Hilfsdienst und der Johanniter Unfallhilfe zur 

Abdeckung des gesamten Grenzraumes.; - Förderung der Entwicklung des Informationsschnittstelle für die Zusammenarbeit der ILS BY und CZ; - 

Erschaffung einer Feedback-App zur Erfassung und Dokumentation der während der Übungen und Realeinsätzen gewonnenen Erkenntnisse.; - 

Programmierung einer deutsch/tschechischen Übersetzungsplattform zur Anwendung in der Notfallkommunikation; - Ausbildung in der Bewältigung der 

Großschadenslagen; - Übung der Modellszenarien im "Bayerischen Ausbildungszentrum für besondere Einsatzlagen" (BayZBE) in 

Windischeschenbach; - Praktika, gemeinsame Konferenzen und Meetings. Das Projekt knüpft an die Bemühungen an, so dass im Rahmen 

der Notfallrettung eine „Hilfe ohne Grenzen“ möglich wird. Nicht nur die Bevölkerung des CZ/BY Grenzgebietes, sondern auch die Durchreisenden, 

Touristen (Urlaub, Ferien) werden die „Sicherheit ohne Grenzen“ spüren können. Zur Erweiterung der Netzwerke konnten auf bayerischer Seite die 

Euregio Egrensis sowie die Euregio Bayerischer Wald - Böhmerwald - Unterer Inn e.V. als assoziierte Partner gewonnen werden. Die Europaregion 

Donau-Moldau, vertreten in der Oberpfalz durch den Bezirk Oberpfalz wird das Projekt als externer Partner in Form von politischer Lobbyarbeit sowie im 

Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit unterstützen.

Anlage 2b zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



298 LP1 EUREGIO 

Bayerischer 

Wald - 

Böhmerwald - 

Unterer Inn

Gemeinsame Sprache - 

gemeinsame Zukunft

3 01.02.2020 31.08.2022 713.797,00 € 606.727,45 € 85% Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Regen, 

Straubing Bogen, 

Regensburg, 

Cham, Lkr. 

Regensburg

BY 115 Ziele: Die größte Barriere der gemeinsamen Region Bayern-Böhmen, die auf vielfältige Weise in vielen Bereichen bereits gut vernetzt ist, ist nach wie vor 

die Sprache. Das Projekt „Gemeinsame Zukunft durch Sprache“ hat zum Ziel, die Nachbarsprache an Grund- und weiterführenden Schulen im 

Grenzgebiet durch fachspezifischen, intensiven Sprachunterricht zu vermitteln und für Schüler die Grundlage zur Orientierung am deutsch-

tschechischen Arbeitsmarkt zu schaffen. Der Sprachunterricht wird ergänzt und sinnvoll erweitert von einem digitalen Unterrichtskonzept sowie einem 

Exkursionsprogramm, das auch Unternehmensbesuche im Grenzgebiet beinhaltet. Aktivitäten: Hierfür erhalten 15 Grundschulen und 15 weiterführende 

Schulen auf jeder Seite der Grenze für zwei Jahre fachspezifischen Tschechisch- bzw. Deutschunterricht, der sich vor allem mit den Themen Technik, 

Unternehmen und Arbeitsmarkt befasst. Auf diese Weise dient das Erlernen der Sprache neben der Annäherung beider Länder auch einem direkten 

Praxisbezug und verbessert in der Zukunft die Perspektiven der Teilnehmer in der Arbeitswelt in der Grenzregion. Um das Sprachenlernen noch weiter 

zu optimieren werden im Projekt neue, digitale Medien eingesetzt, die nicht nur die Motivation der Schüler am Sprachenlernen steigern, sondern auch 

bessere Ergebnisse erzielen. Der Einsatz dieser Medien ermöglicht es, das Sprachenlernen von der Schule in den Freizeitbereich der Schüler zu 

integrieren, was zu einer umfassenderen Beschäftigung mit der Nachbarsprache führt. Ein Aussprachewörterbuch, eine interaktive Web-Applikation 

sowie der Erwerb von Tablets und der App „Actionbound“ sorgen dafür, dass digitale Medien den Spracherwerb im Unterricht, zu Hause und im Rahmen 

der Exkursionen stärken und erweitern. Zielgruppe: Die Zielgruppen sind zu gleichen Teilen Schüler von Grund- und weiterführenden Schulen. Durch 

den fachspezifischen Sprachunterricht sollen v.a. Schulen erreicht werden, die sich bereits mit Berufsorientierung befassen, wobei die Kontaktnetzwerke 

der Technischen und Ökonomischen Hochschule Budweis zu Bildungseinrichtungen genutzt werden. Die Grundschulen im Projekt erhalten erste 

Einblicke in die Technikbranche und erwerben mit Hilfe der Web-Applikation einen fachspezifischen Basiswortschatz. Der erwartete Mehrwert für das 

Programmgebiet: Die Projektteilnehmer werden durch ihre neuen Sprachkenntnisse und den Bezug zum Nachbarland mehr Motivation haben, sich auch 

bei der späteren Arbeitssuche über die Grenzen hinweg zu orientieren. Unterstützend hierzu fungieren die Besuche der Unternehmen in der 

Grenzregion als Motivation sowie als Belohnung für die Schüler. Viele dieser Unternehmen sind in beiden Ländern aktiv und suchen nach 

zweisprachigen Fachkräften, die durch das Projekt in Zukunft vermehrt zur Verfügung stehen werden.

299 LP1 Förderverein 

Ilztalbahn e.V.

Vom Goldenen zum Eisernen 

Steig 

2 01.01.2020 30.04.2022 356.214,60 € 302.782,41 € 85% Freyung-

Grafenau, Lkr. 

Passau, Bezirk 

Südböhmen

BY 93 Der Goldene Steig, einer der wichtigsten, die Region zwischen Passau - Waldkirchen - Prachatitz in wirtschaftlicher, kultureller und sozialer Hinsicht 

prägenden Handelswege, wurde im 20. Jahrhundert vom Eisernen Steig, der grenzüberschreitenden Bahnlinie, abgelöst. Ziel des Projekts ist der Erhalt 

und die Dokumentation des gemeinsamen kulturhistorischen Erbes der historischen Bahnverbindung in der Grenzregion, welches maßgeblich vom 

Goldenen bzw. Eisernen Steig beeinflusst ist. Die Aktivitäten tragen zu Erhalt und Bewusstseinsbildung für das gemeinsame Kulturerbe der historischen 

Bahnverbindung bei. Dabei wird der denkmalgeschützte Bahnhof Waldkirchen vor dem Verfall bewahrt und mit der Einrichtung einer Ausstellung mit 

grenzübergreifender Bedeutung revitalisiert. Die Ausstellung dokumentiert die länderverbindende Geschichte, kulturhistorisches Brauchtum, Leben und 

wirtschaftliche Entwicklung der Grenzregion im Zusammenhang mit dem Eisernen Steig. Parallel dazu wird am Grenzbahnhof Nove Udoli drei 

bestehende Waggons aus der Zeit des internationalen Betriebs restauriert und damit erhalten. In einem Waggon wird ergänzend zu Waldkirchen die 

Ausstellung zur kulturhistorischen Bedeutung der Bahnstrecke samt Modell des Dorfes Nove Udoli erweitert. Die bestehende „kürzeste internationale 

Bahnlinie“ wird renoviert und so vor dem Verfall bewahrt. Gezieltes Marketing will möglichst viele Menschen zum Besuch der Ausstellungen und 

Dokumentationsorte des kulturellen Erbes führen. Die Aktivitäten richten sich an Einheimische, Schüler, Urlauber, Vereine und Institutionen im 

Bereich Kulturerbe und sanfter Tourismus beiderseits der Grenze. Der Mehrwert liegt in der Dokumentation des kulturellen Erbes im Zusammenhang 

mit der ehemals grenzüberschreitenden Bahnlinie, der langfristige Erhalt des Bahnhofs Waldkirchen und der historischen Waggons sowie des Original-

Streckenabschnitts über die Grenze. Das immateriellen Kulturerbes im Zusammenhang mit der Bahnstrecke wird erhalten und aufbereitet. Die 

Grenzregion erlebt eine nachhaltige Aufwertung in kulturhistorischer und touristischer Sicht. Der sanfte Tourismus profitiert durch die 

Attraktivitätssteigerung der Grenzregion als Freizeit- und Ausflugsregion. Durch die Trägerstruktur der Projektpartner, beide seit langem mit großem 

Engagement in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit aktiv, wird eine nachhaltige Umsetzung, Pflege und Instandhaltung der Maßnahmen 

gewährleistet.

300 LP1 Universität 

Passau

denk.mal digital. Medial 

gestützte historisch-politische 

Bildung in der bayerisch-

böhmischen Grenzregion

3 01.01.2020 31.12.2022 528.758,03 € 449.444,32 € 85% Passau, 

Straubing, 

Deggendorf, 

Freyung-

Grafenau, Passau 

Lkr., Regen, 

Straubing-Bogen, 

Amberg, 

Regensburg, 

Weiden i.d. Opf., 

Amberg-

Sulzbach, Cham, 

Neustadt a. d. 

Waldnaab, 

Regensburg Lkr., 

Schwandorf, 

Tirschenreuth, 

Bezirk 

Südböhmen, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad, 

BY 116 denk.mal digital will Lehrende und Lernende in den Bildungseinrichtungen der Grenzregion zu kritischen Nutzern digitaler Medien ausbilden. Um dies in 

praxisnaher Form zu erreichen, werden Denkmäler zu wichtigen hist. Geschehnissen „zum Sprechen“ gebracht. In der Auseinandersetzung mit 

Denkmälern zur Grenzöffnung von 1989/90, zu den Todesmärschen von 1945 sowie zum Leben an der Grenze im 20. Jh. kommunizieren Jugendliche 

und Erwachsene über den Umgang mit der gemeinsamen Erinnerungskultur in ihrem Lebensraum. Dabei werden sprachliche und durch 

unterschiedliche Bildungssysteme bedingte Hemmnisse abgebaut. Das durchgängig dt.-tsch. Konzept sowie die Kooperation zwischen den beiden 

Hochschulen tragen zur Angleichung von Bildungsangeboten bei. Für die Akteure des bay. und tsch. Bildungssystems sind unterschiedliche Formate 

der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit geplant. 1. denk.mal digi-Seminare für Studierende Der Schwerpunkt der Aktivitäten richtet sich an 

(Lehramts-)Studierende der beiden Universitäten. Da sie oft regional verwurzelt sind, bieten sie in ihrer späteren Tätigkeit als Lehrkräfte Kontinuität in der 

schulischen Auseinandersetzung mit der gemeinsamen Geschichte. Die mitunter weltgeschichtliche Bedeutung vergangener Ereignisse im Grenzgebiet 

wird den Studierenden ins Bewusstsein gerückt, damit sie auf Basis dieser Sachkompetenz den Umgang mit der Geschichte unter Einsatz digitaler 

Medien reflektieren können. Durch dt.-tsch. Seminare und Tagesexkursionen gewinnen die Studierenden Wissen zur regionalen Geschichte, digitales 

know-how sowie Sprachkompetenz. 2. denk.mal.digi-Tage mit Schüler/innen Auch den heutigen Schüler/innen ist die überregionale Bedeutung von 

Ereignissen der neuesten Geschichte nicht bekannt. Deshalb bieten die Projektmitarbeiter/innen schulische Aktivitäten an, die den Umgang mit der 

gemeinsamen Geschichte, die Sprach- und Medienkompetenz sowie den Abbau der Hemmschwellen bei gemeinsamer Arbeit fördern. Dazu zählen 

vorbereitende Workshops, gemeinsame mehrtägige Projekttage an hist. Orten und schulische Präsentationen der Projektergebnisse. 3. denk.mal digi-

Fortbildungen für Lehrkräfte Für dt. und tsch. Lehrkräfte sind gemeinsame Fortbildungen vorgesehen, die sie zum kritischen und kreativen Einsatz 

digitaler Medien im Geschichtsunterricht befähigen. Dies geschieht im Einklang mit der aktuellen Digitalisierung in beiden Ländern. Nur Lehrkräfte, die 

den Umgang mit den neuen Medien beherrschen, entlassen medienkompetente Schüler/innen in die Berufswelt. Die Aktivitäten tragen zum Abbau von 

Kommunikations- und Sprachbarrieren bei, was für den gemeinsamen Arbeitsraum von großer Bedeutung ist. Sie verstehen sich als gemeinsame 

Bildungsangebote zur Stärkung der binationalen Identität. Die Menschen im Programmgebiet werden so noch enger an die gemeinsame Region 

gebunden und zum Einsatz für den Erhalt der offenen Grenzen motiviert.

307 LP1 GEOPARK 

Bayern-Böhmen 

e.V.

Granit und Wasser 2 01.05.2020 31.12.2022 191.420,61 € 162.707,51 € 85% Neustadt a. d. 

Waldnaab, 

Tirschenreuth, 

Lkr. Bayreuth, 

Lkr. Wunsiedel, 

Bezirk Pilsen, 

Bezirk Karlsbad,

BY 92 Das Projekt schafft nachhaltige Werte über die Grenze hinweg, indem es einige der wertvollsten geologischen und bergbaugeschichtlichen Denkmäler 

des bay.-böhm. Grenzlandes erhält, zugänglich macht, aufwertet und verknüpft. Die Nachhaltigkeit wird auf zwei Ebenen sichergestellt: durch 

Bewusstseinsbildung und Forschungsaktivität. Letztere dient zur Dokumentation historischer Sachverhalte und zur Beschaffung von Informationen zur 

Förderung des Bewusstseins für den Wert der jeweiligen Objekte. Ziel ist u.a. die Förderung eines umweltfreundlichen (sanften) Tourismus. Die 

Denkmäler repräsentieren verschiedene Aspekte des Einflusses, den der Granit auf das Leben und die Wirtschaft in der Region sichtbar ausübt: 

Flossenbürg (Granitabbau/Baustoffe), Bergwerk Jeroným (Granit als Erzquelle/Bergbau/Besiedlung) und Planá (Granit und Grund-/Trinkwasser). Die 

Orte verbinden bisher unterbewertete Gebiete an den Rändern des grenzüberschreitenden Bayer.-Böhm. Geoparks. Es handelt sich dabei um geolog. 

Denkmäler europäischen Ranges, welche noch nicht vollständig zugänglich sind bzw. noch keine zufriedenstellende Besucherinfrastruktur aufweisen. 

Als solche sind sie eine wichtige Ergänzung zu den bereits zugänglichen Sehenswürdigkeiten im Geopark und werden daher vorrangig in das Geopark-

Marketingkonzept aufgenommen. Die Zinngrube Jeroným (Nationales Denkmal ČR) gehört aufgrund ihres sehr gut erhaltenen historischen Zustandes 

sowie wegen ihrer Weitläufigkeit zu den bedeutendsten europäischen Denkmälern dieser Art. In Flossenbürg wird am Fuße des Schlossberges eine 

Informationsstelle zum Granitabbau im bay.-böhm. Grenzgebirge eingerichtet. Der Flossenbürger Schlossberg ist eines der wichtigsten geologischen 

Objekte in Bayern und ein Nationales Geotop in Deutschland. In der Stadt Planá werden zwei Brunnen und ein Teil des hist. Wasserwerks rekonstruiert, 

die Teile eines einzigartigen hist. Trinkwasserversorgungssystems sind. Diese Denkmäler stellen eine bedeutende Erweiterung im 

grenzüberschreitenden Geopark dar und werden über zwei neu zu schaffende grenzüberschreitende GEO-Touren (mit insgesamt 48 Stationen an 

thematisch geeigneten Orten) miteinander verbunden. Im Konzept der GEO-Touren werden die Ziele über neue Medien (Internet mit eine interaktiver 

Karte, WEB-Apps einlesbar über QR-Codes, Broschüren und Schautafeln) verbunden und beschrieben. Die Träger und Betreiber der einzelnen Ziele 

sind die Partner im Projekt. Diese treffen sich im Rahmen des Projekts, um ein informelles Netzwerk für den Austausch von Erfahrungen, 

Werbematerialien und gemeinsame Aktivitäten im Bereich Bildung, Kultur und Tourismus zu schaffen. Im Projekt geht es um die Bewahrung sowohl des 

materiellen Bestandes des Kulturerbes als auch um immaterielles, kulturelles Erbe in Form von Studien zur Steinbearbeitung und einer bes, Form der 

Wassergewinnung (Kanate). Zielgruppe sind Gruppen- und Einzeltouristen, Grenzbewohner und das Fachpublikum.

PP3 Gemeinde 

Flossenbürg

Granit und Wasser 435.451,60 € 370.133,86 € 85% siehe LP1 / viz 

LP1

BY siehe LP1 / viz LP1
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BA
Projekt‐
code Projekttitel  SZ

Niederbayern Oberbayern Schwaben  Bayern Oberösterreich Salzburg Tirol Vorarlberg Summe Summen nach SZ 

2 AB29 nano‐to‐macro "n2m" 1 1.278.741,36                1.278.741,36                 1.337.977,01               2.616.718,37                 
2 AB43 CompStor 1 3.759.253,26                3.759.253,26                 1.871.357,28             5.630.610,54                  8.247.328,91 SZ1
2 AB39 Logistik‐Labor in D‐Grafenau und A‐Steyr 2 507.611,66  507.611,66  410.263,74                 917.875,40 
2 AB49 F+I Netzwerk Alpines Bauen 2 314.489,96                  314.489,96  488.847,14                  117.291,04                  920.628,14 
2 AB63 Prozessentwicklung  einer nicht chemische Herstellung von natürlichen Proteinen (Lebensmittel) 2 332.061,16                  332.061,16  61.261,32              393.322,48  2.231.826,02 SZ2
2 AB40 Trail for Health Nord: Gesundheitstouristischer Kompetenzaufbau für Betriebe und Dienstleister 3 336.532,73                  336.532,73  471.658,38                  808.191,11 
2 AB46 Burg Golling Burg Tittmoning 3 95.625,00  95.625,00  264.000,00                  359.625,00  1.167.816,11 SZ3
2 AB45 Wild und kultiviert 4 296.250,00                  296.250,00  387.930,00                  684.180,00 
2 AB61 Sterlet im oberen Donautal 4 27.787,26  27.787,26  27.787,26  55.574,52  739.754,52 SZ4
2 AB28 EuRegio Salzburg ‐ Berchtesgadener Land ‐ Traunstein 2015‐2017 6 211.099,50                  211.099,50  344.425,50                  555.525,00 
2 AB30 Governance OÖ‐BY 2015‐2017 6 396.487,50  396.487,50  408.311,43                 804.798,93 
2 AB53 GS‐Förderung EUREGIO via salina 2015‐2017 6 200.174,06                  200.174,06  112.500,00                  312.674,06 
2 AB54 Euregio‐Förderung ZWK Geschäftsstelle 6 58.762,50  58.762,50  58.762,50  117.525,00 
2 AB62 Euregio‐Förderung Inntal ‐ Chiemsee ‐ Kaisergebirge ‐ Mangfalltal 6 90.913,13  90.913,13  90.913,12  181.826,25 
2 KP Ost 6 225.000,00  50.000,00  275.000,00  225.000,00                 500.000,00 
2 KP Mitte 6 200.000,00                  200.000,00  200.000,00                  100.000,00                  500.000,00 
2 KP West 6 75.000,00  200.000,00                  275.000,00  150.000,00                  75.000,00              500.000,00  3.472.349,24 SZ6

6.194.881,04                1.728.672,82               732.235,22                  8.655.789,08                 2.942.719,71             3.494.838,03               629.466,66                  136.261,32           15.859.074,80               

3 AB97 TFP Hy‐Mat 2 221.625,00  221.625,00  613.068,35                 277.782,75                  1.112.476,10                 
3 AB76 Industrial Service Excellence Monitor 2 102.732,82  102.732,82  253.847,20                 356.580,02  1.469.056,12 SZ2
3 AB107 Leitproduktentwicklung Mountainbike Allgäu / Tirol 3 442.500,00                  442.500,00  186.937,50                  629.437,50 
3 AB82 Grenzgänger ‐ hochalpiner Etappen ‐ Wandersteig 3 580.199,89                  580.199,89  580.199,88                  1.160.399,77                 
3 AB83 Donauengtal entdecken 3 510.000,00  510.000,00  450.000,00                 960.000,00  2.749.837,27 SZ3
3 AB105 Grenzüberschreitendes Sandsackmanagement zum Hochwasserschutz am Unteren Inn 5 106.881,66  106.881,66  320.644,99                 427.526,65  427.526,65 SZ5
3 AB103 STS Braunau‐Simbach 7 165.700,25  165.700,25  331.400,50                 497.100,75 
3 AB99 Zugspitz Arena Bayern Tirol Destinationsentwicklung 7 330.000,00                  330.000,00  330.000,00                  660.000,00  1.157.100,75 SZ7
3 AB112 Technische Hilfe 8 445.115,46  445.115,46                  445.115,46                  1.335.346,37                 511.409,25                 468.791,81                  497.203,44                  28.411,62              2.841.162,48                  2.841.162,48 SZ8

1.552.055,19                775.115,46                  1.467.815,35               3.794.985,99                 2.480.370,29             746.574,56                  1.594.340,82               28.411,62              8.644.683,27                 
7.746.936,23                2.503.788,28               2.200.050,57               12.450.775,07               5.423.090,00             4.241.412,59               2.223.807,48               164.672,94           24.503.758,07               

3a AB87 IlBitZ 2 188.880,00  188.880,00  203.944,50                 279.013,72                  671.838,22  671.838,22 SZ2
188.880,00  ‐  ‐  188.880,00  203.944,50                 279.013,72                  ‐  ‐  671.838,22 

7.935.816,23                2.503.788,28               2.200.050,57               12.639.655,07               5.627.034,50             4.520.426,31               2.223.807,48               164.672,94           25.175.596,29               

4 AB90 Inno4wood 2 224.175,00                  91.275,00  315.450,00  322.950,00                  638.400,00 
4 AB94 BaWeRIA 2 219.877,46  219.877,46  258.360,51                 478.237,97 
4 AB116 QualiMeat 2 203.510,02                  203.510,02  444.438,74                  647.948,76  1.764.586,73 SZ2
4 AB125 Bewegende Natur ‐ Geschützte Lebensvielfalt 3 1.241.746,87               1.241.746,87                 150.000,00           1.391.746,87                 
4 AB119 Inwertsetzung der römischen Kulturstätten in Ostbayern und Oberösterreich 3 714.440,00  714.440,00  900.105,00                 1.614.545,00                 
4 AB127 Lebensspur Lech 3 621.339,18                  621.339,18  675.000,00                  1.296.339,18                 
4 AB78 ViSIT 3 1.113.400,91                1.113.400,91                 116.816,62                  648.369,75                  1.878.587,28                  6.181.218,33 SZ3
4 AB129 Regionale Technische Hilfe Sbg 8 70.541,00  70.541,00  70.541,00 SZ8

2.047.718,37                224.175,00                  2.157.871,07               4.429.764,44                 1.158.465,51             187.357,62                  2.090.758,49               150.000,00           8.016.346,06                 
9.983.534,60                2.727.963,28               4.357.921,64               17.069.419,51               6.785.500,01             4.707.783,93               4.314.565,97               314.672,94           33.191.942,35               

4a AB117 Wege des Holzes 3 418.830,97                  418.830,97  893.143,08                  1.311.974,05                  1.311.974,05 SZ3
‐  418.830,97                  ‐  418.830,97  ‐  ‐  893.143,08                  ‐  1.311.974,05                 

9.983.534,60                3.146.794,25               4.357.921,64               17.488.250,48               6.785.500,01             4.707.783,93               5.207.709,05               314.672,94           34.503.916,40               
5 AB155 Digitaler Mittelstand (KMU / Mittelstand 4.0) 2 128.700,00  244.439,17                  373.139,17  374.326,68                  747.465,85 
5 AB145 Frumentum 2 54.780,92  54.780,92  195.004,67                  249.785,59  997.251,44 SZ2
5 AB151 GSU Unterer Inn 4 1.127.881,50                1.127.881,50                 341.287,50                 1.469.169,00                 
5 AB149 BASch 4 597.768,75                  597.768,75  152.250,00                  165.000,00                  915.018,75  2.384.187,75 SZ4
5 AB162 Hillslope 5 60.000,00  60.000,00  747.886,50                 807.886,50  807.886,50 SZ5
5 AB158 UB‐BÖWA 7 127.188,00  127.188,00  130.942,57                 258.130,57 
5 AB153 GÖL 7 212.212,50  212.212,50  199.662,90                 411.875,40  670.005,97 SZ7
5 AB163 Regionale Technische Hilfe Land Tirol 8 33.750,00  33.750,00 
5 AB164 Regionale Technische Hilfe Bayern 8 66.978,25  66.978,25  66.978,25  200.934,75  200.934,75  234.684,75 SZ8

KP Mitte 6 100.000,00                  100.000,00  100.000,00                  50.000,00  250.000,00  250.000,00 SZ6
1.722.960,25                1.009.186,17               121.759,17                  2.853.905,59                 1.419.779,47             626.576,68                  443.754,67                  ‐  5.344.016,41                 

Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a+BA5 11.706.494,85              4.155.980,42               4.479.680,81               20.342.156,07               8.205.279,48             5.334.360,61               5.651.463,72               314.672,94           39.847.932,81               
6 AB177 COMITO 2 204.075,00                  204.075,00  196.288,12                  400.363,12  400.363,12 SZ2
6 AB179 Leben am Wildfluss 7 141.326,25                  141.326,25  112.500,00                  253.826,25 
6 AB182 Grenzenlos Nachhaltigkeit lernen 7 183.375,00                  183.375,00  115.781,25                  299.156,25 
6 AB173 protectAlps 7 126.675,00                  126.675,00  19.616,25  146.291,25 

6(a) AB185 Destinationsentwicklung Klobensteinschlucht 7 84.000,00  84.000,00  201.375,00                  285.375,00  984.648,75 SZ7
6 AB28 EuRegio Salzburg ‐ Berchtesgadener Land ‐ Traunstein 2015‐2018 Verlängerung 6 66.618,75  66.618,75  108.693,75                  175.312,50 
6 AB30 Governance OÖ‐BY 2015‐2018 Verlängerung 6 50.637,50  50.637,50  110.262,98‐                 59.625,48‐  
6 AB53 GS‐Förderung EUREGIO via salina 2015‐2018 Verlängerung 6 58.979,06  58.979,06  38.175,00  97.154,06 
6 AB54 Euregio‐Förderung ZWK Geschäftsstelle Verlängerung 6 32.698,50  32.698,50  32.698,50  65.397,00 

EFRE‐Fördermittel

Programmausschöpfung nach Ländern und Regierungsbezirke (ohne Rückflüsse)

Summe BA2

Summe BA3 

Summe BA3a

Summe BA4
Summe BA2+BA3+BA3a+BA4

Summe BA2+BA3

Summe BA2+BA3+BA3a

Summe BA4a
Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a

Summe BA5
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BA
Projekt‐
code Projekttitel  SZ

Niederbayern Oberbayern Schwaben  Bayern Oberösterreich Salzburg Tirol Vorarlberg Summe Summen nach SZ 

EFRE‐Fördermittel

6 AB62 Euregio‐Förderung Inntal ‐ Chiemsee ‐ Kaisergebirge ‐ Mangfalltal Verlängerung 6 42.281,25                    42.281,25                      42.281,25                    84.562,50                       
6 KP Ost 6 75.000,00                      75.000,00                      75.000,00                   150.000,00                    
6 KP Mitte 6 65.000,00                    65.000,00                      65.000,00                    20.000,00                    150.000,00                    
6 KP West 6 10.000,00                    65.000,00                    75.000,00                      65.000,00                    10.000,00              150.000,00                     812.800,58 SZ6

125.637,50                   829.374,75                  250.654,06                  1.205.666,31                 35.262,98‐                   309.091,25                  708.317,87                  10.000,00              2.197.812,45                 
11.832.132,35              4.985.355,17               4.730.334,87               21.547.822,38               8.170.016,50             5.643.451,86               6.359.781,59               324.672,94           42.045.745,26               

7 AB210 Hochvoltsystem auf Basis von Natrium‐Ionen Batterien 2 313.524,18                   206.574,18                  520.098,36                    72.225,00                   196.920,23                  789.243,59                    
7 AB215 DataKMU: Vernetzung und Wissenstransfer im Bereich Data Science 2 118.432,72                   149.625,00                  268.057,72                    209.625,00                  247.462,50                  149.999,92           875.145,14                    

7 AB224

Optimierte Fettabscheidernutzung zur Gewinnung von Ressourcen u. Reduzierung neg. 

Umweltauswirkungen 2 167.887,50                  167.887,50                    267.660,56                  435.548,06                    

7 AB231

Intern. Vernetzung von Wissenschaft und Bauwirtschaft zur Entwicklung wirtsch. Angebote für nearly zero 

energy buildings 2 248.514,16                  248.514,16                    128.000,24                  351.999,70           728.514,10                     2.828.450,89 SZ2
7 AB222 Ökologische Aufwertung von Bachlandschaften als Beitrag zum Hochwasserschutz 5 563.817,00                  563.817,00                    237.000,00                 800.817,00                     800.817,00 SZ5
7 AB208 Euregio Förderung ZWK Geschäftsstelle 2019‐2021 6 213.322,87                  213.322,87                    ‐                                213.322,87                    

7 AB212 GSt‐förderung EUREGIO via salina 2019‐2021 zur gü Unterstützung der regionalen Governancestrukturen 6 179.392,95                  179.392,95                    128.147,25                  307.540,20                    

7 AB213

Unterstützung der regionalen + lokalen Governance zur Förderung gü Initiativen im Raum OÖ‐Bayern 2019‐

2021 6 379.230,00                   ‐                                379.230,00                    30.000,00                   409.230,00                    
7 AB221 EuRegio Salzburg ‐ Berchtesgadener Land ‐ Traunstein 2019‐2021 6 233.058,75                  233.058,75                    380.253,75                  613.312,50                    
7 AB225 Euregio‐Förderung Inntal ‐ Chiemsee ‐ Kaisergebirge ‐ Mangfalltal 6 117.656,25                  117.656,25                    117.656,25                  235.312,50                     1.778.718,07 SZ6
7 AB209 Virtuelle Einsatzszenarien für Rettungsdienste/Katastrophenschutz  7 ‐                                ‐                                  ‐                                ‐                                  
7 AB218 Grenzübergreifendes Mittelzentrum Neuhaus‐Schärding 7 49.485,00                      49.485,00                      49.485,00                   98.970,00                       
7 AB219 Berufsbegleitender Weiterbildungs‐lehrgang "Master of Business Administration (MBA) Soziale Arbeit" 7 98.250,00                    98.250,00                      170.670,00                  268.920,00                    
7 AB220 Grenzenlos Ackern für nachhaltige Bildung, Ernährung und Landwirtschaft 7 100.017,26                  100.017,26                    106.339,18                 49.577,76                    255.934,20                    
7 AB223 Grenzüberschreitender Tourismusverein Dreiländerregion Seelentium 7 55.878,24                    55.878,24                      111.756,50                 55.878,25                    223.512,99                    
7 AB228 Grenzübergreifendes Netzwerk Naturpädagogik und Naturschutz 7 12.840,75                    12.840,75                      24.495,00                    37.335,75                        884.672,94 SZ7
7 AB129 Regionale Technische Hilfe Salzburg ‐ Budgeterhöhung 8 56.959,00                    56.959,00                        56.959,00 SZ8

860.671,90                   2.004.976,21               341.858,70                  3.207.506,81                 606.805,68                 752.293,76                  1.281.012,03               501.999,62           6.349.617,90                 
12.692.804,25              6.990.331,38               5.072.193,57               24.755.329,19               8.776.822,18             6.395.745,62               7.640.793,62               826.672,56           48.395.363,16               

8 AB257 Das Gebäude als Baustein der Energiezukunft 2 161.210,86                  161.210,86                    236.249,43                  397.460,29                     397.460,29                    SZ2

8 AB245 Nachhaltige Inwertsetzung des Natur‐ und Kulturerbes Klobensteinschlucht von Bayern bis Tirol  3 185.047,50                  185.047,50                    481.338,75                  666.386,25                     1.971.616,49                SZ3

8 AB255 QuaAlp 3 47.625,00                    47.625,00                      117.234,37                 344.536,50                  509.395,87                    
8 AB258 Interaktiv Weitwandern auf kultur‐ und naturhistorischen Pfaden zwischen Bayern und Tirol 3 208.500,00                  208.500,00                    135.000,00                  343.500,00                    
8 AB264 Breitachklamm 2025 3 92.334,37                    92.334,37                      92.334,37                       

8
AB267 Lechradweg – grenzüberschreitendes Modellvorhaben für E‐Mobilität und Digitalisierung im Tourismus

3 360.000,00                  360.000,00                    ‐                                360.000,00                    
8 AB244  INNsieme  4 15.975,00                      123.892,30                  139.867,30                    742.387,83                  882.255,13                     882.255,13                    SZ4

8
AB247

Detailanalyse Geh‐ und Radbrücken über Saalach (Freilassing und Salzburg) und Salzach (Saaldorf‐Surheim 

und Anthering) 7 138.375,00                  138.375,00                    105.000,00                  243.375,00                     2.311.531,97                SZ7

8 AB248 KlimaAlps 7 319.908,72                  319.908,72                    91.440,00                   205.061,83                  616.410,55                     450.000,00                    SZ6

8 AB252 MARLENE 7 87.375,00                    87.375,00                      175.125,00                  262.500,00                    
8 AB256 Attraktivität und Imagebildung des Tourismus als Arbeitgeber 7 119.118,22                  119.118,22                    215.767,72                  226.532,48                  561.418,42                    

8
AB266

Atttraktivierung der Regionalbahnen im Gebiet der Euregio Via salina und Zugspitze Wetterstein 

Karwendel 7 45.000,00                    91.500,00                    136.500,00                    118.875,00                  255.375,00                    
8 AB270 Coworkation Alps  7 143.250,00                  143.250,00                    32.403,00                    175.653,00                    

8
AB271

Kooperation zu grenzüberschreitender Zusammenarbeit zwischen Bayern, Tirol, Vorarlberg, Salzburg und 

Oberösterreich zur Förderung von Architekturwettbewerben 7 10.500,00                      10.500,00                    10.500,00                    31.500,00                      55.100,00                   55.100,00                    55.100,00                    196.800,00                    
8 KP Ost 6 20.000,00                      20.000,00                      20.000,00                   40.000,00                       
8 KP Mitte 6 60.000,00                    60.000,00                      60.000,00                    10.000,00                    130.000,00                    
8 KP West 6 18.700,00                    121.300,00                  140.000,00                    121.300,00                  18.700,00              280.000,00                    

46.475,00                      1.581.127,60               763.009,37                  2.390.611,97                 283.774,37                 1.016.653,65               2.303.123,89               18.700,00              6.012.863,88                 
12.739.279,25              8.130.286,48               5.382.868,57               26.252.434,29               8.943.362,18             7.067.862,77               9.327.578,76               845.372,56           52.436.610,55               

Summe Überschussfinanzierung BA 8 ‐                                 441.172,50                  452.334,37                  893.506,87                    117.234,37                 344.536,50                  616.338,75                  ‐                         1.971.616,49                 
9 AB292 Bausteine für KI‐basierte Optimierungen in der industriellen Fertigung 2 158.296,81                  188.735,70                  347.032,51                    295.725,90                 199.832,93                  149.941,12                  992.532,46                     1.970.259,49                SZ2

9 AB305 Alpine Nachhaltigkeit auf Hütten ‐ Integrativ‐nachhaltiger Hüttenbetrieb in den Alpen 2 265.237,50                  265.237,50                    276.067,50                  541.305,00                    

9
AB298

Aufbau eines Kompetenznetzwerkes für die Analyse und Visualisierung von logistischen 

Wertschöpfungsnetzwerken
2 138.112,50                  138.112,50                    166.861,87                 131.447,66                  436.422,03                    

9 AB307 Aufbau eines Netzwerks von MINT Learning Centern 7 148.837,83                   148.837,83                    188.062,50                 168.483,93                  505.384,26                     2.827.994,90                SZ7

9
AB291

Etablierung eines Kooperationsnetzwerkes zur Entwicklung nachhaltiger Geschäftsmodelle für die 

gesundheitstouristische Nutzung von Wäldern in Österreich und Bayern
7 245.200,23                   245.200,23                    284.979,99                 120.623,43                  650.803,65                    

9 AB261 Sozialraumorientierte und inklusive Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigung in der Grenzregion 7 44.793,75                    44.793,75                      55.075,55                    99.869,30                       

9
AB308

Bewusstseinsbildung zum Thema Hochwasser im Einzugsgebiet von Salzach, Inn und Donau (OÖ, Salzburg, 

Oberbayern und Niederbayern) bei Einsatzkräften der Feuerwehr und Jugendlichen
7 ‐                                  319.365,00                 319.365,00                  638.730,00                    

9
AB285

Mitn Redn kemman d'Leit z'somm. Mit Kindern die sprachliche Vielfalt in der Euregio Salzburg‐

Berchtesgadener Land‐Traunstein erforschen, reflektieren und ausbauen
7 15.000,00                    15.000,00                      172.513,10                  187.513,10                    

9 AB293 Mobility for Future 7 253.492,73                  253.492,73                    492.201,86                  745.694,59                    

9
AB296

Inwertsetzung von natürlichen Cardio‐Trekking‐Wanderwegen durch Open Innovation zur nachhaltigen 

Förderung des generationsübergreifenden, gesundheitsorientierten Tourismus 
3 328.928,43                  328.928,43                    331.906,23                  660.834,66                    

1.025.072,16                SZ3

9 AB309 Grenzüberschreitender Loipenanschluss Thiersee – Bayrischzell  3 13.500,00                    13.500,00                      350.737,50                  364.237,50                    
394.038,06                   874.933,29                  188.735,70                  1.457.707,05                 1.254.995,26             1.604.467,91               481.084,17                  ‐                         5.823.326,55                 

Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a+BA5+BA6

SUMME BA 7

SUMME BA 9

SUMME BA 8
Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a+BA5+BA6+BA7+BA8

Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a+BA5+BA6+BA7

Summe BA6
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Niederbayern Oberbayern Schwaben  Bayern Oberösterreich Salzburg Tirol Vorarlberg Summe Summen nach SZ 

EFRE‐Fördermittel

13.133.317,31              9.005.219,77               5.571.604,27               27.710.141,34               10.198.357,44           8.672.330,68               9.808.662,93               845.372,56           57.234.864,95               
Summe Überschussfinanzierung BA8 + BA9 ‐                                 783.600,93                  452.334,37                  1.235.935,30                 117.234,37                 676.442,73                  967.076,25                  ‐                         2.996.688,65                 
Summe BA2+BA3+BA3a+BA4+BA4a+BA5+BA6+BA7+BA8+BA9

Anlage 2c zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Project Id 
(DE) Leadpartner Projekttitel Projektbeschreibung Beginn Projektlaufzeit Ende Projektlaufzeit Gesamten förderfähigen Ausgaben Projektpartner Fördersätze Postleitzahl Land (LP) Interventionskategorien

ABH002 Naturpark Nagelfluhkette e.V. naturWerte entdecken ‐ lebensWerte schaffen

Aktuell besteht grenzüberschreitend die große Gefahr, dass die Werte der einzigartigen Natur‐ und Kulturlandschaft 

Naturpark Nagelfluhkette teilweise verloren gehen. Das Projekt soll die Menschen für diesen schleichenden, oft nicht 

erkannten Prozess sensibilisieren und über eine aufeinander abgestimmte Maßnahmenkette das 

Verantwortungsbewusstsein eines jeden Bürgers für die hohen Landschaftswerte des Naturparks stärken
01.06.2015 31.12.2019 499.547,00€       NAGELFLUH ‐ Naturpark Nagelfluhkette e.V. (EFRE) EFRE‐Fördersatz (%): 70.00 87509 DEUTSCHLAND  094 ‐ Schutz, Entwicklung und Förderung öffentlicher Ressourcen im Bereich Kultur und Kulturerbe

ABH054 Hochschule Weihenstephan‐Triesdorf Nachhaltige Strategien zur Unkrautbekämpfung im Obstbau

Ziel des Projektes ist die ganzheitliche Prüfung und Bewertung verschiedener chemischer sowie mechanischer Verfahren 

und Strategien der Unkrautregulierung. 
01.04.2017 31.12.2020 1.061.417,14€      

KOB ‐ Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (EFRE), 

ACW ‐ Agroscope (CH‐Mittel), 

MABO ‐ Marktgemeinschaft Bodenseeobst (EFRE), 

EFRE‐Fördersatz (%): 70.00, 

CH‐Fördersatz (%): 50.00 85395 DEUTSCHLAND 

060 ‐ Forschungs‐ und Innovationstätigkeiten in öffentlichen Forschungseinrichtungen und Kompetenzzentren 

einschließlich Vernetzung

ABH090 Naturpark Nagelfluhkette e.V. Naturpark 2.0 ‐ grenzenlos Lernen und Lenken

Das Ziel des Projektes besteht in der Intensivierung und Verstetigung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, 

insbesondere der Institutionen, in den Aufgabenbereichen der Umweltbildung und der Besucherlenkung.
01.01.2020 31.12.2021 165.600,00€       NAGELFLUH ‐ Naturpark Nagelfluhkette e.V. (EFRE) EFRE‐Fördersatz (%): 70.00 87509 DEUTSCHLAND  094 ‐ Schutz, Entwicklung und Förderung öffentlicher Ressourcen im Bereich Kultur und Kulturerbe

ABH101 Hochschule Weihenstephan‐Triesdorf

Entwicklung präventiver Maßnahmen für einen 

nachhaltigeren Umgang mit der endlichen Ressource Wasser 

im Obstbau

Ressource Wasser im Obstbau. Der Fokus des Projektes liegt dabei nicht auf Verfahren der Bewässerung, sondern auf 

Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserspeicherkapazität sowie Reduzierung der Transpiration von Boden und 

Kulturpflanze. 01.10.2020 30.06.2023 1.155.104,70€      

KOB ‐ Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (EFRE), 

AGS ‐ Agroscope (CH‐Mittel), 

LWG ‐ Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau  (EFRE)

EFRE‐Fördersatz (%): 70.00, 

CH‐Fördersatz (%): 50.00 88138 DEUTSCHLAND 

119 ‐ Investitionen zugunsten der institutionellen Kapazitäten und der Effizienz der öffentlichen Verwaltungen und 

Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene im Hinblick auf Reformen, bessere Rechtsetzung und 

verantwortungsvolles Verwaltungshandeln

2.881.668,84€       88138

EFRE 2.017.168,188€       88138

Datenstand 08.12.2020
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Zu den Fragen 2.1 bis 2.3: EFRE-Mittel für Interreg-Projekte in Bayern, Förderperiode 2014-20201 

Aufschlüsselung nach Interreg-Programmen 

Interreg V B Donauraum 

Projektakronym Partner aus Bayern Regierungsbezirk Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

Living Danube Limes Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg Mittelfranken Erlangen, Kreisfreie Stadt 765.901,85 € 

DaRe to Connect BUND Naturschutz in Bayern e.V., Projektbüro Grünes Band Mittelfranken Nürnberg, Kreisfreie Stadt 423.669,75 € 

ENERGY BARGE Technische Hochschule Deggendorf Niederbayern Deggendorf 109.568,40 € 

DanuP-2-Gas Technische Hochschule Deggendorf Niederbayern Freyung-Grafenau 165.828,62 € 

DANUBEparksCONNECTED Landkreis Passau Niederbayern Passau, Landkreis 183.175,00 € 

ENERGY BARGE BioCampus Straubing GmbH Niederbayern Straubing, Kreisfreie Stadt 109.570,10 € 

IDES Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt Oberbayern Eichstätt 279.927,95 € 

Danube Floodplain Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt Oberbayern Eichstätt 222.262,54 € 

Fem4Forest Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft Oberbayern Freising 151.882,25 € 

DANUBEparksCONNECTED Stadt Ingolstadt Oberbayern Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 90.522,66 € 

DanubeSediment Technische Universität München, Lehrstuhl für Wasserbau und Wasserwirtschaft Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 349.775,00 € 

INDEED Technische Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 293.177,75 € 

Danube Floodplain Technische Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 268.323,16 € 

MOVECO Bayerische Forschungsallianz GmbH Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 213.887,62 € 

DRIM Landeshauptstadt München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 149.916,62 € 

Finance4SocialChange Finanzierungsagentur für Social Entrepreneurship GmbH Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 125.715,00 € 

AgriGo4Cities Ifuplan – Institut für Umweltplanung und Raumentwicklung Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 122.988,71 € 

DANUBEparksCONNECTED Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen Oberbayern Neuburg-Schrobenhausen 44.538,30 € 

REDISCOVER Welterbekoordination der Stadt Regensburg im Planungs-und Baureferat Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 242.335,00 € 

CultPlatForm_21 Stadt Regensburg Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 242.314,60 € 

YOUMIG Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 229.925,00 € 

EcoVeloTour Tourismusverband Ostbayern e.V. Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 169.936,25 € 

TalentMagnet Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 119.318,75 € 

MELIA Observatory Verein für sozialwissenschaftliche Beratung und Forschung e.V. Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 112.030,00 € 

DanubePeerChains R-Tech GmbH Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 96.038,52 € 

DanubeSediment Bayerisches Landesamt für Umwelt Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 375.835,83 € 

MOVECO Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster Bayern e.V. Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 163.529,38 € 

1 In den Auflistungen enthalten sind die im Zuständigkeitsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie liegenden Interreg V B-Programme Donauraum, Mitteleuropa und Nordwesteuropa sowie Interreg 
Europe.  
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DanubePeerChains Cluster Mechatronik & Automation Management gGmbH Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 115.383,25 € 

INSiGHTS Donautal-Aktiv e.V. Schwaben Dillingen a.d. Donau 186.861,88 € 

Donauraum gesamt       6.124.139,74 € 

Interreg V B Mitteleuropa 

Projektakronym Partner aus Bayern Regierungsbezirk Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

Forget heritage Stadt Nürnberg (Amt für Kultur und Freizeit) Mittelfranken Nürnberg, Kreisfreie Stadt 283.960,00 € 

SACHE Bayern Innovativ GmbH Mittelfranken Nürnberger Land 167.439,80 € 

ProsperAMnet Universität Passau Niederbayern Passau, Kreisfreie Stadt 249.393,00 € 

SUSTREE Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht Oberbayern Berchtesgadener Land 156.440,00 € 

DEEPWATER-CE Technische Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 227.994,62 € 

Focus IN CD Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 212.067,20 € 

boDEREC-CE Technische Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 192.680,00 € 

PROLINE-CE Technische Universität München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 185.779,40 € 

InnoPeer AVM Universität der Bundeswehr München Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 161.173,76 € 

Focus IN CD Stiftung Kindergesundheit Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 115.047,99 € 

TalkNET Lokomotion Gesellschaft für Schienentraktion mbH Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 111.976,37 € 

TalkNET Italienische Handelskammer München-Stuttgart Oberbayern München, Kreisfreie Stadt 73.462,15 € 

FabLabNet UnternehmerTUM GmbH Oberbayern München, Landkreis 212.793,10 € 

AWAIR Helmholtz Zentrum München – Deutsches Forschungszentrum für Umwelt und Gesundheit Oberbayern München, Landkreis 164.449,91 € 

NUCLEI ITQ GmbH Oberbayern München, Landkreis 95.490,97 € 

ENES-CE Bürger-Energie-Genossenschaft im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.G. Oberbayern Pfaffenhofen a. d. Ilm 183.400,00 € 

ENES-CE Stadt Pfaffenhofen Stadtwerke Oberbayern Pfaffenhofen a. d. Ilm 180.400,00 € 

CerDee Porzellanikon - Staatliches Museum für Porzellan in Hohenberg a. d. Eger/Selb Oberfranken Wunsiedel im Fichtelgebirge 439.757,95 € 

STIMULART Stadt Amberg Oberpfalz Amberg, Kreisfreie Stadt 262.329,22 € 

CEETO Föderation der Natur- und Nationalparke Europas e.V. Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 227.200,00 € 

STIMULART Universität Regensburg Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 217.896,44 € 

CHAIN REACTIONS R-Tech GmbH Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 216.901,60 € 

InnoPeer AVM Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der Angewandten Forschung E.V. (DE) Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 256.296,88 € 

3Lynx Bayerisches Landesamt für Umwelt Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 90.104,74 € 

NUCLEI Cluster Mechatronik & Automation Management gGmbH Schwaben Augsburg, Landkreis 192.866,18 € 

SURFACE ZAK Abfallwirtschaft GmbH Schwaben Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt 244.300,00 € 

Mitteleuropa gesamt       5.121.601,28 € 

Interreg V B Nordwesteuropa 

Projektakronym Partner aus Bayern Regierungsbezirk Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

PASSION-HF Deutsche Stiftung für chronisch Kranke Mittelfranken Fürth, Kreisfreie Stadt 361.937,95 € 

eHUBS Bayern Innovativ GmbH Mittelfranken Nürnberg, Kreisfreie Stadt 104.482,18 € 

eHUBS Stadt Kempten Schwaben Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt 308.336,40 € 
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FCCP DPDgroup International Services GmbH & Co.KG Unterfranken Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt 124.785,00 € 

Di-Plast SKZ-KFE gGmbH  Unterfranken Würzburg, Kreisfreie Stadt 618.663,60 € 

Nordwesteuropa gesamt       1.518.205,13 € 

Interreg Europe 

Projektakronym Partner aus Bayern Regierungsbezirk Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

Blue Green City Stadt Ingolstadt Oberbayern Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 112.829,00 € 

DIGITAL REGIONS Hochschule Hof Oberfranken Hof (Saale), Kreisfreie Stadt  155.091,00 € 

FRiDGE Kompetenzzentrum für Ernährung - KErn Oberfranken Kulmbach 181.572,75 € 

IMPACT Föderation der Natur- und Nationalparke Europas e.V. Oberpfalz Regensburg, Kreisfreie Stadt 205.218,75 € 

PLASTECO Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster Bayern e.V. Schwaben Augsburg, Kreisfreie Stadt 127.781,25 € 

Interreg Europe gesamt       782.492,75 € 

Alle Programme gesamt       13.546.438,90 € 

 

Aufschlüsselung nach Regierungsbezirken 

Mittelfranken 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

Living Danube Limes Interreg V B Donauraum Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg Erlangen, Kreisfreie Stadt 765.901,85 € 

PASSION-HF Interreg V B Nordwesteuropa Deutsche Stiftung für chronisch Kranke Fürth, Kreisfreie Stadt 361.937,95 € 

DaRe to Connect Interreg V B Donauraum BUND Naturschutz in Bayern e.V., Projektbüro Grünes Band Nürnberg, Kreisfreie Stadt 423.669,75 € 

Forget heritage Interreg V B Mitteleuropa Stadt Nürnberg (Amt für Kultur und Freizeit) Nürnberg, Kreisfreie Stadt 283.960,00 € 

eHUBS Interreg V B Nordwesteuropa Bayern Innovativ GmbH Nürnberg, Kreisfreie Stadt 104.482,18 € 

SACHE Interreg V B Mitteleuropa Bayern Innovativ GmbH Nürnberger Land 167.439,80 € 

Mittelfranken gesamt       2.107.391,53 € 

Niederbayern 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

ENERGY BARGE Interreg V B Donauraum Technische Hochschule Deggendorf Deggendorf 109.568,40 € 

DanuP-2-Gas Interreg V B Donauraum Technische Hochschule Deggendorf Freyung-Grafenau 165.828,62 € 

ProsperAMnet Interreg V B Mitteleuropa Universität Passau Passau, Kreisfreie Stadt 249.393,00 € 

DANUBEparksCONNECTED Interreg V B Donauraum Landkreis Passau Passau, Landkreis 183.175,00 € 

ENERGY BARGE Interreg V B Donauraum BioCampus Straubing GmbH Straubing, Kreisfreie Stadt 109.570,10 € 

Niederbayern gesamt       817.535,12 € 

Oberbayern 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

SUSTREE Interreg V B Mitteleuropa Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht Berchtesgadener Land 156.440,00 € 

Danube Floodplain Interreg V B Donauraum Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt Eichstätt 222.262,54 € 
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IDES Interreg V B Donauraum Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt Eichstätt 279.927,95 € 

Fem4Forest Interreg V B Donauraum Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft Freising 151.882,25 € 

Blue Green City Interreg Europe Stadt Ingolstadt Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 112.829,00 € 

DANUBEparksCONNECTED Interreg V B Donauraum Stadt Ingolstadt Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 90.522,66 € 

AgriGo4Cities Interreg V B Donauraum Ifuplan – Institut für Umweltplanung und Raumentwicklung München, Kreisfreie Stadt 122.988,71 € 

Finance4SocialChange Interreg V B Donauraum Finanzierungsagentur für Social Entrepreneurship GmbH München, Kreisfreie Stadt 125.715,00 € 

DRIM Interreg V B Donauraum Landeshauptstadt München München, Kreisfreie Stadt 149.916,62 € 

MOVECO Interreg V B Donauraum Bayerische Forschungsallianz GmbH München, Kreisfreie Stadt 213.887,62 € 

Danube Floodplain Interreg V B Donauraum Technische Universität München München, Kreisfreie Stadt 268.323,16 € 

INDEED Interreg V B Donauraum Technische Universität München München, Kreisfreie Stadt 293.177,75 € 

DanubeSediment Interreg V B Donauraum Technische Universität München, Lehrstuhl für Wasserbau und Wasserwirtschaft München, Kreisfreie Stadt 349.775,00 € 

TalkNET Interreg V B Mitteleuropa Italienische Handelskammer München-Stuttgart München, Kreisfreie Stadt 73.462,15 € 

TalkNET Interreg V B Mitteleuropa Lokomotion Gesellschaft für Schienentraktion mbH München, Kreisfreie Stadt 111.976,37 € 

Focus IN CD Interreg V B Mitteleuropa Stiftung Kindergesundheit München, Kreisfreie Stadt 115.047,99 € 

InnoPeer AVM Interreg V B Mitteleuropa Universität der Bundeswehr München München, Kreisfreie Stadt 161.173,76 € 

PROLINE-CE Interreg V B Mitteleuropa Technische Universität München München, Kreisfreie Stadt 185.779,40 € 

boDEREC-CE Interreg V B Mitteleuropa Technische Universität München München, Kreisfreie Stadt 192.680,00 € 

Focus IN CD Interreg V B Mitteleuropa Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München München, Kreisfreie Stadt 212.067,20 € 

DEEPWATER-CE Interreg V B Mitteleuropa Technische Universität München München, Kreisfreie Stadt 227.994,62 € 

NUCLEI Interreg V B Mitteleuropa ITQ GmbH München, Landkreis 95.490,97 € 

AWAIR Interreg V B Mitteleuropa Helmholtz Zentrum München – Deutsches Forschungszentrum für Umwelt und Gesundheit München, Landkreis 164.449,91 € 

FabLabNet Interreg V B Mitteleuropa UnternehmerTUM GmbH München, Landkreis 212.793,10 € 

DANUBEparksCONNECTED Interreg V B Donauraum Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen Neuburg-Schrobenhausen 44.538,30 € 

ENES-CE Interreg V B Mitteleuropa Stadt Pfaffenhofen Stadtwerke Pfaffenhofen a. d. Ilm 180.400,00 € 

ENES-CE Interreg V B Mitteleuropa Bürger-Energie-Genossenschaft im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm e.G. Pfaffenhofen a. d. Ilm 183.400,00 € 

Oberbayern gesamt 4.698.902,03 € 

Oberfranken 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

DIGITAL REGIONS Interreg Europe Hochschule Hof Hof (Saale), Kreisfreie Stadt  155.091,00 € 

FRiDGE Interreg Europe Kompetenzzentrum für Ernährung - KErn Kulmbach 181.572,75 € 

CerDee Interreg V B Mitteleuropa Porzellanikon - Staatliches Museum für Porzellan in Hohenberg a. d. Eger/Selb Wunsiedel im Fichtelgebirge 439.757,95 € 

Oberfranken gesamt 776.421,70 € 

Oberpfalz 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

STIMULART Interreg V B Mitteleuropa Stadt Amberg Amberg, Kreisfreie Stadt 262.329,22 € 

IMPACT Interreg Europe Föderation der Natur- und Nationalparke Europas e.V. Regensburg, Kreisfreie Stadt 205.218,75 € 

DanubePeerChains Interreg V B Donauraum R-Tech GmbH Regensburg, Kreisfreie Stadt 96.038,52 € 
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MELIA Observatory Interreg V B Donauraum Verein für sozialwissenschaftliche Beratung und Forschung e.V.  Regensburg, Kreisfreie Stadt 112.030,00 € 

TalentMagnet Interreg V B Donauraum Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung Regensburg, Kreisfreie Stadt 119.318,75 € 

EcoVeloTour Interreg V B Donauraum Tourismusverband Ostbayern e.V. Regensburg, Kreisfreie Stadt 169.936,25 € 

YOUMIG Interreg V B Donauraum Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung Regensburg, Kreisfreie Stadt 229.925,00 € 

CultPlatForm_21 Interreg V B Donauraum Stadt Regensburg Regensburg, Kreisfreie Stadt 242.314,60 € 

REDISCOVER Interreg V B Donauraum Welterbekoordination der Stadt Regensburg im Planungs-und Baureferat Regensburg, Kreisfreie Stadt 242.335,00 € 

CHAIN REACTIONS Interreg V B Mitteleuropa R-Tech GmbH Regensburg, Kreisfreie Stadt 216.901,60 € 

STIMULART Interreg V B Mitteleuropa Universität Regensburg Regensburg, Kreisfreie Stadt 217.896,44 € 

CEETO Interreg V B Mitteleuropa Föderation der Natur- und Nationalparke Europas e.V. Regensburg, Kreisfreie Stadt 227.200,00 € 

Oberpfalz gesamt       2.341.444,13 € 

Schwaben 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

PLASTECO Interreg Europe Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster Bayern e.V. Augsburg, Kreisfreie Stadt 127.781,25 € 

DanubePeerChains Interreg V B Donauraum Cluster Mechatronik & Automation Management gGmbH Augsburg, Kreisfreie Stadt 115.383,25 € 

MOVECO Interreg V B Donauraum Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster Bayern e.V. Augsburg, Kreisfreie Stadt 163.529,38 € 

DanubeSediment Interreg V B Donauraum Bayerisches Landesamt für Umwelt Augsburg, Kreisfreie Stadt 375.835,83 € 

3Lynx Interreg V B Mitteleuropa Bayerisches Landesamt für Umwelt Augsburg, Kreisfreie Stadt 90.104,74 € 

InnoPeer AVM Interreg V B Mitteleuropa Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der Angewandten Forschung E.V. (DE) Augsburg, Kreisfreie Stadt 256.296,88 € 

NUCLEI Interreg V B Mitteleuropa Cluster Mechatronik & Automation Management gGmbH Augsburg, Landkreis 192.866,18 € 

INSiGHTS Interreg V B Donauraum Donautal-Aktiv e.V. Dillingen a.d. Donau 186.861,88 € 

SURFACE Interreg V B Mitteleuropa ZAK Abfallwirtschaft GmbH Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt 244.300,00 € 

eHUBS Interreg V B Nordwesteuropa Stadt Kempten Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt 308.336,40 € 

Schwaben gesamt       2.061.295,79 € 

Unterfranken 

Projektakronym Programm Partner aus Bayern Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

FCCP Interreg V B Nordwesteuropa DPDgroup International Services GmbH & Co.KG Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt 124.785,00 € 

Di-Plast Interreg V B Nordwesteuropa SKZ-KFE gGmbH  Würzburg, Kreisfreie Stadt 618.663,60 € 

Unterfranken gesamt       743.448,60 € 

Alle Regierungsbezirke gesamt     13.546.438,90 € 
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Aufschlüsselung nach kreisfreien Städten/Landkreisen 

Kreisfreie Stadt/Landkreis Förderhöhe EFRE 

Amberg, Kreisfreie Stadt 262.329,22 € 

Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt 124.785,00 € 

Augsburg, Kreisfreie Stadt 1.128.931,33 € 

Augsburg, Landkreis 192.866,18 € 

Berchtesgadener Land 156.440,00 € 

Deggendorf 109.568,40 € 

Dillingen a.d. Donau 186.861,88 € 

Eichstätt 502.190,49 € 

Erlangen, Kreisfreie Stadt 765.901,85 € 

Freising 151.882,25 € 

Freyung-Grafenau 165.828,62 € 

Fürth, Kreisfreie Stadt 361.937,95 € 

Hof (Saale), Kreisfreie Stadt  155.091,00 € 

Ingolstadt, Kreisfreie Stadt 203.351,66 € 

Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt 552.636,40 € 

Kulmbach 181.572,75 € 

München, Kreisfreie Stadt 2.803.965,35 € 

München, Landkreis 472.733,98 € 

Neuburg-Schrobenhausen 44.538,30 € 

Nürnberg, Kreisfreie Stadt 812.111,93 € 

Nürnberger Land 167.439,80 € 

Passau, Kreisfreie Stadt 249.393,00 € 

Passau, Landkreis 183.175,00 € 

Pfaffenhofen a. d. Ilm 363.800,00 € 

Regensburg, Kreisfreie Stadt 2.079.114,91 € 

Straubing, Kreisfreie Stadt 109.570,10 € 

Wunsiedel im Fichtelgebirge 439.757,95 € 

Würzburg, Kreisfreie Stadt 618.663,60 € 

gesamt 13.546.438,90 € 
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EFRE Alpenraumprogramm Bayern 2014-2020:
Stichtag: 21.05.2021

Projektpartner/ Zuwendungsempfänger Projekttitel Bewilligte EFRE-Mittel

Stadt/Landkreis 663 Würzburg (Krfr.St)
Julius-Maximilians-Universität Würzburg OpenSpaceAlps 127.812,46

127.812,46
127.812,46

Stadt/Landkreis 561 Ansbach (Krfr.St)
Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. ALPBIONET2030 170.020,82

170.020,82
Stadt/Landkreis 564 Nürnberg (Krfr.St)
Bayern Innovativ GmbH CARE4TECH 110.504,42
Bayern Innovativ GmbH e-MOTICON 95.313,47

205.817,89
375.838,71

Stadt/Landkreis 472 Bayreuth (Lkr)
Holz von Hier gemeinnützige GmbH CaSCo 270.145,93

270.145,93
270.145,93

Stadt/Landkreis 362 Regensburg (Krfr.St)
Bayernhafen GmbH & Co. KG AlpInnoCT 227.723,08

227.723,08
227.723,08

Stadt/Landkreis 761 Augsburg (Krfr.St)
Regionales Bildungszentrum Eckert gemeinnützige GmbH AlpSib 130.900,00
Stadt Augsburg AlpSib 109.650,00
Trägerverein Umwelttechnologie-Cluster Bayern e.V. CIRCULAR4.0 141.142,11

381.692,11
Stadt/Landkreis 763 Kempten (Krfr.St)
Energie- & Umweltzentrum Allgäu gemeinnützige GmbH PEACE_Alps 169.777,40
eza! Energie- & Umweltzentrum Allgäu gemeinnützige GmbH IMEAS 150.853,75
Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten A-RING 140.823,75
Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten CARE4TECH 127.524,08
Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten e-MOTICON 149.203,90
Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten e-SMART 135.808,75

873.991,63
1.255.683,74

Stadt/Landkreis 162 München (Krfr.St)
B.A.U.M. Consult GmbH München ALPGRIDS 149.833,75
B.A.U.M. Consult GmbH München e-MOTICON 93.733,75
B.A.U.M. Consult GmbH München IMEAS 236.814,25
B.A.U.M. Consult GmbH München MELINDA 155.231,25
Bayerische Forschungsallianz GmbH ARDIA-Net 127.542,38
Bayerische Forschungsallianz GmbH S3-4AlpClusters 111.180,00
Bayerisches Landwirtschaftsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
(Agentur für Lebensmittel Bayern - alp Bayern)

LUIGI 129.015,55

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz AlpGov 443.020,00
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz AlpGov II 331.500,00

Regierungsbezirk Unterfranken

Summe/ Stadt/Landkreis 663 Würzburg (Krfr.St)
Summe/ Unterfranken

Summe/ Oberfranken

Summe/ Oberpfalz

Summe/ Schwaben

Regierungsbezirk Mittelfranken

Summe/ Stadt/Landkreis 561 Ansbach

Summe/ Stadt/Landkreis 564 Nürnberg (Krfr.St)
Summe/ Mittelfranken
Regierungsbezirk Oberfranken

Regierungsbezirk Oberpfalz

Regierungsbezirk Schwaben

Regierungsbezirk Oberbayern

Summe/ Stadt/Landkreis 763 Kempten (Krfr.St)

Summe/ Stadt/Landkreis 472 Bayreuth (Lkr)

Summe/ Stadt/Landkreis 362 Regensburg (Krfr.St)

Summe/ Stadt/Landkreis 761 Augsburg (Krfr.St)
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blue! advancing european projects GbR ALPBIONET2030 198.693,87
Chemie Cluster Bayern GmbH AlpLinkBioEco 148.648,00
Handwerkskammer für München und Oberbayern DuALPlus 170.435,62
Hochschule für angewandte Wissenschaften München
Fakultät für Architektur

ATLAS 252.934,50

Hochschule für angewandte Wissenschaften München
Fakultät für Architektur

CESBA Alps 268.255,75

Hochschule für angewandte Wissenschaften München 
Fakultät für Tourismus: Destinationsmanagement, Regionalentwicklung 
und Tourismuspolitik 

AlpFoodway 195.500,00

Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern C-TEMAlp 165.812,90
Institut für Umweltplanung und Raumentwicklung AlpES 234.255,75
Italienische Handelskammer München-Stuttgart BE-READI ALPS 141.288,91
Italienische Handelskammer München-Stuttgart BIFOCAlps 116.042,00
Italienische Handelskammer München-Stuttgart C-TEMAlp 114.535,80
Italienische Handelskammer München-Stuttgart e-SMART 106.250,00
Landeshauptstadt München
Referat für Stadtplanung und Bauordnung

ASTUS 154.275,00

Landeshauptstadt München
Referat für Stadtplanung und Bauordnung

LOS_DAMA! 506.770,00

Landeskuratorium der Erzeugerringe für tierische Veredelung 
in Bayern e.V.

SESAM 246.393,75

Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV) ASTUS 171.275,00
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV) SaMBA 118.711,00
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr

AlpInnoCT 457.300,00

Rachel Carson Center für Umwelt und Gesellschaft (an der LMU) CHEERS 81.226,00
Technische Universität München ASTUS 209.525,00
Technische Universität München GRETA 347.869,72
Technische Universität München LOS_DAMA! 172.635,00
UnternehmerTUM GmbH SCALE(up)ALPS 214.086,52

6.570.591,02

Stadt/Landkreis 184 München (Lkr)

Landesfischereiverband Bayern e.V. HyMoCARES 85.000,00
Landkreis München e-SMART 112.268,00

197.268,00
Stadt/Landkreis 172 Berchtesgadener Land 
Alpenstadt des Jahres e. V., Città alpina dell'anno, Ville des Alpes 
de l'Année, Alpsko mesto leta

GaYA 69.659,20

Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH e-MOTICON 124.801,25
Nationalparkverwaltung Berchtesgaden ALPBIONET2030 127.500,00
Nationalparkverwaltung Berchtesgaden YOUrALPS 86.671,95

408.632,40
Stadt/Landkreis 175 Ebersberg
Energieagentur Ebersberg-München gGmbH MELINDA 126.862,50
Rothmoser GmbH & Co. KG ALPGRIDS 87.504,10

214.366,60
Stadt/Landkreis 178 Freising
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF) GreenRisk4ALPs 57.874,80
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF) RockTheAlps 144.920,75
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf LUIGI 287.696,99
Kompetenzzentrum für Ernährung - KErn AlpBioEco 109.187,81
Technische Universität München
Lehrstuhl für Landschaftsarchitektur und industrielle Landschaft

trAILs 406.099,18

1.005.779,53
Stadt/Landkreis 181 Landsberg am Lech
Markt Kaufering Links4Soils 152.787,50

Summe/ Stadt/Landkreis 172 Berchtesgadener Land

Summe/ Stadt/Landkreis 184 München (Lkr)

Summe/ Stadt/Landkreis 162 München (Krfr.St)

Summe/ Stadt/Landkreis 178 Freising

Summe/ Stadt/Landkreis 175 Ebersberg
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152.787,50
Stadt/Landkreis 163 Rosenheim (Krfr.St)
Technische Hochschule Rosenheim CIRCULAR4.0 128.900,03
Technische Hochschule Rosenheim DuALPlus 214.095,00
Technische Hochschule Rosenheim SMART-SPACE 172.821,06

515.816,09
Stadt/Landkreis 188 Starnberg 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft Eco-AlpsWater 107.634,31

107.634,31
Stadt/Landkreis 189 Traunstein
Eberl Internationale Spedition GmbH & Co. KG AlpInnoCT 340.076,57
Gemeindenetzwerk Allianz in den Alpen e.V. HEALPS 2 157.248,81
Gemeindenetzwerk Allianz in den Alpen e.V. PlurAlps 306.705,50

804.030,88
Stadt/Landkreis 190 Weilheim-Schongau
Bayerisches Landesamt für Umwelt Eco-AlpsWater 119.597,25

Energiewende Oberland - Bürgerstiftung für Erneuerbare Energien
 und Energieeinsparung

PEACE_Alps 186.169,20

305.766,45
10.282.672,78

Summe Bayern 12.539.876,70
Summe/ Oberbayern
Summe/ Stadt/Landkreis 190 Weilheim-Schongau

Summe/ Stadt/Landkreis 189 Traunstein

Summe/ Stadt/Landkreis 188 Starnberg

Summe/ Stadt/Landkreis 163 Rosenheim (Krfr.St)

Summe/ Stadt/Landkreis 181 Landsberg am Lech
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REGION ANZAHL_DER_FÖRDERFÄLLE GESAMT_INVESTITIONEN FÖRDERFÄHIGE_INVESTITIONEN ZUWENDUNGEN ARBEITSPLÄTZE_NEU_GESCHAFFEN ARBEITSPLÄTZE_GESICHERT

Anzahl Mio. € Mio. € Mio. € Anzahl Anzahl

Kulisse C‐Fördergebiet GRW 2014‐2020 358 996,15 908,24 143,48 2.203 13.650

Kulisse D‐Fördergebiet GRW 2014‐2020 167 536,72 423,46 54,49 2.044 7.985

Kulisse C+D‐Fördergebiet GRW 2014‐2020 525 1.532,87 1.331,70 197,97 4.247 21.635

Kriterien

Förderprogramm Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" ‐ GRW

Bewilligungsdatum bis 31.12.2020

Bewilligungsdatum von 01.01.2014
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REGION ANZAHL_DER_FÖRDERFÄLLE GESAMT_INVESTITIONEN FÖRDERFÄHIGE_INVESTITIONEN ZUWENDUNGEN ARBEITSPLÄTZE_NEU_GESCHAFFEN ARBEITSPLÄTZE_GESICHERT

Anzahl Mio. € Mio. € Mio. € Anzahl Anzahl

Regierungsbezirk Oberfranken 95 459,69 409,52 45,76 1.634 7.581

Regierungsbezirk Oberpfalz 204 602,05 488,68 75,47 1.819 9.773

Regierungsbezirk Niederbayern 226 471,13 433,50 76,74 794 4.281

Regierungsbezirk Mittelfranken 0 0 0 0 0 0

Regierungsbezirk Unterfranken 0 0 0 0 0 0

Regierungsbezirk Oberbayern 0 0 0 0 0 0

Regierungsbezirk Schwaben 0 0 0 0 0 0

525 1.532,87 1.331,70 197,97 4.247 21.635

Kriterien

Förderprogramm Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" ‐ GRW

Bewilligungsdatum bis 31.12.2020

Bewilligungsdatum von 01.01.2014

Regierungsbezirk Oberbayern ‐ 1

Regierungsbezirk Niederbayern ‐ 2

Regierungsbezirk Oberpfalz ‐ 3

Regierungsbezirk Oberfranken ‐ 4

Regierungsbezirk Mittelfranken ‐ 5

Regierungsbezirk Unterfranken ‐ 6

Regierungsbezirk Schwaben ‐ 7
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REGION ANZAHL_DER_FÖRDERFÄLLE GESAMT_INVESTITIONEN FÖRDERFÄHIGE_INVESTITIONEN ZUWENDUNGEN ARBEITSPLÄTZE_NEU_GESCHAFFEN ARBEITSPLÄTZE_GESICHERT

Anzahl Mio. € Mio. € Mio. € Anzahl Anzahl

Landkreis Cham 64 119,85 112,35 19,58 540 2.179

Landkreis Freyung‐Grafenau 103 273,26 250,78 43,78 510 2.238

Landkreis Hof 42 84,32 73,46 11,02 216 1.671

Landkreis Hof(Stadt) 10 31,93 30,33 5,39 112 753

Landkreis Kronach 4 85,52 78,28 5,12 739 1.223

Landkreis Kulmbach 4 21,29 19,7 2,11 62 787

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab 51 152,66 130,29 20,53 565 2.459

Landkreis Passau 1 9,03 7,65 0,61 27 162

Landkreis Regen 122 188,84 175,07 32,35 258 1.882

Landkreis Schwandorf 44 124,83 92,45 13,67 220 2.412

Landkreis Tirschenreuth 36 178,12 129,36 19,06 330 2.156

Landkreis Weiden i.d.OPf.(Stadt) 9 26,6 24,23 2,64 164 567

Landkreis Wunsiedel/Fichtelgeb. 35 236,63 207,75 22,12 506 3.147

Landkreis Neustadt/Aisch‐Bad W. 0 0 0 0 0 0

Landkreis Nürnberg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Nürnberger Land 0 0 0 0 0 0

Landkreis Oberallgäu 0 0 0 0 0 0

Landkreis Ostallgäu 0 0 0 0 0 0

Landkreis Passau(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 0 0 0 0 0 0

Landkreis Regensburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Regensburg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Rhön‐Grabfeld 0 0 0 0 0 0

Landkreis Rosenheim 0 0 0 0 0 0

Landkreis Rosenheim(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Roth 0 0 0 0 0 0

Landkreis Rottal‐Inn 0 0 0 0 0 0

Landkreis Schwabach(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Schweinfurt 0 0 0 0 0 0

Landkreis Schweinfurt(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Starnberg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Straubing(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Straubing‐Bogen 0 0 0 0 0 0

Landkreis Traunstein 0 0 0 0 0 0

Landkreis Unterallgäu 0 0 0 0 0 0

Landkreis Weilheim‐Schongau 0 0 0 0 0 0

Landkreis Weißenburg‐Gunzenhaus. 0 0 0 0 0 0

Landkreis Würzburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Würzburg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Aichach‐Friedberg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Altötting 0 0 0 0 0 0

Landkreis Amberg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Amberg‐Sulzbach 0 0 0 0 0 0

Landkreis Ansbach 0 0 0 0 0 0

Landkreis Ansbach(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Aschaffenburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Aschaffenburg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Augsburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Augsburg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bad Kissingen 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bad Tölz‐Wolfratshsn. 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bamberg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bamberg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bayreuth 0 0 0 0 0 0

Landkreis Bayreuth(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Berchtesgadener Land 0 0 0 0 0 0

Landkreis Coburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Coburg(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Dachau 0 0 0 0 0 0

Landkreis Deggendorf 0 0 0 0 0 0

Landkreis Dillingen a.d.Donau 0 0 0 0 0 0

Landkreis Dingolfing‐Landau 0 0 0 0 0 0

Landkreis Donau‐Ries 0 0 0 0 0 0

Landkreis Ebersberg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Eichstätt 0 0 0 0 0 0

Landkreis Erding 0 0 0 0 0 0

Landkreis Erlangen(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Erlangen‐Höchstadt 0 0 0 0 0 0

Landkreis Forchheim 0 0 0 0 0 0

Landkreis Freising 0 0 0 0 0 0

Landkreis Fürstenfeldbruck 0 0 0 0 0 0

Landkreis Fürth 0 0 0 0 0 0

Landkreis Fürth(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Garmisch‐Partenkirchen 0 0 0 0 0 0

Landkreis Günzburg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Haßberge 0 0 0 0 0 0

Landkreis Ingolstadt(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Kaufbeuren(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Kelheim 0 0 0 0 0 0

Landkreis Kempten(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Kitzingen 0 0 0 0 0 0

Landkreis Landsberg am Lech 0 0 0 0 0 0

Landkreis Landshut 0 0 0 0 0 0

Landkreis Landshut(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Lichtenfels 0 0 0 0 0 0

Landkreis Lindau (Bodensee) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Main‐Spessart 0 0 0 0 0 0

Landkreis Memmingen(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Miesbach 0 0 0 0 0 0

Landkreis Miltenberg 0 0 0 0 0 0

Landkreis Mühldorf a.Inn 0 0 0 0 0 0

Landkreis München 0 0 0 0 0 0

Landkreis München(Stadt) 0 0 0 0 0 0

Landkreis Neu‐Ulm 0 0 0 0 0 0

Landkreis Neuburg‐Schrobenhausen 0 0 0 0 0 0

Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 0 0 0 0 0 0

525 1.532,88 1.331,70 197,98 4.249 21.636

Kriterien

Landkreis Aichach‐Friedberg ‐ 771

Landkreis Altötting ‐ 171

Landkreis Amberg(Stadt) ‐ 361

Landkreis Amberg‐Sulzbach ‐ 371

Landkreis Ansbach ‐ 571

Landkreis Ansbach(Stadt) ‐ 561

Landkreis Aschaffenburg ‐ 671

Landkreis Aschaffenburg(Stadt) ‐ 661
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Landkreis Augsburg ‐ 772

Landkreis Augsburg(Stadt) ‐ 761

Landkreis Bad Kissingen ‐ 672

Landkreis Bad Tölz‐Wolfratshsn. ‐ 173

Landkreis Bamberg ‐ 471

Landkreis Bamberg(Stadt) ‐ 461

Landkreis Bayreuth ‐ 472

Landkreis Bayreuth(Stadt) ‐ 462

Landkreis Berchtesgadener Land ‐ 172

Landkreis Cham ‐ 372

Landkreis Coburg ‐ 473

Landkreis Coburg(Stadt) ‐ 463

Landkreis Dachau ‐ 174

Landkreis Deggendorf ‐ 271

Landkreis Dillingen a.d.Donau ‐ 773

Landkreis Dingolfing‐Landau ‐ 279

Landkreis Donau‐Ries ‐ 779

Landkreis Ebersberg ‐ 175

Landkreis Eichstätt ‐ 176

Landkreis Erding ‐ 177

Landkreis Erlangen(Stadt) ‐ 562

Landkreis Erlangen‐Höchstadt ‐ 572

Landkreis Forchheim ‐ 474

Landkreis Freising ‐ 178

Landkreis Freyung‐Grafenau ‐ 272

Landkreis Fürstenfeldbruck ‐ 179

Landkreis Fürth ‐ 573

Landkreis Fürth(Stadt) ‐ 563

Landkreis Garmisch‐Partenkirchen ‐ 180

Landkreis Günzburg ‐ 774

Landkreis Haßberge ‐ 674

Landkreis Hof ‐ 475

Landkreis Hof(Stadt) ‐ 464

Landkreis Ingolstadt(Stadt) ‐ 161

Landkreis Kaufbeuren(Stadt) ‐ 762

Landkreis Kelheim ‐ 273

Landkreis Kempten(Stadt) ‐ 763

Landkreis Kitzingen ‐ 675

Landkreis Kronach ‐ 476

Landkreis Kulmbach ‐ 477

Landkreis Landsberg am Lech ‐ 181

Landkreis Landshut ‐ 274

Landkreis Landshut(Stadt) ‐ 261

Landkreis Lichtenfels ‐ 478

Landkreis Lindau (Bodensee) ‐ 776

Landkreis Main‐Spessart ‐ 677

Landkreis Memmingen(Stadt) ‐ 764

Landkreis Miesbach ‐ 182

Landkreis Miltenberg ‐ 676

Landkreis Mühldorf a.Inn ‐ 183

Landkreis München ‐ 184

Landkreis München(Stadt) ‐ 162

Landkreis Neu‐Ulm ‐ 775

Landkreis Neuburg‐Schrobenhausen ‐ 185

Landkreis Neumarkt i.d.OPf. ‐ 373

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab ‐ 374

Landkreis Neustadt/Aisch‐Bad W. ‐ 575

Landkreis Nürnberg(Stadt) ‐ 564

Landkreis Nürnberger Land ‐ 574

Landkreis Oberallgäu ‐ 780

Landkreis Ostallgäu ‐ 777

Landkreis Passau ‐ 275

Landkreis Passau(Stadt) ‐ 262

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ‐ 186

Landkreis Regen ‐ 276

Landkreis Regensburg ‐ 375

Landkreis Regensburg(Stadt) ‐ 362

Landkreis Rhön‐Grabfeld ‐ 673

Landkreis Rosenheim ‐ 187

Landkreis Rosenheim(Stadt) ‐ 163

Landkreis Roth ‐ 576

Landkreis Rottal‐Inn ‐ 277

Landkreis Schwabach(Stadt) ‐ 565

Landkreis Schwandorf ‐ 376

Landkreis Schweinfurt ‐ 678

Landkreis Schweinfurt(Stadt) ‐ 662

Landkreis Starnberg ‐ 188

Landkreis Straubing(Stadt) ‐ 263

Landkreis Straubing‐Bogen ‐ 278

Landkreis Tirschenreuth ‐ 377

Landkreis Traunstein ‐ 189

Landkreis Unterallgäu ‐ 778

Landkreis Weiden i.d.OPf.(Stadt) ‐ 363

Landkreis Weilheim‐Schongau ‐ 190

Landkreis Weißenburg‐Gunzenhaus. ‐ 577

Landkreis Wunsiedel/Fichtelgeb. ‐ 479

Landkreis Würzburg ‐ 679

Landkreis Würzburg(Stadt) ‐ 663

Bewilligungsdatum von 01.01.2014

Bewilligungsdatum bis 31.12.2020

Förderprogramm Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" ‐ GRW
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Schriftliche Anfrage der/des Abgeordneten Klaus Adelt vom 11.05.2021 betreffend „Fragen zur EU-Struktur- und 
Regionalförderung“ 
Antworten zu den Fragen 4.1 bis 4.3 – ESF 

Oberbayern 

Kreisfreie Stadt München 

Projektträger Förder-
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

"Der Pschorr" 
Jürgen Lochbihler 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 12.042,00 3.600,00 

Alexander Over 
Landschaftsarchitekt 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Allwartung GmbH  
Technischer 
Watungsdienst 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Altran Deutschland 
S.A.S. & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Die Malermeister 
Raatz GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 10.035,00 3.000,00 

Gustav van Treeck 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Haarstudio-Bahar 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 6.690,00 2.000,00 

Hechtl Maler GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 5.352,00 1.600,00 

Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 10.428,00 2.400,00 
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Herr Karl 
Schweisfurt 

Hirmer Grosse 
Grössen GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Hotel Drei Löwen 
Betriebs GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Karl-Heinz 
Kaltenmarktner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Kittel 
Automobiltechnik - 
KFZ Meisterbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Kloiber GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Schweitzer 
Messtechnik GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Schweitzer 
Messtechnik GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen München 9.366,00 2.800,00 

"Der Pschorr" 
Jürgen Lochbihler 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 8.697,00 2.600,00 

"Der Pschorr" 
Jürgen Lochbihler 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 4.650,00 1.398,00 

"Der Pschorr" 
Jürgen Lochbihler 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Alexander Felzmann 
e.K. Felzmann-
bequem-Schuhe 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 
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Autohaus Luzzi & 
Luzzi GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

Blomberger GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

Feneberg 
Lebensmittel GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Feneberg 
Lebensmittel GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.725,00 4.427,00 

Feneberg 
Lebensmittel GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Friseursalon Hedy 
(Inh. Marion 
Scheidl) 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Friseursalon Hedy 
(Inh. Marion 
Scheidl) 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.542,00 5.500,00 

Gunther Raab 
Goldschmiede 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 5.352,00 1.600,00 

Hairconnect GmbH 
by Gstrein u. Hruska 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Heinrich Schmid 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

Käfer Zentraleinkauf 
und Logistik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

Kfz-Meisterbetrieb 
Michael Lustig 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

KG-Elektrotechnik 
Kaan Gündogdu 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

LeFrisur by Markus 
Lugl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Lenz & Sigl 
Haustechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 
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Maßschneiderei 
Gudrun Hanke 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

MP Elektrotechnik 
München GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Münchener 
Backhaus GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Münchner 
Systemgastronomie 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.346,00 5.250,00 

Münchner 
Systemgastronomie 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.346,00 5.250,00 

Öko Bäckerei 
Mauerer GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Sanetra OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Schweitzer 
Messtechnik GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Schweitzer 
Messtechnik GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Stumbaum GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

the SPA room 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 17.050,00 5.126,00 

Thomas Vehlow 
Bad &  Heizung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 14.718,00 4.400,00 

Tretter-Schuhe, 
Josef Tretter GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 

TSB Gaststätten 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen München 18.172,00 5.500,00 
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bfz gGmbH 
München 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 048 

München 588.861,00 294.430,50 

bfz gGmbH 
München 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 050 

München 1.708.419,00 854.209,50 

bfz gGmbH 
München 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 006 - 2019 

München 2.040.324,00 1.020.162,00 

Kolping 
Bildungsagentur 
gemeinnützige 
GmbH 

1b 701-19-BerEb-10238 / LOS-Nr. 005 - 
2019 

München 1.252.142,45 626.071,23 

JugendArbeit und 
Sport gGmbH 

2.1 Work and Box Company München 306.276,41 41.912,57 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 424.020,75 205.156,24 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 984.874,45 448.180,31 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 1.024.411,43 473.190,02 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 1.007.398,06 481.253,65 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 1.024.962,50 483.386,21 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 1.083.460,56 511.075,06 

Kontrapunkt gGmbH 2.1 Laboratorium München 980.460,68 437.966,31 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 260.274,66 64.702,05 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 745.095,09 235.173,09 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 700.086,81 163.180,81 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 693.466,70 164.165,20 
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Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 663.597,02 63.356,02 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 München 666.200,25 195.351,25 

Diakonie 
Hasenbergl e.V.  
Junge Arbeit 

2.2 SAZ 2.0 Ausbildung Stabilisierung 
Zukunft 

München 590.133,50 156.374,30 

Spectrum Arbeit 
Beruf Soziales e.V. 
Ökomobil 

2.2 Ökomobil; Ausbildungsprojekt  
2018_2019 

München 105.646,52 4.851,02 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2015 München 2.783.489,06 1.391.744,53 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2016 München 2.807.691,71 1.403.845,86 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2017 München 2.795.384,01 1.397.692,00 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2018 München 2.548.932,24 1.274.466,12 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2019 München 2.258.707,07 1.129.353,54 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2020 München 3.200.000,00 1.600.000,00 

BIHK Service GmbH 3 Existenzgründercoaching 2021 München 3.200.000,00 1.600.000,00 

bfz gGmbH 4.1 Betrieblicher Gesunheitsmanager München 310.932,68 101.465,76 

CIDT e.V. c/o bidt 4.1 Praxismodell Innovation und digitale 
Transformation 

München 40.710,85 29.847,76 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.1 Gestalter/in im Handwerk 14.09.2018 
- 30.11.2020 

München 128.769,81 48.891,06 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.1 Gestalter/in im Handwerk vom 
13.09.19 bis 30.11.21 

München 215.361,16 148.525,04 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.1 Gestalter/in im Handwerk Grundkurs 
11.09.2020-20.20.2021 

München 134.567,78 134.567,78 
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Munich Business 
School GmbH 

4.1 Fit für die Digitale Zukunft! München 46.875,70 46.875,70 

Stifung SABEL 
Schulen 

4.1 Agile Practition Ausblidung München 78.015,28 78.015,28 

bfz gGmbH 4.2 DEEP / bbw / 01.09.2016 / MVB ab 
04.08.2016 

München 145.176,82 25.405,94 

Evangelische 
Jugendsozialarbeit 
Bayern e. V. 

4.2 Jugendsozialarbeit 4.0 - Arbeiten im 
hybriden Sozialraum 

München 126.328,09 92.728,09 

Joblinge gAG 
München 

4.2 Joblinge München 809.935,92 299.783,16 

Joblinge gAG 
München 

4.2 JOBLINGE Klassik München 1.515.949,72 385.197,64 

Joblinge gAG 
München 

4.2 JOBLINGE integrativ München 1.853.300,04 1.482.640,02 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 SPS-Fachkraft im Bildungszentrum 
München 17.02.16 bzw. 20.01.16 bis 
23.07.16 

München 25.620,62 10.518,56 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 CNC-Fachkraft im BZ München 
22.03.16 bzw. 23.02.16 bis 28.07.16 

München 23.313,47 8.832,12 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 Gestalter/in im Handwerk 
01.09.2016-30.11.2018 

München 122.150,92 45.435,83 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 Gestalter/in im Handwerk 
01.09.2017-30.11.2019 

München 101.033,38 46.927,04 

KINEXON GmbH 4.3 KINEXON Leadership Training – 
Erfolgreiche Führung bei KINEXON 

München 26.206,72 13.103,36 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 Gestalter/in im Handwerk 09.01.15-
30.11.16 

München 96.455,69 30.930,12 
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Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 Gestalter/in im Handwerk 09.01.15-
30.11.15 

München 42.577,04 19.564,34 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 CNC-Fachkraft im Bildungszentrum 
München 17.03.2015-23.07.2015 

München 24.460,80 6.364,72 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 CAD-Fachkraft im Bildungszentrum 
München 18.03.2015-30.07.2015 

München 27.608,00 7.347,20 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 CAD-Fachkraft im Bildungszentrum 
Müchen 30.09.2015-27.02.2016 

München 26.561,35 8.905,22 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Social-Media-Webinbar München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Social-Media-Webinar München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b SEO-Webinar München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Content Marketing München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b SEO München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Social Media München 500,00 333,33 
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121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Content Marketing München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Videoproduktion für Social Media München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Social Media München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Google Ads für Fortgeschrittene München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Website Relaunch München 500,00 333,33 

121WATT GmbH - 
Gesellschaft für 
neue Medien 

4b Social Media Webinar München 500,00 333,33 

Akademie der 
Deutschen Medien 
gGmbH 

4b Produktentwicklung Digital/Mobil - 
Ein Intensivkurs mit Zertifikat 

München 500,00 333,33 

Akademie der 
Deutschen Medien 
gGmbH 

4b E-Commerce Manager - Ein 
Intensivkurs mit Zertifikat 

München 500,00 333,33 

Competence on Top 
GmbH 

4b Ausbildung zur Change Managerin München 500,00 333,33 

ExperTeach GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Social Media Manager/-in IHK München 500,00 333,33 
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IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Social Media Manager/ -in IHK München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Online Marketing Manager/-in IHK München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Online Marketing Manager/-in IHK München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Social Media Workshop München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Online Marketing Manager/-in IHK München 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Social Media Manager/ - in München 500,00 333,33 

Karrieretutor gmbH 4b Prince2Foundation Edition 6 München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince 2 Foundation Schulung München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b IT Sec Foundation Schulung München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 6th edition Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation München 500,00 333,33 
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mITSM GmbH 4b ITIL 4 Specialist: Drive Stakeholder 
Value (DSV) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Geprüfter Datenschutzbeauftragter 
(DEKRA) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Prince2 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
Foundation 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b COBIT Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
Foundation 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master&Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISMS Auditor nach ISO 27001 München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 ISMS Information Security 
Officer 

München 500,00 333,33 
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mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation (Grundlagen 
der Informationssicherheit) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 ISMS Information Security 
Officer INTENSIV 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master & Product Owner 
(Foundation) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b SCRUM Master (Professional) München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Kanban Professional I München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Specialist: Create, Deliver and 
Support (CDS) 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ISO 27001 ISMS Information Security 
Officer INTENSIV 

München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b Einführung in das IT-Recht München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation Training München 500,00 333,33 
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mITSM GmbH 4b ITIL 4 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b PRINCE2 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b PRINCE2 Foundation München 500,00 333,33 

mITSM GmbH 4b PRINCE2 Foundation München 500,00 333,33 

TÜV SÜD Akademie 
GmbH 

4b Datenschutzbeauftragter DSB-TÜV München 500,00 333,33 

TÜV SÜD Akademie 
GmbH 

4b Datenschutzbeauftragter München 500,00 333,33 

TÜV SÜD Akademie 
GmbH 

4b Datenschutz im Gesundheitswesen - 
Umgang mit Patientendaten 

München 500,00 333,33 

Frauenakademie 
München e.V. 

7 MOVE Servicestelle in der 
Frauenakademie München 

München 563.746,76 268.531,10 

Frauenakademie 
München e.V. 

7 MOVE - Servicestelle in der 
Frauenakademie München II 

München 777.057,39 370.524,13 

GründerRegio M 
e.V. 

7 guide - Beratung und Unterstützung 
für Existenzgründerinnen 

München 819.734,41 396.592,24 

GründerRegio M 
e.V. 

7 Servicestelle guide - Unterstützung 
für Existenzgründerinnen 

München 1.012.099,42 504.106,49 

Jobcenter 
Landeshauptstadt 
München 

10 "Impuls!" München 183.352,03 91.676,01 

Jobcenter 
Landeshauptstadt 
München 

10 Impuls! München 261.524,28 130.762,14 

avanta München 
e.V. 

9.1 Avanta Steps 12 München 419.960,85 208.425,74 

avanta München 
e.V. 

9.1 Avanta Steps 13 München 325.355,50 162.677,75 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 14 München 256.153,31 128.076,65 
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avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 15 München 285.065,13 142.532,57 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 16 München 265.760,52 132.880,26 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 17 München 327.046,82 163.523,41 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 2019 München 443.531,78 221.765,89 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 20 München 503.464,88 245.103,23 

avanta München 
e.V. 

9.1 avanta Steps 21 München 501.292,66 341.360,14 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager / München / 
26.10.2015 / MVB 19.10.2015 

München 174.459,96 87.229,98 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde müsst ihr sein 2015 München 205.668,38 86.467,66 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde 2016 - 1. Halbjahr München 188.814,76 77.854,37 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde Büro-Verwaltung-Handel München 139.552,08 63.182,33 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde 2017 Büro-Verwaltung-
Handel 

München 133.794,05 65.642,63 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde 2018 Büro-Verwaltung-
Handel 

München 110.250,22 43.008,65 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde 2019 Büro-Verwaltung-
Handel 

München 152.150,92 72.530,92 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 Elf Freunde 2020 Büro-Verwaltung-
Handel 

München 131.592,15 51.460,80 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 MEINE.ARBEIT München 89.824,98 43.806,33 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.1 MEINE.ARBEIT 2021/1 München 83.615,63 41.807,82 
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bfz gGmbH 9.2 Vorbereitung Plan B / München / 
01.07.2015 

München 324.914,81 162.457,41 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.3 Talents in Work 2.0 München 68.229,63 30.170,19 

Elf Freunde müsst 
ihr sein gGmbH 

9.3 Talents in Work 4.0 München 97.401,16 48.192,08 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse MS Gerhart-
Hauptmann-Ring 

München 117.345,00 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse MS Implerstr. München 117.345,00 30.999,35 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse MS Walliserstr. München 117.345,00 30.999,35 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse MS Schleißheimer Str. München 122.289,00 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse MS Reichenaustr. München 107.570,60 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse_MS_Reichenaustr. München 111.214,18 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse_MS_Implerstr. München 118.145,66 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse_MS_Schleißheimer_Str. München 127.703,00 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse_MS_Gerhard-
Hauptmann-Ring 

München 115.145,66 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Praxisklasse_MS_Walliserstr. München 118.145,66 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.Kl. MS Walliserstr. München 113.003,44 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.Kl. MS Gerhart-Hauptmann-
Ring 

München 116.003,44 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.Kl. MS Implerstr. München 117.503,44 31.000,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.Kl MS Schleißheimerstr. München 122.678,00 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.Kl MS Reichenaustr. München 105.870,18 31.000,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Prax.kl. MS Walliser Str. München 121.600,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 P_kl. MS Schleißheimer Str. München 121.600,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 P-kl._MS Implerstr. München 120.100,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 P-kl._MS Albert-Schweitzer_Str. München 121.600,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Schleißheimer Str. München 120.500,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Walliser Str. München 117.450,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Implerstr. München 117.450,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Albert-Schweitzer-Str. München 118.975,00 31.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Implerstr. München 123.500,00 33.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Albert-Schweitzer-Str. München 120.450,00 33.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Walliser Str. München 123.500,00 33.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

11.1 Pkl._MS Schleißheimer Str. München 123.500,00 33.500,00 

Kolping-
Bildungswerk 
München und Obb 
e.V. 

11.2 "Plan-C" München 98.395,02 42.255,02 
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Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

11.2 BVJ 1 - Neustart München 138.171,36 60.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

11.2 BVJ 2 - Neustart München 136.511,37 60.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 1 - 
Gesundheit und Soziales 

München 85.940,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 2 - Lager 
und Handel 

München 104.064,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) Elektro - 
Elektroinnung 

München 101.150,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 3 - Lager 
und Handel 

München 104.064,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 1 - 
Gesundheit und Soziales 2017/2018 

München 85.885,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 2 - 
Gesundheit und Soziales 2017/2018 

München 84.085,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 3 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2017/2018 

München 104.688,00 37.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 4 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2017/2018 

München 106.038,00 37.500,00 
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Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 1 - 
Gesundheit und Soziales 2018/2019 

München 90.915,00 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 2 - 
Gesundheit und Soziales 2018/2019 

München 90.914,99 37.999,99 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 3 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2018/2019 

München 109.333,50 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ 4 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2018/2019 

München 109.333,50 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr 1 - 
Gesundheit, Umwelt und Soziales 
2019/20 

München 92.265,00 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr 2 - 
Gesundheit, Umwelt und Soziales 
2019/20 

München 92.265,00 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr 3 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2019/20 

München 111.988,50 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 Berufsintegrationsjahr 4 - 
Einzelhandel und Lagerwirtschaft 
2019/20 

München 112.488,50 38.000,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 BIJ 2 - Gesundheit, Umwelt und 
Soziales 2020/2021 

München 93.570,00 40.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 BIJ 3 - Gesundheit, Umwelt und 
Soziales 2020/2021 

München 112.488,50 40.500,00 
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Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 BIJ 4 - Gesundheit, Umwelt und 
Soziales 2020/2021 

München 112.488,50 40.500,00 

Stadt München 
Referat für Bildung 
und Sport 

12 BIJ 1 - Gesundheit, Umwelt und 
Soziales 2020/2021 

München 93.570,00 40.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Elisabeth-Kohn-Straße 5ÜG 

München 45.046,57 22.446,57 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Perlacher Straße 5ÜG 

München 47.266,02 24.666,02 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Implerstraße 5ÜG 

München 46.147,63 23.547,62 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Implerstraße 7ÜG 

München 46.147,62 23.547,62 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Ichostraße Ü7G 

München 47.266,02 24.666,02 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT MS 
Weilerstraße Ü7G 

München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT GS 
Weilerstraße Ü3G 

München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT GS 
Schwindstraße Ü1G 

München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT GS 
Ravensburger-Ring Ü1G 

München 46.465,45 23.865,45 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 Übergangsklasse im geb. GT 
Winthirplatz Ü8G 

München 35.903,12 13.303,12 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG - MS Implerstr. Ü5 München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Implerstr.Ü7 München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Winthirplatz_Ü9 München 46.841,73 24.241,73 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Ichostr. München 46.351,90 23.560,90 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Perlacher_Str. München 46.351,90 23.560,90 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Elis.Kohn_Str. München 47.674,50 25.074,50 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_GS_Ravensburger_Ring München 46.465,45 23.865,45 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_MS_Weilerstr.Ü9 München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_GS_Weilerstr.Ü3 München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG_GS_Schwindstr. München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Implerstr. Nr. 1 München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG GS Ravensburger Ring. Nr. 1 München 47.159,00 20.875,15 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Elisabeth-Kohn-Str. Nr. 1 München 51.005,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Franz-Nissl-Str. Nr. 1 München 50.760,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Perlacherstr. Nr. 1 München 56.518,87 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Winthirnplatz München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Implerstr. Nr. 3_ 7üg München 50.600,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG GS Ravensburger Ring. Nr. 2 München 47.159,00 20.875,15 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Weilerstr. München 51.100,00 26.500,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG GS Weilerstr. München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG GS Schwindtstr. München 51.100,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Ichostr. München 56.520,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Perlacherstr. Nr. 2 München 56.520,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Elisabeth-Kohn-Str. Nr. 2 München 48.396,00 25.796,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 ÜgG MS Implerstr. Nr 2 5üg München 50.600,00 26.500,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.GS_Ravensburger_Ring_DLK1 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.GS_Ravensburger_Ring DLK3 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.GS_Schwindtstr. D1 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Implerstr._5cÜG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Implerstr._7cÜG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Implerstr._9dÜG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Perlacher_Str._5DG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Ichostr. 5dK München 45.244,75 21.644,75 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Ichostr.7DK München 42.777,46 19.177,46 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Winthirplatz D5g München 50.200,00 26.600,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Winthirplatz_D9g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Elisabeth_Kohn_Str.5cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Elisabeth_Kohn_Str.8cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Franz_Nißl_Str.D7-8g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Franz-Nißl_Str.D5g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Cincinnatistr.D5g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Albert_Schweitzer_Str.D5-
6g 

München 44.365,47 20.765,47 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Alfonsstr.D5-6G München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Alfonsstr.D8G München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Blumenauer Str. München 48.240,00 24.640,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 D-Kl.MS_Perlacher_Str._8DG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Elisabeth-Kohn-Str. 5cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Elisabeth-Kohn-Str. 8cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr.  5cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr.  7cDG München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr.  9cDG München 50.200,00 26.600,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Ichostr. 5Dk München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Ichostr. 7Dk München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Franz-Nißl-Str. D7g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Alfonsstr. 5/6G München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Alfonsstr. 8/9G München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Ravensburger Ring DK 2/3 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Ravensburger Ring DK 3/4 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Blumenauer Str. 5d München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Perlacher Str.  5DG München 47.215,45 23.615,45 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Perlacher Str.  8DG München 47.215,45 23.615,45 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Winthirplatz. 5eDK München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Winthirplatz. 9Dg München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Cincinnatistr. 5DK München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Franz-Nißl-Str. D5/6g München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Schwindstr. 1d2 München 50.200,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Albert-Schweitzer-Sr. 5/6g München 50.200,00 26.600,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Cincinnatistr. 5/6 cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Perlacher Str. 5 cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Ichostr. 5cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Franz-Nißl-Str. 7 cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Albert-Schweitzer-Str. D5/6 München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Franz-Nißl-Str. 5dDG München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Winthirplatz 5eDk München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Winthirplatz 9Dg München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr. 5cDG München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr. 7cDG München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Implerstr. 9cDG München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Blumenauer Str. 5cD München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Elisabeth-Kohn-Str. 5cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Elisabeth-Kohn-Str. 8dDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Ravensburger Ring 3fDG München 51.600,00 26.600,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Ravensburger Ring 4fDG München 51.600,00 26.600,00 
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LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Alfonsstr. DK 5/6G München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Alfonsstr. DK 8/9G München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Perlacher Str. 8DG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 MS Ichostr. 7cDG München 52.100,00 27.100,00 

LHM, Referat für 
Bildung und Sport 

14 GS Schwindschule 2eD München 51.600,00 26.600,00 

354 Projekte 
   

62.439.314,60 28.728.051,94 

 
Kreisfreie Stad Ingolstadt 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Auto Bierschneider 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei-Konditorei 
Wolfgang Erhard 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Bruno Weinzierl 
Autohaus 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

enso Hotel Betriebs 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 6.021,00 1.800,00 

Frau Sevgi Yörüsün 
Dejavu Friseur und 
Barbier 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Frisör Josef Hoog 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 
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Graf Heizung-Sanitär-
Klima GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Hair Palace Cot 
Memduha 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 7.359,00 2.200,00 

RIB Rohrleitungs- und 
Industriebau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 6.690,00 2.000,00 

Schaller Business-
Einrichtungen 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Schneiderei Simone 
Praun 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 10.704,00 3.200,00 

Schreinerei Lorenz 
Hackner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Autohaus J. Reith 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 4.683,00 1.400,00 

Autoservice Durst 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 17.050,00 5.126,00 

Büchl 
Entsorgungswirtschaft 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

Büchl 
Entsorgungswirtschaft 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

Caritasverband f. d. 
Diözese Eichstätt e. 
V. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

Friseur Dejavu Sevgi 
Yörüsün 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 9.366,00 2.800,00 

Hotel Rappensberger, 
Maria Ferstl GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 17.050,00 5.126,00 

Lackiererei Fuchs 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 
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Metzgerei Richard 
Huber GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 9.366,00 2.800,00 

Metzgerei Richard 
Huber GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

Michael Fürbacher 
GmbH&Co. 
Elektroinst. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

RGS Technischer 
Service GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 9.366,00 2.800,00 

United Services 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 14.718,00 4.400,00 

United Services 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 6.200,00 1.864,00 

United Services 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

United Services 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

United Services 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ingolstadt 18.172,00 5.500,00 

DAA Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 034 

Ingolstadt 947.334,31 473.667,15 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-Nr. 
030 

Ingolstadt 652.890,16 326.445,08 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 031 

Ingolstadt 494.247,00 247.123,50 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 032 

Ingolstadt 474.672,00 237.336,00 

BFFT  Gesellschaft 
für Fahrzeugtechnik 
mbH 

4.1 Mitarbeiterqualifizierung 
Projektmanagement 

Ingolstadt 81.149,80 40.574,89 
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DAA Deutsche 
Angestellten-
Akademie GmbH 

4.2 Teilzeitausbildung flex + Ingolstadt 324.173,51 217.425,65 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4.3 SPS-Fachkraft (HWK) Teil III 
Aufbaukurs 31.03.15-27.06.15 

Ingolstadt 13.567,67 5.652,90 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4b Digitales Marketing - Das Internet 
als Werkzeug des Handwerks 

Ingolstadt 500,00 333,33 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4b Digitales Marketing - Das Internet 
als Werkzeug des Handwerks 

Ingolstadt 500,00 333,33 

Handwerkskammer 
für München und 
Oberbayern 

4b Digitales Marketing - Das Intenet 
als Werkzeug des Handwerks 

Ingolstadt 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Informationssicherheitsbeauftragte/-
r IHK 

Ingolstadt 500,00 333,33 

Pro Beschäftigung e. 
V. 

7 Servicestelle Frauen-Beruf-
Gründung 

Ingolstadt 294.084,04 147.042,03 

Pro Beschäftigung e. 
V. 

7 Servicestelle Frauen-Beruf-
Gründung 

Ingolstadt 214.914,00 107.457,00 

Jobcenter Ingolstadt 10 TANDEM II Ingolstadt 103.280,79 51.640,40 

Jobcenter Ingolstadt 10 Single-BG Coaching Ingolstadt 86.072,73 43.036,36 

Peters Bildungs 
GmbH 

9.1 SafetyJobs 2015 ING Ingolstadt 140.705,52 68.642,21 

Peters Bildungs 
GmbH 

9.1 Server 2015 - Ingolstadt Ingolstadt 93.626,08 36.563,67 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

9.1 QUIZ 2015 Ingolstadt 106.718,64 45.048,11 
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arbeit + leben 
Ingolstadt gGmbH 

9.3 Let's move Ingolstadt 110.089,31 49.660,45 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel Mittelschule in Ingolstadt 

Ingolstadt 102.181,08 30.085,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 112.763,18 31.000,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel-Mittelschule 

Ingolstadt 109.078,16 30.937,05 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 117.398,65 31.000,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 122.763,35 31.000,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel-Mittelschule 

Ingolstadt 110.329,99 31.000,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 118.347,30 31.500,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel-Mittelschule 

Ingolstadt 115.272,69 30.837,58 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 122.984,95 31.500,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel-Mittelschule 

Ingolstadt 116.031,12 31.500,00 
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Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Gebrüder-
Asam-Mittelschule 

Ingolstadt 118.292,11 33.500,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

11.1 Praxisklasse an der Sir-William-
Herschel-Mittelschule 

Ingolstadt 118.116,55 33.500,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

12 BIJ-Maßnahme an der Leo-von-
Klenze-Berufsschule II 

Ingolstadt 85.648,90 37.500,00 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

12 BIJ-Maßnahme an der Staatlichen 
Berufsschule I in Ingolstadt 

Ingolstadt 73.163,79 37.004,21 

Stadt Ingolstadt - 
Schulverwaltungsamt 
- 

14 Deutschklasse an der Gotthold-
Ephraim-Lessing Mittelschule 

Ingolstadt 55.350,00 29.000,00 

63 Projekte 
   

6.133.658,38 2.698.628,56 

 
Landkreis Altötting 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

AVP 
Automobilgruppe 
Beteiligungs GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altötting 14.718,00 4.400,00 

Brandhuber Elektro 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neuötting 12.711,00 3.800,00 

Enno Uphoff 
Autolackiererei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Burghausen 14.718,00 4.400,00 

Gruber Nutzfahrzeug 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Winhöring 14.718,00 4.400,00 

Karl Wollner e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Garching a.d.Alz 14.718,00 4.400,00 
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Klaus Eichelberger 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 8.697,00 2.600,00 

Neudecker GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Garching a.d.Alz 14.718,00 4.400,00 

Renate Fiedler Salon 
Wunderbar 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neuötting 12.711,00 3.800,00 

Zirhut KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kastl 6.021,00 1.800,00 

ALRA Handels 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Teising 7.750,00 2.330,00 

Andreas Spirkl 
Spirklwirt z´Kastl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kastl 14.718,00 4.400,00 

Baierl & 
Demmelhuber 
Innenausbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Baierl & 
Demmelhuber 
Innenausbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 17.050,00 5.126,00 

Elektro Kaiser GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Elektro Kaiser GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Elektro Rösler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burghausen 17.050,00 5.126,00 

Elektro Rösler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burghausen 17.050,00 5.126,00 

Elektro Rösler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burghausen 17.050,00 5.126,00 

Holzmüller GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mehring 17.050,00 5.126,00 

Jürgen Fuhrmann 
Schreinrei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burghausen 14.718,00 4.400,00 

Klaus Aigner 
Baugeschäft 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altötting 14.718,00 4.400,00 

Klaus Eichelberger 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Töging a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Mittermayer Heizung 
Sanitär 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tüßling 14.718,00 4.400,00 

Pfingstl GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgkirchen 
a.d.Alz 

18.172,00 5.500,00 
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Reischacher Hof 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reischach 14.718,00 4.400,00 

gfi gGmbH Passau 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 069 

Landkreis Altötting 1.126.650,00 563.325,00 

Bayerisches Rotes 
Kreuz, Kreisverband 
Altötting 

2.1 Jugend-Arbeitsgemeinschaften 
(JAG) 2015-2016 

Landkreis Altötting 181.700,73 75.654,44 

Bayerisches Rotes 
Kreuz, Kreisverband 
Altötting 

2.1 Jugend-Arbeitsgemeinschaften 
2017 (JAG) 

Landkreis Altötting 76.539,72 33.031,47 

Bayerisches Rotes 
Kreuz, Kreisverband 
Altötting 

2.1 Jugend-Arbeitsgemeinschaften 
2018 (JAG) 

Landkreis Altötting 102.214,68 28.058,42 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Verkauf / 
Pflege / Altötting / 11.05.15 

Altötting 122.054,24 59.042,29 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager/Hauswirtschaft 
/ Altötting / 09.11.2015 / MVB ab 
28.10.2015 

Altötting 127.595,07 63.797,53 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung SchutzSicherheit 
bzw. Gebäudereinigung in Altötting, 
22.02.2016 

Altötting 99.320,97 49.660,48 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager / Altötting / 
20.11.2017 / MVB ab 06.11.2017 

Altötting 116.083,02 55.264,23 

Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2015/16 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

83.829,48 14.329,48 

Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2016/17 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

83.643,42 14.143,42 

Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2017/18 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

83.086,78 13.586,78 

Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2018/19 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

97.942,17 23.442,17 
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Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2019/20 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

102.761,73 27.936,73 

Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Burgkirchen a.d.Alz 2020/21 

Burgkirchen 
a.d.Alz 

109.560,00 31.735,00 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 83.654,95 12.654,95 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 83.753,60 12.753,60 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 83.738,40 12.738,40 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 99.888,40 26.888,40 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 97.696,04 22.871,04 

Stadt Altötting 11.1 Praxisklasse Altötting 112.612,56 33.262,56 

Landkreis Altötting 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Altötting 120.710,00 57.100,00 

Landkreis Altötting 12 BIJ-Berufssprache Deutsch Landkreis Altötting 67.438,00 35.988,00 

Stadt Burghausen 14 Ganztagsübergangsklasse an der 
Franz-Xaver-Gruber-Mittelschule 
Burghausen 

Burghausen 36.341,35 13.741,35 

48 Projekte 
   

3.656.179,31 1.388.065,74 

 
Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Malermeister 
Christian Eder GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Tölz 14.718,00 4.400,00 

Schilcher 
Baumamschinen 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bichl 14.718,00 4.400,00 

Schunn Metallbau 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Geretsried 14.718,00 4.400,00 
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Forst- und 
Landschaftspflege 
Schwabbruck GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Münsing 17.050,00 5.126,00 

Gerüstbau Holzapfel 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Tölz 18.172,00 5.500,00 

Gerüstbau Holzapfel 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Tölz 18.172,00 5.500,00 

Lackcenter Huber 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geretsried 17.050,00 5.126,00 

Wiedenbauer 
Apparatebau KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geretsried 17.050,00 5.126,00 

Wolfgang Heiduk 
FarbeRaumKonzept 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geretsried 14.718,00 4.400,00 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-Nr. 
061 

Bad Tölz 1.060.819,41 530.409,70 

Frau und Beruf 
GmbH 

4.1 Arbeit 4.0 - Digitale Kompetenzen II Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

103.350,16 103.350,16 

Frau und Beruf 
GmbH 

7 Servicestelle Frau und Beruf Tölz, 
GAP 

Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

446.176,07 223.088,04 

Frau und Beruf 
GmbH 

7 Servicestelle Frau und Beruf Tölz / 
GAP II 

Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

673.424,20 336.711,86 

Frau und Beruf 
GmbH 

9.1 DiKOM Bad Tölz - Wolfratshausen Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

98.953,13 48.205,57 

Frau und Beruf 
GmbH 

9.1 DiKOM II Bad Tölz Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

89.228,89 38.540,26 

Frau und Beruf 
GmbH 

9.1 DiKOM III Bad Tölz Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

83.282,24 41.023,68 

Frau und Beruf 
GmbH 

9.1 DiKOM IV kompakt Bad Tölz - 
Dienstleistungskompetenz 

Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshsn. 

50.958,40 32.077,13 

Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Geretsried 2015/16 

Geretsried 106.077,02 31.000,00 
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Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Geretsried 2016/17 

Geretsried 120.415,31 31.000,00 

Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Geretsried 2017/18 

Geretsried 124.883,90 31.000,00 

Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Geretsried 2018/2019 

Geretsried 131.180,30 31.500,00 

Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
2019/2020 

Geretsried 110.329,44 31.500,00 

Stadt Geretsried 11.1 Praxisklasse 2020/2021 Geretsried 126.721,47 33.500,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
(BIJ) Klasse 1 

Bad Tölz 70.950,00 37.050,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
(BIJ) Klasse 2 

Bad Tölz 70.500,00 37.500,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - 
Klasse 2 

Bad Tölz 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - 
Klasse 1 

Bad Tölz 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Berufsintegrationsjahr 2017/2018 
BIJ-k Handel 

Bad Tölz 72.300,00 37.500,00 

Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen 

12 Berufsintegrationsjahr 2017/2018 
BIJ-k Soziales 

Bad Tölz 72.300,00 37.500,00 

Stadt Bad Tölz 14 Einrichtung eines gebundenen 
Ganztagsangebots für 
Übergangsklassen 

Bad Tölz 48.018,45 23.417,95 

Stadt Bad Tölz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Übergangsklasse MIttelschule 
Bad Tölz-Süd 

Bad Tölz 48.076,77 25.476,77 

Stadt Bad Tölz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Übergangsklasse Mittelschule 
Bad Tölz-Süd 

Bad Tölz 50.183,02 26.500,00 
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Stadt Bad Tölz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Deutschklasse Mittelschule Bad 
Tölz-Süd 

Bad Tölz 52.200,00 27.000,00 

Stadt Bad Tölz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Deutschklasse Mittelschule Bad 
Tölz-Süd 

Bad Tölz 51.238,97 27.000,00 

Stadt Bad Tölz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Deutschklasse Mittelschule Bad 
Tölz-Süd 

Bad Tölz 56.100,00 29.000,00 

Stadt Geretsried 14 Übergangsklasse 2016-17 Geretsried 38.489,06 14.338,43 

Stadt Geretsried 14 Übergangsklasse an der 
Mittelschule Geretsried 2017/2018 

Geretsried 40.121,10 17.521,10 

Stadt Geretsried 14 Deutschklasse an der Mitteschule 
Geretsried 2018/2019 

Geretsried 50.685,53 27.000,00 

Stadt Geretsried 14 Deutschklasse 2019/2020 Geretsried 50.000,00 26.400,00 

Stadt Geretsried 14 Deutschklasse 2020/2021 Geretsried 54.378,00 29.000,00 

40 Projekte 
   

4.437.806,84 2.084.088,65 

 
Landkreis Berchtesgadener Land 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Arno Huber GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Michel, Inh. 
Andreas Michel 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 6.690,00 2.000,00 

Bachmeier GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 9.366,00 2.800,00 

Bäckerei 
Niedermayer  GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ramsau b. 
Berchtesgaden 

14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Bäckerei 
Niedermayer  GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ramsau b. 
Berchtesgaden 

14.718,00 4.400,00 

Büchl 
Entsorgungswirtschaft 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 8.028,00 2.400,00 

Lamminger oHG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Teisendorf 8.028,00 2.400,00 

Max Aicher Bau 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Abstreiter 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Teisendorf 14.718,00 4.400,00 

Franz Dietzinger 
Aesculapi 
Physiotherapie & 
Sport 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ainring 14.718,00 4.400,00 

Friseur Cico Edda 
Cikojevic 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 11.770,00 4.400,00 

Hair Huber - Herrn 
Dirk Huber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 4.683,00 1.400,00 

Matthias Koch 
Zimmerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Anger 14.718,00 4.400,00 

Michael Smola 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 14.718,00 4.400,00 

Monz Werkzeugbau 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Saaldorf-Surheim 17.050,00 5.126,00 

movelo GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Reichenhall 14.718,00 4.400,00 

Stefan Armstorfer 
Schreinerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Saaldorf-Surheim 17.050,00 5.126,00 

SuS Elektronik 
Produkt GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freilassing 14.718,00 4.400,00 

Velz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ainring 5.425,00 1.631,00 

Viktor Michel  
Malerei-Michel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ainring 8.525,00 2.563,00 
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Volksbank 
Raiffeisenbank 
Oberbayern Südost 
eG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Reichenhall 4.650,00 1.398,00 

gfi Traunstein gGmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 070 

Freilassing 565.910,58 282.955,29 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 BIJ/k BAF Staatl. Berufsschule 
BGL in Freilassing im Schuljahr 
2015/2016 

Freilassing 70.000,00 37.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - 
Handwerk und Gastronomie 

Freilassing 71.650,00 37.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - 
Soziales 

Freilassing 70.450,00 37.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 BIJ-ESF (JoA) für Handwerk Freilassing 71.750,00 37.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 BIJ-ESF (JoA) für Soziales Freilassing 69.950,00 37.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Soziales 

Freilassing 75.100,00 38.000,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Handwerk 

Freilassing 72.600,00 38.000,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2019/2020 - Handwerk 

Freilassing 75.600,00 38.000,00 
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Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2019/2020 - Soziales 

Freilassing 77.100,00 38.000,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2020/2021 - Soziales 

Freilassing 77.100,00 40.500,00 

Landkreis 
Berchtesgadener 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2020/2021 - Handwerk 

Freilassing 76.600,00 40.500,00 

33 Projekte 
   

1.622.255,58 778.699,29 

 
Landkreis Dachau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Ecker 
Baudienstleistung 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 14.718,00 4.400,00 

ESBE GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 14.718,00 4.400,00 

Steinberger Friseure 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 14.718,00 4.400,00 

Steinberger Friseure 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 14.718,00 4.400,00 

Benno Huber 
Schreinerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Petershausen 13.380,00 4.000,00 

Elektrotechnik Ioannis 
Saltzis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 14.718,00 4.400,00 

Kfz-Technik Özdamar 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Karlsfeld 17.050,00 5.126,00 

Steinberger Friseure 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 6.975,00 2.097,00 

Steinberger Friseure 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 17.050,00 5.126,00 
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Wittmann 
Haustechnische 
Anlagen GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dachau 13.175,00 3.961,00 

TWBI Aus- und 
Weiterbildungs GmbH 

1b BerEb-FS / LOS-Nr. 022 Bergkirchen 787.795,42 393.897,71 

Spectrum Arbeit Beruf 
Soziales e.V. 
Ökomobil 

2.2 Ausbildunsprojekt Ökomobil Karlsfeld 64.375,56 25.906,89 

Spectrum Arbeit Beruf 
Soziales e.V. 
Ökomobil 

2.2 Ausbildungsprojekt Ökomobil Karlsfeld 205.190,80 102.595,40 

Spectrum Arbeit Beruf 
Soziales e.V. 
Ökomobil 

2.2 Ausbildungsprojekt Ökomobil Karlsfeld 220.428,91 109.660,52 

Spectrum Arbeit Beruf 
Soziales e.V. 
Ökomobil 

2.2 Ausbildungsprojekt 2017_2018 Karlsfeld 105.171,65 11.887,16 

Landkreis Dachau 12 BIJ für berufsschulpflichtige 
Asylbewerber und Flüchtlinge 
Klasse A 

Landkreis Dachau 70.375,00 37.500,00 

Landkreis Dachau 12 BIJ für berufsschulpflichtige 
Asylbewerber und Flüchtlinge 
Klasse B 

Landkreis Dachau 69.925,00 37.500,00 

Landkreis Dachau 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ/k) 
2016/2017 

Dachau 91.152,00 37.500,00 

Landkreis Dachau 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 

Dachau 93.063,00 37.500,00 

19 Projekte 
   

1.848.697,34 836.257,68 
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Landkreis Ebersberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

BSH Automobile 
Fürmetz GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Schwaben 14.718,00 4.400,00 

Karl Köstler 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vaterstetten 9.366,00 2.800,00 

Metzgei Korbinian 
Kammerloher 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Grafing b. 
München 

14.718,00 4.400,00 

Autohaus Markt 
Schwaben 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Schwaben 6.200,00 1.864,00 

Autohaus Markt 
Schwaben 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Schwaben 17.050,00 5.126,00 

BSH Automobile 
Fürmetz GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Schwaben 14.718,00 4.400,00 

Dr. Günzler 
Zahnarztpraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Baldham 14.718,00 4.400,00 

Heuberger Kälte Klima 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parsdorf 18.172,00 5.500,00 

Robert Funk Autohaus 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Poing 14.718,00 4.400,00 

SENTIK  Kempe Edgar 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forstinning 17.050,00 5.126,00 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 025 

Neufarn 450.660,00 225.330,00 

Schwestern vom 
Guten Hirten KöR 
Zinneberg 

12 Berufsintegrationsjahr Glonn 72.787,73 37.500,00 
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Schwestern vom 
Guten Hirten KöR 
Zinneberg 

12 Berufsintegrationsjahr Glonn 68.986,66 37.500,00 

Schwestern vom 
Guten Hirten KöR 
Zinneberg 

12 Berufsintegrationsjahr Glonn 71.731,12 38.000,00 

Schwestern vom 
Guten Hirten KöR 
Zinneberg 

12 Berufsintegrationsjahr Glonn 78.089,67 38.000,00 

Schwestern vom 
Guten Hirten KöR 
Zinneberg 

12 Berufsintegrationsjahr Glonn 77.641,41 40.500,00 

Markt Kirchseeon 14 14 Ganztagsbetreuung für 
Übergangs- bzw. Deutschklassen. 

Kirchseeon 41.864,53 18.264,53 

Markt Kirchseeon 14 14 Ganztagsbetreuung für 
Deutschklassen 

Kirchseeon 42.905,37 19.305,37 

Markt Kirchseeon 14 14 Ganztagsbetreuung für 
Übergangs- bzw. Deutschklassen 

Kirchseeon 42.905,38 19.305,38 

Markt Kirchseeon 14 14 Ganztagsbetreuung für 
Deutschklassen 

Kirchseeon 47.066,00 22.066,00 

Markt Kirchseeon 14 14 Ganztagsbetreuung für 
Deutschklassen 

Kirchseeon 47.066,00 22.066,00 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Übergangsklasse 

Markt Schwaben 45.126,75 22.526,00 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Übergangsklasse ( Ü 5-6) 

Markt Schwaben 44.142,75 21.542,75 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Übergangsklass (Ü 7-9) 

Markt Schwaben 44.142,75 21.542,75 
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Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich der Übergangsklassen (Ü 
7-9) 

Markt Schwaben 39.786,24 17.186,24 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Übergangsklass (Ü5-6) 

Markt Schwaben 44.622,17 22.022,17 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK-5-6) 

Markt Schwaben 46.033,18 22.433,18 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK 7-9) 

Markt Schwaben 46.033,19 22.433,19 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK 5-6) 

Markt Schwaben 45.456,10 21.856,10 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK 7-9) 

Markt Schwaben 46.532,38 22.932,38 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK 5-6) 

Markt Schwaben 49.100,00 24.100,00 

Schulverband Markt 
Schwaben-Anzing-
Forstinning-Forstern 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich Deutschklassen (DK 7-9) 

Markt Schwaben 49.100,00 24.100,00 

32 Projekte 
   

1.683.207,38 802.928,04 
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Landkreis Eichstätt 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Fa. Schrank-direkt 
Siegfried Duttler 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wettstetten 6.690,00 2.000,00 

Franz Strasser GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberdolling 14.718,00 4.400,00 

Franz Strasser GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberdolling 14.718,00 4.400,00 

Grünes Zebra 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kösching 11.770,00 4.400,00 

Heckl`s Backparadies 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lenting 14.718,00 4.400,00 

R. Karl GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gaimersheim 14.718,00 4.400,00 

Collomix GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gaimersheim 17.050,00 5.126,00 

Elektrotechnik 
Liebhard GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kösching 17.050,00 5.126,00 

Firma Pfäffl Jürgen 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hitzhofen 17.050,00 5.126,00 

FISCHER 
Landtechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pförring 14.718,00 4.400,00 

FISCHER 
Landtechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pförring 14.718,00 4.400,00 

FISCHER 
Landtechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pförring 17.050,00 5.126,00 

Kabel Sterner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gaimersheim 8.028,00 2.400,00 

Lebenshilfe 
Werkstätten der 
Region 10 GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gaimersheim 18.172,00 5.500,00 

Seitz GmbH, 
Bauunternehmen 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Buxheim 17.050,00 5.126,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stefani 
Maschinenbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hepberg 4.683,00 1.400,00 

Stiefel Digitalprint 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lenting 17.050,00 5.126,00 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 029 

Landkreis Eichstätt 399.219,44 199.609,72 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 001/2019 

Lenting 391.935,00 195.967,50 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs 
GmbH 

9.1 AKTIV Eichstätt Eichstätt 89.149,91 22.575,14 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs 
GmbH 

9.1 AKTIV Eichstätt 2016 Eichstätt 50.258,94 18.537,29 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs 
GmbH 

9.1 AKTIV Eichstätt 2016-2 Landkreis Eichstätt 57.299,52 15.532,01 

Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 114.827,16 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 104.120,88 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 105.843,60 30.243,60 

Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 113.053,78 31.500,00 
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Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 115.204,32 31.500,00 

Zweckverband 
Schulzentrum EI-
Schottenau 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Eichstätt 118.425,00 33.500,00 

Landkreis Eichstätt 
Kreisfinanzverwaltung 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Eichstätt 119.834,74 60.000,00 

Landkreis Eichstätt 12 1. Klasse Berufsintegrationsjahr 
(BIJ) an Berufsschulen 

Eichstätt 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Eichstätt 12 2. Klasse Berufsintegrationsjahr 
(BIJ) an Berufsschulen 

Eichstätt 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Eichstätt 
Kreisfinanzverwaltung 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 

Eichstätt 76.965,00 37.500,00 

Landkreis Eichstätt 
Kreisfinanzverwaltung 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 

Eichstätt 80.065,00 37.500,00 

33 Projekte 
   

2.314.903,29 923.821,26 

 
Landkreis Erding 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Dr. Richard Götz 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Taufkirchen (Vils) 14.718,00 4.400,00 

G. Lanzl GmbH 
Bauunternehmen 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Isen 12.042,00 3.600,00 

Glaserei Josef 
Hochholzer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 14.718,00 4.400,00 

Andreas Müller 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Taufkirchen (Vils) 8.028,00 2.400,00 

Autohaus Ewald 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Dr. Elisabeth Kloh 
Zahnarztpraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberding 14.718,00 4.400,00 

Fa. Berg & 
Spielberger GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lengdorf 14.718,00 4.400,00 

Feneberg 
Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 14.718,00 4.400,00 

Feneberg 
Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 17.050,00 5.126,00 

Feneberg 
Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 17.050,00 5.126,00 

Feneberg 
Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 17.050,00 5.126,00 

Feneberg 
Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 17.050,00 5.126,00 

Fliesen Auer 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bockhorn 6.608,00 2.000,00 

Horst Heiss 
Stahlbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Berglern 14.718,00 4.400,00 

Kleitner Christian 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 14.718,00 4.400,00 

Kühl-Willi GbR 
Kälte- und 
Klimatechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erding 10.704,00 3.200,00 

Leipfinger Franz 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Taufkirchen (Vils) 9.300,00 2.796,00 

Neumeier Paulus 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wartenberg 14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg 14.718,00 4.400,00 

TWBI Aus- und 
Weiterbildungs 
GmbH 

1b BerEb-FS / LOS-Nr. 024 Dorfen 843.741,33 421.870,66 

TWBI Aus- und 
Weiterbildungs 
GmbH 

1b BerEb-FS / LOS-Nr. 007 - 2019 Dorfen 540.041,50 270.020,75 

ITKservice GmbH 
& Co. KG 

4b ITKwebcollege.ADMIN | 2020 Start Walpertskirchen 500,00 333,33 

Jobcenter ARUSO 
Erding 

10 Bedarfsgemeinschafts-Coaching Erding 131.223,84 65.611,92 

Jobcenter ARUSO 
Erding 

10 ZUG - Zusammen Gestalten Erding 155.181,59 77.590,79 

bfz gGmbH 9.1 be fit im Bereich Verkauf / Pflege - 
Erding 

Erding 127.464,45 63.732,23 

bfz gGmbH 9.1 be fit / Erding / 04.04.16 Erding 120.587,83 60.293,91 

Zweckverband 
Volkshochschule 
im Lkr. Erding 

9.1 Assistentin für Betriebsmanagement Erding 112.690,65 51.611,06 

Stadt Dorfen 11.1 Praxisklasse Dorfen 127.287,15 31.500,00 

Stadt Dorfen 11.1 Praxisklasse Dorfen 162.198,00 33.500,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-1 Erding 104.450,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-2 Erding 101.450,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-1 Erding 102.950,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-2 Erding 101.450,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-1 2017-2018 Erding 101.450,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-2 2017-2018 Erding 102.950,00 31.000,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-1 2018-2019 Erding 109.550,00 31.500,00 
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Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-2 2018-2019 Erding 109.550,00 31.500,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-1 2019/2020 Erding 109.925,00 31.500,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 9-2 2019/2020 Erding 108.400,00 31.500,00 

Stadt Erding 11.1 Praxisklasse 2020/2021 Erding 106.725,00 31.950,00 

Landkreis Erding 12 BIJ an der staatlichen Berufsschule 
Erding 

Erding 68.500,00 37.500,00 

Landkreis Erding 12 BIJ 2016/2017 Erding 69.550,00 37.500,00 

Landkreis Erding 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2017/2018 Erding 69.550,00 37.500,00 

Landkreis Erding 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2018/2019 Erding 72.650,00 38.000,00 

Landkreis Erding 12 Berufsintegrationsklasse; 
Berufsspezifische Qualifizierung 

Erding 74.450,00 38.000,00 

Landkreis Erding 12 Berufsintegrationsklasse; 
Berufsspezifische Qualifizierung 

Erding 72.950,00 38.000,00 

Schulverband 
Taufkirchen (Vils) 
Mittelschule 

14 sozialpädagogische Betreuung 
Übergangsklasse Mittelschule 
Taufkirchen Vils 

Taufkirchen (Vils) 41.884,00 19.284,00 

Schulverband 
Taufkirchen (Vils) 
Mittelschule 

14 sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse Mittelschule 
Taufkirchen(Vils) 

Taufkirchen (Vils) 42.344,14 18.744,14 

Schulverband 
Taufkirchen (Vils) 
Mittelschule 

14 sozialpägagogische Betreuung 
Deutschklasse Mittelschule 
Taufkirchen (Vils) 

Taufkirchen (Vils) 43.723,61 20.123,61 

Schulverband 
Taufkirchen (Vils) 
Mittelschule 

14 sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse Mittelschule 
Taufkirchen (Vils) 

Taufkirchen (Vils) 47.945,00 22.945,00 

Stadt Erding 14 Übergangsklasse Mittelschule 
Altenerding 2016/2017 

Erding 51.050,00 26.500,00 

Stadt Erding 14 Übergangsklasse Mittelschule 
Altenerding 2017/2018 

Erding 53.400,00 26.500,00 
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Stadt Erding 14 Deutschklasse an der Mittelschule 
Altenerding 2018-2019 

Erding 55.100,00 27.000,00 

Stadt Erding 14 Deutschklasse 3 - 2018-2019 an der 
Carl-Orff-Grundschule Altenerding 

Erding 54.800,00 27.000,00 

Stadt Erding 14 Deutschklasse an der Mittelschule 
Altenerding 19-20 

Erding 55.100,00 27.000,00 

Stadt Erding 14 Deutschklasse an der Mittelschule 
Altenerding 20-21 

Erding 56.600,00 29.000,00 

56 Projekte 
   

4.671.425,09 1.969.111,40 

 
Landkreis Freising 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Edeka Huber 
Kerstin Huber 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Moosburg a.d.Isar 14.718,00 4.400,00 

Frank Schroeter 
Heizung-Klima-
Sanitär 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freising 14.718,00 4.400,00 

A. Ettl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Allershausen 4.014,00 1.200,00 

Elekrotechnik 
Spring Inh. Ottmar 
Spring 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Au i.d.Hallertau 18.172,00 5.500,00 

Elektro 
Romantschak 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kranzberg 14.718,00 4.400,00 

Friseursalon 
Coiffeur Simon 
Markéta 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eching 17.050,00 5.126,00 
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Günter 
Maisberger Hotel-
Gasthof 
Maisberger 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neufahrn b. 
Freising 

8.697,00 2.600,00 

Mertl-
Bedachungen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchdorf 
a.d.Amper 

18.172,00 5.500,00 

Mömax-IG-
Vertriebs-GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eching 14.718,00 4.400,00 

TAGWERK 
Biometzgerei 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Langenbach 8.028,00 2.400,00 

gfi gGmbH 
Ingolstadt 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 026 

Moosburg a.d.Isar 693.216,00 346.608,00 

Landkreis Freising 11.2 Berufsvorbereitungsjahr Neustart 
2020-21 

Freising 116.970,00 60.000,00 

Landkreis Freising 12 BIJ/BAF Berufsschule Freising 
2015/2016 

Freising 69.400,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 BIJ JoA 1 Berufsschule Freising 
2016/2017 (10 c) 

Freising 69.150,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 BIJ JoA 2 Berufsschule Freising 
2016/2017 (10 d) 

Freising 69.150,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 BIJ JoA 3 Berufsschule Freising 
2016/2017 (10 e) 

Freising 69.150,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - JoA 1 
2017/2018 

Freising 69.495,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - JoA 2 
2017/2018 

Freising 68.595,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - JoA 3 
2017/2018 

Freising 68.700,00 37.500,00 
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Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) - JoA 4 
2017/2018 

Freising 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2018/2019 
- JoA 1 

Freising 73.555,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2018/2019 
- JoA 2 

Freising 73.555,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2018/2019 
- JoA 3 

Freising 72.735,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2018/2019 
- JoA 4 

Freising 72.735,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 1 10 A 
19-20 

Freising 75.145,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 2 10 B 
19-20 

Freising 75.145,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 3 10 C 
19-20 

Freising 73.285,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 4 10 D 
19-20 

Freising 73.785,00 38.000,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 1 
2020-21 

Freising 74.820,00 39.720,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 2 
2020-21 

Freising 74.320,00 39.720,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 3 
2020-21 

Freising 74.320,00 39.720,00 

Landkreis Freising 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) JoA 4 
2020-21 

Freising 73.320,00 39.720,00 

Stadt Freising 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag 

Freising 35.142,66 12.542,66 

Stadt Freising 14 Übergangsklassen im gebundenen 
Ganztag 

Freising 41.646,26 18.046,26 

Stadt Freising 14 Deutschklassen im gebunden Ganztag Freising 35.261,67 11.661,67 
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Stadt Freising 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag 

Freising 45.642,19 20.642,19 

36 Projekte 
   

2.539.943,78 1.272.306,78 

 
Landkreis Fürstenfeldbruck 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Gröbenzell 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gröbenzell 14.718,00 4.400,00 

Rechtsanwalt Dr. 
Andreas Grimm 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Germering 11.770,00 4.400,00 

Thomas Bömmel 
Bäckerei 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Olching 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Rauscher 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Olching 17.050,00 5.126,00 

Christian Vorbröcker 
Zahnarzt 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 18.172,00 5.500,00 

Confiserie Neßbach & 
Schwalber, Inhaber Josef 
Schwalber 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Olching 18.172,00 5.500,00 

Crazy Hair Sandra Nickel 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gröbenzell 17.050,00 5.126,00 

Elektro Kastrati GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Germering 17.050,00 5.126,00 

Oliver Pilger e.K. 
Lebensmitteleinzelhandel 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Grafrath 14.718,00 4.400,00 

Praxis Dr. Scheunchen 
Dr. Mandy Scheunchen 
M.Sc. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Olching 10.075,00 3.029,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Prezisa CNC Inh. S. 
Mairiedl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Fürstenfeldbruck 18.172,00 5.500,00 

Radiologie Oberbayern 
West 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Olching 8.593,00 3.250,00 

Sabine Modeß-Schilling 
Zahnarztpraxis 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Germering 17.050,00 5.126,00 

SP BedachungsGmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Türkenfeld 14.718,00 4.400,00 

Stumbaum GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schöngeising 18.172,00 5.500,00 

Stumbaum GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schöngeising 18.172,00 5.500,00 

TM Ausbau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 14.718,00 4.400,00 

TM Ausbau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 14.718,00 4.400,00 

TM Ausbau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 14.718,00 4.400,00 

TM Ausbau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 14.718,00 4.400,00 

TM Ausbau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Puchheim 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis 
Germering 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Germering 6.690,00 2.000,00 

bfz gGmbH München 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 075 

Landkreis 
Fürstenfeldbruck 

1.176.588,00 588.294,00 

bfz gGmbH München 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 008 - 2019 

Fürstenfeldbruck 782.130,00 391.065,00 

MBS Baumarkt Service 
GmbH 

4.1 Nachwuchstraining 
Stellvertreter 

Olching 28.872,97 14.151,00 
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Frau und Beruf GmbH 7 Servicestelle Frau und Beruf 
Fürstenfeldbruck, Landsberg 
am Lech 

Fürstenfeldbruck 458.372,25 229.186,13 

Landratsamt 
Fürstenfeldbruck 

12 Berufsintegrationsjahr - BIJ (SJ 
2015/16) 

Landkreis 
Fürstenfeldbruck 

70.472,34 37.500,00 

Mittelschulverband 
Maisach-Egenhofen 

14 Sozialpädagogischen 
Betreuung in ESF-geförderter 
Deutschklasse 

Maisach 50.200,00 26.600,00 

Mittelschulverband 
Maisach-Egenhofen 

14 Sozialpädagogische Betreuung 
in ESF-geförderter 
Deutschklasse (Weiterführung) 

Maisach 50.200,00 26.600,00 

Mittelschulverband 
Maisach-Egenhofen 

14 Sozialpädagogische Betreuung 
in ESF-geförderter 
Deutschklasse (Weiterführung) 

Maisach 51.600,00 26.600,00 

Stadt Fürstenfeldbruck 14 ESF-Deutschklasse GS FFB 
Mitte 

Fürstenfeldbruck 54.100,00 29.000,00 

Stadt Puchheim 14 Übergangsklasse im 
Ganztagsschulbereich in der 
Grundschule Süd in Puchheim 

Puchheim 47.757,52 25.054,00 

Stadt Puchheim 14 Übergangsklasse im 
Ganztagsschulbereich in der 
Grundschule Süd in Puchheim 

Puchheim 46.285,74 23.655,00 

Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim Ü5 

Puchheim 50.450,00 26.850,00 

Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim Ü8 

Puchheim 50.450,00 26.850,00 

Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim Ü5 

Puchheim 50.450,00 26.850,00 
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Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim Ü9 

Puchheim 50.450,00 26.850,00 

Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim DK 8/9 

Puchheim 51.850,00 26.850,00 

Stadt Puchheim 14 Deutschklasse im 
Ganztagsschulbereich an der 
Mittelschule Puchheim DK5/6 

Puchheim 51.850,00 26.850,00 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Übergangsganztagsklasse 
Kirchenschule 

Germering 41.077,23 18.477,23 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Übergangsklasse 
Kirchenschule 

Germering 43.702,95 21.102,95 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Übergangsklasse 
Kirchenschule 

Germering 45.303,26 22.013,65 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Gebundenes 
Ganztagsangebot für 
Deutschklassen 

Germering 33.600,59 10.000,59 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Gebundenes Ganztagangebot 
für Deutschklassen 

Germering 39.145,31 15.531,63 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Gebundenes Ganztagangebot 
für Deutschklassen 

Germering 39.512,45 15.861,51 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Gebundenes 
Ganztagesangebot für 
Deutschklassen 

Germering 50.540,71 25.540,71 

Stadtverwaltung 
Germering 

14 Gebundenes 
Ganztagesangebot für 
Deutschklasse Wittelsbacher 
Mittelschule 

Germering 50.540,71 25.540,71 

47 Projekte 
   

3.796.484,03 1.833.883,11 
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Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Reiter e.K. 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberammergau 5.352,00 1.600,00 

Benjamin Fröhlich  
Fröhlichs Wirtshaus 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Großweil 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

6.021,00 1.800,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Murnau a. 
Staffelsee 

6.021,00 1.800,00 

Peter Fink 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberau 14.718,00 4.400,00 

Rolladenbau Oberland 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ohlstadt 14.718,00 4.400,00 

Strasser Peter 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

Autolackiererei Brandl 
Florian Brandl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Farchant 18.172,00 5.500,00 

Autolackiererei Brandl 
Florian Brandl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Farchant 18.172,00 5.500,00 

Christian Bader 
Zimmerei & Blockhaus 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ohlstadt 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 
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Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

10.035,00 3.000,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Murnau a. 
Staffelsee 

10.035,00 3.000,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

18.172,00 5.500,00 

Fichtner Bau GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ohlstadt 17.050,00 5.126,00 

Friseur Widmann Ute 
Widmann 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Saulgrub 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberammergau 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberammergau 18.172,00 5.500,00 

Johann Haugg Sanitär-
Heizung 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

18.172,00 5.500,00 

Malerfachbetrieb 
Sebastian Braun 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ohlstadt 17.050,00 5.126,00 

MAN Truck & Bus Dtl. 
GmbH  Service 
Garmisch 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

Spenglerei Bernhard 
Tscherner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Kohlgrub 17.050,00 5.126,00 

Zahnärzte Drs. 
Wolfgang und Florian 
Müller 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Murnau a. 
Staffelsee 

17.050,00 5.126,00 

Zimmerei Maurer GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Garmisch-
Partenkirchen 

14.718,00 4.400,00 

bfz gGmbH Weilheim 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 077 

Murnau a. 
Staffelsee 

555.027,68 277.513,84 
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bfz Schweinfurt 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 066 

Hofheim 684.316,48 342.158,24 

Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM Garmisch-
Partenkirchen 

Landkreis 
Garmisch-
Partenkirchen 

90.679,13 45.339,57 

Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM II Garmisch-
Partenkirchen 

Landkreis 
Garmisch-
Partenkirchen 

78.131,08 39.065,54 

Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM III GAP Landkreis 
Garmisch-
Partenkirchen 

76.113,39 38.056,69 

Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM Tölz, GAP Landkreis 
Garmisch-
Partenkirchen 

107.843,00 74.710,90 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Oberau 

Oberau 116.339,64 31.000,00 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Oberau 

Oberau 120.910,72 31.000,00 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der Grund- 
und Mittelschule Oberau 

Oberau 122.076,02 31.000,00 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der Grund- 
und Mittelschule Oberau 

Oberau 130.959,31 31.500,00 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der Grund- 
und Mittelschule Oberau 

Oberau 135.547,46 31.500,00 

Gemeinde Oberau 11.1 Praxisklasse an der Grund-und 
Mittelschule Oberau 

Oberau 134.299,48 33.500,00 

Landkreis Garmisch-
Partenkirchen 

12 Klassen des 
Berufsintegrationsjahrs (BIJ) 

Garmisch-
Partenkirchen 

71.950,00 37.500,00 

40 Projekte 
   

2.820.169,39 1.162.800,78 
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Landkreis Landsberg am Lech 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsor
t 

Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Widmann 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

14.718,00 4.400,00 

Gasthof zur Brücke 
Fischer GbR 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufering 14.718,00 4.400,00 

Gasthof zur Brücke 
Fischer GbR 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufering 14.718,00 4.400,00 

KR Kälte-Klimatechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

14.718,00 4.400,00 

Manfred Sturm 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Vilgertshofen 14.718,00 4.400,00 

Peter Kondziela K&K 
Autoreparatur 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

7.359,00 2.200,00 

Rewe Markus Lischka 
oHG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

14.718,00 4.400,00 

Robert Neß GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eching am 
Ammersee 

14.718,00 4.400,00 

Texas Trading GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Windach 9.095,00 3.400,00 

Autohaus Haeberlen 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

13.380,00 4.000,00 

Bauunternehmen E. 
Mayr GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Obermeitingen 14.718,00 4.400,00 

Bauunternehmen E. 
Mayr GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Obermeitingen 14.718,00 4.400,00 

Christa Sippel 
Waitzinger Bräustüberl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

9.366,00 2.800,00 
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Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

18.172,00 5.500,00 

Firma S.B.E 
Schmiedecke e.K. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Penzing 17.050,00 5.126,00 

Franz Maier Schlosserei 
Stahlkonstruktionen 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

14.718,00 4.400,00 

Franz Maier Schlosserei 
Stahlkonstruktionen 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

6.975,00 2.097,00 

Friseursalon Colorful 
Natascha Eigner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Fuchstal 14.718,00 4.400,00 

G & H Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Igling 17.050,00 5.126,00 

Georg Merkl 
Heizungsbau und 
Sanitär GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

10.035,00 3.000,00 

GO IN GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

18.172,00 5.500,00 

GS Elektromedizinische 
Geräte G. Stemple 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufering 17.050,00 5.126,00 

Hans-Peter und 
Sebastian  
Siebenländer Maler 
GbR 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Windach 18.172,00 5.500,00 

Häusler Funksysteme 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Igling 17.050,00 5.126,00 

Hermann Assner GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

18.172,00 5.500,00 
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Hilti 
Industriegesellschaft 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufering 18.172,00 5.500,00 

Malermeister Rico 
Nedbal 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landsberg am 
Lech 

13.950,00 4.194,00 

Michi² Michaela Risch 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Dießen am 
Ammersee 

9.300,00 2.796,00 

Motorgeräte-Zweiräder 
Seemüller 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Windach 14.718,00 4.400,00 

Radsport Zimmer GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufering 17.050,00 5.126,00 

Vinzenz Murr Vertriebs 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schondorf am 
Ammersee 

18.172,00 5.500,00 

Zum Blätz Restauration 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Fuchstal 14.718,00 4.400,00 

Kolping Bildungs-
gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / 
LOS-Nr. 076 

Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

1.189.456,97 594.728,48 

Frau und Beruf GmbH 4.1 Arbeit 4.0 – Zukunft jetzt 
gestalten 

Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

77.587,74 57.808,97 

Frau und Beruf GmbH 4.1 Arbeit 4.0 – Digitale 
Kompetenzen 

Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

168.308,73 168.308,73 

Frau und Beruf GmbH 7 Servicestelle Frau und Beruf 
FFB / LL II 

Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

667.288,47 333.643,38 

Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM Landsberg am Lech Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

75.117,57 52.386,36 
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Frau und Beruf GmbH 9.1 DiKOM II Landsberg am Lech Landkreis 
Landsberg am 
Lech 

87.969,51 59.115,58 

Markt Kaufering 11.1 Praxisklasse Mittelschule 
Kaufering 

Kaufering 103.622,97 31.000,00 

Markt Kaufering 11.1 Praxisklasse Mittelschule 
Kaufering 

Kaufering 97.991,27 29.491,27 

Markt Kaufering 11.1 Praxisklasse Mittelschule 
Kaufering 

Kaufering 104.161,39 29.324,84 

Markt Kaufering 11.1 Praxisklasse Mittelschule 
Kaufering 

Kaufering 105.871,81 29.571,81 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

11.2 BVJ-"Neustart" an der 
Staatlichen Berufsschule 
Landsberg SJ 20/21 

Landsberg am 
Lech 

115.780,00 60.000,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 Berufliche Schulen Landsberg 
am Lech, BIJ 

Landsberg am 
Lech 

69.650,00 37.500,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 BIJ an der Staatlichen 
Berufsschule Landsberg SJ 
18/19 

Landsberg am 
Lech 

63.560,00 31.960,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 BIJ-A an der Staatlichen 
Berufsschule Landsberg SJ 
19/20 

Landsberg am 
Lech 

75.620,00 38.000,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 BIJ-H an der Staatlichen 
Berufsschule Landsberg SJ 
19/20 

Landsberg am 
Lech 

76.120,00 38.000,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 BIJ-A an der Staatlichen 
Berufsschule Landsberg SJ 
20/21 

Landsberg am 
Lech 

82.310,00 40.500,00 

Landkreis Landsberg 
am Lech 

12 BIJ-H an der Staatlichen 
Berufsschule Landsberg SJ 
20/21 

Landsberg am 
Lech 

79.310,00 40.500,00 
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Stadt Landsberg am 
Lech 

14 Übergangsganztagsklasse an 
der Grundschule am 
Spitalplatz 

Landsberg am 
Lech 

41.396,42 18.796,42 

Stadt Landsberg am 
Lech 

14 Ganztagesbetreuung für 
Übergangsklassen an der 
Grundschule Spitalplatz 

Landsberg am 
Lech 

42.797,51 20.197,51 

Stadt Landsberg am 
Lech 

14 Übergangsganztagsklasse an 
der Grundschule am 
Spitalplatz 

Landsberg am 
Lech 

45.309,26 22.709,26 

Stadt Landsberg am 
Lech 

14 Deutschklasse 4 Grundschule 
am Spitalplatz 

Landsberg am 
Lech 

46.909,74 23.309,74 

Stadt Landsberg am 
Lech 

14 Deutschklasse 2 Grundschule 
am Spitalplatz 

Landsberg am 
Lech 

46.909,74 23.309,74 

55 Projekte 
   

3.942.843,10 1.924.879,09 

 
Landkreis Miesbach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

André Oßwald Koch-
Impressionen 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Holzkirchen 14.049,00 4.200,00 

Hairstyling Bernhard 
Böhm 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Miesbach 14.718,00 4.400,00 

Julia Gräber 
MoonWorks media 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Miesbach 12.042,00 3.600,00 

Manuela Krones 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Tegernsee 10.704,00 3.200,00 

Schreinerei Albert 
Zinsbacher 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weyarn 14.718,00 4.400,00 

Antretter & Rixner 
Haustechnik GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Miesbach 17.050,00 5.126,00 
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Autohaus Weingärtner 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waakirchen 14.718,00 4.400,00 

Malermeister 
Marschalleck, Inh. 
Marcus Franz Josef 
Marschalleck 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waakirchen 14.718,00 4.400,00 

Kolping Bildungsagentur 
gemeinnützige GmbH 

1b 701-18-BerEb-10258.59 / 
LOS-Nr. 059 

Hausham 520.289,48 260.144,74 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 120.158,25 30.792,71 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 120.577,70 29.705,80 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 117.878,71 31.000,00 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 128.523,15 31.500,00 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 134.919,12 31.500,00 

Volksschulverband 
Miesbach -Hauptschule- 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Miesbach 139.411,53 33.500,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ/V2 - Berufsschule 
Miesbach (1) 

Miesbach 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ/V2 - Berufsschule 
Miesbach (2) 

Miesbach 70.500,00 37.500,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ/k - Berufsschule Miesbach Miesbach 71.850,00 37.500,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ/k - Berufsschule Miesbach Miesbach 69.600,00 37.500,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ/K - Berufsschule Miesbach 
2018/2019 

Miesbach 73.700,00 38.000,00 

Landkreis Miesbach 12 BIJ - Berufsschule Miesbach 
2019/20 

Miesbach 72.700,00 38.000,00 
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Landkreis Miesbach 12 BIJ - Berufsschule Miesbach 
2020/21 

Miesbach 73.700,00 40.100,00 

22 Projekte 
   

1.896.574,94 747.969,25 

 

Landkreis Mühldorf am Inn 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsor
t 

Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

BayWa AG HR 
Services 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mühldorf a. Inn 12.711,00 3.800,00 

Burkhard GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mühldorf a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Fritz Oberhauser 
Zimmerei-Holzbau 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mettenheim 14.718,00 4.400,00 

Grasser Michael 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mittergars 14.718,00 4.400,00 

MAT GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waldkraiburg 14.718,00 4.400,00 

Palitza Hoch- und 
Tiefbau GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mühldorf a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Stadler Fenster und 
Türen GmbH Ralf 
Stadler 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ampfing 14.718,00 4.400,00 

Anderka GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kirchdorf 17.050,00 5.126,00 

Anderka GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kirchdorf 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Langlinderer 
e.K. Jürgen 
Langlinderer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waldkraiburg 10.075,00 3.029,00 
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Cartesy GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mühldorf a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Elektro Pertl GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ampfing 10.850,00 3.262,00 

Firma Köhler GmbH 
Heizung Lüftung 
Sanitär 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waldkraiburg 18.172,00 5.500,00 

Georg Huber Die 
Huber Schreiner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Lohkirchen 14.718,00 4.400,00 

Glas und 
Fenstertechnik Spiegl 
Sebastian Spiegl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kirchdorf 17.050,00 5.126,00 

Hans Schwarzenböck 
Kfz-Werkstatt 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Polling 14.718,00 4.400,00 

Ingo und Markus 
Schober GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Haag i.OB 10.704,00 3.200,00 

Neimcke GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mühldorf a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Reichl Josef 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Niedertaufkirchen 14.718,00 4.400,00 

SCHNIZLEIN 
naturholzmöbel GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberbergkirchen 14.718,00 4.400,00 

Tierarztpraxis Thomas 
Drechsel 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kraiburg a. Inn 18.172,00 5.500,00 

Zahnarztpraxis Dr. 
Manuela Gaisbauer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waldkraiburg 18.172,00 5.500,00 

ebiz GmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung / 
LOS-Nr. 072 

Landkreis Mühldorf 
a. Inn 

755.372,80 377.686,40 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt JAGUS 2015 Waldkraiburg 236.982,33 104.655,22 
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Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt JAGUS 2016 Waldkraiburg 227.003,42 107.563,31 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt JAGUS 2017 Waldkraiburg 206.026,93 89.524,44 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt JAGUS 2018 Waldkraiburg 177.795,09 57.825,33 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt JAGUS 2019 Waldkraiburg 210.044,03 104.265,52 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.1 Jugendwerkstatt Jagus 2020 Waldkraiburg 272.955,81 129.563,81 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 ESF-Ausbildungsprojekt 
JAGUS 

Waldkraiburg 143.382,42 71.378,24 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 ESF-Ausbildungsprojekt 
JAGUS 

Waldkraiburg 167.193,43 83.596,71 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 ESF Ausbildungsprojekt 
JAGUS 

Waldkraiburg 155.433,49 77.716,74 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 ESF Ausbildungsprojekt 
JAGUS 

Waldkraiburg 167.470,72 83.735,36 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 ESF Ausbildung JAGUS Waldkraiburg 145.673,93 72.836,96 
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Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

2.2 Ausbildungsprojekt Jagus 
2020 

Waldkraiburg 178.081,37 89.040,68 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Mühldorf 
e.V. 

4.2 be free Waldkraiburg 271.433,04 135.716,51 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

4.3 Kfz-Service-Techniker im 
Bildungszentrum Mühldorf 
18.03.15-30.07.15 

Mühldorf a. Inn 27.806,56 10.025,90 

ebiz GmbH 9.1 "Aktiv für Arbeit 2015/2016 in 
Mühldorf Lager/Logistik" 

Mühldorf a. Inn 103.998,67 48.435,37 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf / 
Sicherheit / Mühldorf / 
11.05.15 

Mühldorf a. Inn 85.073,17 42.536,58 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung 
LagerPflege/TZ_19.10.2016 in 
Mühldorf 

Mühldorf a. Inn 113.163,65 54.874,39 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen Mühldorf a. Inn 100.281,33 29.173,49 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen Mühldorf a. Inn 88.361,98 24.861,98 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen Mühldorf a. Inn 100.669,74 23.169,74 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen Mühldorf a. Inn 100.449,58 25.624,58 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Mühldorf a. Inn 106.175,38 26.825,38 

Schulverband 
Mittelschule Buchbach 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Buchbach im 
Schuljahr 2020/2021 

Buchbach 100.456,35 22.631,35 

Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9dP, Mittelschule  
Franz-Liszt-Str., Waldkraiburg 

Waldkraiburg 107.597,77 31.000,00 
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Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9cP, Mittelschule 
Franz-Liszt-Str. Waldkraiburg 

Waldkraiburg 86.340,74 19.840,74 

Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9cP, Mittelschule 
Franh-Liszt-Str. Waldkraiburg 

Waldkraiburg 86.932,80 17.432,80 

Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9d, Mittelschule 
Franz-Liszt, Waldkraiburg 

Waldkraiburg 87.423,34 12.923,34 

Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9c P, Mittelschule 
an der Franz-Liszt-Straße, 
Waldkraiburg 

Waldkraiburg 99.652,27 20.252,27 

Stadt Waldkraiburg 11.1 Praxisklasse 9c P, MS Franz-
Liszt-Straße 

Waldkraiburg 100.485,00 21.135,00 

Landratsamt Mühldorf 
a. Inn 

12 BIJ-MÜ Mühldorf a. Inn 71.400,00 37.500,00 

Landratsamt Mühldorf 
a. Inn 

12 BIJ-WW Aschau a. Inn 68.700,00 37.500,00 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Übergangsklassen 

Mühldorf a. Inn 46.751,84 22.361,94 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Übergangsklassen 

Mühldorf a. Inn 47.436,00 23.181,68 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Übergangsklassen 

Mühldorf a. Inn 49.512,90 26.500,00 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Deutschklassen 

Mühldorf a. Inn 49.112,62 25.512,62 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Deutschklassen 

Mühldorf a. Inn 49.112,62 25.512,62 

Kreisstadt Mühldorf a. 
Inn 

14 Ganztagesbetreuung für 
Deutschklassen 

Mühldorf a. Inn 53.791,96 28.791,96 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsklasse im 
Übergangsbereich 

Waldkraiburg 44.276,51 18.425,03 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsklasse im 
Übergangsbereich - MS Franz-
Liszt 

Waldkraiburg 39.247,35 16.194,00 
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Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsklasse im 
Übergangsbereich - 
Mittelschule Diesel 

Waldkraiburg 45.488,86 22.888,86 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsklasse im 
Übergangsbereich - MS Franz-
Liszt 

Waldkraiburg 39.889,44 16.647,00 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsklasse im 
Übergangsbereich - 
Mittelschule Diesel 

Waldkraiburg 42.391,69 19.791,69 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
7d 

Waldkraiburg 43.100,36 19.500,36 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
8d 

Waldkraiburg 43.100,36 19.500,36 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklasse - MS Franz-
Liszt 6d 

Waldkraiburg 36.279,86 12.679,86 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklasse - MS Franz-
Liszt 6 e 

Waldkraiburg 43.852,27 20.252,27 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
7d 

Waldkraiburg 42.992,31 19.392,31 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
8d 

Waldkraiburg 46.647,31 23.047,31 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
8d 

Waldkraiburg 48.029,64 23.029,64 
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Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Diesel 
7d 

Waldkraiburg 48.186,61 23.186,61 

Stadt Waldkraiburg 14 Ganztagsangebot für 
Deutschklassen - MS Franz-
Liszt 6e 

Waldkraiburg 46.135,01 21.135,01 

74 Projekte 
   

6.181.774,66 2.616.348,27 

 
Landkreis München 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Elektro  Franz Huml 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Höhenkirchen-
Siegertsbrunn 

14.718,00 4.400,00 

Schreiner Group 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberschleißheim 14.049,00 4.200,00 

Schreiner Group 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberschleißheim 14.718,00 4.400,00 

Balthasar Papp Int. 
Lebensmittellogistik 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ottobrunn 14.718,00 4.400,00 

EIDEX GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Baierbrunn 14.718,00 4.400,00 

Heller Zahntechnik 
Gmbh 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Unterschleißheim 17.050,00 5.126,00 

Högel Studio-Technik 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Unterschleißheim 14.718,00 4.400,00 

IT-KOM, Inh. Admir 
Bilalic 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ottobrunn 18.172,00 5.500,00 

KFZ-Reparaturzentrum 
Oliver Rous 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Ottobrunn 18.172,00 5.500,00 
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Lettl und Partner 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landkreis München 14.718,00 4.400,00 

Lettl und Partner 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landkreis München 18.172,00 5.500,00 

Lettl und Partner 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landkreis München 18.172,00 5.500,00 

Martin Faßnacht 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Planegg 18.172,00 5.500,00 

Martin Faßnacht 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Planegg 18.172,00 5.500,00 

Martin Faßnacht 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Planegg 18.172,00 5.500,00 

Martin Stadler 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Aying 9.912,00 3.000,00 

Praxis Dr. Hildegard 
und Bernhard Schub 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Unterföhring 18.172,00 5.500,00 

Wamser GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pullach i. Isartal 14.718,00 4.400,00 

DAA München 
Jugendbereich 

1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 049 

Landkreis München 2.111.455,90 1.055.727,95 

Home Shopping 
Europe GmbH 

4.1 Entwicklungsprogramm 
Führung 

Ismaning 27.046,86 13.523,43 

WG d. Fachverbandes 
Metall Bayern mbH 

4.1 Förder- und Aufbaukurs für 
Fachkenntnisse im 
Metallhandwerk 

Garching b. 
München 

7.606,44 7.606,44 

WG d. Fachverbandes 
Metall Bayern mbH 

4.1 Förder- und Aufbaukurs für 
Fachkenntnisse im 
Metallhandwerk 

Garching b. 
München 

7.599,51 7.599,51 

Home Shopping 
Europe GmbH 

4.3 Entwicklungsprogramm 
Führung 2 

Ismaning 19.504,97 6.339,11 
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ITKservice GmbH & 
Co. KG 

4b ITKwebcollege.ADMIN | 
SECURITY HACKER 2020 
(Teil 1) 

Ismaning 500,00 333,33 

Gemeinde 
Oberhaching 

11.1 Praxisklasse Oberhaching 98.735,38 26.235,38 

Gemeinde 
Oberhaching 

11.1 Praxisklasse Oberhaching 91.534,47 20.534,47 

Gemeinde 
Oberhaching 

11.1 Praxisklasse Oberhaching 104.450,18 28.450,18 

Gemeinde 
Oberhaching 

11.1 Praxisklasse Oberhaching 110.690,00 31.290,00 

Gemeinde 
Oberhaching 

11.1 Praxisklasse Oberhaching 107.280,00 33.500,00 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 104.577,16 28.303,54 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 101.521,46 22.492,84 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 111.773,62 31.000,00 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 123.737,34 31.122,73 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 122.901,84 31.500,00 

Stadt 
Unterschleißheim 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 
Unterschleißheim 

Unterschleißheim 125.814,06 33.500,00 
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Gemeinde 
Oberschleißheim 

14 Ganztagsbetreuung der 
Übergangsklassen an der 
Berglwaldschule 

Oberschleißheim 44.153,04 21.553,04 

Gemeinde 
Oberschleißheim 

14 Ganztagsbetreuung der 
Deutschklassen an der 
Berglwaldschule 

Oberschleißheim 52.262,65 27.000,00 

Gemeinde 
Oberschleißheim 

14 Ganztagsbetreuung der 
Deutschklasse an der 
Berglwaldschule 

Oberschleißheim 52.262,65 27.000,00 

Gemeinde 
Oberschleißheim 

14 Ganztagsbetreuung der 
Deutschklasse an der 
Berglwaldschule 

Oberschleißheim 54.105,85 29.000,00 

39 Projekte 
   

3.868.926,38 1.600.737,95 

 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Albert Walter e. K., 
Inh. Johann Walter 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schrobenhausen 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Irmler 
Matthias Wehrmann 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schrobenhausen 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Konditorei 
Cafe Anton Göbel e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neuburg a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Fußboden Vollmeier 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Karlshuld 14.718,00 4.400,00 

Ignaz Schmid GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Burgheim 14.718,00 4.400,00 

Krajewski GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rohrenfels 14.718,00 4.400,00 
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Oliver Spieß 
Metallbau 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberhausen 14.718,00 4.400,00 

Rudolf Greiner Elektro 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weichering 12.711,00 3.800,00 

Stefan Strebhardt 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen 

6.690,00 2.000,00 

Bäckerei Konditorei 
Cafe Anton Göbel e.K. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neuburg a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

dentacor® - 
Dentallabor Gebr. 
Müller GbR, Michael 
Müller, Philipp Müller 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Karlskron 14.718,00 4.400,00 

dentacor® - 
Dentallabor Gebr. 
Müller GbR, Michael 
Müller, Philipp Müller 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Karlskron 18.172,00 5.500,00 

Elektro Streicher 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Aresing 14.718,00 4.400,00 

Josef Schwaiger 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schrobenhausen 14.718,00 4.400,00 

Josef Schwaiger 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schrobenhausen 5.425,00 1.631,00 

Malerbetrieb Rainer 
Bartsch 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neuburg a.d.Donau 18.172,00 5.500,00 

Pawlak-Verputz 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Burgheim 7.359,00 2.200,00 

Reinhard Tyroller 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gachenbach 14.718,00 4.400,00 

Reinhard Tyroller 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gachenbach 17.050,00 5.126,00 

Reinhard Tyroller 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gachenbach 17.050,00 5.126,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stephan Appel 
Schreinerei 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberhausen 14.718,00 4.400,00 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 033 

Neuburg a.d.Donau 819.105,00 409.552,50 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 Neuburg a.d.Donau 87.476,32 14.282,39 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 Neuburg a.d.Donau 92.476,82 15.711,91 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 Neuburg a.d.Donau 93.621,57 15.296,29 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 Neuburg a.d.Donau 100.387,28 16.935,29 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 Neuburg a.d.Donau 106.337,82 19.098,91 

Stadt Neuburg an der 
Donau 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 Neuburg a.d.Donau 99.812,07 17.148,54 

Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen 

12 BIJ - 11A - SJ 2015/16 Neuburg a.d.Donau 68.500,00 37.500,00 

Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen 

12 BIJ - 11B - SJ 2015/16 Neuburg a.d.Donau 68.500,00 37.500,00 

30 Projekte 
   

1.830.179,88 671.108,83 

 
Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Hans Betz GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Geisenfeld 8.697,00 2.600,00 

Hans-Peter Schapfl 
Heizung Sanitär 
Service 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Washof 14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



MEWA Textil-Service 
AG & Co. Manching 
OHG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Manching 14.718,00 4.400,00 

Rainer Schönauer 
Malermeister 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pörnbach 8.697,00 2.600,00 

Autolackiererei Fottner 
Robert Fottner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Geisenfeld 18.172,00 5.500,00 

Elektro Schreistetter 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wolnzach 18.172,00 5.500,00 

Fliesen Buberl 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Geisenfeld 14.718,00 4.400,00 

Frau Nurcan Gecimli 
Salon NG Style 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pfaffenhofen a.d.Ilm 14.718,00 4.400,00 

GSB - Sonerabfall-
Entsorgung Bayern 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Baar-Ebenhausen 17.050,00 5.126,00 

Hirschberger Heizung-
Sanitär GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Hohenwart 18.172,00 5.500,00 

KFZ - Franz 
Finkenzeller 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Geisenfeld 8.028,00 2.400,00 

Metzgerei Eder GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wolnzach 14.718,00 4.400,00 

Moser Agrar & 
Baufachzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schweitenkirchen 18.172,00 5.500,00 

gfi gGmbH Ingolstadt 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 035 

Pfaffenhofen a.d.Ilm 491.463,00 245.731,50 

Landkreis Pfaffenhofen 12 BIJ-ESF 2015/2016 Pfaffenhofen a.d.Ilm 68.900,00 37.500,00 

Landkreis Pfaffenhofen 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 Klasse A 

Pfaffenhofen a.d.Ilm 69.350,00 37.500,00 

Landkreis Pfaffenhofen 12 Berufsintegrationsjahr 
(BIJ)2016/2017 Klasse B 

Pfaffenhofen a.d.Ilm 68.900,00 37.500,00 
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17 Projekte 
   

887.363,00 414.957,50 

 
Landkreis Rosenheim 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

A. Müller GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Prien a. Chiemsee 14.718,00 4.400,00 

Auto Eder GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eiselfing 14.718,00 4.400,00 

Berndl GdbR Herrn 
Georg Berndl 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Edling 14.718,00 4.400,00 

Erdmann Lerch 
Landmaschinen Kfz 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schechen 14.718,00 4.400,00 

Fliesen Fischer GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Feilnbach 14.718,00 4.400,00 

Fliesen Fischer GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Feilnbach 14.718,00 4.400,00 

Forum Baumärkte 
Betriebsgesellschaft 
mbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Raubling 6.690,00 2.000,00 

Hundhammer GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Aibling 14.718,00 4.400,00 

Kandaz Arzu 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Vogtareuth 6.021,00 1.800,00 

Karl Laux Heizung 
Sanitär 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Prien a. Chiemsee 14.718,00 4.400,00 

KWK - Ihre 
Kaminkehrer KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Aibling 12.042,00 3.600,00 

KWK - Ihre 
Kaminkehrer KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Aibling 7.359,00 2.200,00 
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Landmetzgerei Stefan 
Rumpel 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Feldkirchen-
Westerham 

14.718,00 4.400,00 

Loferer + 
Tausendfreund GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Prien a. Chiemsee 14.718,00 4.400,00 

Malermeisterbetrieb 
Fellner Susanne 
Fellner-Mandel 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Martin Radlmair 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Medical Park Bad 
Feilnbach Betriebs 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Feilnbach 8.028,00 2.400,00 

Michael Müller GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 7.359,00 2.200,00 

Prechtl Frischemärkte 
oHG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Raubling 14.718,00 4.400,00 

Sabine Fellner Friseur 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Zosseder GmbH 
Wertstoff und 
Sondermüll 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eiselfing 14.718,00 4.400,00 

Anton Käsweber 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schechen 14.718,00 4.400,00 

Auto Eder GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eiselfing 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Hermann 
Straßgütl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Reitmehring 8.525,00 2.563,00 

EDEKA SB-
Warenhausgesellschaft 
Südbayern mbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 17.050,00 5.126,00 

Erdmann Lerch 
Landmaschinen Kfz 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schechen 18.172,00 5.500,00 
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Feuer & Stein Gmbh 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neubeuern 14.718,00 4.400,00 

G. Impler GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Feilnbach 14.718,00 4.400,00 

Georg Mayer GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Nußdorf a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Haarschnitt for Society 
Güldane Seitz 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Feldkirchen-
Westerham 

18.172,00 5.500,00 

iie GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Soyen 17.050,00 5.126,00 

Karl Klier GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Feldkirchen-
Westerham 

14.718,00 4.400,00 

Karl Klier GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Feldkirchen-
Westerham 

14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb Kühnle 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Aibling 14.718,00 4.400,00 

Malermeisterbetrieb 
Fellner Susanne 
Fellner-Mandel 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wasserburg a. Inn 18.172,00 5.500,00 

Manuela Asböck, 
Adelheid Unfried-
Asböck u. Daniel 
Unfried GbR - 
Landgasthof Stechl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rott a. Inn 18.172,00 5.500,00 

Mario´s Radservice 
Mario Mittermayer-
Weinhandl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Aschau i. Chiemgau 18.172,00 5.500,00 

Michael Holzner 
Zimmerei 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Brannenburg 14.718,00 4.400,00 

Michael Zinsmeister 
Metallbau 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Feilnbach 17.050,00 5.126,00 
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MVS 
Milchvermarktungs-
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pfaffing 18.172,00 5.500,00 

Ofenbau Philipp 
Schwarz 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neubeuern 14.718,00 4.400,00 

speedsignal GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bad Aibling 17.050,00 5.126,00 

Zosseder GmbH 
Tiefbau 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eiselfing 17.050,00 5.126,00 

Höhenrainer 
Delikatessen GmbH 

4.3 Qualifikation unserer 
Mitarbeiter für das Lean 
Management & Lean 
Production 

Feldkirchen-
Westerham 

52.517,50 22.797,00 

Höhenrainer 
Delikatessen GmbH 

4.3 Qualifikation unserer 
Mitarbeiter für 
Personalführung / 
Zeitgemäßes Führen 

Landkreis 
Rosenheim 

36.750,00 18.375,00 

Höhenrainer 
Delikatessen GmbH 

4.3 Qualifikation Mitarbeiter 
"Kulturwandel" in einem 
Unternehmen 

Feldkirchen-
Westerham 

33.120,00 16.560,00 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Hybrides Projektmanagement Feldkirchen-
Westerham 

500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Agiles Projektmanagement - 
Mit Scrum und Kanban 
durchstarten 

Feldkirchen-
Westerham 

500,00 333,33 

Berufsförderungswerk 
München gemeinn. 
GmbH 

9.1 EBI-Q Landkreis 
Rosenheim 

137.358,53 59.902,77 

Berufsförderungswerk 
München gemeinn. 
GmbH 

9.1 EBI-Q 2016 Landkreis 
Rosenheim 

127.451,73 56.929,99 
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Berufsförderungswerk 
München gemeinn. 
GmbH 

9.1 EBI-Q 2017 Landkreis 
Rosenheim 

107.503,51 53.395,61 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 Tuntenhausen 84.602,15 16.602,15 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 Tuntenhausen 108.084,86 29.584,86 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 Tuntenhausen 106.009,05 29.403,57 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 Tuntenhausen 110.506,22 30.997,05 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 Tuntenhausen 115.735,78 31.500,00 

Gemeinde 
Tuntenhausen 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 Tuntenhausen 111.311,19 33.500,00 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse in Hauptschule Prien a. Chiemsee 103.958,92 31.000,00 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse in Hauptschule Prien a. Chiemsee 107.161,87 31.000,00 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse in Hauptschule Prien a. Chiemsee 109.453,39 30.999,97 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse in Hauptschule Prien a. Chiemsee 113.020,64 31.500,00 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse an Hauptschule Prien a. Chiemsee 111.068,10 31.500,00 

Mittelschulverband 
Prien a. Chiemsee 

11.1 Praxisklasse an Hauptschule Prien a. Chiemsee 119.615,00 33.500,00 

Stadt Kolbermoor 11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2015/2016 

Kolbermoor 101.447,43 31.000,00 
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Stadt Kolbermoor 11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2016/2017 

Kolbermoor 103.136,51 31.000,00 

Stadt Kolbermoor 11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2017/2018 

Kolbermoor 102.424,76 31.000,00 

Stadt Kolbermoor 11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2018/2019 

Kolbermoor 112.450,18 31.500,00 

Stadt Kolbermoor 11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2020/2021 

Kolbermoor 117.590,00 33.500,00 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2015/2016 

Wasserburg a. Inn 105.098,91 30.938,91 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2016/2017 

Wasserburg a. Inn 97.660,00 31.000,00 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2017/2018 

Wasserburg a. Inn 101.714,00 30.854,00 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2018/2019 

Wasserburg a. Inn 111.579,38 31.500,00 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2019/2020 

Wasserburg a. Inn 111.192,73 31.500,00 

Stadt Wasserburg a. 
Inn 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 
2020/2021 

Wasserburg a. Inn 113.428,85 33.500,00 

Stadtverwaltung 
Kolbermoor 

11.1 Praxisklasse Pauline-Thoma-
Mittelschule Kolbermoor im 
Schuljahr 2019/2020 

Kolbermoor 110.492,41 31.500,00 

Landkreis Rosenheim 11.2 BVJ-Neustart ESF BS Bad 
Aibling 

Bad Aibling 118.274,82 60.000,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ Metalltechnik/ Bautechnik 
Klasse BB 

Bad Aibling 70.945,00 37.500,00 
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Landkreis Rosenheim 12 BIJ Metalltechnik/ Bautechnik 
Klasse BM 

Bad Aibling 71.845,00 37.500,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ Technik/ Pflege Klasse 1 Wasserburg a. Inn 68.695,00 37.500,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ Technik/ Pflege Klasse 2 Wasserburg a. Inn 69.595,00 37.500,00 

Landkreis Rosenheim 12 Metalltechnik / Bautechnik Bad Aibling 70.495,00 37.500,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ-Metalltechnik Bad Aibling 69.594,00 37.500,00 

Landkreis Rosenheim 12 Berufsintegrationsjahr BIJ - 
Metalltechnik 

Bad Aibling 73.200,00 38.000,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ-Metalltechnik Bad Aibling 72.700,00 38.000,00 

Landkreis Rosenheim 12 BIJ-ESF BS Bad Aibling Bad Aibling 77.734,02 40.500,00 

Stadt Bad Aibling 14 St.-Georg-Mittelschule Bad 
Aibling - Übergangsklasse 

Bad Aibling 49.512,90 26.500,00 

Stadt Bad Aibling 14 St.-Georg-Mittelschule Bad 
Aibling - Übergangsklasse 

Bad Aibling 49.549,86 26.500,00 

87 Projekte 
   

4.567.172,20 1.609.126,54 

 
Landkreis Starnberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Achim Richter Sanitär- 
und Heizungstechnik 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Herrsching a. 
Ammersee 

14.718,00 4.400,00 

Auto Karl GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Stockdorf 12.042,00 3.600,00 

Bernd Brunnhuber 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Berg 14.718,00 4.400,00 

Stefan Dorn / Die 
Manufaktur für Grünes 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Andechs 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Widman 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weßling 17.050,00 5.126,00 
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Dechant Haustechnik 
Georg Dechant 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wörthsee 18.172,00 5.500,00 

Dr. Felizitas Leitner 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weßling 18.172,00 5.500,00 

Gemeinschaftspraxis 
Christina Aulehner-
Forlenza, Dr. med. 
Richard Aulehner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Krailling 18.172,00 5.500,00 

Goldschmiede 
Reimold 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Starnberg 14.718,00 4.400,00 

Nikolaus Reis 
Backwaren GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Gilching 17.050,00 5.126,00 

Praxis Dr. Andrea von 
Reis FÄ für 
Allgemeinmedizin 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Seefeld 18.172,00 5.500,00 

Rainer Rebmann 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Starnberg 17.050,00 5.126,00 

Schneider Manfred 
Autoservice Wörthsee 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wörthsee 18.172,00 5.500,00 

Trane Klima- und 
Kältetechnisches Büro 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Krailling 18.172,00 5.500,00 

Trane Klima- und 
Kältetechnisches Büro 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Krailling 18.172,00 5.500,00 

Urologische Praxis Dr. 
med. Wilhelm Dierkopf 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Starnberg 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei Holztechnik 
Volk Inhaber Florian 
Volk 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Inning a. Ammersee 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Martin Koder 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Herrsching a. 
Ammersee 

14.718,00 4.400,00 
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Landkreis Starnberg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ)  Landkreis Starnberg 70.500,00 37.500,00 

19 Projekte 
   

367.376,00 126.878,00 

 
Landkreis Traunstein 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Agip Service Station 
Christian Panitz e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Siegsdorf 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Manfred 
Knappe 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 14.718,00 4.400,00 

DS Smith Packaging 
Deutschland Stiftung & 
Co.KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunreut 14.718,00 4.400,00 

Hauptenbuchner 
Lackierfachbetrieb 
Hans Abel 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 8.697,00 2.600,00 

J. Schaumaier Nachf. 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 14.718,00 4.400,00 

Johann Hohlneicher 
Bau GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Siegsdorf 14.718,00 4.400,00 

Josef Bachmeier 
Mühle St. Johann 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Siegsdorf 10.704,00 3.200,00 

Neimcke GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 14.718,00 4.400,00 

Osenstätter KFZ 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 7.359,00 2.200,00 

Ottenthaler OHG 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Engelsberg 14.718,00 4.400,00 
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Robert Aigner GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Fridolfing 14.718,00 4.400,00 

Stefan Auburger 
Haustechnik 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Siegsdorf 10.704,00 3.200,00 

ALZTEC GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Trostberg 17.050,00 5.126,00 

Auto Eder GmbH 
Traunstein 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 17.050,00 5.126,00 

Auto Freilinger GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunreut 17.050,00 5.126,00 

Bachmaier GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 14.718,00 4.400,00 

Bösch GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Waging a. See 18.172,00 5.500,00 

Danzl GbR 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Tacherting 5.425,00 1.631,00 

Dresen Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 18.172,00 5.500,00 

Elektro Fässer Ralf 
Fässer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunreut 17.050,00 5.126,00 

Kfz.-Meisterbetrieb 
Christian Kreuz 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Grassau 18.172,00 5.500,00 

Lukas Meindl GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kirchanschöring 14.718,00 4.400,00 

Mailis bike+coffee 
Christian Mailhammer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Inzell 17.050,00 5.126,00 

Mailis bike+coffee 
Christian Mailhammer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Inzell 17.050,00 5.126,00 

Osenstätter KFZ 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 14.718,00 4.400,00 

Ott Theken & 
Ladenbau GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bergen 11.373,00 3.400,00 
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Schreinerei 
Portenkirchner GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kirchanschöring 14.718,00 4.400,00 

Sun Sport e. K. Inh. 
Waltraud Danzer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Traunstein 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei Ralf 
Klammer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Wonneberg 18.172,00 5.500,00 

DAA Altötting 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 071 

Traunstein 1.150.017,36 575.008,68 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

4.3 CAD-Fachkraft im 
Bildungszentrum Traunstein 
12.10.15-30.04.16 

Traunstein 25.023,05 7.520,74 

Complimant AG 4b Datenschutz-Praktiker Tittmoning 500,00 333,33 

Complimant AG 4b "Datenschutz-Praktiker" Tittmoning 500,00 333,33 

Complimant AG 4b "Datenschutz-Praktiker" Tittmoning 500,00 333,33 

Complimant AG 4b Datenschutz-Praktiker Tittmoning 500,00 333,33 

IHK Akademie 
München und 
Oberbayern gGmbh 

4b Wirksames Recruiting in der 
digitalen Welt 

Traunstein     

Berufsfortbildungswerk 
des DGB GmbH 

9.1 Assistentin in der 
Hauswirtschaft und 
Altenbetreuung mit 
Betreuungskraft 

Traunstein 152.076,64 68.856,02 

Berufsfortbildungswerk 
des DGB GmbH 

9.1 Assistentin in der 
Hauswirtschaft mit 
Betreuungskraft § 87 b 

Traunstein 128.500,95 64.250,48 

Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse an der Franz-
von-Kohlbrenner-Mittelschule 

Traunstein 98.416,00 27.416,00 

Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse 2016/17 an der 
Franz-von-Kohlbrenner-MS 

Traunstein 101.416,00 27.416,00 
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Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse 2017/2018 an 
der Franz-von-Kohlbrenner-
MS 

Traunstein 100.384,00 29.384,00 

Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse 2018/19 an der 
F.v.K-M-Schule 

Traunstein 109.189,00 30.189,00 

Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse 2019/2020 an 
der F.v.K-M-Schule 

Traunstein 113.346,00 31.500,00 

Große Kreisstadt 
Traunstein 

11.1 Jugendsozialarbeit 
Praxisklasse 2020/2021 an 
der F.v.K-M-Schule 

Traunstein 113.937,00 33.500,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Werner-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 2015/16 

Traunreut 103.278,83 31.000,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Werner-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 2016/17 

Traunreut 107.091,00 31.000,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Werner-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 2017/18 

Traunreut 105.943,33 31.000,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Werner-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 

Traunreut 110.934,27 31.500,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Wermer-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 

Traunreut 112.123,79 31.500,00 

Stadt Traunreut 11.1 Praxisklasse an der Werner-
von-Siemens-Mittelschule 
Traunreut 

Traunreut 112.268,09 33.500,00 
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Landkreis Traunstein 12 Berufsintegrationsjahr in 
kooperativer Form (ESF-
gefördert) 

Traunstein 70.500,00 37.500,00 

Landkreis Traunstein 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 

Traunstein 71.600,00 37.500,00 

Landkreis Traunstein 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 

Traunstein 75.885,00 38.000,00 

Landkreis Traunstein 12 Berufsintegrationsjahr in 
kooperativer Form (ESF-
gefördert) 

Traunstein 78.200,00 38.000,00 

Landkreis Traunstein 12 Berufsintegrationsjahr in 
kooperativer Form (ESF-
gefördert) 

Traunstein 85.700,00 40.500,00 

55 Projekte 
   

3.551.868,31 1.404.661,24 

 
Landkreis Weilheim-Schongau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Schwerdtner 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Penzberg 14.718,00 4.400,00 

Blech- und 
Maschinenbautechnik 
Peiting e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 14.718,00 4.400,00 

Fahrrad-Fachmarkt 
KREUPL GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Penzberg 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Steingaden 14.049,00 4.200,00 
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Franz Mayr GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Böbing 14.718,00 4.400,00 

Heidi Schneider 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberhausen 6.690,00 2.000,00 

Mannseichner 
Metallbau GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Altenstadt 8.697,00 2.600,00 

Schreinerei Karl Sieber 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Prem 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Völkl & Co. 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Eberfing 14.718,00 4.400,00 

Spenglerei Stöger 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Raisting 14.718,00 4.400,00 

Waldemar Wittner 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pähl 10.035,00 3.000,00 

Ammer Lech Bau 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Raisting 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Doleschal 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Doleschal 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Härtl GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Penzberg 14.718,00 4.400,00 

Baugeschäft Heiland 
Heinrich GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rottenbuch 18.172,00 5.500,00 

Bischl Feinmechanik 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Habach 17.050,00 5.126,00 

Dr. Karl Unger 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 18.172,00 5.500,00 

Elektro Numberger, 
Hermann Numberger 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Pähl 18.172,00 5.500,00 
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Entenmann 
Haustechnik GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Steingaden 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peißenberg 17.050,00 5.126,00 

Firma BB-
Umwelttechnik Max 
Bannaski 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bernbeuren 14.718,00 4.400,00 

Franz Mayr GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Böbing 14.718,00 4.400,00 

Franz Mayr GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Böbing 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schongau 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schongau 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 10.850,00 3.262,00 

Georg Jos. Kaes 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schongau 18.172,00 5.500,00 

Haustechnik Oberland 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Haustechnik Oberland 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Jakob Monn 
Gerätetechnik 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Seeshaupt 18.172,00 5.500,00 

Jens Köthmann Kfz-
Meisterbetrieb 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Penzberg 17.050,00 5.126,00 
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Metzgerei Popiolek 
Volker Popiolek 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 18.172,00 5.500,00 

Premio 
Reifen+Autoservice 
Andreas Mauer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Reifen Kaiser GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Robert Weinlich 
Elektro Weinlich GbR 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 14.718,00 4.400,00 

Robert Weinlich 
Elektro Weinlich GbR 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 18.172,00 5.500,00 

Schreinerei Rößle Inh. 
Markus Schleich 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Peiting 18.172,00 5.500,00 

Solarzentrum 
Oberland GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 6.021,00 1.800,00 

Solarzentrum 
Oberland GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Spenglerei Stöger 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Raisting 14.718,00 4.400,00 

Strunz Gebhard GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Böbing 18.172,00 5.500,00 

TipTap Kinderschuhe 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 16.275,00 4.893,00 

Torsten Billasch 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Weilheim i. OB 17.050,00 5.126,00 

Zimmerei Thomas 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Iffeldorf 18.172,00 5.500,00 

bfz gGmbH Weilheim 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 078 

Weilheim i. OB 852.261,33 426.130,66 

Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Huglfing 
2015/2016 

Huglfing 107.256,69 31.000,00 
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Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Huglfing 
2016/2017 

Huglfing 108.874,10 31.000,00 

Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Huglfing 
2017/2018 

Huglfing 109.562,22 31.000,00 

Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Huglfing 
2018/2019 

Huglfing 117.385,79 31.500,00 

Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule Huglfing 
2019/2020 

Huglfing 109.409,95 31.500,00 

Mittelschulverband 
Huglfing 

11.1 Praxisklasse an der 
Mittelschule 2020/21 

Huglfing 110.640,40 33.500,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 BIJ 2015/16 BS WM Weilheim i. OB 69.600,00 37.050,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 BIJ 2016/17 an der Staatl. 
Berufsschule Schongau 

Schongau 69.600,00 37.500,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 BIJ-JoA 2017/2018 Schongau 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 Berufsintegrationsjahr (JoA) 
2018/19 

Schongau 73.200,00 38.000,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 Berufsintegrationsjahr (JoA) 
2019/20 

Schongau 74.700,00 38.000,00 

Landkreis Weilheim-
Schongau 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ-
JoA) 2020/2021 

Schongau 79.700,00 40.500,00 

60 Projekte 
   

2.688.707,48 1.065.695,66 
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Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Oberbayern 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 Ülu-Fachstufe 2015 ESF Oberbayern 6.450.282,00 901.923,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU-Fachstufe 2016 ESF Oberbayern 6.587.718,00 922.061,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU-Fachstufe ESF 2017 Oberbayern 7.477.374,00 1.047.105,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU-Fachstufe ESF 2018 Oberbayern 7.577.114,00 1.060.549,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU-Fachstufe ESF 2019 Oberbayern 7.803.854,00 1.092.613,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU Fachstufe (2--4. 
Lehrjahr) 2020 

Oberbayern 8.000.000,00 2.347.235,00 

Handwerkskammer für 
München und 
Oberbayern 

8 ÜLU Fachstufe (2--4. 
Lehrjahr) 2021 

Oberbayern 9.150.000,00 3.050.000,00 

7 Projekte 
   

53.046.342,0
0 

10.421.486,00 
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Oberfranken 
 
Kreisfreie Stadt Bamberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

AGB Dienstleistungs 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei N. Loskarn 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Döring 
Bamberg 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

Elektro Deubert GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

Kostka Thomas Maler- 
und Lackierermeister 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

MOTORRAD 
SCHERER, Michael 
Scherer 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

sanitär-tradler-gmbh 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Norbert 
Stuber 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Norbert 
Stuber 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 17.050,00 5.126,00 

Salon Anita 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

Samir Kuliev Aral 
Tankstelle 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 14.718,00 4.400,00 

zahnarzt Robert 
Losgar 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 17.050,00 5.126,00 
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zahnarzt Robert 
Losgar 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bamberg 4.650,00 1.398,00 

Deutsche 
Angestellten-Akademie 
Bamberg 

1b BerEb Bamberg 2019 / LOS-
Nr. 009 

Bamberg 1.191.720,62 595.860,31 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / BA / 
23.06.15 

Bamberg 157.417,91 51.646,43 

bfz gGmbH 4.1 Managing Change / Bamberg 
/ 04.01.2016 

Bamberg 81.543,27 16.080,81 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / BA / 
01.03.2016 

Bamberg 127.618,14 32.125,61 

bfz gGmbH 4.1 Führung 4.0 –  Wirkungsvoll 
Führen im Zeitalter der 
Digitalisierung 

Bamberg 25.072,10 18.712,26 

bfz gGmbH 4.1 Industrieunternehmen im 
Transformationsprozess - 
Kollaborationskompetenzen... 

Bamberg 87.426,37 87.426,37 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 Vorbereitungslehrgang zur 
SPS-Fachkraft (HWK) 

Bamberg 29.364,98 29.364,98 

bfz gGmbH 4.2 BiT_Berufsausbildung in 
TZ_BA_Mrz 2018 

Bamberg 67.557,94 47.290,56 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.3 SPS-Fachkraft (HWK) Bamberg 35.318,47 16.702,62 

Virtuelle Hochschule 
Bayern (vhb) 

6 WiT-HuB 1/2014 - 2020 Bamberg 1.469.353,31 734.676,66 

Virtuelle Hochschule 
Bayern (vhb) 

6 WiT-HuB 2/2014-2020 Bamberg 1.281.067,55 640.533,78 

Virtuelle Hochschule 
Bayern (vhb) 

6 WiT-HuB 3/2014 - 2020 Bamberg 1.202.276,56 601.138,28 

Virtuelle Hochschule 
Bayern (vhb) 

6 WiT-HuB 4/2014 – 2020 Bamberg 1.464.447,40 732.223,70 
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Virtuelle Hochschule 
Bayern (vhb) 

6 WiT-HuB 5/2014 – 2020 Bamberg 385.519,40 192.759,70 

bfz gGmbH 7 Concilia - Servicestelle für 
Frauen in berufl. Fragen 

Bamberg 260.020,68 130.010,34 

bfz gGmbH 7 Concilia2 Bamberg 241.193,56 120.596,78 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 Activity 3 Bamberg 131.302,60 60.808,89 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 Activity 4 Bamberg 66.034,67 32.239,26 

Zweckverband 
Berufsschulen 
Bamberg 

12 BIJ-Klasse 2015/2016 Bamberg 75.237,12 37.500,00 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse an der 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 

Bamberg 47.030,00 23.430,00 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse an der 
Gangolf-Grundschule 
Bamberg 

Bamberg 45.932,77 22.332,77 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse 1 an der 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 

Bamberg 38.360,55 14.760,55 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse 2 an der 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 

Bamberg 38.360,55 14.760,55 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse 1 an der 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 

Bamberg 50.758,02 25.758,02 

Stadt Bamberg 14 Deutschklasse 2 an der 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 

Bamberg 50.758,02 25.758,02 

38 Projekte 
   

8.838.954,56 4.360.873,25 
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Kreisfreie Stadt Bayreuth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Adolf Riedl GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 6.690,00 2.000,00 

Bayernwerk AG 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 14.718,00 4.400,00 

F.E.L.S Rechtsanwälte 
Steuerberater GdbR 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 14.718,00 4.400,00 

Feustel - Gärten und 
Ideen GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 4.014,00 1.200,00 

Karl Kudlick, Inh. 
Sebastian Zapf e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 6.021,00 1.800,00 

Media Markt TV-Hifi-
Elektro GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 14.718,00 4.400,00 

Pross & Schick GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 9.366,00 2.800,00 

Cutting Crew Hair-
Design Andreas Nuissl 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 18.172,00 5.500,00 

Einsiedel & Bernt 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 5.352,00 1.600,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 17.050,00 5.126,00 

Heuberger Kälte Klima 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 18.172,00 5.500,00 

Kanzlei Lowack & 
Angerer 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 17.050,00 5.126,00 

Karl Kudlick, Inh. 
Sebastian Zapf e.K. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 14.718,00 4.400,00 

MGS Motor Gruppe 
Sticht GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 17.050,00 5.126,00 
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RüTec GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 17.050,00 5.126,00 

Unicut Hairdesign 
Bayreuth Mohammed 
Kabil Saber 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis 
Matthias Mergner M. 
Sc. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Bayreuth 18.172,00 5.500,00 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / 
LOS-Nr. 015 

Bayreuth 953.258,96 476.629,48 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / 
Bayreuth / 30.06.15 

Bayreuth 269.377,11 75.595,11 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 SPS-Fachkraft (HWK) Bayreuth 28.652,58 21.302,32 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 Hausleittechnik mit KNX/EIB Bayreuth 15.156,05 11.275,44 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 Vorbereitungslehrgang 
Hausleittechnik mit KNX/EIB 

Bayreuth 15.738,24 11.754,42 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 Vorbereitungslehrgang zur 
SPS-Fachkraft (HWK) 

Bayreuth 31.212,66 31.212,66 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.1 Vorbereitungslehrgang 
Hausleittechnik mit KNX/EIB 

Bayreuth 15.750,95 15.750,95 

Gemeinn. Gesellschaft 
für soziale Dienste 

4.1 Ergotherapeutische 
Fortbildung Bayreuth 

Bayreuth 30.116,29 10.658,95 

bfz gGmbH 4.2 Gemeinsam weiter / Bayreuth 
/ 01.09.2015 

Bayreuth 39.950,56 19.975,28 

Universität Bayreuth, 
LUP 

4.2 Digital Future Factory – 
Digitalisierung in Arbeit und 
Fertigung für KMU 

Bayreuth 824.402,90 659.522,32 

Universität Bayreuth, 
LUP 

4.2 Agile Zusammenarbeit 4.0 Bayreuth 877.190,29 701.752,25 
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Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.3 Hausleittechnik mit KNX/EIB Bayreuth 16.221,06 7.748,95 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.3 SPS-Fachkraft (HWK) Bayreuth 30.645,86 14.621,27 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

4.3 SPS-Fachkraft (HWK) Bayreuth 33.923,48 16.961,74 

IHK für Oberfranken 
Bayreuth 

4b White Hacker (IHK) Bayreuth 500,00 333,33 

Universität Bayreuth / 
LUP / Campus 
Akademie 

6 Transfernetzwerk 
industrielles Fertigungs- und 
Prozessmanagement 

Bayreuth 1.179.709,33 589.854,68 

Universität Bayreuth 
LSCAD 

6 HiPerSim4all - High 
Performance Simulation für 
alle 

Bayreuth 1.934.362,04 967.181,02 

Universität Bayreuth, 
LUP 

6 Digitale 
Transformationswerkstatt 

Bayreuth 2.140.462,43 1.070.231,22 

Jobcenter Bayreuth 
Stadt 

10 IFB-Integrationscoaching für 
Bedarfsgemeinschaften 

Bayreuth 101.258,35 50.629,17 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 MiA Bayreuth Bayreuth 133.573,46 65.836,54 

bfz gGmbH 9.2 Clearing / Motivation / 
Coaching / Bayreuth / 
03.08.2015 

Bayreuth 309.742,81 154.871,40 

Stadt Bayreuth 12 BIJ für Asylbewerber und 
Flüchtlinge Berufsschule I 
Bayreuth 2015/16 

Bayreuth 64.799,00 30.272,00 

39 Projekte 
   

9.276.085,41 5.073.100,50 
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Kreisfreie Stadt Coburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.049,00 4.200,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.049,00 4.200,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.049,00 4.200,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.049,00 4.200,00 

LASCO 
Umformtechnik GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 9.630,00 3.600,00 

Mahir Kolsuz Lotto-
Kolsuz  

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 7.359,00 2.200,00 

Söhnlein GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Söhnlein GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 13.380,00 4.000,00 
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Uwe Römhild  Maler 
und Putzgeschäft 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 4.014,00 1.200,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 7.359,00 2.200,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 17.050,00 5.126,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 17.050,00 5.126,00 

Berufs-Ausbildungs-
Förderung e.V. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 18.172,00 5.500,00 

Erich Schmidt GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

finovation GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 18.172,00 5.500,00 

Leise GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Leise GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 17.050,00 5.126,00 

Prodinger KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Schindler und Weber 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Coburg 14.718,00 4.400,00 

Deutsche Angestellen-
Akademie GmbH 

1b BerEb Coburg / LOS-Nr. 011 Coburg 725.236,17 362.618,08 

Gemeinn. Gesellschaft 
für soziale Dienste 

4.2 "Bleib dabei!" Coburg 158.587,03 79.293,52 

gfi gGmbH 4.2 !go ahead Coburg 44.531,41 22.265,71 

IHK zu Coburg 4b Social Media Kompakt Coburg 500,00 333,33 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 
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IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 
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IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

IHK zu Coburg 4b Digitale Methoden für 
Wissensvermittler in der 
Berufsausbildung 

Coburg 500,00 333,33 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Metallbau und 
Holzbearbeitung / Coburg / 
21.09.2015 

Coburg 160.598,90 80.299,45 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 AKTIV Coburg Coburg 122.375,14 55.359,92 

P&S praxis und 
seminare GmbH 

9.1 Qualifizierung zur 
Empfangskraft - QzE 

Coburg 99.735,32 45.054,92 

Berufsförderungswerk 
Nürnberg gemn. 
GmbH 

9.2 HeLP Co Coburg 429.273,61 214.636,80 

Stadt Coburg 12 BIJ 2015/2016 Berufsschule 
Coburg I, Klasse JFI 

Coburg 66.542,00 35.542,00 

Stadt Coburg 12 BIJ/k 2016/2017 
Berufsschule Coburg I, 
Klasse JBK 10-H 

Coburg 67.587,00 37.500,00 
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Stadt Coburg 12 BIJ/k 2016/2017 
Berufsschule I, Klasse JBK 
10-G 

Coburg 66.227,55 37.027,55 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 - Fachbereich 
Gewerblich  - JBV Jkg 

Coburg 67.100,00 37.000,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 - Fachbereich 
Hauswirtschaft  - JBV Jkh 

Coburg 67.678,00 37.500,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Fachbereich 
Hauswirtschaft - JBV Jkh 

Coburg 72.678,00 38.000,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Fachbereich 
Gewerblich - JBVJkg 

Coburg 70.700,00 37.100,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2019/2020 - Fachbereich 
gewerblich - JBV JKg 

Coburg 69.700,00 37.100,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2019/2020 - Fachbereich 
Hauswirtschaft - JBV JKh 

Coburg 71.678,00 38.000,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2020/21 - Fachbereich 
Hauswirtschaft - JBV-JKH 

Coburg 74.829,00 40.500,00 

Stadt Coburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2020/21 - Fachbereich 
gewerblich JBIJk-G 

Coburg 75.600,00 40.500,00 

Stadt Coburg 14 Ganztagsklasse im Bereich 
Übergangskl. Rückert-
Mittelschule Coburg SJ 
2015/2016 

Coburg 50.833,77 26.500,00 
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Stadt Coburg 14 Ganztagsklasse im Bereich 
Übergangskl. Rückert-
Mittelschule Coburg SJ 
2016/2017 

Coburg 51.305,80 26.500,00 

Stadt Coburg 14 Ganztagsklasse im Berich 
Übergangskl. Rückert-
Mittelschule Coburg, SJ 
2017/2018 

Coburg 51.305,80 26.500,00 

Stadt Coburg 14 Geb. Ganztagesangebot f. 
Deutschkl. Rückert-
Mittelschule Coburg SJ 
2018/19 

Coburg 54.500,00 27.000,00 

74 Projekte 
   

3.093.650,50 1.499.642,53 

 
Kreisfreie Stadt Hof (Saale) 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Die Spinnerei Neuhof 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Die Spinnerei Neuhof 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 9.366,00 2.800,00 

expert Hof GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Frau Tina Finelli 
Frisör Testabella 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Gynäkologische 
Praxis Czeiner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Markus Gampert, 
Malermeister 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Exner 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 
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Autolackiererei J. 
Richter Inh. M. 
Schletz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 11.373,00 3.400,00 

Bestattungsinstitut 
Söllner GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 14.718,00 4.400,00 

Der Schneider GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 17.050,00 5.126,00 

Die Immobilienprofis 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 7.750,00 2.330,00 

Die Spinnerei Neuhof 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 5.352,00 1.600,00 

Die Spinnerei Neuhof 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 17.050,00 5.126,00 

Elektro-Latzel 
Installation e.K. Frank 
Latzel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 17.050,00 5.126,00 

expert Hof GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 6.690,00 2.000,00 

expert Hof GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 6.690,00 2.000,00 

Frisör Testabella 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 17.050,00 5.126,00 

Gemeinschaftspraxis 
Drs. Amann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 

Leidel 
Nutzfahrzeugservice 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 

M. Max 
Fleischerfachgeschäft 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 7.359,00 2.200,00 

Meinels Bas Madlen 
Groh, Inh. Madlen 
Groh 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 17.050,00 5.126,00 
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Meinels Bas Madlen 
Groh, Inh. Madlen 
Groh 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Herpich 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 

PKW Servicezentrum 
Hochfranken Hans-
Werner Leidel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hof 18.172,00 5.500,00 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

2.1 PEPE 5 B ESF Hof 119.341,08 36.048,32 

Landkreis Hof 2.1 Jugendwerkstatt des Landkreises Hof Hof 113.429,59 56.714,79 

Landkreis Hof 2.1 Jugendwerkstatt des Landkreises Hof Hof 254.165,36 127.082,68 

Stadt Hof - 
Fachbereich Jugend 
und Soziales 

2.1 ESF-Projekt "Arbeiten und Lernen" 
vom 01.04.2015 bis 30.09.2015 

Hof 170.485,00 85.242,50 

Stadt Hof - 
Fachbereich Jugend 
und Soziales 

2.1 ESF-Projekt "Arbeiten und Lernen" Hof 340.063,56 170.031,78 

Stadt Hof - 
Fachbereich Jugend 
und Soziales 

2.1 ESF-Projekt "Arbeiten und Lernen" 
vom 01.10.2016 - 30.09.2017 

Hof 327.042,17 163.521,07 

Stadt Hof - 
Fachbereich Jugend 
und Soziales 

2.1 ESF-Projekt Arbeiten und Lernen 
vom 01.10.2017 - 30.09.2018 

Hof 261.772,53 130.886,27 

Stadt Hof - 
Fachbereich Jugend 
und Soziales 

2.1 ESF-Projekt "Arbeiten und Lernen" 
vom 01.10.2018 - 30.09.2019 

Hof 238.481,20 119.240,61 

VHS Hofer Land 2.1 Jugendwerkstatt der VHS Landkreis 
Hof 

Hof 275.702,97 130.080,63 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



VHS Hofer Land 2.1 Jugendwerkstatt der VHS Landkreis 
Hof 2017/2018 

Hof 296.464,21 146.654,97 

VHS Hofer Land 2.1 Jugendwerkstatt der VHS Landkreis 
Hof  2018-2019 

Hof 281.945,20 140.972,60 

VHS Hofer Land 2.1 Jugendwerkstatt der VHS Landkreis 
Hof 2019-2020 

Hof 309.067,39 154.533,70 

VHS Hofer Land 2.1 Jugendwerkstatt der 
Volkshochschule Hofer Land 2020-
2021 

Hof 309.742,77 154.871,39 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

2.2 Kompass 4 Hof 362.752,75 181.376,38 

COGITO Training & 
Coaching Thomas 
Baudenbacher 

4.1 COGITO – Fit für die Zukunft Hof 32.340,08 24.255,06 

Handwerkskammer 
für Oberfranken 

4.3 SHK-Kundendienstmonteur Teil 1 Hof 15.763,88 6.987,49 

Handwerkskammer 
für Oberfranken 

4.3 SHK-Kundendienstmonteur Teil 1 Hof 13.285,35 5.156,81 

Handwerkskammer 
für Oberfranken 

4.3 SHK-Kundendienstmonteur Teil 2 Hof 21.151,64 10.081,24 

VHS Hofer Land 5 Zukunftscoach für Stadt und 
Landkreis Hof 

Hof 89.598,65 44.799,32 

Hochschule für 
Angewandte 
Wissenschaften Hof 

6 BiopolyMEHR Hof 1.000.000,00 500.000,00 

VHS Hofer Land 7 Servicestelle für Frauen - Stadt und 
Landkreis Hof 

Hof 195.099,01 97.549,51 

Jobcenter Hof Stadt 10 JuJo Hof Hof 104.259,40 52.129,69 

bfz gGmbH 9.1 UP Unternehmens-Perspektiven / Hof 
/ 05.10.15 

Hof 1.085.156,27 542.578,14 

bfz gGmbH 9.1 Perspektive Arbeit - PIA / Hof / 
30.01.2017 / MVB 16.01.2017 

Hof 93.036,55 46.518,27 
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bfz gGmbH 9.1 Metall_Holz / Hof / 26.06.17 Hof 79.867,45 39.933,72 

bfz gGmbH 9.1 UP  Plus - 
Unternehmensperspektiven Plus / 
Hof / 02.10.17 

Hof 875.078,25 437.539,13 

bfz gGmbH 9.1 PIA_TZ_HOF_18.06.2018 Hof 85.014,86 42.507,43 

bfz gGmbH 9.1 Hof_GrüN_Kleine_Gruppe_22022021 Hof 82.087,83 41.043,92 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

9.1 AidA Hof 1.0 Hof 158.727,54 69.938,36 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

9.1 AidA-ESF 02/2017 Pflege Hof 110.665,18 51.595,29 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

9.1 QUIZ 2015 Hof 56.363,80 19.913,03 

Integrationsfachdienst 
Oberfranken gGmbH 

9.1 QuaMeb Hof 135.212,91 66.405,65 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 Natürlich Arbeiten Hof Hof 114.082,38 57.041,19 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 2 

Hof 88.988,36 44.494,18 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf 

Hof 92.452,72 46.226,36 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 3 

Hof 111.093,26 50.860,02 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf Modul 2 

Hof 99.940,90 49.970,45 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im technischer Bereich 
- Hausservicetechniker - Modul 1 

Hof 122.892,69 59.877,04 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 1 

Hof 104.998,95 50.273,39 
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VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf - Modul 3 

Hof 94.546,22 47.273,11 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 2 

Hof 106.894,50 51.733,81 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf - Modul 1 

Hof 104.838,84 52.419,42 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 3 

Hof 98.450,43 47.310,93 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 1 

Hof 94.649,79 47.324,90 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf - Modul 2 

Hof 103.659,45 51.829,73 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im kaufmännischen 
Bereich - Modul 2 

Hof 91.991,90 45.995,95 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf - Modul 3 

Hof 106.787,94 53.393,97 

VHS Hofer Land 9.1 Qualifizierung im Bereich Handel und 
Verkauf - Modul 1 

Hof 158.228,08 79.114,04 

VHS Hofer Land 9.3 AKTIV - Aktivierung und 
berufsbezogene Grundqualifizierung 
von Migranten 

Hof 91.496,00 45.103,88 

VHS Hofer Land 9.3 AKTIV 2 - Aktivierung und 
berufsbezogene Grundqualifizierung 
von Migranten 

Hof 91.149,70 42.935,33 

VHS Hofer Land 9.3 AKTIV 3 - Aktivierung und 
berufsbezogene Grundqualifizierung 
von Migranten 

Hof 94.284,05 46.777,44 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 101.330,25 28.830,25 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 99.550,25 28.550,25 
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Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 103.464,76 29.464,76 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 98.684,76 29.184,76 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 100.736,52 29.736,52 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 98.956,52 29.456,52 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 109.496,05 30.496,05 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 104.716,05 30.216,05 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 110.572,08 31.172,08 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 105.717,07 30.892,07 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 a an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 111.860,94 32.510,94 

Stadt Hof 11.1 Praxisklasse P 9 b an der Hofecker 
Mittelschule 

Hof 113.385,94 32.510,94 

Zweckverband 
Berufsschule-
Bildg.Stadt/Lkr.Hof 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Hof 91.650,00 29.700,00 

Zweckverband 
Berufsschule-
Bildg.Stadt/Lkr.Hof 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) am 
Berufl. Schulz. Hof - Stadt und Land 
2015/2016 

Hof 56.655,00 25.655,00 

89 Projekte 
   

11.608.536,78 5.385.881,08 
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Landkreis Bamberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Georg Gunreben 
Parkettfabrik, Sägewerk 
& Holzhandlung GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Strullendorf 14.718,00 4.400,00 

Holger Waßmann 
Schreinerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Burgebrach 8.028,00 2.400,00 

Innenausbau Bäumel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Scheßlitz 14.718,00 4.400,00 

John GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hallstadt 14.718,00 4.400,00 

Josef Fösel GmbH 
Bauunternehmung 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Memmelsdorf 14.718,00 4.400,00 

Köcheler GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lisberg 14.718,00 4.400,00 

Schmider GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bischberg 14.718,00 4.400,00 

Sebastian Hartmann 
Bauunternehmen 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Burgebrach 14.718,00 4.400,00 

Thomas Müller 
Stuckgeschäft GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hirschaid 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei-Konditorei-
Grubert Thomas Grubert 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Walsdorf 18.172,00 5.500,00 

Bio-Bäckerei Postler 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgebrach 14.718,00 4.400,00 

Bio-Bäckerei Postler 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgebrach 14.718,00 4.400,00 

Brauhaus Binkert GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Breitengüßbach 7.359,00 2.200,00 

Christel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hirschaid 6.021,00 1.800,00 
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Der Dachdecker Th. 
Müller aus Frensdorf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Frensdorf 18.172,00 5.500,00 

Georg Lunz, Maler & 
Baubiologe 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Litzendorf 17.050,00 5.126,00 

Hübner-Rattel GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Viereth-Trunstadt 17.050,00 5.126,00 

Jenner Dieter 
Schornsteinfegermeister-
Betrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Breitengüßbach 18.172,00 5.500,00 

Josef Fösel GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Memmelsdorf 14.718,00 4.400,00 

Josef Fösel GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Memmelsdorf 14.718,00 4.400,00 

Josef Fösel GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Memmelsdorf 14.718,00 4.400,00 

Josef Fösel GmbH 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Memmelsdorf 4.956,00 1.500,00 

Jürgen Gast Naturstein 
Gast 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reckendorf 8.028,00 2.400,00 

KFZ Meisterbetrieb 
Markus Lixl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgebrach 14.718,00 4.400,00 

Kfz-Meisterbetrieb Peter 
Winkler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Baunach 18.172,00 5.500,00 

Michael Keller Zimmerei 
und Holzbau GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Scheßlitz 17.050,00 5.126,00 

Michael Schraml 
Bevollmächtigter 
Kaminkehrermeister 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bischberg 18.172,00 5.500,00 

Ziegelei Götz e.K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reckendorf 14.718,00 4.400,00 
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Markt Hirschaid 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Übergangsklassen - "ZIE=L" 

Landkreis 
Bamberg 

46.826,03 24.226,03 

Markt Hirschaid 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Deutschklassen - "ZIE=L" 

Landkreis 
Bamberg 

50.414,80 25.920,33 

Stadt Hallstadt 14 Übergangsklasse mit 
sozialpädagogischer Betreuung 

Hallstadt 51.100,00 26.500,00 

Stadt Hallstadt 14 Deutschklasse mit 
sozialpädagogischer Betreuung 

Hallstadt 52.700,00 27.000,00 

32 Projekte 
   

598.212,83 222.824,36 

 
Landkreis Bayreuth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alexander Brak 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hollfeld 14.718,00 4.400,00 

Gerald Neukam GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 14.718,00 4.400,00 

Hörl GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 14.718,00 4.400,00 

Manuela Wiegärtner 
Manuela´s Frisierstube 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 14.718,00 4.400,00 

Thomas Klein Gärten 
und Landschaften 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Heinersreuth 12.711,00 3.800,00 

Troidl GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Hörl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Betzenstein 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Räthel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bindlach 7.359,00 2.200,00 

CM Classics & Car 
Service GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bindlach 18.172,00 5.500,00 

Deutsche 
Vermögensberatung 
Christian Lindner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 11.770,00 4.400,00 

Dieter Pfleghardt DVAG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Betzenstein 13.640,00 5.126,00 
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Hörl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 17.050,00 5.126,00 

Landmetzgerei Gerd 
Böhner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mistelgau 11.373,00 3.400,00 

Pross & Schick GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bindlach 17.050,00 5.126,00 

RapidMax GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Speichersdorf 17.050,00 5.126,00 

Sanitär- und 
Heizungstechnik Oskar 
Failner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pegnitz 18.172,00 5.500,00 

Schreinerei Dudnik 
Martin Dudnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weidenberg 18.172,00 5.500,00 

Spancraft GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Warmensteinach 14.718,00 4.400,00 

Spancraft GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Warmensteinach 18.172,00 5.500,00 

IFGE Ges. f. 
Innovationsforschung 
und Beratung mbH 

4.1 BiqSTAR Bayreuth Landkreis Bayreuth 533.288,02 194.565,33 

Jobcenter Bayreuth 
Land 

10 IFA - Integrationscoaching für 
Familien in Arbeit und Ausbildung 

Landkreis Bayreuth 141.964,39 70.982,19 

Grundschulverband 
Weidenberg 

14 Übergangsklasse 
Grundschulverband Weidenberg 

Weidenberg 51.100,00 26.500,00 

Grundschulverband 
Weidenberg 

14 Übergangsklasse 
Grundschulverband Weidenberg 

Weidenberg 51.100,00 26.500,00 

Mittelschulverband 
Weidenberg 

14 Ü-Klasse Weidenberg Weidenberg 50.572,11 25.972,11 

Mittelschulverband 
Weidenberg 

14 Ü-Klasse Weidenberg Mittelschule Weidenberg 51.100,00 26.500,00 

Mittelschulverband 
Weidenberg 

14 Ü-Klasse Weidenberg Mittelschule Weidenberg 51.100,00 26.500,00 

Mittelschulverband 
Weidenberg 

14 Deutschklasse Mittelschule 
Weidenberg 

Weidenberg 52.200,00 27.000,00 

27 Projekte 
   

1.269.595,52 512.723,63 
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Landkreis Coburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alfred Schweizer GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Seßlach 14.718,00 4.400,00 

Federnfabrik Dietz 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt b. Coburg 14.718,00 4.400,00 

Gastwirtschaft 
Reinwand Peter Mittag 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Seßlach 14.718,00 4.400,00 

Gruber Polstermöbel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sonnefeld 14.718,00 4.400,00 

Hauck Tiefbau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Großheirath 12.711,00 3.800,00 

Klaus Ullmann Elektro 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Meeder 14.718,00 4.400,00 

Leuwico GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Meeder 14.049,00 4.200,00 

Thomas Philipps, Inh. 
Berthold Flierl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt b. Coburg 14.718,00 4.400,00 

Valeo Klimasysteme 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Rodach 10.704,00 3.200,00 

Bauer GmbH & Co.KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rödental 17.050,00 5.126,00 

Büttner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lautertal 14.718,00 4.400,00 

Hauck Tiefbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Großheirath 17.050,00 5.126,00 

Klaus Ullmann Elektro 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Meeder 10.035,00 3.000,00 

Media Markt TV-Hifi-
Elektro GmbH Coburg 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Coburg 4.683,00 1.400,00 

Thum Sanitär & 
Heizungsbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rödental 18.172,00 5.500,00 

Valeo Klimasysteme 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Rodach 14.718,00 4.400,00 
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connect Neustadt 
GmbH & Co.KG 

4.1 DELA-CO Neustadt b. Coburg 54.373,86 54.373,86 

connect Neustadt 
GmbH & Co.KG 

9.2 Chance-Arbeit und Leben Landkreis Coburg 46.257,01 23.128,50 

18 Projekte 
   

322.828,87 144.054,36 

 
Landkreis Forchheim 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Dachdeckerei 
Eichenmüller GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchehrenbach 14.718,00 4.400,00 

Hannes Lange 
Schreinerei GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ebermannstadt 6.021,00 1.800,00 

Haustechnik Hass 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Igensdorf 14.718,00 4.400,00 

Helmut Zolleis Autohaus 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 6.690,00 2.000,00 

HiFi Extra GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eggolsheim 14.718,00 4.400,00 

Petra Ruppert 
Frisörsalon 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leutenbach 14.718,00 4.400,00 

Wiedow Rainer 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gößweinstein 7.359,00 2.200,00 

Autohaus Hirsch oHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ebermannstadt 14.718,00 4.400,00 

Fliesen Neuner Jens 
Neuner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Obertrubach 18.172,00 5.500,00 

Heizungsbau 
Dotterweich 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hausen 14.718,00 4.400,00 

Held - Der Malermeister 
Erwin Held 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 18.172,00 5.500,00 

Kaffeerösterei 
Constanze Uta Bogatz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 17.050,00 5.126,00 
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Malermeister Jürgen 
Burkel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 17.050,00 5.126,00 

Oliver Käding Elektro 
Käding 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 10.035,00 3.000,00 

Spedition Pohl GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 18.172,00 5.500,00 

Wolfgang Bezold  
Dentallabor 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dormitz 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Dr. 
Marion Bajohr 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Forchheim 13.950,00 4.194,00 

Deutsche Angestellten-
Akademie Bamberg 

1b BerEb Forchheim / LOS-Nr. 010 Forchheim 895.879,98 447.939,99 

bfz gGmbH 9.1 BerEiT / Forchheim / 01.06.2015 
mit MVB 

Forchheim 107.712,53 53.856,26 

bfz gGmbH 9.1 Qualilfizierung_Lager_Forchheim_
18042016 

Forchheim 90.474,13 45.237,06 

bfz gGmbH 9.1 BeREiT_TZ_Forchheim_1804201
6 

Forchheim 100.570,57 50.285,29 

bfz gGmbH 9.2 Fit für Leben und Arbeit / 
Forchheim / 27.07.2015 

Forchheim 61.647,26 30.823,63 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

9.3 INA Forchheim 2018 Forchheim 84.103,05 42.051,52 

Schulverband 
Hallerndorf 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Hallerndorf 2018/19 

Hallerndorf 95.369,68 19.369,68 

Schulverband 
Hallerndorf 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Hallerndorf 2019/20 

Hallerndorf 104.400,00 31.100,00 

25 Projekte 
   

1.775.854,20 791.409,43 
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Landkreis Hof 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alexander Eckardt 
Landmaschinen 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Konradsreuth 6.690,00 2.000,00 

Alexander Viol GmbH & 
Co KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 14.049,00 4.200,00 

Autohaus Schnurrer 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 8.028,00 2.400,00 

Autohaus Stölzel GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Döhlau 14.718,00 4.400,00 

Belan GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 14.718,00 4.400,00 

Car Stock Christine 
Theusinger e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Leupoldsgrün 13.380,00 4.000,00 

dennree GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Töpen 14.718,00 4.400,00 

Der Bäcker Friedrich 
Harald Friedrich 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach a 
Wald 

6.690,00 2.000,00 

Edeka Markt Ugur 
Cankurt e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

6.690,00 2.000,00 

Edeka Markt Ugur 
Cankurt e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

6.690,00 2.000,00 

Edeka Markt Ugur 
Cankurt e.K. 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

6.690,00 2.000,00 

Ehspanner Natursteine 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberkotzau 14.718,00 4.400,00 

Günter Kleffel 
Heizungsbau 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Stammbach 12.042,00 3.600,00 

J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 14.718,00 4.400,00 
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J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 14.718,00 4.400,00 

J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 12.711,00 3.800,00 

Metzgerei Roland Rödel 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Sparneck 14.718,00 4.400,00 

Michael Fischer 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 14.718,00 4.400,00 

Schnurrer AutoCenter 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 14.718,00 4.400,00 

SÜDLEDER GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 14.718,00 4.400,00 

SÜDLEDER GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 6.021,00 1.800,00 

Autohaus Schnurrer 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Fiedler Inh. 
Daniel Saar 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Volker Eheim 
e.K., Inh. Volker Eheim 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

18.172,00 5.500,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 18.172,00 5.500,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 18.172,00 5.500,00 

Bär Isolierungen GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 18.172,00 5.500,00 

bleed clothing GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 18.172,00 5.500,00 

Blumerei Klose GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach a 
Wald 

14.718,00 4.400,00 
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CS Car Stock Inh. 
Christine Theusinger 
e.K. 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Leupoldsgrün 12.400,00 3.728,00 

Dachdeckerei Marcel 
Püttner 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Issigau 17.050,00 5.126,00 

Elektro-Richter KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 14.718,00 4.400,00 

GEALAN-Formteile 
GmbH & Co. Holding 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberkotzau 17.050,00 5.126,00 

Geis Bischoff Logistics 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 17.050,00 5.126,00 

Geis Bischoff Logistics 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 18.172,00 5.500,00 

Hair Cooles Ismail 
Sahin 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 17.050,00 5.126,00 

Helmut K.Höllerich 
Autohaus 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 14.718,00 4.400,00 

Hohmann GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 7.750,00 2.330,00 

Hohmann GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 17.050,00 5.126,00 

Hohmann GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 17.050,00 5.126,00 

I.Räthel Automobil 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 14.718,00 4.400,00 

J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 14.718,00 4.400,00 

J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 13.380,00 4.000,00 

J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



J.G. Knopf's Sohn 
GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 18.172,00 5.500,00 

MoTo K-Team GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 18.172,00 5.500,00 

Prozesstechnik Kropf 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Oberkotzau 17.050,00 5.126,00 

Rädlinger Straßen- und 
Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Selbitz 18.172,00 5.500,00 

Reiner Schlegel Bosch-
Car-Service 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 14.718,00 4.400,00 

REVEX Initiativ GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach a 
Wald 

14.718,00 4.400,00 

REVEX Initiativ GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach a 
Wald 

14.718,00 4.400,00 

Rudi Göbel GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Helmbrechts 18.172,00 5.500,00 

Sandler AG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

17.050,00 5.126,00 

Sandler AG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

17.050,00 5.126,00 

Sandler AG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

17.050,00 5.126,00 

Sandler AG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

18.172,00 5.500,00 

Sandler AG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

18.172,00 5.500,00 

Schnurrer AutoCenter 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 17.050,00 5.126,00 

Schnurrer AutoCenter 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 18.172,00 5.500,00 

SÜDLEDER GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Rehau 14.718,00 4.400,00 
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TMS Transport-Miet-
Systeme e.K. Walid 
Abdul Aziz 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Naila 18.172,00 5.500,00 

Udo Friedrich Maler 
Friedrich 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Münchberg 6.690,00 2.000,00 

VHS Hofer Land 1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 013 

Landkreis Hof 1.123.114,84 561.557,42 

REHAU AG + Co 4.3 Projektleiterzertifizierung Rehau 23.372,00 11.686,00 

REHAU AG + Co 4.3 REHAU Agile Scrum Master Rehau 14.927,70 5.224,69 

REHAU AG + Co 4.3 Inhouse Coachingausbildung 
Grundlagenkurs 

Rehau 38.835,00 19.417,50 

REHAU AG + Co 4.3 Inhouse Qualifizierung ITIL 
Expert Module Service Strategy & 
Service Design 

Rehau 13.475,00 6.737,50 

VHS Hofer Land 5 Zukunftscoach für Stadt und 
Landkreis Hof 

Landkreis Hof 170.454,05 85.227,04 

P&S praxis und 
seminare GmbH 

9.1 Grüner Daumen Hochfranken Münchberg 87.236,60 43.618,30 

Stadt Schwarzenbach 
a.d.Saale 

14 ESF-Deutschklasse an der 
Geschwister-Scholl-MS in 
Schwarzenbach a.d.Saale 

Schwarzenbach 
a.d.Saale 

45.892,03 20.892,03 

70 Projekte 
   

2.426.416,22 1.027.504,48 

 
Landkreis Kronach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Fliesenlegerfachgeschäft 
Raimund Krüger 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kronach 14.718,00 4.400,00 

Fliesenverlegung 
Kotschenreuther e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wilhelmsthal 14.718,00 4.400,00 
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Wagner Bedachungs 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Küps 14.718,00 4.400,00 

AMS Betrieb Michael 
Heyder 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ludwigsstadt 17.050,00 5.126,00 

Elektro Schnell Svetlana 
Miller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Küps 17.050,00 5.126,00 

Matthais Scherbel Kfz 
Service 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pressig 14.718,00 4.400,00 

Deutsche Angestellen-
Akademie GmbH 

1b BerEb Kronach - LOS-Nr. 012 Kronach 870.283,41 435.141,71 

Jobcenter Landkreis 
Kronach 

10 Mach mit / Nimm teil Landkreis Kronach 110.369,96 55.184,97 

Jobcenter Landkreis 
Kronach 

10 Mach mit / Nimm teil Kronach 160.169,63 80.084,80 

Landkreis Kronach 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 

Kronach 66.437,55 36.787,55 

10 Projekte 
   

1.300.232,55 635.051,03 

 
Landkreis Kulmbach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

B & E Sägetechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Himmelkron 7.359,00 2.200,00 

Bobbie Schulz 
Theatergarten 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Trebgast 14.049,00 4.200,00 

Hörath GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Marktleugast 14.718,00 4.400,00 

Reifenservice Jürgen 
Stübinger 

1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Neuenmarkt 4.683,00 1.400,00 
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Steffen Soucek 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kulmbach 13.380,00 4.000,00 

Alexander Schütz 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Presseck 18.172,00 5.500,00 

BMW Autohaus 
Herrnleben GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kulmbach 5.352,00 1.600,00 

Fuss + Gartenschläger 
Flachdachbau GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Mainleus 4.014,00 1.200,00 

Geschwister-Gummi-
Stiftung 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kulmbach 18.172,00 5.500,00 

Geschwister-Gummi-
Stiftung 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kulmbach 18.172,00 5.500,00 

Malergeschäft  Näther 
Hermann und Sven 
Näther 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Thurnau 18.172,00 5.500,00 

Optik Hackl Igor Kushnir 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kulmbach 18.172,00 5.500,00 

Bietergemeinschaft 
HWK für Ofr. KdöR 

1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 016 

Landkreis Kulmbach 393.525,52 196.762,76 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2014/2015 Kulmbach 136.623,41 68.311,70 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2015/2016 Kulmbach 314.707,37 150.754,00 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2016 / 2017 Kulmbach 329.832,63 164.916,31 
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Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2017 / 2018 Kulmbach 293.881,81 146.940,89 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2018 / 2019 Kulmbach 307.011,52 153.505,76 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2019/2020 Kulmbach 342.648,63 171.324,31 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.1 Arbeiten und Lernen 2020 2021 Kulmbach 461.862,71 230.931,35 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2014/2015 Kulmbach 143.515,11 71.757,55 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2015/2016 Kulmbach 377.711,68 186.700,00 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2016 / 2017 Kulmbach 337.016,50 163.409,17 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2017 / 2018 Kulmbach 344.522,39 159.324,43 
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Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2018 / 2019 Kulmbach 350.949,91 175.474,95 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2019 / 2020 Kulmbach 217.442,21 108.721,10 

Stiftung der 
Geschwister Eva, 
Christiana und Eduard 
Gummi 

2.2 Ausbildung 2020 2021 Kulmbach 135.444,57 67.722,28 

Jobcenter Kulmbach 10 Balance Kulmbach 125.607,63 62.803,81 

28 Projekte 
   

4.766.718,60 2.325.860,37 

 
Landkreis Lichtenfels 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Barbara Schmittinger 
Bau e. K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ebensfeld 14.718,00 4.400,00 

Bosch Service Jordan 
Inh. Michael Jordan 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenfels 14.718,00 4.400,00 

Elektro-Reis GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ebensfeld 14.718,00 4.400,00 

Martin Raab RM-Bau 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ebensfeld 14.718,00 4.400,00 

Silke und Joachim 
Mahler Blumen Mahler 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenfels 14.718,00 4.400,00 

Auto Hofmann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenfels 14.718,00 4.400,00 

Michael Schütz 
Landwirtschaft 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weismain 5.782,00 1.750,00 

Zenk & Zillig GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenfels 17.050,00 5.126,00 
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BDP Peters GmbH 9.1 BQSE-1 Berufliche Qualifizierung 
zur Servicefachkraft Einzelhandel 
LIF 

Lichtenfels 77.135,01 36.358,66 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Einzelhandel/Lager 
/ Lichtenfels / 29.06.2015  

Lichtenfels 31.684,54 15.842,27 

P&S praxis und 
seminare GmbH 

9.3 “BAMBI“ - bilden aktivieren 
motivieren beruflich integrieren, 
Küche und Lager 

Lichtenfels 71.323,84 35.339,60 

11 Projekte 
   

291.283,39 120.816,53 

 
Landkreis Wunsiedel im Fichtelgebirge 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Celal Öztürk Dürnberg 
Bäckerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Berthold 
Schraml e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 11.373,00 3.400,00 

Karl Roth Baumeister 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 14.718,00 4.400,00 

Klaus Popp Bäckerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 13.380,00 4.000,00 

Luisenburg Garage 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 6.690,00 2.000,00 

MGS Motor Gruppe 
Sticht GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 14.718,00 4.400,00 

MM-PR GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 14.718,00 4.400,00 

Netto Marken-Discount 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenstadt 14.718,00 4.400,00 

Roger Reithel e.K. 
Dachdeckerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 14.718,00 4.400,00 
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Schlötzer Malermeister 
und Fachbetrieb für 
Gestaltung GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenstadt 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Dörsch 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Röslau 14.718,00 4.400,00 

Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 14.718,00 4.400,00 

Alexander Grimm 
Dachdecker-
Meisterbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Kösseine 
Stefan Köttig 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 14.718,00 4.400,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 14.718,00 4.400,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schönwald 18.172,00 5.500,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 18.172,00 5.500,00 

Dronco GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 18.172,00 5.500,00 

Elektro Kästner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 6.200,00 1.864,00 

Firma Hans Fröber, 
Hoch- und Tiefbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 18.172,00 5.500,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 17.050,00 5.126,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 17.050,00 5.126,00 

Karl Roth Baumeister 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 17.050,00 5.126,00 
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Luisenburg Garage 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 5.425,00 1.631,00 

Metzgerei Horst 
Schmidkunz e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Ruckdeschel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 6.690,00 2.000,00 

MGS Motor Gruppe 
Sticht GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 17.050,00 5.126,00 

Müller Bedachungen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktleuthen 4.014,00 1.200,00 

NUTZ Hochfranken 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 14.718,00 4.400,00 

PURUS PLASTICS 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arzberg 18.172,00 5.500,00 

PURUS PLASTICS 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arzberg 18.172,00 5.500,00 

Roger Reithel e.K. 
Dachdeckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Selb 11.625,00 3.495,00 

Roland Maisel  HUK 
Marktredwitz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 17.050,00 5.126,00 

Schlosserei Bubak Inh.: 
Sven Gruber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wunsiedel 17.050,00 5.126,00 

Teppichhaus und 
Fußbodenbau Warkuß 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 17.050,00 5.126,00 

Teppichhaus und 
Fußbodenbau Warkuß 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktredwitz 17.050,00 5.126,00 

Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 17.050,00 5.126,00 

Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 12.400,00 3.728,00 
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Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 18.172,00 5.500,00 

Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 18.172,00 5.500,00 

Wilhelm Kropf GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thiersheim 18.172,00 5.500,00 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-Nr. 
014 

Marktredwitz 412.992,83 206.496,41 

bfz gGmbH 4.1 Mutig führen – professionell leiten / 
MAK / 15.03.2017 

Marktredwitz 31.110,19 7.010,67 

Landkreis Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge 

5 Zukunftscoach für den Landkreis 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 

Landkreis 
Wunsiedel/Fichtelgeb. 

118.508,33 59.254,16 

Jobcenter 
Fichtelgebirge 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften im Rahmen 
der Gesamtkonzeption CURA 

Landkreis 
Wunsiedel/Fichtelgeb. 

62.346,51 31.173,25 

bfz gGmbH 9.1 Metall / Marktredwitz / 30.09.15 (MVB 
23.09.15) 

Marktredwitz 145.032,99 72.516,50 

bfz gGmbH 9.1 Qualifzierung Metall / Marktredwitz / 
20.11.2016 

Marktredwitz 139.175,62 69.587,81 

bfz gGmbH 9.1 Selb_EH Verkaufstalent 
TZ_KG_04.11.19 

Selb 67.014,95 33.507,48 

bfz gGmbH 9.1 Selb_eLogistik4.0_KG_18.11.19 Selb 83.817,69 40.793,12 

bfz gGmbH 9.1 Hof_GrüN_Kleine_Gruppe_11052020 Selb 76.123,47 38.053,07 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager & Logistik / 
Hof_Selb_09.11.20 

Selb 123.762,40 86.632,82 

bfz gGmbH 9.1 Selb_GrüN_10052021 Selb 99.031,00 69.295,00 
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Bildungsinstitut 
PSCHERER gGmbH 

9.1 "VeLa" - Qualifizierung Verkauf & 
Lager für Langzeitarbeitslose und 
Arbeitslose 

Marktredwitz 114.111,55 57.055,77 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

9.1 AidA MAK 2.0 Marktredwitz 147.322,43 66.830,34 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 AKTIV Selb Selb 57.049,55 19.849,32 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 AKTIV-plus Marktredwitz Marktredwitz 96.500,18 42.106,44 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 AKTIV Marktredwitz 2016 Marktredwitz 72.440,49 32.053,94 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 AKTIV Selb 2016 Selb 43.164,31 14.439,16 

Gem. DEB-soziale 
Dienstleistungs GmbH 

9.1 BeMOBIL Marktredwitz 2017 Marktredwitz 43.285,62 17.341,22 

Volkshochschule Stadt 
Selb 

9.1 Basisqualifikation Helferberufe Selb 117.483,09 58.741,54 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
WUN 

Wunsiedel 104.833,34 30.833,34 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
WUN 

Wunsiedel 104.978,00 30.978,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
WUN 

Wunsiedel 102.665,00 31.000,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an Mittelschule WUN Wunsiedel 108.065,00 31.500,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an Mittelschule WUN Wunsiedel 107.050,00 30.700,00 
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Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
WUN 

Wunsiedel 110.050,00 30.700,00 

Landratsamt Wunsiedel 
i. Fichtelgebirge 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Marktredwitz 116.682,05 58.882,05 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen in der Mittelschule 

Wunsiedel 49.857,00 26.500,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen in der Mittelschule 

Wunsiedel 51.700,00 27.000,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen in der Mittelschule 

Wunsiedel 49.700,00 26.100,00 

Schulverband 
Wunsiedel I Jean-Paul-
MS 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen in der Mittelschule 

Wunsiedel 50.856,00 25.856,00 

Schulverband 
Wunsiedel II J-P-
Grundschule 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen in der 
Grundschule 

Wunsiedel 49.100,00 26.500,00 

Schulverband 
Wunsiedel II J-P-
Grundschule 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen in der 
Grundschule 

Wunsiedel 49.857,00 26.500,00 

Schulverband 
Wunsiedel II J-P-
Grundschule 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen in der Grundschule 

Wunsiedel 51.700,00 27.000,00 

Schulverband 
Wunsiedel II J-P-
Grundschule 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen in der Grundschule 

Wunsiedel 46.580,00 22.980,00 

Schulverband 
Wunsiedel II J-P-
Grundschule 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen in der Grundschule 

Wunsiedel 50.856,00 25.856,00 
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Stadt Marktredwitz 14 Sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse Mittelschule 
Marktredwitz 

Marktredwitz 47.200,00 23.600,00 

Stadt Marktredwitz 14 Sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse Mittelschule 
Marktredwitz 

Marktredwitz 47.700,00 24.100,00 

Stadt Marktredwitz 14 Grundschule Marktredwitz; 
Sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse 

Marktredwitz 37.458,67 13.652,06 

Stadt Marktredwitz 14 2020/2021 Mittelschule Marktredwitz; 
Sozialpädagogische Betreuung 
Deutschklasse 

Marktredwitz 49.600,00 24.600,00 

Stadt Marktredwitz 14 2020/2021 Grundschule 
Marktredwitz, Sozialpädagogische 
Betreuung Deutschklasse 

Marktredwitz 49.600,00 24.600,00 

81 Projekte 
   

4.094.116,26 1.794.927,47 

 
Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Oberfranken 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

IFGE Ges. f. 
Innovationsforschung 
und Beratung mbH 

4.1 PersoSTAR Franken Oberfranken 147.683,93 73.510,87 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2015 Oberfranken 1.519.352,00 212.421,00 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2016 Oberfranken 1.435.500,00 200.715,00 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2017 Oberfranken 1.672.870,00 234.188,00 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2018 Oberfranken 1.791.497,00 249.865,00 
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Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2019 Oberfranken 1.798.785,00 249.819,00 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2020 Oberfranken 1.814.000,00 525.000,00 

Handwerkskammer für 
Oberfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2021 Oberfranken     

8 
   

10.179.687,93 1.745.518,87 

 
 

Mittelfranken 
 
Kreisfreie Stadt Ansbach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Elektro Lintermann 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 8.028,00 2.400,00 

Gerüstbau Dieter 
Stuiber e. K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 5.352,00 1.600,00 

Gerüstbau Dieter 
Stuiber e. K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 14.718,00 4.400,00 

Hans Meyer MEYER 
das Küchenhaus 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 14.718,00 4.400,00 

Heinrich Franken KG - 
GmbH & Co. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 14.718,00 4.400,00 

BGU Baugeräte-Union 
GmbH & Co. 
Maschinenh.-KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 14.718,00 4.400,00 

Birkel Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 12.042,00 3.600,00 

Birkel Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 15.500,00 4.660,00 

Birkel Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 17.050,00 5.126,00 
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PERSONALSACHE - 
Dr. Carl & Partner mbB 
WP | StB | RAe 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 13.640,00 5.126,00 

Spedition Oppel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei Mohr GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ansbach 17.050,00 5.126,00 

gfi gGmbH 
Westmittelfranken 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr.  001 

Ansbach 615.438,00 307.719,00 

Hochschule Ansbach 6 KM2U - Wissensmanagement im 
regionalen Mittelstand 

Ansbach 123.261,82 61.630,92 

Jobcenter Stadt 
Ansbach 

10 KAJAK Ansbach 181.334,00 90.667,00 

Jobcenter Stadt 
Ansbach 

10 KAJAK-2 Ansbach 144.927,09 72.463,54 

Jobcenter Stadt 
Ansbach 

10 KAJAK-3 Ansbach 289.979,86 144.989,93 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf  / Handel / 
Ansbach / 18.04.2016 / MVB ab 
04.04.2016 

Ansbach 104.237,07 52.118,53 

Landkreis Ansbach 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" innovativ 

Ansbach 118.240,00 60.000,00 

Landkreis Ansbach 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) Klasse 
11a 

Ansbach 67.254,40 37.500,00 

Landkreis Ansbach 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) Klasse 
11b 

Ansbach 70.404,40 37.500,00 

Landkreis Ansbach 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) Klasse 
11c 

Ansbach 68.154,40 37.500,00 

Landkreis Ansbach 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) Klasse 
11d 

Ansbach 69.054,40 37.500,00 

23 Projekte 
   

2.017.991,44 990.326,92 
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Kreisfreie Erlangen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

ESS-Erlanger 
Sicherheits-Service 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

ESS-Erlanger 
Sicherheits-Service 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

Friseursalon New 
Karma Ümit Aykut 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

Kurt Greiner GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.049,00 4.200,00 

Ümit Aykut Friseursalon 
New Karma 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

Coiffeur la sibel Sibel 
Bilgivar 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 18.172,00 5.500,00 

Dr. Andrea Seiler & Dr. 
Jasmin Pletl-Maar 
Gemeinschaftspraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

ESS-Erlanger 
Sicherheits-Service 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 13.380,00 4.000,00 

ESS-Erlanger 
Sicherheits-Service 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 17.050,00 5.126,00 

ESS-Erlanger 
Sicherheits-Service 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 17.050,00 5.126,00 

Feser-Biemann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 14.718,00 4.400,00 

Feser-Biemann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 17.050,00 5.126,00 
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Gebhardt Bauzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 9.300,00 2.796,00 

OT Baßler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlangen 18.172,00 5.500,00 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung2015 Erlangen 130.007,80 65.003,90 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung 2015-2016 Erlangen 271.107,38 135.553,69 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung2016-2017 Erlangen 391.039,99 185.623,03 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung 2017-2018 Erlangen 343.792,46 171.896,23 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung 2018-2019 Erlangen 300.479,92 150.239,96 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung 2019-2020 Erlangen 255.116,84 127.558,42 

Diakonie Nürnberg-
Erlangen gemeinnützige 
GmbH - 
Jugendwerkstatt 

2.2 HolzAusBildung 2020-2021 Erlangen 174.599,35 87.299,67 

GGFA Erlangen AöR 4.2 Trans-Azubi-Express Erlangen 487.631,02 215.590,52 
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GGFA Erlangen AöR 10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften  Erlangen 

Erlangen 131.158,90 61.837,67 

GGFA Erlangen AöR 10 Kajak Erlangen Erlangen 162.650,70 78.019,96 

GGFA Erlangen AöR 10 Coaching Soziale Teilhabe Erlangen Erlangen 204.769,29 102.384,65 

GGFA Erlangen AöR 10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften Erlangen 
2017-2019 

Erlangen 105.119,04 52.559,53 

GGFA Erlangen AöR 10 Kajak Erlangen - Coaching für 
Alleinerziehende 2017-2019 

Erlangen 159.034,98 79.517,50 

GGFA Erlangen AöR 10 Coaching Soziale Teilhabe Erlangen 
12/2017-12/2018 

Erlangen 98.649,93 49.324,96 

GGFA Erlangen AöR 10 Kajak Erlangen – Coaching für 
Alleinerziehende 2019-2021 

Erlangen 351.763,56 175.881,78 

GGFA Erlangen AöR 10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften Erlangen 
2019-2021 

Erlangen 157.268,99 78.634,49 

GGFA Erlangen AöR 10 „ARCO“  Arbeitsmarktcoaching von 
Bedarfsgemeinschaften in Erlangen 

Erlangen 85.856,05 42.928,02 

bfz gGmbH 9.1 BerEiT / Erlangen / 04.05.15 Erlangen 114.357,60 57.178,80 

bfz gGmbH 9.1 BerEiT / Erlangen / 01.02.2016 / MVB 
25.01.2016 

Erlangen 142.259,64 67.622,58 

bfz gGmbH 9.1 LaKo / Erlangen / 26.04.16 / MVB 
12.04.16 

Erlangen 145.571,17 72.785,59 

bfz gGmbH 9.1 BerEit_Pflege/HW_Erlangen14.11.16 Erlangen 150.745,93 72.384,26 

bfz gGmbH 9.1 BerEiT_HW_ER_2017 Erlangen 156.345,55 78.172,78 

bfz gGmbH 9.1 ER_BerEiT_18_06_2018 Erlangen 150.565,88 75.282,94 

bfz gGmbH 9.1 BerEiT/ER/06.05.2019 Erlangen 133.291,80 66.645,90 

GGFA Erlangen AöR 9.2 IdEE - Konzept Integration durch 
Empowerment Erziehender 

Erlangen 558.257,45 279.128,73 
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bfz gGmbH 9.3 ER_PQS_HoGa_03_09_18 Erlangen 135.589,72 67.794,86 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich von Übergangsklassen - Üa 

Erlangen 49.860,34 25.375,44 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich von Übergangsklassen - Üb 

Erlangen 49.860,34 25.375,44 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich von Übergangsklassen-7ÜD 

Erlangen 52.420,39 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich von Übergangsklassen-7ÜE 

Erlangen 52.420,39 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklassen im 
Bereich von Übergangsklassen 7Üg 

Erlangen 52.383,07 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklassen im 
Bereich von Übergangsklassen 8Üg 

Erlangen 52.496,47 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Gantagsangebote für 
Deutschklassen in der Hermann-
Hedenus-MS 

Erlangen 59.634,79 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsangebote für 
Deutschklassen Hedenusschule 

Erlangen 57.015,07 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesangebote für 
Deutschklassen Herrmann-Hedenus-
Schule 

Erlangen 60.100,00 29.000,00 

49 Projekte 
   

6.195.752,80 3.000.375,30 
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Kreisfreie Stadt Fürth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alexander Klester 
Gerüstbau 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Autozentrum Fürth Graf 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

CC Automobil OHG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

CC Automobil OHG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Hairfantasy Frau 
Kocabas 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

EDF - Elektroinstallation 
Dieter Futschik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 6.021,00 1.800,00 

GaLaBau Martin Ebert 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 17.050,00 5.126,00 

GaLaBau Martin Ebert 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 18.172,00 5.500,00 

Gebr. Mayer GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 18.172,00 5.500,00 

Johann Gran GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 17.050,00 5.126,00 

Johann Gran GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 18.172,00 5.500,00 

KBS Sicherheitstechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Kießling Lackier- und 
Karosseriezentrum 
Fürth GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Kießling Lackier- und 
Karosseriezentrum 
Fürth GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 17.050,00 5.126,00 
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Kießling Lackier- und 
Karosseriezentrum 
Fürth GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 6.690,00 2.000,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 14.718,00 4.400,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 17.050,00 5.126,00 

Waltinger Bauträger & 
Sanitärtechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fürth 12.042,00 3.600,00 

Deutsche Angestellten-
Akademie Fürth 

1b BerEb Fürth / LOS-Nr. 001 - 2019 Fürth 2.217.150,59 1.108.575,29 

Arche gGmbH 2.1 BvB Pro Modellprojekt Fürth 139.928,07 65.668,67 

Arche gGmbH 2.1 BvB Pro - Modellprojekt Fürth 679.010,38 307.221,27 

Arche gGmbH 2.1 Startup pro Fürth 451.404,68 198.723,05 

Arche gGmbH 2.1 Start Up Pro 18-19 Fürth 489.342,16 244.671,08 

Arche gGmbH 2.1 Schanze: Ankommen - Gestalten - 
Lernen 

Fürth 73.254,77 36.627,38 

Arche gGmbH 2.1 StartUp Pro Fürth 447.571,05 219.571,05 

Arche gGmbH 2.1 Start Up 2020-2021 Fürth 453.637,69 226.818,85 

Arche gGmbH 2.2 AUBEQ Fürth 199.528,29 98.604,68 

Arche gGmbH 2.2 BaE Integrativ Modelprojekt Fürth 182.312,34 70.571,22 

Arche gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Fürth (APF) Fürth 1.015.933,58 507.966,79 

Arche gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Fürth (APF) Fürth 934.449,81 467.224,90 

Arche gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Fürth APF Fürth 763.215,50 345.266,05 
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Arche gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Fürth (APF) 18-19 Fürth 823.024,77 411.512,38 

Arche gGmbH 2.2 APF - Ausbildungsprojekt Fürth Fürth 638.342,31 319.171,15 

Arche gGmbH 2.2 APF 2020-2021 Fürth 452.793,28 226.396,64 

Hans-Weinberger-
Akademie der AWO 
e.V. 

4.3 SOL-Projekt Fürth 64.270,00 32.135,00 

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg - Lehrstuhl 
REP 

6 Qualifizierungskonzept für 
nachhaltige Kühlschmierstrategien 

Fürth 822.114,68 411.057,34 

KBI e.V. Fürth 9.2 Gute Aussichten Fürth 244.215,04 113.140,91 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 139.614,22 31.000,00 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 147.528,23 31.000,00 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 145.194,86 31.000,00 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 152.861,25 31.500,00 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 156.050,40 31.500,00 

Stadt Fürth - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklassen an Haupt- und 
Mittelschulen 

Fürth 156.236,25 33.500,00 

Stadt Fürth 11.2 BVJ "Jackpot" Fürth 116.140,00 60.000,00 

Stadt Fürth 12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
(BIJ-K) Klasse 11a 

Fürth 68.417,29 37.500,00 

Stadt Fürth 12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
(BIJ-K) Klasse 11b 

Fürth 68.600,27 37.500,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr/kooperativ 
2017/2018 

Fürth 68.950,00 35.818,35 
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Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr 
Nahrung/Haushalt (BIJ NH) 
2018/2019 

Fürth 70.600,00 38.000,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft (BIJ 
WI) 2018/2019 

Fürth 72.600,00 38.000,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr Metall und 
Elektro (BIJ ME) 2018/2019 

Fürth 71.100,00 38.000,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr Nahrung 
Haushalt (BIJ NH) 

Fürth 69.100,00 38.000,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft (BIJ 
WI) 

Fürth 71.600,00 38.000,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr (Klasse BIJ/k - 
c) 

Fürth 74.600,00 40.500,00 

Stadt Fürth 12 Berufsintegrationsjahr (Klasse BIJ/k - 
d) 

Fürth 74.100,00 40.500,00 

Stadt Fürth 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen - Otto-Seeling-
Mittelschule 

Fürth 45.649,62 23.049,62 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für Ü-Klassen 
- Dr.-Gustav-Schickedanz-
Mittelschule 

Fürth 46.820,72 24.220,72 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagesangebot für Ü-
Klassen - Dr.-Gustav-Schickedanz-
Mittelschule 

Fürth 49.266,31 26.437,08 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagesangebot für Ü-
Klassen - Otto-Seeling-Mittelschule 

Fürth 47.739,96 25.139,96 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für Ü-Klassen 
- Frauenschule 

Fürth 51.100,00 23.137,26 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für Ü-Klassen 
- Mittelschule Kiderlinstraße 

Fürth 51.100,00 25.791,69 
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Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagesangebot für Ü-
Klassen - Otto-Seeling-Mittelschule 

Fürth 51.100,00 26.500,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Dr.-Gustav-
Schickedanz-Schule Ü 5/6 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Dr.-Gustav-
Schickedanz-Schule Ü 8/9 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Otto-Seeling-
Schule DK 5 - 7 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Frauenschule DK 1 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Frauenschule DK 2 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganzstagsangebot für 
Deutschklassen - Kiderlinschule 5 G 
DK 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen GS Frauenstraße 1 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen GS Frauenschule 2 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Kiderlinstraße 
5/6 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Otto-Seeling-
Schule 5/6 

Fürth 50.600,00 27.000,00 
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Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Otto-Seeling-
Schule 7/8/9 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Dr.-Gustav-
Schickedanz 7/8/9 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Dr.-Gustav-
Schickedanz 5/6 

Fürth 50.600,00 27.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagesangebot für 
Deutschklassen MS Kiderlinstraße D 
5-6 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Dr.-Gustav-
Schickedanz D 5-7 G 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Dr.-Gustav-
Schickedanz D 8-9 G 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen GS Frauenstraße D1 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen GS Frauenstraße D 
2 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Otto-Seeling-
Schule DK 5-6 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

Stadt Fürth 14 Geb. Ganztagsangebot für 
Deutschklassen MS Otto-Seeling-
Schule DK 7-9 

Fürth 54.000,00 29.000,00 

84 Projekte 
   

14.502.735,37 6.863.322,38 
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Kreisfreie Stadt Nürnberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

AUTOBAUER Tim Bauer 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Pieper e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

BFI Software GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.049,00 4.200,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.049,00 4.200,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Christiane Bozsak 
Arztpraxis 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Sybille Rosenkranz 
Zahnarztpraxis 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Harald Ploch 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Joh.&Joh. Baumgärtner 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 8.697,00 2.600,00 

Link Gemüse GdbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 5.352,00 1.600,00 

Nazife Camli Coiffeur 
Cocosh 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 11.373,00 3.400,00 

Pflanzen-u.Blumenshop 
Krah Dirk Krah 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Produktivgenossenschaft 
der Schlosser e.G. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Rahmer 
Dienstleistungen GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 7.359,00 2.200,00 
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ADE & HETZ 
Elektrotechnik GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

ADE & HETZ 
Elektrotechnik GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

ADT Schraubtechnik 
Reinhard Fuchs 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Anadol Kommunikation 
Gürol Alpay 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Anadol Kommunikation 
Gürol Alpay 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 9.912,00 3.000,00 

Barcode ART GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

BESU Schreinerei Inh. 
Reinhard Uihlein 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Brochier Energie- und 
Anlagentechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Brunner 
Karosseriefachbetrieb - 
Irene Brunner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Diehl Ausbildungs- und 
Qualifizierungs-GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 
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Dr. Antje Jahreis und 
Kollegen Fachpraxis für 
Kieferorthopädie 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Dr. med. Jörn Prall 
Internist 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Dr. med. Manfred Rösch, 
Katrin Hucke 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Dr. von Kobyletzki/Dr. 
Bajbouj 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

eGourmery GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Fliesen Siebentritt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Frauenarztpraxis Al-
Hurani 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Gartenbau Jörg Stahl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Gartenbau Jörg Stahl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Herr Leonardo Longo  
BARDOLINO 
Fine.Food.Hotel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 10.035,00 3.000,00 

Herr Leonardo Longo  
BARDOLINO 
Fine.Food.Hotel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 11.373,00 3.400,00 

i-Check Elektro- und 
Blitzschutztechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

IRMAQ GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 9.300,00 2.796,00 

KOLB GmbH & Co KG 
Garten- und 
Landschaftsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

KOLB GmbH & Co KG 
Garten- und 
Landschaftsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Kretzschmar GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 
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Metallbau Willi Fink 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Michael Pröpster 
Metallbau-
GmbH&Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Özen Akel Friseur En 
Vogue 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Petra Schott Friseur 
Struwwelpeter 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 11.770,00 4.400,00 

Restaurant Estragon - 
gemeinnützige GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Richter+Frenzel 
Nürnberg GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Rottner Gemüse GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

S. Scheid 
Elektroanlagentechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Schmoll + Sohn GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Spielbauer & Co. 
Gebäudetechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

Zahnarztpraxis Dr. Birgit 
Fuchs-Bräu 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis Reinhard 
Wießner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nürnberg 18.172,00 5.500,00 

bfz Nürnberg gGmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 051 

Nürnberg 433.139,25 216.569,62 

bfz Nürnberg gGmbH 1b Berufseinsteigsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 002 - 2019 

Nürnberg 363.924,03 181.962,01 

Internationaler Bund (IB) 
e.V. 

1b BerEb 701-18-BerEb-10258 / LOS-
Nr. 053 

Nürnberg 4.211.680,66 2.105.840,33 
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Internationaler Bund (IB) 
e.V. 

1b BerEb 701-19-BerEb-10238 / LOS-
Nr. 001/2019 

Nürnberg 1.567.136,99 783.568,50 

Kolping- Berufsbildungs-
gGmbH Bamberg 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 052 

Nürnberg 1.327.365,03 663.682,52 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.1 Erlebniswelt berufliche Zukunft! Nürnberg 448.519,12 224.259,56 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.1 Erlebniswelt berufliche Zukunft! Nürnberg 246.643,79 122.149,18 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Außerbetriebliche Ausbildung für 
besonders benachteiligte junge 
Menschen 

Nürnberg 139.094,73 59.014,73 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Außerbetriebliche Ausbildung für 
besonders benachteiligte junge 
Menschen 

Nürnberg 345.696,19 162.786,19 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Mit Erfolg zum Ausbildungsziel Nürnberg 421.222,56 210.611,28 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Mit Erfolg zum Ausbildungsziel! Nürnberg 388.466,24 186.446,24 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Mit Erfolg zum Ausbildungsziel! Nürnberg 382.890,16 180.540,16 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Mit Erfolg zum Ausbildungsziel! 
(MEzA!) 

Nürnberg 374.012,23 187.006,12 

SOS-Kinderdorf e.V. - 
SOS-Kinderdorf 
Nürnberg 

2.2 Mit Erfolg zum Ausbildungsziel! 
(MEzA!) (01.09.20 - 31.08.21) 

Nürnberg 137.514,87 68.757,43 
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OHM Professional 
School gemeinnützige 
GmbH 

4.1 Talente finden und Fördern Nürnberg 54.956,76 47.356,76 

Akademie Handel e.V. 4.1 Verkäufer 4.0 Nürnberg 154.635,33 154.635,33 

bfz gGmbH 4.1 Industrieunternehmen im 
Transformationsprozess – 
Technische Schlüsselquali. ... 

Nürnberg 94.896,02 94.896,02 

Mypegasus-Nürnberger 
Gesellschaft für 
Personalentwicklung und 
Qualifizierung mbH GPQ 

4.1 DIGIT US Nürnberg 479.857,97 132.517,72 

add-on 
Personalentwicklung & 
Qualifizierung 

4b Digital in die Zukunft Nürnberg 500,00 333,33 

add-on 
Personalentwicklung & 
Qualifizierung 

4b Digital in die Zukunft Nürnberg 500,00 333,33 

add-on 
Personalentwicklung & 
Qualifizierung 

4b Digital in die Zukunft Nürnberg 500,00 333,33 

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager/in Nürnberg 500,00 333,33 

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager/ in Nürnberg 500,00 333,33 

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager/in Nürnberg 500,00 333,33 

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager*in Nürnberg 500,00 333,33 

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager*in Nürnberg     

Bildungszentrum der 
Stadt Nürnberg 

4b Social Media Manager*in Nürnberg     
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GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Onlinemarketing Crashkurs Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 2016/2019/365 für Umsteiger Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 2016/2019/365 für Umsteiger Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 2016/2019/365 für Umsteiger Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Prince2 Foundation Seminar Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Führung kompakt Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b MS Teams Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b MS Teams Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b SCRUM Master Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Projektmanagement mit MS Project Nürnberg 500,00 333,33 
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GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Steuerungstechnik 1 - Grundlagen Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Onlinemarketing Crashkurs Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Onlinemarketing Crashkurs Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Onlinemarketing Crashkurs Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Lean Six Sigma Yellow Belt Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Social Media Marketing Seminar 
Basics 

Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Digital Learning Expert Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Adobe CC für Marketinganwender Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Adobe CC für Marketinganwender Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Digital Learning Expert Nürnberg 500,00 333,33 
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GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Digital Learning Expert Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 4.0 - Digitalisierung im 
Assistenzbereich 

Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 4.0 - Digitalisierung im 
Assistenzbereich 

Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Office 4.0 - Digitalisierung im 
Assistenzbereich 

Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b ITIL (R) 4 Foundation Nürnberg 500,00 333,33 

GRUNDIG AKADEMIE 
für Wirtschaft und 
Technik 

4b Digital Learning Expert Nürnberg 500,00 333,33 

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Coach für agile Berufsausbildung Nürnberg     

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Coach für agile Berufsausbildung Nürnberg 500,00 333,33 

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Coach für agile Berufsausbildung Nürnberg     

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie Modul 1 Nürnberg 500,00 333,33 

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie Modul 1 Nürnberg 500,00 333,33 

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie - Modul 
2 

Nürnberg     

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie - Modul 
2 

Nürnberg 500,00 333,33 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie Modul 3 Nürnberg 500,00 333,33 

IHK Akademie 
Mittelfranken 

4b Angewandte Telepharmazie Modul 3 Nürnberg     

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.ADMIN | SECURITY 
HACKER 2020 (Teil 01) 

Nürnberg 500,00 333,33 

Private ptm-Akademie 
GmbH 

4b SCRUM-KOMP-MAPO - SCRUM 
Kompakt Master und Product Owner 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Get digital Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Get digital Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Get digital Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Get digital Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Get digital Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 
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Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Office 365 Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Microsoft 365 - Start in die digitale 
Arbeitswelt 

Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Sabel Schulen Nürnberg 
gGmbH 

4b Agiles Projektmanagement Nürnberg 500,00 333,33 

Jobcenter Nürnberg-
Stadt 

10 BG-Coaching Nürnberg 150.004,56 75.002,28 

Jobcenter Nürnberg-
Stadt 

10 Family in work - CURA Nürnberg 98.470,37 49.235,18 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager / Nürnberg / 
16.03.15 

Nürnberg 139.031,05 64.485,53 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Metall-Elektro / 
Nürnberg / 16.03.15 

Nürnberg 113.355,58 56.677,79 
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bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Callcenter / Empfang / 
Nürnberg / 16.03.15 

Nürnberg 132.371,89 66.185,95 

bfz gGmbH 9.1 BAM / Nürnberg / 23.03.15 Nürnberg 100.656,79 50.328,40 

bfz gGmbH 9.1 BELT / Nürnberg / 13.04.15 Nürnberg 87.881,31 43.940,65 

bfz gGmbH 9.1 Perspektive Arbeit / Nürnberg / 
20.07.2015 

Nürnberg 162.794,51 68.356,54 

bfz gGmbH 9.1 Belt in Teilzeit / Nürnberg / 
22.02.2016 / MVB 01.02.2016 

Nürnberg 99.618,44 49.809,22 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich 
Lager/Nürnberg/04.04.2016/MVB 
21.03.2016 

Nürnberg 113.697,17 56.848,58 

WBS TRAINING AG 9.1 Qualifizierung Fachhelfer/-in - Elektro Nürnberg 142.763,00 68.848,56 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 QuaKaTz Nürnberg Nürnberg 99.662,76 44.790,42 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 118.969,83 31.000,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 127.620,90 31.000,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklasse an Mittelschule - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 117.951,36 19.494,36 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 129.915,59 29.958,59 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 135.433,54 31.000,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 139.702,03 31.000,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 147.449,66 31.500,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 137.763,62 31.500,00 
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Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 152.013,00 31.500,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 154.084,00 31.500,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - MS 
Preißlerstr. 

Nürnberg 150.620,00 33.500,00 

Stadt Nürnberg - J/B4-
3/2 

11.1 Praxisklasse an Mittelschulen - MS 
Hummelsteiner Weg 

Nürnberg 153.662,00 33.500,00 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k Elektro/Baumetall Berufsschule 
1 

Nürnberg 64.448,89 34.091,05 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k Metall Berufsschule 2 Nürnberg 69.150,00 37.500,00 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-A 
Lebensmittelhandwerk/Gastronomie 
Berufsschule 3 

Nürnberg 65.350,88 36.150,88 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-B 
Lebensmittelhandwerk/Gastronomie 
Berufsschule 3 

Nürnberg 65.850,88 37.100,88 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-H1 Ernährung/Versorgung 
Berufsschule 5 

Nürnberg 68.051,62 37.000,00 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-H2 Ernährung/Versorgung 
Berufsschule 5 

Nürnberg 68.700,00 37.119,19 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k Körperpflege Berufsschule 5 Nürnberg 69.600,00 36.100,69 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k Handel/Druck & Medien 
Berufsschule 6 

Nürnberg 69.600,00 35.955,19 
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Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-A Sozialpflege/Ernährung & 
Versorgung Berufsschule 7 

Nürnberg 67.244,78 34.722,08 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-B Sozialpflege/Ernährung & 
Versorgung Berufsschule 7 

Nürnberg 66.312,06 33.571,11 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-A Bauberufe Berufsschule 11 Nürnberg 65.968,53 34.710,69 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-B Farbe/Gestaltung 
Berufsschule 11 

Nürnberg 70.050,00 37.500,00 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k-C Farbe/Gestaltung 
Berufsschule 11 

Nürnberg 65.851,62 37.500,00 

Amt für Berufliche 
Schulen der Stadt 
Nürnberg 

12 BIJ/k Lager/Logistik Berufsschule 14 Nürnberg 65.065,00 35.157,15 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 48.700,00 26.100,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 48.700,00 26.100,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 48.700,00 26.100,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 48.700,00 26.100,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 8/9 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 48.700,00 26.100,00 
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Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 8/9 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 5/6 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üb 7/8 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse Üa 8/9 - Übergangsklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 49.100,00 26.500,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 
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Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUcg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUcg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 8/9 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 8/9 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.200,00 26.600,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 5/6 DUcg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 
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Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 7/8 DUcg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 8/9 DUag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse 8/9 DUbg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 50.600,00 27.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D5-6ag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D5-6bg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D5-6cg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D7-8ag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D7-8bg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D7-8cg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D8-9ag - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

Stadt Nürnberg - SchA 14 Klasse D8-9bg - Deutschklasse an 
der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule 

Nürnberg 54.000,00 29.000,00 

238 Projekte 
   

18.521.384,15 8.699.007,73 
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Kreisfreie Stadt Schwabach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Gerd Distler Schwabachs 
Bäcker 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 14.718,00 4.400,00 

Gerd Distler Schwabachs 
Bäcker 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 9.366,00 2.800,00 

Gerd Distler Schwabachs 
Bäcker 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 14.718,00 4.400,00 

Gerd Distler Schwabachs 
Bäcker 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 7.359,00 2.200,00 

Erik Heinemann 
Stuckgeschäft e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 17.050,00 5.126,00 

Gerd Distler Schwabachs 
Bäcker 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 17.050,00 5.126,00 

Kfz-Technik Hartmann, 
Thomas Hartmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabach 18.172,00 5.500,00 

Stadt Schwabach 14 Deutschklasse im Gebundenen 
Ganztag an der Johannes-Helm-
Grundschule Schwabach 

Schwabach 48.635,00 25.035,00 

Stadt Schwabach 14 Deutschklasse im Gebundenen 
Ganztag an der Christian-Maar-
Grundschule Schwabach 

Schwabach 48.635,00 25.035,00 

Stadt Schwabach 14 Deutschklasse im Gebundenen 
Ganztag an der Christian-Maar-
Grundschule Schwabach 

Schwabach 46.493,22 22.893,22 

Stadt Schwabach 14 Deutschklasse im Gebundenen 
Ganztag an der Johannes-Helm-
Grundschule Schwabach 

Schwabach 46.493,22 22.893,22 
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Stadt Schwabach 14 Deutschklassen im Gebundenen 
Ganztag an der Christian-Maar-
Grundschule 

Schwabach 47.393,22 22.393,22 

Stadt Schwabach 14 Deutschklassen im Gebundenen 
Ganztag an der Johannes-Helm-
Grundschule 

Schwabach 47.393,22 22.393,22 

13 Projekte 
   

383.475,88 170.194,88 

 
Landkreis Ansbach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Allgemeinarztpraxis 
Cornelia Monteiro 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neuendettelsau 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Vogel Inhaber 
Günter Vogel 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weihenzell 14.718,00 4.400,00 

Baugesellschaft Moll 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

14.718,00 4.400,00 

Beil GmbH & Co KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neuendettelsau 14.718,00 4.400,00 

Demeterhof Bernhard 
Schürlein 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelsbühl 8.028,00 2.400,00 

Ehemann 
Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Flachslanden 7.359,00 2.200,00 

Ernst Hähnlein Bau-
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Feuchtwangen 14.718,00 4.400,00 

Ernst Hähnlein Bau-
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Feuchtwangen 14.718,00 4.400,00 

Friedrich Kaufmann 
Zimmerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schnelldorf 4.014,00 1.200,00 

Georg Diezinger  1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 6.021,00 1.800,00 
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HaarSpitzenTeam 
Behrends 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Heilsbronn 11.770,00 4.400,00 

Herzog GbR Tobias 
Herzog 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Unterschwaningen 8.028,00 2.400,00 

Hittmeyer Hoch-&Tiefbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Unterschwaningen 14.718,00 4.400,00 

Markus Rogner 
Maschinenbau 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Insingen 6.690,00 2.000,00 

Pickel Elektro + Sanitär 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 12.042,00 3.600,00 

Pickel Elektro + Sanitär 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 14.718,00 4.400,00 

Ruf GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wilburgstetten 14.718,00 4.400,00 

Schlosserei Diezinger 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 14.718,00 4.400,00 

Spenglerei Bauer GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ehingen 14.718,00 4.400,00 

A & S Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wieseth 14.718,00 4.400,00 

Appoldt+Böhm GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Petersaurach 14.718,00 4.400,00 

ASEDO GmbH + Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dombühl 14.718,00 4.400,00 

Auerochs GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dietenhofen 17.050,00 5.126,00 

Auto Kriegbaum Herbert 
Kriegbaum 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Buch a.Wald 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Nölscher GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Insingen 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Café Rieß 
Gerhard Rieß 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bechhofen 14.718,00 4.400,00 

Baugesellschaft Moll 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

14.718,00 4.400,00 

Bauunternehmen Gessler 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bechhofen 12.711,00 3.800,00 

Beil GmbH & Co KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neuendettelsau 17.050,00 5.126,00 
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Capito Haustechnik 
GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dietenhofen 17.050,00 5.126,00 

Christel Strauß-Rieck 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelsbühl 17.050,00 5.126,00 

D. Lechner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

17.050,00 5.126,00 

Dauberschmidt Hoch- und 
Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelsbühl 14.718,00 4.400,00 

Dauberschmidt Hoch- und 
Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelsbühl 14.718,00 4.400,00 

DER BÄCKER 
SCHWARZ Gerd 
Schwarz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenau 18.172,00 5.500,00 

Elektro Hinnerkopf 
Steffen Hinnerkopf 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lehrberg 18.172,00 5.500,00 

Feser-Breitschwert 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgoberbach 14.718,00 4.400,00 

FNB Pflaster- und 
Gartenbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lehrberg 14.718,00 4.400,00 

FNB Pflaster- und 
Gartenbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lehrberg 14.718,00 4.400,00 

Gärtnerei Andreas Grimm 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiltingen 17.050,00 5.126,00 

Georg u. Fritz Knörr 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heilsbronn 14.718,00 4.400,00 

Glocke A. & K. Thürauf 
Inh. Albert Thürauf 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

17.050,00 5.126,00 

Helga Scherf City-Friseur 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heilsbronn 14.718,00 4.400,00 

Herpa Miniaturmodelle 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dietenhofen 14.718,00 4.400,00 

Hirschmann und Zucker 
Elektrosysteme GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heilsbronn 14.718,00 4.400,00 
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Hittmeyer Hoch-&Tiefbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Unterschwaningen 18.172,00 5.500,00 

Hittmeyer Hoch-&Tiefbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Unterschwaningen 18.172,00 5.500,00 

Högner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neuendettelsau 14.718,00 4.400,00 

Högner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neuendettelsau 14.718,00 4.400,00 

Johann Stein GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusitz 8.028,00 2.400,00 

Johann Stein GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusitz 17.050,00 5.126,00 

Johann Stein GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusitz 6.200,00 1.864,00 

Johann Stein GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusitz 4.650,00 1.398,00 

KFZ-GRIMM Heiko 
Grimm 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 14.718,00 4.400,00 

Konrad Engelhardt Bau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelsbühl 14.718,00 4.400,00 

Krieger Heizung-Sanitär 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aurach 18.172,00 5.500,00 

Meßlinger Sanitärtechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Flachslanden 14.718,00 4.400,00 

Meyer Landschaftsbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weihenzell 5.782,00 1.750,00 

Moezer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenau 14.718,00 4.400,00 

Moezer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenau 8.028,00 2.400,00 

Moezer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lichtenau 13.175,00 3.961,00 

Pevak Putz und Stuck 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Windelsbach 14.718,00 4.400,00 

Pevak Putz und Stuck 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Windelsbach 14.049,00 4.200,00 

Photovoltaikzentrum 
Hornig GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Flachslanden 17.050,00 5.126,00 
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Pickel Elektro + Sanitär 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 14.718,00 4.400,00 

Pickel Elektro + Sanitär 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Leutershausen 6.690,00 2.000,00 

Ramendo e. K. Inh. Niklas 
Biedermann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

18.172,00 5.500,00 

Rothenburger Baumarkt 
Pehl GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenburg ob der 
Tauber 

17.050,00 5.126,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 14.718,00 4.400,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 14.718,00 4.400,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 14.718,00 4.400,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 14.718,00 4.400,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 16.275,00 4.893,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 18.172,00 5.500,00 

Schüller Möbelwerk KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 18.172,00 5.500,00 

W. Ellinger GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ehingen 17.050,00 5.126,00 

Walter Rögele Fachmarkt 
für Auto-Teile 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Feuchtwangen 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Markus 
Haubner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrieden 18.172,00 5.500,00 

Schüller Möbelwerk 4.3 Führungskräfteentwicklung Herrieden 16.200,00 8.100,00 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Unternehmenskommunikation 4.0 Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Unternehmenskommunikation 4.0 Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Social Media Marketing - 
Unternehmenskommunikation 4.0 
IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Social Media Marketing - 
Unternehmenskommunikation 4.0 
IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Social Media Marketing - 
Unternehmenskommunikation 4.0 
IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Social Media Marketing - 
Unternehmenskommunikation 4.0 
IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing IHK 

Rothenburg ob der 
Tauber 

    

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

IHK-Akademie 
Mittelfranken 

4b Web-Seminar: Social Media 
Marketing 

Rothenburg ob der 
Tauber 

500,00 333,33 

Markt Lichtenau 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Lichtenau Kurs 1 SJ 2015/2016 

Lichtenau 102.406,41 31.000,00 

Markt Lichtenau 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Lichtenau Kurs 2 SJ 2015/2016 

Lichtenau 103.906,41 31.000,00 

Markt Lichtenau 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Lichtenau Kurs 1 SJ 2016/2017 

Lichtenau 103.274,99 31.000,00 

Schulverband Valentin-
Ickelsamer-Mittelschule 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Rothenburg ob der 
Tauber 

109.727,85 27.827,85 

Schulverband Valentin-
Ickelsamer-Mittelschule 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Rothenburg ob der 
Tauber 

111.674,53 26.874,53 
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Schulverband Valentin-
Ickelsamer-Mittelschule 

11.1 Praxisklassen an Mittelschule Rothenburg ob der 
Tauber 

113.452,06 28.652,06 

97 Projekte 
   

1.765.500,25 518.673,07 

 
Landkreis Erlangen-Höchstadt 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Fensel GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kalchreuth 14.718,00 4.400,00 

Beatrix Eisold Hotel 
Hof19 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Heroldsberg 13.380,00 4.000,00 

Das H-Werk GbR Simone 
Burlein u. Nadine El-
Mallah 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Buckenhof 6.955,00 2.600,00 

Karl-Heinz Hertlein 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weisendorf 8.028,00 2.400,00 

Kellermann Bau- und 
Möbelschreinerei GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Höchstadt a.d.Aisch 14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb Brauneis 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aurachtal 14.718,00 4.400,00 

Auto Dörsch OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kalchreuth 18.172,00 5.500,00 

Beatrix Eisold Hotel 
Hof19 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heroldsberg 14.718,00 4.400,00 

Beatrix Eisold Hotel 
Hof19 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heroldsberg 18.172,00 5.500,00 

OTON Die Hörakustiker 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Höchstadt a.d.Aisch 18.172,00 5.500,00 

Pillipp Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Möhrendorf 9.366,00 2.800,00 

Velly Bayern GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herzogenaurach 8.697,00 2.600,00 

Velly Bayern GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herzogenaurach 9.366,00 2.800,00 

Velly Bayern GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herzogenaurach 17.050,00 5.126,00 
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Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 DOMINO Höchstadt a.d.Aisch 150.002,21 63.132,66 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 DOMINO II Höchstadt a.d.Aisch 158.451,56 56.341,33 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 Domino III Höchstadt a.d.Aisch 135.532,95 67.766,47 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 DOMINO IV Höchstadt a.d.Aisch 137.798,97 68.899,49 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 DOMINO V Höchstadt a.d.Aisch 175.823,11 87.911,55 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 Domino VI Höchstadt a.d.Aisch 192.538,93 95.980,66 

Soziale Betriebe der 
Laufer Mühle gGmbH 

9.1 Re(aktivieren), Qu(alifizieren), 
A(rbeiten) - 9.1 Qualifizierung für 
Arbeitslose 

Höchstadt a.d.Aisch 170.181,66 96.281,16 

Landkreis Erlangen-
Höchstadt 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 - Schwerpunkt Verkauf 

Herzogenaurach 69.134,00 37.500,00 

Landkreis Erlangen-
Höchstadt 

12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
- Schwerpunkt Verkauf 

Herzogenaurach 68.241,00 36.150,00 

Landkreis Erlangen-
Höchstadt 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Schwerpunkt Verkauf 

Herzogenaurach 74.691,48 38.000,00 

Landkreis Erlangen-
Höchstadt 

12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
- Schwerpunkt Verkauf 

Herzogenaurach 70.197,48 38.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesklasse im 
Bereich von Übergangsklassen _6Ü 

Spardorf 44.498,81 19.227,31 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsklasse im 
Bereich von Übergangsklassen - 5Ü 

Spardorf 44.498,81 19.227,31 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesklasse im 
Bereich von Übergangsklassen 
_5Üg 

Spardorf 49.245,56 25.729,96 
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Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesklasse im 
Bereich von Übergangsklassen 
_6Üg 

Spardorf 51.080,30 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesklasse im 
Bereich von Übergangsklassen 
_7Üg 

Spardorf 51.080,30 26.500,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsangebote für 
Deutschklassen 

Spardorf 53.546,46 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsangebote für 
Deutschklassen, EPS 5/6 Dg 

Spardorf 53.546,46 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagsangebote für 
Deutschklassen Ernst-Penzodt-
Schule D1 

Spardorf 54.714,58 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesangebote für 
Deutschklassen Ernst-Penzoldt-
Schule D2 

Spardorf 54.714,58 27.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesangebote für 
Deutschklassen Ernst-Penzoldt-
Schule D2 

Spardorf 57.100,00 29.000,00 

Schulverwaltungsamt 
Erlangen 

14 Gebundene Ganztagesangebote für 
Deutschklassen Ernst-Penzoldt-
Schule D1 

Spardorf 57.100,00 29.000,00 

Stadt Herzogenaurach 14 Geb. Ganztagsangebot im Bereich 
von Ü-Klassen an der Mittelschule 
Herzogenaurach 

Herzogenaurach 37.913,91 15.313,91 

Stadt Herzogenaurach 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen an der Mittelschule 
Herzogenaurach 

Herzogenaurach 38.562,24 14.962,24 

Stadt Herzogenaurach 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen an der Mittelschule 
Herzogenaurach 

Herzogenaurach 42.253,22 18.653,22 
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Stadt Herzogenaurach 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen an der Mittelschule 
Herzogenaurach 

Herzogenaurach 45.346,37 20.346,37 

40 Projekte 
   

2.324.024,95 1.094.849,64 

 
Landkreis Fürth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Enzo Pulera 
Karosseriebau 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Zirndorf 10.704,00 3.200,00 

Felix Ultsch 
Bauunternehmen OHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Veitsbronn 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Keppner 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Langenzenn 14.718,00 4.400,00 

Esso Station Christian 
Hack 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stein 4.650,00 1.398,00 

Firma Hans Karges 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Langenzenn 18.172,00 5.500,00 

Karl Gräf Bäckerei 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Seukendorf 5.352,00 1.600,00 

Maxfeld 
Stanzbiegetechnik GmbH 
& Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Langenzenn 17.050,00 5.126,00 

Reinhold Popp 
Baumschule Popp 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Puschendorf 17.050,00 5.126,00 

Virea Wurm GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zirndorf 18.172,00 5.500,00 

Volkswagen Zentrum 
Fürth Pillenstein GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Fürth 14.718,00 4.400,00 

Zweirad Mlady GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberasbach 9.300,00 2.796,00 

Stadt Langenzenn 14 Deutschklasse Grundschule 
Langenzenn 

Langenzenn 45.834,77 22.234,77 
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Stadtverwaltung Zirndorf 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Ü-Klasse Mittelschule Zirndorf 
2016/2017 

Zirndorf 52.108,78 26.500,00 

Stadtverwaltung Zirndorf 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Ü-Klassen Mittelschule Zirndorf 
2017/2018 

Zirndorf 52.722,61 26.500,00 

Stadtverwaltung Zirndorf 14 Geb. Ganztagesangebot 
Deutschklasse in der Grundschule I 
Zirndorf 2019/2020 

Zirndorf 45.426,90 21.826,90 

Stadtverwaltung Zirndorf 14 Geb. Ganztagesangebot 
Deutschklasse in der Grundschule I 
Zirndorf 2020/2021 

Zirndorf 46.103,54 21.103,54 

16 Projekte 
   

386.800,60 161.611,21 

 
Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Brater Alexandra 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Burghaslach 14.718,00 4.400,00 

Onlineprinters 
Produktions GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Aisch 14.718,00 4.400,00 

Peter und Heidi Schmidt 
GbR 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Baudenbach 7.359,00 2.200,00 

Pillenstein Autohaus 
GmbH Neustadt 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Aisch 7.359,00 2.200,00 

Salon Peggy Nerz 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wilhelmsdorf 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Ludwig Meier 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Erlbach 14.718,00 4.400,00 
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Christian Hofmann KG 
GmbH & Co. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burghaslach 18.172,00 5.500,00 

Fliesen Graf, Michael 
Graf 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis 
Neustadt/Aisch-Bad W. 

17.050,00 5.126,00 

Georg Gerhäuser Hoch- 
und Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Windsheim 6.021,00 1.800,00 

Grimm Möbelwerkstätten 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Nordheim 17.050,00 5.126,00 

Johann Potsch GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgbernheim 11.373,00 3.400,00 

Metzgerei Zeller Jochen 
Zeller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Erlbach 18.172,00 5.500,00 

Roland Hanke 
Malerfachbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Aisch 12.042,00 3.600,00 

Roland Hanke 
Malerfachbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Aisch 17.050,00 5.126,00 

Sven Freitag  Freitag-
Elektro 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Münchsteinach 17.050,00 5.126,00 

Walter Rögele Fachmarkt 
für Auto-Teile 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Windsheim 13.380,00 4.000,00 

Zapf & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktbergel 18.172,00 5.500,00 

Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch - Bad Windsheim 

11.2 innovatives ESF-Projekt 
Berufsvorbereitungsjahr "Neustart" 

Neustadt a.d.Aisch 119.070,00 60.000,00 

Stadt Neustadt a.d.Aisch 14 Gebundene Ganztagesklasse 
Mittelschule am Turm 

Neustadt a.d.Aisch 30.549,83 7.949,83 

Stadt Neustadt a.d.Aisch 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Deutschklassen Mittelschule am 
Turm 

Neustadt a.d.Aisch 34.969,46 11.369,46 

Stadt Neustadt a.d.Aisch 14 Deutschklasse an der Mittelschule 
am Turm 

Neustadt a.d.Aisch 38.088,97 14.418,96 
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Stadt Neustadt a.d.Aisch 14 Deutschklasse an der Mittelschule Neustadt a.d.Aisch 42.109,98 17.109,98 

22 Projekte 
   

503.910,24 182.652,23 

 
Landkreis Nürnberger Land 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Fritz Weber, 
Bauunternehmen 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schnaittach 6.021,00 1.800,00 

Günther GmbH 
Temperaturmesstechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwaig b. Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Günther GmbH 
Temperaturmesstechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwaig b. Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Günther GmbH 
Temperaturmesstechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwaig b. Nürnberg 14.718,00 4.400,00 

Hans Ehmer 
Bauunternehmung GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Happurg 14.718,00 4.400,00 

Al-Mafrachi Yasir Haare 
und Schönheit 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hersbruck 17.050,00 5.126,00 

Auto Gottsmann Inh. Uwe 
Dörrich 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pommelsbrunn 14.718,00 4.400,00 

Ceylan Can Amini 
Mobilcom Debitel Shop 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Röthenbach 
a.d.Pegnitz 

10.704,00 3.200,00 

Günter Adelmann 
Heizung- Sanitär 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pommelsbrunn 18.172,00 5.500,00 

Horst A. Scherzer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schnaittach 11.770,00 4.400,00 

Karosseriebau Roth 
Wolfgang Roth 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Feucht 18.172,00 5.500,00 

Reinhold Weber 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schnaittach 17.050,00 5.126,00 
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Schlosserei Buchner 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwarzenbruck 18.172,00 5.500,00 

COGITO Training & 
Coaching Thomas 
Baudenbacher 

4.1 COGITO Fit für die Zukunft Pommelsbrunn 23.395,04 23.395,04 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b WS-011 | Windows Server 2019 
Administration 

Lauf a.d.Pegnitz 500,00 333,33 

Landkreis Nürnberger 
Land 

11.2 Innovatives Projekt 
Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Lauf a.d.Pegnitz 121.560,00 60.000,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 BIJ 2015/16 Klasse1 Lauf a.d.Pegnitz 68.050,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 BIJ 2015/16 Klasse 2 Lauf a.d.Pegnitz 68.050,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 - 1 Kl. Metalltechnik 

Lauf a.d.Pegnitz 71.400,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 - 1 Kl. Wirtschaft und 
Verwaltung 

Lauf a.d.Pegnitz 71.400,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2017/18 
- 1 Kl. Metalltechnik 

Lauf a.d.Pegnitz 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 2017/18 
- 1 Kl. Wirtschaft / Verwaltung 

Lauf a.d.Pegnitz 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Metalltechnik 

Lauf a.d.Pegnitz 72.700,00 38.000,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Wirtschaft 

Lauf a.d.Pegnitz 74.700,00 38.000,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 BIJ 2019/2020 - Wirtschaft Lauf a.d.Pegnitz 73.700,00 38.000,00 

Landkreis Nürnberger 
Land 

12 BIJ 2019/2020 - Metall Lauf a.d.Pegnitz 72.700,00 38.000,00 
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Stadt Lauf an der Pegnitz 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
die Übergangsklasse an der 
Kunigundenschule 

Lauf a.d.Pegnitz 43.758,88 20.155,97 

Stadt Lauf an der Pegnitz 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
die Übergangsklasse an der 
Kunigundenschule 

Lauf a.d.Pegnitz 47.205,79 24.567,90 

Stadt Lauf an der Pegnitz 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
die Übergangsklasse an der 
Kunigundenschule 

Lauf a.d.Pegnitz 50.247,34 26.500,00 

29 Projekte 
   

1.188.818,05 590.104,24 

 
Landkreis Roth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Abraham Hans Metallbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wendelstein 14.718,00 4.400,00 

aircontec GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hilpoltstein 12.711,00 3.800,00 

FT Fuchs Tiefbau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kammerstein 14.718,00 4.400,00 

Heinloth und Rödl 
Energie GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Heideck 14.049,00 4.200,00 

Karl-Heinz Metzger Bau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Greding 14.718,00 4.400,00 

Kratzer GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Greding 14.718,00 4.400,00 

Metzgerei Claus Böbel 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Georgensgmünd 7.359,00 2.200,00 

Metzgerei und Gaststätte 
Thomas Riepl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Georgensgmünd 14.718,00 4.400,00 

Norbert Weislmeier 
Zimmerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Abenberg 14.718,00 4.400,00 

Norbert Weislmeier 
Zimmerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Abenberg 10.704,00 3.200,00 
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Abraham Hans Metallbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wendelstein 14.718,00 4.400,00 

Auf Draht gGmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 14.718,00 4.400,00 

Auto Bierschneider 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Greding 10.075,00 3.029,00 

Bäckerei Menzel 
Johannes Menzel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Spalt 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Schmidtkunz 
Holger Schmidtkunz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thalmässing 18.172,00 5.500,00 

Biedenbacher Garten- 
und Landschaftsbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kammerstein 18.172,00 5.500,00 

Burmanns HofundLaden 
Martin Burmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 17.050,00 5.126,00 

Eibner Bad - Heizung u. 
Spenglerei KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Allersberg 18.172,00 5.500,00 

ELEKTRO PICKART 
Inhaber Christof Pickart 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rednitzhembach 18.172,00 5.500,00 

FT Fuchs Tiefbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kammerstein 17.050,00 5.126,00 

FT Fuchs Tiefbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kammerstein 4.956,00 1.500,00 

Gemeinschaftszahnpraxis 
Frau Dr. Zeiler / Frau Dr. 
Knorr 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wendelstein 12.042,00 3.600,00 

Hochreuther e. K.    Inh. 
Manfred Hochreuther 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 18.172,00 5.500,00 

HT Labor + 
Hospitaltechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Heideck 14.718,00 4.400,00 

LEONI Kabel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 6.690,00 2.000,00 

LEONI Kabel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 7.750,00 2.330,00 

LEONI Kabel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roth 7.750,00 2.330,00 

List GmbH Klimatechnik 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abenberg 18.172,00 5.500,00 
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Lux Projektmanagement 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Georgensgmünd 17.050,00 5.126,00 

Maler Pfaller GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hilpoltstein 18.172,00 5.500,00 

Malerbetrieb 
Schieferdecker Kurt 
Schieferdecker 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thalmässing 18.172,00 5.500,00 

Norbert Weislmeier 
Zimmerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abenberg 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Bergmann 
Michael Bergmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Georgensgmünd 18.172,00 5.500,00 

WEISS 
Umformwerkzeuge 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rednitzhembach 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Rehm OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hilpoltstein 18.172,00 5.500,00 

gfi gGmbH 
Westmittelfranken 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 002 

Roth 547.056,00 273.528,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 108.611,84 31.000,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 109.848,68 31.000,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 112.646,60 31.000,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 108.289,64 31.500,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 122.765,20 31.500,00 
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Gemeinde 
Rednitzhembach 

11.1 Sozialpädagogische Betreuung 
einer Praxisklasse an der 
Mittelschule RH 

Rednitzhembach 124.265,17 33.500,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Gebundene 
Ganztagesübergangsklasse an der 
Mittelschule Rednitzhembach 

Rednitzhembach 51.054,72 26.500,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Gebundene 
Ganztagesübergangsklasse an der 
Mittelschule Rednitzhembach 

Rednitzhembach 52.089,24 26.500,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Gebundene 
Ganztagesübergangsklasse an der 
Mittelschule Rednitzhembach 

Rednitzhembach 53.047,16 26.500,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Geb.Ganztagesangebote für 
Deutschklassen an der Mittelschule 
Rednitzhembach 

Rednitzhembach 53.908,12 25.991,72 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Gebundene Ganztagesangebote für 
Deutschklassen an der Mittelschule 
RH 

Rednitzhembach 55.842,00 27.000,00 

Gemeinde 
Rednitzhembach 

14 Gebundene Ganztages-
Deutschklasse an der Mittelschule 
Rednitzhembach 

Rednitzhembach 57.834,44 29.000,00 

48 Projekte 
   

2.064.284,81 776.986,72 

 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Angelina Stürz  Friseur 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 8.028,00 2.400,00 

Benedikt Hausmann 
Heizung Sanitär 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pleinfeld 10.035,00 3.000,00 
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Elektro Erol Cakir 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pappenheim 14.718,00 4.400,00 

Helmuth Becker Zoo 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 14.049,00 4.200,00 

Marco Kleemann 
Gasthof-Metzgerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pfofeld 14.718,00 4.400,00 

Metzgerei Manfred Hanel 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 14.718,00 4.400,00 

Meyer & Sohn GbR -
Landwirtschaft- 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Westheim 14.718,00 4.400,00 

Planungsbüro und 
Management Michael 
Gerstner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 14.718,00 4.400,00 

RF Plast GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 14.718,00 4.400,00 

Schmidt & Sohn GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Berolzheim 14.718,00 4.400,00 

top-Parfümerie GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 14.718,00 4.400,00 

DGS Drahtgestricke 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ellingen 18.172,00 5.500,00 

Elektro Wenzl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pappenheim 14.718,00 4.400,00 

Elke Menhorn-Springer 
Sanitär-Installation 
Bauspenglerei-
Heizungsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 14.718,00 4.400,00 

Elke Menhorn-Springer 
Sanitär-Installation 
Bauspenglerei-
Heizungsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 17.050,00 5.126,00 
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Firma Peterwitz & Partner 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pleinfeld 17.050,00 5.126,00 

Hans Hirschmann KG, 
Bauunternehmung GmbH 
& Co. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 18.172,00 5.500,00 

Hans Hirschmann KG, 
Bauunternehmung GmbH 
& Co. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 18.172,00 5.500,00 

Hering AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 17.050,00 5.126,00 

Herzog GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 17.050,00 5.126,00 

Herzog GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 18.172,00 5.500,00 

Herzog GmbH & Co.KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Muhr a. See 14.718,00 4.400,00 

Holzmeyer W&W GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 10.035,00 3.000,00 

Julia Ros JULIAS HAAR 
DESIGN 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 14.718,00 4.400,00 

Karl Schmidt Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dittenheim 18.172,00 5.500,00 

Katheder & Roth GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Geißelmeier 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 18.172,00 5.500,00 

MKG-Chirurgie 
Weißenburg, Inh. 
Thomas Becker, Matthias 
Fenner, Philipp 
Stockmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 18.172,00 5.500,00 
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MKG-Chirurgie 
Weißenburg, Inh. 
Thomas Becker, Matthias 
Fenner, Philipp 
Stockmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weißenburg i.Bay. 18.172,00 5.500,00 

Ottmann Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Absberg 18.172,00 5.500,00 

Rachinger Daniel GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pappenheim 9.912,00 3.000,00 

Reiner Fucker 
Medienhaus Süd 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 10.035,00 3.000,00 

Reinle Gummi & 
Kunststoff GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pleinfeld 18.172,00 5.500,00 

Rolf Karl Bedachungen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gunzenhausen 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Dr. 
Susanne Berger-Fink 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Treuchtlingen 17.346,00 5.250,00 

gfi gGmbH 
Westmittelfranken 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 003 

Landkreis 
Weißenburg-
Gunzenhaus. 

592.644,00 296.322,00 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.1 Arbeiten und Lernen mit 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 136.453,74 68.226,87 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.1 Arbeiten und Lernen mit 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 150.320,14 75.160,07 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.1 Projekt Arbeiten und Lernen mit 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 150.856,99 75.428,50 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.1 Projekt Arbeiten und Lernen mit 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 246.726,21 123.363,10 
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Verein der evang. 
Bildungszentren im 
ländlichen Raum in 
Bayern 

2.1 Arbeiten und Lernen mit 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 155.856,31 77.928,16 

Verein der evang. 
Bildungszentren im 
ländlichen Raum in 
Bayern 

2.1 Projekt "Arbeiten + Lernen von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum" 

Langenaltheim 160.561,74 80.280,87 

Verein der evang. 
Bildungszentren im 
ländlichen Raum in 
Bayern 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 172.825,58 86.412,79 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 366.592,60 183.296,30 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 397.075,67 198.537,82 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 334.840,30 167.420,15 

Jugendwerkstatt 
Langenaltheim gGmbH 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 227.812,26 113.906,13 

Verein der evang. 
Bildungszentren im 
ländlichen Raum in 
Bayern 

2.2 Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum 

Langenaltheim 408.523,84 204.261,92 

Verein der evang. 
Bildungszentren im 
ländlichen Raum in 
Bayern 

2.2 Projekt "Ausbildung und EQ von 
benachteiligten Jugendlichen im 
ländlichen Raum" 

Altheimersberg 396.218,35 198.109,18 
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bfz gGmbH 4.2 MUT (Motivieren - Unterstützen - 
Trainieren) / Westmittelfranken / 
01.10.2015 

Weißenburg i.Bay. 112.411,14 67.446,68 

Schulverband Stephani-
Mittelschule 
Gunzenhausen 

11.1 P-Klasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2015/2016 

Gunzenhausen 105.433,28 31.000,00 

Schulverband Stephani-
Mittelschule 
Gunzenhausen 

11.1 P-Klasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2016/2017 

Gunzenhausen 107.284,64 31.000,00 

Schulverband Stephani-
Mittelschule 
Gunzenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2017/2018 

Gunzenhausen 110.988,73 31.000,00 

Schulverband Stephani-
Mittelschule 
Gunzenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2018/2019 

Gunzenhausen 93.346,88 17.346,88 

Schulverband Stephani-
MS Gunzenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2019/2020 

Gunzenhausen 120.866,19 31.500,00 

Schulverband Stephani-
MS Gunzenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2020/2021 

Gunzenhausen 121.154,58 33.500,00 

Schulverband Stephani-
MS Gunzenhausen 

14 Deutschklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2019/2020 

Gunzenhausen 53.340,99 27.000,00 

Schulverband Stephani-
MS Gunzenhausen 

14 Deutschklasse an der Stephani-
Mittelschule Gunzenhausen SJ 
2020/2021 

Gunzenhausen 48.622,05 23.622,05 

58 Projekte 
   

5.309.622,21 2.404.123,47 
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Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Mittelfranken 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Akademie:PS 7 Individu:elle berufliche ServiceStelle 
Mittelfranken 

Mittelfranken 569.825,20 284.912,60 

Akademie:PS 7 Individu:elle berufliche Servicestelle 
für Frauen 

Mittelfranken 236.406,96 119.506,43 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2015 Mittelfranken 2.087.713,00 291.958,00 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2016 Mittelfranken 2.385.970,00 333.762,00 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2017 Mittelfranken 2.587.421,00 362.303,00 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2018 Mittelfranken 2.808.100,00 393.103,00 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2019 Mittelfranken 2.719.472,00 380.683,00 

Handwerkskammer für 
Mittelfranken 

8 ÜLU Fachstufe 2020 Mittelfranken 3.472.766,00 878.046,00 

8 Projekte 
   

16.867.674,16 3.044.274,03 
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Unterfranken 
 
Kreisfreie Stadt Aschaffenburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Elektro-Kleinschmitt 
Steffen Kleinschmitt 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Fliesenfachbetrieb Udo 
Lippert 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Gerhart Haustechnik UG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

JOHANN FISCHER 
ASCHAFFENBURG 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

KOLB & KERN 
Gerüstbau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Modefriseur Andrea 
Gerlach 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Semcoglas GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Albrecht Neuner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Asiel Le Coiffeur Nazar 
Mohammad Asiel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 18.172,00 5.500,00 

Auto-service Neuwirth 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 17.050,00 5.126,00 

Backhaus Bickert GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 11.373,00 3.400,00 

Diringer & Scheidel BU 
Rhein-Main GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 5.352,00 1.600,00 

FKS - INFRASTRUKTUR 
Ingenieurgesellschft mbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 
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friedrich GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 18.172,00 5.500,00 

Gülhan Öczan-Atalay 
Beauty Palace Sahaara 
by Gülhan 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 7.359,00 2.200,00 

Hench Feinback GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 17.050,00 5.126,00 

KOLB & KERN 
Gerüstbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 6.200,00 1.864,00 

KOLB & KERN 
Gerüstbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 17.050,00 5.126,00 

KOLB & KERN 
Gerüstbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 18.172,00 5.500,00 

Monopol Textilhandels 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Norma 
Lebensmittelfilialbetrieb 
Stiftung & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Patrick Holy GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 17.050,00 5.126,00 

Sanitätshaus Krüger - 
Kurt Diezel GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 14.718,00 4.400,00 

Sattlerei Schmitt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 18.172,00 5.500,00 

Schmitt & Orschler 
GmbH & Co. F.+H. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 4.683,00 1.400,00 

Service-Zentrale 
Aschaffenburg, Roland 
Reis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aschaffenburg 18.172,00 5.500,00 

GbF Aschaffenburg mbH 1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-Nr. 
004 

Aschaffenburg 1.502.271,88 751.135,94 

GbF Aschaffenburg mbH 1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-Nr. 
005 

Aschaffenburg 699.688,26 349.844,13 

bfz gGmbH 2.2 Savarini / Aschaffenburg / 2015-2016 Aschaffenburg 553.414,52 276.707,26 
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bfz gGmbH 2.2 Savarini / Aschaffenburg / 2016 - 
2017 

Aschaffenburg 418.322,96 209.161,49 

bfz gGmbH 2.2 Savarini / Aschaffenburg 2017-2018 Aschaffenburg 375.538,10 187.769,05 

bfz gGmbH 2.2 Savarini / Aschaffenburg 2018 - 2019 Aschaffenburg 468.708,07 234.354,03 

bfz gGmbH 2.2 Savarini / Aschaffenburg 2019 - 2020 Aschaffenburg 383.348,82 191.674,41 

bfz gGmbH 2.2 Savarini Aschaffenburg / 2020 -2021 Aschaffenburg 276.555,00 138.277,50 

Technische Hochschule 
Aschaffenburg 

4.1 LiCo 4.0 Aschaffenburg 71.233,27 58.411,28 

Technische Hochschule 
Aschaffenburg 

4.1 RENPI Aschaffenburg 56.198,73 48.330,91 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

4.3 Schweißkurs MAG /WIG / E-Hand Aschaffenburg 12.413,99 5.166,59 

Jobcenter Landkreis 
Aschaffenburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Aschaffenburg 255.446,35 127.723,17 

Jobcenter Landkreis 
Aschaffenburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Aschaffenburg 241.349,80 120.674,90 

Jobcenter Landkreis 
Aschaffenburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Aschaffenburg 446.050,05 223.025,02 

Jobcenter Stadt 
Aschaffenburg 

10 Soziale Teilhabe durch Coaching Aschaffenburg 109.346,84 54.673,42 

Jobcenter Stadt 
Aschaffenburg 

10 AB-CURA Aschaffenburg 245.707,34 122.853,67 

Jobcenter Stadt 
Aschaffenburg 

10 AB-CURA Aschaffenburg 97.683,31 48.841,65 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
Aschaffenburg im Schuljahr 2015/16 

Aschaffenburg 97.737,97 24.489,67 
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Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
Aschaffenburg im Schuljahr 2016/17 

Aschaffenburg 115.601,45 30.116,19 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
Aschaffenburg im Schuljahr 2017/18 

Aschaffenburg 121.090,23 31.000,00 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
im Schuljahr 2018/19 

Aschaffenburg 132.733,33 31.500,00 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
im Schuljahr 2019/20 

Aschaffenburg 126.024,61 31.500,00 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.1 Praxisklasse an der Schönbergschule 
im Schuljahr 2020/21 

Aschaffenburg 134.917,82 33.500,00 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" an der Berufsschule I 

Aschaffenburg 118.819,93 60.000,00 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

12 BIJ -  Kl. 1 an der Staatlichen 
Berufsschule I Aschaffenburg 

Aschaffenburg 53.413,76 23.313,76 

Stadt Aschaffenburg - 
Amt 40 

12 BIJ -  Kl. 2 an der Staatlichen 
Berufsschule I Aschaffenburg 

Aschaffenburg 51.163,76 23.313,76 

52 Projekte 
   

7.535.423,15 3.548.625,80 

 
Kreisfreie Stadt Schweinfurt 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projekt- 
bezeichnung 

Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Bechert Haustechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Frosch & Co GmbH & Co 
Kg 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 10.704,00 3.200,00 

Groha Frisuren GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 
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Groha Frisuren GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Herold-Haustechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Herold-Haustechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Herold-Haustechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 12.711,00 3.800,00 

Kolping-Hotel GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Margit Rosentritt  
Friseursalon Extra Locke 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Robert Wirth Bäckerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

SCHEBA 
Elektromaschinenbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Schleemilch GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 8.697,00 2.600,00 

Autohaus Glückert oHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Drescher 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

Elektro Rosentritt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Elektro-Technik Jooß 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 18.172,00 5.500,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.718,00 4.400,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 8.697,00 2.600,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 13.380,00 4.000,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 
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Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 18.172,00 5.500,00 

Groha Frisuren GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 18.172,00 5.500,00 

imhof GmbH Malerei und 
Raumgestaltung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

Jürgen Höller Academy 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 18.172,00 5.500,00 

Kolping-Hotel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 12.042,00 3.600,00 

Kronenanwälte GbR 
Göger, Rottmann, 
Weinsdörfer, Akcay 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

Martin Kleibe M.Sc. 
Kieferorthopäde 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 18.172,00 5.500,00 

Rudolf Pfister GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 14.049,00 4.200,00 

Rudolf Pfister GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schweinfurt 17.050,00 5.126,00 

GbF Schweinfurt mbH 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(Schweinfurt) / LOS-Nr. 067 

Schweinfurt 1.225.849,38 612.924,69 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2015-
2016 

Schweinfurt 223.704,35 111.852,17 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2016-
2017 

Schweinfurt 227.757,57 113.878,78 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2017-
2018 

Schweinfurt 232.959,22 116.479,61 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2018-
2019 

Schweinfurt 234.201,24 117.100,62 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2019-
2020 

Schweinfurt 299.534,63 149.767,31 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2020-
2021 

Schweinfurt 315.681,72 157.840,86 

bfz gGmbH 2.1 Produktionsschule Schweinfurt 2015 Schweinfurt 140.435,75 70.217,88 
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afz Service GmbH 2.2 Arbeiten und Lernen in der 
Ausbildungswerkstatt 

Schweinfurt 75.131,29 37.565,64 

afz Service GmbH 2.2 Arbeiten und Lernen in der 
Ausbildungswerkstatt 

Schweinfurt 145.617,97 72.808,98 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / Schweinfurt / 
22.06.15 

Schweinfurt 101.674,23 37.036,65 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

4.3 Schweißkurs MIG / MAG / WIG / Gas 
/ E-Hand 

Schweinfurt 13.028,65 5.425,78 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital Marketing Manager/in (IHK) Schweinfurt 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Adobe InDesign CS Grundkurs Schweinfurt 500,00 333,33 

FH Würzburg-
Schweinfurt 

6 INNO-MESS-KMU Schweinfurt 1.017.786,00 508.893,00 

FH Würzburg-
Schweinfurt 

6 INNO-MESS-KMU-II Schweinfurt 517.230,12 258.615,06 

Jobcenter der Stadt 
Schweinfurt 

10 BG-Coaching - SW Schweinfurt 295.692,40 147.846,20 

Jobcenter der Stadt 
Schweinfurt 

10 CURA - SW Schweinfurt 125.533,83 62.766,91 

Gemeinn. Gesellschaft 
für soziale Dienste 

9.1 ESF-Projekt Alltagsbegleiterin  Schweinfurt 84.649,99 35.966,67 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager / Hauswirtschaft 
/ Schweinfurt / 22.06.2015, MVB 
26.05.2015 

Schweinfurt 125.436,95 56.061,63 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Hauswirtschaft/Hotel 
und Gastronomie / Schweinfurt / 
21.03.2016 

Schweinfurt 140.219,03 70.109,51 

Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse Frieden-Mittelschule 
Schweinfurt 

Schweinfurt 103.060,00 29.060,00 

Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse 2016/2017 Frieden-
Mittelschule Schweinfurt 

Schweinfurt 100.060,00 29.060,00 
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Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse 2017/2018 Frieden-
Mittelschule Schweinfurt 

Schweinfurt 104.560,00 29.060,00 

Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse 2018/2019 Frieden-
Mittelschule Schweinfurt 

Schweinfurt 110.355,00 31.500,00 

Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse 2019/2020 Frieden-
Mittelschule Schweinfurt 

Schweinfurt 110.128,00 31.500,00 

Stadt Schweinfurt 11.1 Praxisklasse 2020/2021 Frieden-
Mittelschule Schweinfurt 

Schweinfurt 112.553,00 33.500,00 

Stadt Schweinfurt 11.2 Dr.-Georg-Schäfer-Schule, Staat. 
Berufsschule I, BVJ Neustart im SJ 
2020/2021 

Schweinfurt 117.268,00 60.000,00 

Landratsamt Schweinfurt 12 Berufsintegrationsjahr BIJ a 2015/16 Schweinfurt 68.488,93 37.500,00 

Landratsamt Schweinfurt 12 Berufsintegrationsjahr BIJ b 2015/16 Schweinfurt 68.488,93 37.500,00 

63 Projekte 
   

6.934.628,18 3.211.486,61 

 
Kreisfreie Stadt Würzburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

1H-Vertriebs GmbH & 
CO KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

1H-Vertriebs Gmbh &CO 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Artistic Taem Friseur 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Schiffer GmbH 
& Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Car Image GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Georg Göbel Fliesen 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.049,00 4.200,00 
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GMS Immobilia KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Individuelle Zahntechnik 
Gareis GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

IWM Autohaus GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Martin Weber 
Haustechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Michael Eck 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Salon Andrea Siedler 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Uhl GmbH & Co. Stahl- 
und Metallbau KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

André Jung  Feine Zähne 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Schiffer GmbH 
& Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 14.718,00 4.400,00 

baßler-dental, Inh. 
Verena Baßler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 18.172,00 5.500,00 

Josef Röder GmbH & Co 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 18.172,00 5.500,00 

Klaus Sauer, Greb 
Service GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 17.050,00 5.126,00 

Marktcafé Brandstetter 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 17.050,00 5.126,00 

Radlshop Weis Manfred 
Weis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 17.050,00 5.126,00 

Unverpackt Würzburg 
Susanne Waldmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Würzburg 13.640,00 5.126,00 

Kolping-Bildungswerk 
GmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 081 

Würzburg 957.172,45 478.586,23 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 423.266,75 211.633,38 
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Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 220.721,71 109.135,09 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 248.191,45 124.095,72 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 235.815,51 117.907,75 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 219.215,24 104.236,24 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 400.653,96 200.326,98 

Stadt Würzburg - FB 
Jugend und Familie 
(JuFa 102) 

2.1 Maßnahmen der 
arbeitsweltbezogenen 
Jugendsozialarbeit 

Würzburg 311.551,00 155.775,50 

bfz gGmbH 2.2 Tilman / Würzburg / 01.04.15 - 
31.08.15 

Würzburg 140.715,73 70.357,86 

bfz gGmbH 2.2 Tilman / Würzburg / 01.09.2015 Würzburg 343.075,48 171.537,74 

bfz gGmbH 2.2 Gasthaus Tilman / Würzburg / 
01.09.2016 

Würzburg 364.516,42 182.258,21 

bfz gGmbH 2.2 Gasthaus Tilman / Würzburg / 
01.09.2017 

Würzburg 313.131,70 156.565,85 

bfz gGmbH 2.2 Gasthaus Tilmann / Würzburg / 
01.09.2018 

Würzburg 314.171,36 157.085,68 

bfz gGmbH 2.2 Gasthaus Tilman / Würzburg / 2019 Würzburg 321.994,74 160.997,37 

bfz gGmbH 2.2 Gasthaus Tilman / Würzburg / 2020 Würzburg 204.928,20 102.464,10 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gastgewerbe Würzburg 120.009,43 60.004,71 
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RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Würzburg 13.385,73 6.107,15 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 Energiemanager (IHK) Würzburg 43.708,67 21.854,33 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 Social Media Manager (IHK) Würzburg 28.105,26 9.450,20 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 Netzwerkadministrator/in (IHK) Würzburg 48.126,58 19.645,38 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 EnergieManager/-in (IHK) Beginn 
18.9.2015 

Würzburg 68.216,03 15.568,42 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 E-Commerce Manager/in (IHK) Würzburg 29.729,60 8.960,69 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 Mainfranken 4.0 Würzburg 513.502,16 111.580,85 

Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.1 Mainfranken 4.0 - 2 Würzburg 648.779,87 227.293,05 

TeleAktiv GmbH 4.1 Vertrieb in Perfektion Würzburg 47.670,00 19.320,00 

Caritasverband für die 
Diözese Würzburg e.V. 

4.1 Praxisbez. Kompet.-/Qual.entw. soz. 
Einrich. durch Ausbildung zum 
Qual.beauftr. 

Würzburg 15.107,28 6.925,54 

bfz Würzburg gGmbH 4.2 SAB-Sozialpädagogische 
Ausbildungs-Begleitung 

Würzburg 32.521,09 16.260,54 

Initiative Junge Forscher 
e.V. 

4.2 Nachwuchsförderung 4.0 – 
Qualifizieren für die Zukunft 

Würzburg 2.589.415,87 1.606.132,19 
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Technologie- und 
Gründerzentrum 
Würzburg GmbH 

4.2 Arbeitswelt 4.0 in Unterfranken Würzburg 304.295,34 182.577,20 

TeleAktiv GmbH 4.3 Vertrieb in Perfektion II Würzburg 46.620,00 23.310,00 

TeleAktiv GmbH 4.3 Vertrieb in Perfektion III Würzburg 47.880,00 28.728,00 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Netzwerkadministrator/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Netzwerkadministrator/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Webdesigner/in (IHK) mit WordPress Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Webdesigner/in (IHK) mit WordPress Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b IT-Prozessmanager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b IT-Prozessmanager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Webdesigner/in (IHK) mit WordPress Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Webdesigner/in (IHK) mit WordPress Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Manager Digitalisierung (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Manager Digitalisierung (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital-Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 
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IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital-Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital-Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

IHK Würzburg-
Schweinfurt 

4b Digital-Marketing Manager/in (IHK) Würzburg 500,00 333,33 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.ADMIN | 2020 Start Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Kompetenzzentrum f. 
Energietechnik 

4b Drohnen im Handwerk Würzburg 500,00 333,33 

Julius-Maximilians-
Universität Würzburg 
SFT 

6 ESF-PROMPTNET - Netzwerke der 
Digitalisierung für prompten 
Wissenstransfer 

Würzburg 3.701.564,88 1.850.782,43 

Julius-Maximilians-
Universität Würzburg 
SFT 

6 ESF-ZDEX: Zentrum für Digitales 
Experimentieren 4.0 

Würzburg 4.060.400,69 2.030.200,34 

Julius-Maximilians-
Universität Würzburg, 
Juristische Fakultät 

6 Virtuelles Kompendium Würzburg 430.940,19 215.470,10 

Julius-Maximilians-
Universität Würzburg, 
Juristische Fakultät 

6 Virtuelles Kompendium II Würzburg 496.942,10 248.471,05 
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Julius-Maximilians-
Universität Würzburg, 
Juristische Fakultät 

6 Virtuelles Kompendium III Würzburg 630.491,24 315.245,61 

Uni Würzburg, LS 
Sosnitza 

6 ESF MA-Netze-DiReKT Würzburg 3.301.491,12 1.650.745,56 

Jobcenter Stadt 
Würzburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften am 
Jobcenter Stadt Würzburg 

Würzburg 117.415,76 58.071,40 

Jobcenter Stadt 
Würzburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften Nr. 3 im 
Jobcenter Stadt Würzburg 

Würzburg 112.101,95 56.050,97 

Jobcenter Stadt 
Würzburg 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften Nr. 4 im 
Jobcenter Stadt Würzburg 

Würzburg 97.397,45 48.698,72 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

9.1 Impulse (IQ) 1.0 Würzburg 189.767,86 80.955,93 

Caritas-Don Bosco 
gGmbH 

9.1 Impulse IQ 2.0 - Würzburg Würzburg 215.930,64 74.606,53 

Transfer GmbH & Co. KG 9.1 MiA - Motiviert in Arbeit Würzburg 100.077,94 46.438,43 

Transfer GmbH & Co. KG 9.1 MiA Würzburg Würzburg 90.415,64 42.603,26 

Transfer GmbH & Co. KG 9.1 MiA - Motiviert in Arbeit Würzburg Würzburg 84.339,59 39.503,07 

Stadt Würzburg 11.1 Praxisklasse an Mittelschule Würzburg 103.826,52 29.326,52 

Stadt Würzburg 11.1 Praxisklasse an Mittelschule Würzburg 106.450,00 30.100,00 

Don Bosco Berufsschule 12 BIJ - Berufsintegrationsjahr an der 
Don Bosco Berufsschule 

Würzburg 68.700,00 37.500,00 

Stadt Würzburg 12 Kooperatives Berufsintegrationsjahr 
(BIJ) an der Franz-Oberthür-Schule, 
97074 

Würzburg 69.150,00 37.050,00 

Stadt Würzburg 12 Kooperatives Berufsintegerationsjahr 
(BIJ) ander Franz-Oberthür-Schule, 
97074 

Würzburg 66.450,00 35.250,00 
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Stadt Würzburg 12 BVJ/k Berufsintegrationsjahr 
Schuljahr 2016/17 an der Klara-
Oppenheimer Schule 

Würzburg 70.050,00 37.500,00 

Stadt Würzburg 12 BIJ/k Berufsintegrationsjahr Schuljahr 
2017/18 an der Klara-Oppenheimer-
Schule 

Würzburg 68.700,00 37.500,00 

Stadt Würzburg 12 BIJ Beurfsintegrationsjahr Schuljahr 
2018/19 an der Klara-Oppenheimer-
Schule 

Würzburg 70.700,00 38.000,00 

Stadt Würzburg 12 BIJ Berufsintegrationsjahr Schuljahr 
2019/20 an der Klara-Oppenheimer-
Schule 

Würzburg 72.200,00 38.000,00 

Stadt Würzburg 12 BIJ Berufsintegrationsjahr Schuljahr 
2020/2021 an der Klara-
Oppenheimer-Schule 

Würzburg 77.190,00 40.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2015/16 

Würzburg 51.100,00 22.525,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2015/16 

Würzburg 51.100,00 22.525,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2016/17 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2016/17 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2016/17 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2017/18 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2017/18 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Würzburg 14 Übergangsklassen im Schuljahr 
2017/18 

Würzburg 51.100,00 26.500,00 
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Stadt Würzburg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen im SJ 2018/19 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Würzburg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen im SJ 2018/19 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Würzburg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen im SJ 2018/19 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Würzburg 14 Gebundenes Ganztagesangebot für 
Deutschklassen im SJ 2019/20 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Würzburg 14 Gebundenes Gantagsangebot für 
Deutschklassen im SJ 2019/20 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Würzburg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen im SJ 2019/20 

Würzburg 52.200,00 27.000,00 

113 Projekte 
   

25.073.623,18 12.456.272,46 

 
Landkreis Aschaffenburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Belmodi-Bekleidungs-
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Alzenau 14.718,00 4.400,00 

Bergmann Arthur - 
Meisterbetrieb des 
Fliesenlegerhandwerks 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mömbris 14.718,00 4.400,00 

Bernhards 
Mühlenbäckerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Glattbach 14.718,00 4.400,00 

bock machining gmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Alzenau 7.359,00 2.200,00 

ecos systems GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Großostheim 14.718,00 4.400,00 

Georg Weisenberger 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kleinostheim 14.718,00 4.400,00 

Haas & Schlegel GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mömbris 4.683,00 1.400,00 
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Josef Stix GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Stockstadt a. Main 14.718,00 4.400,00 

Klein Michael 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mainaschaff 14.718,00 4.400,00 

Klima- und Heiztechnik 
Rehn 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mömbris 14.718,00 4.400,00 

Metallgestaltung Kempf 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis 
Aschaffenburg 

8.028,00 2.400,00 

Waldaschaff Automotive 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldaschaff 13.380,00 4.000,00 

Waldaschaff Automotive 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldaschaff 12.042,00 3.600,00 

WeDo Bau GmbH & Co 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bessenbach 14.718,00 4.400,00 

Adler Modemärkte AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Haibach 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Günter Schmitt 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Goldbach 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Staab gmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainaschaff 17.050,00 5.126,00 

Belmodi-Bekleidungs-
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Alzenau 14.718,00 4.400,00 

Bozem Stahlbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Großostheim 18.172,00 5.500,00 

Firma Hildmann Andreas 
Hildmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Goldbach 17.050,00 5.126,00 

Fiseurteam Volker 
Berndobler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bessenbach 18.172,00 5.500,00 

Hefter Malerbetrieb 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hösbach 17.050,00 5.126,00 

Kfz-Werkstatt Holger 
Geis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Johannesberg 14.718,00 4.400,00 

Metallgestaltung Kempf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stockstadt a. Main 18.172,00 5.500,00 
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Metallgestaltung Kempf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stockstadt a. Main 18.172,00 5.500,00 

Nancy and Friends 
Nancy Brinkmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hösbach 18.172,00 5.500,00 

Norma 
Lebensmittelfilialbetrieb 
Stiftung & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stockstadt a. Main 14.718,00 4.400,00 

S+B TECHNOLOGIE 
Schätzle GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hösbach 17.050,00 5.126,00 

Sammer Fliesen - Sanitär 
Patrick Sammer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainaschaff 18.172,00 5.500,00 

SHW GmbH Schustek 
Haus.- und 
Wärmetechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hösbach 17.050,00 5.126,00 

simus Innenausbau 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hösbach 6.690,00 2.000,00 

Stegmann Metall GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenbuch 14.718,00 4.400,00 

Stegmann Metall GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rothenbuch 17.050,00 5.126,00 

Stolzenberger GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainaschaff 14.718,00 4.400,00 

TB Spezialfällung und 
Gartenbau Simon Eirich 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Alzenau 18.172,00 5.500,00 

Thomas Weber 
Heizungsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Großostheim 17.050,00 5.126,00 

Toni Ansmann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bessenbach 17.050,00 5.126,00 

Toni Ansmann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bessenbach 18.172,00 5.500,00 

38 Projekte 
   

572.900,00 172.108,00 
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Landkreis Bad Kissingen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

1a Autoservice Klaus 
Kunder 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Euerdorf 14.718,00 4.400,00 

AZE-Tuning GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hammelburg 14.718,00 4.400,00 

Böckler Automobile 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

Elektro Fischer GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 8.697,00 2.600,00 

Gebr. Stolz GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hammelburg 14.718,00 4.400,00 

Haupt Reinhold e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Münnerstadt 6.021,00 1.800,00 

Heim GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nüdlingen 12.042,00 3.600,00 

Hofmann Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nüdlingen 14.718,00 4.400,00 

Hüfner Brandschutz 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberthulba 14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb Andreas 
Borst 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 4.683,00 1.400,00 

Modehaus Ludewig Ralf 
Ludewig 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

Münnerstädter 
Maschinenbau GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Münnerstadt 14.718,00 4.400,00 

Peter Eirich Putz- und 
Malerbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

S+H Sanitär- und 
Heizungstechnik GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Bad 
Kissingen 

14.718,00 4.400,00 

Seifert Automobile GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 10.704,00 3.200,00 
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Vossiek Gelder & Sorg 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

Weipert Bau GmbH + Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Maßbach 14.718,00 4.400,00 

Werner Treppen 
Metallbau GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oerlenbach 8.028,00 2.400,00 

Wiedamann GmbH & Co. 
KG     Bedachungen und 
Spenglerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 10.704,00 3.200,00 

Autohaus Günter Götz e. 
K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Bad 
Kissingen 

17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 5.352,00 1.600,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Münnerstadt 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 18.172,00 5.500,00 

Farben Kessler GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberthulba 18.172,00 5.500,00 

Frenzel & Schmitt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberleichtersbach 18.172,00 5.500,00 

Gärtnerei & Floristik 
Schlereth, Inh. Christoph 
Schlereth 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hammelburg 18.172,00 5.500,00 

Gebhardt Bauzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hammelburg 18.172,00 5.500,00 

Hanse Haus GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberleichtersbach 14.718,00 4.400,00 
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Helmut Möller GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Motten 18.172,00 5.500,00 

MTZ Metalltechnik 
Zitzmann GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oerlenbach 18.172,00 5.500,00 

MTZ Metalltechnik 
Zitzmann GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oerlenbach 18.172,00 5.500,00 

REGENA GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Brückenau 14.718,00 4.400,00 

S+H Sanitär- und 
Heizungstechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

Ulsamer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 14.718,00 4.400,00 

Ulsamer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 18.172,00 5.500,00 

Ulsamer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 18.172,00 5.500,00 

Ulsamer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 18.172,00 5.500,00 

Walter Häfner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kissingen 17.050,00 5.126,00 

GbF Schweinfurt mbH 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 065 

Bad Kissingen 846.950,48 423.475,24 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen 

Bad Kissingen 134.207,49 48.401,85 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Qualitätsmanagement-Beauftragte/r 
und Interne/r Qualitätsauditor/in 
(IHK) 

Bad Kissingen 11.108,66 5.338,08 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gastgewerbe (IHK) - 
HSQ 2. Teil 

Bad Kissingen 30.808,94 13.987,99 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Gesundheitsmanager/in (IHK) Bad Kissingen 38.007,40 10.251,09 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 13.095,75 6.547,87 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Wellnesstherapeut/in (IHK) Bad Kissingen 19.800,37 7.121,05 
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RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen 

Bad Kissingen 151.520,02 36.406,27 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Qualitätsmanagement-Beauftragte/r 
und Interne/r Qualitätsauditor/in 

Bad Kissingen 28.531,98 8.607,86 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Demografie-Manager/in (IHK) Bad Kissingen 13.473,04 6.256,41 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 29.222,91 9.588,89 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits-und 
Sozialwesen (IHK) 

Bad Kissingen 115.749,09 44.868,07 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 22.632,59 7.621,61 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Abrechnungsmanager/in (IHK) in 
der Arztpraxis 

Bad Kissingen 8.199,48 2.869,53 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gastgewerbe (IHK) Bad Kissingen 96.714,31 35.778,09 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Gesundheitscoach (IHK) Bad Kissingen 16.876,44 6.827,03 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 14.040,97 9.233,47 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen (IHK) 

Bad Kissingen 69.681,71 49.213,54 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Gesundheitscoach (IHK) Bad Kissingen 13.101,27 8.407,03 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 16.623,18 11.600,86 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen (IHK) 

Bad Kissingen 89.182,31 66.886,73 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Praxismanager/in (IHK) Bad Kissingen 17.713,46 15.942,11 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

4.1 Fachwirt/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen (IHK) - Teil 1 - 

Bad Kissingen 38.882,20 31.602,20 
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ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.CERTIFIED 
SECURITY CONSULTANT 

Oberthulba 500,00 333,33 

RSG Bad Kissingen 
GmbH & Co. KG 

7 Servicestelle Frau & Beruf Landkreis Bad 
Kissingen 

576.478,55 288.239,27 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2015/2016 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule in Bad 
Kissingen 

Bad Kissingen 109.463,00 31.000,00 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2016/2017 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule in Bad 
Kissingen 

Bad Kissingen 109.463,00 31.000,00 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2017/2018 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule in Bad 
Kissingen 

Bad Kissingen 109.463,00 31.000,00 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2018/2019 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule in Bad 
Kissingen 

Bad Kissingen 114.550,00 31.500,00 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2019/2020 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule in Bad 
Kissingen 

Bad Kissingen 114.900,00 31.500,00 

Stadt Bad Kissingen 11.1 Praxisklasse 2020/2021 an der 
Anton-Kliegl-Mittelschule 

Bad Kissingen 115.685,00 33.500,00 

Landratsamt 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) an der 
Staatl. Berufsschule Bad Kissingen 

Landkreis Bad 
Kissingen 

68.421,75 37.421,75 

72 Projekte 
   

3.744.153,35 1.559.405,22 

 
Landkreis Haßberge 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Bäcker Schlereth GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Knetzgau 11.373,00 3.400,00 
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Bäcker Schlereth GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ebelsbach 14.718,00 4.400,00 

Bergmann-Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 14.718,00 4.400,00 

Firma Matthias Müller 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eltmann 14.718,00 4.400,00 

H.A.R.T. Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Stettfeld 14.718,00 4.400,00 

Hofmann Eduard 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eltmann 14.718,00 4.400,00 

Krauser GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 14.718,00 4.400,00 

LUDEWIG Malerei und 
Verputz GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberaurach 14.718,00 4.400,00 

Manfred Jung Bäckerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hofheim i.UFr. 14.718,00 4.400,00 

NEWO-Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Theres 14.718,00 4.400,00 

NEWO-Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Theres 12.042,00 3.600,00 

Oliver Holzheid 
Landmetzgerei Holzheid 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hofheim i.UFr. 14.718,00 4.400,00 

Pabst Qualitätsservice 
am Bau e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberaurach 10.035,00 3.000,00 

Petra Maas Creativ 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 6.021,00 1.800,00 

Rainer Stretz Heizung 
Sanitär Spenglerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchlauter 8.697,00 2.600,00 

Scholz Karosseriebau 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 8.697,00 2.600,00 

Unfallinstandsetzung von 
Marklowski GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 4.683,00 1.400,00 

Becker Baumaschinen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 14.718,00 4.400,00 

DWG Woodwork GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hofheim i.UFr. 17.050,00 5.126,00 

Gasthof-Metzgerei-
Pension Zum Goldenen 
Adler Klaus Eisfelder 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrweisach 17.050,00 5.126,00 
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Gaststätte Altes 
Forsthaus Anita Köhler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 17.050,00 5.126,00 

Hans Batzner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ebern 14.718,00 4.400,00 

Helmut Hornung GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eltmann 6.690,00 2.000,00 

Hofmann's Pfiffikus 
Georg Hofmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 6.021,00 1.800,00 

Kröner Objekt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wonfurt 11.625,00 3.495,00 

Kröner Objekt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wonfurt 17.050,00 5.126,00 

Landtechnik Hauck Björn 
Hauck 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Königsberg i.Bay. 17.050,00 5.126,00 

Mainfitness Thomas 
Weinhold 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 17.050,00 5.126,00 

Merz GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 12.711,00 3.800,00 

Metallbau Hans Hetterich 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 5.352,00 1.600,00 

Metallbau Hans Hetterich 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeil a. Main 14.718,00 4.400,00 

Michael Krug 
Bauunternehmen 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burgpreppach 17.050,00 5.126,00 

Rainer Stretz Heizung 
Sanitär Spenglerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchlauter 18.172,00 5.500,00 

S. & M. Wolfschmidt 
OHG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 18.172,00 5.500,00 

Unfallinstandsetzung von 
Marklowski GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Haßfurt 18.172,00 5.500,00 

Willner Kraftfahrzeug 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hofheim i.UFr. 17.050,00 5.126,00 

Bayerisches Rotes Kreuz 2.1 Produktionsschule Haßberge Haßfurt 163.324,88 73.698,43 

Bayerisches Rotes Kreuz 2.1 Produktionsschule Haßberge Haßfurt 246.205,74 101.751,69 
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ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.IT-
Sicherheitsbeauftragter & DSB (IHK) 

Aidhausen 500,00 333,33 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.IT-
Sicherheitsbeauftragter & DSB (IHK) 

Aidhausen 500,00 333,33 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b MS-030 | Office 365 Administrator Aidhausen 500,00 333,33 

vhs Landkreis Haßberge 
e. V. 

5 Zukunftscoach für den Landkreis 
Haßberge 

Landkreis Haßberge 135.090,80 67.545,40 

vhs Landkreis Haßberge 
e. V. 

5 Zukunftscoach für den Landkreis 
Haßberge 

Landkreis Haßberge 64.098,13 32.049,06 

BDP Peters GmbH 9.1 HauRein!-1 Qualifizierung 
Hauswirtschaft / Reinigung HAS 

Haßfurt 127.071,71 62.124,19 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 Hofheim i.UFr. 97.920,52 29.920,52 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 Hofheim i.UFr. 101.608,35 30.561,76 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 Hofheim i.UFr. 108.605,42 31.000,00 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 Hofheim i.UFr. 109.720,16 31.500,00 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 Hofheim i.UFr. 107.713,98 31.500,00 

Schulverband Hofheim 
i.UFr. 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 Hofheim i.UFr. 107.937,14 33.162,14 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 105.199,97 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 106.083,83 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 103.956,42 31.000,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 104.209,12 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 105.676,92 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 104.176,92 31.000,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 110.254,32 31.175,60 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 113.254,31 31.175,59 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 110.552,37 31.500,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 113.602,37 31.500,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 2 

Haßfurt 113.532,25 33.500,00 

Zweckverband 
Schulzentrum Haßfurt 

11.1 Praxisklassen an Mittelschulen - 
Kurs 1 

Haßfurt 112.007,25 33.500,00 

Landkreis Haßberge 12 BIJ an der BS Haßfurt (Klasse 1) Landkreis Haßberge 63.392,24 31.595,21 

63 Projekte 
   

3.222.892,12 1.081.562,58 

 
Landkreis Kitzingen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Die Autowerkstatt 
Buchholz GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesentheid 14.718,00 4.400,00 

Michael Fersch 
Zahnarztpraxis 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesentheid 14.718,00 4.400,00 

Barthel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesentheid 17.050,00 5.126,00 
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Gerd und Stefan Fuchs 
Marktbäckerei GmbH & 
Co KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Markt Einersheim 14.718,00 4.400,00 

Riegel Michael und 
Seynstahl Heinrich GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kitzingen 18.172,00 5.500,00 

Weissenseel 
Holztreppenbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Volkach 6.690,00 2.000,00 

bfz gemeinnützige GmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 080 

Landkreis Kitzingen 807.249,68 403.624,84 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 99.724,06 30.999,06 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 102.013,13 31.000,00 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 98.502,54 28.417,20 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 83.405,85 16.405,85 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 97.512,73 23.462,53 

Mittelschulverband 
Wiesentheid p.a. VGem 
Wiesentheid 

11.1 Praxisklasse Wiesentheid 109.295,38 31.470,38 

Zweckverband Berufliche 
Schulen Kitzingen 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ Kitzingen 68.800,00 37.500,00 

Zweckverband Berufliche 
Schulen Kitzingen 

12 Berufsintegrationsjahr BIJ Landkreis Kitzingen 69.150,00 37.500,00 
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Stadt Kitzingen 14 gebundene Ganztagesklasse im Ü-
Klassenbereich 

Kitzingen 44.850,00 22.250,00 

16 Projekte 
   

1.666.569,37 688.455,86 

 
Landkreis Main-Spessart 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Andreas Götz KFZ-
Meisterbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Esselbach 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Andreas 
Kohlmann 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Karlstadt 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Gemünden 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gemünden a. Main 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Partes Erwin 
Partes 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach b. 
Marktheidenfeld 

14.718,00 4.400,00 

Autohaus Peter GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Roden 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Peter GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 14.718,00 4.400,00 

Erwin König Fliesen 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bischbrunn 14.718,00 4.400,00 

Fenster-Paul GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 14.718,00 4.400,00 

Fenster-Paul GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 14.718,00 4.400,00 

Gebhardt Bauzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 14.718,00 4.400,00 

Münch GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Karlstadt 14.718,00 4.400,00 

Schmidt-Bau Hoch- und 
Tiefbau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Partenstein 14.718,00 4.400,00 

Tecuplast GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Partenstein 14.718,00 4.400,00 

Völker Elektrotechnik 
Oliver Völker 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Karlstadt 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Köhler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Karlstadt 17.050,00 5.126,00 
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Autohaus Partes Erwin 
Partes 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach b. 
Marktheidenfeld 

17.050,00 5.126,00 

Autohaus Peter GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 5.352,00 1.600,00 

Autohaus Peter GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Pferr GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lohr a. Main 17.050,00 5.126,00 

Brod Metallbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 18.172,00 5.500,00 

Diehm Euronics 
Alexander Diehm 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hasloch 18.172,00 5.500,00 

Fenster-Paul GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 14.718,00 4.400,00 

Fenster-Paul GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 17.050,00 5.126,00 

Fenster-Paul GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 17.050,00 5.126,00 

Firma Ernst Vormwald 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lohr a. Main 14.718,00 4.400,00 

Gebhardt Bauzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 17.050,00 5.126,00 

Gebhardt Bauzentrum 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Karlstadt 18.172,00 5.500,00 

Herrn Armin Huth  
Malerbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Triefenstein 4.683,00 1.400,00 

Hotel-Restaurant 
Schwarzkopf Stefan 
Pumm 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Frammersbach 17.050,00 5.126,00 

MS Umweltservice GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lohr a. Main 14.718,00 4.400,00 

Parr Malerarbeiten 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lohr a. Main 14.718,00 4.400,00 

Udo Lermann Technik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Marktheidenfeld 17.050,00 5.126,00 

Uwe Disint 
Schornsteinfegermeister 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesthal 14.718,00 4.400,00 

HWK-Service GmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) / 
LOS-Nr. 079 

Gemünden a. Main 892.223,33 446.111,67 
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bfz gGmbH 9.3 Lohr_PQS_Lager_10_09_2018 Lohr a. Main 107.322,06 50.423,16 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P-Klasse 2015/2016 Marktheidenfeld 102.910,57 28.693,59 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P Klasse 2016/2017 Marktheidenfeld 100.631,38 29.631,38 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P Klasse 2017/2018 Marktheidenfeld 99.687,02 30.187,02 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P Klasse 2018/19 Marktheidenfeld 101.909,29 27.409,29 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P Klasse 2019/20 Marktheidenfeld 108.135,68 30.260,68 

Mittelschule 
Marktheidenfeld 

11.1 P Klasse 2020/21 Marktheidenfeld 107.250,79 30.950,79 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Qeurfurt Mittelschule Karlstadt 

Karlstadt 98.976,26 27.184,78 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Querfurt Mittelschule Karlstadt 

Karlstadt 102.344,93 28.176,29 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Querfurt Mittelschule Karlstadt 

Karlstadt 108.110,85 29.722,00 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Querfurt Mittelschule Karlstadt 

Karlstadt 114.029,42 27.542,04 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Querfurt Mittelschule Karlstadt 

Karlstadt 118.575,13 31.500,00 

Stadt Karlstadt 11.1 Praxisklasse an der Konrad-von-
Querfurt-Volksschule Karlstadt-
Mittelschule 

Karlstadt 123.823,84 33.500,00 

47 Projekte 
   

2.784.695,55 1.000.900,69 
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Landkreis Miltenberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Cafe Schlossmühle 
Bäckerei Konditorei 
OHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amorbach 14.718,00 4.400,00 

Christine Rodenhausen 
Metzgerei - Gasthaus 
"Zum Hirschen" 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eschau 14.718,00 4.400,00 

Kesebir GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 14.718,00 4.400,00 

LetMeRepair Rhein-
Main GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Obernburg a. Main 14.718,00 4.400,00 

Mainmetall 
Großhandelsges. mbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bürgstadt 10.704,00 3.200,00 

Peter Ott GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Miltenberg 14.718,00 4.400,00 

Willi Hornung e. K. Nah 
& Gut Hornung 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Obernburg a. Main 6.021,00 1.800,00 

1a autoservice Amhaz 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 17.050,00 5.126,00 

1a autoservice Amhaz 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 17.050,00 5.126,00 

Andreas Junge 
Fahrzeugtechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niedernberg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Eichhorn 
Automotive GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltenberg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Claus Latz, 
Kieferorthopäde 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 14.718,00 4.400,00 

Felix Bauer 
Edelstahltechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltenberg 13.380,00 4.000,00 
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G+R Baudekoration 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 18.172,00 5.500,00 

Hatice Findik-Günes 
Beauty Hair by Hatice 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 4.683,00 1.400,00 

Helene Adamczyk 
Friseursalon "Bei 
Helene" 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltenberg 18.172,00 5.500,00 

Herrn Stefan Wüst & 
Herrn Markus Stiegler 
Ingenieurbüro Wüst & 
Partner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 14.718,00 4.400,00 

Ivo Baumgarten KFZ 
Meisterbetrieb GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 18.172,00 5.500,00 

Josef Stix GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niedernberg 12.711,00 3.800,00 

Josef Stix GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niedernberg 12.711,00 3.800,00 

Josef Stix GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niedernberg 17.050,00 5.126,00 

Jürgen Becker 
Malerwerkstatt 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 14.718,00 4.400,00 

Jürgen Becker 
Malerwerkstatt 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Elsenfeld 6.690,00 2.000,00 

Karlheinz Goldhammer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eschau 17.050,00 5.126,00 

Kesebir GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 14.718,00 4.400,00 

Kesebir GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erlenbach a. Main 4.014,00 1.200,00 

Marktbäckerei Friehs 
Bernhard Friehs 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kleinwallstadt 18.172,00 5.500,00 

Peter Ott GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Miltenberg 18.172,00 5.500,00 

Prause & Zatkovich 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzbach a. Main 8.697,00 2.600,00 
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Rainer Ripp 
Bauunternehmen 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kleinwallstadt 14.718,00 4.400,00 

Schlosserei Joachim 
Willmann GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Obernburg a. Main 18.172,00 5.500,00 

Scholz Dosiertechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niedernberg 14.718,00 4.400,00 

Sylvia Hablawetz 
Elektrotechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Faulbach 14.868,00 4.500,00 

Wirl Elektrotechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kleinheubach 17.050,00 5.126,00 

Wirl Elektrotechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kleinheubach 18.172,00 5.500,00 

TH Aschaffenburg 6 mainproject 2018 Landkreis Miltenberg 1.490.719,39 733.976,40 

TH Aschaffenburg 6 mainproject digital Landkreis Miltenberg 1.627.578,42 813.789,22 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Holz / Farbe / 
Miltenberg / 11.05.15 

Miltenberg 85.157,44 42.578,72 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung EDV/Lager / 
08.06.15 / Miltenberg 

Miltenberg 62.283,81 24.914,13 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse an der Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 120.929,04 31.000,00 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 122.003,82 31.000,00 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 120.005,54 31.000,00 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 134.274,24 31.500,00 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 131.321,05 31.500,00 

Stadt Erlenbach a. Main 11.1 Praxisklasse Barbarossa-
Mittelschule Erlenbach a. Main 

Erlenbach a. Main 141.847,91 33.500,00 
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Landkreis Miltenberg 12 Berufsintegrationsjahr 
Metalltechnik (BIJ) 

Obernburg a. Main 69.150,00 37.500,00 

Landkreis Miltenberg 12 Berufsintegrationsjahr 
Metalltechnik (BIJ) 

Obernburg a. Main 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Miltenberg 12 Berufsintegrationsjahr 
Metalltechnik (BIJ) 

Obernburg a. Main 69.700,00 38.000,00 

Landkreis Miltenberg 12 Berufsintegration Metalltechnik 
(BIJ) 

Obernburg a. Main 69.200,00 38.000,00 

Landkreis Miltenberg 12 Berufsintegration Metalltechnik 
(BIJ) 

Obernburg a. Main 73.700,00 40.500,00 

50 Projekte 
   

4.884.837,66 2.145.888,47 

 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Behrmann 
OHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

14.718,00 4.400,00 

Autohaus Straus GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fladungen 14.718,00 4.400,00 

Autokaufhaus Rhön 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ostheim v.d.Rhön 14.718,00 4.400,00 

Bauunternehmen 
Wolfgang Karlein 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nordheim v.d.Rhön 14.718,00 4.400,00 

Berggasthof & Hotel 
Sennhütte GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fladungen 14.718,00 4.400,00 

Dr. Christian Rudolf 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

11.770,00 4.400,00 

Eschenbach Zeltbau 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

14.718,00 4.400,00 
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Frank Pittner 
Fliesenlegermeister  
GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzfeld 14.718,00 4.400,00 

Joachim Markert 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hausen 14.718,00 4.400,00 

Karlein Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mellrichstadt 14.718,00 4.400,00 

Karlheinz Krämer 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bastheim 10.035,00 3.000,00 

Maler Fischer GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bastheim 14.718,00 4.400,00 

Maler Fischer GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bastheim 14.718,00 4.400,00 

Maler Fischer GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bastheim 14.718,00 4.400,00 

Naturheilpraxis Schmitt 
und Dorn GbR 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

14.718,00 4.400,00 

Opti-Wohnwelt Föst 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Niederlauer 14.718,00 4.400,00 

Peter Herleth 
Boxenstop 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

14.718,00 4.400,00 

Seifert Automobile 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Stockheim 14.718,00 4.400,00 

Uhlein GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

10.704,00 3.200,00 

Achim Kümmeth Putz-
Anstrich 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fladungen 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

18.172,00 5.500,00 
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FFFrische-Center 
Höchner GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

4.014,00 1.200,00 

Ing. Viktor Haschke 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

8.028,00 2.400,00 

Karlheinz Krämer 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bastheim 6.975,00 2.097,00 

Klaus Wolf Autohaus  
e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

12.042,00 3.600,00 

Malerfachbetrieb Fritz 
Büchs 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mellrichstadt 17.050,00 5.126,00 

Metallbau Klaus 
Engelmann 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wollbach 14.718,00 4.400,00 

Metallbearbeitung 
Daniel Schanz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ostheim v.d.Rhön 8.697,00 2.600,00 

MSB GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bischofsheim 
a.d.Rhön 

14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Gebr.Link 
GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stockheim 17.050,00 5.126,00 

Schuhhaus Koch OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Neustadt 
a.d.Saale 

14.718,00 4.400,00 

bfz Schweinfurt 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 068 

Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

501.832,09 250.916,04 

Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

106.050,00 31.000,00 

Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

100.050,00 31.000,00 

Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

98.550,00 31.000,00 

Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

105.150,00 31.500,00 
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Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

105.375,00 31.500,00 

Schulverband Bad 
Königshofen 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 Bad Königshofen i. 
Grabfeld 

105.325,00 33.500,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 Praxisklasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 111.386,17 31.000,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 Praxisklasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 118.532,09 31.000,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 P-Klasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 115.011,17 31.000,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 P-Klasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 119.957,76 31.500,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 P-Klasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 121.731,40 31.500,00 

Schulverband 
Hohenroth 

11.1 P-Klasse der Edmund-Grom-
Mittelschule in Hohenroth 

Hohenroth 128.827,66 33.500,00 

Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse in Mellrichstadt Mellrichstadt 104.657,86 31.000,00 

Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse in Mellrichstadt Mellrichstadt 107.112,23 30.748,67 

Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse in Mellrichstadt Mellrichstadt 106.176,03 31.000,00 

Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse in Mellrichstadt Mellrichstadt 112.411,83 31.397,58 

Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse in Mellrichstadt Mellrichstadt 115.186,39 31.500,00 
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Schulverband 
Mittelschule 
Mellrichstadt 

11.1 Praxisklasse Mellrichstadt Mellrichstadt 119.560,50 33.500,00 

51 Projekte 
   

2.941.162,18 951.163,29 

 
Landkreis Schweinfurt 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Blumenfachgeschäft 
Elke Wiederer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sennfeld 14.718,00 4.400,00 

Bruno Ludwig e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kolitzheim 14.718,00 4.400,00 

Firma Christoph 
Schäfer, Maler- u. 
Verputzer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wipfeld 14.718,00 4.400,00 

Georg Wadenklee 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sennfeld 14.718,00 4.400,00 

MR Meißner GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Donnersdorf 14.718,00 4.400,00 

Reiner Hering 
Fliesenfachbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Niederwerrn 14.718,00 4.400,00 

Semcoglas Glastechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sennfeld 14.718,00 4.400,00 

SilaDesign Textildruck & 
Werbetechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Werneck 14.718,00 4.400,00 

Trips GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Grafenrheinfeld 8.028,00 2.400,00 

Bäckerei Peter Schmitt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Poppenhausen 18.172,00 5.500,00 

Balkonbau Auburger 
Matthias Katzenberger 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Werneck 14.718,00 4.400,00 

Fenn GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bergrheinfeld 8.028,00 2.400,00 
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Finstral GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gochsheim 17.050,00 5.126,00 

Finstral GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gochsheim 10.660,00 4.660,00 

Jung Metallbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwanfeld 17.050,00 5.126,00 

Metzgerei Schoppel 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stadtlauringen 17.050,00 5.126,00 

Ralph Kircher 
Haustechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Werneck 4.683,00 1.400,00 

Weipert GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stadtlauringen 5.352,00 1.600,00 

Schulverbund Maintal 
Gemeinde Sennfeld 

11.1 Praxisklasse für die Mittelschule 
Sennfeld - Schulverbund Maintal 

Sennfeld 102.869,00 31.000,00 

Schulverbund Maintal 
Gemeinde Sennfeld 

11.1 Praxisklasse für die Mittelschule 
Sennfeld - Schulverbund Maintal 

Sennfeld 107.324,80 31.000,00 

Schulverbund Maintal 
Gemeinde Sennfeld 

11.1 Praxisklasse für die Mittelschule 
Sennfeld - Schulverbund Maintal 

Sennfeld 98.321,76 30.321,76 

Schulverbund Maintal 
Gemeinde Sennfeld 

11.1 Praxisklasse für die Mittelschule 
Sennfeld - Schulverbund Maintal 

Sennfeld 102.671,43 23.021,43 

Gemeinde Niederwerrn 14 Ganztagsbetreuung für 
Übergangsklasse 

Niederwerrn 58.020,00 26.500,00 

23 Projekte 
   

707.741,99 214.781,19 

 
Landkreis Würzburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

A.I.T. GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rimpar 14.718,00 4.400,00 

Hans Geis GmbH + Co 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kürnach 14.718,00 4.400,00 

Heiler Fenstertechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldbüttelbrunn 14.718,00 4.400,00 

Klaus Heinrich 
Fliesenverlegung 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Veitshöchheim 14.718,00 4.400,00 
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Lenz Alexander 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Margetshöchheim 14.718,00 4.400,00 

Reinhold Scholl 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eisenheim 12.042,00 3.600,00 

Busch Elektrotechnik, 
Thomas Busch 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Leinach 17.050,00 5.126,00 

Edeka Didis Christos 
Didis e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kürnach 18.172,00 5.500,00 

Elektrotechnik Maiwald 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gerbrunn 17.050,00 5.126,00 

Gemeinschaftspraxis 
Dres. Pfeiffer Christian, 
Michael, Dagmar 
Pfeiffer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Giebelstadt 14.725,00 4.427,00 

Gerber Spanndecken 
und Elektrotechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bergtheim 17.050,00 5.126,00 

Hubmann Stahlbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Höchberg 18.172,00 5.500,00 

Jürgen Göpfert Fliesen- 
u. Natursteinverlegung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rimpar 14.718,00 4.400,00 

LAUDENBACHER 
ARCHITEKTEN Dipl.-
Ing. Klaus 
Laudenbacher 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zell a. Main 17.050,00 5.126,00 

Patrick Meckelein 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Uettingen 14.718,00 4.400,00 

RENOS GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reichenberg 17.050,00 5.126,00 

Rüdiger Krauß RENOS 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reichenberg 14.718,00 4.400,00 

Julius-Maximilians-
Universität Würzburg 
SFT 

6 WissensUnion Landkreis Würzburg 667.570,99 333.785,50 
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Jobcenter Landkreis 
Würzburg 

10 Bedarfsgemeinschaftscoaching Landkreis Würzburg 409.958,66 204.979,33 

19 Projekte 
   

1.343.634,65 618.621,83 

 
Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Unterfranken 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

IFGE Ges. f. 
Innovationsforschung 
und Beratung mbH 

4.1 PersoSTAR Unterfranken Unterfranken 128.740,33 96.546,30 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung (ÜLU) im 2. 
- 4. AJ (Fachstufe) 2015 

Unterfranken 1.885.187,00 263.661,00 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung (ÜLU) im 
2.-4. AJ (Fachstufe)  2016 

Unterfranken 2.011.062,00 281.410,00 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung (ÜLU) im 
2.-4. AJ (Fachstufe) 2017 

Unterfranken 2.251.829,00 315.315,00 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweiung in der 
Fachstufe (2. - 4. Lehrjahr)  2018 

Unterfranken 2.294.635,00 321.274,00 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung in der 
Fachstufe (2. - 4. Lehrjahr)  2019 

Unterfranken 2.390.966,00 334.853,00 

Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung in der 
Fachstufe (2.-4. Lehrjahr)  2020 

Unterfranken 2.696.156,00 806.096,00 
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Handwerkskammer für 
Unterfranken 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung in der 
Fachstufe (2. - 4 Lehrjahr) 2021 

Unterfranken     

8 Projekte 
   

13.658.575,33 2.419.155,30 

 
 

Oberpfalz 
 
Kreisfreie Stadt Amberg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alfred Arbogast 
Bauunternehmung 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 7.359,00 2.200,00 

Autohaus Kuszmann 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 4.683,00 1.400,00 

Christian Kittel 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 5.352,00 1.600,00 

Jürgen Brüning 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 14.718,00 4.400,00 

Werner Schmidt 
Autohaus 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Kuszmann 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Hiltner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 17.050,00 5.126,00 

Bernd Fichtner  
Gärtnerei  Nägele 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 6.200,00 1.864,00 

Fliesen Schöppl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 17.050,00 5.126,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 17.050,00 5.126,00 

Metallbau Nitzbon GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 14.718,00 4.400,00 
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Modellbau Blödt Gerald 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 4.650,00 1.398,00 

Norma 
Lebensmittelfilialbetrieb 
AM-SU Stiftung & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 18.172,00 5.500,00 

Schmid Baumaschinen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 14.718,00 4.400,00 

Schmid Baumaschinen 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis Dr. 
Cosima Rücker 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 17.050,00 5.126,00 

Zahntechnik Scharl 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Amberg 18.172,00 5.500,00 

Kolping-Bildungswerk 
Diözese Regensburg 
e.V. 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 062 

Amberg 1.167.300,00 583.650,00 

Kreishandwerkerschaft 
Nordoberpfalz 

4.1 Mit System zum Erfolg - 
erfolgreiche Unternehmensführung 
heute! - Grundkurs 

Amberg 63.570,39 14.686,99 

Jobcenter AM-AS 10 KAJAK AM-AS 3 Amberg 144.649,09 71.578,54 

Jobcenter AM-AS 10 COURAgE AM-AS Amberg 42.935,10 21.467,54 

Jobcenter AM-AS 10 Kajak AM-AS 4 Amberg 184.105,98 92.052,99 

Jobcenter AM-AS 10 COURAgE AM-AS 2 Amberg 170.937,14 85.468,57 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der 
Dienstleistung Amberg 2015 

Amberg 140.453,73 59.400,93 

WBS TRAINING AG 9.1 Qualifizierung Lagerwirtschaft Amberg 108.596,99 54.298,49 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Pflegehelfer/in für Arbeitsuchende 

Amberg 134.812,61 67.406,31 
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ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Pflegehelferin für Arbeitsuchende 

Amberg 131.554,03 62.655,15 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Pflegehelfer/-in für 
Langzeitarbeitslose 

Amberg 170.170,83 78.271,84 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Altenpflegehelfer/-in für 
Langzeitarbeitslose 

Amberg 174.865,08 79.693,86 

WBS TRAINING AG 9.1 Qualifizierung Helfer /-in - Elektro Amberg 182.145,46 75.239,60 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Altenpflegehelfer/-in für 
Langzeitarbeitslose 

Amberg 197.889,04 98.944,52 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Pflegehelfer/-in für 
Langzeitarbeitslose 

Amberg 192.794,63 96.850,67 

ISE Sprach- u. 
Berufsbildungszentrum 
GmbH 

9.1 Qualifizierung zum/zur 
Altenpflegehelfer/in 

Amberg 182.258,81 115.748,36 

Stadt Amberg 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Ammersricht 

Amberg 112.470,00 31.000,00 

Stadt Amberg 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Ammersricht 

Amberg 122.970,00 31.000,00 

Stadt Amberg 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Ammersricht 

Amberg 113.400,00 31.500,00 

Stadt Amberg 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Ammersricht 

Amberg 109.450,00 31.500,00 

Stadt Amberg 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Ammersricht 

Amberg 113.975,00 33.100,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives Berufintegrationsjahr 
BIJ-k 2. Jahr BAF 

Amberg 69.460,00 37.500,00 
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Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives Berufintegrationsjahr 
für Jugendliche ohne Ausbildung 
BIJ-k JoA 

Amberg 66.400,00 37.500,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives 
Berufsintegrationsjahr BIJ-k JOA 

Amberg 67.500,00 36.500,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives 
Berufsintegrationsjahr BIJ-k JOA 

Amberg 70.900,00 37.800,00 

Stadt Amberg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen 

Amberg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Amberg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen 

Amberg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Amberg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen 

Amberg 50.800,00 26.500,00 

Stadt Amberg 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen 

Amberg 52.000,00 27.000,00 

Stadt Amberg 14 Deutschklasse (geb. Ganztag) an 
der Dreifaltigkeits-Mittelschule 

Amberg 52.100,00 27.000,00 

Stadt Amberg 14 Deutschklasse (geb. Ganztag) an 
der Barbara-Grundschule 

Amberg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Amberg 14 Deutschklasse (geb. Ganztag) an 
der Dreifaltigkeits-Mittelschule 

Amberg 55.600,00 29.000,00 

Stadt Amberg 14 Deutschklasse (geb. Ganztag) an 
der Barbara-Grundschule 

Amberg 53.800,00 28.800,00 

50 Projekte 
   

4.881.045,91 2.251.306,36 
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Kreisfreie Stadt Regensburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

AUTOplus Saal GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Julia Klemens 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Farben Eckert 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.049,00 4.200,00 

Matthias Schlamminger 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 10.704,00 3.200,00 

Mömax-IG-Vertriebs-
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 6.021,00 1.800,00 

Regina Reißnecker 
Jagenlauf 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Siegfried Heindl 
Schlosserei  Heindl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Ziegler 
Präzisionstechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Anton Sperger 
Brauereigaststätte 
Spitalgarten 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 4.683,00 1.400,00 

Autolackier- und 
Karosserie-Fachbetrieb 
Listl GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Autolackier- und 
Karosserie-Fachbetrieb 
Listl GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Autolackier- und 
Karosserie-Fachbetrieb 
Listl GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 
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Autolackiererei Baumer 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Automobile Kraus 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Automobile Kraus 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Das Hörhaus GmbH & 
Co KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Dr. Beer / Dr. Arnold 
Fachinternistische 
Gemeinschaftspraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Jörg Schifferl und 
Dr. Sabine Schindler 
GbR Zahnarztpraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Dr. Jörg Schifferl und 
Dr. Sabine Schindler 
Zahnärzte 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Fr. Ant. Niedermayr 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Friseur Elke Schmid 
Elke Huber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Friseur Haarvision La 
Biosthetique Jacqueline 
Brandl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Friseur Hecker Michael 
Hecker 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Friseur Hecker Michael 
Hecker 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Gerhard Hauner 1A 
Garten Hauner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 4.650,00 1.398,00 

Lanzinger GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 
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Liebl + Otto GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Malermeisterbetrieb 
Thomas Berr 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

MC Garage, Inh. 
Christian Menath 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Mercure Hotel 
Regensburg - MS Hotel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

Mittelbayerischer Verlag 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 17.050,00 5.126,00 

S. I. Frimberger 
Personalleasing e. K., 
Sabine Frimberger-
Maier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 18.172,00 5.500,00 

Sanitätshaus Reiss 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Schillinger GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regensburg 14.718,00 4.400,00 

Kolping-Bildungswerk 
Regensburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung §49 
SGB III / LOS-Nr. 057 

Regensburg 1.086.548,31 543.274,15 

Kolping-Bildungswerk 
Regensburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung §49 
SGB III / LOS-Nr. 056 

Regensburg 1.924.095,97 962.047,98 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Arbeiten und Lernen 2015/2016 Regensburg 161.730,54 65.594,07 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Vorschaltprojekt Jugendwerkstatt 
Regensburg "Arbeiten und Lernen 
2016-2017" 

Regensburg 158.054,39 74.262,23 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Vorschaltprojekt Jugendwerkstatt 
Regensburg "Arbeiten und Lernen 
2017-2018" 

Regensburg 128.836,09 51.715,60 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Vorschaltmaßnahme "Arbeiten und 
Lernen 2018-2019" 

Regensburg 149.284,79 62.223,51 
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Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Vorschaltprojekt Jugendwerkstatt 
Regensburg „Arbeiten und Lernen 
2019 – 2020“ 

Regensburg 173.787,23 81.580,78 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.1 Vorschaltprojekt Jugendwerkstatt 
Regensburg „Arbeiten und Lernen 
2020 – 2021“ 

Regensburg 274.000,00 137.000,00 

Lernwerkstatt der 
Katholischen 
Jugendfürsorge e. V. 

2.2 JSA Berufsausbildung Regensburg 116.926,59 58.463,30 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2015 

Regensburg 263.091,52 131.545,76 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2015/2016 

Regensburg 526.997,49 263.498,74 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2016/2017 

Regensburg 511.004,45 255.502,22 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Ausbildungs- und EQ-Projekt 
2017/2018 

Regensburg 553.731,52 276.851,81 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 „Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2018-2019“ 

Regensburg 550.261,82 266.079,06 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Jugendwerkstatt Regensburg 
„Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2019-2020“ 

Regensburg 415.193,01 207.596,50 

Jugendwerkstatt 
Regensburg e. V. 

2.2 Jugendwerkstatt Regensburg 
„Ausbildungs- und EQ-Projekt 
Regensburg 2020-2021“ 

Regensburg 263.664,40 131.832,20 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 155.519,02 77.759,50 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 129.452,30 64.132,88 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 140.372,02 70.186,01 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 149.884,39 74.941,91 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 135.538,52 67.769,26 

Stadt Regensburg 2.2 Holzwerkstatt und Lernen Regensburg 95.244,63 47.622,31 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



bfz gGmbH 4.1 Unternehmen im 
Transformationsprozess 

Regensburg 63.854,57 63.854,57 

bfz gGmbH 4.1 Automobilindustrie im 
Transformationsprozess 

Regensburg 58.369,96 58.369,96 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Weiterbildung zum 
Industrietechnologen 4.0 

Regensburg 431.817,59 161.349,28 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Sensovation V Regensburg 598.226,81 299.113,40 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Fit For Future Regensburg 343.497,26 155.593,14 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Sensovation VI Regensburg 73.836,08 25.842,63 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Smart InDiZ Regensburg 542.952,58 185.374,96 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 FIT FOR FUTURE II Regensburg 389.790,79 172.949,95 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Smart InDiZ II Regensburg 411.786,98 308.840,23 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 Sensovation VII Regensburg 229.048,26 171.786,19 

Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.1 DigiDat - Mit digitalen Daten 
Arbeiten 

Regensburg 357.441,94 268.081,46 
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Strategische 
Partnerschaft Sensorik 
e.V. 

4.2 Mit-Arbeit 4.0 Regensburg 684.430,16 303.244,69 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Projekte planen und steuern in 
Zeiten der Digitalisierung 

Regensburg 500,00 333,33 

IAL Institut für 
angewandte Logistik 
GmbH 

4b Einführung in SAP ERP 6.0 EHP5 Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Inboundmarketingmanager IHK Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Social-Media-Manager IHK Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Social-Media-Manager IHK Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Social-Media-Manager IHK Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Social-Media-Manager IHK Regensburg 500,00 333,33 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Social-Media-Manager IHK Regensburg 500,00 333,33 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stadt Regensburg / Amt 
für Weiterbildung 

7 Servicestelle Frau und Beruf in 
Regensburg 

Regensburg 333.378,54 166.689,27 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Regensburg 3.863.090,00 1.093.484,00 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Regensburg 5.383.008,00 1.794.336,00 

bfz gGmbH 9.1 Neustart für Frauen / Regensburg / 
20.04.15 

Regensburg 94.160,81 45.889,57 

bfz gGmbH 9.1 Neustart für Frauen / Regensburg / 
01.02.16  

Regensburg 78.462,70 36.309,42 

bfz gGmbH 9.1 Neustart für Frauen / Regensburg / 
26.09.16 / MVB 05.09.16 

Regensburg 76.952,73 38.476,37 

Deutsche Angestellten-
Akademie GmbH 

9.1 Regionales Integrations- und 
Ausbildungszentrum Fachkraft 
Verkauf 

Regensburg 117.330,17 57.293,48 

Deutsche Angestellten-
Akademie GmbH 

9.1 Regionales Ausbildungs- und 
Integrationszentrum Fachkraft 
Verkauf 

Regensburg 129.317,95 63.694,87 

Deutsche Angestellten-
Akademie GmbH 

9.1 Regionales Integrations- und 
Ausbildungszentrum Fachkraft 
Verkauf 

Regensburg 130.653,92 64.821,53 

Deutsche Angestellten-
Akademie GmbH 

9.1 Regionales Integrations- und 
Ausbildungszentrum Fachkraft 
Verkauf 

Regensburg 113.432,97 70.879,72 

KJF - Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum 

12 BIJ PRMZ 2016 Regensburg 74.213,47 37.500,00 

KJF - Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum 

12 BIJ PRMZ 2017 Regensburg 74.460,56 37.500,00 

KJF - Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum 

12 BIJ PRMZ 2018 Regensburg 79.623,65 38.000,00 

KJF - Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum 

12 BIJ PRMZ 2019 Regensburg 81.576,11 38.000,00 
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KJF - Pater-Rupert-
Mayer-Zentrum 

12 BIJ PRMZ 2020 Regensburg 85.463,89 40.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

12 Durchführung eines 
Berufsintegrationsjahres im 
Schuljahr 2015/2016 

Regensburg 68.250,00 37.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

12 Durchführung eines 
Berufsintegrationsjahres im Schj. 
2015/2016 Klasse 2 

Regensburg 68.250,00 37.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd.Betr.f.Ü-Klasse (7./9.) in 
geb. Ganztagskl. Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der GS Hohes 
Kreuz 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der MS St. 
Wolfgang 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse (7./9.) 
in geb. Ganztagskl. Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der GS Hohes 
Kreuz 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse in geb. 
Ganztagskl. an der Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Ü-Klasse (7./9.) 
in geb. Ganztagskl. Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagskl. 
Clermont-Ferrand-MS 

Regensburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der GS Hohes 
Kreuz 

Regensburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd.Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Clermont-
Ferrand-MS 

Regensburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagskl. 
Clermont-Ferrand-MS 

Regensburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Pestalozzi 
MS 

Regensburg 51.758,50 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagskl. 
Pestalozzi MS 

Regensburg 51.758,50 27.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Konrad 
Mittelschule 

Regensburg 45.754,40 22.154,40 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagsklasse 
Konrad MS 

Regensburg 45.754,40 22.154,40 
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Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskla. an der 
Clermont-Ferrand-MS 

Regensburg 54.100,00 29.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagskl. 
Clermont-Ferrand-MS 

Regensburg 54.100,00 29.000,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagskl. 
Pestalozzi MS 

Regensburg 49.163,00 24.163,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Konrad 
Mittelschule 

Regensburg 50.600,00 25.600,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse 
(7./9.) in geb. Ganztagsklasse 
Konrad MS 

Regensburg 50.600,00 25.600,00 

Stadt Regensburg - Amt 
für Schulen - 

14 Soz.-päd. Betr. f. Deutschklasse in 
geb. Ganztagskl. an der Pestalozzi 
MS 

Regensburg 49.163,00 24.163,00 

123 Projekte 
   

24.837.980,25 10.630.635,89 

 
Kreisfreie Stadt Weiden 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Aerofit nonstop 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 10.035,00 3.000,00 

EEAtec GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 6.690,00 2.000,00 

Fliesen Kreiter GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Frey Treffpunkt GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 
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Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Kfz Martin Regler GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Kfz-Schmid Inh.: 
Markus Hotek e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Matthias Fuchs Fenster 
Fuchs 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Metallbau Korsche 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

MGS Motor Gruppe 
Sticht GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Putz- und Gerüstbau 
Stefan Weber e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Richard Rank GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Richard Rank GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Schneiders Auto 
Service 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Steinsdörfer oHG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 6.021,00 1.800,00 

Thomas Schreier und 
Wolfgang Schreier 
Bäckerei Schreier GbR 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Autowelt Weiden GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Backhaus Kutzer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Christian Lingl Maler 
und Lackierermeister 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Eisen Knorr AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 
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Elektro-Technik-Biebl 
Manuela Biebl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Ermer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Hermann Paul GmbH 
Hoch- und Tiefbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Hermann Paul GmbH 
Hoch- und Tiefbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 

Ingmar Balk Zimmerei 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

KETONIA GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

KETONIA GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Kfz Martin Regler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Küblbeck GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

MTK GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 5.352,00 1.600,00 

RABE Fahrradhandel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 8.697,00 2.600,00 

RABE Fahrradhandel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 8.028,00 2.400,00 

RABE Fahrradhandel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 6.975,00 2.097,00 

Richard Rank GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiden i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 
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Kolping-Bildungswerk i. 
d. Diözese Regensburg 
e.V. 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 073 

Weiden i.d.OPf. 1.122.337,33 561.168,66 

Kreishandwerkerschaft 
Nordoberpfalz 

4.1 Vom motivierten Mitarbeiter zur 
engagierten 
Führungspersönlichkeit 

Weiden i.d.OPf. 26.822,17 7.926,40 

Kreishandwerkerschaft 
Nordoberpfalz 

4.1 Mit System zum Erfolg - 
erfolgreiche Unternehmensführung 
heute - Grundkurs 

Weiden i.d.OPf. 38.455,50 14.444,80 

Kolping-Bildungswerk i. 
d. Diözese Regensburg 
e.V. 

4.2 Projekt LearningLab Weiden i.d.OPf. 219.895,84 175.916,67 

Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

4.2 CEBrA - Coaching Erziehender in 
Berufsschule und betriebl.Teilzeit-
Ausbildung 

Weiden i.d.OPf. 337.389,07 236.172,34 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b IT-System- und 
Netzwerkadministrator 

Weiden i.d.OPf. 500,00 333,33 

Stadt Weiden, Dezernat 
3 

5 Projekt Zukunftscoach in der Stadt 
Weiden in der Oberpfalz 

Weiden i.d.OPf. 122.503,88 73.502,33 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Farbe und 
Trockenbau/Weiden/23.10.15 
(MVB ab 05.10.15) 

Weiden i.d.OPf. 111.853,25 55.926,62 

Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

9.1 Qualifizierung Betreuungsassistent 
Pflege und Hauswirtschaft Weiden 

Weiden i.d.OPf. 127.721,49 54.909,89 

Kaufmännisches 
Schulungszentrum e.K. 

9.1 Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
WiA 2015/2016 

Weiden i.d.OPf. 194.394,51 97.197,25 

Kaufmännisches 
Schulungszentrum e.K. 

9.1 Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
2016/2017 

Weiden i.d.OPf. 177.577,88 88.788,94 

Kaufmännisches 
Schulungszentrum e.K. 

9.1 Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
2017/2018 

Weiden i.d.OPf. 181.590,85 90.795,42 
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Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

9.1 Qualifizierung Betreuungsassistent 
und Hauswirtschaft Weiden 

Weiden i.d.OPf. 140.485,69 57.820,73 

Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

9.1 Qualifizierung Betreuungsassistent 
Pflege und Hauswirtschaft Weiden 

Weiden i.d.OPf. 119.084,74 55.553,79 

Ges. für Schulungs- u. 
Inform.-dienstl. mbH 

9.2 GINA-Ganzheitliche Integration 
von Alleinerziehenden 

Weiden i.d.OPf. 117.680,57 58.840,29 

Stadt Weiden i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der 
Pestalozzischule 

Weiden i.d.OPf. 108.286,40 31.000,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der 
Pestalozzischule 

Weiden i.d.OPf. 111.934,90 31.500,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der 
Pestalozzischule SJ 2019/2020 

Weiden i.d.OPf. 116.035,02 31.500,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 11.1 Praxisklassen an der 
Pestalozzischule SJ 2020/2021 

Weiden i.d.OPf. 114.455,00 33.500,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 12 BIJ 2015/2016, Klasse 10 a Weiden i.d.OPf. 69.174,52 35.700,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 12 BIJ 2015/2016, Klasse 10 b Weiden i.d.OPf. 69.624,52 35.700,00 

Stadt Weiden i.d.OPf. 14 Deutschklasse an der 
Pestalozzischule 2020/2021 

Weiden i.d.OPf. 51.602,54 26.602,54 

63 Projekte 
   

4.269.785,67 2.031.953,00 

 
Landkreis Amberg-Sulzbach 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Bauunternehmen und 
Gerüstbau Engelbert 
Sperber 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ursensollen 14.718,00 4.400,00 

Schlosser Dachbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freudenberg 14.718,00 4.400,00 
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Schreinerei Hubert 
Englhard 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Illschwang 14.718,00 4.400,00 

Silvia's Friseur- Team 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kümmersbruck 14.718,00 4.400,00 

WFT GmbH & Co KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzbach-Rosenberg 5.352,00 1.600,00 

Willi Braun Autoservice-
Braun 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Poppenricht 14.718,00 4.400,00 

Wünschmann GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Freudenberg 14.718,00 4.400,00 

Andreas Flierl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gebenbach 7.440,00 2.796,00 

Baumann Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Auerbach i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Dentaldesign 
Werkmeister-
Schwandner GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Auerbach i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Gartenbau Schmaußer 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ursensollen 6.200,00 1.864,00 

Gudrun EBERT 
Auto+Service 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Auerbach i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Honig Floristik & Pflanzen 
Maria Honig-Hiltl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzbach-Rosenberg 18.172,00 5.500,00 

Hufnagel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kastl 14.718,00 4.400,00 

Hufnagel GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kastl 14.718,00 4.400,00 

Kälte SELEQ GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzbach-Rosenberg 10.075,00 3.029,00 

Kälte SELEQ GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Sulzbach-Rosenberg 5.425,00 1.631,00 

Lutz Getränke Sebastian 
Lutz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hirschau 18.172,00 5.500,00 

metz automotive GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kümmersbruck 14.049,00 4.200,00 

Metzgerei Humsberger 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Auerbach i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Schuller Holzbau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ammerthal 18.172,00 5.500,00 
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Spenglerei Aures GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hahnbach 17.050,00 5.126,00 

Willi Braun Autoservice-
Braun 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Poppenricht 18.172,00 5.500,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives 
Berufsintegrationsjahr sozial BIJ-k 
sozial 

Sulzbach-Rosenberg 64.800,00 37.050,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives Berufintegrationsjahr 
sozial für Jugendliche ohne 
Ausbildung 

Sulzbach-Rosenberg 64.900,00 37.500,00 

Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-
Sulzbach 

12 kooperatives Berufintegrationsjahr 
sozial für Jugendliche ohne 
Ausbildung 

Sulzbach-Rosenberg 71.000,00 38.000,00 

Verwaltungsgemeinschaft 
Hahnbach 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen 

Hahnbach 51.800,00 27.000,00 

Verwaltungsgemeinschaft 
Hahnbach 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen 

Hahnbach 51.800,00 27.000,00 

28 Projekte 
   

626.191,00 263.774,00 

 
Landkreis Cham 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Adam Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kötzting 14.718,00 4.400,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 14.718,00 4.400,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 14.718,00 4.400,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 14.718,00 4.400,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 14.718,00 4.400,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 14.718,00 4.400,00 

Auto Gogeißl e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kötzting 14.718,00 4.400,00 
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Autohaus Diermeier 
GmbH Inh. Hans Kalenda 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Peter und 
Siegfried Mühlbauer 
OHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Furth im Wald 14.718,00 4.400,00 

Bernhard Aumer Fliesen 
Aumer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schorndorf 14.718,00 4.400,00 

db - matik AG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 14.718,00 4.400,00 

db-matik AG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Markus 
Aschenbrenner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kötzting 14.718,00 4.400,00 

Eder Heizung, Bäder, 
Solartechnologie GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 14.718,00 4.400,00 

Farben Schiller 
Malerbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldmünchen 4.683,00 1.400,00 

Hierl-Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Walderbach 14.718,00 4.400,00 

Josef Rädlinger 
Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 14.718,00 4.400,00 

Küblbeck GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 14.718,00 4.400,00 

Ludwig Wieser Metzgerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 14.718,00 4.400,00 

microart  GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 14.718,00 4.400,00 

Peter und Siegfried 
Mühlbauer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Furth im Wald 14.049,00 4.200,00 

Rädlinger Maschinen-und 
Anlagenbau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 14.718,00 4.400,00 

Schmid Landtechnik 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rötz 4.683,00 1.400,00 

1a autoservice Gabler   
Inhaber: August Gabler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 18.172,00 5.500,00 
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Alt Franz Bau-GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 17.050,00 5.126,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 18.172,00 5.500,00 

Alt Franz Bau-GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pemfling 18.172,00 5.500,00 

Auto-Herold 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Furth im Wald 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Diermeier 
GmbH Inh. Hans Kalenda 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Diermeier 
GmbH, Inh. Hans 
Kalenda 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Hutterer UG & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 17.050,00 5.126,00 

Bau Urban GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 6.690,00 2.000,00 

Berggasthof Eck GbR 
Kurt Mühlbauer, Ullrich 
Mühlbauer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arrach 9.366,00 2.800,00 

DaTeC 
Automatisierungstechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiding 6.021,00 1.800,00 

db-matik AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 17.050,00 5.126,00 

db-matik AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 4.650,00 1.398,00 

Dischner Speditions-und 
Handelsges.mbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Weiding 18.172,00 5.500,00 

Dr. Judith Jentzmik Felix 
Jentzmik GbR Zahnärzte 
Stamsried 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stamsried 12.042,00 3.600,00 

EDEKA Markus 
Aschenbrenner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kötzting 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Treadway 
Michael Treadway 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Waldmünchen 18.172,00 5.500,00 
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Engelbert Weber 
Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wald 17.050,00 5.126,00 

EP: Engl Michael Engl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Willmering 11.770,00 4.400,00 

Gartenbau . . . . Floristik 
Mühlbauer GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Furth im Wald 17.050,00 5.126,00 

Gartenbau . . . . Floristik 
Mühlbauer GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Furth im Wald 17.050,00 5.126,00 

Gasthof Hecht 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 4.650,00 1.398,00 

Gasthof Russenbräu, 
Markus Bücherl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tiefenbach 18.172,00 5.500,00 

GKS Essen und Trinken 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 4.014,00 1.200,00 

Gruber Holzwerke GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Roding 13.380,00 4.000,00 

Heimerl Max Bau 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schönthal 17.050,00 5.126,00 

Höcherl und Reisinger 
Zerspanungstechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Walderbach 18.262,00 5.500,00 

Holzbau Holzer Hermann 
Holzer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pösing 18.172,00 5.500,00 

Hotel am Regenbogen - 
Kolpinghaus Cham e.V. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Hotel am Regenbogen - 
Kolpinghaus Cham e.V. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Josef Bösl, 
Landwirtschaft 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schönthal 9.912,00 3.000,00 

Josef Rädlinger 
Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Josef Rädlinger 
Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Josef Rädlinger 
Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 
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Josef Rädlinger 
Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Koberger Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Koberger Haustechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Landwirtschaftlicher 
Betrieb Neumeier Alois 
Neumeier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eschlkam 9.912,00 3.000,00 

Lößl Bau Andreas Lößl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rötz 18.172,00 5.500,00 

Lößl Bau Andreas Lößl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rötz 18.172,00 5.500,00 

Ludwig Griesbeck Kfz 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 18.172,00 5.500,00 

Ludwig Wieser Metzgerei 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 14.718,00 4.400,00 

Martin Mühlbauer e. K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Kötzting 14.718,00 4.400,00 

Motorradzubehör Hornig 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 17.050,00 5.126,00 

Pohl & Schneider GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Cham 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis Dr. Armin 
Pertler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Waldmünchen 11.625,00 3.495,00 

Zimmerei Holzbau Zisler 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Waldmünchen 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei Holzbau Zisler 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Waldmünchen 18.172,00 5.500,00 

Zollner Maler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 14.718,00 4.400,00 

Zollner Maler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 14.718,00 4.400,00 

Zollner Maler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 17.050,00 5.126,00 

Zollner Maler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 17.050,00 5.126,00 

Zollner Maler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Miltach 17.050,00 5.126,00 
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Kolping-Bildungswerk i. 
d. Diözese Regensburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 063 

Cham 980.532,00 490.266,00 

Christliche Arbeiterhilfe e. 
V. 

2.2 CAH Ausbildungswerkstatt AW 14 
a 

Roding 74.591,04 37.295,52 

Christliche Arbeiterhilfe e. 
V. 

2.2 Ausbildungswerkstatt AW 15 Roding 185.865,36 92.932,68 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

4.2 PFLEGE Plus Landkreis Cham 71.228,99 32.189,00 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

4.2 Jump! Ziele entwickeln - Zukunft 
gestalten 

Landkreis Cham 223.649,81 156.554,87 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

5 Zukunftscoach Landkreis Cham - 
Wandel aktiv gestalten! 

Landkreis Cham 183.626,35 91.813,17 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

7 Frauen-Servicestelle Landkreis 
Cham 2018 - 2021 

Landkreis Cham 314.212,89 157.106,45 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

7 Frauen-Servicestelle Landkreis 
Cham 

Landkreis Cham 201.621,98 100.810,99 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

9.1 Servicekraft Lager mit GSS (kleine 
Gruppe) 

Cham 69.340,29 30.215,12 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

9.1 Servicekraft Pflege + 
Hauswirtschaft (TZ) 

Cham 57.110,65 37.890,96 

Volkshochschule im 
Landkreis Cham e. V. 

9.2 Comeback - (Wieder-)Einstieg in 
den Beruf erfolgreich gestalten! 

Cham 47.354,94 23.677,47 

Landkreis Cham 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
Neustart Schuljahr 2020/21 

Cham 119.850,00 60.000,00 

Landkreis Cham 12 Berufsintegrationsjahr 2015/2016 
(JBS Waldmünchen) 

Waldmünchen 65.709,08 35.103,08 

89 Projekte 
   

3.729.786,38 1.688.084,31 
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Landkreis Neumarkt in de Oberpfalz 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

BayWa AG HR 
Services 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dietfurt a.d.Altmühl 11.770,00 4.400,00 

Domus Hochbau GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Parsberg 14.718,00 4.400,00 

Dörrmann Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Berg b.Neumarkt 
i.d.OPf. 

14.718,00 4.400,00 

Düring + Straubmeier 
GbR 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 8.028,00 2.400,00 

Ernst Schön Heizung-
Sanitär-Spenglerei-
Solar 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Velburg 14.718,00 4.400,00 

Firma 
Baernreuther+Deuerlein 
GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Velburg 14.718,00 4.400,00 

Friseur Scherenschnitt 
Dunja Kostka 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mühlhausen 14.718,00 4.400,00 

Knixa industrie + 
haustechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Neumarkt i. 
d. OPf. 

14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb März 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb März 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Malerwerkstätten 
Hoffmann 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Max Bögl Stiftung & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sengenthal 14.718,00 4.400,00 
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Pürzer Elektrotechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Velburg 14.718,00 4.400,00 

Reinhard Mraz 
Metallbau 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 6.021,00 1.800,00 

Thumann Bau GmbH & 
Co KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pilsach 8.028,00 2.400,00 

Zimmerei Karch GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dietfurt a.d.Altmühl 5.352,00 1.600,00 

Auto Bierschneider 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mühlhausen 17.050,00 5.126,00 

Auto Bierschneider 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mühlhausen 18.172,00 5.500,00 

Burkhardt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mühlhausen 18.172,00 5.500,00 

Dörrmann Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Berg b.Neumarkt 
i.d.OPf. 

8.525,00 2.563,00 

Elektro Knetsch GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Ernst Reischböck 
Malerfachbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

FISCHER Licht & Metall 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mühlhausen 14.718,00 4.400,00 

fön-x friseure und 
barbier Sait Basaran 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Hirschenhotels 
Parsberg GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parsberg 17.050,00 5.126,00 

Küfner Hoch- und 
Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 10.075,00 3.029,00 

Malerbetrieb März 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 5.352,00 1.600,00 

Malerbetrieb März 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Meyer Fördertechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 18.172,00 5.500,00 
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Neumarkter haarstudio 
Frau Aysegül Aydinlik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Norma Stiftung & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Petry AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Pfleiderer Neumarkt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 11.373,00 3.400,00 

Pfleiderer Neumarkt 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Rödl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 17.050,00 5.126,00 

Rupprecht Holzbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neumarkt i.d.OPf. 14.718,00 4.400,00 

Tobias Schön 
Holzverarbeitung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freystadt 18.172,00 5.500,00 

Vogl KFZ Technik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Deining 17.050,00 5.126,00 

IHK Akademie in 
Ostbayern GmbH 

4b Technologiemanager Additive 
Fertigung 

Parsberg 500,00 333,33 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich HoGa / 
Neumarkt / 16.03.15 

Neumarkt i.d.OPf. 89.500,88 44.750,44 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung GaLa /  Neumarkt / 
20.04.15 

Neumarkt i.d.OPf. 90.958,34 45.479,17 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich 
Verkauf/Neumarkt/02.11.15 (MVB 
22.10.15) 

Neumarkt i.d.OPf. 74.475,84 38.714,95 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich HoGa / 
Neumarkt / 25.01.16 / MVB 
07.01.16 

Neumarkt i.d.OPf. 80.909,39 40.454,69 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Verkauf / 
Neumarkt / 06.06.16 (MVB 
30.05.16) 

Neumarkt i.d.OPf. 65.522,06 32.761,03 
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bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Verkauf / 
Neumarkt / 09.01.17 (MVB 
02.01.17) 

Neumarkt i.d.OPf. 70.825,69 35.412,85 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Verkauf / 
Neumarkt / 13.09.17 (MVB 
05.09.17) 

Neumarkt i.d.OPf. 85.172,52 42.586,26 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf 
TZ_NM_09.04.18 (MVB 
29.03.2018) 

Neumarkt i.d.OPf. 73.948,89 36.974,44 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung 
Lager_NM_16.04.2016 MVB 
03.04.18 

Neumarkt i.d.OPf. 69.090,07 34.545,03 

bfz gGmbH 9.1 Verkauf / Neumarkt / 07.11.18 
(MVB 30.10.18) 

Neumarkt i.d.OPf. 89.178,19 44.589,10 

bfz gGmbH 9.1 Qualifzierung 
Verkauf_NM_24.06.2019 

Neumarkt i.d.OPf. 94.316,01 44.404,06 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf / Neumarkt / 
13.01.2020 

Neumarkt i.d.OPf. 104.942,43 36.735,01 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf / Neumarkt / 
14.09.2020 

Neumarkt i.d.OPf. 84.989,15 59.000,03 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Verkauf in TZ / NM 
2021 

Neumarkt i.d.OPf. 86.122,38 60.285,66 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Verkauf / 
13.04.15 / Neumarkt 

Neumarkt i.d.OPf. 81.159,34 36.754,09 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 106.202,96 31.000,00 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 107.706,43 31.000,00 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 105.532,63 31.000,00 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 112.991,82 31.500,00 
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Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 103.096,46 26.746,46 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Weinberger Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 99.375,00 24.600,00 

Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr "Neustart" 
2020/21 

Neumarkt i.d.OPf. 120.730,00 60.000,00 

Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. 

12 BIJ 2016-2017 Neumarkt i.d.OPf. 67.800,00 37.500,00 

Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. 

12 BIJ 2017-2018 Neumarkt i.d.OPf. 68.250,00 37.500,00 

Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. 

12 BIJ 2018 - 2019 Landkreis Neumarkt i. 
d. OPf. 

70.200,00 38.000,00 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 14 gebundene Deutschklasse an der 
Mittelschule a.d. Woffenbacher 
Straße 

Neumarkt i.d.OPf. 49.860,35 24.860,35 

65 Projekte 
   

2.787.174,83 1.168.486,95 

 
Landkreis Neustadt an der Waldnaab 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Bodensteiner Metall- & 
Maschinenbau 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Leuchtenberg 14.718,00 4.400,00 

Dippl Stahlgitterboxen 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eslarn 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Legat Stefan 
Legat 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt 
a.d.Waldnaab 

10.704,00 3.200,00 

Floristik Design 
Alexandra Meier 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vohenstrauß 11.770,00 4.400,00 

Forster Stahl- und 
Anlagenbau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mantel 14.718,00 4.400,00 
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Hans Heberlein 
Wäscherei GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altenstadt 
a.d.Waldnaab 

14.718,00 4.400,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt 
a.d.Waldnaab 

7.359,00 2.200,00 

Maier Andreas 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchendemenreuth 14.718,00 4.400,00 

ROFITEC Maschinen- 
und Anlagenbau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Störnstein 14.718,00 4.400,00 

Alexander Schmid Kfz 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mantel 14.718,00 4.400,00 

AUTOERTL GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Grafenwöhr 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Hans Landgraf 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eslarn 17.050,00 5.126,00 

Baumschule Punzmann 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchendemenreuth 17.050,00 5.126,00 

Bauunternehmen Heindl 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kohlberg 14.718,00 4.400,00 

Boderlounge - erlebnis 
haare. Bettina Prem 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vohenstrauß 17.050,00 5.126,00 

CP2 Werbeagentur 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altenstadt 
a.d.Waldnaab 

14.718,00 4.400,00 

Faltenbacher GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pirk 14.718,00 4.400,00 

Garten- und 
Landschaftsbau 
Hausner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parkstein 17.050,00 5.126,00 

Garten- und 
Landschaftsbau 
Johannes Hausner 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parkstein 18.172,00 5.500,00 
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Gerhard Adam 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Püchersreuth 9.912,00 3.000,00 

Glanzhaft Hair & Style, 
Inh. Tanja Hochholzer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pressath 18.172,00 5.500,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vohenstrauß 17.050,00 5.126,00 

IMG GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Luhe-Wildenau 18.172,00 5.500,00 

Josef Reger Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vohenstrauß 17.050,00 5.126,00 

Landhotel Goldenes 
Kreuz Mathilde 
Schieder 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Moosbach 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Konrad 
Bergler Inh. Agnes 
Bergler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Waldthurn 18.172,00 5.500,00 

Stefan Lindner 
Landwirtschaft 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pirk 8.028,00 2.400,00 

Stefan Lindner 
Landwirtschaft 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pirk 9.300,00 2.796,00 

Walberer Tagmanns 
Sonja Walberer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchenthumbach 7.359,00 2.200,00 

WITRON Logistik + 
Informatik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parkstein 18.172,00 5.500,00 

WITRON Logistik + 
Informatik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parkstein 18.172,00 5.500,00 

WITRON Logistik + 
Informatik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Parkstein 18.172,00 5.500,00 

ZS 2radteile GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vorbach 17.050,00 5.126,00 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 
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ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Weiherhammer 500,00 333,33 

ÜBZO gGmbH 4b Agiles Projektmanagement Neustadt 
a.d.Waldnaab 

500,00 333,33 

40 Projekte 
   

494.556,00 150.811,31 

 
Landkreis Regensburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

AUTO-WEIN GMBH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Brunn 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Dörfler Ernst 
Dörfler jun. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hemau 14.718,00 4.400,00 

Bodenbeläge Oertl 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 14.718,00 4.400,00 

Firma Peter & Götz 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 14.718,00 4.400,00 

Krones AG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neutraubling 13.380,00 4.000,00 

Max Brunner Metzgerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 14.718,00 4.400,00 

Max Brunner Metzgerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 8.028,00 2.400,00 

Metzgerei Artur 
Gierstorfer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pfatter 6.021,00 1.800,00 

Pleban GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sünching 5.352,00 1.600,00 
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Ruhland GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hagelstadt 14.718,00 4.400,00 

Thomas Hochmuth 
Heizung - Sanitär 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Zeitlarn 14.718,00 4.400,00 

Andreas Adlhoch 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altenthann 8.028,00 2.400,00 

ARTINGER Garten- und 
Landschaftsbau GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Obertraubling 14.718,00 4.400,00 

Auto Kaiser GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Donaustauf 14.718,00 4.400,00 

Auto Kaiser GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Donaustauf 18.172,00 5.500,00 

Auto Mandlik GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wörth a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Auto Neumeier & Seidl 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Obertraubling 18.172,00 5.500,00 

AUTO-WEIN GMBH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Brunn 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Angerer 
Rudolf Angerer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schierling 18.172,00 5.500,00 

Autohaus Dörfler Ernst 
Dörfler jun. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hemau 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Dörfler Ernst 
Dörfler jun. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hemau 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Labsward, 
Inh. Jürgen Labsward 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hagelstadt 7.434,00 2.250,00 

Bäckerei Schmidbauer 
Christoph Schmidbauer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Alteglofsheim 18.172,00 5.500,00 

Blumenhandl 
Meisterbetrieb Monika 
Winderl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tegernheim 17.050,00 5.126,00 

Elektro Wolf Friedrich 
Wolf 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regenstauf 14.718,00 4.400,00 

Elektro&EDV-Service 
Hertsch GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 18.172,00 5.500,00 
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Ingeborg Klement e. K.  
Neue Apotheke m. 
Neuem Sanitätshaus 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regenstauf 17.050,00 5.126,00 

Kammerl Holzbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Brunn 17.050,00 5.126,00 

Karl Spitz Bau 
GmbH&Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Lappersdorf 18.172,00 5.500,00 

Krell GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regenstauf 17.050,00 5.126,00 

Kronseder 
Maschinenbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Alteglofsheim 14.718,00 4.400,00 

Malerbetrieb Beck 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tegernheim 12.042,00 3.600,00 

Markus Franz - chocolat 
conditorei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tegernheim 6.200,00 1.864,00 

Metzgerei Dirigl Thomas 
Dirigl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regenstauf 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Heribert 
Dengler 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tegernheim 18.172,00 5.500,00 

Michael Huber e.K. 
Labertaler Fachmarkt 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schierling 14.718,00 4.400,00 

Robert Lange GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pentling 10.850,00 3.262,00 

Speckner GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mötzing 14.718,00 4.400,00 

Thomas Hochmuth 
Heizung - Sanitär 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zeitlarn 5.425,00 1.631,00 

Zissler Garten- und 
Landschaftsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bernhardswald 17.050,00 5.126,00 

IFGE Ges. f. 
Innovationsforschung 
und Beratung mbH 

4.1 BiqSTAR Regensburg Landkreis 
Regensburg 

334.156,61 100.924,49 

COREEN GmbH 4.1 PersoSTAR Regensburg Landkreis 
Regensburg 

511.990,98 136.808,56 
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Schmidmeier 
NaturEnergie 

4.3 2D, 3D, 4D, 5 D - Fit für die digitale 
Zunkunft im Anlagenbau 

Zeitlarn 36.000,00 25.200,00 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 Neutraubling 92.417,74 17.925,97 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 Neutraubling 97.637,89 23.637,89 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 Neutraubling 95.946,28 26.275,02 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 Neutraubling 107.394,00 25.306,36 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 Neutraubling 109.051,96 31.176,96 

Schulverband 
Neutraubling 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 Neutraubling 115.480,78 31.555,78 

Mittelschulverband 
Wörth a.d.Donau 

14 MS Wörth a.d.Donau - Gebundene 
Ganztagsklasse i.B.v. 
Übergangsklassen 

Wörth a.d.Donau 46.507,89 18.407,89 

Schulverband 
Neutraubling 

14 Gebundene Ganztagsangebote für 
Übergangsklassen Mittelschule 

Neutraubling 34.580,08 11.980,08 

Schulverband 
Neutraubling 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen Mittelschule 

Neutraubling 41.832,16 18.232,16 

Schulverband 
Neutraubling 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklasse Mittelschule SJ 
2019/2020 

Neutraubling 50.935,87 27.000,00 

Schulverband 
Neutraubling 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklasse Mittelschule SJ 
2020/2021 

Neutraubling 53.153,75 28.153,75 

SchV Wenzenbach 
(Schulverband) 

14 Deutschklasse in gebundener 
Ganztagsform 

Wenzenbach 44.331,63 20.731,63 

Stadt Neutraubling 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklasse Grundschule 

Neutraubling 48.571,62 24.971,62 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stadt Neutraubling 14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklasse Grundschule 

Neutraubling 55.124,94 29.000,00 

57 Projekte 
   

2.442.160,18 767.625,16 

 
Landkreis Schwandorf 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autogalerie Schwandorf 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 14.718,00 4.400,00 

Autogalerie Schwandorf 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 8.028,00 2.400,00 

Autohaus Lehner GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwarzenfeld 7.359,00 2.200,00 

Buchfink GmbH 
Heizung-Sanitär-
Spenglerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 14.718,00 4.400,00 

Franz Lohbauer 
Autohaus 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wackersdorf 10.035,00 3.000,00 

Lisa Hermann Friseur 
Kosmetik Wellness 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwarzenfeld 14.718,00 4.400,00 

LWD  Hausmann 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Burglengenfeld 14.718,00 4.400,00 

Piehler Markus GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schmidgaden 14.718,00 4.400,00 

Strebl Maschinenbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Maxhütte-Haidhof 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Hans 
Wagner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nittenau 14.718,00 4.400,00 

Almenhof GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Maxhütte-Haidhof 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Albert Vetterl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Teublitz 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Kraus GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bodenwöhr 18.172,00 5.500,00 
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Autohaus Wolfgang 
Bähnk KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nabburg 18.172,00 5.500,00 

Buchfink GmbH 
Heizung-Sanitär-
Spenglerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 18.172,00 5.500,00 

Dobler Johann 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nabburg 9.300,00 2.796,00 

Franz Lohbauer 
Autohaus 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wackersdorf 18.172,00 5.500,00 

Franz Lohbauer 
Autohaus 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wackersdorf 17.050,00 5.126,00 

Gebr. Zinnbauer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 18.172,00 5.500,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Burglengenfeld 17.050,00 5.126,00 

GreenTech GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bruck i.d.OPf. 13.640,00 5.126,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwarzenfeld 4.014,00 1.200,00 

Hausner & Peugler 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwarzenfeld 14.718,00 4.400,00 

Hösl Johann 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Oberviechtach 9.912,00 3.000,00 

Hotel Wolfringmühle 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Fensterbach 17.050,00 5.126,00 

Lober Städtereinigung 
OHG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neunburg vorm Wald 17.050,00 5.126,00 

Maier Landtechnik e.K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dieterskirchen 10.075,00 3.029,00 

Malerbetrieb Kießlinger 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Maxhütte-Haidhof 17.050,00 5.126,00 

MCS Micronic Computer 
Systeme GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wernberg-Köblitz 4.650,00 1.398,00 

Meindl Metzgerei GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schönsee 10.035,00 3.000,00 

Rester Landtechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wernberg-Köblitz 14.718,00 4.400,00 
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Rester Landtechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wernberg-Köblitz 14.718,00 4.400,00 

Rester Landtechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wernberg-Köblitz 18.172,00 5.500,00 

Sieber GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwandorf 17.050,00 5.126,00 

Siegfried Kahl Garten-u. 
Landschaftsbau GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schmidgaden 9.300,00 2.796,00 

Zweiradtechnik 
KOSTNER 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Nabburg 14.718,00 4.400,00 

Kolping-Bildungswerk in 
der Diözese 
Regensburg e. V. 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 064 

Schwandorf 1.213.992,00 606.996,00 

Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

9.1 Qualifizierung Handel und Verkauf 
Schwandorf 

Schwandorf 89.045,95 43.940,24 

ibb Institut für berufliche 
Bildung Weyerer & 
Huber GmbH 

9.1 Qualifizierung in den Bereichen 
Lager und Handel - Vollzeit 

Schwandorf 78.089,31 39.044,66 

ibb Institut für berufliche 
Bildung Weyerer & 
Huber GmbH 

9.1 BIT Berufsorientiertes 
IntegrationsTraining in Teilzeit 

Schwandorf 79.726,05 39.863,02 

Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH 

9.1 Qualifizierung Warenwirtschaft und 
Verkauf Schwandorf 

Schwandorf 94.161,60 44.213,04 

Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 116.953,60 30.544,60 

Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 109.733,60 29.613,60 

Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 108.428,00 31.000,00 

Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 118.573,00 28.643,00 
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Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 101.797,00 26.972,00 

Stadt Schwandorf 11.1 Praxisklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 116.325,00 33.500,00 

Landkreis Schwandorf 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
„Neustart“ 

Schwandorf 120.730,00 60.000,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ (Klasse A) Schwandorf 71.400,00 37.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ (Klasse B) Schwandorf 70.500,00 37.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Schwandorf 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse A Schwandorf 67.350,00 37.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse B Schwandorf 66.900,00 37.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse A Schwandorf 70.200,00 38.000,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse B Schwandorf 69.200,00 38.000,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse A Schwandorf 71.700,00 38.000,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse B Schwandorf 72.700,00 38.000,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse "Bau" Schwandorf 75.700,00 40.500,00 

Landkreis Schwandorf 12 BIJ-K Klasse "Sozial" Schwandorf 74.700,00 40.500,00 

Schulverband Neunburg 
vorm Wald 

14 Mittelschule Neunburg vorm Wald - 
Deutschklasse in gebundener 
Ganztagsform 

Neunburg vorm Wald 38.672,80 15.072,80 

Stadt Schwandorf 14 Deutschklasse an der Kreuzberg- 
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 51.700,00 27.000,00 

Stadt Schwandorf 14 Deutschklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 52.200,00 27.000,00 

Stadt Schwandorf 14 Deutschklasse an der Kreuzberg-
Mittelschule Schwandorf 

Schwandorf 55.100,00 29.000,00 

Stadt Teublitz 14 Ganztagsübergangsklasse an der 
Telemann-Mittelschule 

Teublitz 42.510,60 19.910,60 

Stadt Teublitz 14 Ganztagsübergangsklasse an der 
Telemann-Mittelschule 

Teublitz 50.546,40 25.340,20 
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Stadt Teublitz 14 Ganztagsübergangsklasse an der 
Telemann-Grundschule 

Teublitz 46.673,01 24.073,01 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Grundschule 

Teublitz 47.700,00 24.100,00 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Mittelschule 

Teublitz 47.700,00 24.100,00 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Grundschule 

Teublitz 57.300,00 27.000,00 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Mittelschule 

Teublitz 55.400,00 27.000,00 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Grundschule 

Teublitz 59.900,00 29.000,00 

Stadt Teublitz 14 Deutschklasse an der Telemann-
Mittelschule 

Teublitz 57.900,00 29.000,00 

72 Projekte 
   

4.291.253,92 1.914.053,77 

 
Landkreis Tirschenreuth 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Adam Stefan 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis 
Tirschenreuth 

8.028,00 2.400,00 

Alfons Grillmeier 
Schreinerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldsassen 14.718,00 4.400,00 

Franz KASSECKER 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldsassen 14.718,00 4.400,00 

German Malzer 
Landmaschinen e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mitterteich 14.718,00 4.400,00 

Hermann Lindinger 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldsassen 14.718,00 4.400,00 

Herrn Werner Rosner 
Metzgerei  

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Konnersreuth 14.718,00 4.400,00 
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Holzbau Schuller 
Bedachungen GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesau 14.718,00 4.400,00 

HORN Glass Industries 
AG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Plößberg 14.718,00 4.400,00 

Peter Götzl Metallbau 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Erbendorf 14.718,00 4.400,00 

Ralph Blechinger 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mitterteich 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Strobl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesau 8.028,00 2.400,00 

Autohaus Strobl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesau 7.359,00 2.200,00 

FP-Engineering GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wiesau 17.050,00 5.126,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tirschenreuth 17.050,00 5.126,00 

Gerhard Brunner  
Bäckerei Brunner KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tirschenreuth 18.172,00 5.500,00 

Martin Fütterer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Krummennaab 9.300,00 2.796,00 

Martin Fütterer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Krummennaab 9.086,00 2.750,00 

Panzer Bau Gmbh 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erbendorf 14.718,00 4.400,00 

Schlossbrauerei Reuth 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reuth b. Erbendorf 17.050,00 5.126,00 

Wilhelm Bauer GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erbendorf 14.718,00 4.400,00 

Wilhelm Bauer GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Erbendorf 17.050,00 5.126,00 

bfz gGmbH - Standort 
Weiden 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 074 

Waldsassen 674.565,41 337.282,70 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 MiA - Motiviert in Arbeit Tirschenreuth 135.673,64 67.804,25 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 MiA - Motiviert in Arbeit Tirschenreuth 109.820,50 54.910,25 

Transfer GmbH & Co. 
KG 

9.1 MiA Tirschenreuth Tirschenreuth 116.099,57 58.049,78 
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25 Projekte 
   

1.326.230,12 604.996,98 

 
Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Oberpfalz 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Universität Regensburg 6 Hedonische Informationssysteme 
für KMU 

Oberpfalz 327.705,72 163.852,86 

Universität Regensburg 6 Social Media Management für 
KMU 

Oberpfalz 1.285.922,22 642.961,11 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 ÜLU der HWK NB./OPf. im 2. bis 
4. Ausbildungsjahr (Fachstufe) im 
Jahr 2015 

Oberpfalz 4.167.190,00 583.164,00 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Oberpfalz 4.309.572,00 603.215,00 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Oberpfalz 4.391.214,00 615.048,00 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Oberpfalz 4.513.336,00 632.202,00 

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz 

8 Überbetriebliche 
Lehrlingsunterweisung 

Oberpfalz 4.396.348,00 615.958,00 

7 Projekte 
   

23.391.287,94 3.856.400,97 
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Niederbayern 
 
Kreisfreie Stadt Landshut 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Benjamin Lammers e.K. 
Glaserei Langer 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Capterra GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Georg Ljachowezki 
Autoteile Gektor 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 6.690,00 2.000,00 

Kirchermeier 
Bedachungen GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 5.352,00 1.600,00 

La Elite Friseurbetrieb, 
Inh. Feryal Cengiz 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 6.690,00 2.000,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 4.014,00 1.200,00 

Simone Greul e.K. Hotel 
Fürstenhof Landshut 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Simone Greul e.K. Hotel 
Fürstenhof Landshut 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Volkswagen Zentrum 
Landshut Hans 
Eichbichler GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Elena 
und Alexander Pahl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 
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Bäckerei Bücherl Rudolf 
und Helmut 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 9.300,00 2.796,00 

EcB Car+plus e.K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Gertraud Rössl Blumen 
- Rössl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 10.035,00 3.000,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Lothar Kretzschmar 
Bäckerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Michael Frauendienst 
Willys Schulmensa u. 
Pausenverkauf 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

PP MVZ Dr. Soldo & 
Soldo Kooperationsg. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 17.050,00 5.126,00 

Simone Greul e.K. Hotel 
Fürstenhof Landshut 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 18.172,00 5.500,00 

Trockenbau Mottinger 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 18.172,00 5.500,00 

Volkswagen Zentrum 
Landshut Hans 
Eichbichler GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landshut 14.718,00 4.400,00 

Kath. Jugendsozialwerk 
München e. V. Landshut 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 046 

Landshut 2.059.043,88 1.029.521,94 
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Evangelisches 
Bildungswerk Landshut 
e.V. 

4.1 Agile Methoden für Female 
Innovators 

Landshut 40.894,87 40.894,87 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / Landshut / 
01.07.15 

Landshut 397.197,69 117.598,27 

bfz gGmbH 7 LA_FiB_01.10.2018 Landshut 85.816,37 6.737,65 

Jobcenter Landshut-
Stadt 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Landshut 126.393,50 63.196,75 

Jobcenter Landshut-
Stadt 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Landshut 123.815,81 61.907,90 

Jobcenter Landshut-
Stadt 

10 Coaching von 
Bedarfsgemeinschaften 

Landshut 157.804,11 78.902,05 

Peters Bildungs GmbH 9.1 SerVer LAN-1 TZ Landshut 69.722,56 34.232,79 

Zweckverband 
berufliche Schulen 
Landshut 

11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
"Neustart" 

Landshut 117.633,13 60.000,00 

Landkreis Landshut 12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
Schuljahr 2015/16 BS IV 

Landshut 68.928,91 37.500,00 

Zweckverband 
berufliche Schulen 
Landshut 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) an der 
Staatl. Berufsschule 1 SJ 15/16 

Landshut 68.284,32 37.500,00 

Stadt Landshut 14 Sozialpädagogische Betreuung der 
Deutschklasse an der Grundschule 
St. Nikola 

Landshut 52.690,34 27.000,00 

Stadt Landshut 14 sozialpädagogische Betreuung der 
Deutschklasse an der Mittelschule 
St. Nikola 

Landshut 52.690,34 27.000,00 

Stadt Landshut 14 Sozialpädagogische Betreuung der 
Deutschklasse an der Grundschule 
St. Nikola 

Landshut 54.090,34 29.000,00 
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Stadt Landshut 14 sozialpädagogische Betreuung der 
Deutschklasse an der Mittelschule 
St. Nikola 

Landshut 54.090,34 29.000,00 

40 Projekte 
   

3.876.383,51 1.784.196,22 

 
Kreisfreie Stadt Passau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Andreas Kindlein 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 11.770,00 4.400,00 

Klaus Mayerhofer  
MAYERHOFER 
Anlagentechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 12.042,00 3.600,00 

Volkswagen Zentrum 
Passau Erich Röhr 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 6.690,00 2.000,00 

Volkswagen Zentrum 
Passau Erich Röhr 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 6.690,00 2.000,00 

F&Z Auto GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 6.200,00 1.864,00 

Fa.Stemplinger GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 14.718,00 4.400,00 

Fischer KFZ Manuel 
Fischer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 14.718,00 4.400,00 

Frauenarzt-Praxis 
Dr.med. Ronald Weikl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 14.718,00 4.400,00 

Josef Rauscheder 
HendlHouse & 
StadtHotel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 17.050,00 5.126,00 

Passavia Druckservice 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 17.050,00 5.126,00 
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Schreinerei Johann 
Kirchberger 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Passau 17.050,00 5.126,00 

Private Berufsakademie 
Passau gGmbH 

4.1 Gerontopsychiatrische Pflege und 
Betreuung 

Passau 88.117,02 41.025,44 

Private Berufsakademie 
Passau gGmbH 

4.1 Palliative Care Passau 50.833,80 18.604,01 

IHK-Akademie 
Niederbayern 

4b Industriefachkraft für SPS-Technik 
- Basistraining 

Passau 500,00 333,33 

ebiz GmbH 9.1 „Aktiv für Arbeit 2015/2016 in 
Passau" 

Passau 107.664,22 47.241,01 

15 Projekte 
   

385.811,04 149.645,79 

 
Kreisfreie Stadt Straubing 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Bachmeier GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 11.373,00 3.400,00 

Franz Auer GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Melek Günay 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Radhaus Hans Lang 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Reiki Maschinen -u. 
Stahlbau oHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Robert Cerdic Agip 
Sevice Station 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Ing.L.Freitag 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 4.683,00 1.400,00 

Donaumarkt 
Gartencenter 
Gartenplanung GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 11.373,00 3.400,00 
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FitXpert GmbH 
Straubing 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 9.300,00 2.796,00 

Haar-Couture Negele 
Edeltraud, Reicheneder 
Franz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 17.050,00 5.126,00 

Hans Eberhardt GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Ingram Micro 
Distribution GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

Kfz-Service Niklas, Inh. 
Thomas Niklas 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 18.172,00 5.500,00 

Mitte Consulting GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 17.050,00 5.126,00 

Raumausstattung 
Robert Schlecht & Sohn 
oHG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 12.711,00 3.800,00 

Sigma Inklusionsbetrieb 
gGmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 17.050,00 5.126,00 

Sigma Inklusionsbetrieb 
gGmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 6.200,00 1.864,00 

Sigma Inklusionsbetrieb 
gGmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 18.172,00 5.500,00 

Stadler + Honner Verw.-
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

STRABAG AG Direktion 
Bayern Nord 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 17.050,00 5.126,00 

STRABAG AG Direktion 
Bayern Nord 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 17.050,00 5.126,00 

Strama-MPS 
Maschinenbau GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Straubing 14.718,00 4.400,00 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 Impuls I - Ausbildung für 
besonders  benachteiligte junge 
Menschen 

Straubing 77.106,43 38.553,21 
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AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 Impuls II - Ausbildung für 
besonders benachteiligte junge 
Menschen 

Straubing 287.792,54 143.896,27 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 Impuls I Ausbildung Straubing 100.921,43 50.460,71 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 Impuls II Straubing 198.802,27 99.401,13 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 AWO Impuls I Straubing 143.468,10 71.734,05 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 AWO Impuls II Straubing 162.600,73 81.300,37 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2 - Berufsausbildung am 
Standort Straubing 

Straubing 256.480,18 104.881,33 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2: Berufsausbildung 
Straubing 

Straubing 555.153,87 231.938,54 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2: Ausbildung Gartenbau 
und Einzelhandel Standort 
Straubing 

Straubing 512.240,26 237.683,23 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2 - Berufsausbildung 
Gartenbau und Einzelhandel 
Standort Straubing 

Straubing 523.126,35 174.686,25 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2: Berufsausbildung 
Gartenbau und Einzelhandel 
(Straubing) 

Straubing 729.495,09 305.154,98 

Justland GmbH 2.2 Projekt 2: Berufsausbildung in 
Straubing, Gartenbau und 
Hofladen 

Straubing 592.012,54 232.658,94 

AWO Soziale Dienste 
GmbH 

2.2 Impuls II - Ausbildung für 
besonders  benachteiligte junge 
Menschen 

Straubing 139.507,04 69.753,52 

Jobcenter Straubing-
Bogen 

10 CURA Straubing Straubing 134.187,71 67.093,86 
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Jobcenter Straubing-
Bogen 

10 CURA Straubing Straubing 96.363,19 48.181,59 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.1 Handel, Verkauf, Kasse (Teilzeit); 
Maßnahmeort Straubing 

Straubing 79.870,92 33.757,33 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.1 Berufliche Qualifizierung 
Lagerlogistik (Vollzeit) in Straubing 

Straubing 116.936,41 58.468,21 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.1 Qualifizierung Handel, Verkauf, 
Kasse 2 (Teilzeit) 

Straubing 115.591,11 57.795,55 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.1 Qualifizierung Handel, Verkauf, 
Kasse 3 (Teilzeit) 

Straubing 109.289,51 75.360,31 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der 
Dienstleistung SR 2016 

Straubing 307.207,00 144.479,33 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der DL 
2016_2017 

Straubing 111.369,40 52.078,14 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der 
Dienstleistung SR 2015 

Straubing 358.022,65 179.011,32 

IFP Ges. für Fortb. u. 
Personalentw. mbH 

9.1 Qualif. von erwerbsf. Frauen und 
Männern für Tätigkeiten in der 
Altenpflege 

Straubing 132.504,07 66.252,03 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 94.848,93 22.348,93 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 98.295,48 25.795,48 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 97.887,23 26.887,23 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 102.021,23 27.521,23 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 101.966,38 28.666,38 

Stadt Straubing 11.1 Praxisklasse Straubing 110.111,76 29.236,76 

Berufsschulverband SR 12 Berufsintegrationsjahr BIJ 2. Jahr 
2015/16 BAF 11 b 

Straubing 65.552,08 34.552,08 

Berufsschulverband SR 12 Berufsintengrationsjahr BIJ 2.Jahr 
2015/16 BAF 11 A 

Straubing 65.552,08 34.552,08 

Stadt Straubing 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag  

Straubing 39.553,18 16.953,18 
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Stadt Straubing 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag 7 ÜGT 

Straubing 44.476,03 21.876,03 

Stadt Straubing 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag 8 ÜGT 

Straubing 44.476,03 21.876,03 

Stadt Straubing 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag 6 ÜGT 

Straubing 44.476,03 21.876,03 

Stadt Straubing 14 Übergangsklasse im gebundenen 
Ganztag 8 ÜGT 

Straubing 44.476,03 21.876,03 

Stadt Straubing 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag 6 DGT 

Straubing 45.904,46 22.304,46 

Stadt Straubing 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag 8 DGT 

Straubing 45.904,46 22.304,46 

Stadt Straubing 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag 5-7 

Straubing 48.940,06 25.340,06 

Stadt Straubing 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag 8-9 

Straubing 48.940,06 25.340,06 

Stadt Straubing 14 Deutschklasse im gebundenen 
Ganztag DK6_7-5 

Straubing 49.858,60 24.858,60 

Stadt Straubing 14 Deutschklassen im gebundenen 
Ganztag DK 8_9-8 

Straubing 49.858,60 24.858,60 

64 Projekte 
   

7.392.843,51 3.196.493,91 

 
Landkreis Deggendorf 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Greiner 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 14.718,00 4.400,00 

AVP Automobilgruppe 
Beteiligungs GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Plattling 9.366,00 2.800,00 
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AVP Automobilgruppe 
Beteiligungs GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 14.718,00 4.400,00 

Bad und Heizung 
Krampfl GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Plattling 14.718,00 4.400,00 

Eder-Bau-GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schöllnach 14.718,00 4.400,00 

Erndl-Bau e.K.   Inh. 
Kurt Erndl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 14.718,00 4.400,00 

expert Plattling 
Feuchtgruber GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Plattling 12.042,00 3.600,00 

KornHair GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 14.718,00 4.400,00 

KornHair GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 8.697,00 2.600,00 

Wiedemann GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis 
Deggendorf 

14.718,00 4.400,00 

Autohaus Blöchl GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 13.380,00 4.000,00 

Bauer Elektro Service & 
Technik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schöllnach 18.172,00 5.500,00 

David Huber Fliesen 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Plattling 14.718,00 4.400,00 

Erndl-Bau e.K.   Inh. 
Kurt Erndl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 14.718,00 4.400,00 

Erndl-Bau e.K.   Inh. 
Kurt Erndl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 14.718,00 4.400,00 

Erndl-Bau e.K.   Inh. 
Kurt Erndl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 17.050,00 5.126,00 

Hans Hammerl 
Schreinerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Grafling 14.718,00 4.400,00 

Haus der Schönheit 
Marion Glanzer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 14.542,00 5.500,00 

ImmoTec 
Gebäudetechnik GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 17.050,00 5.126,00 

KornHair GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Osterhofen 18.172,00 5.500,00 
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Otto Geier KFZ 
Werkstatt 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Deggendorf 17.050,00 5.126,00 

Raiffeisen-Handels-
GmbH Rottal 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Winzer 17.050,00 5.126,00 

Schrötter Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bernried 14.718,00 4.400,00 

Wilhelm Alex 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schöllnach 18.172,00 5.500,00 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 017 

Deggendorf 496.280,94 248.140,46 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.1 Berufliche Qualifizierung 
Lagerlogistik (Vollzeit) 

Deggendorf 129.015,90 54.745,99 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der 
Dienstleistung DEG 2015 

Deggendorf 711.140,64 298.787,23 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der 
Dienstleistung DEG 2016 

Deggendorf 478.624,09 215.037,52 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk und in der DL 
2017 DEG 

Deggendorf 455.081,44 207.613,65 

quin.akademie GmbH 9.1 Helfer im Handwerk 2018 Deggendorf 476.386,33 228.346,50 

quin.akademie GmbH 9.1 Plan Plus DEG 2019 Deggendorf 450.470,50 203.227,47 

bfz gGmbH 9.1 Qualif. Metall- u. Schweißtech. / 
16.03.15 / Deggendorf  

Deggendorf 109.999,58 54.999,79 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager/Metall 
Deggendorf 

Deggendorf 156.404,97 78.202,49 

WBS TRAINING AG 9.1 Qualifizierung Hauswirtschaft Deggendorf 107.589,81 52.486,69 

WBS TRAINING AG 9.1 Qualifizierung Hauswirtschaft / 
Lagerwirtschaft 

Deggendorf 105.857,28 52.928,64 

Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

9.1 QUIZ 2015 Deggendorf Deggendorf 77.526,90 32.572,12 
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Deutsches 
Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

9.1 QUIZ 2018 Deggendof Deggendorf 153.081,94 76.540,97 

Donner + Partner GmbH 
Bildungszentren 

9.3 Qualifizierung für Flüchtlinge im 
Berufsfeld Lager (Vollzeit) 

Deggendorf 130.920,76 58.774,85 

Stadt Deggendorf 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Plattling 98.418,64 27.151,11 

Stadt Deggendorf 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Plattling 97.694,48 28.194,48 

Stadt Deggendorf 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Plattling 103.205,00 30.480,25 

Landkreis  Deggendorf 11.2 BVJ-Neustart an der Berufsschule 
I Deggendorf 

Deggendorf 121.040,00 60.000,00 

Landkreis  Deggendorf 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 

Deggendorf 57.075,00 27.875,00 

Landkreis  Deggendorf 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2017/2018 

Deggendorf 66.300,00 37.500,00 

44 Projekte 
   

4.939.473,20 2.181.909,21 

 
Landkreis Dingolfing-Landau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alpha Blumen 
Vertriebsgesellschaft 
mbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landau a.d.Isar 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Frühmorgen 
GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Dingolfing-
Landau 

14.718,00 4.400,00 

Franz 
Sicherungstechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mengkofen 14.718,00 4.400,00 

hagebaumarkt Landau 
a.d. Isar GmbH & 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landau a.d.Isar 14.718,00 4.400,00 
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Co.KG c/o Bauzentrum 
Mayer GmbH & Co. KG 

Hans Wirth Schreinerei 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mengkofen 14.718,00 4.400,00 

Kathleen Rieger Hotel 
Gasthof Postbräu 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Dingolfing 14.718,00 4.400,00 

Paul Török Shell Station 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Moosthenning 4.683,00 1.400,00 

Paul Török Shell Station 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Moosthenning 14.718,00 4.400,00 

Tankstelle 
Frontenhausen KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Frontenhausen 14.718,00 4.400,00 

Gärtnerei Mutz Manfred 
Mutz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reisbach 18.172,00 5.500,00 

hagebaumarkt Landau 
a.d. Isar GmbH & 
Co.KG c/o Bauzentrum 
Mayer GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landau a.d.Isar 14.718,00 4.400,00 

Holzbau Prielmeier 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Reisbach 17.050,00 5.126,00 

Kieferorthopäd. 
Fachpraxis Frau Prof. 
Dr. Claudia 
Reicheneder und Frau 
Athina Christodoulou 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landau a.d.Isar 17.050,00 5.126,00 

KornHair GbR 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wallersdorf 5.425,00 1.631,00 

Landtechnik Still Georg 
Still 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niederviehbach 14.718,00 4.400,00 

Lebensmittel Leeb KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wallersdorf 13.380,00 4.000,00 

Schreinerei Nikolaus 
Bachmeier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Dingolfing-
Landau 

17.050,00 5.126,00 
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Stefan Brandl 
Industrielackierung 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mamming 17.050,00 5.126,00 

Tankstelle 
Frontenhausen KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Frontenhausen 18.172,00 5.500,00 

Vanessa Hainer  
Vanessa-Wäsche & 
Mehr 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dingolfing 6.021,00 1.800,00 

Wilhelm Winzinger 
Elektro Winzinger 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gottfrieding 14.718,00 4.400,00 

Kath. Jugendsozialwerk 
München e. V. Landshut 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 045 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

1.037.009,37 518.504,68 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.ADMIN | 2020 Start Dingolfing 500,00 333,33 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr 2015/2016 Dingolfing 69.600,00 37.050,00 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017, 1. Klasse, 10a, 
technische Ausrichtung 

Dingolfing 68.249,87 37.500,00 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017, Klasse 10b, 
kaufmännische Ausrichtung 

Dingolfing 68.249,87 37.500,00 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr 2017/2018 Dingolfing 51.095,00 19.728,75 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr 2018/2019 Dingolfing 62.692,75 23.618,64 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr 2019/2020 Dingolfing 62.692,75 29.092,75 

Landkreis Dingolfing-
Landau 

12 Berufsintegrationsjahr 2020/2021 Dingolfing 49.054,96 15.454,96 

Stadt Dingolfing 14 Deutschlernklasse Mittelschule 
Dingolfing 

Dingolfing 37.914,84 14.314,84 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stadt Dingolfing 14 Deutschlernklasse Mittelschule 
Dingolfing Schuljahr 2020/2021 

Dingolfing 41.661,14 16.661,14 

32 Projekte 
   

1.844.671,55 838.494,09 

 
Landkreis Freyung-Grafenau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Anton Hobelsberger 
Metzgerei Meindl 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldkirchen 14.718,00 4.400,00 

Berthold Hagel 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldkirchen 4.683,00 1.400,00 

BWmedien GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Grafenau 14.718,00 4.400,00 

Familotel Schreinerhof 
Betriebs GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schönberg 14.049,00 4.200,00 

Hermann Gress 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Röhrnbach 14.718,00 4.400,00 

Herzig GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldkirchen 12.042,00 3.600,00 

Hoffmann Industrie- & 
Lohnbeschichtung 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Waldkirchen 14.718,00 4.400,00 

Lang-Bau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neureichenau 14.718,00 4.400,00 

Monika Ratzinger-
Hafner Wirtshaus-
Hafner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Perlesreut 14.718,00 4.400,00 

Pauli Thomas e.K. 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Grainet 14.718,00 4.400,00 

Stadler Josef 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Jandelsbrunn 14.718,00 4.400,00 

Friseur Salon Piller 
Andreas Piller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Grafenau 14.042,00 4.250,00 

Werner Grünzinger 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Freyung 17.050,00 5.126,00 
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gfi gGmbH Passau 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 054 

Landkreis Freyung-
Grafenau 

461.187,00 230.593,50 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend und Beruf, Ausb. 
Holz-und Garten- und 
Landschaftsbau 

Freyung 257.629,34 128.814,66 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 163.445,77 81.722,88 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Garten- und 
Landschaftsbau 

Freyung 89.607,91 5.387,95 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 261.879,53 84.531,81 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 273.163,31 23.346,05 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 247.342,38 110.132,14 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 79.260,21 38.189,71 

Kreis-Caritasverband 
Freyung-Grafenau e.V. 

2.2 Aktion Jugend & Beruf Freyung 111.449,09 55.724,54 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Housekeeping TZ 
KG / Freyung 2020 

Freyung 62.957,44 31.478,72 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager KG in TZ / 
FRG 2021 

Freyung 71.416,41 35.695,48 

Stadt Waldkirchen 11.1 Praxisklasse 2016/17 Waldkirchen 92.906,98 23.406,98 

Landkreis Freyung-
Grafenau 

12 Berufsintegrationsjahr  2015/16 
Holz Waldkirchen 

Waldkirchen 61.343,70 32.143,70 

26 Projekte 
   

2.413.199,07 934.944,12 
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Landkreis Kelheim 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Albin Melzl Zahnarzt 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ihrlerstein 14.718,00 4.400,00 

BAYERNOIL 
Raffineriegesellschaft 
mbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Braas GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 13.380,00 4.000,00 

Brunner und Dreke GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Train 14.718,00 4.400,00 

Havana GASHI  
Friseursalon Havana 
Style 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 14.718,00 4.400,00 

KPM Metallbau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Langquaid 14.718,00 4.400,00 

KPM Metallbau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Langquaid 9.366,00 2.800,00 

Melanie Ostermayer 
KFZ 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 14.718,00 4.400,00 

Melanie Ostermayer 
KFZ 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 14.718,00 4.400,00 

Schreinerei Albert 
Anneser 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 14.718,00 4.400,00 

Zeitler Gerhard GmbH & 
Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Train 14.718,00 4.400,00 

Andreas Ettenhuber 
Bauunternehmen 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Rengstl 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Saal a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Rengstl 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Saal a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 
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Dr. Christine Wittmann 
Zahnarztpraxis 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 14.718,00 4.400,00 

Elektro- & 
Aufzugstechnik 
Oberndorfer GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 8.028,00 2.400,00 

Elektrotechnik Schalk 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 

Espert-Klause & Bar 
Paul Grasmaier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 17.050,00 5.126,00 

Fa. Galler-Steffl GmbH 
& Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Volkenschwand 14.718,00 4.400,00 

Friseursalon Reiner 
Kirchner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Kelheim 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 14.049,00 4.200,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 6.608,00 2.000,00 

Georg Pritsch GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Herrngiersdorf 17.050,00 5.126,00 

hagebaumarkt Mainburg 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 17.050,00 5.126,00 

Heizungs-Service 
Holger Schiller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kelheim 7.359,00 2.200,00 

Kallmünzer Stephan 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Kunststofftechnik 
Wiesmayer GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 

Melanie Ostermayer 
KFZ 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 4.014,00 1.200,00 

Melanie Ostermayer 
KFZ 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Abensberg 17.050,00 5.126,00 

Metzgerei Georg 
Mittermeier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 18.172,00 5.500,00 
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Norma 
Lebensmittelfilialbetrieb  
Stiftung & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kelheim 14.718,00 4.400,00 

Pinsker Druck und 
Medien GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mainburg 18.172,00 5.500,00 

Schweiger Handels 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Langquaid 18.172,00 5.500,00 

TW Malerfachbetrieb 
Tobias Wabnitz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 18.172,00 5.500,00 

TW Malerfachbetrieb 
Tobias Wabnitz 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neustadt a.d.Donau 9.912,00 3.000,00 

Willi Mayer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Riedenburg 18.172,00 5.500,00 

Zeitler Gerhard GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Train 17.050,00 5.126,00 

Volkshochschule 
Mainburg e.V. 

1b BerEb mit Kofinanzierung / LOS-
Nr. 058 

Landkreis Kelheim 1.226.807,07 613.403,54 

Carida Kelheim gem. 
GmbH 

2.2 Carida: Qualifizierung und 
Beschäftigung 

Kelheim 131.452,19 65.726,09 

Carida Kelheim gem. 
GmbH 

2.2 CARIDA Einsteigen in Ausbildung Kelheim 333.457,15 166.728,57 

vhs Mainburg 4.1 Microsoft Certified Solutions Expert Mainburg 157.793,45 46.141,17 

vhs Mainburg 4.1 IT Systems Engineer 2017 Mainburg 108.566,41 46.891,84 

vhs Mainburg 4.1 Geprüfte Fachkraft für 
Finanzbuchhaltung 

Mainburg 25.754,43 25.754,43 

vhs-
Weiterbildungsakademie 
e.V. 

4.1 Geprüfte/r Personalreferent/in 
(bSb) 

Kelheim 38.281,70 17.706,08 

Gesundheitsakademie - 
health & more - e.V. 

4.1 Geprüfte Fachkraft Lohn & Gehalt Mainburg 29.349,26 10.818,77 

bfz gGmbH 7 Tatendrang Abensberg 290.706,53 145.353,27 
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Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2015/2016 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 102.485,26 31.000,00 

Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2016/2017 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 102.485,26 31.000,00 

Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2017/2018 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 100.985,26 31.000,00 

Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2018/2019 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 106.085,26 31.500,00 

Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2019/2020 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 107.308,40 31.500,00 

Schulverband 
Hallertauer Mittelschule 

11.1 Praxisklasse 2020/2021 an der 
Hallertauer Mittelschule Mainburg 

Mainburg 110.308,40 32.483,40 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2015/2016 

Kelheim 101.491,00 31.000,00 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2016/2017 

Kelheim 101.491,00 31.000,00 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2017/2018 

Kelheim 104.491,00 31.000,00 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2018/2019 

Kelheim 106.550,00 31.500,00 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2019/2020 

Kelheim 104.859,00 31.500,00 

Stadt Kelheim 11.1 Praxisklasse an der Wittelsbacher 
Mittelschule im Schuljahr 
2020/2021 

Kelheim 112.326,00 32.976,00 
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Landkreis Kelheim 11.2 BVJ am Staatl. Beruflichen 
Schulzentrum Kelheim im SJ 
2020/21 

Kelheim 117.240,00 60.000,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ an der Staatl. Berufsschule 
Kelheim SJ 2015/16 - Klasse 11b 

Kelheim 69.950,00 37.500,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ an der Staatl. Berufsschule 
Kelheim SJ 2015/16 - Klasse 11 a 

Kelheim 69.500,00 37.500,00 

Landkreis Kelheim 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2016/2017 

Kelheim 70.855,00 37.500,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ 2017/2018 - Klasse 10 b Kelheim 69.055,00 37.500,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ 2017/2018 - Klasse 10 a Kelheim 69.505,00 37.500,00 

Landkreis Kelheim 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Klasse 10 b 

Kelheim 72.521,00 38.000,00 

Landkreis Kelheim 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 - Klasse 10 a 

Kelheim 74.021,00 38.000,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ am Staatl. Beruflichen 
Schulzentrum Kelheim im SJ 
2019/20 - Klasse 10 a 

Kelheim 71.740,00 38.000,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ am Staatl. Beruflichen 
Schulzentrum Kelheim im SJ 
2019/20 - Klasse 10 b 

Kelheim 71.240,00 38.000,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ am Staatl. Beruflichen 
Schulzentrum Kelheim im SJ 
2020/21 - Klasse 10 a 

Kelheim 72.975,00 38.875,00 

Landkreis Kelheim 12 BIJ am Staatl. Beruflichen 
Schulzentrum Kelheim im SJ 
2020/21 - Klasse 10 b 

Kelheim 72.475,00 38.875,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot Ü7 
für Übergangsklassen an Grund- 
und Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 51.000,00 26.500,00 
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Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot Ü9 
für Übergangsklassen an Grund- 
und Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 51.000,00 26.500,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot Ü9 
für Übergangsklassen an Grund- 
und Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 51.000,00 26.500,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot Ü7 
für Übergangsklassen an Grund- 
und Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 51.000,00 26.500,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot Ü5 
für Übergangsklassen an Grund- 
und Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 51.000,00 26.500,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen an Grund- und 
Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 49.599,00 26.500,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Übergangsklassen an Grund- und 
Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 50.699,00 27.000,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen an Grund- und 
Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 50.699,00 27.000,00 

Schulverband 
Mittelschule Saal 
a.d.Donau 

14 Gebundenes Ganztagsangebot für 
Deutschklassen an Grund- und 
Mittelschulen 

Saal a.d.Donau 52.099,00 27.099,00 

79 Projekte 
   

5.502.335,03 2.395.492,16 
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Landkreis Landshut 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Braun Steinmetz GmbH 
& Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Essenbach 14.718,00 4.400,00 

Daniel Huber Kfz- und 
Zweiradtechnik 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bodenkirchen 14.718,00 4.400,00 

Edeka Huber Bruckberg 
Kerstin Huber 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bruckberg 14.718,00 4.400,00 

Edeka Huber Wolfgang 
Huber 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 14.718,00 4.400,00 

EDEKA Wolf OHG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gerzen 14.718,00 4.400,00 

Evi Rosenwirth Kfz-
Service Krinner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ergoldsbach 14.718,00 4.400,00 

Fritz Niedermaier  Fliesen 
- Marmor - Verlegebetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 14.718,00 4.400,00 

Greimel 
Mobilitätsdienstleistungen 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 9.630,00 3.600,00 

Konrad Brehm GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kröning 9.366,00 2.800,00 

MMB Boehr GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vilsbiburg 14.718,00 4.400,00 

Otto Reithmaier 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bodenkirchen 14.718,00 4.400,00 

Pflaster- und 
Erdbaubetrieb Gerhard 
Galler-von-Engel e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Velden 14.718,00 4.400,00 

Pöschl Tabak GmbH & 
Co KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Geisenhausen 14.718,00 4.400,00 

Schmalhofer Norbert 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ergoldsbach 10.704,00 3.200,00 

Sepp Dorrer 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bodenkirchen 14.718,00 4.400,00 
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Sprint Tankstelle Maria 
Göring 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ergolding 14.718,00 4.400,00 

Wadle Bauunternehmung 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Essenbach 14.718,00 4.400,00 

Autofit Fertl Stefan Fertl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vilsheim 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Michael 
Winkler e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aham 17.050,00 5.126,00 

Bartholomäus Jägel 
Gärtnerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geisenhausen 14.718,00 4.400,00 

Bartholomäus Jägel 
Gärtnerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geisenhausen 14.049,00 4.200,00 

Edeka Huber Wolfgang 
Huber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 8.028,00 2.400,00 

Haderstorfer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ergolding 14.718,00 4.400,00 

Kfz-Meisterbetrieb 
Straßmeier, Jürgen 
Straßmeier 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niederaichbach 18.172,00 5.500,00 

PcVue GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Brunnermeier 
GmbH und Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Altdorf 17.050,00 5.126,00 

Kautex Textron GmbH & 
Co. KG 

4.3 Führungsmodule in der Produktion 
- Soziale Kompetenzen 

Bayerbach b. 
Ergoldsbach 

8.295,10 4.103,15 

ITKservice GmbH & Co. 
KG 

4b ITKwebcollege.SECURITY 
HACKER 2020 | Teil 01 

Rottenburg 
a.d.Laaber 

500,00 333,33 

Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Altdorf 2015-2016 

Altdorf 96.995,00 25.995,00 

Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
Altdorf 2016-2017 

Altdorf 97.595,00 26.595,00 

Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse Altdorf Schuljahr 
2017-2018 

Altdorf 103.503,05 31.000,00 
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Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse 2018-2019 Markt 
Altdorf 

Altdorf 106.861,90 30.861,90 

Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse 2019/2020 Altdorf 106.188,00 29.838,00 

Markt Altdorf 11.1 Praxisklasse 2020-2021 Altdorf 109.188,00 29.838,00 

Schulverband Gerzen 11.1 Praxisklasse Mittelschule Gerzen Gerzen 100.650,62 30.968,61 

35 Projekte 
   

1.098.749,67 320.684,99 

 
Landkreis Passau 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Alexander Ernst GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

14.718,00 4.400,00 

Autohaus Lindinger 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pocking 7.359,00 2.200,00 

Christian Reichenberger 
Friseursalon 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Hauzenberg 14.718,00 4.400,00 

Christian Reischl, 
Gartengestaltung 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Sonnen 14.718,00 4.400,00 

Donau-Auto Obernzell 
Hannah Dharmadasa 
e.K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Obernzell 14.718,00 4.400,00 

F.X.Solcher GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Griesbach 
i.Rottal 

14.718,00 4.400,00 

Fliesen Lang GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

14.718,00 4.400,00 

Georg Hofer Lehmbau 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kößlarn 14.718,00 4.400,00 

Hanusch & Hofbauer 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ortenburg 11.770,00 4.400,00 

Homolka Holzbau GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Tittling 14.718,00 4.400,00 
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Josef Meier GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rotthalmünster 14.718,00 4.400,00 

Josef Meier GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rotthalmünster 10.704,00 3.200,00 

Josef Tischler Bau GmbH 
& Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Haarbach 14.718,00 4.400,00 

K. Graf 
Dienstleistungsbetrieb 
e.K 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Tittling 14.718,00 4.400,00 

Lackiererei Ingrid Lehner 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Fürstenzell 10.035,00 3.000,00 

Martin Biebl Aral 
Tankstelle -Dublette- 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Tiefenbach 4.683,00 1.400,00 

Michael Löw 
Landwirtschaft 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Salzweg 8.028,00 2.400,00 

Otto Johannes Fischer 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Haarbach 8.028,00 2.400,00 

Seuss Karlheinz 
Heizung-Sanitär 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

14.718,00 4.400,00 

VSH Medientechnik 
Furtner GmbH & Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Thyrnau 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Holzbau Krügl 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Windorf 14.718,00 4.400,00 

1a autoservice KFZ 
Kreuzhuber, Inh. Rupert 
Kreuzhuber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pocking 18.172,00 5.500,00 

Apostelbräu Rudolf Hirz 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hauzenberg 18.172,00 5.500,00 

Auto Tischler GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ortenburg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Hartl OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

10.704,00 3.200,00 

Autohaus Hartl OHG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

18.172,00 5.500,00 
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Christian Reichenberger 
Friseursalon 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hauzenberg 9.366,00 2.800,00 

E.Plinganser GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pocking 14.718,00 4.400,00 

Glas Bogner Inh. Josef 
Bogner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

18.172,00 5.500,00 

Hans Mareck GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Vilshofen an der 
Donau 

14.718,00 4.400,00 

Hutterer Kfz Andreas 
Niederhuber 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neuburg a.Inn 9.086,00 2.750,00 

Innenausbau - 
Objekteinrichtungen 
FRITZ Emil 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tiefenbach 17.050,00 5.126,00 

Josef Markl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aicha vorm Wald 17.050,00 5.126,00 

Josef Meier GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rotthalmünster 14.718,00 4.400,00 

Josef Meier GmbH & Co. 
KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rotthalmünster 17.050,00 5.126,00 

Jürgen Ruppe 
Gebäudesanierung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aidenbach 15.500,00 4.660,00 

Kilbertus Haustechnik 
Konrad Lang 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pocking 14.718,00 4.400,00 

Markus Kroiß KFZ- 
Service Kroiß 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eging a.See 12.042,00 3.600,00 

Maximilian Rosenberger 
Landtechnik 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hutthurm 17.050,00 5.126,00 

Philipp Zander e.K. 
Autohaus 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Windorf 14.718,00 4.400,00 

Scharrer GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wegscheid 17.050,00 5.126,00 

Schmid Service GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hauzenberg 14.718,00 4.400,00 

Schneider-Bau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ruderting 14.718,00 4.400,00 
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Schreinerei Rudi 
Kunschert 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aidenbach 8.028,00 2.400,00 

Soppart GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aicha vorm Wald 17.050,00 5.126,00 

WELU GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hutthurm 5.425,00 1.631,00 

XXXLutz LP-Service-
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Tiefenbach 18.172,00 5.500,00 

Zahnarztpraxis Dr. 
Manuel Multhammer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pocking 17.050,00 5.126,00 

ebiz GmbH 1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 055 

Landkreis Passau 1.119.743,32 559.871,66 

Perspektiven für Frauen - 
Bildung & Beruf e. V. 
(peff) 

7 Service-Zentrum Frauen-Bildung & 
Beruf 

Landkreis Passau 113.375,00 56.687,50 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

88.340,00 23.340,00 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

92.800,00 23.300,00 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

89.281,54 22.781,54 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

94.819,40 23.319,40 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

93.050,04 24.325,04 

Schulverband 
Mittelschule St. Georg 
Vilshofen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 
St. Georg Vilshofen 

Vilshofen an der 
Donau 

100.147,58 23.847,58 
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Berufsschulverband 
Passau 

12 Kooperatives Integrationsjahr (BIJ) 
- BAF 2a 

Vilshofen an der 
Donau 

69.500,00 37.400,00 

Berufsschulverband 
Passau 

12 Kooperatives Integrationsjahr (BIJ) 
- BAF 2b 

Vilshofen an der 
Donau 

68.600,00 37.400,00 

58 Projekte 
   

2.594.420,88 1.032.495,72 

 
Landkreis Regen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Auto-Hübner GmbH & 
Co.KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 14.718,00 4.400,00 

Blossersberger Keller 
Gastronomie&Event 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 12.711,00 3.800,00 

Elektrotechnik Baier 
Dipl.Ing. Eduard Baier 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kollnburg 14.718,00 4.400,00 

Haimerl Bau GmbH & Co. 
KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 8.028,00 2.400,00 

Markgrafen 
Getränkevertrieb GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Regen 14.718,00 4.400,00 

Max Schreder Metzgerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Lindberg 8.028,00 2.400,00 

wp-metallbearbeitung 
gmbh & co.kg 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 14.718,00 4.400,00 

Zwiesel Kristallglas AG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Zwiesel 8.697,00 2.600,00 

Auto Schreiner, Inh. 
Matthias Aigner 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 18.172,00 5.500,00 

Herbert Preuß Preuß 
Naturstein 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kollnburg 14.718,00 4.400,00 

Holzmanufaktur Liebich 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zwiesel 18.172,00 5.500,00 
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Martin Biebl  Aral 
Tankstelle 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zwiesel 9.300,00 2.796,00 

Metzgerei Georg Perl 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Regen 18.172,00 5.500,00 

Schreinerei Zitzelsberger 
GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Geiersthal 18.172,00 5.500,00 

Stefan Peter Schreinerei-
Innenausbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 18.172,00 5.500,00 

Stefan Peter Schreinerei-
Innenausbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 18.172,00 5.500,00 

Stefan Peter Schreinerei-
Innenausbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Viechtach 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 17.050,00 5.126,00 

Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei-Holzbau 
Schiller GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchberg i.Wald 18.172,00 5.500,00 

Deutsches Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 018 

Landkreis Regen 401.756,47 200.878,24 

Volkshochschule 
ARBERLAND 

9.3 Qualifizierung zum Maschinen- 
und Anlagenbediener 

Landkreis Regen 215.198,52 107.599,24 

Landkreis Regen 12 Berufsintegrationsjahr 2015/2016 Regen 68.100,00 37.050,00 

25 Projekte 
   

1.015.442,99 444.949,48 
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Landkreis Rottal-Inn 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

A.S.T. Sommer GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kirchdorf a. Inn 7.359,00 2.200,00 

Auto-Service Horst 
Lorenz 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gangkofen 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Bachl Martin 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Triftern 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Thomas Sax 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gangkofen 14.718,00 4.400,00 

Creativ & Digitalshop  
Elisabeth Fastner 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 14.718,00 4.400,00 

F.X.Solcher GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 14.718,00 4.400,00 

Fa. Altmann Pflasterbau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Simbach a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Fahrzeuge Demmelhuber 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Geratskirchen 4.014,00 1.200,00 

Firma Gillmaier-Bau 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Johanniskirchen 14.718,00 4.400,00 

Franz Forstner Gasthaus 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Rimbach 14.718,00 4.400,00 

Josef Straßl GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Arnstorf 14.718,00 4.400,00 

Michael Moser 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 14.718,00 4.400,00 

Neumayr High Tech 
Fassaden GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Eggenfelden 14.718,00 4.400,00 

Petra Druskus Ihr 
Friseurteam 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Triftern 14.718,00 4.400,00 

Schreiner & Wöllenstein 
GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 8.697,00 2.600,00 

Auto-Schmied Manfred 
Schmied 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arnstorf 17.050,00 5.126,00 
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Auto-Schmied Manfred 
Schmied 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arnstorf 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Hofbauer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bayerbach 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Richard Reither 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Johanniskirchen 8.697,00 2.600,00 

Bäckerei Wolfgang 
Reischl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 11.625,00 3.495,00 

Bel Vita Kosmetik, med. 
Fußpflege, Parfümerie 
Heidrun Lachauer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Birnbach 17.050,00 5.126,00 

Böck Natursteintechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gangkofen 14.718,00 4.400,00 

F.X.Solcher GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 14.718,00 4.400,00 

F.X.Solcher GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 14.718,00 4.400,00 

F.X.Solcher GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eggenfelden 17.050,00 5.126,00 

Fa. Altmann Pflasterbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Simbach a. Inn 17.050,00 5.126,00 

Franz Rieger Gasthof zur 
Mühle 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bayerbach 14.718,00 4.400,00 

Franz u. Theresia 
Plattner GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Egglham 7.359,00 2.200,00 

Friseursalon Berger 
GdbR Martina Mostert 
und Franziska Berger 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gangkofen 18.172,00 5.500,00 

hagebaumarkt 
Eggenfelden GmbH & 
Co. KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Eggenfelden 8.028,00 2.400,00 

Hans Kastlmeier 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Triftern 14.718,00 4.400,00 

Horst Probst 
Heizungsbau 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bayerbach 18.172,00 5.500,00 

Hotel Rottaler Hof GmbH 
& Co KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Birnbach 14.718,00 4.400,00 
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JAKOB Zaun & Torbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Simbach a. Inn 4.683,00 1.400,00 

KFZ Anton Stallhofer 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schönau 17.050,00 5.126,00 

Krapf GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mitterskirchen 18.172,00 5.500,00 

Maler Schlehuber GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bad Birnbach 17.050,00 5.126,00 

Malerbetrieb Eder 
Alexander 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 4.014,00 1.200,00 

Malermeisterbetrieb 
Andreas Bernetzeder 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Simbach a. Inn 14.718,00 4.400,00 

Nutzfahrzeuge Hans 
Stummer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 17.050,00 5.126,00 

Otteneder GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arnstorf 14.718,00 4.400,00 

Rembeck KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 14.718,00 4.400,00 

Rembeck KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 14.718,00 4.400,00 

Rembeck KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 17.050,00 5.126,00 

Rembeck KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Massing 18.172,00 5.500,00 

Salon Haargenau Claudia 
Geiselhöringer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rimbach 17.050,00 5.126,00 

Schlögl Fahrzeugbau 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 14.718,00 4.400,00 

Schmidbauer GmbH 
Blechbearbeitung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hebertsfelden 18.172,00 5.500,00 

Schmied Johann 
Landtechnik/Spenglerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Arnstorf 18.172,00 5.500,00 

Schreinerei Linseisen 
Thomas Linseisen 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Ering 18.172,00 5.500,00 

Versicherungsbüro 
Jürgen Mayerhofer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Pfarrkirchen 6.975,00 2.097,00 

Vitalj Kastenkow 
Malerbetrieb Rudolf 
Thuringer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Triftern 14.718,00 4.400,00 
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DAA Altötting 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 047 

Eggenfelden 562.079,80 281.039,90 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Lager in 
Pfarrkirchen / 19.10.2015, MVB ab 
05.10.2015 

Pfarrkirchen 96.271,62 44.460,40 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2015/16 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule 

Pfarrkirchen 102.130,49 30.999,99 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2016/17 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule 

Pfarrkirchen 103.750,00 31.000,00 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2017/18 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule 

Pfarrkirchen 102.250,00 31.000,00 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2018/19 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule 
Pfarrkirchen 

Pfarrkirchen 108.490,00 31.500,00 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2019/20 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule in 
Pfarrkirchen 

Pfarrkirchen 110.975,00 31.500,00 

Mittelschulverband 
Pfarrkirchen 

11.1 Praxisklasse 2020/21 an der 
Johannes-Hirspeck-Mittelschule 

Pfarrkirchen 116.475,00 33.500,00 

Landkreis Rottal-Inn 12 Berufsintegrationsjahr - BIJ Pfarrkirchen 65.444,94 35.344,94 

61 Projekte 
   

2.104.971,85 771.497,23 

 
Landkreis Straubing-Bogen 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Aigner & Wurm Fertigteil- 
und Bau GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Straßkirchen 14.718,00 4.400,00 

Christian Hirschmann 
Kfz-Meisterservice 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis Straubing-
Bogen 

14.718,00 4.400,00 
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Der Rollerladen - Scholze 
Karl-Heinz 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mallersdorf-
Pfaffenberg 

14.718,00 4.400,00 

Gerhard  Haimerl Elektro  
EHG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Oberschneiding 14.718,00 4.400,00 

Ivo Wargitsch Elektro 
Wargitsch 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Mallersdorf-
Pfaffenberg 

14.718,00 4.400,00 

Raumausstattung 
Wilhelm Poiger e. K. 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Stallwang 10.704,00 3.200,00 

Adolf Sandbiller 
Metzgerei 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Hunderdorf 17.050,00 5.126,00 

Eddie's Werkstatt, Inh. 
Edwar ORA 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mallersdorf-
Pfaffenberg 

18.172,00 5.500,00 

Franz Bierl Schreinerei 
Laumer-Bierl 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Steinach 13.380,00 4.000,00 

gbt gebäudetechnik 
Mauerer Benedikt 
Mauerer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Aholfing 17.050,00 5.126,00 

Harald Köllner KFZ- u. 
Zweiradservice 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Mallersdorf-
Pfaffenberg 

14.718,00 4.400,00 

Lohoff Edelstahltechnik 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Niederwinkling 17.050,00 5.126,00 

Manfred Lenk GmbH - 
Bauunternehmung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Rain 18.172,00 5.500,00 

Deutsches Erwachsenen-
Bildungswerk gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung / LOS-
Nr. 019 

Landkreis Straubing-
Bogen 

1.012.111,04 506.055,51 

Justland GmbH 2.1 Projekt 5: Berufsvorbereitung Bogen 485.940,79 204.557,47 

Justland GmbH 2.1 Projekt 5: Vorschaltmaßnahme Bogen 345.219,37 162.000,43 

Justland GmbH 2.1 Projekt 5 - Vorschaltmaßnahme 
Berufsvorbereitung 

Bogen 261.761,82 105.707,66 

Justland GmbH 2.1 Projekt 5: Vorschaltmaßnahme 
(Berufsvorbereitung) 

Bogen 138.229,58 51.240,81 
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Justland GmbH 2.1 Projekt 5: Berufsvorbereitung in 
Bogen und Straubing 

Bogen 329.870,09 157.265,29 

Justland GmbH 2.1 Projekt 5 Berufsvorbereitung Bogen 466.253,30 203.890,10 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1 - Berufsausbildung am 
Standort Bogen 

Bogen 148.761,23 64.802,91 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1: Berufsausbildung Bogen Bogen 320.732,09 120.293,36 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1: Ausbildung Schreinerei 
und Verwaltung Standort Bogen 

Bogen 571.147,40 228.282,51 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1 - Berufsausbildung 
Schreinerei und Verwaltung 
Standort Bogen 

Bogen 486.620,51 168.590,18 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1: Berufsausbildung 
Schreinerei und Verwaltung 
(Bogen) 

Bogen 431.236,72 180.490,30 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1: Berufsausbildung in 
Bogen, Schreinerei und Büro 

Bogen 378.433,59 189.216,80 

Justland GmbH 2.2 Projekt 1 Berufsausbildung Bogen 531.238,04 224.631,44 

Kautex Textron GmbH & 
Co. KG 

4.3 7 Kompetenzen – Werkzeug für 
Führungskräfte 

Mallersdorf-
Pfaffenberg 

10.403,20 5.018,00 

Kautex Textron GmbH & 
Co. KG 

4.3 Shop Floor Leadership Training 
2019 

Mallersdorf-
Pfaffenberg 

16.737,06 8.368,53 

29 Projekte 
   

6.134.581,83 2.640.389,30 
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Schwaben 
 
Kreisfreie Stadt Augsburg 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

A.G.A. Wirtschaftskanzlei 
UG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Arthur Kramer, Fliesen 
Meisterfachbetrieb 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Albert Still GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 6.021,00 1.800,00 

Dierig Textilwerke GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Dieter Ulrich City Hotel Ost 
am Kö 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 12.042,00 3.600,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 8.697,00 2.600,00 

Erich Klein Sanitärtechnik 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Karl Kfz GbR 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Maxim Kosenok High 
Security Standard 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 10.035,00 3.000,00 

Medien-Akademie Augsburg 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Reisch Ingenieure GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Rübsamen  GmbH & Co.KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.049,00 4.200,00 

Schlosserei Deniz Gebrayil 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Sevinc Bozdemir 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 7.359,00 2.200,00 

Siller&Laar GmbH&Co.KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 11.373,00 3.400,00 
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Sonepar Deutschland 
Region Süd GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 11.770,00 4.400,00 

Sport Förg GmbH & Co.KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 11.770,00 4.400,00 

Zepos Mobilfunk - Darko 
Bilic 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

ABCert AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Ahmet Aksu Gaststätte 
KEMER 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 12.711,00 3.800,00 

Arno Fiener Malereibetrieb 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

ASAB GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

ASAB GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Conditorei Mück, 
Inh. Peter Mück 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Conditorei Mück, 
Inh. Peter Mück 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 
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Bäckerei Konditorei Wolf 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Bernd Weidenhiller 
Malerbetrieb 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.049,00 4.200,00 

Christian u. Tobias Dörfer 
GbR 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 4.956,00 1.500,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Ehle GmbH + Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 11.625,00 3.495,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Fitness World e.K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Gebr. Girr GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Giovanni Fumarola Friseur 
Team Giovanni 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 7.359,00 2.200,00 

Günter Höck Stuckgeschäft 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Günther Mayr Electronic 
Service 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Hans-Peter Schapfl Heizung 
Sanitär Service 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Herrn Ramazan SÜRÜCÜ 
Supermarkt 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Hillringhaus GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

König-Lackierungen GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 

Kulperhütte GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 14.718,00 4.400,00 
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Maximilian Fölsner 
Malermeister 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 18.172,00 5.500,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Augsburg 17.050,00 5.126,00 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) / LOS-Nr. 006 

Augsburg 3.413.224,36 1.706.612,18 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEB) / LOS-Nr. 003 - 2019 

Augsburg 1.105.615,15 552.807,57 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEB) / LOS-Nr. 004 - 2019 

Augsburg 1.777.655,72 888.827,86 

Caritasverband für die Stadt 
und den Landkreis 
Augsburg e. V. 

2.1 Mit uns zum Ziel - MuzZ Augsburg 299.381,26 149.690,63 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.1 Aktivierungshilfen für Jüngere 
AhfJ 

Augsburg 170.808,47 36.960,98 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.1 Aktivierungshilfen für Jüngere 
AhfJ 

Augsburg 118.149,61 21.436,46 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.1 Aktivierungshilfen für Jüngere 
(AhfJ) 

Augsburg 115.559,07 25.334,84 

infau-lern/statt GmbH 2.1 kickstart Augsburg 279.826,15 116.660,38 

infau-lern/statt GmbH 2.1 Kickstart II Augsburg 301.325,92 128.077,96 
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infau-lern/statt GmbH 2.1 kickstart (2018/2019) Augsburg 297.965,51 130.728,69 

Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Augsburg e.V. 

2.1 Mit uns zum Ziel - MuzZ Augsburg 339.405,70 158.604,91 

Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Augsburg e.V. 

2.1 Mit uns zum Ziel - MuzZ Augsburg 315.233,85 150.713,83 

Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Augsburg e.V. 

2.1 Mit uns zum Ziel Augsburg 210.771,14 46.214,67 

SIA gGmbH 2.1 ESF-Jugendprojekt "Durchstarter" Augsburg 323.301,89 150.291,26 

SIA gGmbH 2.1 ESF-Jugendprojekt "Durchstarter 
2.0" 

Augsburg 299.759,75 134.423,16 

SIA gGmbH 2.1 ESF-Jugendprojekt "Durchstarter 
3.0" 

Augsburg 329.688,30 141.680,50 

SIA gGmbH 2.1 ESF-Jugendprojekt "Durchstarter 
4.0" 

Augsburg 274.118,96 81.770,33 

infau-lern/statt GmbH 2.1 Kickstart 2019/2020 Augsburg 246.672,12 63.431,92 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Augsburg 274.487,32 137.243,66 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Augsburg 540.042,57 270.021,28 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Augsburg 514.933,51 257.466,75 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.2 Ausbildungsprojekt Augsburg 430.942,82 215.471,41 

Die Junge Werkstatt gGmbH 2.2 Ausbildungsmaßnahme Augsburg 77.826,16 38.913,08 

infau-lern/statt GmbH 2.2 Zugang VII Augsburg 100.665,42 50.332,71 

infau-lern/statt GmbH 2.2 Mammut -mit Ausbildung mehr 
Mut 

Augsburg 252.486,11 126.243,05 

infau-lern/statt GmbH 2.2 mammut II (mit Ausbildung mehr 
Mut) 

Augsburg 253.502,10 75.768,93 

infau-lern/statt GmbH 2.2 Mammut III Augsburg 355.800,23 154.955,64 

infau-lern/statt GmbH 2.2 mammut 2018/2019 Augsburg 402.471,77 198.659,11 

infau-lern/statt GmbH 2.2 mammut 2019/2020 Augsburg 199.991,70 96.911,92 
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bfz gGmbH 4.1 Generationenmanagement in 
Einrichtungen des 
Gesundheitswesens 

Augsburg 50.334,99 50.334,99 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Zukunftsinvestition Bildung 2.0 Augsburg 1.818.047,32 633.834,81 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Get (attr)active! Augsburg 158.594,27 40.339,57 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Digitale Arbeit Augsburg 377.760,79 254.984,70 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Frischer Wind - für die 
Ausbildung! 

Augsburg 67.764,40 47.987,96 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Volle(r) Energie für die 
Ausbildung! 

Augsburg 76.611,81 68.950,63 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.1 Change & Lead Augsburg 149.531,87 135.806,87 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.2 Manage it 2 Augsburg 761.769,75 286.722,74 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.2 KreAktiv! Augsburg 887.264,10 556.589,80 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

4.2 Manage it! - 3 Augsburg 965.944,95 675.531,66 

Composites United e.V., 
Abteilung MAI Carbon 

4.2 MAI digi@work Augsburg 195.965,17 156.772,14 

Composites United e.V., 
Abteilung MAI Carbon 

4.2 MAI Schulprogramm - Ready 4.0 
Future Work 

Augsburg 346.594,94 277.275,96 

Förderverein der Deutschen 
aus Russland in Augsburg 
e. V. 

4.2 Bilde deine Zukunft Augsburg 74.574,32 37.287,16 

Hochschule Augsburg 4.2 TEAM 4.0 -Technologische 
Entwicklungen am Augsburger 
ArbeitsMarkt 4.0 

Augsburg 519.853,30 110.402,36 

infau-lern/statt GmbH 4.2 mida - mit dabei Augsburg 571.013,19 285.506,59 
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Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Augsburg e.V. 

4.2 Dock an Augsburg 391.061,24 195.530,62 

bbw gGmbH - 
Bildungsscheck 

4b Online-Meetings und -Seminare 
moderieren 

Augsburg 500,00 333,33 

TÜV SÜD Akademie GmbH 4b Scrum Product Owner mit 
Zeritifikat 

Augsburg 500,00 333,33 

bfz gGmbH 7 Coach IN Augsburg 113.335,83 21.735,64 

Jobcenter Augsburg-Stadt 10 Familienbetreuung Augsburg 77.779,22 38.889,61 

Jobcenter Augsburg-Stadt 10 CURA Folgeantrag Augsburg 134.491,92 67.245,96 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 BQE Metallbau & 
Versorgungstechnik 2015 (AUG) 

Augsburg 172.964,72 84.226,00 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBH 4 - Basisqualifizierung 
Pflege, Betreuung und 
Hauswirtschaft 

Augsburg 221.758,29 97.165,61 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBH 5 - Basisqualifizierung 
Pflege, Betreuung und 
Hauswirtschaft 

Augsburg 192.510,51 96.255,26 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBH VI - Basisqualifizierung 
Pflege, Betreuung und 
Hauswirtschaft 

Augsburg 211.520,52 95.024,86 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBH VII - Basisqualifizierung 
Pflege, Betreuung und 
Hauswirtschaft 

Augsburg 229.307,54 106.643,99 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBH VIII - Basisqualifizierung 
Pflege, Betreuung, Hauswirtschaft 

Augsburg 204.765,63 102.382,81 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 PBD - Basisqualifizierung Pflege 
und Betreuung 

Augsburg 123.848,14 86.534,87 

BIB Augsburg gGmbH 9.1 KWS - Kompaktqualifizierung für 
Werkschutz und Sicherheit, 
Standort Augsburg 

Augsburg 107.612,56 42.455,13 
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bfz gGmbH 9.1 BuQ Verkauf / Handel / Augsburg 
/ 26.10.2015 / MVB 12.10.2015 

Augsburg 146.804,30 71.754,88 

bfz gGmbH 9.1 BuQ Verkauf / Handel / Augsburg 
/ 07.11.2016 

Augsburg 134.298,08 65.461,14 

bfz gGmbH 9.1 BuQ / Augsburg / 06.11.2017 Augsburg 144.444,78 70.780,35 

bfz gGmbH 9.1 BuQ_Verkauf/Handel_12.11.18_A Augsburg 160.485,26 73.834,36 

bfz gGmbH 9.1 A_BuQ_TZ_04_11_2019 Augsburg 119.889,51 59.920,19 

bfz gGmbH 9.1 BUQ TZ_Verkauf / Handel_ 
A_09.11.20 

Augsburg 124.047,70 86.833,35 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.2 Startklar - mit Kind in Arbeit Augsburg 569.936,88 258.160,99 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.2 Startklar 2 - mit Kind in Arbeit Augsburg 514.607,74 257.303,87 

bfz gGmbH 9.2 Motivation und Teilhabe / 
Augsburg / 01.07.2015 

Augsburg 54.572,39 27.286,19 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.3 „AKTIVA I“ - Fit für den 
Arbeitsmarkt 

Augsburg 61.572,14 24.426,87 

bfz gGmbH 9.3 A_WSQ_Zweirad_22.10.2018 Augsburg 155.242,52 68.813,63 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St.-Georg-
Mittelschule 

Augsburg 99.190,00 31.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 103.690,00 31.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St.-Georg-
Mittelschule 

Augsburg 104.620,00 31.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 104.620,00 31.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St.-Georg-
Mittelschule 

Augsburg 105.390,00 31.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 105.390,00 31.000,00 
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Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 105.550,00 31.050,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St. Georg-
Mittelschule 

Augsburg 108.550,00 31.050,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 108.925,00 31.050,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St.-Georg-
Mittelschule 

Augsburg 107.400,00 31.050,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der Friedrich-
Ebert-Mittelschule 

Augsburg 117.030,00 31.580,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

11.1 Praxisklasse an der St.-Georg-
Mittelschule 

Augsburg 113.980,00 31.580,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr an der 
Berufsschule II Augsburg (BIJ 
1/1) 

Augsburg 71.640,00 37.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr an der 
Berufsschule II Augsburg (BIJ 
1/2) 

Augsburg 71.190,00 37.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr an der 
Berufsschule VI Augsburg (BIJ 
2/1) 

Augsburg 65.350,00 36.885,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr an der 
Berufsschule VI Augsburg (BIJ 
2/2) 

Augsburg 67.210,00 37.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

12 Kooperatives 
Berufsintegrationsjahr an der 
Berufsschule VI Augsburg (BIJ 
2/3) 

Augsburg 67.210,00 37.395,00 
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Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/1) 

Augsburg 51.000,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/2) 

Augsburg 51.000,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (ÜK 1/1) 

Augsburg 51.000,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/1) 

Augsburg 51.000,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (3/1) 

Augsburg 49.080,00 26.480,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (3/2) 

Augsburg 49.080,00 26.480,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/2) 

Augsburg 51.000,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/1) 

Augsburg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/2) 

Augsburg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/1) 

Augsburg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (ÜK 
2/2) 

Augsburg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (ÜK 1/1) 

Augsburg 51.050,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (3/1) 

Augsburg 49.824,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (3/2) 

Augsburg 49.824,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (ÜK 1/1) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 
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Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/3) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/1) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der St.-
Georg-Mittelschule (ÜK 4/2) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (ÜK 
2/1) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (ÜK 
2/2) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Löweneck-Grundschule (ÜK 5/1) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (ÜK 3/1) 

Augsburg 50.592,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (ÜK 3/2) 

Augsburg 50.592,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der Elias-
Holl-Grundschule (ÜK 3/3) 

Augsburg 50.640,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Übergangsklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (ÜK 1/2) 

Augsburg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (DK 
2/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (DK 
2/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 
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Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (DK 
2/3) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/1) 

Augsburg 49.880,00 26.280,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/2) 

Augsburg 49.880,00 26.280,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/3) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/3) 

Augsburg 49.880,00 26.280,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/4) 

Augsburg 49.880,00 26.280,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (DK 
2/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/3) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschkklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/1) 

Augsburg 50.660,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/2) 

Augsburg 50.660,00 27.000,00 
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Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/3) 

Augsburg 50.660,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/4) 

Augsburg 50.660,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/1) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/2) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/3) 

Augsburg 52.200,00 27.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/1) 

Augsburg 54.130,75 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Mittelschule Bärenkeller (DK 1/2) 

Augsburg 54.130,75 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/1) 

Augsburg 53.942,89 28.942,89 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/2) 

Augsburg 53.942,89 28.942,89 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der St.-Georg-
Mittelschule (DK 4/3) 

Augsburg 53.942,89 28.942,89 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/1) 

Augsburg 55.700,00 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/2) 

Augsburg 55.700,00 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der 
Wittelsbacher Grundschule (2/3) 

Augsburg 55.700,00 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/1) 

Augsburg 54.340,00 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Elias-Holl-
Grundschule (DK 3/2) 

Augsburg 54.340,00 29.000,00 

Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Werner-
Egk-Grundschule (5/1) 

Augsburg 54.340,00 29.000,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Stadt Augsburg - 
Schulverwaltungsamt 

14 Deutschklasse an der Werner-
Egk-Grundschule (5/2) 

Augsburg 54.340,00 29.000,00 

207 Projekte 
   

30.693.474,40 14.510.046,12 

 
Kreisfreie Stadt Kaufbeuren 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsor
t 

Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 8.028,00 2.400,00 

TT Warnicke GmbH 1.1 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Auto Singer GmbH & Co.KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 18.172,00 5.500,00 

Echtler Metalltechnik GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 8.028,00 2.400,00 

Energie für Gebäude KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 6.975,00 2.097,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 12.711,00 3.800,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 18.172,00 5.500,00 

Hofmann OHG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 6.021,00 1.800,00 

Kfz-Meisterbetrieb Haydar 
Nigar, Inh. Haydar Nigar 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 5.782,00 1.750,00 

Sirch M. GmbH & Co.KG 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Steven Baur Hörgeräte Baur 1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 14.718,00 4.400,00 

Uhren Schmuck Kleinert 
Reimund Kleinert 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 18.172,00 5.500,00 

Uhren Schmuck Kleinert 
Reimund Kleinert 

1.2 Förderung von 
Ausbildungsstellen 

Kaufbeuren 18.172,00 5.500,00 

DAA Allgäu 1b Berufseinstiegsbegleitung 
(BerEb) LOS-Nr. 041 

Kaufbeuren 1.365.759,89 682.879,94 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Betreuungsassistentin/Betreuung
sassistent (13.04.15 - 28.08.15) 

Kaufbeuren 74.891,58 33.166,42 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Pflegediensthelfer/in Kaufbeuren 69.472,09 34.736,04 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 ESF Pflegediensthelfer/in Kaufbeuren 95.229,79 44.721,44 
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BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Betreuungsassistent/in Kaufbeuren 88.499,03 35.860,06 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Betreuungsassistent/in Kaufbeuren 71.554,52 34.754,97 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.3 Job:START Kaufbeuren Kaufbeuren 48.508,01 24.254,00 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.3 Job:START Kaufbeuren02 Kaufbeuren 50.063,63 25.031,82 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.3 Job:START Kaufbeuren Kaufbeuren 83.212,50 41.606,25 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschule 

Kaufbeuren 101.180,00 31.000,00 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschule 

Kaufbeuren 105.680,00 31.000,00 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschule 

Kaufbeuren 105.800,00 31.000,00 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschule 

Kaufbeuren 112.400,00 31.500,00 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschuöe 

Kaufbeuren 115.600,00 31.500,00 

Stadt Kaufbeuren 11.1 Praxisklasse an der Jörg-
Lederer-Mittelschule 

Kaufbeuren 120.125,00 33.500,00 

Stadt Kaufbeuren 12 BIJ 2017/2018 JoA-Klasse an der 
Staatl. Berufsschule Kaufbeuren 

Kaufbeuren 65.668,41 36.018,41 

Stadt Kaufbeuren 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 
2018/2019 

Kaufbeuren 70.199,56 37.599,56 

Stadt Kaufbeuren 12 BIJ 2019/2020 JoA-Klasse an der 
Staatl. Berufsschule Kaufbeuren 

Kaufbeuren 70.199,56 37.599,56 

Stadt Kaufbeuren 12 BIJ 2020/2021 JoA-Klasse an der 
Staatlichen Berufsschule 
Kaufbeuren 

Kaufbeuren 71.199,56 37.599,56 
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Stadt Kaufbeuren 14 Übergangsklasse im Ganztag an 
der Gutav-Leutelt-Schule 

Kaufbeuren 47.200,00 24.600,00 

Stadt Kaufbeuren 14 Übergangsklasse im Ganztag an 
der Gustav-Leutelt-Schule 

Kaufbeuren 47.200,00 24.600,00 

Stadt Kaufbeuren 14 Deutschklasse im Ganztag an der 
Gustav-Leutelt-Schule 

Kaufbeuren 48.700,00 25.100,00 

Stadt Kaufbeuren 14 Deutschklasse im Ganztag an der 
Gustav-Leutelt-Schule 

Kaufbeuren 48.700,00 25.100,00 

Stadt Kaufbeuren 14 Deutschklasse im Ganztag an der 
Gustav-Leutelt-Schule 

Kaufbeuren 50.100,00 25.100,00 

47 Projekte 
   

3.456.156,13 1.518.731,03 

 
Kreisfreie Stadt Kempten (Allgäu) 

Projektträger Förder- 
aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 
finanzierung 

ESF-Mittel 

Auto Hermann GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 4.014,00 1.200,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 
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Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Nexperto GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 4.014,00 1.200,00 

Zeschky Galvanik GmbH 
Kempten 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.049,00 4.200,00 

Auto Hermann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Auto Hermann GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Autoservice Grossmann Inh. 
Manuel Haag 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 
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Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 
GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

FH Promotion GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 6.021,00 1.800,00 

FH Promotion GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

FH Promotion GmbH & 
Co.KG 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 17.050,00 5.126,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 

Ullmann & Co. GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Kempten (Allgäu) 18.172,00 5.500,00 
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Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEB) 
/ LOS-Nr. 42 

Kempten (Allgäu) 216.787,28 108.393,64 

DAA Allgäu 1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
/ LOS-Nr. 040 

Kempten (Allgäu) 195.108,56 97.554,28 

bfz gGmbH 4.1 Erfolgsfaktor Personal / Kempten Kempten (Allgäu) 242.945,91 88.583,65 

gfi gGmbH 4.2 Let`s go! Kempten (Allgäu) 146.832,76 73.416,38 

Stadt Kempten (Allgäu) f. 
"Servicestelle Frau und 
Beruf" 

7 Servicestelle Frau und Beruf Kempten (Allgäu) 238.166,37 119.036,85 

Stadt Kempten (Allgäu) f. 
"Servicestelle Frau und 
Beruf" 

7 "Servicestelle Frau und Beruf II" Kempten (Allgäu) 307.768,22 153.884,12 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 BQE Metall 2015 (KE) Kempten (Allgäu) 183.625,20 73.568,74 

Berufsbildungszentrum 
Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

9.1 BQE Metall 2016 (KE) Kempten (Allgäu) 150.241,01 64.294,76 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Verkauf/ Lagerlogistik und 
Kommisionierung 

Kempten (Allgäu) 132.043,99 59.402,42 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Lagerlogistik und 
Kommissionierung 11.01.2016-
29.07.2016 

Kempten (Allgäu) 98.359,67 48.585,00 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Kompetenzen im Bereich 
Pflegehelfer/in und Hauswirtschaft 

Kempten (Allgäu) 115.942,88 57.971,44 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Kompetenzen in Holz und 
Elektronik 

Kempten (Allgäu) 108.684,77 54.342,38 

BILDUNG und BERUF 
GmbH 

9.1 Gärtner/Gärtnerin Kempten (Allgäu) 96.008,49 48.004,25 

bfz gGmbH 9.1 QUIT - HoGa / Kempten / 
21.09.15 (MVB 02.09.15) 

Kempten (Allgäu) 119.624,26 54.296,85 

Stadt Kempten 11.1 Praxisklasse P8 an der Robert-
Schuman-Schule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 117.575,00 33.500,00 
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Stadt Kempten 11.1 Praxisklasse P9 an der Robert-
Schuman-Schule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 117.575,00 33.500,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse (Kurs I) an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 98.383,18 26.931,38 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse (Kurs II) an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 110.144,58 27.490,43 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse (Kurs I) an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 99.104,00 26.340,27 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse (Kurs II) an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 109.680,76 31.000,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse Kurs 1 an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 103.395,00 31.000,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse Kurs 2 an der 
Robert-Schumann-Mittelschule St. 
Mang 

Kempten (Allgäu) 105.805,09 31.000,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse P8 an der Robert-
Schumann-Mittelschule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 112.152,00 31.500,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse P9 an der Robert-
Schumann-Mittelschule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 112.152,00 31.500,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse P 8 an der Robert-
Schuman-Schule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 113.077,05 31.500,00 

Stadt Kempten (Allgäu) 11.1 Praxisklasse P 9 an der Robert-
Schuman-Schule St. Mang 

Kempten (Allgäu) 113.077,05 31.500,00 

Zweckverband Berufliches 
Schulzentrum Kempten 

12 BIJ- 2015/2016 Kempten (Allgäu) 66.450,00 35.000,00 

71 Projekte 
   

4.401.934,08 1.704.656,84 
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Kreisfreie Stadt Memmingen 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 13.380,00 4.000,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

H.J.Prem GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Josef Hebel GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Josef Hebel GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 6.021,00 1.800,00 

Bäckerei Maier Christian 

Maier 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Maier Christian 

Maier 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 
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Barberia Schönheitszentrum 

Ismail Ögrüc 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

BSA Systemhaus GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

DACHSER SE Memmingen 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 8.028,00 2.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 4.683,00 1.400,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 6.975,00 2.097,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 12.042,00 3.600,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 12.042,00 3.600,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 13.640,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Gienger Memmingen KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

H.J.Prem GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

H.J.Prem GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 7.359,00 2.200,00 

H.J.Prem GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 17.050,00 5.126,00 

H.J.Prem GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

H.J.Prem GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

L.Krebs Inh.Durdel GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

L.Krebs Inh.Durdel GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 9.366,00 2.800,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 8.697,00 2.600,00 

Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 
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Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.049,00 4.200,00 

Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Magnet-Schultz GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 9.300,00 2.796,00 

Scherer Entsorgungslogistik 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 18.172,00 5.500,00 

Serkan Tolga Haustechnik 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 14.718,00 4.400,00 

Wilhelm Müller Modell- und 

Formenbau e.K. 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingen 4.014,00 1.200,00 

Kolping-Bildungs-gGmbH i. 

d. Diözese Augsburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 036 

Memmingen 780.434,22 390.217,11 

bfz gGmbH 4.2 Soz.päd. Begl. v. Schülern i. d. 

Altenpflegeausbldg / Memmingen 

/ 01.08.2015 

Memmingen 18.043,41 9.021,70 

BILDUNG und BERUF 

GmbH 

9.1 Kompetenz in Lagerlogistik, 

Kommissionierung und 

Hausmeister-Service 

Memmingen 113.423,82 56.711,91 
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BILDUNG und BERUF 

GmbH 

9.3 Job:START Memmingen 54.880,59 27.440,29 

Stadt Memmingen 11.1 Kurs 1 Lindenschule Schuljahr 

2015/2016 

Memmingen 106.000,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Kurs 2 Lindenschule Schuljahr 

2015/2016 

Memmingen 106.000,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Kurs 1 Lindenschule 

Schuljahr 2016/2017 

Memmingen 106.000,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Kurs 2 Lindenschule 

2016/2017 

Memmingen 106.000,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Kurs 1 Lindenschule 

Schuljahr 2017/2018 

Memmingen 106.000,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Kurs 2 Lindenschule 

Schuljahr 2017/2018 

Memmingen 104.500,00 31.000,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse 1 Lindenschule 

Schuljahr 2018/2019 

Memmingen 109.600,00 31.500,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Lindenschule 

Schuljahr 2019/2020 

Memmingen 111.500,00 31.500,00 

Stadt Memmingen 11.1 Praxisklasse Lindenschule P1 

Schuljahr 2020/2021 

Memmingen 115.975,00 33.500,00 

Landkreis Unterallgäu 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2016/2017 

Memmingen 71.850,00 37.500,00 
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Landkreis Unterallgäu 12 BIJ 2017/2018 an der BS MN in 

Memmingen 

Memmingen 69.600,00 37.500,00 

Landkreis Unterallgäu 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2018/2019 - BS Mindelheim in 

Memmingen 

Memmingen 70.200,00 38.000,00 

Landkreis Unterallgäu 12 BIJ 2019/2020 an der BS MN in 

Memmingen 

Memmingen 72.200,00 38.000,00 

Landkreis Unterallgäu 12 BIJ 2020/2021 an der BS MN in 

Memmingen 

Memmingen 75.200,00 40.500,00 

Stadt Memmingen 14 Deutschklasse Bismarckschule 

2019/2020 

Memmingen 52.200,00 27.000,00 

69 Projekte 
   

3.059.827,04 1.198.714,01 

 

Landkreis Aichach-Friedberg 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Ankner GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dasing 7.359,00 2.200,00 

Autohaus Aichach GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

ems elektro-maschinenbau 

gmbh 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 11.770,00 4.400,00 
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Fliesen Frank GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Inchenhofen 7.359,00 2.200,00 

Giovanni Fumarola Friseur 

Team Giovanni 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 6.690,00 2.000,00 

Glaserei Florian Ludwig 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 14.718,00 4.400,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 6.021,00 1.800,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Käuferle GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Ludwig Sturm GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Ralf Reh Wandelbar 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.049,00 4.200,00 

REMA Gabelstapler und 

Hebetechnik GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 14.718,00 4.400,00 
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Salon Jakob Maik Lauer 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mering 4.014,00 1.200,00 

Späth Christian Metzgerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 14.718,00 4.400,00 

ZDS Elbl GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Merching 14.718,00 4.400,00 

Elektrotechnik Kerscher 

Thomas Kerscher 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kühbach 18.172,00 5.500,00 

Fussboden Hörmann GmbH 

& Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Affing 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 17.050,00 5.126,00 

Giovanni Fumarola Friseur 

Team Giovanni 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 14.718,00 4.400,00 

Hans Rappel & Sohn GmbH 

& Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 17.050,00 5.126,00 

Hans Segmüller 

Polstermöbelfabrik GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 17.050,00 5.126,00 
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Heisserer Bau GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 14.718,00 4.400,00 

Heisserer Bau GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kissing 17.050,00 5.126,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Hermann Merz Schreinerei 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 6.690,00 2.000,00 

Hotel & Gasthof Wagner 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Jürgen Wolf Malerbetrieb 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 13.380,00 4.000,00 

Käuferle GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 14.718,00 4.400,00 

Käuferle GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 17.050,00 5.126,00 

Käuferle GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 18.172,00 5.500,00 

Lindermayr GmbH & Co.KG 

Hochbau -Tiefbau 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 18.172,00 5.500,00 

Malerbetrieb Dominik 

Richter 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 4.014,00 1.200,00 
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Pletschacher Holzbau 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dasing 18.172,00 5.500,00 

Thomas Bradl Bau GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friedberg 12.711,00 3.800,00 

Wittkopf Bauunternehmen 

GbmH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Inchenhofen 12.042,00 3.600,00 

Zahnärzte Dr. J. und Dr. S. 

Wirnharter 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Aichach 17.050,00 5.126,00 

gfi gGmbH Standort 

Augsburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 008 

Landkreis Aichach-

Friedberg 

673.728,00 336.864,00 

Stadt Aichach 11.1 Praxisklassen an Schulen Aichach 100.265,00 29.265,00 

Stadt Aichach 11.1 Praxisklassen an Schulen Aichach 100.785,00 29.785,00 

Stadt Aichach 11.1 Praxisklassen an Schulen Aichach 98.400,50 28.900,50 

Stadt Friedberg 11.1 Praxisklasse Sj 2018/19 

Mittelschule Friedberg 

Friedberg 111.661,71 31.500,00 

Stadt Friedberg 11.1 Praxisklasse Sj 2019/20 

Mittelschule Friedberg 

Friedberg 111.443,98 31.500,00 

Stadt Friedberg 11.1 Sj 2020/21 P-Klasse MS 

Friedberg 

Friedberg 114.443,98 33.500,00 

Landkreis Aichach-

Friedberg 

12 BIJ A Klasse 1 des 

Berufsintegrationsjahres 

Aichach 64.800,00 36.500,00 

Landkreis Aichach-

Friedberg 

12 BIJ-B Klasse 2 des 

Berufsintegrationsjahres 

Aichach 67.500,00 36.500,00 
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Stadt Friedberg 14 Mittelschule Friedberg ÜKlasse 

im Ganztag 8Ügt Sj 15,16 

Friedberg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Friedberg 14 MS Friedberg Übergangsklasse 

im Ganztag 8Ü 

Friedberg 51.100,00 26.500,00 

Stadt Friedberg 14 8Ügt Mittelschule Friedberg 

2017/18 

Friedberg 54.338,38 26.500,00 

52 Projekte 
   

2.147.909,55 839.096,50 

 

Landkreis Augsburg 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Mayrhörmann 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Diedorf 14.718,00 4.400,00 

Bastian Müller Bäckerei 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Langerringen 4.014,00 1.200,00 

Bayer und Buchhart GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Langweid a. Lech 14.718,00 4.400,00 

Bormann EDV+Zubehör 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 14.718,00 4.400,00 

Brandel Dachtechnik - 

Rudolf  Brandel 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Wehringen 14.718,00 4.400,00 

Christi Bau GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Meitingen 14.718,00 4.400,00 

city-parking Deutschland 

GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Nordendorf 14.718,00 4.400,00 
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Drexl+Ziegler GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 14.718,00 4.400,00 

Ehleiter Zimmerei 

Holzhausbau GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Ellgau 14.718,00 4.400,00 

Frau Emel Ak - Reise Ecke 

Deluxe 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 14.718,00 4.400,00 

giwa GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Westendorf 14.718,00 4.400,00 

giwa GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Westendorf 12.042,00 3.600,00 

giwa GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Westendorf 14.718,00 4.400,00 

giwa GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Westendorf 14.718,00 4.400,00 

Hagenbusch Automobile 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 14.718,00 4.400,00 

Helmut Rößle 

Bauunternehmen GmbH & 

Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altenmünster 14.718,00 4.400,00 

Helmut Rößle 

Bauunternehmen GmbH & 

Co. KG 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Altenmünster 14.718,00 4.400,00 

Karl Burkhard Spenglerei - 

Installation 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Großaitingen 14.718,00 4.400,00 

Karl Zeininger Friseurteam 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Königsbrunn 14.718,00 4.400,00 

Kienberger GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Thierhaupten 14.718,00 4.400,00 
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Kienberger GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Thierhaupten 14.718,00 4.400,00 

Münzenmaier Service 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 14.718,00 4.400,00 

Philipp Reiter GmbH 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 14.718,00 4.400,00 

Rudolf Schattenkirchner 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 10.704,00 3.200,00 

Schreinerei Michael und 

Peter Würstle GbR 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 14.718,00 4.400,00 

Stahl- und Metallbau Denis 

Letz 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Diedorf 14.718,00 4.400,00 

W. Kopp Malerbetrieb 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gessertshausen 14.718,00 4.400,00 

Werbefotografie Weiss 

GmbH 

1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 14.718,00 4.400,00 

Yilmaz Purc Elektrotechnik 1.1 Förderung von Ausbildungsstellen Königsbrunn 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Bunz e.K. 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 14.718,00 4.400,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 

GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 18.172,00 5.500,00 

Bäckerei Konditorei Wolf 

GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 18.172,00 5.500,00 

Biz 2 Biz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Langweid a. Lech 17.050,00 5.126,00 

Blütenwerk Floristik 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 7.359,00 2.200,00 
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Brandel Dachtechnik - 

Rudolf  Brandel 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Wehringen 5.352,00 1.600,00 

Christi Bau GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Meitingen 14.718,00 4.400,00 

Christi Bau GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Meitingen 17.050,00 5.126,00 

Claudius Eder Meister Eder 

Gebäudereinigung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 7.359,00 2.200,00 

Claudius Eder Meister Eder 

Gebäudereinigung 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 14.718,00 4.400,00 

Eduard Lutz Schrauben-

Werkzeuge GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 18.172,00 5.500,00 

Elisen-Apotheke Barbara 

Schmitt-Fries 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gersthofen 18.172,00 5.500,00 

Epple Druckfarben AG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 6.690,00 2.000,00 

Fendt Elektrotechnik GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bobingen 14.718,00 4.400,00 

Ferber Galabau GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelscherben 17.050,00 5.126,00 

Fliesendesign Hoppmann 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thierhaupten 9.300,00 2.796,00 

Frau Rita Hörmann 

Hörmann Solartechnik e.K. 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Zusmarshausen 5.352,00 1.600,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bobingen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 18.172,00 5.500,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Getränkequelle Langer Ellen 

Langer 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 18.172,00 5.500,00 

Girr Logistik GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Graben 17.050,00 5.126,00 

Glas Seele GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 17.050,00 5.126,00 

Karl Burkhard Spenglerei - 

Installation 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Großaitingen 17.050,00 5.126,00 

Kienberger GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Thierhaupten 14.718,00 4.400,00 

Malermeister Ingo 

Niederreither 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Diedorf 17.050,00 5.126,00 

Max Bader GmbH & Co.KG 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Gessertshausen 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Ernst Lutz GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Dinkelscherben 18.172,00 5.500,00 

Michele Manieri 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 4.014,00 1.200,00 

Michele Manieri 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 17.050,00 5.126,00 

PM renovieren & gestalten, 

Malermeister Patrick Müller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Untermeitingen 18.172,00 5.500,00 

Ritter GmbH 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Schwabmünchen 14.718,00 4.400,00 

Sipala Antonio Baugeschäft 1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Landkreis 

Augsburg 

17.050,00 5.126,00 

Steck & Müller Norbert 

Müller 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Bobingen 18.172,00 5.500,00 
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Top Hair Friseurbetriebe 

GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Neusäß 17.050,00 5.126,00 

Top Hair Friseurbetriebe 

GmbH 

1.2 Förderung von Ausbildungsstellen Stadtbergen 17.050,00 5.126,00 

Berufsbildungszentrum 

Augsb.d.Lehmbaugr.gGmbH 

1b Berufseinstiegsbegleitung (BerEB) 

/ LOS-Nr. 007 

Landkreis 

Augsburg 

1.179.880,03 589.940,02 

Jobcenter Augsburger Land 10 CURA - Coaching von Familien 

zur Bekämpfung urbaner 

Arbeitslosigkeit 

Landkreis 

Augsburg 

83.438,54 41.719,27 

Jobcenter Augsburger Land 10 CURA - Coaching von Familien 

zur Bekämpfung urbaner 

Arbeitslosigkeit 

Landkreis 

Augsburg 

207.960,93 103.980,45 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Meitingen - Kurs 1 

Meitingen 107.345,00 31.000,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Meitingen - Kurs 2 

Meitingen 98.812,00 28.840,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 1 an der 

Mittelschule Meitingen 

Meitingen 106.670,00 31.000,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 2 an der 

Mittelschule Meitingen 

Meitingen 102.368,60 31.000,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 1 an der 

Mittelschule Meitingen 

Meitingen 103.047,00 31.000,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 2 an der 

Mittelschule Meitingen 

Meitingen 105.033,00 31.000,00 
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Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 1 an der 

Mittelschule Meitingen 2018 2019 

Meitingen 108.208,00 31.500,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse Kurs 2 an der 

Mittelschule Meitingen 2018 2019 

Meitingen 111.177,00 31.500,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Meitingen im Schuljahr 2019 2020 

Meitingen 108.736,42 31.500,00 

Schulverband Meitingen 11.1 Praxisklasse an der Mttelschule 

Meitingen im Schuljahr 2020 2021 

Meitingen 114.566,32 33.500,00 

Stadt Bobingen 11.1 Praxisklasse an der Dr.-

Jaufmann-Mittelschule Bobingen 

Bobingen 119.025,00 31.500,00 

Stadt Bobingen 11.1 Praxisklasse an der Dr.-

Jaufmann-Mittelschule Bobingen 

Bobingen 120.800,50 33.500,00 

Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Gersthofen 2015/16 

Gersthofen 95.591,46 24.591,46 

Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Gersthofen 2016/2017 

Gersthofen 95.075,00 27.075,00 

Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Gersthofen 2017/2018 

Gersthofen 98.687,00 29.187,00 

Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Anna-Pröll-

Mittelschule Gersthofen 

2018/2019 

Gersthofen 103.639,64 29.139,64 

Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Anna-Pröll-

Mittelschule Gersthofen 

2019/2020 

Gersthofen 109.639,00 31.500,00 
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Stadt Gersthofen 11.1 Praxisklasse an der Anna-Pröll-

Mittelschule Gersthofen 

2020/2021 

Gersthofen 106.972,00 30.672,00 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 99.475,53 26.975,53 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 102.078,53 29.578,53 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 104.237,03 30.237,03 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 107.411,00 31.278,26 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 116.304,40 31.500,00 

Stadt Königsbrunn 11.1 Praxisklasse Mittelschule 

Königsbrunn 

Königsbrunn 114.729,44 33.500,00 

SV Leonhard-Wagner-

Mittelschule 

Schwabmünchen 

11.1 Praxisklasse Schwabmünchen Schwabmünchen 107.455,71 31.000,00 

SV Leonhard-Wagner-

Mittelschule 

Schwabmünchen 

11.1 Praxisklasse Schwabmünchen 

2017/18 

Schwabmünchen 100.926,68 26.025,92 

SV Leonhard-Wagner-

Mittelschule 

Schwabmünchen 

11.1 Praxisklasse Schwabmünchen 

2018/19 

Schwabmünchen 109.100,00 31.500,00 
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SV Leonhard-Wagner-

Mittelschule 

Schwabmünchen 

11.1 Praxisklasse Schwabmünchen 

2019/20 

Schwabmünchen 110.925,00 31.500,00 

SV Leonhard-Wagner-

Mittelschule 

Schwabmünchen 

11.1 Praxisklasse Schwabmünchen 

2020/2021 

Schwabmünchen 119.475,00 33.500,00 

Landkreis Augsburg 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

"Neustart" am BSZ Neusäß 

Neusäß 113.170,00 56.200,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

Wirtschaft-Handel-Dienstleistung 

Neusäß 69.500,00 37.500,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

Wirtschaft-Handel-Dienstleistung 

am BSZ Neusäß 

Neusäß 65.200,00 35.100,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr WIrtschaft-

Handel-Dienstleistung BIJ-A am 

BSZ Neusäß 

Neusäß 69.800,00 35.200,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr BIJ-B - 

Wirtschaft-Handel-Dienstleistung 

Neusäß 68.300,00 35.200,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft-

Handel-Dienstleistung am BSZ 

Neusäß - BIJ-B 

Neusäß 83.267,92 37.999,99 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft-

Handel-Dienstleistung am BSZ 

Neusäß - BIJ-A 

Neusäß 84.767,93 38.000,00 
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Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft-

Handel-Dienstleistung am BSZ 

Neusäß - BIJ-A 

Neusäß 84.720,00 40.500,00 

Landkreis Augsburg 12 Berufsintegrationsjahr Wirtschaft-

Handel-Dienstleistung am BSZ 

Neusäß - BIJ-B 

Neusäß 85.220,00 40.500,00 

Stadt Bobingen 14 Gebundene Ganztages-

Übergangsklasse Dr.-Jaufmann-

Mittelschule Bobingen 

Bobingen 47.760,82 23.160,82 

Stadt Bobingen 14 Gebundene Ganztages-

Übergangsklasse Dr.-Jaufmann-

Mittelschule Bobingen 

Bobingen 51.099,96 26.499,96 

Stadt Bobingen 14 Gebundene Ganztages-

Deutschklasse Dr.-Jaufmann-

Mittelschule 

Bobingen 55.200,00 27.000,00 

109 Projekte 
   

6.402.119,39 2.337.782,88 

 

Landkreis Dillingen an der Donau 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Auto König GmbH & Co.KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 
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Autohaus Schlecht GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Höchstädt 

a.d.Donau 

14.718,00 4.400,00 

Hans Ayrle Landtechnik 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Hotel Dillingerhof GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Johannes Sing Büro für 

Deutsche 

Vermögensberatung 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Höchstädt 

a.d.Donau 

11.770,00 4.400,00 

Königsbauer Siegfried, 

Allianz Büro 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bissingen 11.770,00 4.400,00 

Martin Stadtrecher 

Malerbetrieb 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Navitas Resaurations 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Optik Forscht GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 14.718,00 4.400,00 

Anna Elisabeth Wiedemann  

Baumschule Bunk 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Brümmel, 

Eckhard Brümmel 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Wittislingen 18.172,00 5.500,00 

Coskun Locman Haarstudio 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 7.359,00 2.200,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 18.172,00 5.500,00 

Herreiner GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Finningen 17.050,00 5.126,00 

Jutta Bayer Meyer & Marks 

Friseure 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 14.718,00 4.400,00 

Maler Römer GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauingen (Donau) 17.050,00 5.126,00 

Malerbetrieb Thomas 

Demharter 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 

Malerbetrieb Thomas 

Demharter 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dillingen a.d.Donau 17.050,00 5.126,00 

Wolfgang Jenewein 

Holzbau 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bachhagel 14.718,00 4.400,00 

BIB Augsburg gGmbH 4.2 Finde deinen Weg Dillingen a.d.Donau 568.282,02 254.844,79 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Bau / 

Dillingen / 08.06.15 

Dillingen a.d.Donau 71.688,41 35.844,20 

Große Kreisstadt Dillingen 

a.d. Donau 

11.1 Praxisklasse Mittelschule 

Dillingen 2020/21 

Dillingen a.d.Donau 116.645,00 33.500,00 
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Stadt Lauingen (Donau) 11.1 Praxisklasse an der Hyazinth-

Wäckerle-Volksschule 

Lauingen (Donau) 98.145,20 23.485,53 

Stadt Lauingen (Donau) 11.1 Praxisklasse an der Hyazinth-

Wäckerle Mittelschule Lauingen 

Lauingen (Donau) 93.679,00 29.179,00 

Stadt Lauingen (Donau) 11.1 Praxisklasse an der Hyazinth-

Wäckerle Mittelschule 

Lauingen (Donau) 99.711,00 30.100,00 

Stadt Lauingen (Donau) 11.1 Praxisklasse an der Hyazinth-

Wäckerle-Mittelschule 

Lauingen (Donau) 105.776,68 31.232,68 

Landkreis Dillingen 12 BIJ/k für berufsschulpfl. 

Jugendliche mit 

Migrationshintergrund (1. Klasse) 

Höchstädt 

a.d.Donau 

63.700,00 34.500,00 

Landkreis Dillingen 12 BIJ/k für berufsschulpfl. 

Jugendliche mit 

Migrationshintergrund (2. Klasse) 

Höchstädt 

a.d.Donau 

64.150,00 34.500,00 

Landkreis Dillingen 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2016/2017 

Lauingen (Donau) 70.950,00 37.500,00 

Landkreis Dillingen 12 BIJ-ESF-Klasse als kooperative 

Vollzeitklasse f. Jugendl. ohne 

Ausbildungsplatz 

Lauingen (Donau) 70.050,00 37.500,00 

Landkreis Dillingen 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2018/2019 

Lauingen (Donau) 73.200,00 37.600,00 

Landkreis Dillingen 12 BIJ-ESF-Klasse als kooperative 

Vollzeitklasse f. Jugendl. ohne 

Ausbildungsplatz 

Lauingen (Donau) 73.200,00 38.000,00 
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Landkreis Dillingen 12 BIJ-ESF-Klasse als kooperative 

Vollzeitklasse f. Jugendl. ohne 

Ausbildungsplatz 

Lauingen (Donau) 73.200,00 39.100,00 

35 Projekte 
   

1.960.222,31 794.016,20 

 

Landkreis Donau-Ries 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

beko GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Monheim 14.718,00 4.400,00 

Carl Heuchel GmbH & Co. 

KG Bauunternehmung 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nördlingen 14.718,00 4.400,00 

Carl Heuchel GmbH & Co. 

KG Bauunternehmung 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nördlingen 14.718,00 4.400,00 

Carl Heuchel GmbH & Co. 

KG Bauunternehmung 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nördlingen 14.718,00 4.400,00 

Fitz Interior GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mertingen 14.718,00 4.400,00 

Mayer Peter 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Harburg 

(Schwaben) 

7.359,00 2.200,00 

Reichelt Helmut, Reichelt 

Friseure 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oettingen i.Bay. 14.718,00 4.400,00 
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Reifen Lebedew GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Donauwörth 14.718,00 4.400,00 

Schweiger Bschor StB 

Partnerschaft mbB 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Tapfheim 11.770,00 4.400,00 

Thannhauser Straßen- und 

Tiefbau GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Fremdingen 14.049,00 4.200,00 

Ulrich Gerstner Elektro 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Monheim 14.718,00 4.400,00 

Ulrich L. Kunz 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Donauwörth 14.718,00 4.400,00 

Carl Heuchel GmbH & Co. 

KG Bauunternehmung 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nördlingen 14.718,00 4.400,00 

Carl Heuchel GmbH & Co. 

KG Bauunternehmung 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nördlingen 18.172,00 5.500,00 

Michel Spedition GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Wemding 14.718,00 4.400,00 

Reifen Lebedew GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Donauwörth 17.050,00 5.126,00 

Thannhauser Straßen- und 

Tiefbau GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Fremdingen 10.704,00 3.200,00 

gfi gGmbH DUA 1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr.  020 

Donauwörth 1.716.858,00 858.429,00 
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BIB Augsburg gGmbH 9.1 KWS - Kompaktqualifizierung für 

Werkschutz und Sicherheit 

Donauwörth 105.077,75 45.957,60 

Landkreis Donau-Ries 11.2 Kooperatives 

Berufsvorbereitungsjahr 

"Neustart" 2020/2021 

Donauwörth 117.400,00 59.600,00 

Landkreis Donau-Ries 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2016/2017 

Donauwörth 66.150,00 36.500,00 

Landkreis Donau-Ries 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2017/2018 

Donauwörth 68.450,00 37.000,00 

Landkreis Donau-Ries 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2018/2019 

Donauwörth 71.700,00 37.600,00 

Landkreis Donau-Ries 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2019/2020 

Donauwörth 73.200,00 38.000,00 

Landkreis Donau-Ries 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2020/2021 

Donauwörth 74.200,00 40.500,00 

25 Projekte 
   

2.534.037,75 1.226.612,60 
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Landkreis Günzburg 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Burghart GmbH Schreinerei 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 14.718,00 4.400,00 

Elektrotechnik Karl Schwarz 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Offingen 5.352,00 1.600,00 

Georg Schmid Naturstein 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 5.352,00 1.600,00 

GRAF GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

6.690,00 2.000,00 

HBW Höfle & Wohlrab Bau 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 14.049,00 4.200,00 

HBW Höfle & Wohlrab Bau 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 14.049,00 4.200,00 

Maier & Sohn GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

14.718,00 4.400,00 

Metallbau Schmid 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kötz 14.718,00 4.400,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

13.380,00 4.000,00 

Xaver Abenstein GmbH & 

Co.KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ichenhausen 14.718,00 4.400,00 
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Xaver Abenstein GmbH & 

Co.KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ichenhausen 10.035,00 3.000,00 

Xaver Abenstein GmbH & 

Co.KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ichenhausen 14.718,00 4.400,00 

A. Leidescher Kunstmühle 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 

actensys GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ellzee 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Schuster GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dürrlauingen 17.050,00 5.126,00 

Bäckerei Siegfried Eberle 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Offingen 6.690,00 2.000,00 

Diana Rossitto Friseure 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 

Diana Rossitto Friseure 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

7.750,00 2.330,00 

E+R Baudienstleistungs 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Offingen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 10.704,00 3.200,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 14.718,00 4.400,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 4.683,00 1.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Burgau 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Burgau 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Balzhausen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 18.172,00 5.500,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 18.172,00 5.500,00 

HBW Höfle & Wohlrab Bau 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 4.683,00 1.400,00 

Hegenbart KG Granit - 

Marmor 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

18.172,00 5.500,00 

Hölldobler GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Leipheim 18.172,00 5.500,00 

Hölldobler GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Leipheim 18.172,00 5.500,00 

Jutta Bayer Meyer & Marks 

Friseure 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 14.718,00 4.400,00 

Kling Consult GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

14.718,00 4.400,00 

Leberl GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 18.172,00 5.500,00 

Ludo Fact GmbH - 

Kreativität in Kartonagen 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Jettingen-

Scheppach 

18.172,00 5.500,00 

m&i-Fachklinik Ichenhausen 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ichenhausen 17.050,00 5.126,00 

Praxis Dr. Dr. Hans-Georg 

Schiller u. Claudia Schiller 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 18.172,00 5.500,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Ronny Händler 

Malermeister 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Burgau 14.718,00 4.400,00 

Ronny Händler 

Malermeister 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Burgau 18.172,00 5.500,00 

Salon La Vie Dario Pröller 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Leipheim 17.050,00 5.126,00 

Sanitätshaus Serdal 

Cakmak 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Günzburg 14.718,00 4.400,00 

Sonnleitner GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Thannhausen 14.718,00 4.400,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

10.704,00 3.200,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

14.718,00 4.400,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

14.718,00 4.400,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 
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UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

17.050,00 5.126,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

18.172,00 5.500,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

18.172,00 5.500,00 

UTT Technische Textilien 

GmbH & Co KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

18.172,00 5.500,00 

Zitherbäck Georg Miller 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Krumbach 

(Schwaben) 

14.718,00 4.400,00 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.1 Qualifizierung im betrieblichen 

Lernfeld 

Günzburg 103.195,36 49.437,73 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.1 Vorschaltprojekt 2016/2017 - 

Jugendwerkstatt/Schreinerei 

ProArbeit 

Günzburg 329.872,68 63.659,54 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.1 Vorschaltprojekt 2018/2019 

Jugendwerkstatt/Schreinerei 

ProArbeit 

Günzburg 165.821,68 25.606,41 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in Günzburg 132.694,54 66.347,27 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in Günzburg 126.651,10 63.325,55 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in Günzburg 121.344,89 60.672,44 
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Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in Günzburg 115.271,42 57.635,71 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in Günzburg 136.860,77 68.430,38 

Gemeinn.Gesellsch.z.Arbeit

sf.u.Berufsbild.mbH 

2.2 Ausbildung zum/zur Schreiner/in 

2020/2021 

Günzburg 102.637,36 51.318,68 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 102.825,00 30.325,00 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 99.026,71 30.076,71 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 107.625,00 31.000,00 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 108.960,00 31.500,00 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 111.465,00 31.500,00 

Stadt Günzburg 11.1 Einrichtung Praxisklasse an 

Mittelschule 

Günzburg 112.245,00 33.500,00 

Landkreis Günzburg 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

"Neustart" 

Günzburg 118.679,98 60.000,00 

Landkreis Günzburg 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) an 

Berufsschulen 2015/2016 

Krumbach 

(Schwaben) 

64.672,00 35.472,00 
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Stadt Günzburg 14 Einrichtung Deutschklasse im 

gebundenen Ganztag an 

Mittelschule 

Günzburg 49.951,00 26.100,00 

Stadt Günzburg 14 Einrichtung Deutschklasse im 

gebundenen Ganztag an 

Mittelschule 

Günzburg 52.100,00 27.100,00 

78 Projekte 
   

3.138.628,49 1.106.575,42 

 

Landkreis Lindau (Bodensee) 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindau (Bodensee) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weiler-Simmerberg 14.718,00 4.400,00 

Liebherr-Aerospace 

Lindenberg GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindenberg i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Restaurant Valentin Herr 

Daniel Siebert 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindau (Bodensee) 6.021,00 1.800,00 

Tyl´s Brotkorbf Klaus Tyl 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Scheidegg 14.718,00 4.400,00 

Cafe Zendler Tanja Sigg 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindenberg i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindau (Bodensee) 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindau (Bodensee) 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindenberg i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weiler-Simmerberg 18.172,00 5.500,00 

Firma Michael Filser 

Heizung-Sanitär-Spengl. 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weiler-Simmerberg 14.718,00 4.400,00 

Firma Michael Filser 

Heizung-Sanitär-Spengl. 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weiler-Simmerberg 18.172,00 5.500,00 

Konrad Fäßler Metallbau 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Scheidegg 14.718,00 4.400,00 

Liebherr-Aerospace 

Lindenberg GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lindenberg i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 

Schnitzler GmbH 

Baugeschäft 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Wasserburg 

(Bodensee) 

18.172,00 5.500,00 

Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2015/16 an der 

Mittelschule Lindenberg i.Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 109.607,40 31.000,00 

Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2016/17 an der 

Mittelschule Lindenberg i. Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 111.996,00 31.000,00 
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Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2017/18 an der 

Mittelschule Lindenberg i. Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 113.884,70 31.000,00 

Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2018/19 an der 

Mittelschule Lindenberg i. Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 118.717,62 31.500,00 

Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2019/20 an der 

Mittelschule Lindenberg i. Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 118.417,61 31.500,00 

Schulverband Mittelschule 

Lindenberg i.Allgäu 

11.1 Praxisklasse 2020/21 an der 

Mittelschule Lindenberg i. Allgäu 

Lindenberg i. Allgäu 124.450,00 33.500,00 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau-Aeschach 

Lindau (Bodensee) 107.965,36 31.000,00 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau-Aeschach 

Lindau (Bodensee) 110.517,59 30.954,59 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau 

Lindau (Bodensee) 114.416,81 30.833,91 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau 

Lindau (Bodensee) 120.820,88 31.500,00 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau 

Lindau (Bodensee) 122.628,86 31.500,00 

Stadt Lindau (B) 11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Lindau 

Lindau (Bodensee) 127.071,34 33.500,00 

27 Projekte 
   

1.632.257,17 448.392,50 
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Landkreis Neu-Ulm 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Anton Schiefele GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Landkreis Neu-Ulm 14.718,00 4.400,00 

Edgar Wollinsky Inhaber: 

Thomas Wollinsky 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Vöhringen 14.049,00 4.200,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 14.718,00 4.400,00 

Keder Alexandra, Keder 

Ulrich GbR 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 14.718,00 4.400,00 

Life Woman e.K. Brigitta 

Egly 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Senden 11.770,00 4.400,00 

Metall & Edelstahltechnik 

Werner Vogel 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 14.718,00 4.400,00 

Tarik Tezsezer 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Nersingen 10.704,00 3.200,00 

Bäckerei Wiedenmayer 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Vöhringen 14.718,00 4.400,00 

Dittmar GmbH 

Dacheindeckungen 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 14.718,00 4.400,00 
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Erwin Merk GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 17.050,00 5.126,00 

F.A.M. GmbH, Friseur and 

more 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Illertissen 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Illertissen 6.200,00 1.864,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weißenhorn 18.172,00 5.500,00 

Grimminger Schleiftechnik 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Illertissen 14.718,00 4.400,00 

Gynäkologische Praxis Dr. 

med. Sabine Ladenburger-

Strauß 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Senden 14.718,00 4.400,00 

HP Müller Schlosserei 

Stahlbau Edelstahltechnik 

GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Senden 18.172,00 5.500,00 

Luigi de Blasi Dottore 

Motore 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 4.650,00 1.398,00 

Mahler Gastronomie GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 14.718,00 4.400,00 
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Malerbetrieb Florian Ott 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 6.200,00 1.864,00 

Metzgerei Schöllhorn 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Altenstadt 14.049,00 4.200,00 

RUESS INNENAUSBAU 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Elchingen 18.172,00 5.500,00 

technische teile vertrieb 

gmbh 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Illertissen 18.172,00 5.500,00 

Welte Cardan-Service 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 17.050,00 5.126,00 

Zahnarztpraxis Köpf 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Neu-Ulm 17.050,00 5.126,00 

Zeh Präzisionsteile GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Illertissen 17.050,00 5.126,00 

gfi gGmbH DUA 1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 021 

Senden 2.025.012,00 1.012.506,00 

donau-autohaus, 

Filialbetrieb der Hanser + 

Leiber GmbH 

4.1 EDUCATE2016 Neu-Ulm 46.114,44 23.057,22 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung im Bereich Lager - 

Metall / Neu-Ulm / 07.04.15 

Neu-Ulm 97.000,98 48.500,49 

bfz gGmbH 9.1 Qualifizierung Dienstleistung / 

Neu-Ulm / 16.11.2015 / MVB 

09.11.2015 

Neu-Ulm 82.195,64 37.326,94 
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Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse an der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule Neu-Ulm-

Mitte 

Neu-Ulm 112.243,43 31.000,00 

Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse an der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule 

Neu-Ulm 98.649,04 24.649,04 

Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse an der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule 

Neu-Ulm 103.499,91 30.999,91 

Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule 

Neu-Ulm 111.362,51 31.500,00 

Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule 

Neu-Ulm 109.042,25 31.500,00 

Stadt Neu-Ulm 11.1 Praxisklasse der Peter-

Schöllhorn-Mittelschule Schuljahr 

2020/2021 

Neu-Ulm 106.997,98 27.647,98 

Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 99.400,00 26.900,00 

Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 97.175,13 29.175,13 

Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 99.683,00 28.683,00 

Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 105.012,00 30.511,50 

Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 102.188,50 30.413,50 
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Stadt Vöhringen 11.1 Praxisklasse Uli-Wieland-

Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 113.465,00 33.500,00 

Landkreis Neu-Ulm 11.2 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

"Neustart" an der Staatl. 

Berufsschule Neu-Ulm 

Neu-Ulm 111.266,61 55.126,61 

Landkreis Neu-Ulm 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2016/2017 

Neu-Ulm 64.500,00 33.500,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 BIJ 2017/2018 - BS Neu-Ulm Neu-Ulm 65.500,00 34.950,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 BIJ 2017/2018 - BS Illertissen Illertissen 68.700,00 37.500,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2018/2019 - Staatl. Berufsschule 

Neu-Ulm 

Neu-Ulm 70.650,00 36.050,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2018/2019 - Staatl. Berufsschule 

Illertissen 

Illertissen 72.200,00 38.000,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 Kooperatives 

Berufsintegrationsjahr an der 

Staatl. Berufsschule Neu-Ulm 

Neu-Ulm 73.600,00 37.900,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 Kooperatives 

Berufsintegrationsjahr an der 

Staatl. Berufsschule Illertissen 

Illertissen 73.200,00 38.000,00 

Landkreis Neu-Ulm 12 Kooperatives 

Berufsintegrationsjahr an der 

Staatl. Berufsschule Neu-Ulm 

Neu-Ulm 76.200,00 40.500,00 
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Landkreis Neu-Ulm 12 Kooperatives 

Berufsintegrationsjahr an der 

Staatl. Berufsschule Illertissen 

Illertissen 76.200,00 40.500,00 

Stadt Neu-Ulm 14 Deutschklasse Ganztag in der 

GS Offenhausen 

Neu-Ulm 47.810,38 24.210,38 

Stadt Neu-Ulm 14 Deutschklasse Peter Schöllhorn-

Schule 

Neu-Ulm 53.090,00 28.090,00 

Stadt Neu-Ulm 14 Deutschklasse Ganztag 

Grundschule Offenhausen 

Neu-Ulm 44.309,92 19.309,92 

Stadt Vöhringen 14 Ganztagesklasse in der 

Übergangsklasse der Uli-

Wieland-Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 43.375,00 20.775,00 

Stadt Vöhringen 14 Ganztagesklasse in der 

Übergangsklasse der Uli-

Wieland-Mittelschule Vöhringen 

Vöhringen 44.575,00 21.975,00 

58 Projekte 
   

4.886.340,72 2.102.865,62 
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Landkreis Oberallgäu 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Bäckerei Konditorei Münzel 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sonthofen 4.683,00 1.400,00 

Dorotea Rizzo 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 13.380,00 4.000,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Blaichach 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchenberg 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sonthofen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Wertach 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Waltenhofen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Blaichach 14.718,00 4.400,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 14.718,00 4.400,00 

Helmut Geiß 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Altusried 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dietmannsried 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 14.718,00 4.400,00 

Metzgerei Müller GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Rainer Weis 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Dietmannsried 14.718,00 4.400,00 

Rottach Oberstaufen KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 14.718,00 4.400,00 

Rottach Oberstaufen KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 14.718,00 4.400,00 

Rottach Oberstaufen KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 7.359,00 2.200,00 

Tobias Knoll Modellbau-

Altusried 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Altusried 6.021,00 1.800,00 

tronikDsign GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lauben 4.014,00 1.200,00 
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Bäckerei Konditorei Münzel 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstdorf 14.718,00 4.400,00 

Dorotea Rizzo 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 4.683,00 1.400,00 

Dr. Martina Müller-

Faßbender  Marien-

Apotheke 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Weitnau 11.373,00 3.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Waltenhofen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sulzberg 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Waltenhofen 8.697,00 2.600,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchenberg 10.035,00 3.000,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstdorf 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sonthofen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 14.049,00 4.200,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Fischen i. Allgäu 11.625,00 3.495,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Burgberg i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sonthofen 10.075,00 3.029,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Waltenhofen 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sulzberg 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Hindelang 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sulzberg 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 18.172,00 5.500,00 

Fliesenwerkstatt Marton 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchenberg 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 18.172,00 5.500,00 

Hubert Pflug Schuhmoden 

und Accessoires GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Oberstaufen 14.718,00 4.400,00 

KFZ Werkstatt Wiedemann  

Stefan Wiedemann 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchenberg 18.172,00 5.500,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 14.718,00 4.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 4.683,00 1.400,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 17.050,00 5.126,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Durach 17.050,00 5.126,00 
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Malerbetrieb Oliver Born 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sulzberg 18.172,00 5.500,00 

Metallbau Martin Weihretter 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Sonthofen 18.172,00 5.500,00 

Metzgerei Müller GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Metzgerei Müller GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Immenstadt i. Allgäu 14.718,00 4.400,00 

Metzgerei Rauch GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Waltenhofen 16.520,00 5.000,00 

Schweiger Bau GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Rettenberg 14.718,00 4.400,00 

Theodor Wölpert GmbH & 

Co.KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Blaichach 17.050,00 5.126,00 

Wellenhöfer GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Blaichach 14.718,00 4.400,00 

Zahnarztpraxis Dr. Martina 

Heberle-Donath 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Altusried 14.718,00 4.400,00 

KJF der Diözese Augsburg 

e.V.; Sankt Georg 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 043 

Sonthofen 216.787,28 108.393,64 

bfz gGmbH 9.1 QUIT -  HoGa / Immenstadt / 

21.09.15 (MVB ab 31.08.15) 

Immenstadt i. Allgäu 101.401,30 48.482,11 
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bfz gGmbH 9.1 QUIT - HoGa / Immenstadt / 

19.09.16 (MVB ab 05.09.16) 

Immenstadt i. Allgäu 97.104,43 48.552,21 

Gemeinde Durach 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Durach 109.168,00 31.000,00 

Gemeinde Durach 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Durach 106.500,00 31.000,00 

Gemeinde Durach 11.1 Praxisklassen an Mittelschulen Durach 104.500,00 31.000,00 

Schulverband 

Dietmannsried 

11.1 Praxisklasse Grund- und 

Mittelschule Dietmannsried 

Dietmannsried 99.000,00 31.000,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 88.680,00 19.180,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 96.900,00 27.400,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 88.337,98 18.837,98 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 97.966,67 28.466,67 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 89.483,33 19.983,33 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 97.966,67 28.466,67 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 92.775,00 18.275,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 104.200,00 29.700,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 95.475,00 20.650,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 104.525,00 29.700,00 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 1 (P8) Immenstadt i. Allgäu 98.941,67 21.116,67 

Stadt Immenstadt 11.1 Praxisklasse Kurs 2 (P9) Immenstadt i. Allgäu 106.333,33 30.033,33 

Landkreis Oberallgäu 12 BIJ 2015/2016, Klasse BAF 10 D Immenstadt i. Allgäu 58.415,00 27.415,00 
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Landkreis Oberallgäu 12 BIJ 2015/2016, Klasse BAF 10 E Immenstadt i. Allgäu 57.965,00 27.415,00 

Stadt Immenstadt 14 Deutschklasse in gebundener 

Ganztagsform 

Immenstadt i. Allgäu 51.440,00 27.000,00 

Stadt Immenstadt 14 Deutschklasse in gebundener 

Ganztagsform 

Immenstadt i. Allgäu 53.612,00 28.612,00 

86 Projekte 
   

3.122.506,66 1.003.311,61 

 

Landkreis Ostallgäu 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

B. Stammel GmbH & Co.KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 14.718,00 4.400,00 

Bau Sirch GmbH & Co. KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lamerdingen 14.718,00 4.400,00 

Bernhard Häfele Holzbau 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

BLB Baudekor Lothar 

Brussig 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 11.770,00 4.400,00 

Erich Hiemer Cafe Hotel 

Greinwald 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Fechtig Raumlufttechnik 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Obergünzburg 14.718,00 4.400,00 

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/16244



Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 14.718,00 4.400,00 

Firma Mensels 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 11.770,00 4.400,00 

Franz Thomas 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Friesenried 7.359,00 2.200,00 

Hafenmair GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 14.718,00 4.400,00 

Hans Gabriel 

Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 14.049,00 4.200,00 

Hans Gabriel 

Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 14.718,00 4.400,00 

HoferDach GmbH & Co.KG 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Rettenbach 

a.Auerberg 

14.718,00 4.400,00 

Hubert Schmid 

Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Hubert Schmid 

Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Hubert Schmid 

Bauunternehmen GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Linus Schmid, Inh. Marlene 

Gedler 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Stötten a. Auerberg 4.014,00 1.200,00 
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Schmid Systembau GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Westendorf 4.683,00 1.400,00 

Vectron Kassen Berndt e.K. 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mauerstetten 14.718,00 4.400,00 

Walter Kern GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 14.718,00 4.400,00 

WWS Haustechnik GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Michael 

Fleschhut, Inh. Michael 

Fleschhut 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Baisweil 14.718,00 4.400,00 

Auto Dodel, Inhaber 

Mathias Dodel, 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Auto Singer GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Auto Singer GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Auto Singer GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Auto Singer GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Autohaus Haeberlen GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 14.718,00 4.400,00 
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Autohaus Heuberger Gmbh 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 14.718,00 4.400,00 

Autohaus Heuberger Gmbh 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 17.050,00 5.126,00 

Bau Sirch GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lamerdingen 5.352,00 1.600,00 

Bau Sirch GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Lamerdingen 17.050,00 5.126,00 

BauAss Köpf GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Hopferau 17.050,00 5.126,00 

BLB Baudekor Lothar 

Brussig 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 5.352,00 1.600,00 

Clemens Singer 

Maschinentechnik GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Biessenhofen 7.750,00 2.330,00 

Fa. Matthias Fichtl Heizung 

u. Sanitär 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Obergünzburg 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 10.035,00 3.000,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfronten 14.718,00 4.400,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfronten 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Schwangau 18.172,00 5.500,00 

Gartencenter Gilg GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mauerstetten 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 5.352,00 1.600,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mauerstetten 7.359,00 2.200,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mauerstetten 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 17.050,00 5.126,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mauerstetten 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 18.172,00 5.500,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 18.172,00 5.500,00 

Hans Gabriel 

Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 17.050,00 5.126,00 

Hans Gabriel 

Bauunternehmen GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Buchloe 17.050,00 5.126,00 

Hippold GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kraftisried 14.718,00 4.400,00 

Josef Scheibel GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Füssen 18.172,00 5.500,00 

Landbäckerei Sinz GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfronten 17.050,00 5.126,00 
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Landhotel Beim Lipp 

Markus Lipp 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Roßhaupten 17.050,00 5.126,00 

Malerbetrieb Gansohr 

GmbH & Co.KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Rieden 17.050,00 5.126,00 

Prometall Fertigungstechnik 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Rieden am 

Forggensee 

14.718,00 4.400,00 

Xaver Schmid GmbH & Co. 

Bauunternehmen KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Xaver Schmid GmbH & Co. 

Bauunternehmen KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 17.050,00 5.126,00 

Xaver Schmid GmbH & Co. 

Bauunternehmen KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 18.172,00 5.500,00 

Xaver Schmid GmbH & Co. 

Bauunternehmen KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Marktoberdorf 18.172,00 5.500,00 

Zimmerei Michael 

Fleschhut, Inh. Michael 

Fleschhut 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Baisweil 14.718,00 4.400,00 

Zimmerei Michael 

Fleschhut, Inh. Michael 

Fleschhut 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Baisweil 18.172,00 5.500,00 

bfz gGmbH Kempten 1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 044 

Marktoberdorf 323.874,98 161.937,49 

bfz gGmbH 9.1 QEM / Marktoberdorf / 02.11.15 

(MVB 29.10.15) 

Marktoberdorf 184.314,32 87.440,33 
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bfz gGmbH 9.1 QUIT - Lager / Marktoberdorf / 

19.09.16 (MVB ab 29.08.16) 

Marktoberdorf 102.822,97 51.411,48 

Landkreis Ostallgäu 12 BIJ Klasse                                                             Marktoberdorf 65.970,00 35.420,00 

Landkreis Ostallgäu 12 BIJ-Klasse Marktoberdorf 66.170,00 35.620,00 

Landkreis Ostallgäu 12 Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

2017/2018 

Marktoberdorf 65.520,00 36.320,00 

Landkreis Ostallgäu 12 BIJ-Klasse Marktoberdorf 70.199,56 37.599,56 

Landkreis Ostallgäu 12 BIJ-Klasse Marktoberdorf 73.796,00 38.000,00 

Landkreis Ostallgäu 12 BIJ-Klasse Marktoberdorf 77.192,00 40.500,00 

79 Projekte 
   

2.060.562,83 835.494,86 

 

Landkreis Unterallgäu 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Autohaus Mayer GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kettershausen 6.021,00 1.800,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 14.718,00 4.400,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Wörishofen 9.366,00 2.800,00 
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Gebr. Filgis GmbH & Co. 

KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Ottobeuren 14.718,00 4.400,00 

GLASS GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 14.718,00 4.400,00 

Horst Birk 

AutoServiceMindelheim 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 14.718,00 4.400,00 

JAKOB MAIER 

Bauunternehmung Ing.-

Holzbau GmbH & Co. KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Türkheim 14.718,00 4.400,00 

Karl Epple GmbH 1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Hawangen 14.049,00 4.200,00 

Patricia Baur  Hundehotel 

Volz 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Kettershausen 10.165,00 3.800,00 

UNGLEHRT GmbH & Co. 

KG Bauunternehmen 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Grönenbach 14.718,00 4.400,00 

Xaver Lutzenberger GmbH 

& Co. KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfaffenhausen 14.718,00 4.400,00 

Xaver Lutzenberger GmbH 

& Co. KG 

1.1 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfaffenhausen 14.718,00 4.400,00 

Baufritz GmbH & Co. KG 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Erkheim 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 
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Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Memmingerberg 18.172,00 5.500,00 

Feneberg Lebensmittel 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 18.172,00 5.500,00 

Franz Schirling Drehtechnik 

GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Babenhausen 8.028,00 2.400,00 

Franz Schirling Drehtechnik 

GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Babenhausen 6.690,00 2.000,00 

Franz Schirling Drehtechnik 

GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Babenhausen 17.050,00 5.126,00 

Franz Schirling Drehtechnik 

GmbH & Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Babenhausen 7.750,00 2.330,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Wörishofen 14.718,00 4.400,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Wörishofen 17.050,00 5.126,00 
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Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Wörishofen 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Bad Wörishofen 5.425,00 1.631,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 

Georg Jos. Kaes GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 18.172,00 5.500,00 

GLASS GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 

GLASS GmbH 1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 17.050,00 5.126,00 

Metzgerei Gregor Müller 

GmbH 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Erkheim 18.172,00 5.500,00 

Probst & Schröder GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Türkheim 14.718,00 4.400,00 

Radl Augustin GmbH & Co. 

KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Türkheim 18.172,00 5.500,00 

Xaver Lutzenberger GmbH 

& Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfaffenhausen 14.718,00 4.400,00 

Xaver Lutzenberger GmbH 

& Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Pfaffenhausen 14.718,00 4.400,00 
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Xaver Riebel 

Bauunternehmung GmbH & 

Co. KG 

1.2 Förderung von 

Ausbildungsstellen 

Mindelheim 14.718,00 4.400,00 

gfi gGmbH 

Unterallgäu·Bodensee·Ober

schwaben 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 039 

Türkheim 255.780,00 127.890,00 

gfi gGmbH 

Unterallgäu·Bodensee·Ober

schwaben 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 037 

Babenhausen 213.150,00 106.575,00 

Kolping-Bildungs-gGmbH i. 

d. Diözese Augsburg 

1b Berufseinstiegsbegleitung 

(BerEb) / LOS-Nr. 038 

Mindelheim 216.787,28 108.393,64 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 107.600,00 31.000,00 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 108.932,95 30.732,95 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 106.200,00 31.000,00 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 110.600,00 31.500,00 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 111.675,00 31.500,00 

Schulverband Mittelschule 

Babenhausen 

11.1 Praxisklasse an der Mittelschule 

Babenhausen 

Babenhausen 115.725,00 33.500,00 
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Landkreis Unterallgäu 12 BIJ Kl. 2 an der Staatl. 

Berufsschule Mindelheim 

Mindelheim 70.644,00 37.500,00 

Landkreis Unterallgäu 12 BIJ Kl. 1 an der Staatl. 

Berufsschule Mindelheim 

Mindelheim 67.494,00 37.500,00 

48 Projekte 
   

2.024.070,23 769.886,59 

 

Projekte mit Durchführungsorte im ganzen Regierungsbezirk Schwaben 

Projektträger Förder- 

aktion 

Projektbezeichnung Durchführungsort Gesamt- 

finanzierung 

ESF-Mittel 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2015 

Schwaben 2.914.835,00 407.114,00 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2016 

Schwaben 3.048.229,00 426.302,00 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2017 

Schwaben 3.002.327,00 420.506,00 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2018 

Schwaben 3.134.411,00 436.393,00 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2019 

Schwaben 3.266.508,00 455.647,00 
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Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2020 

Schwaben 3.712.207,00 1.096.543,00 

Handwerkskammer für 

Schwaben 

8 Überbetriebliche 

Lehrlingsunterweisung Fachstufe 

2021 

Schwaben     

7 Projekte 
   

19.078.517,00 3.242.505,00 

 
 

Zusammenfassung Regierungsbezirke 

Regierungsbezirk Projekte Gesamtkosten ESF-Mittel 

Oberbayern 1.326 188.798.580,27 71.020.721,10 

Oberfranken 550 59.842.173,62 25.640.187,89 

Mittelfranken 725 72.031.974,91 28.496.501,82 

Unterfranken 615 75.070.836,71 30.068.427,30 

Oberpfalz 619 73.077.452,20 25.328.128,70 

Niederbayern 508 39.302.884,13 16.691.192,22 

Schwaben 998 90.598.563,75 33.638.687,78 

Summe 5.341 598.722.465,59 230.883.846,81 
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	1.1	Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen der Förderziele „Investitionen in Wachstum und Beschäftigung“ (IWB) nach Bayern (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?
	1.2	Welche Projekte wurden in diesem Rahmen gefördert (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?
	1.3	Mit welcher Summe wurden die einzelnen Projekte finanziell durch die EU unterstützt (falls datenschutzrechtlich möglich, bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten angeben)?

	2.1	Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen von Interreg (Gemeinschaftsinitiative des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung [EFRE]) nach Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufg
	2.2	Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen von Interreg unterstützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?
	2.3	Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

	3.1	Wie viele GRW-Vorhaben (GRW = Grundsätze und Richtlinien für Wettbewerbe auf den Gebieten der Raumplanung, des Städtebaus und des Bauwesens) wurden seit 2014 in Bayern bewilligt (bitte nach Fördergebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfrei
	3.2	Wie viele Mittel flossen dabei in die einzelnen Projekte (bitte nach Fördergebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?
	3.3	Wie viele EU-Mittel flossen in die bewilligten bayerischen GRW-Vorhaben (falls möglich, bitte nach Fördergebieten, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

	4.1	Wie viele Mittel flossen seit 2014 im Rahmen des Europäischen Sozialfonds (ESF) nach Bayern (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?
	4.2	Welche Projekte bzw. Vorhaben wurden dabei im Rahmen des ESF unterstützt (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreise nund kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?
	4.3	Wie viele EU-Mittel flossen in die jeweiligen Vorhaben (bitte nach den jeweiligen Programmen, Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt angeben)?

	5.1	Welche konkreten Auswirkungen hat der „Brexit“ und damit der Austritt eines der größten Geldgeber der EU für die nachhaltige Finanzierung der Regional- und Strukturförderung?
	5.2	Wie viele Mittel werden im Zuge der geplanten Folgeprogramme (der in den Fragen 1.1 bis 4.3 betreffenden Programme) nach Bayern fließen?
	5.3	Was bedeutet das finanziell für dei sog. C- und D-Fördergebiete in Bayern?

	6.1	Sollte es in Zukunft noch C- und D-Fördergebiete in Bayern geben, welche Kommunen und Landkreise würden nach jetzigem Stand der Dinge darunterfallen (bitte aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken angeben)?
	6.2	Sollte es künftig keine C- und D-Fördergebiete mehr geben, sind seitens des Bundes und Freistaates entsprechende finanzielle Ausgleichszahlungen geplant, etwa über die bayerische Städtebauförderung?
	6.3	Welche Auswirkungen hätte aus Sicht der Staatsregierung ein Fördergefälle von bis zu 40 Prozent gegenüber Tschechien für die bayerisch-tschechische Grenzregion?




